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1. Gemeindegebiet
Gesamtflache
Hohe tGber NN Durchschnitt

2. Bevdlkerung

31.12.1900
31.12.1910
31.12.1920
31.12.1933 Volkszéhlung
17.05.1939 Volkszahlung
13.09.1950 Volkszahlung
07.06.1961 Volkszahlung
27.05.1970 Volkszéhlung
31.12.1980
31.12.1990
31.12.1995
31.12.2000
31.12.2001
31.12.2002
31.12.2003
31.12.2004
31.12.2005
31.12.2006
31.12.2007
31.12.2008
31.12.2009
31.12.2010
31.12.2011
31.12.2012
31.12.2013

53,77 gkm
400,00 m

Landesamt

Statistische Angaben

Einwohner-
meldeamt

10.677
12.163
11.426
11.889
13.861
18.076
20.957
22.199
24.441
24.987
25.720
25.852
25.772
25.691
25.435
25.499
25.330
25.040
24.810
24.414
24.085
23.708
23.441
23.295
23.086

3. Schulen Schilerzahl Schilerzahl Schilerzahl Schilerzahl Schilerzahl

2009/2010 2010/2011 2011/2012 2012/2013 2013/2014

Gymnasium 598 623 645 679 690
Realschule 603 575 562 538 528
Hauptschule 424 361 322 300 270
Grundschulen 859 825 809 796 717
Stadt 228 203 215 252 297
Blumenstr./Neustr. 190 185 156 108

Bergerhof/Wupper* 163 158 150 143 130
Wupper 113 119 116 111 107
Kath. Grundschule 165 160 172 182 183
Sonderschule 97 98 98 98 90
gesamt 2.581 2.482 2.436 2.411 2.295

* Schilerzahlen fur Verbundschule Bergerhof/Wupper ab Schuljahr 2014/2015

2014/2015

697
508
211
705
279

230

196
90

2.211



4. Einrichtungen

Feuerwehrhauser
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stadt. Biichereien
(Medienbestand: 36.000)
stadt. Kindergarten
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Kindergarten sonst. Trager
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Jugendzentren

stadt. Kinderspielplatze
davon auf Schulhéfen/Kiga
Krankenhaus sonst. Trager
Altenheime sonst. Trager
Altentagesstatte

Turn- u. Sporthallen
Freizeit- u. Erholungsbad
Sauna

. Sonstige Einrichtungen

Jugendherberge
geschlossene Parkanlagen
Wanderwege

stadt. Waldgelande
Sportplatze

. StralRennetz

Bundes-, Landes-, Kreisstr.
Gemeindestrafien inkl. Rad-,
und Wirtschaftswegen
Briicken

[N

11

N

39

PR NP WPRE ®

48,8 km
138 ha

58 km

124 km
28

7. Ver-und Entsorgung

Wasserleitungen - Hauptrohrnetz-
Gasleitungen - Hauptrohrnetz -
Regenwasserkanéle
Mischwasserkanéle
Schmutzwasserkanéle
Abwasserruckhaltungen/Staukanéle
davon Betrieb durch Wupperverband
Druckleitungen
Hochwasserrickhaltebecken
Fakalienabschlagstelle

Deponie -Sickerwasserbecken
Klaranlagen sonst. Trager (Wupperverband)
Sonst. Sonderbauwerke
Regenmessstation)

Regenklar-, Bodenfilterbecken
Regenlberlaufbecken

davon Betrieb durch Wupperverband
Regenuberlaufe

Pumpstationen
Regenruckhaltebecken
Nachblasstationen

Sonstiges
Bediirfnisanstalten
Wochenmarkte

stadt. Wohnhauser
stadt. Wohnungen
stadt. Friedhofe
Friedhofe sonst. Trager

128.000 m
79.000 m
12.010 m
87.750 m

9.480
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Haushaltssatzung der Stadt Radevormwald
fur das Haushaltsjahr 2015

Aufgrund der 88 78 ff. der Gemeindeordnung fur das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) i.d.F.d.B. vom 14. Juli 1994 (GV.NRW. S. 666), in der zurzeit
geltenden Fassung, hat der Rat der Stadt Radevormwald in seiner Sitzung am 16.12.2014 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§1

Der Haushaltsplan fur das Haushaltsjahr 2015, der die fur die Erfullung der Aufgaben der Stadt voraussichtlich erzielbaren Ertrage und entstehenden
Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen und notwendigen Verpflichtungserméachtigungen enthalt, wird

im Ergebnisplan mit dem Gesamtbetrag der Ertrage (inkl. Finanzertrage) auf 47.064.632 €
dem Gesamtbetrag der Aufwendungen (inkl. Zinsen u. sonstige Finanzaufwendungen) auf 52.538.644 €
im Finanzplan mit dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit auf 44.031.095 €
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit auf 46.429.257 €
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstatigkeit auf 3.333.517 €
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstatigkeit auf 5.580.910 €
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstatigkeit auf 2.249.013 €
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstatigkeit auf 2.153.400 €
festgesetzt.
§2
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme fiir Investitionen erforderlich ist, wird festgesetzt auf 2.249.013 €
§3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermachtigungen, der zur Leistung von Investitionsauszahlungen in kiinftigen
Jahren erforderlich ist, wird festgesetzt auf 0€
§4
Die Verringerung der allgemeinen Ricklage aufgrund des voraussichtlichen Jahresergebnisses im Ergebnisplan wird
festgesetzt auf 5.474.012 €
§5

Der Hochstbetrag der Kredite, die zur Liquiditatssicherung in Anspruch genommen werden durfen, wird festgesetzt auf 35.000.000 €



§6

Die Steuersatze fur die Gemeindesteuern sind fiir das Haushaltsjahr 2015 wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer 1.1 fur die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) 360 v.H.

2.1 fur die Grundsticke (Grundsteuer B) 450 v.H.

2. Gewerbesteuer 450 v.H.
§7

Die Wertgrenze fiir die Veranschlagung und Abrechnung einzelner InvestitionsmaRnahmen geman § 41 Abs. 1 Buchstabe h) GO NW in Verbindung mit § 4 Abs.
4 der Gemeindehaushaltsverordnung wird auf 25.000 € (Gesamtauszahlungsbedarf) festgelegt.

§8

Nach dem 10-jahrigen Haushaltssicherungskonzept ist der Haushaltsausgleich im Jahre 2022 wieder hergestellt. Die dafir im Haushaltssicherungskonzept
enthaltenen Konsolidierungsmaf3nahmen sind bei der Ausfiihrung des Haushaltsplans umzusetzen.

§9

Als erheblicher Fehlbetrag im Sinne des § 81 Abs. 2 Nr. 1 GO NW ist ein zu erwartender Fehlbetrag von mehr als 600.000 € anzusehen. Die gleiche Grenze
findet Anwendung fiir die Beurteilung einer erheblichen Aufwands- und Auszahlungssteigerung gemaR § 81 Abs. 2 Nr. 2 GO NW.

§10

1. Uber- und auRerplanmafige Aufwendungen und Auszahlungen sind als erheblich im Sinne des § 83 Abs. 2 GO NW anzusehen, wenn sie 30.000 €
Uberschreiten. Sie bedurfen der vorherigen Zustimmung des Rates.

2. Uber- und auRerplanméaRige Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen kénnen in Abweichung von Absatz 1 im Sinne des § 83 Abs. 2 GO NW
grundsatzlich vom Kammerer genehmigt werden.
3. Uber- und auRerplanméRige Aufwendungen und Auszahlungen bei Zahlungsverpflichtungen aufgrund gesetzlicher Bestimmungen kdnnen in Abweichung

von Abs. 1 im Sinne des § 83 Abs. 2 GO NW grundsétzlich vom Kdmmerer genehmigt werden.
Radevormwald, 16.12.2014

Aufgestellt: Bestatigt:

Frank Nipken Dr. Josef Korsten
Stadtkdmmerer Birgermeister



Vorbericht

Haushaltsplan 2015



1.1 Bestandteile und Rechnungslegung

Der Haushalt ist das zentrale Steuerungs- und Rechenschaftsinstrument in der kommunalen Verwaltung. Der Haushalt besteht aus dem so genannten , Drei-
Komponenten-System*, das nachfolgend abgebildet ist:

[ Finanzplan | | Ergebnisplan |
Finanzrechnung Bilanz Ergebnisrechnung
Aktiva Passiva
Einzahlungen Vermdgen Eigenkapital Ertrage
A. A
Auszahlungen Aufwendungen
Anderung Finanzmittel —> |Finanzmittel  [Fremdkapital Jahrestiiberschuss /
Jahresfehlbetrag

Ergebnisrechnung und Ergebnisplan

Die Ergebnisrechnung entspricht der kaufménnischen Gewinn- und Verlustrechnung und bildet periodengerecht alle Aufwendungen und Ertrdge ab. Das in
der Ergebnisrechnung ausgewiesene Jahresergebnis (Uberschuss / Fehlbedarf) geht in die Bilanz ein und bildet unmittelbar die Veranderung des
Eigenkapitals der Gemeinde und damit den Ressourcenverbrauch in der Rechnungsperiode ab.

Als Planungsinstrument ist der Ergebnisplan der wichtigste Bestandteil des Haushalts. Der Ergebnisplan beinhaltet alle Ertrdge und Aufwendungen einer
Planungsperiode.

Der Ergebnisplan gibt einen Gesamtiiberblick tiber die voraussichtliche finanzwirtschaftliche Entwicklung der Gemeinde. Aus dem ausgewiesenen Ergebnis
ist erkennbar, ob sich das Eigenkapital voraussichtlich erhdéht oder vermindert.

Der Ergebnisplan bildet insgesamt sechs Haushaltsjahre ab und zwar:

Rechnungsergebnis des Vorvorjahres

Planansatz Vorjahr

Planansatz neues Haushaltsjahr

Planung fir die drei auf das Planjahr folgenden Jahre



Finanzrechnung und Finanzplan

Die Finanzrechnung weist periodengerecht alle Einzahlungen und Auszahlungen nach und bildet die Investitionstatigkeit und deren Finanzierung ab. Der
Liquiditatssaldo bildet die Veranderung des Bestands an liquiden Mitteln ab. Neben dem Ergebnisplan stellt der Finanzplan einen weiteren wesentlichen
Haushaltsplanbestandteil dar. Der Finanzplan beinhaltet alle Einzahlungen und Auszahlungen und stellt die planerische Veranderung des Geldvermégens
dar. Er weist die Investitionsplanung der Gemeinde und deren Finanzierung nach.

Der Finanzplan gibt einen systematischen Uberblick iiber die voraussichtliche finanzielle Lage der Kommune im Planjahr und den drei Folgejahren. Er stellt
insbesondere dar, welcher Finanzmittelbedarf sich aus laufender Tatigkeit oder aus Investitionstatigkeit ergibt und wie er (durch z.B. Kreditaufnahmen)
gedeckt werden soll.

Bilanz

Die Bilanz ist Teil des Jahresabschlusses und weist das Vermdgen (Aktiva - Mittelverwendung) und dessen Finanzierung durch Eigen- und Fremdkapital
(Passiva - Mittelherkunft) nach. Auf der Aktivseite der kommunalen Bilanz befinden sich in enger Anlehnung an das Handelsgesetzbuch (HGB) das Anlage-
und Umlaufvermégen der Gemeinde sowie die Forderungen gegentber Dritten. Auf der Passivseite wird das Eigenkapital und Fremdkapital (Rickstellungen
und Verbindlichkeiten) ausgewiesen.

1.2 Produktorientierung der Haushaltswirtschaft im NKF

Die Haushaltsgliederung basiert auf der Darstellung von Produktbereichen, Produktgruppen, Produkten und soweit notwendig Teilprodukten. Der
Gesetzgeber hat 17 Produktbereiche verbindlich vorgeschrieben, die darunter liegenden Ebenen sind individuell gestaltbar. Diese Gestaltungsfreiheit wird
allerdings durch die Anforderungen der Finanzstatistik eingeschrankt, da von der Statistik vom NKF abweichende Darstellungen der Zahlungsstréme gefordert
werden.

Hierarchische Planung

Der Planung liegen zugrunde:

. 16 Produktbereiche (PB)
69 Produktgruppen = Profitcenter (PG)
. 97 Produkte (P)

Das Zahlenwerk des Produkthaushalts umfasst:

Gesamtergebnis- und Gesamtfinanzplan
Teilergebnis- und —finanzpléne je Produktbereich
Teilergebnis- und —finanzplane je Produktgruppe



Kosten- und Leistungsrechnung

Die Aussagefahigkeit der Planungen und Abschlussrechnungen ist nicht zuletzt von der Qualitdt der Kosten- und Leistungsrechnung abhangig.

Die Kosten- und Leistungsrechnung soll eine differenzierte Betrachtungsweise von Produkten und Kostenstellen ermdglichen und eine sparsame und
wirtschaftliche Haushaltswirtschaft fordern. Die Stadt entscheidet eigenverantwortlich Gber den Umfang und die weitere Ausgestaltung der Kosten- und
Leistungsrechnung.

Ziele, Kennzahlen zur Zielerreichung, Berichtswesen

Fur die kommunale Aufgabenerfilllung sollen Produkt-(gruppen)orientierte Ziele unter Bertcksichtigung der verfugbaren Ressourcen und des
voraussichtlichen Ressourcenverbrauchs vorgegeben werden. Sie sind zwischen Rat und Verwaltung im Rahmen der Haushaltsplanung zu beraten und zu
vereinbaren. Um die Zielerreichung Uberprifen zu kodnnen, sind zielbezogene quantitative und qualitative Leistungskennzahlen zu vereinbaren und
festzulegen.

2. Finanzsituation der Stadt Radevormwald und Entwicklung der Eigenkapitalposition

Die Stadt Radevormwald hat ihr Rechnungswesen zum 01.01.2007 auf das System des Neuen Kommunalen Finanzmanagements (NKF) umgestellt. Die am
15.09.2009 durch den Rat der Stadt festgestellte Er6ffnungsbilanz zum 01.01.2007 wies ein Eigenkapital von rd. 67,6 Mio. € aus. Davon entfielen rd. 8,8 Mio.
€ auf die Ausgleichsriicklage im Sinne des 8§ 75 bs. 2 GO NW. Die Eigenkapitalquote betrug in der Eréffnungsbilanz 36,2%.

Die vom Rat der Stadt zwischenzeitlich festgestellten Jahresabschliisse 2007 bis 2012 wiesen allesamt Jahresfehlbetrage auf. Die Fehlbetrdge waren nach
den Vorschriften der Gemeindeordnung NW durch die Inanspruchnahme der Ausgleichsriicklage zu decken. Diese wurde mit der teilweisen Abdeckung des
Jahresfehlbetrages 2009 vollstdndig aufgezehrt. Der darlber hinausgehende Fehlbetrag wurde durch die Allgemeine Ricklage gedeckt. Die
Eigenkapitalquote betragt zum 31.12.2013 noch rd. 22,3%. Der Jahresabschluss 2013 ist erstellt. Die Priifung erfolgt Anfang des Jahres 2015. Das vorlaufige
Jahresrechnungsergebnis 2013 schlieBt mit einem Fehlbetrag von 5.183.900 € ab. Eine Verbesserung in Hohe von 15.332 € gegenuber der
Haushaltsplanung des Jahres 2013.

Die Ergebnisplanung der Stadt Radevormwald weist in den Jahren 2014 bis 2018 folgende Unterdeckungen aus:

2014 7.498.120 €
2015 5.474.012 €
2016 4.060.795 €
2017 2.731.946 €
2018 2.021.694 €

Eine Ubersicht tiber die geplante Entwicklung des Eigenkapitals bis 2018 liefert die nachfolgende Tabelle. Neben der Entwicklung des Eigenkapitals wird in
dieser Ubersicht auch die neue Haushaltsausgleichssystematik dargestellt. Weiterhin ist zu ersehen, zu welchem Zeitpunkt eine Genehmigungspflicht durch
die Aufsichtsbehérde eintritt und wann eine Notwendigkeit zur Erstellung eines Haushaltssicherungskonzeptes entsteht. Dauerhafte Zielsetzung muss es sein,
den Haushaltsausgleich aus der laufenden Geschéftstatigkeit zu erreichen. Aus der Darstellung der Entwicklung des Eigenkapitals ist ersichtlich, wie sich die
Allgemeine Ricklage durch die laufenden Defizite des Ergebnisplanes entwickeln. Festzustellen ist, dass der in § 75 Abs. 1 GO NW normierte



Haushaltsausgleich auch im Jahr 2015 nicht erreicht wird. Der Haushaltsplan ist damit im Sinne des Gesetzes nicht ausgeglichen. Ein
Haushaltssicherungskonzept geméaR § 76 GO NW ist im Rahmen der mittelfristigen Finanzplanung bis zum Haushaltsjahr 2022 erforderlich, da seitdem Jahr
2012 in zwei aufeinander folgenden Haushaltsjahren geplant ist, den in der Schlussbilanz des Vorjahres auszuweisenden Ansatz der Allgemeinen Riicklage
jeweils um mehr als 1/20 zu verringern.

Entwicklung Fehlbetrag 2009 - 2018

8.000.000 €
7.000.000 €
6.000.000 €
5.000.000 €
4.000.000 €
3.000.000 €
2.000.000 €

1.000.000 €

-€

2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018




Ubersicht iber die Entwicklung des Eigenkapitals

o o
55
S| ES Sicherung Sicherung
Entwicklung Stand zum Veranderung | Stand zum Ende | 2| G S §76 INr. 1 §76 INr.2
Jahr des Eigenkapitals Beginn des Jahresergebnis des eines Haus- 2| &< Go NW Go NW
Hauhaltsjahres Eigenkapitals haltsjahres z|© ® 114 allg. Rucklage | 1/20 allg. Ricklage

2011 | 1.1 Allgemeine Riicklage 49.546.298,21 €| -1.494.580,53€| - 1.494.580,53€ 48.051.717,68 € 12.012.929,42 € 2.402.585,88 €
1.2 Ausgleichriicklage - € - € - €| Nein Ja Nein Nein
Summe Eigenkapital 49.546.298,21 € - 1.494.580,53 € 48.051.717,68 €

2012 | 1.1 Allgemeine Ricklage 48.051.717,68 € -3.236.684,47 €| - 3.236.684,47 € 44.815.033,21 € 11.203.758,30 € 2.240.751,66 €
1.2 Ausgleichsriicklage - € - £ - €| Nein Ja Nein Ja
Summe Eigenkapital 48.051.717,68 € - 3.236.684,47 € 44.815.033,21 €

2013 | 1.1 Allgemeine Rucklage 44.815.033,21 € -5.183.899,76 € - 5.183.899,76 € 39.631.133,45 € 9.907.783,36 € 1.981.556,67 €
1.2 Ausgleichsriicklage - € - € - €| Nein Ja Nein Ja
Summe Eigenkapital 44.815.033,21 € vorlaufig| - 5.183.899,76 € 39.631.133,45 €

2014 | 1.1 Allgemeine Rucklage 39.631.133,45 € -7.498.120,00 €| - 7.498.120,00 € 32.133.013,45 € 8.033.253,36 € 1.606.650,67 €
1.2 Ausgleichsriicklage - £ - £ - €| Nein Ja Nein Ja
Summe Eigenkapital 39.631.133,45 € voraussichtlich| - 7.498.120,00 € 32.133.01345 €

2015 | 1.1. Aligemeine Ricklage 32.133.013,45 € -5.474.012,41€| - 5.474.012,41€| 26.659.001,04 € 6.664.750,26 € 1.332.950,05 €
1.2 Ausgleichsriicklage - £ - € - €| Nein Ja Nein Ja
Summe Eigenkapital 32.133.013,45 € voraussichtlich | - 5.474.012,41 € 26.659.001,04 €

2016 | 1.1 Alilgemeine Riicklage 26.659.001,04 € -4.060.795,14 €| - 4.060.795,14 €| 22.598.205,90 € 5.649.551,48 € 1.129.910,30 €
1.2 Ausgleichsriicklage - £ - £ Nein Ja Nein Ja
Summe Eigenkapital 26.659.001,04 € voraussichtlich | - 4.060.795,14 € 22.598.205,90 €

2017 | 1.1 Alilgemeine Rucklage 22.598.205,90 € -2.731.945,90 € - 2.731.94590€| 19.866.260,00 € 4.966.565,00 € 993.313,00 €
1.2 Ausgleichsriicklage - £ - £ Nein Ja Nein Ja
Summe Eigenkapital 22.598.205,90 € voraussichtlich | - 2.731.945,90 € 19.866.260,00 €

2018 | 1.1 Allgemeine Rucklage 19.866.260,00 € -2.021.693,58 € - 2.021.693,58 € 17.844.566,42 € 4.461.141,00 € 892.228,00 €
1.2 Ausgleichsriicklage - £ - € Nein Ja Nein Ja

Summe Eigenkapital

19.866.260,00 €

voraussichtlich

2.021.693,58 €

17.844.566,41 €
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2.1 Ausblick auf die Haushaltsentwicklung

Die Haushaltssatzung des Jahres 2015 weist mit dem Jahresergebnis (Jahresfehlbetrag) von 5.474.012 € eine Verschlechterung gegeniiber den Plandaten
des Haushaltsentwurfs in Hohe von 142.504 € aus. In Anbetracht der Ereignisse, die seit Einbringung des Haushaltsplanentwurfs (30.09.2014) bis zur
Verabschiedung des Haushalts am 16.12.2014 durch den Rat der Stadt zu bertcksichtigen waren - und hier ist vornehmliche die brisante Entwicklung im
Bereich der Asylbewerber zu nennen - lassen die Daten des Haushalts die enormen Anstrengungen von Politik und Verwaltung zur Haushaltskonsolidierung
deutlich werden. Fur das Haushaltsjahr 2015 wurden die zu erreichenden Ertrége vorsichtig kalkuliert, bei den Aufwendungen hingegen die Belastungen
realistisch betrachtet. Wahrend fir das Haushaltsjahr 2014 mit einer stark ricklaufigen Gewerbesteuer gerechnet werden musste, wird die kinftige
Entwicklung wieder optimistischer dargestellt. Im November 2014 betragt das Gewerbesteueraufkommen 12,9 Mio. €, so dass der geplant Ansatz 2015 in
Hohe von 12,4 Mio. € durchaus zu erreichen scheint. Die 6ffentlichen rechtlichen Leistungsentgelte reduzieren sich ab dem Jahr 2015 in H6he von rd. 2.2
Mio. €, was durch den Wegfall der Gebiihren fur die Abfallentsorgung einleuchtend erscheint. Analog ergeben sich durch den Wechsel der Aufgabe zum BAV
auch Einsparungen bei den Aufwendungen in gleicher Hohe. Aufgrund der geringen Investitionstatigkeit in den Jahren 2013/2014 sind wesentlich weniger
Kommunaldarlehen aufgenommen worden, so dass die Zinsen fir Kredite hierfiir geringer als bisher geplant ausfallen. Fir die Inanspruchnahme von
Kassenkrediten wurden Zinsen auf einem ansteigenden, dennoch niedrigen Zinsniveau veranschlagt.

Im Rahmen des 10-jahrigen Haushaltssicherungskonzeptes 2012 - 2022 wird im Jahr 2022 durch ein positives Jahresergebnis von rd. 285.000 € der
Eigenkapitalverzehr gestoppt. Bis dahin wird sich das Eigenkapital jedoch auf rd. 14,8 Mio. € verringern.

2.2 NKF - Kennzahlenset

Haushaltsjahr
NKF Kennzahlenset Nordrhein-Westfalen 2015

In gemeinsamer Arbeit von Aufsichtsbehérden der Kommunen sowie der Gemeindeprifungsanstalt als Uberértliche Prufungseinrichtung

und Vertretern der drtlichen Rechnungspriifung (VERPA) ist fur die Beurteilung der wirtschaftlichen Lage der Kommunen ein NKF Kennzahlen-
set erarbeitet worden. Darin sind die fur die Priifung wichtigen Kennzahlen zusammen gefasst worden. Das NKF Kennzahlenset macht eine
Bewertung des stadtischen Haushalts und der wirtschaftlichen Lage einer jeden Kommune in gleicher Art und Weise mdglich.

Steuerquote (StQ) = 28.700.875 € 60,99% Steuerertrage x 100

47.061.782 € Ordentliche Ertrage

Die Steuerquote gibt an, zu welchem Teil sich die Gemeinde "selbst" finanzieren kann und somit unabhéangig von staatlichen
Zuwendungen ist.

Zuwendungsquote (ZwQ) = 6.454.342 € 13,71% Ertrdge aus Zuwendungen x 100

47.061.782 € Ordentliche Ertrage

Die Zuwendungsquote gibt einen Hinweis darauf, inwieweit die Gemeinde von Zuwendungen und damit von Leistungen Dritte abhangig ist.




Personalintensitat 1 (Pil) = 9.343.689 € 18,45% Personalaufwendungen x 100

50.632.728 € Ordentliche Aufwendungen

Die "Personalintensitat 1" gibt an, welchen Anteil die Personalaufwendungen an den ordentlichen Aufwendungen ausmachen. Im Hinblick
auf den interkommunalen Vergleich dient diese Kennzahl dazu, die Frage zu beantworten, welcher Teil der Aufwendungen Ublicherweise
fur Personal aufgewendet wird.

Sach- und Dienst- = 9.585.067 € 18,93%  Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen x 100

leistungsintensitat 50.632.728 € Ordentliche Aufwendungen

Die Kennzahl "Sach- und Dienstleistungsintensitat" |asst erkennen, in welchem Ausmal sich eine Gemeinde fir die Inanspruchnahme von
Leistungen Dritter entschieden hat.

Abschreibungslastquote = 5.974.522 € 252,21% Bilanzielle Abschreibungen auf Anlagevermdgen x 100

2.368.853 € Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten

Die Kennzahl "Abschreibungslastquote” zeigt, gemessen an den Anschaffungs- und Herstellungskosten (AHK), das Verhéltnis zwischen

den bilanziellen Abschreibungen und den Ertrédgen aus der Auflésung von Sonderposten im Haushaltsjahr an. Mit dieser Kennzahl soll deutlich
gemacht werden, inwiefern sich in der Vergangenheit erhaltene Zuwendungen und Beitrage fiir Investitionen entlastend auf den Haushalt
auswirken.

Transferaufwandsquote = 22.247.055 € 43,94% Transferaufwendungen x 100

50.632.728 € Ordentliche Aufwendungen

Die Kennzahl "Transferaufwandsquote” stellt einen Bezug zwischen den Transferaufwendungen und den ordentlichen Aufwendungen her
und gibt an, in welchem Umfang die Kommune durch Transferaufwendungen belastet wird. An der Hohe dieser Kennzahl wird deutlich,
dass die Stadt Radevormwald beinahe die Hélfte der gesamten ordentlichen Aufwendungen als Transferzahlungen an Zweckverbandsum-
lagen, Kreisumlagen, Gewerbesteuerumlagen und Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz leisten muss und daher kaum eine
Mdoglichkeit zu einer deutlichen Verbesserung des Ergebnisses aus laufender Verwaltungstatigkeit besitzt.

Zinslastquote = 1.905.916 € 3,76% Finanzaufwendungen x 100

50.632.728 € Ordentliche Aufwendungen



Die Kennzahl "Zinslastquote" zeigt auf, welche zusétzliche Belastung aus Finanzaufwendungen zusétzlich zu den (ordentlichen) Aufwen-
dungen aus laufender Verwaltungstatigkeit besteht. Dabei wird deutlich, in welchem Umfang sich die vorhandenen Kredite auf die
aktuelle Haushaltssituation der Stadt auswirken. Eine hohe Zinslastquote engt den finanziellen Spielraum der Kommune ein.

Ergebnisquote der laufen- = -3.570.946 € -65,23% Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit x 100

den Verwaltungstatigkeit 5.474.012 € Jahresergebnis

Fur die haushaltsméafige Beurteilung soll auBerdem die Kennzahl "Ergebnisquote der laufenden Verwaltungstatigkeit (EQVw)" gebildet
werden, die den Anteil des Ergebnisses der laufenden Verwaltungstéatigkeit am Jahresergebnis ausweist. Bei einem negativen Ergebnis
droht bald die Insolvenz - wirtschaftlich betrachtet.

Fehlbetragsquote = 5.474.012 € 20,53% Negatives Jahresergebnis x 100

26.659.001 € Ausgleichsriicklage + Allg. Rucklage

Fur die Bewertung eines negativen Jahresergebnisses in Bezug auf das Eigenkapital wird die Kennzahl "Fehlbetragsquote "
herangezogen.

Eigenkapitalreichweite = 26.659.001 € 4,87 Jahre Eigenkapital

5.474.012 € Negatives Jahresergebnis

Bei der Bewertung des negativen Jahresergebnisses sollte auch betrachtet werden, nach wie vielen Jahren das vorhandene Eigenkapital
voraussichtlich aufgebraucht sein wird. Dabei wird unterstellt, dass das negative Jahresergebnis sich betragsméRig nicht verédndert. Auf die
Situation der Stadt Radevormwald Ubertragen bedeutet dies, dass sich auf jeden Fall etwas zum Positiven &ndern muss. Die Einfiihrung
neuer und die Fortfihrung begonnener Konsolidierungsmafnahmen ist demnach unumganglich.




3. Ertrage im Ergebnisplan 2015

-2.096.233 €
-1.263.340 €
-673.229 €

-7.576.362 €

-297.400 €

& 1T

-6.454.342 € \

-28.700.875 €

B Steuern u. ahnl. Abgaben

@ Zuwendungen u. allg. Umlagen

B Sonst. Transferertrage

0O Offentl.-rechtl. Leistungsentgelte

Bl Privatrechtl. Leistungsentgelte

B Ertrage aus Kostenerstattungen/-

umlagen

O Sonst. ordentl. Ertrage

Ordentliche Ertrége Ergebnis 2013 Ansatz 2014 Plan 2015 Plan 2016 Plan 2017 Plan 2018

Steuern und &hnliche Abgaben -27.531.391 € -27.873.955 € -28.700.875 € -30.798.380 € -32.262.870 € -33.920.100 €
Zuwendungen und allgemeine Umlagen -4.454.198 € -4.756.626 € -6.454.342 € -5.667.138 € -5.888.840 € -6.055.122 €
Sonstige Transferertréage -354.998 € -125.900 € -297.400 € -141.900 € -141.900 € -141.900 €
Offentlich-Rechtliche Leistungsentgelte -10.632.161 € -9.787.896 € -7.576.362 € -7.760.768 € -7.943.645 € -8.1290.127 €
Privatrechtliche Leistungsentgelte -506.095 € -515.519 € -673.229 € -723.229 € -737.229 € -759.445 €
Ertrage aus Kostenerstattung/-umlage -853.041 € -944.750 € -1.263.340 € -1.060.540 € -1.078.040 € -1.077.540 €
Sonstige ordentliche Ertrége -3.781.915 € -2.174.190 € -2.096.233 € -2.324.448 € -2.274.706 € -1.695.243 €
Aktivierte Eigenleistungen -148.635 € 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
Summe -48.262.435 € -46.178.836 € -47.061.782 € -48.476.403 € -50.327.229 € -51.778.477 €




3.1 Steuern und ahnliche Abgaben

12.406.650 €
9.883.400 €
3.608.400 €
1.342.300 €
1.016.400 €
67.725 £ 130.000 € 143.000 € 105.000 £ ,—l
Grundsteuer A Grundsteuer B Gewerbesteuer Anteil a.d. | Anteil a.d. Umsatzst. | Vergniigungssteuer | Hundesteuer Zweitw.steuer Kompens.zahlung
Einkommenst.

Folgende Ertragspositionen werden unter ,Steuern und ahnlichen Abgaben“ ausgewiesen (PG 1.16.01)

Steuern und ahnliche Abgaben Ergebnis 2013 Ansatz 2014 Ansatz 2015 Plan 2016 Plan 2017 Plan 2018
401100 Grundsteuer A -62.229 € -65.712 € -65.725 € -69.370 € -69.370 € -73.000 €
401200 Grundsteuer B -3.259.447 € -3.544.592 € -3.608.400 € -3.836.610 € -3.901.800 € -4.195.800 €
401300 Gewerbesteuer -12.532.583 € -11.850.000 € -12.406.650 € -13.735.500 € -14.532.200 € -15.256.900 €
402100 Gemeindeanteil Einkommensteuer -9.164.229 € -9.739.738 € -9.883.400 € -10.357.800 € -10.886.000 € -11.441.200 €
402200 Gemeindeanteil Umsatzsteuer -1.270.028 € -1.317.796 € -1.342.300 € -1.386.600 € -1.429.600 € -1.475.300 €
403200 Sonstige Vergniigungssteuer -125.398 € -125.000 € -130.000 € -130.000 € -132.000 € -132.000 €
403300 Hundesteuer -141.845 € -142.000 € -143.000 € -143.000 € -143.500 € -143.500 €
403500 Zweitwohnungssteuer 0€ -100.000 € -105.000 € -105.000 € -107.000 € -107.000 €
405100 Kompensationszahlung -976.007 € -989.117 € -1.016.400 € -1.034.500 € -1.061.400 € -1.095.400 €
406100 Grundbes. Altdatenibernahme 376 € 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
Summe -27.531.391 € -27.873.955 € -28.700.875 € -30.798.380 € -32.262.870 € -33.920.100 €




Die nachfolgende Tabelle zeigt die Entwicklung der Realsteuerhebesétze im Uberblick:

2014 2015 2016 2017 2018
Grundsteuer A (v.H)) 360 360 380 380 400
Grundsteuer B (v.H.) 450 450 470 470 490
Gewerbesteuer (v.H.) 450 450 470 470 480

Grundsteuer A
Die Grundsteuer A fir land- und fortwirtschaftliche Betriebe bewegt sich seit Jahren auf einem nahezu gleich bleibenden Niveau. Der Hebesatz des Jahres
2015 betragt wie im Vorjahr 360 v.H.

Grundsteuer B
Die Grundsteuer B fur Grundstiicke (bebaute / unbebaute) erhéht sich geringfligig, vornehmlich durch die Entwicklung im Bebauungsgebiet Loh'sche Weide,
Wasserturmstraf3e und des Gewerbegebietes Ost. Fir das Jahr 2015 wurde der Hebesatz mit 450 v.H. beibehalten.

Gewerbesteuer
Der Hebesatz fur die Gewerbesteuer wurde nicht verandert.

Gemeindeanteil an der Einkommenssteuer
Unter Berucksichtigung der Orientierungsdaten des Landes wurde der Anteil an der Einkommensteuer im Jahr 2015 auf 9.883.400 € festgesetzt.
Im Rahmen der Finanzplanung wurden folgende jahrliche Steigerungen des Steueraufkommens beriicksichtigt: 2016 = 4,8%; 2017 = 5,1%; 2018 = 5,1%.

Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer
Der Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer wird im Jahr 2015 rd. 1.342.300 € betragen. Im Finanzplanungszeitraum sind folgende Steigerungen beriicksichtigt:
2016 = 3,3%; 2017 = 3,1%, 2018 = 3,2%.

Familienleistungsausgleich (Kompensationszahlung)

Wie in den vergangenen Jahren ist die Kompensationszahlung fir die Verluste durch die Neuregelung des Familienleistungsausgleiches ab 1996 nicht im
Einkommensteueranteil erfasst. Sie wird als Zuweisung an die Gemeinden weitergegeben. Fur 2015 erhalt die Stadt Radevormwald voraussichtlich 1.016.400
€. Im Finanzplanungszeitraum sind folgende Steigerungen beriicksichtigt: 2016 = 2,7%; 2017 = 2,6%, 2018 = 3,2%.

Vergnlugungssteuer
Bei der Vergnigungssteuer werden die Geldspielgerate seit dem Jahr 2008 nach dem Einspielergebnis abgerechnet. Ab dem Jahr 2015 ist
Berechnungsgrundlage fuir die Vergntigungssteuer der Spieleinsatz.

Zweitwohnungssteuer
Ab dem Jahr 2014 wird eine Zweitwohnungssteuer erhoben. Der Steuersatz betrdgt 10 v.H. der Jahresrohmiete. Steuerpflichtig ist derjenige, der im
Stadtgebiet eine Zweitwohnung fiir seine persénliche Lebensfiihrung halt.



Hundesteuer
Der Ansatz 2015 bericksichtigt folgende Steuersatze:

1 Hund 80 €
2 Hunde, je Hund 110 €
3 und mehr Hunde, je Hund 125 €.

Sog. "geféhrliche Hunde" werden mit 657 € je Hund besteuert. Hunde, die den Wesenstest nachweislich bestanden haben, werden mit den "normalen”
Steuersatzen besteuert. Die Anzahl der Hunde, fir die dieser erhdhte Steuersatz gilt, betragt derzeit: O Stick.

3.2 Zuwendungen und allgemeine Umlagen

Unter der Ertragsposition ,Zuwendungen und allgemeine Umlagen” sind folgende Veranschlagungen ausgewiesen:

Zuwendungen und allgemeine Umlagen Ergebnis 2013 Ansatz 2014 Ansatz 2015 Plan 2016 Plan 2017 Plan 2018
411100 Schlusselzuweisungen vom Land 0€ 0€ -676.200 € 0€ 0€ 0€
412200 Bedarfszuweisungen Gemeinden 7€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
413200 Allgemeine Zuweisungen vom Land -1.890.998 € -2.399.570 € -2.675.340 € -2.720.040 € -2.760.740 € -2.802.140 €
413300 Allgemeine Zuweisungen von Gemeinden,GV -5.018 € -5.000 € -5.000 € -5.000 € -5.000 € -5.000 €
414100 Zuweisungen vom Bund -65.940 € -60.150 € -1.500 € 0€ 0€ 0€
414200 Zuweisungen vom Land -569.616 € -572.820 € -822.751 € -710.499 € -602.820 € -577.320 €
414300 Zuweisungen von Gemeinden,GV -65.700 € -65.700 € -68.200 € -68.200 € -68.200 € -68.200 €
414800 Zuschiisse von privaten Unternehmen 0€ -15.000 € -218.000 € -215.000 € -215.000 € -215.000 €
414900 Zuschisse von Ubrigen Bereichen -430 € -430 € -400 € -400 € -400 € -400 €
416100 - 416910 Aufl. Zuw. aus Zweckbindungen -1.208.920 € -1.248.051 € -1.491.351 € -1.672.999 € -1.948.680 € -2.082.062 €
417300 Einheitslastenabrechnung -647.585 € -389.905 € -495.600 € -275.000 € -288.000 € -305.000 €
Summe -4.454.198 € -4.756.626 € -6.454.342 € -5.667.138 € -5.888.840 € -6.055.122 €

Schliisselzuweisungen

Nach Artikel 79 der Landesverfassung NRW ist das Land verpflichtet, im Rahmen seiner finanziellen Leistungsfahigkeit einen tbergemeindlichen
Finanzausgleich zu gewahrleisten. Die aufgrund der jahrlich vom Land durch Gemeindefinanzierungsgesetz bereitgestellten Zuweisungen ergénzen die
eigenen Ertrage der Gemeinden, die sie zur Finanzierung ihrer eigenen und der ihnen Ubertragenen Aufgaben bendtigen. Fir die Ermittlung der
Schlisselzuweisungen jeder einzelnen Kommune bedarf es vorab einer Bedarfsermittlung und einer Steuerkraftermittiung.

Nach der Modellrechnung zum Gemeindefinanzierungsgesetzes (GFG) 2015 ergibt sich aufgrund der gesunkenen Steuerkraft in der zu bertcksichtigenden

Referenzperiode 01.07.2013 bis 30.06.2014 wieder ein Ertrag bei den Schliisselzuweisungen.

Im Finanzplanungszeitraum sind aufgrund der beplanten Steuerertrége sowie den Verdnderungen zur Berechnung der SteuerkraftmefRzahl im GFG
Schlisselzuweisungen ab dem Jahr 2016 nicht mehr zu erwarten.




Allgemeine Zuweisungen vom Land

Die Zuweisungen des Landes in H6he von 2.675.340 € werden gezahlt fir:
Produkt 1.06.01.01 - Tageseinrichtungen fur Kinder 2.660.400 €
Produkt 1.06.02.01 - Férderung von Kindern in Tageseinrichtungen und Tagespflege 14.940 €

Zuweisungen vom Land

Das Land NW fordert u.a. die folgenden Projekte mit Zuweisungen:

1.02.07.01 Birgerbusverein -5.000 €
1.03.01 - 09 Schulen -245.080 €
1.06.01 - 04 Kindergéarten und Jugendrdume -153.600 €
1.09.01.01 Innenstadtkonzept -146.115 €
5.000224 Schulpauschale - konsumtiv Gebdudewirtschaft -212.000 €

Ertrage aus der Aufld6sung von zweckgebundenen Zuwendungen (Sonderposten)

Die Ertragsposition setzt sich wie folgt zusammen:

Auflésung Zuwendungen Bund-Zweckgebunden -28.980 €
Auflésung Zuwendungen Land-Zweckgebunden -1.131.160 €
Auflésung Zuwendungen Land-Pauschal -292.885 €
Auflésung Zuwendungen Gemeinden, GV-Zweckgeb. -29.597 €
Auflésung sonstige Zuwendungen -8.730 €

Zuwendungen werden als Sonderposten passiviert, wenn sie im Rahmen einer Zweckbindung fir investive MaRnahmen bewilligt bzw. gezahlt werden und

von der Gemeinde nicht frei verwendet werden dirfen. Die Auflésung der Sonderposten ist entsprechend der Abnutzung der bezuschussten
Vermogensgegenstande vorzunehmen (8§ 43 GemHVO).

Zuweisungen von Gemeinden u. sonstigen 6ffentlichen Bereich

Zuweisungen fur Produktgruppe Betrag

Kostenpauschale nach § 4 Landespflegegesetz 1.05.01 -68.200 €

Die Zuwendung wird an Verein aktiv 55+ weitergeleitet.



3.3 Sonstige Transferertrage

Allgemeine Hilfen fiir Flichtlinge und Asylbewerber -1.500 €
Forderung von Kindern in Tagesbetreuung -12.900 €
Hilfen fur junge Menschen und ihre Familien -228.500 €
Unterhaltsvorschussleistungen -39.000 €
Sonstige Transferertrége -15.500 €
Summe -297.400 €

3.4 Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte

Verwaltungsgebihren -324.820 €
Benutzungsgebuihren und &hnliche Entgelte (entfall Abfallentsorgung) -6.374.040 €
Auflésung Sonderposten aus Beitrdgen und Zuschiissen -773.862 €
Aufldsung Sonderposten fiir Geblihrenausgleich -103.640 €
Offentlich-Rechtliche Leistungsentgelte -7.576.362 €
Verwaltungsgebihren

Zu den wesentlichsten Ertragspositionen gehdren die Baugebiihren (PG 1.10.04) mit 120.000 € und die Verwaltungsgebiihren des Service-Biros mit 110.000
€ (PG 1.02.10).

Benutzungsgebiihren

Wesentlich:

PG 1.06.01 — Elternbeitrage fir Tageseinrichtungen -457.500 €
PG 1.11.02 — Abfallentsorgung - Restmiill/Papier/Schadstoffe/Sperrmiill/Elektroschrott usw. -0€
PG 1.11.03 — Abwasserbeseitigung - Schmutzwasser -2.920.500 €
PG 1.11.03 — Abwasserbeseitigung - Niederschlagswasser *) -2.114.500 €

*) einschlief3lich der Anteile fur die Entwasserung der dffentlichen StralRen, Wege und Platze

Auflésung Sonderposten fiir den Gebihrenausgleich

Im Jahr 2015 ergeben sich folgende Auflésungen von Sonderposten fir den Gebuhrenausgleich der kostenrechnenden Einrichtungen gemafl den
Gebuhrenkalkulationen:

PG 1.11.03 — Stadtentwasserung -25.000 €

PG 1.12.06 — StralRenreinigung -78.640 €




3.5 Privatrechtliche Leistungsentgelte

Privatrechtliche Leistungsentgelte Ergebnis 2013 Ansatz 2014 Ansatz 2015 Plan 2016 Plan 2017 Plan 2018
441100 Verkauf -47.317 € -32.000 € -42.900 € -42.900 € -42.900 € -42.900 €
441200 Mieten und Pachten -223.100 € -229.080 € -261.390 € -261.390 € -268.390 € -279.500 €
441210 Mietnebenkosten -123.597 € -120.414 € -237.714 € -237.714 € -244.714 € -255.820 €
441300 Dienstleistungen -4.491 € -5.000 € -5.000 € -5.000 € -5.000 € -5.000 €
441900 Andere sonst. priv. Leistungsentgelte -25.933 € -12.025 € -11.225 € -11.225 € -11.225 € -11.225 €
441901 Sonstige privatrechtliche Ertrage 1 -16.925 € -53.000 € -50.000 € -100.000 € -100.000 € -100.000 €
441909 Pachten/Erbbauzinsen -64.732 € -64.000 € -65.000 € -65.000 € -65.000 € -65.000 €
Summe -506.095 € -515.519 € -673.229 € -723.229 € -7137.229 € -759.445 €
Verkauf
Diese Position umfasst folgende Ertrage:
PG 1.01.13 - Holzverkauf -20.000 €
PG 1.02.11 - Verkauf Familienstammbiicher -1.000 €
PG 1.06.01 - Entgelt fir Mittagessen Kindergarten -17.900 €
PG 1.06.04 - Verkaufserldse Jugendarbeit Biirgerhaus -4.000 €
Summe -42.900 €

Mieten und Pachten

In dieser Ertragsposition sind sémtliche Mieten und Pachten der stadt.

Aula GGS Stadt, Gartenhaus etc.) erfasst.

Mietnebenkosten

Gebaude (Mietwohnungen, Hausmeisterwohnungen) und Einrichtungen (Blrgerhaus,

PG 1.01.12 - ErtrAge aus vermieteten Wohnungen -103.914 €
PG 1.04.03 - ErtrAge aus Vermietung Burgerhaus -2.000 €
PG 1.05.04 - Ertrage aus den privaten Unterkiinften der Asylbewerber -130.000 €
PG 1.10.11 - Ertrdge aus der Obdachlosenunterkunft Am Gaswerk -1.800 €
Summe -237.714 €
Dienstleistungen

PG 1.01.18 — Kostenersatz fur Leistungen des Betriebshofes durch Dritte -5.000 €




Andere sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte

Hierzu gehéren u.a. folgende Ertrage:

PG 1.01.06 - Entgelt fir KFZ-Werbung -1.125 €
PG 1.01.13 - Pacht Anschlagflchen -2.100 €
PG 1.06.03 - Teilnehmerbeitrage Ferienspal3, Veranstaltungen Jugendraume -6.100 €
Sonstige privatrechtliche Ertrdge 1

PG 1.01.13 - Entgelt fur die Lagerung von Erdaushub im Gewerbegebiet Ost -50.000 €

Pachten Erbbauzinsen (PG 1.01.13)

Die Ertrage hierzu ergeben sich aus Erbbauzinsen fiir Erbbaugrundstiicke (z.B. Corso-Kino) und fiir Pachten fir die Bereitstellung stadt. Grundstiicke (z.B.

Kleingartenanlagen Hagebuch und Jung-Stilling-Weg).

3.6 Ertrage aus Kostenerstattungen / -umlagen

Ertrdge aus Kostenerstattung/-umlage Ergebnis 2013 Ansatz 2014 Ansatz 2015 Plan 2016 Plan 2017 Plan 2018

442100 Erstattungen vom Bund -728 € -2.000 € -800 € -800 € -800 € -800 €
442200 Erstattungen vom Land -178.269 € -231.540 € -285.300 € -285.300 € -285.300 € -285.300 €
442300 Erstattungen von Gemeinden -209.460 € -508.200 € -567.700 € -509.200 € -510.600 € -512.100 €
442400 Erstattungen von Zweckverbénden -19.223 € -16.000 € -138.000 € -136.000 € -138.000 € -136.000 €
442500 Erstattungen vom so. 6ff. Bereich -72.812 € 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
442600 Erstattungen von verb. Unt., Bet., Sond. -147.306 € -21.830 € -21.830 € -5.830 € -5.830 € -5.830 €
442800 Erstattungen von privaten Unternehmen -37.352 £ -7.100 € -280 € -280 € -280 € -280 €
442900 Erstattungen von Ubrigen Bereichen -165.247 € -143.380 € -243.130 € -120.730 € -116.730 € -116.730 €
443900 Andere sonstige Kostenerstattungen -0.471 € -14.700 € -6.300 € -2.400 € -20.500 € -20.500 €
449800 Periodenfremde Kostenerstattungen -13.174 € 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
Summe -853.041 € -944.750 € -1.263.340 € -1.060.540 € -1.078.040 € -1.077.540 €
Erstattungen vom Bund

PG 1.02.15 - Erstattung Kosten Katastrophenschutz -800 €




Erstattungen vom Land

Zu den wesentlichsten Erstattungen des Landes gehdren:

PG 1.02.15 - Erstattung Lehrgangskosten gem. FHSG fir Freiwillige Feuerwehr -5.000 €
PG 1.05.04 - Kostenerstattung durch das Land (Asylbewerber) -210.000 €
PG 1.06.06 - Erstattungen des Landes nach dem Unterhaltsvorschussgesetz - 66.000 €
PG 1.10.07 - Verwaltungskostenerstattung nach dem Wohnungsbindungsgesetz -4.300 €
Erstattungen von Gemeinden
Zu den wesentlichsten Erstattungen von Gemeinden gehéren:
PG 1.01.19 - Kostenerstattung der. Stadte Hiickeswagen/Wipperfirth fir die Zentrale Vergabestelle -18.000 €
PG 1.02.01 - Kostenerstattung fur Kfz-Stilllegungen durch Oberbergischen Kreis -2.000 €
PG 1.05.03 - Kostenerstattung ARGE -144.500 €
PG 1.06.01 - Tageseinrichtungen fur Kinder (in freier Trégerschaft) -100.000 €
PG 1.06.05 - Hilfen fiir junge Menschen und ihren Familien -303.200 €
Erstattung von Zweckverbanden
PG 1.11.03 — Erstattung Betriebskosten Wupperverband (Abschlagstelle) -16.000 €
Erstattungen von verbundenen Unternehmen
Die wesentlichsten Ertrage sind:
PG 1.02.15 — Kostenerstattung der Stadtwerke fiir die Hydrantenwartung -4.130 €
PG 1.12.01 - Gemeindliche 6ffentliche Verkehrsflachen -16.000 €
Erstattungen von privaten Unternehmen
PG 1.12.05 - Erstattung 6ffentliche Beleuchtung -280 €
Erstattungen von dibrigen Bereichen
Zu den wesentlichsten Ertragen zahlen:
PG 1.02.03 — Kostenersatz fur Kirmes u.a. -13.850 €
PG 1.11.03 — Kostenersatz fur Grundstlicksanschliisse -226.000 €
3.7 Sonstige ordentliche Ertrage
Sonstige ordentliche Ertrage Ergebnis 2013 Ansatz 2014 Ansatz 2015 Plan 2016 Plan 2017 Plan 2018
451600 VerduRerung ErschlieungsmaRdn. -794.393 € -716.849 € -435.667 € -745.527 € -728.077 € -229.430 €
452100 Ordnungsrechtliche Ertrége -196 € -1.050 € -1.000 € -1.000 € -1.000 € -1.000 €




Sonstige ordentliche Ertrage Ergebnis 2013 Ansatz 2014 Ansatz 2015 Plan 2016 Plan 2017 Plan 2018
452110 Bulgelder -26.195 € -27.150 € -25.150 € -25.150 € -25.150 € -25.150 €
452120 Zwangsgelder 363 € -2.750 € -2.750 € -2.750 € -2.750 € -2.750 €
452130 Verwarnungsgelder -44.595 € -40.000 € -60.000 € -60.000 € -60.000 € -60.000 €
452200 Vollstreckungsgebiihren -36.640 € -40.000 € -40.000 € -40.000 € -40.000 € -40.000 €
452210 Saumniszuschlage -23.736 € -20.000 € -22.000 € -22.000 € -22.000 € -22.000 €
452220 Mahngebiihren -19.340 € -19.000 € -20.000 € -20.000 € -20.000 € -20.000 €
452230 Stundungszinsen -4.974 € -1.500 € -2.000 € -2.000 € -2.000 € -2.000 €
452240 Ricklastschriftgeblhren -1.708 € -1.650 € -1.650 € -1.650 € -1.650 € -1.650 €
452250 Aussetzungszinsen -7.176 € -500 € -1.000 € -1.000 € -1.000 € -1.000 €
452260 Verspatungszuschlage -820 € 0€ -1.000 € -1.000 € -1.000 € -1.000 €
452500 Nachforderungszinsen Gewerbesteuer 7.156 € -110.000 € -150.000 € -150.000 € -150.000 € -150.000 €
452600 Konzessionsabgaben -1.120.000 € -1.116.000 € -1.105.000 € -1.100.000 € -1.100.000 € -1.100.000 €
452700 Schadenersatz -8.574 € 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
452710 Schadenersatz als kostenmind. Erlds -23.637 € 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
452800 Spenden -20.250 € 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
453100 Aufl. von sonst. SoPo-Z. Zuschiisse -20.920 € -23.386 € -24.488 € -24.488 € -22.628 € -21.812 €
458100 Ertrdge aus Zuschreibungen -22.472 € 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
458200 Aufldsung von EWB auf Forderungen -388.426 € 0€ -106 € 0€ 0€ 0€
458210 Aufldsung von PWB auf Forderungen -64.251 € 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
458300 Aufldsung von Riickstellungen -233.367 € -54.355 € -204.422 € -127.883 € -97.451 € -17.451 €
458310 Ertrage Auflésung von Pensionsriickst. -167.837 € 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
458400 Inventurdifferenzen -757.646 € 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
458410 Barkassendifferenzen -233 € 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
459100 Andere sonstige ordentliche Ertrage -5€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
459800 Periodenfremde sonstige Ertrdge -2.041 € 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
Summe -3.781.915 € -2.174.190 € -2.096.233 € -2.324.448 € -2.274.706 € -1.695.243 €

VeraufRerung von ErschlieBungsmalnahmen

Die Ertrage aus der Veraulerung von ErschlielungsmalBnahmen ergeben sich vornehmlich aus den Bebauungsgebieten Gewerbegebiet Ost, Loh'sche

Weide und Wasserturmstrale (PG 1.01.13).




Ordnungsrechtliche Ertrage
Kostenersatz fir ordnungsbehérdliche MaRnahmen (PG 1.02.01)

BuR3-, Zwangs- und Verwarngelder

Bul3- und Zwangsgelder fur ordnungsbehérdliche MalRnahmen (PG1.02.01) sowie BuBgelder und Verwarngelder fir den "Ruhenden StralRenverkehr" (PG
1.02.07).

Vollstreckungsgebiihren, SdGumniszuschlage, Mahngebiihren etc.

Die beplanten Ertrage ergeben sich aus den unterjahrigen Festsetzungen im Rahmen der Mahn- und Vollstreckungsverfahren durch den Verwaltungsbereich
"Zahlungsabwicklung/Vollstreckung".

Nachforderungszinsen Gewerbesteuer
Steuernachforderungen im Gewerbesteuerveranlagungsverfahren werden gem. § 233 a AO mit 0,5 % pro Monat verzinst.

Konzessionsabgaben
In dieser Position sind die Ertrdge der Konzessionsabgabe aus Strom, Gas und Wasser der Stadtwerke Radevormwald GmbH enthalten (PG 1.15.04).

Auflésung von sonstigen Sonderposten f. zweckgebundene Zuschiisse
Ertragswirksame Auflésung von sonstigen Sonderposten fir erhaltene zweckgebundene Zuschiisse aus Vorjahren.

Auflésung von Rickstellungen
Bei den beplanten Auflésungen von Ruckstellungen handelt es ich um Rickstellungen fur die Altersteilzeit (PG 1.01.08).




4, Aufwendungen im Ergebnisplan 2014

Personalaufwendungen  Versorgungsaufwendungen Aufwendungen fir Sach-  Bilanzielle Abschreibungen  Transferaufwendungen Sonst. ordentl.
/Dienstleistungen Aufwendungen
Ordentliche Aufwendungen Ergebnis 2013 Ansatz 2014 Ansatz 2015 Plan 2016 Plan 2017 Plan 2018

Personalaufwendungen 10.182.606 € 9.272.729 € 9.343.689 € 9.401.435 € 9.576.822 € 9.677.399 €
Versorgungsaufwendungen 769.008 € 1.542.061 € 1.304.013 € 1.296.445 € 1.300.390 € 1.347.474 €
Aufwendungen fir Sach-/Dienstleistungen 9.662.499 € 10.670.637 € 9.585.067 € 9.640.413 € 9.422.810 € 9.476.865 €
Bilanzielle Abschreibungen 5.581.572 € 5.870.405 € 5.974.522 € 6.104.713 € 6.162.261 € 6.212.962 €
Transferaufwendungen 20.559.732 € 21.518.906 € 22.247.055 € 22.077.755 € 22.638.805 € 23.245.585 €
Sonstige ordentliche Aufwendungen 4.918.298 € 2.879.068 € 2.178.382 € 2.168.297 € 2.139.877 € 2.076.606 €
Summe 51.673.715 € 51.753.806 € 50.632.728 € 50.689.058 € 51.240.965 € 52.036.891 €




4.1 Personal- und Versorgungsaufwendungen

Personal- und Versorgungsaufwendungen Ergebnis 2013 Ansatz 2014 Ansatz 2015 Plan 2016 Plan 2017 Plan 2018
501100 Bezige der Beamten 1.249.355 € 1.323.661 € 1.272.139 € 1.268.600 € 1.281.185 € 1.293.897 €
501200 Vergltungen der tariflich Beschatftigten 6.117.330 € 6.023.545 € 6.164.169 € 6.226.410 € 6.379.271 € 6.442.763 €
501950 Vergltungen der geringf. Beschéaftigten 15.107 € 15.000 € 15.000 € 15.150 € 15.302 € 15.455 €
502200 Beitrédge Versorgungsk. tarifl. Besch. 477.853 € 470.561 € 480.823 € 485.628 € 490.483 € 495.389 €
502950 Beitrége Versorgungskasse geringf. B. 993 € 1.000 € 1.000 € 1.010 € 1.020 € 1.030 €
503200 Sozialversicherungsbeitrége tariflich B. 1.207.738 € 1.197.461 € 1.224.716 € 1.236.963 € 1.249.329 € 1.261.822 €
503950 Sozialversicherungsbeitrdge gering. B. 3.880 € 4.000 € 4.000 € 4.040 € 4.080 € 4.120 €
504100 Beihilfen, Unterstiitzungen Beamte 73.799 € 72.000 € 72.000 € 78.000 € 78.000 € 84.000 €
505100 Pensionsriickstellungen fur Beschéftigte 861.992 € 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
506100 Riickstellung Inanspruchn. Altersteilzeit 40.979 € 43.000 € 9.167 € 0€ 0€ 0€
507300 Rickstellungen fir Beihilfe 107.336 € 96.413 € 91.243 € 76.119 € 68.553 € 69.239 €
509100 Pauschalierte Lohnsteuer 26.244 € 26.088 € 9.432 € 9.515 € 9.599 € 9.684 €
Personalaufwendungen 10.182.606 € 9.272.729 £ 9.343.689 € 9.401.435 € 9.576.822 € 9.677.399 €
512100 Beitr. zu Versorgungsk. f.-empfanger 513.180 € 720.000 € 750.000 € 780.000 € 810.000 € 840.000 €
514100 Beihilfen, Unterst. Vers.empfang. 204.474 € 168.000 € 168.000 € 182.000 € 182.000 € 196.000 €
515100 Pensionsrickst. fur Vers.emfpéng. 0€ 654.061 € 386.013 € 334.445 € 308.390 € 311.474 €
519800 Periodenfremde Versorgungsaufw. 51.354 € 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
Versorgungsaufwendungen 769.008 € 1.542.061 € 1.304.013 € 1.296.445 € 1.300.390 € 1.347.474 €

Die Personalaufwendungen beinhalten die Beziige der Beamten, Tariflich Beschaftigen, die Versorgungskassen- und Sozialversicherungsbeitrage, die
Beihilfen fiir aktive Beschéftigte und die Verdnderung von Pensionsriickstellungen fiir aktive Beamte. Weiterhin werden hier Personalaufwendungen fir

sonstige Beschaftigte nachgewiesen.

Unter Versorgungsaufwendungen werden Beihilfen und Pensionsriickstellungen fiir Versorgungsempfanger

nachgewiesen. Aufwendungen fir ehrenamtliche Tatigkeiten (z.B. Ratstéatigkeit, Feuerwehr, Wahlhelfer) und Personalnebenkosten (Aus- und Fortbildung,
Beschéftigtenbetreuung, Schutzkleidung, etc.) gehdren nach den NKF-Bestimmungen zu den sonstigen ordentlichen Aufwendungen und nicht zum
Personalaufwand.

Beziige der Beamten / Entgelt der Tariflich Beschéaftigten:

Bei den Dienstbeziigen der Beamten wurden Besoldungssteigerungen in Héhe von 4,0 % (incl. Nachzahlung) eingerechnet (rd. 50.000 €). Gleichwohl ergibt

sich durch Veradnderungen im laufenden Jahr 2014 im Beamtenbereich insgesamt eine Reduzierung um 3,9 % (rd. 51.500 €).

Bei den Entgelten der Tariflich Beschaftigten sind die beschlossenen Tarifsteigerungen in Hohe von 2,4 % ab 01.03.2015 eingerechnet (rd. 100.000 €). U.a.
daraus resultiert die Erhéhung von 2,3 % (rd. 140.000 €).




Im Ansatz sind Uberstundenentschéadigungen fir Hausmeister, Platz- und Hallenwarte, Rufbereitschaft der Fachbereiche Soziales und Ordnung sowie fiir den
Betriebshof mit rd. 114.000 € eingerechnet.

Beitrdge Versorgungskasse Beamte:
Der Ansatz der Beitrage fur die Versorgungskasse der Beamten ist anhand der laufenden Zahlungen hochgerechnet worden.

Sozialversicherungs-/Versorgungskassenbeitrdge Tariflich Beschéftigte:
Die Veranderungen bei den Sozialversicherungs- und Versorgungskassenbeitrage fir die Tariflich Beschéftigten entsprechen den Verdnderungen bei den
Entgelten und den gesetzlich vorgesehenen Beitragssatzen.

Beihilfen, Unterstitzungen Beamte:
Der Ansatz der Beihilfekosten entspricht den derzeitigen Vorauszahlungsverpflichtungen gegeniiber der Beihilfestelle.

Pensionsriickstellungen fiir Beschéftigte/Ruckstellungen fir die Inanspruchnahme von Altersteilzeit/Ruckstellungen fir Beihilfe:
Es handelt sich um regelméaRig wiederkehrende Aufwendungen und diese missen auch in der Haushaltssatzung veranschlagt werden. Die Berechnungen
sind jeweils fallbezogen und unter Berticksichtigung der durchschnittlichen Steigerungen der Vorjahre erfolgt.

Pauschalierte Lohnsteuer:
Hier wird der flr die Beitrage zur Zusatzversorgung der Tariflich Beschéaftigten zu zahlende Anteil an pauschalierter Lohnsteuer ausgewiesen.

Beihilfen fiir Versorgungsempfanger:
Aufgrund des voraussichtlichen Ergebnisses fiir das laufende Jahr wurden die Anséatze angepasst.

Folgejahre:
Bei der Personalkostenplanung fur die Folgejahre wurde eine jéhrliche Steigerung von ca. 1 % eingerechnet.

4.2 Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen

Aufwendungen fir Energie, Abwasser, Wasser, etc.

Die Veranschlagung wurde verbrauchsorientiert unter Berlcksichtigung von Preissteigerungen vorgenommen. Die Gesamtposition weist folgende
Aufwandspositionen aus:

Energie, Wasser Abwasser Ergebnis 2013 Ansatz 2014 Ansatz 2015 Plan 2016 Plan 2017 Plan 2018

522100 Strom 520.195 € 597.490 € 630.250 € 648.000 € 676.010 € 700.360 €
522200 Gas 755.212 € 717.280 € 737.680 € 774.050 € 811.260 € 850.360 €
522400 Heizdl 8.848 € 10.560 € 11.090 € 11.650 € 12.240 € 12.700 €
522500 Treibstoffe fiir Fahrzeuge 81.065 € 78.480 € 79.180 € 79.180 € 79.180 € 79.180 €
522600 Treibstoffe fiir Sonstiges 4.701 € 6.050 € 6.550 € 6.600 € 6.600 € 6.600 €




522700 Wasser 41.559 € 46.810 € 52.210 € 53.670 € 55.140 € 56.660 €
522800 Abwasser 697.651 € 682.190 € 709.870 € 741.720 € 770.030 € 796.940 €
Summe 2.109.231 € 2.138.860 € 2.226.830 € 2.314.870 € 2.410.460 € 2.502.800 €
Aufwendungen fur Unterhaltung und Bewirtschaftung

Unterhaltung und Bewirtschaftung Ergebnis 2013 Ansatz 2014 Ansatz 2015 Plan 2016 Plan 2017 Plan 2018

523100 Unterhaltung Grundstiicke, Geb&ude usw. 240.880 € 366.300 € 366.800 € 366.800 € 366.800 € 366.800 €
523110 Wartung Gebaudetechnik 22.569 € 47.750 € 44.550 € 44.850 € 44.850 € 44.850 €
523120 Pflege AuRenanlagen 63 € 250 € 250 € 250 € 250 € 260 €
523130 Reinigung, Winterdienst fur Grundstiicke 18.342 € 40.445 € 38.250 € 39.320 € 40.325 € 41.595 €
523140 Sanierungsmaflnahmen 119.391 € 495.000 € 327.000 € 196.000 € 170.000 € 103.000 €
523160 Unterhaltung Sicherheitseinrichtungen 36.792 € 49.330 € 45.620 € 46.950 € 48.310 € 49.690 €
523200 Unterhaltung Infrastrukturvermégen 655.153 € 660.600 € 661.800 € 682.800 € 698.800 € 714.800 €
523300 Unterhaltung Maschinen und tech. Anlagen 45.810 € 45.000 € 47.500 € 48.000 € 48.000 € 48.000 €
523400 Unterhaltung Fahrzeuge 30.157 € 37.280 € 40.230 € 40.230 € 40.230 € 40.230 €
523410 Reparatur Fahrzeuge 91.999 € 45.130 € 49.830 € 49.830 € 49.830 € 49.830 €
523500 Unterhaltung Betriebsvorrichtungen 26.153 € 16.920 € 16.930 € 16.940 € 16.940 € 16.940 €
523600 Unterhaltung Betriebs- und Geschéftsaus. 33.543 € 48.550 € 55.200 € 55.400 € 55.600 € 55.600 €
523610 Unterhaltung Datenverarbeitungseinricht. 67.725 € 78.950 € 84.600 € 85.100 € 85.100 € 85.100 €
523700 Bewirtschaftung Grundstiicke, Gebdude 67.431 € 85.810 € 87.000 € 89.000 € 87.000 € 89.000 €
523710 Abfallentsorgung 90.433 € 99.990 € 105.623 € 108.280 € 110.907 € 113.984 €
523720 Gebé&udereinigung 527.569 € 535.550 € 545.000 € 551.450 € 561.560 € 583.490 €
523730 Schornsteinreinigung 2.157 € 2.300 € 3.050 € 2.660 € 3.050 € 2,742 €
523900 Andere sonst. Unterh. u. Bewirtschaftung 0€ 5.000 € 5.000 € 0€ 0€ 0€
Summe 2.076.165 € 2.660.155 € 2.524.233 € 2.423.860 € 2.427.552 € 2.405.911 €

Die Aufwendungen fiir SanierungsmafBnahmen an stadtischen Gebauden sind in der Produktgruppe 1.01.12 veranschlagt und setzen sich wie folgt
zusammen:




Sanierungsmafnahmen

2015 2016 2017 2018

10010 | Rathaus Planungsk. Prifung Elektrotechnik fir Bewegungsmelder 10.000 €
10040 | Betriebshof Erneuerung 1 Toranlage 10.000 €
11010 | GGS Stadt AuRenanstrich EG 10.000 €

Planungsk. Sanierung unterkellerte Schulhofflache 50.000 €

Austausch Deckenstrahlungsheizung (Planungskosten) 80.000 €

2 Stahltreppen 16.000 €

Erneuerung Plattierung zur Parkplatzseite 50.000 €

Erneuerung Schiebe- u. Notausgangstiiren 80.000 €

Ballfangzaun zum Nachbarn 10.000 €
11030 | GGS Bergerhof Unters. Feuchtschaden/Planungsk. f. San. Pavilloneingéange 40.000 €

Planungsk. Prifung Elektrotechnik fir Bewegungsmelder 10.000 €
11031 | TH Lessingstral3e Prallschutz Stirnwande 15.000 €
11040 | GGS Wupper Planungsk. Prifung Elektrotechnik fir Bewegungsmelder 10.000 €

AuBRentreppe zur Kita 40.000 €

Innenanstrich u./ 0. Bodenbelag 15.000 €
11050 | GGS Lindenbaum Sanierungskonzept Dachsan. Aula

Innenanstrich u./o. Bodenbelag
11060 | Hauptschule Sanierungskonzept Fassadensanierung 20.000 €
11080 | THG Planungskosten Abdichtung Laubengang 70.000 €
11090 | AMS Fenster Altbau 85.000 €

Ern. Tore Hackschnitzel 32.000 €
12010 | TH Bredderstralie Planungskosten Sanierung Duschrdume
14010 | Hauptwache Erneuerung von 3 Toranlagen 30.000 €

E-Verteilung 10.000 €
14050 | Fwh Onkfeld Erneuerung Toranlage im Keller 10.000 €
14070 | FwH Leye Dachsanierung 40.000 €
16020 | Gartenhaus Anstrich und Fensterreparatur 8.000 €
17060 | In den Héfen Anstrich Treppenhaus 15.000 €
18040 | Wohnung Auf der Brede Fenster u. Haustir erneuern 30.000 €

Summe 327.000 € 196.000 € 170.000 €| 103.000 €




Unterhaltung Infrastrukturvermégen

GemeindestralRen, Bricken, Stiitzmauern

Der im Produkt 1.12.01 ausgewiesene Betrag "Auszahlungen fir Sach- und Dienstleistungen” dient der Unterhaltung von Stral3en, Wegen, Platzen und
Wirtschaftswegen. Hierzu z&hlen neben dem Anteil an den Kosten der Oberflaichenentwasserung filr das Niederschlagswasser alle
UnterhaltungsmalRnahmen am StralBennetz um den Betriebszustand zu erhalten und die Verkehrssicherheit zu gewéhrleisten. Darliber hinaus wird durch die
laufende Unterhaltung sichergestellt, dass die Nutzungsdauer der Stral3en erreicht wird. Beitragsféahige Malinahmen nach den Bestimmungen des KAG bzw.
BauGB werden im Teilfinanzplan abgebildet. Des Weiteren sind im Ansatz Aufwendungen fiir Briickenhauptuntersuchungen, Unterhaltung der Wetterhauser
sowie fur die Untersuchung von Stitzmauern beriicksichtigt.

Weitere Verwaltungs- und Betriebsaufwendungen

Weitere Verwaltungs- und
Betriebsaufwendungen Ergebnis 2013 Ansatz 2014 Ansatz 2015 Plan 2016 Plan 2017 Plan 2018
524100 Schilerbeférderungskosten 828.249 € 825.000 € 835.000 € 845.000 € 845.000 € 845.000 €
524200 Lehrmittel nach Lernmittelfreiheitsges. 74970 € 131.450 € 93.500 € 108.500 € 113.500 € 113.500 €
524300 Lehr- und Unterrichtsmittel 30.220 € 44.048 € 40.048 € 44.048 € 44.048 € 44.048 €
524400 Medien 19.381 € 21.500 € 21.500 € 21.500 € 21.500 € 21.500 €
524900 Andere sonst. Verw.- u. Betriebsaufwend. 21.184 € 28.800 € 27.600 € 29.100 € 26.600 € 26.600 €
524901 Unterhaltung Schulausstattung 11.154 € 29.000 € 26.800 € 27.800 € 27.800 € 27.800 €
524902 Unterhaltung Turnhallenausstattung 1.031 € 8.000 € 8.000 € 8.000 € 8.000 € 8.000 €
Summe 986.189 € 1.087.798 € 1.052.448 € 1.083.948 € 1.086.448 € 1.086.448 €

Zu den anderen sonstigen Verwaltungs- und Betriebsaufwendungen zahlen als gréRte Positionen Aufwendungen fir Markte, fir Gema-Gebihren, fur
Abfallbeseitigung, die Kosten f. d. Mittagessen an der Hauptschule und Aufwendungen fiir Verkehrssicherungsmaflinahmen.

Kostenerstattungen

Fir zu leistende Kostenerstattungen sind folgende Aufwendungen im Ergebnisplan veranschlagt:

Kostenerstattungen Ergebnis 2013 Ansatz 2014 Ansatz 2015 Plan 2016 Plan 2017 Plan 2018

525100 Erstattungen Bund 741 € 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
525200 Erstattungen an Land 30.806 € 30.600 € 30.700 € 30.800 € 30.900 € 30.900 €
525300 Erstattungen an Gemeinden 259.985 € 137.300 € 210.800 € 209.300 € 209.300 € 209.300 €
525400 Erstattungen an Zweckverbénde 1.452.701 € 1.541.000 € 273.500 € 273.500 € 273.500 € 273.500 €
525600 Erst. an verb. Unt., Bet., Sond. 191.050 € 213.000 € 226.400 € 233.050 € 236.150 € 237.250 €
525900 Erstattungen an ubrige Bereiche 45.543 € 9.130 € 19.130 € 19.130 € 19.130 € 19.130 €
Summe 1.980.826 € 1.931.030 € 760.530 € 765.780 € 768.980 € 770.080 €




Erstattungen an das Land

Die wesentlichsten Erstattungen sind: Produktgruppe Betrag
Erstattung an Landesbetrieb Forst f. d. Bewirtschaftung d. stadtischen Walder 1.01.13 6.700 €
Erstattung gem. Unterhaltsvorschussgesetz 1.06.06 24.000 €
Erstattungen an Gemeinden
Die wesentlichsten Erstattungen sind: Produktgruppe Betrag
Verwaltungskostenerstattung an Stadt Wipperfurth f. Mitarbeiter Zentrale Vergabestelle 1.01.19 7.000 €
Erstattung fur Tageseinrichtung fir Kinder 1.06.01 100.000 €
Erstattung gegeniber anderen Trégern der Jugendhilfe 1.06.05 87.500 €
Kostenerstattung f. Liegenschaftskataster an den Oberbergischen Kreis 1.10.01 8.000 €
Erstattungen an Zweckverbande
Produktgruppe Betrag
Kostenerstattung ADV an GKD Rhein-Sieg/Oberberg 1.01.10 273.500 €
Erstattungen an verbundene Unternehmen
Die wesentlichsten Erstattungen sind: Produktgruppe Betrag
Bereitstellungsentgelt fiir die Léschwasserversorgung an die Stadtwerke Radevormwald GmbH 1.02.15 12.300 €
Kostenerstattung fur Schulschwimmen an die Bader GmbH 1.03.01 - 1.03.05 175.500 €
Verwaltungskostenerstattung Stadtwerke Radevormwald GmbH 1.11.03 38.600 €
Sonstige Sach- und Dienstleistungen®)
Ergebnis 2013 Ansatz 2014 Ansatz 2015 Plan 2016 Plan 2017 Plan 2018

Kto. 529100 - 529910 788.526 € 1.043.694 € 1.203.026 € 1.220.155 € 889.770 € 860.970 €
*) ohne Verbandsumlagen

Die Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen entfallen auf folgende Bereiche: Produktgruppe Betrag

Schultrdgeraufgaben 1.03 42.500 €

Soziale Leistungen Asyl 1.05 110.000 €

Tageseinrichtungen fir Kinder 1.06 160.780 €

Réaumliche Planung und Entwicklung 1.09 280.164 €
Aufwendungen f. Reinigung Kanalnetz, Qualititsmanagement, Entgelt f. Abwasserberatung NRW, | 1.11 351.000 €

Grundstucksanschlusskosten

StralBenreinigung und Winterdienst 1.12 75.000 €




Verbandsumlagen

Ergebnis 2013 Ansatz 2014 Ansatz 2015 Plan 2016 Plan 2017 Plan 2018
Kto. 529200 1.670.409 € 1.739.100 € 1.748.000 € 1.756.800 € 1.764.600 € 1.775.656 €
Produktgruppe Betrag
Umlage Wupperverband (Kanal), Abwasserabgabe Kanalbenutzer/Kleineinleiter/Niederschlagswasser; 1.11.03 1.669.500 €
Festkontingent Fremdwasser
Umlage Wupperverband (Wasserldufe/Wasserbau) 1.13.04 77.000 €

4.3 Abschreibungen

Die durch Abnutzung, Verschleil3, technischen Fortschritt oder ahnliches entstehende Wertminderung der Vermdgensgegenstande ist im Gemeindehaushalt
anhand der Abschreibungen darzustellen (§ 35 GemHVO). Der tatsachliche Ressourcenverbrauch wird im jeweiligen Haushaltsjahr im Ergebnisplan auf der
entsprechenden Produktebene als Aufwand abgebildet. Hierzu sind im Ergebnisplan folgende Abschreibungen veranschlagt worden:

Bilanzielle Abschreibungen Ergebnis 2013 Ansatz 2014 Ansatz 2015 Plan 2016 Plan 2017 Plan 2018

572100 AfA imm. VermG des AV 19.508 € 20.138 € 13.023 € 15.780 € 18.280 € 20.154 €
573100 AfA Aufb.,Betr. unb. Grdst. 95.506 € 96.934 € 98.320 € 108.766 € 73.458 € 49.814 €
573200 AfA Geb.,Aufb.,Betr. beb. Gr. 1.560.987 € 1.621.682 € 1.593.909 € 1.624.449 € 1.574.141 € 1.575.318 €
574100 AfA Briucken und Tunnel 42.843 € 43.232 € 45.593 € 50.354 € 52.307 € 50.080 €
574300 AfA Entw.., Abwasserbeseitigungsa. 1.823.400 € 1.794915 € 1.834.684 € 1.842.435€ 1.897.399 € 1.897.904 €
574400 AfA Straen,Wege,Platze,Verkehrsl. 1.503.882 € 1.509.323 € 1.587.667 € 1.554.037 € 1.639.547 € 1.683.706 €
574500 AfA so. Bauten d. Infrastrukturv. 46.371 € 90.528 € 97.930 € 242872 € 233.407 € 233.407 €
575100 AfA Maschinen 27.042 € 22316 € 23.238 € 26.086 € 31.072 € 26.424 €
575200 AfA technische Anlagen 79.104 € 74429 € 68.990 € 68.223 € 60.439 € 56.908 €
575300 AfA Betriebsvorrichtungen 1315€ 1315€ 1.315€ 1.315€ 1315€ 1315 €
575400 AfA Fahrzeuge 174.276 € 153.549 € 153.978 € 175.310 € 211.083 € 245.185 €
576100 AfA BuG 193.765 € 198.318 € 210.652 € 205.767 € 187.390 € 179.973 €
576200 AfA GwG 42.873 € 178.247 € 179.700 € 123.800 € 123.800 € 123.800 €
578200 (AfA Forderungen) -94.820 € 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
579100 Sonstige AfA 65.522 € 65.478 € 65.522 € 65.521 € 58.622 € 68.974 €
Bilanzielle Abschreibungen 5.581.572 € 5.870.405 € 5.974.522 € 6.104.713 € 6.162.261 € 6.212.962 €

Sonderposten:
Zuwendungen und Beitrage werden als Sonderposten passiviert, wenn sie im Rahmen einer Zweckbindung fiir investive MalBnahmen bewilligt bzw. gezahlt

wurden und von der Kommune nicht frei verwendet werden dirfen. Die Auflésung der Sonderposten ist entsprechend der Abnutzung der bezuschussten
Vermodgensgegenstande vorzunehmen (8§ 43 GemHVO).



Danach ergibt sich eine Netto-Abschreibungsbelastung im Ergebnisplan:

Abschreibungen 5.974.522 €
. Auflésung von Sonderposten aus Zuwendungen (Zuweisungen und

Zuschisse, einschl. Investitions-, Schul-, Sport- und Feuerschutzpauschale) 1.491.351 €
A Auflosung  von Sonderposten offentlich-rechtlichen Leistungsentgelten

Beitrdge gem. KAG/ BauGB (ohne Sopo Gebuhrenausgleich) 773.862 €
.. Auflésung von sonstigen Sonderposten (Kto. 453100) 24.488 €
Abschreibungsbelastung — netto - 3.684.821 €
4.4 Transferaufwendungen
Transferaufwendungen Ergebnis 2013 Ansatz 2014 Ansatz 2015 Plan 2016 Plan 2017 Plan 2018
531200 Zuweisungen an Land 245.050 € 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
531400 Zuweisungen an Zweckverbande 195.160 € 205.000 € 205.000 € 205.000 € 205.000 € 205.000 €
531600 Zuschiisse an verb. Unt., Bet., SV. 59.000 € 60.000 € 60.000 € 60.000 € 60.000 € 60.000 €
531800 Zuschisse an private Unternehmen 86.200 € 86.200 € 88.700 € 88.700 € 88.700 € 88.700 €
531900 Zuwendungen an Ubrige Bereiche 3.961.454 € 4.694.640 € 5.131.190 € 5.286.190 € 5.348.190 € 5.422.190 €
533400 Jugendhilfe an Personen auf3. Einr. 1.009.951 € 695.350 € 1.126.800 € 1.122.100 € 1.123.400 € 1.123.930 €
533500 Jugendhilfe an Personen inn. Einr. 955.939 € 1.421.000 € 1.417.500 € 1.099.500 € 978.500 € 842.500 €
533800 Leistungen nach dem AsylbLG 302.268 € 390.000 € 865.000 € 865.000 € 865.000 € 865.000 €
533810 Krankenhilfe nach dem AsylbLG 81.898 € 95.000 € 175.000 € 175.000 € 175.000 € 175.000 €
533900 Sonstige soziale Leistungen 143.671 € 160.000 € 160.000 € 160.000 € 160.000 € 160.000 €
534100 Gewerbesteuerumlage 1.011.102 € 921.667 € 965.000 € 1.022.800 € 1.082.200 € 1.112.500 €
534200 Finanzierungsbet. Fonds Dt. Einh. 982.212 € 895.333 € 937.400 € 993.600 € 1.051.250 € 1.080.700 €
537210 Kreisumlage 11.525.532 € 11.649.351 € 10.862.000 € 10.745.000 € 11.049.600 € 11.341.900 €
539400 Krankenhausumlage 0€ 245.000 € 253.100 € 254.500 € 255.900 € 257.400 €
539900 Andere s. Transferaufwendungen 295 € 365 € 365 € 365 € 196.065 € 510.765 €
Summe 20.559.732 € 21.518.906 € 22.247.055 € 22.077.755 € 22.638.805 € 23.245.585 €

Zuweisungen an Zweckverbande

Die Zuweisung ist fiir den Berufsschulzweckverband bestimmt (PG 1.03.06).




Zuschisse an private Unternehmen
Zuschuss fur Kinderspielhalle life-ness.

Zuschiisse an private Unternehmen
Diese setzen sich zusammen aus einem Zuschuss fir den Verein ,aktiv 55 Plus" i. H. v. 68.200 €, sowie einem Zuschuss i. H. v. 20.500 € fir die
Altentagesstatte, die seit dem Jahr 2008 von der "Okumenischen Initiative" betrieben wird (PG 1.05.01).

Zuschusse an Ubrige Bereiche

Die wesentlichsten Aufwendungen hierzu sind bestimmt flir Betriebskostenzuschiisse der Kindergarten freier und kirchlicher Trager mit 4.690.000 € (PG
1.06.01) und fir die Zuschisse an die Musikschule e.V., Kulturkreis e.V., Stadtkulturverband mit 76.730 € (PG 1.04.01). Des Weiteren sind hier auch die
Weiterleitungen von Landeszuweisungen fir zusatzliche BetreuungsmalBnahmen fir die "Offene Ganztagsschule" einschlieBlich der Weiterleitung der
Elternbeitrage fur die "Offene Ganztagsschule" an die Fordervereine der Schulen enthalten (295.500 €/PG 1.03.01 u. 1.03.05).

Jugendhilfe an Personen auRerhalb von Einrichtungen / Jugendhilfe an Personen innerhalb von Einrichtungen
Die hier entstehenden Kosten werden maf3geblich durch die bestehenden bzw. zu erwartenden Fallzahlen bestimmt.

Sonstige soziale Leistungen
Hierin enthalten sind Unterhaltsvorschussleistungen (PG 1.06.06) sowie Aufwendungen fiur Arbeitsgelegenheiten gem. 8 5 AsylbG (PG 1.05.04).

Gewerbesteuerumlage / Finanzierungsbeteiligung Fond Deutsche Einheit
Die Umlagen hierzu wurden auf der Basis der bisherigen Finanzplanungsdaten der Ertrage aus der Gewerbesteuer fortgeschrieben.

Kreisumlage

Der Kreis erhebt von den kreisangehdrigen Stadten und Gemeinden eine Kreisumlage. 8 56 Abs. 1 der Kreisordnung bestimmt hierzu: ,Soweit die sonstigen
Einnahmen eines Kreises den Finanzbedarf nicht decken, ist eine Umlage nach den hierfur geltenden Vorschriften von den kreisangehdrigen Gemeinden zu
erheben.” § 56 Abs. 3 bestimmt weiter: ,Eine Erhohung des Umlagesatzes der Kreisumlage ist nur zulassig, wenn alle anderen Mdglichkeiten, den Haushalt
auszugleichen, ausgeschopft sind.”

Die Kreisumlage wird nach dem Gemeindefinanzierungsgesetz in Hundertsatzen der Umlagegrundlagen festgesetzt. Umlagegrundlagen sind die
Steuerkraftmesszahlen der kreisangehérigen Gemeinden zuzuglich ihrer Schlisselzuweisungen unter Beriicksichtigung von Abrechnungsbetrégen, die sich
aus der endglltigen Festsetzung der Finanzierungsbeteiligung nach dem Solidarbeitragsgesetz ergebenden Unterschiedsbetrdge und
Kompensationsleistungen.

Gemal der Finanzplanung des Oberbergischen Kreises sind fir das Haushaltsjahr 2015 fur Kreisumlage 41,7%-Punkte beplant worden. Fir die differenzierte
Kreisumlage der Kreisvolkshochschule werden 0,2986%-Punkte und fir die differenzierte Umlage fir das Berufsschulwesen 0,371%-Punkte beriicksichtigt:
Fur die Folgejahre sind Anpassungen nach den Haushaltsplanungen des Kreises beriicksichtigt.



11.800.000 €
11.600.000 €
11.400.000 €
11.200.000 €
11.000.000 €
10.800.000 €
10.600.000 €
10.400.000 €
10.200.000 €

10.000.000 €

Festsetzung 2012 Festsetzung 2013

Andere sonstige Transferaufwendungen

Planung 2014

Planung 2015

Planung 2016

Planung 2017

Planung 2018

Nach den derzeitigen Berechnungen muss die Stadt Radevormwald ab dem Jahr 2017 eine Abundanzumlage zahlen. Die Abundanzumlage ist zu zahlen,
wenn eine Kommune nicht nur im Jahr der Haushaltsplanung, sondern auch in den vier Vorjahren zweimal abundant war, d.h. zweimal keine
Schlusselzuweisungen erhalten hat. Die Abundanzumlage wird bis zum Jahr 2020 erhoben.

4.5 Sonstige ordentliche Aufwendungen

Zu den sonstigen ordentlichen Aufwendungen gehdren:

Ergebnis 2013 Ansatz 2014 Ansatz 2015 Plan 2016 Plan 2017 Plan 2018
sonstige Personal- und Versorgungsaufwendungen 72.123 € 138.910 € 123.060 € 109.260 € 109.510 € 109.510 €
Aufw. f.d. Inanspruchnahme v. Rechten u. Diensten 1.820.664 € 1.663.400 € 953.388 € 971.088 € 929.908 € 875.114 €
Geschéftsaufwendungen 476.418 € 527.830 € 543.210 € 515.640 € 516.240 € 516.590 €
Versicherungen, Beitrage, Wertberichtigungen 2.235.233 € 428.360 € 429.550 € 443.435 € 447545 € 442.058 €
Steueraufwendungen 24.730 € 33.808 € 28.914 € 28.914 € 28.914 € 28.974 €




Sonstige ordentliche Aufwendungen 289.131 € 86.760 € 101.260 € 99.960 € 107.760 € 104.360 €
Summe 4.918.298 € 2.879.068 € 2.178.382 € 2.168.297 € 2.139.877 € 2.076.606 €
Sonstige Personal- und Versorgungsaufwendungen:
Aus- und Fortbildung 59.260 €
Reisekosten 7.300 €
Dienst- und Schutzkleidung 38.000 €
Personalnebenaufwand 10.500 €
Andere sonstige Personal- und Versorgungsaufwendungen 7.000 €
Aufwendungen fir die Inanspruchnahme von Rechten und Diensten:
Die wesentlichsten Aufwandspositionen entfallen auf:
Aufwandsentschadigungen Ratsmitglieder (1.01.01) 150.000 €
Abfallentsorgung 120.000 €
Geschéaftsaufwendungen:
543100 Biromaterial 27.460 €
543110 Verbrauchsmaterial 75.050 €
543210 Kopierkosten 3.340 €
543300 Zeitungen und Fachliteratur 31.620 €
543400 Porto 49.350 €
543500 Telefon 56.620 €
543600 Offentliche Bekanntmachungen 10.570 €
543700 Gastebewirtung und Représentation 4.790 €
543900 Andere sonstige Geschéaftsaufwendungen (Geschéaftsaufwand THG, Kinder- und Jugendarbeit, Méarkte,
Einwohnerangelegenheiten, Statistik, Wahlen, Gefahrenabwehr u.a.) 280.250 €
543901 Sonstige Geschaftsaufwendungen 1 4.160 €
Aufwendungen fir Versicherungs- und sonstige Beitrage:
Versicherungsbeitrage 20.000 €
Haftpflichtversicherung 57.700 €
Unfallversicherung 183.520 €
Gebaudeversicherung 61.975 €
Eigenschadenversicherung 16.500 €
Elektronikversicherung 5.510 €
Kfz-Versicherung 42.010 €
Beitrdge zu Verbanden und Vereinen 26.800 €
Wertminderungen, Abgange von Gegenstéanden des Umlaufverm. 15.535 €




Betriebliche Steueraufwendungen:
Kraftfahrzeugsteuer, Grundsteuer 28.914 €

Andere sonstige ordentliche Aufwendungen:

Anpassung der Leibrenten (23.500 €/PG 1.01.13), Betreuung Asylbewerber (50.000 €/PG 1.05.04); Sachausgaben Jugendraume
(13.500 €/PG 1.06.04), Kosten Datenendgerate (2.200 €/PG 1.01.10). 89.200 €

Erstattungszinsen Gewerbesteuer 10.000 €

Bei den Erstattungszinsen Gewerbesteuer handelt es sich um die Abwicklung der Verzinsung (0,5 % pro Monat) von Gewerbesteuererstattungen gemaR §
233a AO. Der Zinslauf beginnt erst 15 Monate nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Steuer entstanden ist.

5. Finanzertrage / Zinsen und ahnliche Aufwendungen
5.1 Finanzertrage
Produktgruppe 1.10.07 - Wohnungsbauférderung -490 €

Produktgruppe 1.16.02 - Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft -2.000 €

5.2 Zinsen und ahnliche Aufwendungen

Zinsaufwand fir Investitionskredite 1.240.000 €
Zinsaufwand fir die Inanspruchnahme von Liquiditatskrediten 665.000 €
Zinsen fur Sonderposten des Gebihrenausgleiches 366 €

Entwicklung des Zinsaufwandes

Jahr Darlehenszinsen Kassen-, Liquiditatskreditzinsen Zinsaufwand gesamt
2011 1.403.374 € 488.477 € 1.891.851 €
2012 1.379.009 € 517.363 € 1.896.372 €
2013 1.351.709 € 425.563 € 1.777.271 €
2014 Planung 1.325.460 € 600.000 € 1.925.460 €
2015 Planung 1.240.000 € 665.000 € 1.905.000 €
2016 Planung 1.185.000 € 665.000 € 1.850.000 €
2017 Planung 1.120.000 € 700.000 € 1.820.000 €
2018 Planung 1.065.000 € 700.000 € 1.765.000 €




6. Interne Leistungsbeziehungen
Die Kosten- und Leistungsrechnung

Die Zielsetzung der produktorientierten Haushaltsplanung und der Rechnungslegung liegt in der vollstandigen Abbildung des Ressourcenverbrauchs fir die
gesamte Geschaftstatigkeit der Stadt Radevormwald.

Gemal § 18 GemHVO soll nach den értlichen Bedirfnissen der Gemeinde eine Kosten- und Leistungsrechnung zur Unterstiitzung der Verwaltungssteuerung
und fir die Beurteilung der Wirtschaftlichkeit und Leistungsféahigkeit bei der Aufgabenerfiillung gefiihrt werden.

Nachfolgend sind die Grundséatze tUber Art und Umfang der Kosten- und Leistungsrechnung (KLR) naher erlautert und werden damit entsprechend der
Vorschrift des § 18 Abs. 2 GemHVO dem Rat zur Kenntnis vorgelegt.

6.1.1 Die Kostenstellen im Verrechnungssystem
Grundsatzlich unterscheidet man in der Kostenrechnung nach Vorkostenstellen und Endkostenstellen. Das SAP-System ist so eingestellt, dass auf

Kostenstellen grundsatzlich nur Aufwendungen gebucht werden kénnen. Einzige Ausnahme hiervon bilden Versicherungsleistungen als kostenmindernde
Erlése, sowie Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten fiir Zuwendungen und Beitrage.

(1) Vorkostenstellen

Vorkostenstellen dienen zur Aufnahme von Kosten, die nicht unmittelbar den Endkostenstellen oder Produkten zugeordnet werden kénnen.

a) Hilfskostenstellen
Hier werden Gemeinkosten, z.B. fir Biromaterial, Fernmeldegebiihren, Porto und allgemeine Gebaudekosten gesammelt, die keiner Kostenstelle und auch
keinem Produkt direkt zugeordnet werden kénnen.

b) Objektkostenstellen

Sie dienen der Aufnahme aller Aufwendungen (einschlielich der Abschreibungen) fir alle stadtischen Gebaude, fir Maschinen und Gerate und fir
Kraftfahrzeuge. Darliber hinaus nehmen sie die Abschreibung des Infrastrukturvermégens auf. Ebenso erscheinen hier die Ertrage aus der Auflésung von
Sonderposten fiir erhaltene Zuwendungen und Beitrdge. Durch die Einrichtung von Kostenstellen fiir jedes einzelne Gebaude ergibt sich die Mdbglichkeit,
genaue Kosten pro Gebaude zu ermitteln.

(2) Endkostenstellen

Die Endkostenstellen sind so genannte Organisationskostenstellen. Sie bilden die Organisationseinheiten innerhalb der Verwaltung ab, in denen die Kosten
entstehen. In Radevormwald werden hier vor allem die gesamten Personalkosten, Teile der Geschaftsausgaben sowie die Aufwendungen fir die
Abschreibung der Betriebs- und Geschéftsausstattung abgebildet. Um die Personalaufwendungen madoglichst genau den verschiedenen
Organisationseinheiten zuordnen zu kdnnen, wurde vom Fachbereich Zentrale Dienste jeder Mitarbeiter nach seinen Arbeitszeitanteilen prozentual auf die
jeweiligen Kostenstellen aufgeteilt. Die Endkostenstellen lassen sich unterteilen in:



a) Fachbereichskostenstellen:

Fir die groRen Fachbereiche Zentrale Dienste, Finanzen, Ordnung und Soziales, Jugend und Bildung, Bauverwaltung und Tiefbau wurde jeweils eine
Kostenstelle eingerichtet. Hier werden die Geschéftsaufwendungen abgebildet, die den Fachbereichen direkt zugeordnet werden kénnen (Reisekosten,
Sachverstéandigenkosten, Kosten fur Bicher und Zeitschriften und 6ffentliche Bekanntmachungen). Des Weiteren werden hierauf Personalaufwendungen
gesammelt, die sich den nachfolgenden Kostenstellen nicht direkt zuordnen lassen.

b) Managementkostenstellen
Nachweis der Kosten fir die Steuerungsleistungen und Leitungsfunktionen des Rates, des Biirgermeisters mit Ratsbiiro und des Verwaltungsvorstandes.

¢) Servicekostenstellen
Nachweis der Kosten fir interne Dienstleister. Hierzu zahlen Zentrale Dienste, Personalmanagement, ADV, Finanzmanagement, RPA, Grundstiicks- und
Gebaudemanagement, Betriebshof, Personalrat, Gleichstellung sowie das Archiv.

d) Fachkostenstellen
Verwaltungsbereiche, die als Hersteller von Endprodukten auftreten. Hierzu z&hlen beispielsweise: Sicherheit und Ordnungsverwaltung, Meldewesen,
Schulverwaltung, Bauverwaltung, Jugendverwaltung etc.

Die Produktarten im Verrechnungssystem

Neben den Kostenstellen spielen im NKF die Produkte eine zentrale Rolle. Sie stellen den Output der Kommune dar, d.h. die Leistungen, die die Gemeinde
im Rahmen ihrer Aufgabenerfullung sowohl fir interne als auch externe Abnehmer (Burger, Einwohner, ...) erbringt. Im Verrechnungssystem werden daher
verschiedene Produktarten unterschieden, je nach dem, ob die Leistungen fiir interne Abnehmer, fir externe Abnehmer oder fir beide
(Managementprodukte) erbracht werden. Soweit sich Kosten direkt einem Produkt zuordnen lassen, werden sie direkt dort veranschlagt. Des Weiteren
werden hier alle Ertréage direkt zugeordnet.

(1) Managementprodukte
Hier werden fiir den Overhead der Verwaltung Management- und Steuerungsleistungen abgebildet. Es handelt sich hierbei um die Produkte

- Unterstltzung politischer Gremien; - Verwaltungsfiihrung und Steuerungsunterstiitzung; - Gleichstellung von Mann und Frau sowie die
- Beschéftigtenvertretung

(2) Serviceprodukte

Serviceprodukte erbringen Dienstleistungen fur den internen Betrieb der Verwaltung. Hierzu zahlen die Produkte:

- Durchfihrung von Prifungen; - Zentrale Dienste; - Archiv; - Personalmanagement und Organisation; - Finanzmanagement;

- Informationstechnische Infrastruktur; - Bewirtschaftung der Verwaltungsgebéude; - Bewirtschaftung der vermieteten Geb&ude;

- Liegenschaftsmanagement; - Betriebshof

(3) Externe Produkte
Externe Produkte sind die Endprodukte (Output) der Verwaltung, die fiir den Birger, Kunden erstellt werden und unmittelbar Au3enwirkung erzeugen. Externe
Produkte sind z.B.




- ServicebUro; - Standesamt ; - Brandschutz; - Stra3enbau; - Abwasserbeseitigung; - Kinder- und Jugendarbeit usw.

Sie sind im SAP-Verrechnungssystem als endgultige Kostentrager vorgesehen und wirden bei einer vollstdndigen Verrechnung alle Kosten der anderen
Produkte tragen.

6.1.2 Aufbau des Verrechnungssystems der Stadt Radevormwald

Soweit Kosten unmittelbar einem Produkt zuzuordnen sind, werden sie als Produkteinzelkosten dem Kostentrager direkt zugeordnet.

Ist eine eindeutige Zuordnung der Kosten auf ein Produkt nicht méglich, werden die Aufwendungen zunéchst auf Kostenstellen erfasst. Fir die Stadt
Radevormwald wurde ein Verrechnungssystem ausgestaltet, das den gesamten auf den Kostenstellen anfallenden Aufwand mit Hilfe von

Verrechnungsschliisseln oder nach prozentualen Anteilen letztendlich auf die Produkte verrechnet.

Nachfolgend ist eine schematische Darstellung des Verrechnungsmodells abgebildet.
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6.1.3.1 Direkte Leistungsverrechnung (DLV)

Die DLV ist die genaueste Verrechnungstechnik. Sie verrechnet Leistungsstunden nach tatsachlicher Inanspruchnahme durch die Produkte oder
Kostenstellen. Voraussetzung hierfir sind festgesetzte Preise pro Leistungseinheit und Arbeitsaufzeichnungen. Da dies zurzeit nur beim Betriebshof der Fall
ist, wird die DLV auch nur hier angewendet. Leistungsempfanger sind Produkte und Objektkostenstellen (z.B. bei Leistungen fir die Gebaudeunterhaltung).
Die Aufwendungen werden Uber die Kostenstelle 347010 ,Betriebshof* an die jeweiligen Empfanger abgegeben.

6.1.3.2 Hilfsverteilung (V11)

Uber die Hilfsverteilung V 11 werden die allgemein entstandenen Aufwendungen auf die Objekt- und Endkostenstellen verrechnet. Hierbei bleiben die
Ursprungskostenarten auf den Empfangerkostenstellen erhalten.

Sender Hilfskostenstelle Schlissel Empfanger

1100 Geschéaftsausgaben %-Anteile Mitarbeiter Fachbereichskostenstellen

1120 Telefongebiihren Anzahl Telefone Fachbereichskostenstellen

1210 Kosten Energiemanagement gm- Grundflache Gebaudekostenstellen

1215 Stromkosten Schulzentrum %-Anteile der Schulen bzw. Turnhallen Gebaudekostenstellen der Schulen
1220 Kosten Lampenbeschaffung gm-Grundflache Gebaudekostenstellen

1230 Kosten GIS System %-Anteile der Nutzer Endkostenstellen, die das GIS nutzen
1300 Beihilfe Beamte Anzahl Beamte pro Fachbereich Fachbereichskostenstellen

1310 Versorgungsaufwendungen %-Anteile Mitarbeiter Orga-Kostenstellen

1390 Fahrtkosten Hausmeister %-Anteile der betroffenen Schulen Orga-Kostenstellen der Schulen
2111 - 2160 Nebenkosten versch. Gebaudekomplexe %-Anteile der betroffenen Gebdude Gebaudekostenstellen

6.1.3.3 Objektumlage (U 11)

Die Objektumlage verrechnet die auf den Objektkostenstellen entstandenen Kosten an Endkostenstellen und Produkte. Hierbei bleiben die
Ursprungskostenarten nicht erhalten, d.h. man kann auf den Empféangern nicht mehr erkennen, welche Kostenarten umgelegt wurden. Die Umlage U 11
benutzt die Umlagekostenarten 941100 fur die Umlage der Gebaudekosten und 941110 fur die Umlage der Kosten der anderen Objekte.

Gebaudeumlage
Aufwendungen fur nur von der Verwaltung genutzte Gebaude werden auf die Endkostenstellen verrechnet, z.B.

Sender Hilfskostenstelle Schlussel Empfanger

10010 Rathaus gm-Grundflache pro Fachbereich Fachbereichskostenstellen

Die Kosten aller anderen Gebaude werden direkt an die entsprechenden Produkte der Nutzer verrechnet, z.B.




Sender Hilfskostenstelle Schlussel Empfanger

11070 Realschule 100 % 1.03.03.01 Stadt. Realschule

16010 Burgerhaus gm-Grundflache pro Nutzer 1.01.12.02.19 Birgerhaus
1.04.01.01.01 Kulturpflege
1.04.03.01 Birgerhaus
1.04.06.01 Stadtbucherei

1.05.01.01.01 Altentagesstatte
1.06.04.01 Jugendrume

Fahrzeug- und Gerateumlage
Alle Fahrzeug- und Geratekostenstellen des Betriebshofes verrechnen komplett an die Servicekostenstelle 347010 ,Betriebshof, da von hier aus die direkte
Leistungsverrechnung erfolgt.

Die meisten anderen Kostenstellen verrechnen direkt auf die abnehmenden Produkte; lediglich dort, wo eine Nutzung durch mehrere Nutzer erfolgt, wird
zunéachst auf Endkostenstellen verrechnet.

Anlagenumlage
Die Aufwendungen fur Abschreibungen des unbeweglichen Vermogens werden von den Objektkostenstellen direkt auf die Produkte verrechnet.

6.1.3.4 Serviceproduktpauschale (U 21)

Um eine vollstdndige Kostenerfassung flr die Kostenrechnung des Betriebshofes zu gewahrleisten, werden Uber die Umlage U 21 Gemeinkosten des
Personalmanagements und der ADV sowie anteilige Versicherungsbeitrage an die Kostenstelle des Betriebshofes verrechnet.

6.1.3.5 Fachbereichsumlage (U 30)

Hieriber werden die auf den Fachbereichskostenstellen gesammelten Aufwendungen nach prozentualen Anteilen der Mitarbeiter auf die zu dem jeweiligen
Fachbereich gehdrenden Endkostenstellen verteilt, z.B.

Sender Kostenstelle Schlussel Empfanger

119000 FB Finanzen %-Anteil Mitarbeiter 112000 Buchhaltung

112100 Zahlungsabwicklung
112101 Vollstreckung

112200 Steuerverwaltung

112300 Liegenschaftsmanagement

6.1.3.6 Managementumlage (U 31)

Alle Aufwendungen auf den Managementkostenstellen werden an die jeweiligen Managementprodukte bzw. —teilprodukte verrechnet.




Sender Kostenstelle Schlussel Empfangerprodukt / -teilprodukt
101000 Verwaltungsfuhrung 100 % 1.01.02.01 Verwaltungsfihrung und
Steuerungsunterstitzung
101001 Politische Gremien 90 % 1.01.01.01.01 Rat und Ausschusse
10 % 1.01.01.01.02  Fraktionen
121700 Gleichstellungsstelle 100 % 1.01.03.01 Gleichstellung v. Mann u. Frau
121800 Personalrat 100 % 1.01.04.01 Beschaftigtenvertretung

6.1.3.7 Serviceumlage (U 32)

Alle Aufwendungen auf den Servicekostenstellen werden jeweils zu 100 % an die entsprechenden Serviceprodukte bzw. —teilprodukte verrechnet. Die
Kostenstelle 347000 ,Verwaltung Betriebshof* wird bedingt durch die Direkte Leistungsverrechnung des Betriebshofes an die Kostenstelle 347010
.Betriebshof* verrechnet (siehe auch 7.1.3.1).

6.1.3.8 Fachumlage (U 33)
Mit Hilfe der Fachumlage werden die Fachkostenstellen auf die externen Produkte verrechnet. Dies erfolgt zu 100 %, wenn die jeweilige Fachkostenstelle nur
fur ein Produkt leistet. Leistet sie fir mehrere Produkte, erfolgt die Verrechnung prozentual nach Mitarbeiteranteilen.

7. Finanzplan
Im Finanzplan werden alle Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstéatigkeit und fur die Investitionen ausgewiesen, die das Geldvermdgen
(d.h. die Bilanzpositionen Schecks, Kassenbestand, Bankguthaben) der Kommune verdndern. Ziel des Finanzplanes ist die sorgféltige Planung der

Veradnderung des Zahlungsmittelbestandes und die Festlegung des notwendigen Kreditbedarfs fiir Investitionen im Planungszeitraum. Der Gesamtfinanzplan
stellt in Zeile 38 den Gesamtbestand der liquiden Mittel dar.

7.1 Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstatigkeit

Zur Durchfiihrung notwendiger Investitionen werden folgende Mittel im Finanzplan 2015 bereitgestellt:

Einzahlungen (ohne Kreditaufnahmen) -3.333.517 €

Auszahlungen 5.580.910 €

Saldo aus Investitionstatigkeit/Neuaufnahme von Krediten 2.247.393 €




7.1.1 Einzahlungen aus Investitionstatigkeit

448.200 €

[0 Zuwendungen fur
InvestitionsmalRnahmen

Einzahlungen aus Verauf3erung
Sachanlagen

SR ffff B Einzahlungen aus Beitragen u. ahnl.

439.667 €

Entgelten
O
_________ 2.445.650 €
Einzahl Investitionstatigkeit
inzahiungen aus investitionstatigkel Ergebnis 2013 | Ansatz 2014 | Ansatz 2015 Plan 2016 Plan 2017 Plan 2018

+ Zuwendungen fur Investitionsmaflinahmen -2.917.349 -2.961.844 -2.445.650 -2.213.300 -1.938.000 -2.385.000
+  Einzahlungen aus der VerauRerung von -370.802 253,500 1439.667 763.027 733.077 -236.430

Sachanlagen
4  Einzahlungen aus Beitragen -787.838 1526.790 -448.200 -1.573.200 -754.400 -358.500

und &hnlichen Entgelten
= Einzahlungen aus Investitionstatigkeit -4.075.989 -3.742.134 -3.333.517 -4.549.527 -3.425.477 -2.979.930




Investitionszuwendungen (2015)

Investitions- Landeszu-
Projekt Nr. MaBnahme pauschale weisung Zuweisung Bund
5000003 Feuerschutzpauschale -48.500 €

-839.000 €

5000050 Sanierung Industriegeldnde Wiilfing -504.000 €
5000124 Schulpauschale inv. -418.650 €
5000125 Sportpauschale inv. -46.000 €
5000224 Schulpauschale konsumtiv -212.000 €
5000287 Instandsetzung TH Jahnstr. -1.800 €
5000293 Umgestaltung Zufahrt KaiserstralRe Ost -252.000 €
5000294 Umgestaltung Ausfahrt Oststrale -133.000 €
5000299 Instandsetzung Sporthalle Hermannstr. -18.800 €
5000304 Fulgangerbricke Wilfing -136.000 €
5000360 Parc de Chateaubriant -4.850 €
5000361 Griinanlage Burgstralle -27.050 €
5100311 BGA Software Bicherei -6.300 €

Verwendung der zweckgebundenen Feuerschutz-, Sport-, Schul- und Bildungspauschale sowie der Investitionspauschale

Das Innenministerium stellt den Stadten, Gemeinden und Kreisen Zuwendungen aus der Feuerschutzsteuer als Feuerschutzpauschale zur Verfiigung. Die
Pauschale dient zur teilweisen Abdeckung der Investitionen fir Aufgaben nach dem FSHG. Die Zweckbindung erstreckt sich daher auf alle
Investitionsmaflnahmen im Bereich des Feuerschutzes. Nicht verbrauchte Mittel der Feuerschutzpauschale sind ansparféhig.

Die Kommunen erhalten eine Zuwendung fir Aufwendungen im Bereich der Schulen als Pauschale. Im investiven Bereich wird die Schul- und
Bildungspauschale auf samtliche Auszahlungen fur Investitionen der Schulen sowie der Kindertageseinrichtungen (Betriebs- und Geschaftsausstattung,
Geringwertige Wirtschaftglter sowie fir Baumaflnahmen) verwendet. Die investiv nicht in Anspruch genommenen Zuwendungen der Schul- und
Bildungspauschale kdnnen dariber hinaus fur verschiedene InstandsetzungsmalRnahmen an den Schulgebauden bzw. den Gebduden der
Kindertageseinrichtungen verwendet werden.

Die als Landeszuweisung gewahrte Sportstattenpauschale kann sowohl fur Investitionen als auch fur Instandsetzungsmafinahmen verwendet werden.



Die jahrlich den Stadten und Gemeinden zur Verfiigung gestellte Investitionspauschale ist ein allgemeines Deckungsmittel zur Gegenfinanzierung von
Investitionen. Die Investitionspauschale muss jedoch im Rahmen von NKF einzelhen InvestitionsmalRnahmen zugeordnet werden, da hiernach die Auflésung
der Investitionspauschale Uber die Nutzungsdauer der Malinahmen bzw. Anlageguter erfolgt.

Gleiches gilt auch bei den Zuweisungen der Feuerschutz-, Schul-/Bildungspauschale sowie der Sportpauschale.
Die konsumtiv verwendeten Anteile der Schul- und Bildungspauschale bzw. Sportpauschale werden in voller H6he im laufenden Jahr erfolgswirksam

aufgeldst. Sollten sich dariber hinaus am Jahresende noch nicht verwendete Mittel aus Zuweisungen der vg. Pauschalen ergeben, so sind diese als
Ansparung fir das kommende Jahr vorzusehen.

Verwendung der Feuerschutzpauschale

2015 2016 2017 2018
Stand zum 01.01.des Haushaltsjahres 0€ 0€ 0€ 0€
voraussichtlicher Zugang im Haushaltsjahr 48.500 € 48.000 € 48.000 € 48.000 €
Zur Verfligung stehender Betrag 48.500 € 48.000 € 48.000 € 48.000 €
Verwendung:
Ersatzbeschaffung Feuerwehrfahrzeuge 5.000004.600 48.500 € 48.000 € 48.000 € 48.000 €
Ubertrag in nachste HJ 0€ 0€ 0€ 0€
Verwendung der Sportpauschale

2015 2016 2017 2018

Stand zum 01.01.des Haushaltsjahres 0€ 0€ 47.900 € 95.800 €
voraussichtlicher Zugang im Haushaltsjahr 61.000 € 60.000 € 60.000 € 60.000 €
Zur Verfugung stehender Betrag 61.000 € 60.000 € 107.900 € 155.800 €
Verwendung:
Instandsetzung Sporthalle Herrmannstrale 5.000299.600
BGA Sportstatten 5.100308.710 15.250 € 8.750 € 8.750 € 8.750 €
GwG Sportstatten 5.100308.720 15.350 € 3.350€ 3.350 € 3.350 €
Sportanlage Schulzentrum 5.000048.600 15.400 €
Sanierung Sportbéden, Duschen 1.01.12 konsumtiv 15.000 € 20.000 €




61.000 € 12.100 € 12.100 € 32.100 €
Kot. 374320 - Verb. Sportpauschale 0€ 47.900 € 95.800 € 123.700 €
Verwendung der Schul- und Bildungspauschale
2015 2016 2017 2018
Stand zum 01.01.des Haushaltsjahres 1.268.110 € 1.277.460 € 1.627.710 € 2.028.960 €
Verbuchung Schulpauschale im Haushaltsjahr 640.000 € 640.000 € 640.000 € 640.001 €
Zur Verfigung stehender Betrag 1.908.110 € 1.917.460 € 2.267.710 € 2.668.961 €
Verwendung fir: Verwendungsart:
Sportanlage Schulzentrum Neubau 5.000048.700 161.400 € 0€ 0€ 0€
Umkleidekabinen Neubau 5.000049.700 151.000 € 0€ 0€ 0€
GGS Stadt BGA 5.100300.710 1.000 € 1.000 € 1.000 € 1.000 €
GwG 5.100300.720 10.000 € 10.000 € 10.000 € 10.000 €
1.01.12 konsumtiv 150.000 € 16.000 € 130.000 € 10.000 €
Verbundschule Bergerhof/ BGA 5.100301.710 9.000 € 9.000 € 9.000 € 9.000 €
Wupper GwG 5.100301.720 4.600 € 4.600 € 4.600 € 4.600 €
1.01.12 konsumtiv 50.000 € 60.000 € 15.000 €
Kath. Grundschule BGA 5.100303.710 1.000 € 1.000 € 1.000 € 1.000 €
GwG 5.100303.720 1.600 € 1.600 € 1.600 € 1.600 €
1.01.12 konsumtiv 10.000 € 0€ 0€ 0€
Geschwister Scholl Schule BGA 5.100304.710 4.000 € 2.000 € 2.000 € 2.000 €
GwG 5.100304.720 4.500 € 4.500 € 4500 € 4.500 €
1.01.12 konsumtiv 10.000 € 20.000 € 0€ 0€
Stédtische Realschule BGA 5.100305.710 12.500 € 10.000 € 10.000 € 10.000 €
GwG 5.100305.720 16.500 € 14.000 € 14.000 € 14.000 €
1.01.12 konsumtiv 10.000 € 0€ 0€ 0€
Theodor-Heuss-Gymnasium BGA 5.100306.710 5.400 € 5.400 € 5.400 € 5.400 €
GwG 5.100306.720 26.200 € 26.200 € 26.200 € 26.200 €




1.01.12 konsumtiv 10.000 € 0€ 0€ 70.000 €
Armin-Maiwald-Schule BGA 5.100307.710 1.000 € 1.000 € 1.000 € 1.000 €
GwG 5.100307.720 1.600 € 1.600 € 1.600 € 1.600 €
1.01.12 konsumtiv 32.000 € 85.000 € 0€ 0€
Sekundarschule BGA 5.100315.710 0€ 4.500 € 4500 € 4.500 €
GwG 5.100315.720 0€ 5.000 € 5.000 € 5.000 €
Kita Sprungbrett BGA 5.100309.710 2.200 € 2.200 € 2.200 € 2.200 €
GwG 5.100309.720 1.800 € 1.800 € 1.800 € 1.800 €
Kiga Wupper BGA 5.100310.710 2.000 € 2.000 € 2.000 € 2.000 €
GwG 5.100310.720 1.350 € 1.350 € 1.350 € 1.350 €
investiv 358.650 € 108.750 € 108.750 € 108.750 €
konsumtiv 272.000 € 181.000 € 130.000 € 95.000 €
insgesamt 630.650 € 289.750 € 238.750 € 203.750 €
Kto. 374310 Verb. Schulpauschale 1.277.460 € 1.627.710 € 2.028.960 € 2.465.211 €
Verwendung der Investitionspauschale
2015 2016 2017 2018
Stand zum 01.01.des Haushaltsjahres 131.005 € 131.005 € 131.005 € 131.005 €
Investitionspauschale fir das Haushaltsjahr 839.000 € 800.000 € 800.000 € 800.000 €
970.005 € 931.005 € 931.005 € 931.005 €
Verwendung:
Ersatzbeschaffung Loschfahrzeuge 5.000004.600 216.500 € 184.500 € 752.000 € 402.000 €
Bau Sportanlage Schulzentrum 5.000048.600 123.600 €
Sanierung Wilfing 5.000050.600
Ersatzbeschaffung Pritschenwagen 5.000104.600 34.000 €
Ersatzbeschaffung Boschungsméher 5.000108.600 24.600 €
Ersatzbeschaffung Gelandewagen 5.000110.600 29.500 €
Ersatzbeschaffung Friedhofsbagger 5.000112.600 40.200 €
Kanalrenovierungen 5.000115.600 165.900 € 20.000 € 345.000 €
Erwerb Fahrzeuge Betriebshof 5.000209.600 155.000 €




Ersatzbeschaffung Unimog 5.000261.600 143.000 €

Ersatzbeschaffung Holzhacker 5.000274.600 35.000 €

Umgest. Zufahrt Kaiserstr. - Ost 5.000293.600 108.000 €

Umgest. Ausfahrt Oststralle 5.000294.600 57.000 €

Erwerb Kleinkehrmaschine 5.000316.600 148.000 €

Ersatzbeschaffung Iseki Trecker 5.000346.600 27.000 €

Ersatzbeschaffung Traktor 5.000353.600 28.000 €

Abriss PW und Neubau Haltung Dahlhausen 5.000357.600 100.000 €

Instandsetzung Briicke Scheidt 5.000358.600 30.000 €

Erneuerung StraRenbeleuchtung 5.000363.600 17.200 €

Ersatz Pritsche R 10 5.000371.600 34.000 €

Ersatz PKW Kombi R 3 5.000372.600 19.000 €
839.000 € 800.000 € 800.000 € 800.000 €

Kto. 374340 - Verb. Inv.pauschale 131.005 € 131.005 € 131.005 € 131.005 €

Einzahlungen aus Beitrdgen und d&hnlichen Entgelten

Hier sind Beitrage fir folgende Straf3en- und Kanalbaumaf3nhahmen veranschlagt:

Projekt Nr. MaBnhahme Beitrag

5000062 StralRenbau Bebauungsgebiet Loh'sche Weide -36.000 €

5000087 Kanalbau Lohsche Weide -9.600 €

5000092 Kanalbau Hahnenberg -109.000 €

5000171 Kanalbau Gewerbegebiet Ost -87.400 €

5000303 ErschlieRungsbeitrdge diverse -37.900 €

5000309 Kanalanschlussbeitrdge diverse -117.000 €

5000329 StralRenbau Wasserturmstralie -51.300 €




7.1.2 Auszahlungen aus Investitionstatigkeit (€)

Ergebnis 2013 Ansatz 2014 Ansatz 2015 Planung 2016 Planung 2017 Planung 2018

Auszahlungen fiir den Erwerb

von Grundstiicken/Gebauden 21.346 315.000 75.000 50.000 50.000 50.000
Auszahlungen fur Baumanahmen 2.636.787 4.680.100 4.027.650 4.994.100 3.599.300 2.288.800
Auszahlungen fiir Erwerb von

beweglichem Anlagevermdgen 408.143 813.712 972.000 919.200 1.089.100 742.600
Auszahlungen fiir den Erwerb

von Finanzanlagen 485.260 380.380 321.400 307.100
Sonstige Investitionsauszahlungen 10.036 11.200 21.000 10.000 10.000 10.000
Auszahlungen aus

Investitionstatigkeiten 3.076.312 5.820.012 5.580.910 6.353.680 5.069.800 3.398.500

In der nachfolgenden Investitionsiibersicht sind die in der Haushaltsposition Ziffer 30 (Auszahlungen aus Investitionstatigkeit) veranschlagten Betrage
dargestellt, soweit diese im Einzelnen 25.000 € Ubersteigen.

Investitions- = E

maflinahmen 55 Ansatz Planung Planung Planung
(PSP-Elemente) 8 O | Kurzbeschreibung (40) 2015 2016 2017 2018
5.000004.710 10215 | Ersatzbesch, LF 265.000 € 235.000 € 805.000 € 450.000 €
5.000024.710 10113 | Erwerb von Grundvermégen (Anlageverm) 75.000 € 50.000 € 50.000 € 50.000 €
5.000048.700.300 | 10801 | Bau Sportanlage Schulzentrum 285.000 €

5.000049.700.300 | 10801 | Umkleidekabinen Sportanl. Schulzentrum 151.000 €

5.000050 10901 | Sanierung Industriegelédnde Wiilfing

5.000050.700.303 | 10901 | Sicherung Wegeverbindung Obergraben 40.000 €
5.000050.700.306 | 10901 | Biiroeinheiten 2 und 3 670.000 €

5.000050.700.307 | 10901 | Ausbau Buroeinheit Nr. 7/Dom 366.000 €

5.000050.700.308 | 10901 | Auftaktplatz 250.000 €
5.000050.700.309 | 10901 | Ausbau Biroeinheiten 5 u. 6 650.000 €

5.000050.700.310 | 10901 | San./Ausbau Erdgeschol3 Hauptgebdude 380.000 €

5.000050.700.311 | 10901 | Ausbau Dachgeschol3 Hauptgebdude 900.000 €
5.000050.700.312 | 10901 | Ausbau Erdgeschol3 Alte Schlosserei 250.000 €

5.000053.700.300 | 11201 | StraBenbau Bahnstral3e 30.000 € 480.000 €

5.000060.700.300 | 11201 | StraBenbau Auf der Brede 50.000 € 350.000 €
5.000062.700.300 | 11201 | StraRenbau Lohsche Weide 194.200 €

5.000064.700.300 | 11201 | StraBenbau Jahnplatz 40.000 € 165.000 € 9.300 € 3.800 €




5.000066.700.300 | 11201 | StraBRenbau Rudolf-Diesel-Stral3e 110.000 €

5.000067.700.300 | 11201 | StraBenbau Felix-Wankel-StraRe 50.000 €
5.000069.700.300 | 11201 | StraBenbau Albert-Einstein-Stralle 45.000 €
5.000088.700.300 | 11103 | Kanalbau Jahnplatz 30.000 € 165.000 €
5.000092.700.300 | 11103 | Kanalbau Hahnenberg 50.000 €

5.000093.700.300 | 11103 | San. Entlastungskanal RUEB Herbeck 15.000 € 190.000 €

5.000104.710 10118 | Ersatzbeschaffung Pritschenwagen 35.000 €

5.000108.710 10118 | Ersatzbeschaffung Béschungsméaher 25.100 €

5.000110.710 10118 | Ersatzbeschaffung Gelandewagen 29.500 €

5.000112.710 10118 | Ersatzbeschaffung Friedhofsbagger 41.200 €

5.000115.700 11103 | Kanal - Renovierung/Erneuerung 375.000 € 375.000 € 400.000 € 440.000 €
5.000209.710 10118 | Erwerb LKW 160.000 €
5.000245.700.300 | 11201 | StraBenbau Kéthe-Paulus-Stralle 235.000 €
5.000261.710 10118 | Ersatzbeschaffung Unimog 150.000 €

5.000262.710 11206 | Ersatzbeschaffung Streuer Unimog 27.000 €

5.000274.710 10118 | Ersatzbeschaffung Holzhacker 35.000 €

5.000287.700.300 | 10801 | Instandsetzung TH Jahnstral3e 70.000 €

5.000293.700.300 | 11201 | Umgest. Zufahrt KaiserstraRe-Ost 360.000 €

5.000294.700.300 | 11201 | Umgestaltung Ausfahrt OststralRe 190.000 €

5.000302.700.300 | 11103 | Kanalbau GE Ost, TA 5 10.000 € 600.000 € 600.000 €
5.000309.700.300 | 11103 | Kanalbau Il. Ulfe - Neuenhof 340.000 €

5.000315.700.300 | 10604 | Spielplatz Lohsche Weide 120.000 €

5.000316.710 10118 | Erwerb Kleinkehrmaschine 150.000 €

5.000317.710 11206 | Streuer f. LKW 40702 27.000 €

5.000320.730 11504 | Eigenkapitalaufstockung Beteiligungen 485.260 € 380.380 € 321.400 € 307.100 €
5.000324.700.300 | 11201 | Instandsetzung Briicke Heide 160.000 €

5.000329.700.300 | 11201 | WasserturmstraRe 360.000 €
5.000329.700.301 | 11201 | Oderstrale 50.000 €
5.000329.700.302 | 11201 | StraRe Neubaugebiet (NeiRestralle) 203.000 €
5.000338.700.300 | 11201 | StraRenbau KohlstralRe 35.000 € 375.000 €
5.000344.700.300 | 11201 | Neubau Briicke Ulfedamm 140.000 €

5.000345.700.300 | 11103 | Kanalbau Heidt 50.000 €

5.000346.710 10118 | Ersatzbeschaffung Iseki Schlepper 28.000 €
5.000349.700.300 | 10112 | Instandsetzung Wohngeb. Am Telegraf 1 75.000 €
5.000353.710 10118 | Ersatzbeschaffung Traktor GM RA 8031 28.000 €
5.000356.700.300 | 11201 | StraBenbau DahlienstralRe 55.000 € 680.000 €
5.000357.700.300 | 11103 | Abriss PW u. Neubau Haltung Dahlhausen 100.000 €
5.000358.700.300 | 11201 | Instandsetzung Briicke Scheidt 30.000 €

5.000360.700.300 | 11301 | Parc de Chateaubriant 6.950 € 25.100 €




5.000361.700.300 | 11301 | Grunanlage Burgstral3e 38.700 €

5.000363.700.400 | 11201 | Erneuerung StralRenbeleuchtung 300.000 € 75.000 € 30.000 € 30.000 €
5.000364 11201 | Instandsetzung Gemeindestral3en

5.000364.700.303 | 11201 | Dahler StraRe 45.000 €

5.000364.700.304 | 11201 | Dunnwald 60.000 €

5.000364.700.305 | 11201 | Stich Hélterhofer Stral3e 20.000 €

5.000364.700.306 | 11201 | Dannenbaum 10.000 €

5.000364.700.307 | 11201 | WaldstraRe 8.000 €

5.000364.700.308 | 11201 | vd 150.000 €

5.000364.700.309 | 11201 | vd 200.000 €

5.000364.700.310 | 11201 | vd 250.000 €
5.000365.700.300 | 11201 | StraBenbau GE Ost TA 5 15.000 € 350.000 € 560.000 €

5.000368 11103 | Neubaugebiet Karthausen

5.000368.700.300 | 11103 | Kanalbau 45.000 €

5.000369.700.300 | 11201 | StraBenbau 45.000 €

5.000370.700.400 | 11201 | Beleuchtung K11 25.000 €

5.000371.710 10118 | Ersatz Pritsche R 10 35.000 €
5.000373.700.500 | 10604 | Spiel-/Freizeitflaiche Wasserturmstralle 25.000 € 75.000 €




7.2 Kreditfinanzierung und Schuldenentwicklung
Entwicklung des Schuldendienstes:

Zum Ausgleich der Deckungsliicke zwischen Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstatigkeit sind folgende Kreditaufnahmen im Planungszeitraum
vorgesehen:

2015 2016 2017 2018
Kreditaufnahme 2.247.393 € 1.804.153 € 1.644.323 € 418.570 €
Tilgungsrate 2.140.000 € 2.090.000 € 2.100.000 € 2.125.000 €

Die Tilgungsleistungen sind im NKF-Haushalt aus der laufenden Liquiditat zu zahlen. Um diese Liquiditat zu erzeugen ist es notwendig, die im Ergebnisplan
ausgewiesenen Abschreibungen durch entsprechende Ertrdge zu erwirtschaften. Geschieht dies nicht, werden die Tilgungsleistungen unweigerlich zu
Liquiditatskreditaufnahmen fithren, weil die Zahlungsmittelbestande nicht ausreichen.

Entwicklung der Schuldenstande gem. Ergebnisrechnung (2008 bis 2013)/
Geplante Entwicklung gem. Haushaltsplan (2014— 2018):

Jahr Schuldenstand Kassenkredite
(jeweils 31.12)) in TE in TE
2011 30.454 23.950
2012 29.497 20.232
2013 31.874 26.250
2014 31.542 21.750
2015 31.649 25.800
2016 31.363 28.987
2017 30.907 31.627
2018 29.201 33.109

Schuldenstand jeweils zum 31.12. in 1.000 €.
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8. Erlose aus dem Umlaufvermogens

Zum Umlaufvermégen gehdren die Vermdgensgegenstande, die sich nicht dauerhaft im Eigentum der Stadt befinden, sondern umgesetzt werden sollen. Die
betreffenden Vermégensgegenstande dienen nicht dauerhaft dem Geschaftsbetrieb. Der Bestand ist gepragt durch haufige Zu- und Abgange. Zurzeit stehen
folgende Bereiche zur VeraulRerung bzw. ErschlieBung an:

Ansatz 2015 Plan 2016 Plan 2017 Plan 2018
Gewinn Verlust Gewinn Verlust Gewinn Verlust Gewinn Verlust
Bebauungsgebiet Loh’sche Weide 64.000 €
Bebauungsgebiet Wasserturmstral3e 371.000 € 138.900 € 138.400 € 46.400 €
Bebauungsgebiet GE -Ost 15.500 € 15.500 € 15.500 € 29.000 € 7.800 €
Gelande ehemaliger Jahnplatz 609.000 € 589.000 € 154.000 €

9. Budgetierung des Haushaltes

9.1 Budgetierung

Im neuen Haushaltswesen werden gemall § 21 GemHVO die Budgets im Bereich der Teilergebnisplane und Teilfinanzplane auf Produktebene und
Kostenstellenebene gebildet. Investive Malinahmen werden auf der Ebene der Investitionsprojekte budgetiert. In den vorgenannten Budgets sind nicht
enthalten: Personalaufwendungen, Zinsaufwendungen und Abschreibungen. Diese drei Aufwandarten werden einzeln betrachtet jeweils zu einem Budget fiir
Personalaufwendungen, Zinsaufwendungen und Abschreibungen zusammengefasst.

9.1.1 Budgetverantwortung

Die Budgetierung soll die Eigenverantwortung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den Budgetbereichen starken. Die finanzielle Verantwortung fur die
einzelnen Budgetbereiche ist dezentralisiert, um so einen sparsameren und wirtschaftlicheren Mitteleinsatz zu ermdglichen. Die Verantwortung fir die
Einhaltung des Budgets sowie die rechtzeitige Erstellung der Budgetberichte liegt bei den jeweiligen Produktgruppenverantwortlichen. Die
Budgetverantwortlichen haben sich regelméafig tber den Stand und die voraussichtliche Entwicklung ihrer Budgets zu informieren. Sie haben
Entwicklungen, die zur Uberschreitung des Budgetansatzes fiihren kénnen, frithzeitig entgegenzuwirken. Sie haben insbesondere die Pflicht, alle
moglichen Ertrage zu realisieren und darauf hinzuwirken, Einsparungspotentiale innerhalb des Budgets auszuschopfen. Die jeweiligen
Produktgruppenverantwortlichen werden in den Teilergebnis- und Finanzplanen benannt.

9.1.2 Aufwandsbudgets
Die Aufwandsbudgets werden auf der Ebene der Produktgruppen (Profit-Centern) gebildet. Alle Aufwendungen innerhalb der Produktgruppe bilden das
Budget.



9.1.3 Auszahlungsbudgets
Die Auszahlungsbudgets umfassen alle Auszahlungen aus Investitionstéatigkeit der jeweiligen Investitionsprojekte.

Budgetbewirtschaftung

Budgetierung

e Das vorgegebene Budget stellt einen feststehenden Finanzrahmen dar und ist somit verbindlich. Auf Antrag kdnnen jedoch Mehrertrage/
Mehreinzahlungen die Erméachtigungen zu Mehraufwendungen / Mehrauszahlungen innerhalb eines Budgets erhéhen. Ein Zugriff auf Haushaltsmittel
von nicht zum Budget gehdrenden Produktgruppen stellt einen tber- oder auf3erordentlichen Aufwand im Sinne des 8§ 83 GO NW dar und ist nur im
Einvernehmen des abgebenden Produktgruppenverantwortlichen und der Zustimmung des K&mmerers bzw. des Fachbereichs Finanzen méglich.

e Der Fachbereich Finanzen ist unverziglich zu unterrichten, wenn die Entwicklung der Budgets voraussichtlich zu uber-/auBerplanmafiigen
Uberschreitungen im Sinne des § 83 GO NW fiihrt.

e Gemal § 8 der Haushaltssatzung bedirfen tber- und au3erplanméRige Aufwendungen und Auszahlungen bezuglich des jeweiligen Budgetsaldos in
Hohe von 30.000 € der vorherigen Zustimmung des Rates.

e Die mit der Feststellung eines Budgets verbundenen Erméchtigungen kdnnen gemafl § 22 GemHVO ubertragen werden. Die Antrdge hierzu sind
jeweils bis zum 15. Januar des Folgejahres an den Fachbereich Finanzen zu stellen. Die zur Ubertragung vorgesehenen
Auszahlungsermachtigungen sind in den entsprechenden Haushaltspositionen des folgenden Haushaltsjahres aufzunehmen.

Zweckbindungen von Einnahmen

e Mehrertrage /-einzahlungen aus der Abwicklung von Schadensfallen berechtigen zu Mehraufwendungen /-auszahlungen zur Beseitigung der Folgen
des Schadenereignisses. Mehrertrage /-einzahlungen aus pauschalierten Zuweisungen fur besondere Bedarfssituationen, Zuschiisse, Zuweisungen,
Spenden und sonstige Leistungen Dritter berechtigen zu Mehraufwendungen /-auszahlungen im jeweiligen Produktbereich bzw. fir
Investitionsprojekte.

Uberschreitung von Budgeterméchtigungen oder Einzelpositionen

e Die naheren Bestimmungen zum Verfahren bei tiber- und au3erplanmafRigen Aufwendungen und Auszahlungen regelt § 8 der Haushaltssatzung.

Die zustandigkeit fir die Bewirtschaftung der Teilbudgets liegt bei den Produktbereichverantwortlichen. Die Budgetverantwortung kann aber auch auf
Produktgruppenebene bzw. auf Produktebene innerhalb des Produktbereichs erfolgen.



10. Erlauterungen zu den Positionen des Ergebnis- und Finanzplanes

Darstellung des Gesamtergebnisplanes:

Gesamtergebnisplan Ergebnis xxxx

Steuern und &hnliche Abgaben
+ Zuwendungen und allgemeine
Umlagen
+ Sonstige Transferertrage
+ Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte
+ Privatrechtliche Leistungsertrége
+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen
+ Sonstige ordentliche Ertrége
+ Aktivierte Eigenleistungen
+/- Bestandsveranderungen

N|F-

OO |N|O |0~ |W

11 |- Personalaufwendungen

12 |- Versicherungsaufwendungen

13 |- Sach- und Dienstleistungen

14 |- Bilanzielle Abschreibungen

15 |- Transferaufwendungen

- Sonstige ordentliche Aufwendungen

+ Finanzertrage
- Zinsen und ahnliche Aufwendungen

+ AuBerordentliche Ertrage
24 | - AuRerordentliche Aufwendungen

Position 1:

Steuern sind Geldleistungen, von denen keine Gegenleistung fir eine bestimmte Leistung abhangt und die von einem 6ffentlich-rechtlichen Gemeinwesen zur
Erzielung von Einnahmen allen auferlegt werden, bei denen der Tatbestand zutrifft, an den das Gesetz die Leistungspflicht kniipft. Die Erzielung von
Einnahmen kann Nebenzweck sein. Insbesondere fallen hierunter die Grundsteuer B, die Gewerbesteuer, der Anteil an der Einkommenssteuer und der
Umsatzsteuer sowie der Kompensationszahlung (Familienleistungsausgleich).



Position 2:

Zuwendungen sind Zuweisungen und Zuschiisse. Unter Zuweisungen versteht man die Ubertragung finanzieller Mittel zwischen Gebietskorperschaften. Man
unterscheidet allgemeine Zuweisungen, tber deren Verwendung die Kommune frei entscheiden kann und zweckgebundene Zuweisungen, deren Bewilligung
abhéangig ist von der Erfiilllung bestimmter Verwendungsbedingungen. Zuschiisse sind Ubertragungen von unternehmerischen und iibrigen Bereichen an die
Kommune. Allgemeine Umlagen von Gemeinden und Gemeindeverbanden sind Zuweisungen, die ohne Zweckbindung zur Deckung eines allgemeinen
Finanzbedarfes aufgrund eines bestimmten Schliissels geleistet werden. Hervorzuheben sind hier die Schliisselzuweisungen des Landes.

Position 3:
Transferertrdge sind Zahlungen, denen keine konkreten Gegenleistungen gegeniuberstehen. Sie basieren auf einseitigen Verwaltungsvorféallen. Z.B.
Anspriche der Stadt aus sozialen Leistungen.

Position 4:

Gebuhren sind offentlich-rechtliche Geldleistungen, denen eine individuell zurechenbare 6ffentliche Leistung gegeniibersteht. Gebihren haben den Zweck,
die Kosten der 6ffentlichen Leistung in der Regel zu decken. Verwaltungsgebiihren sind Entgelte fir die Inanspruchnahme von 6ffentlichen Leistungen und
Amtshandlungen. Benutzungsgebuihren sind Entgelte fir die Benutzung 6ffentlicher Einrichtungen und Anlagen und fur die Inanspruchnahme entsprechender
Dienstleistungen. Beitrage sind Geldleistungen, die dem Ersatz der Kosten dienen, welche fir die Herstellung, Anschaffung und Erweiterung offentlicher
Einrichtungen und Anlagen dienen.

Position 5:
Hierbei handelt es sich in der Regel um Ertrage aus Verkaufen sowie um Mieten und Pachten.

Position 6:
Erstattungen sind der Ersatz fur Aufwendungen, die eine Stelle fur eine andere Stelle erbracht hat. In aller Regel liegt hier ein auftragséhnliches Verhéltnis zu
Grunde.

Position 7:
Hierzu gehoéren alle Ertrédge, die nicht einer der vorgenannten Positionen zugeordnet werden konnen. Hierzu gehoéren insbesondere Bul3gelder,
Verwarnungsgelder, Konzessionsabgaben sowie Nachforderungszinsen der Gewerbesteuer.

Position 8:
Aktivierte Eigenleistungen ergeben sich aus Aufwendungen der Kommune, die im Rahmen der Erstellung von Anlagevermdgen entstanden sind. Es handelt
sich hierbei um Aufwendungen, die Herstellungskosten sind.

Position 9:
Unter Bestandsveranderungen versteht man Erhéhungen bzw. Verminderungen des Bestandes an fertigen oder unfertigen Erzeugnissen im Vergleich zum
Vorjahr.

Position 11:
Hierzu z&hlen alle Aufwendungen, die der Kommune entstehen als Arbeitgeber fur alle aktiven Beschaftigten, somit die Bruttobetrage der Gehélter und
Bezilge einschlieRlich des Urlaubs- und Weihnachtsgeldes sowie Sachbeziige und die Pensionsriickstellung.



Position 12.
Hierzu zahlen alle Aufwendungen der Kommune, die im Zusammenhang stehen mit den ehemaligen Beschéftigten der Kommune. Hierzu zahlen auch
Aufwendungen fur Beihilfen und gesetzliche Sozialabgaben.

Position 13:

Aufwendungen fur Sach- und Dienstleistungen, die von Dritten empfangen werden. Hierzu zéhlen alle Aufwendungen fiir Fremdleistungen, die dem
Leistungsbereich der Verwaltung zugeordnet werden kénnen, z.B. die Schilerbeférderungskosten, Gebaudereinigung, Verbandsumlagen sowie Unterhaltung
der Betriebs- und Geschéaftsausstattung.

Position 14:

Die Anschaffungs- und Herstellungskosten von aktivierten Gitern des Anlagevermégens sind grundséatzlich linear auf die Nutzungsdauer des entsprechenden
Anlagegutes zu verteilen. Die Abschreibungen stellen den Werteverzehr bzw. den Ressourcenverbrauch des Anlagevermdgens innerhalb des
Haushaltsjahres dar.

Position 15:

Transferaufwendungen im Bereich der 6ffentlichen Verwaltung sind Aufwendungen, denen keine konkrete Gegenleistung zuzuordnen ist. Sie beruhen auf
einseitigen Verwaltungsvorgangen, nicht auf einem Leistungsaustausch, z.B. Leistungen der Sozialhilfe und der Jugendhilfe sowie als grof3ter Posten die
Kreisumlage.

Position 16:
Hier werden alle weiteren Aufwendungen erfasst, die dem Ergebnis aus laufender Verwaltungstatigkeit zuzurechnen sind. U.a. Versicherungsbeitrage, Porto-
und Telefonkosten, Aufwendungen fur ehrenamtliche Tatigkeiten, Mieten und Pachten.

Position 19:
Hierbei handelt es sich um Ertrage aus Beteiligungen, z.B. Dividenden, Gewinnanteile, Zinsen und ahnliche Ertrage.

Position 20:
Zinsen sind als Entgelt fiir die Uberlassung von Fremdkapital zu leisten und bilden daher Finanzaufwendungen.

Position 23:
Hier werden Ertrage erfasst aus seltenen und ungewéhnlichen Vorgangen, die von wesentlicher Bedeutung sein missen, z.B. Leistungen der Versicherung
bei Umweltkatastrophen; aulergewohnliche Spenden oder Schenkungen; Gewinne aus der Veraul3erung von Vermogen.

Zusatzlich fiir die Teilergebnisplane:

Ertrdge aus internen Leistungsverrechnungen
Hier werden Ertrage aus internen Leistungsverrechnungen wie z.B. der Stral3enentwasserungsanteil abgebildet.

Aufwendungen aus internen Leistungsverrechnungen
Hierzu zahlen die Leistungen des Betriebshofes.




Mindestdarstellung der Haushaltspositionen im Finanzplan

Gesamtfinanzplan
Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit
1 + Steuern und hnliche Abgaben
2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen
3 + Sonstiger Transferertrage
4 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte
5 + Privatrechtliche Leistungsentgelte
6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen
7 + Sonstige Einzahlungen
8 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen
10 - Personalauszahlungen
11 - Versorgungsauszahlungen
12 - Auszahlungen fir Sach- und Dienstleistungen
13 - Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen
14 - Transferauszahlungen
15 - Sonstige Auszahlungen

Aufnahme und Rickflisse von Darlehen

+ Zuwendungen flr Investitionsmaflnahmen
19 + Einzahlungen aus der Verdu3erung von Sachanlagen
20 + Einzahlungen aus der Verduf3erung von Finanzanlagen
21 + Einzahlungen aus Beitrdgen und &hnlichen Entgelten
22 + Sonstige Investitionseinzahlungen
24 - Auszahlungen fir den Erwerb von Grundstucken und Geb&uden
25 - Auszahlungen fir Baumafnahmen
26 - Auszahlungen fir den Erwerb von beweglichem Anlagevermdgen
27 - Auszahlungen fiir den Erwerb von Finanzanlagen
28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendungen
29 Sonstige Investitionsauszahlungen

Tilgung und Gewahrung von Darlehen

Anfangsbestand an Finanzmitteln




Die ziffern 1 bis 17 des Finanzplanes entsprechen denen des Ergebnisplanes. Hier handelt es sich jedoch um die Darstellung des Geldflusses. Dieser
Abschnitt darf in den Teilfinanzplanen entfallen.

Position 18:
Investitionszuwendungen
Einzahlungen aus empfangenen Investitionszuweisungen und Investitionszuschiussen.

Position 19:

Einzahlungen aus der VeraufRerung von Sachanlagen

Die Position bildet den Zahlungsfluss fir Einzahlungen ab aus der Verauf3erung von Grundstiicken und Gebauden und aus der Verauf3erung von beweglichen
Sachen des Anlagevermdgens.

Position 20:
Einzahlungen aus der VeraufRerung von Finanzanlagen
Einzahlungen, die durch den Verkauf von Beteiligungen und Kapitaleinlagen entstehen.

Position 21:

Einzahlungen aus Beitragen und ahnlichen Entgelten

Es handelt sich um Beitrage und Entgelte zur Finanzierung kommunaler MalZnahmen. Der Beitrag gilt als Gegenleistung fiir eine mégliche Inanspruchnahme
der offentlichen Einrichtungen und Anlagen, wodurch wirtschaftliche Vorteile erlangt werden.

Position 22:
Sonstige Investitionseinzahlungen
Es handelt sich um alle sonstigen Einnahmen fir investive MalZnahmen.

Position 23:
Addition der Positionen 18 bis 22

Position 24 bis 29:
Hier wird der Zahlungsabfluss fur den Erwerb von Grundstlicken, Gebauden, Baumalinahmen und beweglichen Sachen sowie Auszahlungen fir
Finanzanlagen, aktivierbare Zuwendungen und sonstige Investitionen dargestellt.

Position 30:
Addition der Positionen 24 bis 29.

Position 33:
Die Position enthéalt alle Aufnahmen und Ruickfliisse von Krediten, unabhéngig von der Laufzeit und dem konkreten Verwendungszweck.

Position 34:
Hier werden alle Auszahlungen fiir die Rickfiihrung von Krediten erfasst.



Position 37:
Die Position wird aus der Bilanz entnommen und entspricht dem Schlussbestand an finanziellen Mitteln in der Bilanz des Vorjahres.



Abschreibungstabelle der Stadt Radevormwald
gem. 8 35 GemHVO i.V. mit Anlage 15 - NKF Rahmentabelle -

Stand 01.01.2015

Hinsichtlich der Nutzungsdauern hat sich eine Anderung bei der StraRenbeleuchtung ergeben. Die ab 2014 neu eingebauten
Leuchten haben aufgrund einer verbesserten technischen Ausstattung nunmehr eine Nutzungsdauer von 25 Jahren. Die seit

2014 neu hinzu gekommenen Vermoégensgegensténde sind grau hinterlegt dargestellit.

Nr. Vermogensgegenstand Nutzung in Jahren
1 Gebé&ude und bauliche Anlagen

Burgerh&user 60
Carport 30
Feuerwehrh&user 60
Kindergéarten 60
Schulgebdude 60
Sportanlagen (Sportplatze) 20
Toilettenanlagen 50
Trauerhallen (Kapelle Kom.friedhof)* 50
Urnenwand (Kommunalfriedhof) 50
Turnhallen 50
Verwaltungsgebaude 60
Wohnh&user 60
Kanale: Beton nach 1960 57
Beton vor 1960 50
Betonsanierung von Stahlbetonbauwerken 20
Druckleitungen PE - HD 29
Druckleitungen PVC, Guss 29

Grauguss 57

PVC 50

Stahlbeton 57

Steinzeug 74
Ultraleicht-Ripp 50

Inliner 40
Muffenabdichtung/-verpressung 10
Partliner/Kurzliner 20
Schachtsanierungen 20
Muldensysteme / Rigolensysteme 10




Nr. Vermogensgegenstand Nutzung in Jahren
Blockhauser 20
Pumpwerke / Nachblasstationen (baul. Teil) 40
Regenriuckhaltebecken, Hochwasserriickhaltebecken 50
Regenuberlaufbecken 40
Zaunanlage - Holz 10
- Metall 20
- Verzinkt 25
Toilettenwagen 10
Gedenkstein Kommunalfriedhof 20
2 Stral3en, Wege, Platze
Brucken: - Holzkonstruktion 30
- Mauerwerk, Beton- oder Stahlkonstruktion, Verbundsystem 75
Gehwege 50
Parkstreifen 50
Stral3en, ausserhalb 50
Stral3en, innerstadtisch 50
StralRenmobiliar (B&nke etc.) 15
Stutzmauern 40
Treppenanlagen 50
Tunnel 75
Stralenbeleuchtung alt: 20 Jahre ab 2014: 25
Buswartehauser 30
Poller 10
Abfallbehalter 10
Bolzplatze / Volleyballfelder 12
3 Technische Anlagen und Betriebsvorrichtungen
Absauganlagen 15
Alarmgeber, Alarmanlagen 15
allg. techn. Ausristung, Schieber 15
Banke - Kunststoff 20
Beleuchtungsanlagen 20
Beschallungsanlagen einschl. Zubehor wie Lautspr., Mikros etc. 10
Buhnen 20
Datenfernibertragung 15
Drosseleinrichtungen 10




Nr. Vermogensgegenstand Nutzung in Jahren
Funkuhr 10
Funkanlagen 8
Gegensprechanlage 10
Heizungsanlagen 15
Klimaanlagen 10
Kompressoren 15
Kunstrasen 10
Mess- und Prifgerate 10
Mess- und Regeltechnik 15
Netzwerk 15
Pumpwerke / Nachblasstationen (masch. Teil) 10
Richtfunkanlage 10
Satellitenanlage 5
Spielgerate 10
Stromaggregate 19
Stromverteilungsanlagen 15
Wasserfasser 15

4 Maschinen und Geréte
Asphalt-Motorschleife 6
Atemschutzpriifstand 10
Bandgenerator 15
Druckluft - Abbruchhammer 7
Fass 10
Freischneider 9
Heckenscheren 8
Hochdruckreiniger 8
Holzhacker 15
Kehrmaschinen 6
Laubgeblase 6
Motorpumpe 8
Motorsdgen / Trennschleifer / Kreissadge 8
Nebelmaschine 5
Oltiger 10
Rasenmaéaher 6
Rettungsgerate 8
Rotationsburste 8




Nr. Vermogensgegenstand Nutzung in Jahren
Ruttelplatte / Vibrationsstampfer 10
Scherenhubwagen / Sdulendrehkran / Wagenheber 10
Vorbaubesen 7
Wildkrautburste 6
Winterdienstgerate 12
Schachtdeckelhebegerat 10

5 Buro- und Geschéftsausstattung
Absturzsicherung 10
Atemschutzgerat 10
Atemschutziberwachungstafel 8
Beamer 8
Beatmungsgerate (Notfallkapnometer, LifeBase) 5
Billartisch / Kicker 10
Bindemaschine 10
Brennofen 25
Chemieschutzanzug 10
Computer / Laptop / i-pad 5
Datensichtgeréat 10
Defibrilator 5
Digitalkamera 8
Drucker / Scanner 5
Fallgewichtsgerat 8
Faxgerate 6
Fernseher 10
Flipchart 8
Fotokamera 10
Frankiermaschine 8
Funkgeréte 8
Funkmikrofon mit Empfanger 10
Funkuhren 8
Gardinen / Vorhange / Verdunkelungsanlagen 10
Hebekissen fur Fahrzeuge 10
Infusionsgeréite S
Intelligenztestkoffer 10
Klebe-, Laminiergeréat 15
Kichengerate (Spulmaschine, Kihlschrank, Kaffeemaschine usw.) 13




Nr.

Vermogensgegenstand Nutzung in Jahren
Kichenzeile 20
Leiter 15
Lesegerate, Kopiergerate, Mikrofilmgeréate 10
Lichtpausmaschine 15
Medienwand/Leinwand 10
Mikrowelle 8
Monitor 5
Perforiergerat 10
Physikraumausstattung Gerate 10
Polstergarnitur 5
Projektoren 10
Reanimationssystem 8
Sargwagen 20
Sauerstoffselbstretter 10
Schaukasten 12
Scheinwerfer 10
Schilder 15
Schneefangzaun 15
Schranke 15
Schredder 15
Schultafeln, Pylonenklapptafel 25
Software 10
Spielteppich 8
Spinde 10
Sportgerate 15
Sprungpolster FW 10
Stahlschrank, -regal 20
Staubsauger 10
Stuhle 15
Telefonanlagen 12
Tische 15
Tragkraftspritze 20
Trennwande 15
Tresore 30
USV (unterbrechungsfreie Stromversorgung) 6
Videogerate 10
Waschmaschine 10
Weichbodenmatte 15




Nr. Vermogensgegenstand Nutzung in Jahren
Whiteboard 15
Zeichenanlage 15
Zeiterfassungsanlagen 8

6 Fahrzeuge
Anhéanger 15
Bagger 10
Krankentransportwagen 8
LKW 10
Loipenspurgerét 8
Loschgruppenfahrzeuge 20
Mannschaftstransportwagen, Kommandowagen 10
PKW 8
Radlader 10
Rettungswagen 8
StraRenkehrmaschine 6
Tragkraftspritzfahrzeug 20
Traktoren 9
Unimogs 12

* Die NKF Rahmentabelle schreibt eine Spannbreite der Nutzungsdauer von 60 - 80 Jahren vor. Abweichend davon wird die Nutzungsdauer fir
die Trauerhalle (Kapelle Kommunalfriedhof) nur mit 50 Jahren festgeschrieben. Die Schaden aus vergangenen Jahren, vornehmlich im Bereich

des Flachdachs, lassen eine andere Nutzungsdauer als nicht realistisch erscheinen.




Produktplan der Stadt Radevormwald



Produktgruppen [

Kostenstellen

Produkte

Teilprodukte

1.01 Innere Verwaltung

101001 ; Unterstiitzung pol. Gremien 01 Ratund Ausschiisse
02 Fraktionen
101000 Verwaltungsfiihrung
101002 ; Stédtepartnerschaften
121700 Gleichstellungsstelle
121800 Personalrat
121400 Rechnungsprifungsamt
101010 Zentrale Dienste 01 |Zentrale Dienste
104700 | Archiv 02 |Archiv
109000 :FB Zentrale Dienste allgemein
1100 Geschéftsausgaben
44000 Fahrzeuge Verwaltung
101100 Personalmanagement und Orga
1300 Beihilfer
1310:Versorgung u. Versorgungsriicklage
112000 :Buchhaltung 01 Haushalt, Vermdgen, Schulden
112100 ;Zahlungsabwicklung 02 Zahlungsabwicklung
112101 ;Vollstreckung
112200 ; Steuerverwaltung
119000 {FB Finanzen allgemein
101600 :ADV
1120 Telefongebiihren
336500 :FB Geb&udewirtschaft
1210
- 2160: verschiedene Hilfskostenstellen
10010
- 18090 verschiedene Gebaudekostenstellen 01 Justus-von-Liebig-Str. 2
20000 :technische Anlager 02 Alter Bauhof Am Gaswerk ¢
34100 Gerate FB Gebdudewirtschaf 03 |Am Grimmelsberg 1
44100 : Fahrzeuge Schulzentrum 05 Heimatmuseum Hohenfuhrstr. 8
06 In den Héfen 3
07 Kaiserstr. 150
08 Mihlenstr. 1
10 |Am Telegraf 1 Wohnhaus
11 |Am Telegraf 1 Freizeitheim
12 | Industriegebaude Wilfing
13 |Familienforderzentrumzentrum
14 Mietwohnungen GGS NeustraRe
15 'Mietwohnung GGS Bergerhof
16 Mietwohnung GGS Wupper
17 'Hausmeisterwohnung Hermannstr. 21
19 Restaurant Blirgerhaus
20 Am Gaswerk 7




Produktgruppen

Kostenstellen

Produkte

Teilprodukte

21 DahlienstraRe 26 (Betriebshof)
22 Nebengebéude LessingstraBe 5
23 Carl-Diem-Str. 5
24 Asylbewerberunterkunft Neustrale
25 Rettungswache D.-Bonhoeffer-Str.
112300 Liegenschaften
53010 Wald- und Forstwirtschaft
53020, Sonstige Liegenschaften
347000 Verwaltung Betriebshof
347010 | Betriehshof
30101
- 30220 :verschiedene Gerétekostenstellen
40000
- 40904 verschiedene Fahrzeugkostenstellen
121900 :Zentrale Vergabestelle
1.02 Sicherheit und Ordnung
209000 (FB Sicherheit u. Ordnung allgemein 01 Allgemeine Sicherh. u. Ordnung
203200 :Allgemeine Sicherheit u. Ordnung 02 Schiedsmann-u.Schoffenwesen
03  Ermittlungs- und Vollzugsaufgaben
04 Offentliche Toilettenanlagen
203210 ;Gewerbeangelegenheiten 01 Gewerbeangelegenheiten
203211 | Gaststéttenangelegenheiten 02 Gaststéttenangelegenheiten
207200 :Méarkte 01 Wochenmarkt
02 Jahrmérkte
03 Weihnachtsmarkt
203600 ;Verkehrsangelegenheiten 01 Verkehrsrechtl.Genehmigungen
02 |Uberwachung ruhender Verkehr
03 Forderung Birgerbusverein
203300 ; Servicebiiro
203400 Standesamt
101200 ; Statistik und Wahlen
203701 Brandschutz
45000 Fahrzeuge der Feuerwehr

1.03 Schultrageraufgaben

211010

GGS Stadt




Produktgruppen Kostenstellen Produkte Teilprodukte

211011 GGS Blumenstr./Neustr.

211012 GGS Bergerhof

211013:GGS Wupper

211014 :Kath. Grundschule

211020 Geschwister-Scholl-Schule

211021 Stéadt. Realschule

211022 Theodor-HeuR-Gymnasium

211023 Aula

211030 Armin-Maiwald-Schule

211000 Allgemeine Schulverwaltung

211024 Skundarschule

1.04 Kultur

212100 Verwaltung kult. Angelegenheiter 01 Kulturpflege

02 Kulturforderung

212101 :Birgerhaus

212200, Stadtbticherei

1.05 Soziale Leistungen

225010 ;Altentagesstatte 01 Altentagesstétte

225011 Verein Aktiv 55 plug 02 Verein Aktiv 55 plus

03 |Altenfeier Onkfelc

225000 :Hilfen nach SGB XII

225001 ;Soziale Vergiinstigungen

225030 : Sozialversicherungsangelegenh.

229000 FB Soziales u. Senioren allgemein

225040 Grundsicherung nach SGB Il (ARGE)

225020 ;Hilfen fiir Asylbewerber 01 |Allg. Hilfen f. Fliichtlinge u. Asylbewerbe

02 | Grundl. § 3 AsylblG Geldleistunger

| 03 Grundl. § 3 AsylblG Wertgutscheine

I
1.06 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 04 Sonst. Leistungen § 6 AsylblG

05 Leistungen analog SGB XIl (§ 2 AsylbIG)

214010 |Kiga Sprungbrett 01 Kindertagesstatte Sprungbrett

214020 |Kiga Wupperstr. 02 Kindergarten Wupperstraf3e




Produktgruppen

Kostenstellen

Produkte

Teilprodukte

214030 (Kindergérten in freier Trégerschaft 03 Kindergarten in freier Tragerschaft
214040 [Kindergarten Auf der Brede 04 Kindergarten Auf der Brede
01 Forderung von Kindern in Tageseinrichtungen
213010 ;Férderung v. Kindern in Einricht.
02 Forderung von Kindern in Tagespflege
213020 ;Kinder- und Jugendarbeit 01 auBerschulische Jugendbildung
44020 | Jugendmobil 02 Ferienspal
03 internat. Jugendbegegnungen
04 Mitarbeiterfortbildung
05 Mobile Jugendarbeit
213021 {Jugendrdume
306701 :Kinderspielplatze
52020 Spielplatze
213011 iKindschaftsrechtsangelegenheiter
213012 ;Jugendgerichtshilfe
213013 Jugendsozialarb. u. Jugendschutz 01 Jugendsozialarbeit
02 ' Jugendschutz
03 Familienférderzentrum
213014 |Familienunterst. Hilfen zur Erziehung 01 | Unterstiitzung b.d. Ausiibung d.Personensorge
213015 iHilfen in Pflegefamilien 02 Betreuung und Versorgung in Notsituationen
213016 :Eingliederungshilfen 03 Einzelfallbetreuung
213017 |Beistandschaften 04 |Erziehungsberatung
213018 {Hilfen fiir junge Volljahrige 05 | Sozialpadagogische Gruppenarbei
06 Erziehungsbeistand, Betreuungshelfe!
07 | Sozialpadagogische Familienhilf
01 Erziehung in Tagesgruppen
02 \Vollzeitpflege
03 Heimerziehung und sonstige betreute Wohnformen
04 Inobhutnahme
05 Unterbringung minderjahriger Eltern mit ihren Kindern
06 | Sozialpadagogische Einzelbetreuun:
01 Unterbringung v.jungen vollj. Eltern mit ihren Kindern
02 Hilfen fiir junge Volljahrige
213019 Unterhaltsvorschussleistungen
219000 ;FB Jugend u. Bildung allgemeit
213022 Zentrale Leistungen der Jugendhilfe
1.07 Gesundheitsdienste
1.08 Sportférderung
215010 Betr. u. Vergabe von Sportanl. 01 Sporthallen
12030 Sportplatz Kollenberg 02 Sportplatz Kollenberg




Produktgruppen

Kostenstellen

Produkte

Teilprodukte

12040

Sportplatz Jahnstralie

0:

@

Sportplatz Auf der Brede

12050

Sportplatz Auf der Brede

04

Sportplatz Jahnstralle

12060

Sportplatz Schulzentrum

0!

a

Sportanlage Schulzentrum

34200

Geréte Sportanlagen

44200

Fahrzeuge Sportplatze

215020

Sportforderung

44010

Loipenspurgerat

1.09 Réaumliche Planung und Entwicklung

326100

FB Stadtplanung

1230

Kosten GIS-System

1.10 Bauen und Wohnen

306200

Bereitstellung von Grundstticks-
daten

309000

FB Bauverwaltung allgemein

306300

Bauaufsicht und Denkmalpflege

0.

=

MafBnahmen der Bauaufsicht

R

0.

Denkmalschutz u. Denkmalpflege

226400

Wohngeldstelle

01

Wohnungsbauférderung

[0}

N

Gewahrung von Wohngeld

0

w

Erhebung Fehlbelegerabgabe

203201

Obdachlosenangelegenheiten

225021

Asylberwerberunterkunft

1.11 Ver- und Entsorgung

112210

Abfall

316604

Deponien

319000

FB Tiefbau allgemein

316600

Abwasserbeseitigung Kanal

0

=

Kanalleitungen

0

[

Sonderbauwerke

316601

Abwasserbeseitigung Kleineinleiter

316602

Fékalienabfuhr

316610

Kanalbetrieb fir Sonstige

33000

Gerate Kanalbetrieb

43000

Fahrzeuge Kanalbetrieb

51010

Kanalnetz

51020

Fékalienabschlagstelle

1.12 Verkehrsflachen und -anlagen, OPNV

316620

StraBenunterhaltung

50010

StralRennetz

=

0.

Gemeindestralien

N

0.

Wirtschaftswege

03

Wetterhauser




Produktgruppen

Kostenstellen

Produkte

Teilprodukte

01 Briicken
02 | Stiitzmauern
316630 ; StraBenbau firr Landesbetrieh
306600 ! StraRenbeleuchtung 01 verkehrsleitende u.-regelnde Anlager
50020 : StraRenbeleuchtung 02 | Offentliche Beleuchtung
306000 ; StralRenreinigung und Winterdiens
1.13 Natur- und Landschaftspflege
306700 Grinflachen 01 Griinanlagen
52030 ; Griinanlagen 02 Wanderwege
316603 | Wasserlaufe 01 Wasserlaufe
52040 |Wasserflachen 02 Hochwasserriickhaltebecken
03 Ulfebad
306010 : Friedhofswesen
52010 Friedhof
1.14 Umweltschutz
326110 : Umweltschutz
1.15 Wirtschaftsférderung und
Tourismus
212300 zentr. Veranstaltungsmanagement
01 Beteiligung Stadtwerke GmbH
02 Beteiligung WG
03 Beteiligung GWG
04 Beteiligung Bader GmbH

1.16 Allgemeine Finanzwirtschaft




Gesamtergebnisplan
Gesamtfinanzplan



Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

Frank Nipken

. Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Ergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018
1 Steuern und dhnliche Abgaben -27.531.391 -27.873.955 -28.700.875 -30.798.380 -32.262.870 -33.920.100
o |+ 6‘;1"{:3;‘:“96” und allgemeine -4.454.198 -4.756.626 -6.454.342 -5.667.138 -5.888.840 -6.055.122
3 + Sonstige Transferertrage -354.998 -125.900 -297.400 -141.900 -141.900 -141.900
e ‘L’g:{‘l}::‘;;é ﬁtcgh;:'tghe -10.632.161 -9.787.896 -7.576.362 -7.760.768 -7.943.645 -8.129.127
g |+ Eé'é?&f;:e"r'l‘t’ggne -506.095 -515.519 -673.229 -723.229 -737.229 -759.445
4+  Kostenerstattungen und -853.041 -944.750 -1.263.340 -1.060.540 -1.078.040 -1.077.540
6 Kostenumlagen
7 | +  Sonstige ordentliche Ertrage -3.781.915 -2.174.190 -2.096.233 -2.324.448 -2.274.706 -1.695.243
8 + Aktivierte Eigenleistungen -148.635
10 | = Ordentliche Ertrage -48.262.435 -46.178.836 -47.061.782 -48.476.403 -50.327.229 -51.778.477
11 Personalaufwendungen 10.182.606 9.272.729 9.343.689 9.401.435 9.576.822 9.677.399
12 - Versorgungsaufwendungen 769.008 1.542.061 1.304.013 1.296.445 1.300.390 1.347.474
Aufwendungen fur Sach- und
13 - Dienstleistungen 9.662.499 10.670.637 9.585.067 9.640.413 9.422.810 9.476.865
14 - Bilanzielle Abschreibungen 5.581.572 5.870.405 5.974.522 6.104.713 6.162.261 6.212.962
15 - Transferaufwendungen 20.559.732 21.518.906 22.247.055 22.077.755 22.638.805 23.245.585
Sonstige ordentliche
16 - Aufwendungen 4,918.298 2.879.068 2.178.382 2.168.297 2.139.877 2.076.606
17 | =  Ordentliche Aufwendungen 51.673.715 51.753.806 50.632.728 50.689.058 51.240.965 52.036.891
_ Ordentliches Ergebnis
18 | = (=zeilen 10 und 17) 3.411.280 5.574.970 3.570.946 2.212.655 913.736 258.414
19 + Finanzertrage -8.258 -2.810 -2.850 -2.610 -2.440 -2.270
Zinsen und sontige
20 - Finanzaufwendungen 1.780.877 1.925.960 1.905.916 1.850.750 1.820.650 1.765.550
_ Finanzergebnis
21 | = (= Zeilen 19 und 20) 1.772.619 1.923.150 1.903.066 1.848.140 1.818.210 1.763.280




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:
Frank Nipken

. Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Ergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018
Ergebnis der laufenden
=  Verwaltungstatigkeit 5.183.900 7.498.120 5.474.012 4.060.795 2.731.946 2.021.694
22 (Zeilen 18 und 21)
=  Jahresergebnis 5.183.900 7.498.120 5.474.012 4.060.795 2.731.946 2.021.694

26 (= Zeilen 22 und 25)




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Frank Nipken

. Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Finanzplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018
1 Steuern und &hnliche Abgaben -27.724.496 -27.873.955 -28.700.875 -30.798.380 -32.262.870 -33.920.100
2 | + ﬁ‘ﬁn"lvsggﬁnge” und allgemeine -3.394.769 -3.508.575 -4.962.991 -3.994.139 -3.940.160 -3.973.060
3 + Sonstige Transfereinzahlungen -286.522 -125.900 -297.400 -141.900 -141.900 -141.900
4 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -9.944.817 -8.924.820 -6.698.860 -6.966.490 -7.133.340 -7.305.190
Privatrechtliche
5 | + \ -534.534 -515.519 -673.229 -723.229 -737.229 -759.445
Leistungsentgelte
6 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen -699.654 -944.750 -1.263.340 -1.060.540 -1.078.040 -1.077.540
7 | + Sonstige Einzahlungen -2.422.680 -2.096.449 -1.431.550 -1.426.550 -1.426.550 -1.426.550
g | +  Zinsenund sonstige -7.683 -2.810 -2.850 -2.610 -2.440 -2.270
Finanzeinzahlungen
9 | = \E/'er‘riva;}'tﬂ'r‘]gg?af‘i‘aiéi”fe”der -45.015.155 -43.992.778 -44.031.095 -45.113.838 -46.722.529 -48.606.055
10 - Personalauszahlungen 9.298.457 9.133.316 9.243.279 9.325.316 9.508.269 9.608.160
11 - Versorgungsauszahlungen 986.538 888.000 918.000 962.000 992.000 1.036.000
12 | -  Auszahlungen fir Sach- und 10.624.681 10.779.887 9.625.367 9.798.213 10.125.490 10.129.345
Dienstleistungen
13 | -  Zinsenund sonstige 1.696.959 1.925.960 1.905.916 1.850.750 1.820.650 1.765.550
Finanzauszahlungen
14 | - Transferauszahlungen 20.597.573 21.518.906 22.247.055 22.077.755 22.638.805 23.245.585
15 | -  sonstige Auszahlungen 2.953.026 3.854.620 2.489.640 2.184.462 2.166.242 2.165.438
16 | = Auszahlungen aus laufender 46.157.234 48.100.689 46.429.257 46.198.496 47.251.456 47.950.078
Verwaltungstatigkeit
17 | = \Slg'revoaﬂﬂf]éz‘:;ﬁgigt © /. 16) 1.142.079 4.107.911 2.398.162 1.084.658 528.927 -655.977
18 | +  Zuwendungen fir -2.917.349 -2.961.844 -2.445.650 -2.213.300 -1.938.000 -2.385.000
Investitionsmalnahmen




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Frank Nipken

. Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Finanzplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018
19 | +  Einzahlungenaus der Ver- -370.802 -253.500 -439.667 -763.027 -733.077 -236.430
aulerung von Sachanlagen
21 | 4+  Einzahlungen aus Beitragen -787.838 -526.790 -448.200 -1.573.200 -754.400 -358.500
und &hnlichen Entgelten
23 | =  Einzahlungenaus -4.075.989 -3.742.134 -3.333.517 -4.549.527 -3.425.477 -2.979.930
Investitionstatigkeit
Auszahlungen fiir den Erwerb
24 | - on Grundsticken/Gebauden 21.346 315.000 75.000 50.000 50.000 50.000
25 - Auszahlungen fir BaumafRnahmen 2.636.787 4.680.100 4.027.650 4.994.100 3.599.300 2.288.800
26 | -  Auszahlungen fUr Erwerb von 408.143 813.712 972.000 919.200 1.089.100 742.600
beweglichem Anlagevermdgen
27 | - Auszahlungen fir den Erwerb 485.260 380.380 321.400 307.100
von Finanzanlagen
29 - Sonstige Investitionsauszahlungen 10.036 11.200 21.000 10.000 10.000 10.000
30 | = Auszahlungen aus 3.076.312 5.820.012 5.580.910 6.353.680 5.069.800 3.398.500
Investitionstatigkeiten
31 | = Saldoausinvestitionstatigkeit -999.677 2.077.878 2.247.393 1.804.153 1.644.323 418,570
(Zeilen 23 und 30) ' T e T T '
_ FinanzmitteliberschulR /
32 | = ehibetrag (17 und 31) 142.402 6.185.789 4.645.555 2.888.811 2.173.250 -237.407
33 | + g‘;‘;?::gﬂe und Rickfliisse von -2.325.550 -2.082.488 2.249.013 -1.805.733 -1.645.963 -420.120
34 - Tilgung und Gewahrung von Darlehen 2.431.986 2.423.830 2.153.400 2.103.450 2.113.500 2.138.560
35 | = ;"’t‘:gﬁe"’i‘t"s Finanzierungs- 106.436 341.342 -95.613 297.717 467.537 1.718.440
_ Anderung des Bestands an eigenen
36 | = Hnanzmitteln (= Zeilen 32 und 35) 248.837 6.527.131 4.549.942 3.186.528 2.640.787 1.481.033
37 | + Anfangsbestand an Finanzmitteln 18.892.015 19.140.852 25.667.983 30.217.925 33.404.453 36.045.240




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Frank Nipken

. Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Finanzplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018
38 Liquide Mittel 19.140.852 25.667.983 30.217.925 33.404.453 36.045.240 37.526.273

(= Zeilen 36 und 37)




Tellergebnisplane
Tellfinanzplane

far Produktgruppen



Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

Regine Schmidt

1.01 Innere Verwaltung

Produktbereich 1.01 - Innere Verwaltung

Produktgruppe Produkt

1.01.01  Politische Gremien 1.01.01.01  Unterstitzung politischer Gremien

1.01.02 Verwaltungsfuhrung 1.01.02.01  Verwaltungsfiihrung und Steuerungsunterstiitzung
1.01.02.02  Stadtepartnerschaften

1.01.03  Gleichstellung von Frau und Mann 1.01.03.01  Gleichstellung von Frau und Mann

1.01.04 Beschaftigtenvertretung 1.01.04.01  Beschaftigtenvertretung

1.01.05 Rechnungsprifung 1.01.05.01  Durchfiihrung von Prifungen

1.01.06  Zentrale Dienste 1.01.06.01  Zentrale Dienste

1.01.08 Personalmanagement und Orga-Angelegenheiten 1.01.08.01  Personalmanagement und Orga-Angelegenheiten

1.01.09 Finanzmanagement und Rechnungswesen 1.01.09.01 Finanzmanagement
1.01.09.02  Steuern und Abgaben
1.01.09.03  Vollstreckung

1.01.10  Technikunterstitzte Informationsverarbeitung 1.01.10.01 Informationstechnische Infrastruktur

1.01.12 Infrastrukturelles Immobilienmanagement 1.01.12.01 Bewirtschaftung der Verwaltungsgebaude
1.01.12.02  Bewirtschaftung der vermieteten Gebdude

1.01.13 Liegenschaftsmanagement 1.01.13.01  Liegenschaftsmanagement




Haushaltsplan 2015 1.01 Innere Verwaltung

verantwortlich:

Regine Schmidt

1.01.18 Betriebshof 11.01.18.01  Betriebshof

1.01.19  Zentrale Vergabestelle 1.01.19.01  Zentrale Vergabestelle

Beschreibung:

Besetzung des Rates und der Ausschiisse incl. Sitzungsdienst, Betreuung der Mandatstrager, Pflege der
Internetinformationen.

Allgemeine Angelegenheiten der Kommunalverfassung. Aktualisierung von Satzungen und Pflege der
Ortsrechtsammlung im Internet.

Leitung, Beaufsichtigung, Vertretung und Reprasentierung der gesamten Verwaltung. Unterstiitzung der
Verwaltungsfihrung.

Durchfiihrung von MalRnahmen zur Verwaltungsreform und Steuerungsunterstiitzung. Pflege und Unterstiitzung der
Stadte-Partnerschaften.

Wahrnehmung der Aufgaben zur Gleichstellung von Mann und Frau durch die Gleichstellungsbeauftragte.
Vertretung der Interessen und Belange aller Beschéaftigten der Stadt durch den Personalrat. Durchfiihrung von
Prifungsaufgaben durch das Rechnungsprifungsamt.

Servicedienste fur die Dienststellen der Stadt, Post- und Botendienste, Fertigung von Druckarbeiten und
Materialausgabe, Zentraleinkauf, Bereitstellung von Dienstfahrzeugen, Verwaltungsarchiv.

Wahrnehmung der Aufgaben des Personalmanagements fir alle Beschéatftigten incl. Organisationsangelegenheiten.
Durchflihrung des Finanzmanagements incl. Rechnungswesen
Betrieb und Unterhaltung der Datenverarbeitungseinrichtungen einschl. Internet und Telekommunikationsanlagen.

Unterhaltung und Bewirtschaftung aller 6ffentlichen und vermieteten Gebaude, Wahrnehmung der Aufgaben des
Liegenschaftsmanagements, Betriebshof.




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

Regine Schmidt

1.01 Innere Verwaltung

Teilergebnisplan " o o " e "

2 |+ S‘r’nv‘l’sggr‘]’“ge“ und allgemeine -589.588 -688.237 -827.453 -840.525 -938.469 -937.835
4 | + fggm'r:ggg ﬁfghé:;‘;he -10.852 -4.300 -4.400 -4.400 -4.400 -4.400
5 + Privatrechtliche Leistungsentgelte -392.948 -432.369 -503.929 -553.929 -567.929 -590.145
6 | + ﬁgig;‘ﬁ[ﬁ}:&‘ggge” und -81.534 -21.900 -24.000 -22.100 -24.200 -22.200
7 + Sonstige ordentliche Ertrage -1.139.248 -853.854 -570.739 -874.060 -832.178 -333.531
8 +  Aktivierte Eigenleistungen -27.991
10 | =  Ordentliche Ertrage -2.242.160 -2.000.660 -1.930.521 -2.295.014 -2.367.176 -1.888.111
11 - Personalaufwendungen 4.398.494 3.683.846 3.711.534 3.710.027 3.739.410 3.779.621
12 - Versorgungsaufwendungen 293.667 1.084.501 859.488 834.139 820.303 849.606
13 | - gfef‘r“]’seﬂr‘e‘t’t’fﬂzg;”r Sach-und 2.743.458 3.320.243 3.217.351 3.156.268 3.202.464 3.226.697
14 | - Bilanzielle Abschreibungen 1.755.909 1.814.249 1.801.622 1.862.741 1.837.779 1.853.193
15 - Transferaufwendungen 295 365 365 365 365 365
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 1.901.149 1.016.627 1.022.176 1.014.041 981.271 978.018
17 | =  Ordentliche Aufwendungen 11.092.972 10.919.830 10.612.536 10.577.582 10.581.592 10.687.500
18 | = gggirl‘é'r"clhoezn%r%‘;;)”'s 8.850.812 8.919.170 8.682.015 8.282.567 8.214.416 8.799.389
19 + Finanzertrage -60
20 | - é:ﬂg‘;‘z‘ ;’ur}snggjﬂgin 530 500 550 550 550 550
21 = Finanzergebnis (= Zeilen 19 u. 20) 470 500 550 550 550 550

Ergebnis der laufenden
22 | = Verwaltungstatigkeit 8.851.282 8.919.670 8.682.565 8.283.117 8.214.966 8.799.939

(= Zeilen 18 und 21)

Ergebnis - vor Beruicksichtigung
26 = der internen Leistungs- 8.851.282 8.919.670 8.682.565 8.283.117 8.214.966 8.799.939

beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Regine Schmidt

1.01 Innere Verwaltung

: . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018
Ertrédge aus internen
27 + Leistungsbeziehungen -4.397.832 -4.834.909 -4.803.762 -4.719.745 -4.754.430 -4.813.395
Aufwendungen aus internen
28 - Leistungsbeziehungen 5.241 5.368 5.746 5.859 5.969 6.033
29 = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 4.458.692 4.090.129 3.884.549 3.569.231 3.466.505 3.992.577




Haushaltsplan 2015 1.01 Innere Verwaltung
verantwortlich:

Regine Schmidt

R Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018

2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen -1.500 -105.000 -227.000 -181.000 -130.000 -115.000
4 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -17.454 -4.300 -4.400 -4.400 -4.400 -4.400
5 + Privatrechtliche Leistungsentgelte -409.284 -432.369 -503.929 -553.929 -567.929 -590.145
6 +  Kostenerstattungen, Kostenumlagen -27.826 -21.900 -24.000 -22.100 -24.200 -22.200
7 + Sonstige Einzahlungen -1.082.081 -799.499 -86.650 -86.650 -86.650 -86.650
9 = E'Qr‘rivaﬂﬂﬂgg?azgiéi”fe”der -1.538.144 -1.363.068 -845.979 -848.079 -813.179 -818.395
10 - Personalauszahlungen 3.536.719 3.588.562 3.656.724 3.683.308 3.720.257 3.763.582
11 | -  Versorgungsauszahlungen 986.538 888.000 918.000 962.000 992.000 1.036.000
12 | - g?jﬁ;{‘e’?‘ggﬁge‘(ﬁr Sach- und 3.597.025 3.400.125 3.237.283 3.293.700 3.884.776 3.858.809
13 | - Znenund ;ﬁ&?égeen 530 500 550 550 550 550
14 - Transferauszahlungen 295 365 365 365 365 365
15 | -  sonstige Auszahlungen 1.030.849 1.180.793 1.127.954 1.079.504 1.034.934 1.116.148
16 | = Cle’f vign'u“nnggsetgt?;;e'i?“fe”der 9.151.956 9.067.345 8.940.876 9.019.427 9.632.882 9.775.454
17 | = ti.ﬁ‘:gEe"’i‘:’f:';‘é‘;l‘zrl‘nge["\(;rlvé?lt““gs' 7.613.812 7.704.277 8.094.897 8.171.348 8.819.703 8.957.059
18 | + ﬁgg:t?:izﬁg%”a%ﬁzrﬁ‘gﬁ”dunge” far -1.000 -286.700 -349.600 -28.000 -53.000
19 | + g!'fﬁ;!,?:gfn” aus der VerauBerung von -369.800 -253.500 -439.667 759.027 728.077 -231.430
23 = investive Einzahlungen -370.800 -253.500 -726.367 -1.108.627 -756.077 -284.430
24 | - éfjﬁgg:ﬂgg:g L%dggtgl‘j‘gg von 21.346 75.000 75.000 50.000 50.000 50.000
25 - Auszahlungen fir BaumalRnahmen 8.297 75.000

26 | - 'sg\,svzzmlé’;gnej”/\%;gg\‘/’smgggn 63.064 206.200 351.200 430.700 100.600 119.100
29 - sonstige Investitionsauszahlungen 10.036 11.200 12.000 10.000 10.000 10.000




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Regine Schmidt

1.01 Innere Verwaltung

o Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018
30 = investive Auszahlungen 102.743 292.400 438.200 490.700 235.600 179.100
31 Saldo der Investitionstatigkeit -268.057 38.900 -288.167 -617.927 -520.477 -105.330
(Ein- ./. Auszahlung)




Haushaltsplan 2015 1.01 Innere Verwaltung
verantwortlich: 1.01.01 Politische Gremien

Regine Schmidt

Produktbereich: 1.01 Innere Verwaltung
Produktgruppe: 1.01.01 | Politische Gremien
Beschreibung: Besetzung des Rates und der Ausschisse. Vorbereitung, Betreuung und Nachbereitung der Sitzungen des Rates

und seiner Gremien. Sitzungsdienst fiir Rat , Hauptausschuss , Altestenrat und Auslanderbeirat

Betreuung der Mandatstrager in rechtlichen Fragen und Verwaltungsangelegenheiten sowie sonstige
Dienstleistungen. Abrechnung der finanziellen Entschéadigungen. Pflege der Internetinformationen.

Allgemeine Angelegenheiten der Kommunalverfassung. Bearbeitung / Aktualisierung von Satzungen und
anderem Kommunalrecht.

Offentliche Bekanntmachungen aller kommunalen Satzungen und Herausgabe und Pflege der
Ortsrechtsammlung im Internet.

Auftragsgrundlage: |Gemeindeordnung
Satzungen der Stadt Radevormwald
Geschaftsordnung und Ehrenordnung des Rates und seiner Ausschisse

Ziele: Optimierung der Zusammenarbeit zwischen Rat , Verwaltung und den Zielgruppen. Sicherstellung der
Rechtssicherheit fir die Rats- und Ausschussarbeit.

Zielgruppe: Rat, Ausschisse, Gremien, Fraktionen, Mandatstrager, Burger/innen, Einwohner/innen




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

Regine Schmidt

1.01 Innere Verwaltung
1.01.01 Politische Gremien

Teilergebnisplan o o "o’ "o "o
Kostenerstattungen und
6 Kostenumlageng -331 -500 -500 -500 -500 -500
10 Ordentliche Ertrage -331 -500 -500 -500 -500 -500
11 Personalaufwendungen 72.777 81.461 80.661 81.468 82.283 83.106
12 Versorgungsaufwendungen 23.316 42.048 23.850 24.804 25.758 26.712
13 | - (edngen o sacund
14 Bilanzielle Abschreibungen 1.175 1.148 1.305 1.931 1.911 1.906
16 Sonstige ordentliche Aufwendungen 446.554 228.820 232.900 232.900 237.200 237.200
17 Ordentliche Aufwendungen 544.017 353.477 338.716 341.103 347.152 348.924
Ordentliches Ergebnis
18 (= Zeilen 10 und %7) 543.685 352.977 338.216 340.603 346.652 348.424
Ergebnis der laufenden
22 Verwaltungstatigkeit 543.685 352.977 338.216 340.603 346.652 348.424
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Berticksichtigung
26 der internen Leistungs- 543.685 352.977 338.216 340.603 346.652 348.424
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen
28 Leistungsbegziehungen 24.837 34.506 32.323 32.870 31.020 31.581
29 Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 568.523 387.484 370.539 373.473 377.672 380.004




H

aushaltsplan 2015

verantwortlich:

Regine Schmidt

1.01 Innere Verwaltung
1.01.01 Politische Gremien

Erlauterung Ergebnisplan 1.01.01

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

13

16

Ertrage und Aufwendungen € € € Ertrage und Aufwendungen € € €
442600 Erstattungen von verb. Unt. Bet. Sonderverm
Erstattung Wifog fur Aufwandsentsch. Aufsichtsrat. -331 -500 -500( 28 |912100 DLV Betriebshof 0 800 0
941100 Geb&udeumlage 17.078 23.432 23.232
523600 Unterhaltung BGA 194 943000 Fachbereichsumlage 7.759 10.274 9.091]
24.837 34.506 32.323
542120 Miete fur Betriebs- und Geschaftsausstattung 210 220 600
Miete, Wartung Kopiergerate
542700 Prufung, Beratung, Rechtschutz 215.628
Rechtsanwaltskosten Untersuchung Wiilfing
542800 Aufw. ehrenamtliche und sonstige Téatigkeiten 66.999 60.000 68.200
Sitzungsgelder, Reisekosten, Verdienstausfall
542900 Andere sonst. Inanspruchn. Rechten, Dienste 149.433 154.000 150.000
Aufwandentschadigungen fur Ratsmitglieder, stellvertr.
Burgermeist., Fraktionsvorsitzende
543500 Telefon 2.941 2.950 2.950
543700 Gastebewirtung und Reprasentation 1.926 1.790 1.790
543900 Andere sonstige Geschaftsaufwendungen 6.057 6.500 6.000,
Veranstaltungen des Ausléanderbeirates,
Geschaftsfiihrung Fraktionen
543901 Sonstige Geschéaftsaufwendungen 1 3.360 3.360 3.360
Fraktionszuwendung fir Geschéftsraume einer Fraktion
auBerhalb der stadtischen Rdume
446.554 228.820 232.900




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

Regine Schmidt

1.01 Innere Verwaltung

1.01.01 Politische Gremien

o Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018
6 Kostenerstattungen, Kostenumlagen -470 -500 -500 -500 -500 -500
9 Einzahlungen aus laufender -470 500 500 500 -500 500
Verwaltungstatigkeit
10 Personalauszahlungen 72.787 81.461 80.661 81.468 82.283 83.106
Auszahlungen fir Sach- und
. . 2
12 Dienstleistungen 325
15 sonstige Auszahlungen 392.122 228.820 232.900 232.900 237.200 237.200
16 Auszahlungen aus laufender 465.233 310.281 313.561 314.368 319.483 320.306
Verwaltungstatigkeit
Saldo aus laufender Verwaltungs-
17 tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 464.763 309.781 313.061 313.868 318.983 319.806
26 Auszah'lungen fur Erwerb von 4.000
beweglichem Anlagevermdgen
29 sonstige Investitionsauszahlungen 2.000
30 investive Auszahlungen 6.000
31 Saldo der Investitionstatigkeit 6.000

(Ein- ./. Auszahlung)




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Regine Schmidt

1.01 Innere Verwaltung
1.01.01 Politische Gremien

Investitionsmalnahmen bisher Gesamt-
unterhalb der Verpflich- bereit- einzahl-
. - 1 /
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz etﬁ;‘gfh_ Planung Planung Planung (geiensstsh:, _:unsgzir;ﬂ_
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018 Sp.2) ungen
2 i Summe der investiven 6.000 6.000
Auszahlungen
Saldo:
3 | = (Einzahlungen ./. 6.000 6.000
Auszahlungen)

Fur die Anschaffung von Datenendgeraten und Software in den Fraktionsrdumen sind im Jahr 2015 Mittel vorgesehen.




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Regine Schmidt

1.01 Innere Verwaltung
1.01.02 Verwaltungsfihrung

Produktbereich:

1.01 Innere Verwaltung

Produktgruppe:

1.01.02 | Verwaltungsfihrung

Beschreibung:

Leitung, Beaufsichtigung, Vertretung und Reprasentierung der gesamten Verwaltung. Unterstiitzung der
Verwaltungsfilhrung.

Durchfiihrung von MalRnahmen zur Verwaltungsreform und Steuerungsunterstiitzung. Pflege und Unterstiitzung der
Stadte-

Partnerschaften mit Chateaubriant und Nowy Targ. Kontaktperson und Teilnahme an Sitzungen der
Partnerschaftsvereine.

Auftragsgrundlage:

Gemeindeordnung; Rechtsvorschriften; Rats- und Ausschussbeschliisse
Partnerschaftsvereinbarungen

Ziele: Stadt reprasentieren und die RechtmaRigkeit und Wirtschaftlichkeit der Verwaltung férdern.
Foérderung der Volkerverstandigung
Unterstitzung der Partnerschaftsvereine

Zielgruppe: Blrger/innen, Rat und Verwaltung, Einrichtungen und Organisationen, Andere Behdrden

Einwohner der Stadt und der Partnerschaftsstadte
Mitglieder der Partnerschaftsvereine




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Regine Schmidt

1.01 Innere Verwaltung
1.01.02 Verwaltungsfihrung

Teilergebnisplan o "o e " e’
2 + LZJlrJnV\{:ggrL]mgen und allgemeine -1.500
10 | = Ordentliche Ertrage -1.500
11 - Personalaufwendungen 222.446 233.769 214.529 217.378 219.447 222.338
12 - Versorgungsaufwendungen 90.330 63.072 91.800 95.472 99.144 102.816
14 - Bilanzielle Abschreibungen 306 306 306 206 126 121
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 9.065 11.650 14.410 17.410 12.410 12.410
17 | = Ordentliche Aufwendungen 322.147 308.797 321.045 330.466 331.127 337.685
18 | = gggirl‘;'r'flhoeﬁn%r%‘;;’”'s 320.647 308.797 321.045 330.466 331.127 337.685
Ergebnis der laufenden
22 | =  Verwaltungstatigkeit 320.647 308.797 321.045 330.466 331.127 337.685
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 = der internen Leistungs- 320.647 308.797 321.045 330.466 331.127 337.685
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
28 | - fgg’;’jﬁgﬁg‘gzﬁgh"’h”nsg'e”r‘fr“e” 16.052 22.124 19.222 19.398 19.992 19.856
29 = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 336.699 330.921 340.267 349.863 351.120 357.541




Haushaltsplan 2015 1.01 Innere Verwaltung
verantwortlich: 1.01.02 Verwaltungsfihrung

Regine Schmidt

Erlauterung Ergebnisplan 1.01.02

Ergebnis 2013 | Ansatz 2014 | Ansatz 2015
Ertrage und Aufwendungen € € €

2(414200 Zuweisungen Land -1.500 0 0
Zuwendungen fiir Enrenamtskarte

16|543500 Telefon 449 500 500
543700 Gastebewirtung und Repréasentation 1.840 3.000 3.000
543900 Andere sonstige Geschaftsaufwendungen

Aufwendungen fir Stadtepartnerschaften, Ehrengaben

und Geschenke 5.204 6.090 8.850
549100 Verfugungsmittel 1.572] 2.060 2.060
9.065 11.650 14.410

28(912100 DLV Betriebshof 518 1.600 1.000
943000 Fachbereichsumlage 15.519 20.548 18.182
943200 Serviceumlage 15 -24 40

16.052 22.124 19.222




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

Regine Schmidt

1.01 Innere Verwaltung
1.01.02 Verwaltungsfihrung

o Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018

2 Zuwendungen und allgemeine Umlagen -1.500
9 Einzahlungen aus laufender 1,500

Verwaltungstatigkeit
10 Personalauszahlungen 212.928 224.479 204.929 206.978 209.047 211.138
15 sonstige Auszahlungen 9.236 11.650 14.410 17.410 12.410 12.410
16 Auszahlungen aus laufender 222.164 236.129 219.339 224.388 221.457 223.548

Verwaltungstatigkeit
17 Saldo aus laufender Verwaltungs- 220.664 236.129 219.339 224.388 221.457 223.548

tatigkeit (= Zeilen 9 und 16)




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Juliane Dyes

1.01 Innere Verwaltung
1.01.03 Gleichstellung von Mann und Frau

1.01 Innere Verwaltung

Produktgruppe:

1.01.03 Gleichstellung von Mann und Frau

Beschreibung:

Mitwirkung bei Vorhaben der Stadt, die Belange der Frauen beriihren oder Auswirkungen auf die Gleichstellung
von Frau und Mann haben. Zustandigkeiten fir alle frauenrelevanten Angelegenheiten.

Auftragsgrundlage:

Gemeindeordnung
Landesgleichstellungsgesetz
Datenschutzgesetz

Ziele:

Verwirklichung des Grundrechtes der Gleichberechtigung von Frauen und Mannern.

Zielgruppe:

Gesamtverwaltung




Haushaltsplan 2015 1.01 Innere Verwaltung
verantwortlich: 1.01.03 Gleichstellung von Mann und Frau

Juliane Dyes

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018
Zuwendungen und allgemeine
2 + Umlagen -20 -20 -20 -20 -20 -20
10 | = Ordentliche Ertrage -20 -20 -20 -20 -20 -20
11 - Personalaufwendungen 61.195 63.440 32.665 32.992 33.321 33.654
14 - Bilanzielle Abschreibungen 103 268 274 262 248 235
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 2.744 3.056 3.297 2.987 3.297 2.987
17 | =  Ordentliche Aufwendungen 64.042 66.764 36.236 36.241 36.866 36.876
18 | =  Ordentliches Ergebnis 64.022 66.744 36.216 36.221 36.847 36.857

(= Zeilen 10 und 17)

Ergebnis der laufenden
22 = Verwaltungstatigkeit 64.022 66.744 36.216 36.221 36.847 36.857
(= Zeilen 18 und 21)

Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 = der internen Leistungs- 64.022 66.744 36.216 36.221 36.847 36.857
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)

Aufwendungen aus internen
28 - Leistungsbeziehungen 2.234 3.310 2.600 2.666 2.810 2.778

29 = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 66.256 70.054 38.816 38.887 39.657 39.635




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Juliane Dyes

1.01 Innere Verwaltung
1.01.03 Gleichstellung von Mann und Frau

Erlauterung Ergebnisplan 1.01.03

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ertrage und Aufwendungen € € €
2|416300 Aufl. Zuwendungen Gemeinden,GV-Zweckgeb -20 -20 -20
16|541200 Aus- und Fortbildung, Umschulung 0 250 250
541300 Reisekosten 37 50 50
542120 Miete fur Betriebs- und Geschaftsausstattung 110 127 129
543100 Biromaterial 170 270 200
543210 Kopierkosten 0 5 5
543300 Zeitungen und Fachliteratur 23 50 50
543400 Porto 359 400 400
543700 Géstbewirtung und Reprasentation 20 0 0
543900 Andere sonstige Geschaftsaufwendungen 2.012 1.790 2.100
Veranstaltungen der Gleichstellungsstelle (Honorare
und Bewirtung)
544150 Elektronikversicherung 13 14 13
544300 Beitrage zu Verbanden und Vereinen 0 100 100
Bundesarbeitsgemeinschaft Kommunale Frauenbiros
2.744 3.056 3.297
28|941100 Geb&udeumlage 2.234 3.310 2.600




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

Juliane Dyes

1.01 Innere Verwaltung
1.01.03 Gleichstellung von Mann und Frau

o Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018
10 Personalauszahlungen 61.195 63.440 32.665 32.992 33.321 33.654
15 sonstige Auszahlungen 2.092 2.240 2.550 2.240 2.550 2.240
16 Auszahlungen aus laufender 63.287 65.680 35.215 35.232 35.871 35.804
Verwaltungstatigkeit
17 Saldo aus laufender Verwaltungs- 63.287 65.680 35.215 35.232 35.871 35.804

tatigkeit (= Zeilen 9 und 16)




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Regine Schmidt

1.01 Innere Verwaltung
1.01.04 Beschaéftigtenvertretung

Produktbereich:

1.01 Innere Verwaltung

Produktgruppe:

1.01.04 |Beschéftigtenvertretung

Beschreibung:

Vertretung der Interessen und Belange aller Beschaftigten der Stadt in allen vom Landespersonalvertretungsgesetz
eingerdumten Angelegenheiten, Vertretung der Schwerbehinderten nach dem Schwerbehindertengesetz.

Auftragsgrundlage:

Landespersonalvertretungsgesetz
Schwerbehindertengesetz

Ziele:

Wahrung der Interessen der Mitarbeiter/innen und Schwerbehinderten insbesondere gegeniiber Vorgesetzten und
Verwaltungsfihrung.

Zielgruppe:

Mitarbeiter/innen




Haushaltsplan 2015 1.01 Innere Verwaltung
verantwortlich: 1.01.04 Beschaéftigtenvertretung
Regine Schmidt

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018
Zuwendungen und allgemeine
2 + Umlagen -104 -115 -115 -115 -115 -115
10 = Ordentliche Ertrage -104 -115 -115 -115 -115 -115
11 - Personalaufwendungen 65.110 67.397 69.328 70.022 70.723 71.431
14 - Bilanzielle Abschreibungen 469 376 381 370 356 343
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 1.950 2.925 2.841 2.841 2.841 2.841
17 | =  Ordentliche Aufwendungen 67.528 70.698 72.550 73.232 73.920 74.615
18 | =  Ordentliches Ergebnis 67.424 70.583 72.435 73.117 73.804 74.499

(= Zeilen 10 und 17)

Ergebnis der laufenden
22 = Verwaltungstatigkeit 67.424 70.583 72.435 73.117 73.804 74.499
(= Zeilen 18 und 21)

Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 = der internen Leistungs- 67.424 70.583 72.435 73.117 73.804 74.499
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)

Aufwendungen aus internen
28 - Leistungsbeziehungen 1.675 2.482 1.950 1.999 2.108 2.084

29 = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 69.099 73.065 74.385 75.116 75.912 76.583




Ha

ushaltsplan 2015

verantwortlich:

Regine Schmidt

1.01 Innere Verwaltung
1.01.04 Beschaéftigtenvertretung

Erlauterung Ergebnisplan 1.01.04

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ertrage und Aufwendungen € € €
2|416300 Aufl. Zuwendungen Gemeinden,GV-Zweckgeb -19 -20 -20
416500 Aufl. Zuwendungen so. &ff. Bereich - Zweckgeb. -85 -95 -95
-104 -115 -115
16{541700 Personalnebenaufwand
Geschéftsaufwand Personalrat einschl.
Schwerbehindertenvertretung 947 2.000 2.000
542120 Miete fur Betriebs- und Geschaftsausstattung 110 127 129
543100 Biromaterial 170 270 200
543210 Kopierkosten 0 5 5
543300 Zeitungen und Fachliteratur 243 0 0
543400 Porto 359 400 400
543500 Telefon 107 109 94
544150 Elektronikversicherung 13 14 13
1.950 2.925 2.841
28{941100 Gebdudeumlage 1.675 2.482 1.950




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

Regine Schmidt

1.01 Innere Verwaltung
1.01.04 Beschaéftigtenvertretung

o Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018
10 Personalauszahlungen 65.110 67.397 69.328 70.022 70.723 71.431
15 sonstige Auszahlungen 1.094 2.000 2.000 2.000 2.000 2.000
16 Auszahlungen aus laufender 66.203 69.397 71.328 72.022 72.723 73.431
Verwaltungstatigkeit
17 Saldo aus laufender Verwaltungs- 66.203 69.397 71.328 72.022 72.723 73.431

tatigkeit (= Zeilen 9 und 16)




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Sandra Hilverkus

1.01 Innere Verwaltung
1.01.05 Rechnungsprifung

Produktbereich:

1.01 Innere Verwaltung

Produktgruppe:

1.01.05 | Rechnungsprifung

Beschreibung:

Die gesetzlich vorgeschriebenen sowie die durch den Rat der Stadt Radevormwald Ubertragenen Prifungen und
Beratungen durchfiihren.

Auftragsgrundlage:

GO, RPO

Ziele:

Allgemeine Ziele: Umfassende Priifung der Verwaltung sicherstellen, dabei hat mdglichst eine begleitende
Prufung zu erfolgen.
Konkretes Ziel: Jahrliche Erfillung des Prifplanes

Zielgruppe:

Rat, Zwecksverbandsversammlung, Verwaltung




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

Sandra Hilverkus

1.01 Innere Verwaltung
1.01.05 Rechnungsprifung

Teilergebnisplan " "o e e "
Zuwendungen und allgemeine
2 Omlagen 9 9 -59 -59 -59 -59 -59 -59
6 Egigﬂﬁ;ﬁfggg;‘ge“ und -3.223 -2.000 -2.000
10 Ordentliche Ertrage -3.281 -59 -2.059 -59 -2.059 -59
11 Personalaufwendungen 101.341 102.398 117.754 119.284 120.424 121.976
12 Versorgungsaufwendungen 19.405 41.904 48.900 50.856 52.812 54.768
14 Bilanzielle Abschreibungen 1.089 848 865 829 789 750
16 Sonstige ordentliche Aufwendungen 64.008 63.090 68.687 51.937 52.387 52.837
17 Ordentliche Aufwendungen 185.842 208.241 236.206 222.907 226.412 230.331
18 ggiirl‘;'r'flhoeﬁn%rﬂ%’”'s 182.561 208.182 234.148 222.848 224.353 230.272
Ergebnis der laufenden
22 Verwaltungstatigkeit 182.561 208.182 234.148 222.848 224.353 230.272
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Berticksichtigung
26 der internen Leistungs- 182.561 208.182 234.148 222.848 224.353 230.272
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
28 fgg’;’jﬁgﬁg‘gzﬁgh"’h”nsg'e”r‘fr“e” 5.026 7.447 5.849 5.998 6.323 6.251
29 Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 187.587 215.629 239.997 228.846 230.677 236.524




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

1.01 Innere Verwaltung
1.01.05 Rechnungsprifung

Sandra Hilverkus

Erlauterung Ergebnisplan 1.01.05

Ergebnis 2013 | Ansatz 2014 | Ansatz 2015

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ertrage und Aufwendungen € € € Ertrage und Aufwendungen € € €
2416300 Aufl. Zuwendungen Gemeinden,GV-Zweckgeb -59 -59 -59| 16(541200 Aus- und Fortbildung, Umschulung 2.897 1.000 3.000,
541300 Reisekosten 0| 50 50
6[442400 Erstattungen von Zweckverbénden -3.223 0 -2.000 542120 Miete fur Betriebs- und Geschaftsausstattung 330 381 387
Kostenerstattung fiir Priifung des Zweckverbandes 542700 Prifung, Beratung, Rechtsschutz 58.327 59.300 62.600
Berufsbildende Schulen Bergisch Land im Prifung der Schlussbilanzen wird evtl. ab 2016 vom
Rhythmus von 2 Jahren. RPA der Stadt Radevormwald durchgefihrt.
543100 Biromaterial 509 810 600
543210 Kopierkosten 0 15 15
543300 Zeitungen u. Fachliteratur 748 400 500
543400 Porto 1.078 1.200 1.200
543500 Telefon 324 328 281
543900 Andere sonst. Geschéftsaufwendungen -259 0 0
544150 Elektronikversicherung 39 41 39
544300 Beitrage zu Verbanden und Vereinen 15 15 15
Vereinigung Rechnungsprifer NRW
64.008 63.090 68.687
28(941100 Gebaudeumlage 5.026 7.447 5.849




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

Sandra Hilverkus

1.01 Innere Verwaltung

1.01.05 Rechnungsprifung

A Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018

6 Kostenerstattungen, Kostenumlagen -3.223 -2.000 -2.000

Einzahlungen aus laufender
9 Verwaltungstatigkeit -3.223 -2.000 -2:000
10 Personalauszahlungen 96.941 97.753 112.954 114.084 115.224 116.376
15 sonstige Auszahlungen 51.753 183.820 138.180 81.115 69.765 146.915
16 Auszahlungen aus laufender 148.694 281.573 251.134 195.199 184.989 263.291

Verwaltungstatigkeit
17 Saldo aus laufender Verwaltungs- 145.472 281.573 249.134 195.199 182.989 263.201

tatigkeit (= Zeilen 9 und 16)




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Regine Schmidt

1.01 Innere Verwaltung
1.01.06 Zentrale Dienste

Produktbereich:

1.01 Innere Verwaltung

Produktgruppe:

1.01.06 Zentrale Dienste

Beschreibung:

Servicedienste fiur die Dienststellen der Stadt . Post- und Botendienste zur Sicherstellung des ordnungsgemafiien
Posteingangs und —ausgangs sowie Verteilung der Eingadnge an die Dienststellen, Fertigung von Druckarbeiten und
Materialausgabe, Zentraler Einkauf von Blromaterial, Blichern und Zeitschriften, Blrogeraten und sowie
Einrichtungsgegenstéanden. Bereitstellung von Dienstfahrzeugen und Organisation von notwendigen Fahrten.
Zentrale Fiuhrung und Pflege des historischen und des Verwaltungsarchivs und Bereitstellung von
Benutzerdiensten.

Auftragsgrundlage:

Dienstanweisungen; Aufgaben- und Geschaftsverteilungsplan; Einzelauftrage
Versicherungsvorschriften; Unfallverhitungsvorschriften; Richtlinien, DIN-Normen
Archivgesetz NRW

Ziele: Gewabhrleistung eines bedarfsgerechten und wirtschaftlichen Dienstbetriebes. Besucherfreundliche Information und
Beratung.
Zielgruppe: Einwohner, Nutzungsberechtigte

Verwaltungsmitarbeiter/innen
Informations- und Ratsuchende




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

Regine Schmidt

1.01 Innere Verwaltung
1.01.06 Zentrale Dienste

: . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018
Zuwendungen und allgemeine
2 Umlagen -293 -293 -293 -293 -293 -293
5 Privatrechtliche Leistungsentgelte -1.181 -1.125 -1.125 -1.125 -1.125 -1.125
Kostenerstattungen und
6 Kostenumlagen -1.489 -1.200 -1.200 -1.200 -1.200 -1.200
10 Ordentliche Ertrage -2.963 -2.618 -2.618 -2.618 -2.618 -2.618
11 Personalaufwendungen 108.507 128.178 136.217 137.754 139.105 140.670
12 Versorgungsaufwendungen 3.986 3.744 3.975 4,134 4.293 4,452
Aufwendungen fur Sach- und
13 Dienstleistungen 9.941 12.800 12.950 12.950 12.950 12.950
14 Bilanzielle Abschreibungen 4,754 6.130 6.061 4.775 4.391 3.884
16 Sonstige ordentliche Aufwendungen 200.515 260.246 254.424 258.424 214.424 218.424
17 Ordentliche Aufwendungen 327.703 411.098 413.627 418.037 375.162 380.379
Ordentliches Ergebnis
18 (= Zeilen 10 und 17) 324.740 408.480 411.009 415.419 372.544 377.761
Ergebnis der laufenden
22 Verwaltungstatigkeit 324.740 408.480 411.009 415.419 372.544 377.761
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 der internen Leistungs- 324.740 408.480 411.009 415.419 372.544 377.761
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Ertrage aus internen
27 Leistungsbeziehungen -84.887 -109.313 -97.818 -98.664 -101.553 -100.892
Aufwendungen aus internen
28 Leistungsbeziehungen 141.061 182.108 158.115 160.251 164.554 163.569
29 Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 380.915 481.275 471.305 477.005 435.544 440.438




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

1.01 Innere Verwaltung
1.01.06 Zentrale Dienste

Regine Schmidt

Erlduterung Ergebnisplan 1.01.06

Ergebnis 2013|Ansatz 2014|Ansatz 2015 Ergebnis 2013|Ansatz 2014|Ansatz 2015
Ertrdge und Aufwendungen € € € Ertrdge und Aufwendungen € € €
2416300 Aufl. Zuwendungen Gemeinden,GV-Zweckgeb -293 -293 -293| 16/541200 Aus- und Fortbildung, Umschulung 2.291] 4.600 4.600
) 541300 Reisekosten 434 150 150
5441100 Verkauf -15 0 0 542120 Miete fur Betriebs- und Geschaftsausst. 1.650 1.907 1.935
Verkaufsertrage fur ausgemustertes Biromobiliar Miete, Wartung Kopiergeréate
441900 Andere sonst. priv. Leistungsentgelte -1.166 -1.125 -1.125 542200 Leasing Leasing Dienstfahrzeuge 18.948 23.200 19.200
Entgelt fiir Kfz.-Werbung 542700 Prifung, Beratung, Rechtsschutz 27 43.000 43.000
-1.181 -1.125 -1.125 542900 Andere sonst. Inanspr. Rechten, Dienste 2.181 3.000| 2.500
) Gerate, Ge- und Verbrauchsgegenstande
6442600 Erstattungen von verb. Untern., Beteiligungen -1.200 -1.200 -1.200 542901 Sonst. Aufwendungen fir Dienstleistungen 435 900 1.800]
442800 Erstattungen von priv. Unternehmen -289 0 0 Altpapierentsorgung
-1.489 -1.200 -1.200 543100 Biromaterial 2.549 4.050 3.000
) 543210 Kopierkosten 0| 75 75
13 522500 Treibstoffe fir Fahrzeuge 8.679 8.800 8.800 543300 Zeitungen und Fachliteratur 8.124 7.450 7.450
523400 Unterhaltung Fahrzeuge 1.217 500 1.650 543400 Porto 5.388 6.000 6.000
523410 Reparatur Fahrzeuge 25 3.000 2.000| |543500 Telefon 2.280 2.307 1.989
523610 Unterhaltung DV Einrichtungen 20 0 0 543600 Offentliche Bekanntmachungen 5.236 6.000] 6.000
543900 Andere sonstige Geschéaftsaufwendungen
523700 Bewirtschaftung Grundstiicke und Gebéude 0 500 500| |GEZ-Gebuhren, Verbrauchsmittel 2.404 2.500 2.500
Mdobeltransporte 544100 Versicherungsbetrage 0 2.000] 2.000]
9.941 12.800 12.950 Spezial-, Straf-, rechtschutzversicherung
544110 Haftpflichtversicherung 52.090 57.000 55.000
544120 Unfallversicherung 57.790 58.000 60.000
544140 Eigenschadenversicherung 16.240 16.500 16.500
544150 Elektronikversicherung 193 203 195
544200 Kfz-Versicherung 7.976) 6.900 6.900
544300 Beitrage zu Verbanden und Vereinen 12.852 13.030 13.030
Stadte- und Gemeindebund NW, KGST.
Kommunaler Arbeitgeberverband
547200 Kraftfahrzeugsteuer 1.427 1.475 600
200.515 260.246 254.424
27|942100 Serviceproduktpauschale -9.509 -9.504 -9.504
943000 Fachbereichsumlage -75.378 -99.809 -88.314
-84.887| -109.313 -97.818
28(912100 DLV Betriebshof 73.139 85.100 77.000
941100 Geb&udeumlage 67.153 99.503 78.154]
943200 Serviceumlage 769 -2.495 2.961]
141.061 182.108 158.115




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

Regine Schmidt

1.01 Innere Verwaltung

1.01.06 Zentrale Dienste

. Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018
5 Privatrechtliche Leistungsentgelte -1.181 -1.125 -1.125 -1.125 -1.125 -1.125
6 Kostenerstattungen, Kostenumlagen -1.304 -1.200 -1.200 -1.200 -1.200 -1.200
9 Einzahlungen aus laufender -2.485 -2.325 -2.325 -2.325 -2.325 -2.325
Verwaltungstatigkeit
10 Personalauszahlungen 106.127 125.855 133.817 135.154 136.505 137.870
12 Auszahlungen fir Sach- und 9.291 12.800 12.950 12.950 12.950 12.950
Dienstleistungen
15 sonstige Auszahlungen 244.599 327.275 315.950 319.950 275.950 279.950
16 Auszahlungen aus laufender 360.016 465.930 462.717 468.054 425.405 430.770
Verwaltungstatigkeit
Saldo aus laufender Verwaltungs-
17 tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 357.531 463.605 460.392 465.729 423.080 428.445
18 Elnzahl_ungen aus Zuwendungen fir -1.000
Investitionsmafnahmen
Einzahlungen aus der Veréufierung von
19 -80
Sachanlagen
23 investive Einzahlungen -1.080
26 Auszahlungen flr Erwerb von 16.057 19.500 19.500 19.500 19.500 19.500
beweglichem Anlagevermdgen
30 investive Auszahlungen 16.057 19.500 19.500 19.500 19.500 19.500
31 Saldo der Investitionstatigkeit 14.977 19.500 19.500 19.500 19.500 19.500

(Ein- ./. Auszahlung)




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Regine Schmidt

1.01 Innere Verwaltung

1.01.06 Zentrale Dienste

Investitionsmalnahmen bisher Gesamt-
unterhalb der Verpflich- bereit- einzahl-
. - I !
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz etﬁ;‘gfh_ Planung Planung Planung (geiensstsh:, _:unsgzir;ﬂ_
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018 Sp.2) ungen
1| 4 Summe der investiven -1.080 -2.190 -2.190
Einzahlungen
o | . Summe derinvestiven 16.057 19.500 19.500 19.500 19.500 19.500 | 117.068 | 195.068
Auszahlungen
Saldo:
3 = (Einzahlungen ./. 14.977 19.500 19.500 19.500 19.500 19.500 114.877 192.877
Auszahlungen)

von 17.000 €.

Die Investitions-Auszahlung ist vorgesehen fir die Anschaffung von Betriebs- und Geschéaftsausstattung in Héhe von 2.500 € sowie GwWG’s in Hohe




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Jorn Ferner

1.01 Innere Verwaltung
1.01.08 Personalmanagement u. Orga-Angelegenheit

Produktbereich:

1.01 Innere Verwaltung

Produktgruppe:

1.01.08 Personalmanagement und Organisationsangelegenheiten

Beschreibung:

Personalentwicklung fiir die Gesamtverwaltung incl. Aus- und Fortbildung, Frauenforderplan, Stellenplan und
Stellenbewertungen, Personalgewinnung. Aufstellung von Regelungen fur den Dienstbetrieb. Begrindung, Veranderung
und Beendigung von Beschéftigungsverhaltnissen. Berechnung und Anweisung der Bezlige und sonstigen
Geldleistungen an aktive und ehemalige Bedienstete. Beratung, Betreuung und Information der Mitarbeiter/innen in allen
personalrechtlichen Fragen. Koordination des Arbeitsschutzes / Arbeitsmedizinischen Dienstes.

Erstellung von Organisationsgutachten, Arbeitsplatzbeschreibungen, Stellenbemessungen

Auftragsgrundlage:

Beamten — und Tarifrecht, Arbeitsrechtliche Bundes- und Landesgesetze
Verordnungen, Richtlinien, Satzungen zum Arbeitsrecht

Dienstanweisungen, Aufgabengliederungs- und geschaftsverteilungsplan
Unfallverhitungsvorschriften; Auftrage durch Verwaltungsfiihrung und Fachbereiche
EG-Richtlinien

Ziele: Regelung der Bedirfnisse, wirtschaftliches Personalmanagement. Bereitstellung ausreichender und bedarfsgerecht
ausgebildeter Personalressourcen. Sicherstellung einer bedarfsgerechten Arbeits- und Dienstrechtspraxis. Zeitnahe
Zahlung von Geldleistungen und Umsetzung arbeits- und tarifrechtlicher Verédnderungen.
Bedarfsgerechte Organisation der Gesamtverwaltung.

Zielgruppe: Verwaltungsmitarbeiter/innen, Versorgungsempfanger und Hinterbliebene, Bewerber/innen

Personalvertretung, Gleichstellungsstelle, Fachbereichsleiter/innen, Stadtrat




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

Jorn Ferner

1.01 Innere Verwaltung
1.01.08 Personalmanagement u.

Orga-Angelegenheit

Teilergebnisplan " o o " ik "
o |+ fosenetungenund
7 + Sonstige ordentliche Ertrage -212.310 -54.355 -48.422 -41.883 -17.451 -17.451
10 | = Ordentliche Ertrage -267.840 -54.355 -48.422 -41.883 -17.451 -17.451
11 - Personalaufwendungen 1.287.111 498.213 464.507 428.596 425.455 430.610
12 - Versorgungsaufwendungen 16.886 822.061 554.013 516.445 490.390 507.474
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 28.738 30.500 32.900 32.900 32.900 32.900
17 = Ordentliche Aufwendungen 1.332.735 1.350.774 1.051.420 977.941 948.745 970.984
Ordentliches Ergebnis
18 = (= Zeilen 10 und %7) 1.064.894 1.296.419 1.002.998 936.058 931.294 953.533
19 + Finanzertrage -60
21 | = Finanzergebnis (= Zeilen 19 u. 20) -60
Ergebnis der laufenden
22 =  Verwaltungstatigkeit 1.064.835 1.296.419 1.002.998 936.058 931.294 953.533
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 = der internen Leistungs- 1.064.835 1.296.419 1.002.998 936.058 931.294 953.533
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Ertrage aus internen
27 + LeistSngsbeziehungen -29.958 -30.000 -31.596 -32.400 -33.096 -33.696
28 | - fgfgj:g;ggzeighi“nsgﬁrﬁeme” 25.496 33.759 29.871 30.157 31.134 30.911
29 = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 1.060.373 1.300.178 1.001.273 933.815 929.332 950.748




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Jorn Ferner

1.01 Innere Verwaltung
1.01.08 Personalmanagement u. Orga-Angelegenheit

Erlauterung Ergebnisplan 1.01.08

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ertrage und Aufwendungen € € € Ertrage und Aufwendungen € € €
6]442500 Erstattungen vom so.éffentl. Bereich -56.350| 0 0| 12512100 Beitr. z. Versorgungskasse -187.588 0 0
442900 Erstattungen von ubrigen Bereichen 820 0 0 514100 Beihilfen, Unterstiitzungen Vers.empfang 204.474 168.000, 168.000
-55.530 0 0 515100 Pensionsrickstellungen fur Versorgungsempf. 0 654.061 386.013
Beplanung gem. versicherungsmath. Gutachten
7458300 Auflosung von Rickstellungen -42.432, -54.355 -48.422 516100 Zufuhrung zu Beihilfertickst. f. Vers.empfanger 0 0 0
458310 Auflésung von Pensionsriickstellungen -167.837 0 0 919800 Periodenfremde Versorgungsaufwendungen 0 0 0
Aufldsung von Rickstellungen fiir Altersteilzeit 16.886 822.061 554.013
459800 Periodenfremde sonst. ordentl. Ertrage -2.041 0 0
-212.310 -54.355 -48.422| 16(541200 Aus- und Fortbildung, Umschulung 7.490 10.000 9.400
542900 Andere sonst. Inanspr. Rechten, Dienste 7.682 7.500| 7.500
11{501100 - 509100 Personalaufwendungen 1.287.111 498.213 438.507 Beihilfesachbearb. durch die Rhein. Versogungsk.
542901 Sonst. Aufwendungen fiir Dienstleistunge 13.566 13.000 16.000
Die hier dargestelite Entwicklung der Personalaufwendungen beriicksichtigt die geplante Reduzierung der Aufwand fir den arbeitsmedizinischen u.sicherheits-
Stellen fir die Gesamtverwaltung technischen Dienst
549800 Periodenfremde ordentl. Aufwendungen 0 0 0
19469900 Andere sonst. Finanzertrage -60 28.738 30.500 32.900
Anteile am Beamtenpensionsfonds
27|942100 Serviceproduktpauschale -29.958 -30.000 -31.596
28|943000 Fachbereichsumlage 25.496 33.759 29.871




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Jorn Ferner

1.01 Innere Verwaltung

1.01.08 Personalmanagement u. Orga-Angelegenheit

A Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungserméach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018
6 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen -759
7 + Sonstige Einzahlungen -2.041
9 - Elnzahlungen"gus Iaufender -2.800
Verwaltungstatigkeit
10 - Personalauszahlungen 454.492 430.800 436.097 430.477 434.902 445.371
11 - Versorgungsauszahlungen 986.538 888.000 918.000 962.000 992.000 1.036.000
15 - sonstige Auszahlungen 26.979 30.500 32.900 32.900 32.900 32.900
16 | = Auszahlungen aus laufender 1.468.009 1.349.300 1.386.997 1.425.377 1.459.802 1.514.271
Verwaltungstatigkeit
17 | =  Saldoaus laufender Verwaltungs- 1.465.209 1.349.300 1.386.997 1.425.377 1.459.802 1.514.271
~  tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) U U DA e e e




Haushaltsplan 2015 1.01 Innere Verwaltung
verantwortlich: 1.01.09 Finanzmanagement und Rechnungswesen
Volker Uellenberg

Produktbereich: 1.01 Innere Verwaltung
Produktgruppe: 1.01.09 Finanzmanagement und Rechnungswesen
Beschreibung: Zur Produktgruppe Finanzmanagement und Rechnungswesen gehodren die Bereiche Haushaltsplanung,

Aufstellen des Haushaltsplans, Uberwachung der Haushaltsfiihrung, Erstellen der Haushaltsrechnung und der
Bilanz. Liquiditatsplanung zur Leistung von Auszahlungen, Aufnahme und Pflege von Darlehensvertrédgen. Die
Geschéftsbuchhaltung hat die Aufgabe der Buchung aller Geschaftsfalle, die Zahlungsabwicklung sorgt fir die
Zahlbarmachung der angewiesenen Betrage bzw. fur die Vereinnahmung félliger Betrage.

Das Steueramt ist zustandig fur die Erhebung der Grundsteuern, der Gewerbesteuer, der Zweitwohnungsteuer,
der Hundesteuer und der Vergniigungssteuer, dariiber hinaus fir die Veranlagung von StralRenreinigungs- und
Abfallentsorgungsgebiihren einschliel3lich der Gebihrenkalkulationen und der Bearbeitung von Widersprtchen.
Im Bereich Vollstreckung wird versucht nicht eingegangene Zahlung im Wege der Moéglichkeiten der Beitreibung
zu vereinnahmen.

Auftragsgrundlage: |Gemeindeordnung, Kommunalabgabengesetz, Abgabenordnung, Verwaltungsvollstreckungsgesetz,
Zwangsversteigerungsgesetz, Konkursordnung, Insolvenzordnung

Ziele:

Zielgruppe: Birgerinnen und Birger der Stadt Radevormwald
Alle Steuer- und Abgabepflichtigen

Mitarbeiter der Verwaltung

Politische Gremien




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

Volker Uellenberg

1.01 Innere Verwaltung
1.01.09 Finanzmanagement und Rechnungswesen

: . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018
Zuwendungen und allgemeine
2 Umlagen -293 -293 -293 -293 -293 -293
Offentlich-rechtliche
4 Leistungsentgelte -1.918 -600 -700 -700 -700 -700
7 Sonstige ordentliche Ertrage -106.995 -82.650 -86.650 -86.650 -86.650 -86.650
10 Ordentliche Ertrage -109.206 -83.543 -87.643 -87.643 -87.643 -87.643
11 Personalaufwendungen 658.361 647.266 713.993 721.483 728.647 736.281
12 Versorgungsaufwendungen 58.214 48.168 48.975 50.934 52.893 54.852
Aufwendungen fur Sach- und
13 Dienstleistungen 8.800 8.800 8.800 8.800
14 Bilanzielle Abschreibungen 392 5.804 5.705 5.399 5.059 4,794
16 Sonstige ordentliche Aufwendungen 405.231 57.303 49.339 49.739 50.139 50.839
17 Ordentliche Aufwendungen 1.122.198 758.541 826.812 836.355 845.538 855.565
Ordentliches Ergebnis
18 (= Zeilen 10 und 17) 1.012.992 674.998 739.169 748.712 757.894 767.922
Zinsen und sonstige
20 Finanzaufwendungen 530 500 550 550 550 550
21 Finanzergebnis (= Zeilen 19 u. 20) 530 500 550 550 550 550
Ergebnis der laufenden
22 Verwaltungstatigkeit 1.013.522 675.498 739.719 749.262 758.444 768.472
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 der internen Leistungs- 1.013.522 675.498 739.719 749.262 758.444 768.472
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Ertrage aus internen
27 Leistungsbeziehungen -1.775 -2.190 -1.900 -1.936 -1.984 -1.993
Aufwendungen aus internen
28 Leistungsbeziehungen 31.133 46.231 36.234 37.156 39.170 38.724
29 Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 1.042.880 719.539 774.052 784.483 795.630 805.203




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Volker Uellenberg

1.01 Innere Verwaltung
1.01.09 Finanzmanagement und Rechnungswesen

Erlauterung Ergebnisplan 1.01.09

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ertrage und Aufwendungen € € € Ertrage und Aufwendungen € € €
2/416300 Aufl. Zuwendungen Gemeinden,GV-Zweckgeb -293 -293 -293| 16|541200 Aus- und Fortbildung, Umschulung 1.852 3.000, 3.450
541300 Reisekosten 216 200 200
4|431100 Verwaltungsgebihren -1.918 -600 -700| 542120 Miete fur Betriebs- und Geschaftsausstattung 1.650 1.907 1.935
Unbedenklichkeitsbescheinigungen, Miete, Wartung Kopiergeréate
Abschriften von Steuerbescheiden etc. 542310 Bankgebihren 9.045 9.220 9.250
542700 Prifung, Beratung, Rechtsschutz 114.109 20.500 20.500
7452110 BuRgelder -118 0 0 NKF-Weiterentwicklung einschl. Kosten fir die Vorberei-
452200 Vollstreckungsgebiihren -36.640 -40.000 -40.000, tung des 1.Konzernabschlusses.
452210 Saumniszuschlage -23.736 -20.000| -22.000 542900 Andere sonst. Inanspruchnahme Rechten, Dienste 74 50| 100
452220 Mahngebihren -19.340| -19.000 -20.000 543100 Buromaterial 2.549 4.050 3.000
452230 Stundungszinsen -4.974 -1.500 -2.000 543200 Drucksachen 2.162 0 0
452240 Rucklastschriftgebihren -1.708 -1.650 -1.650 543210 Kopierkosten 0 75| 75|
452250 Aussetzungszinsen -7.176 -500 -1.000 543300 Zeitungen und Fachliteratur 2.532 1.850] 2.150
458200 Auflosung von EWB auf Forderungen -13.135 0 0 543400 Porto 11.173 13.500 6.000
458410 Barkassendifferenzen -168 0 0 543500 Telefon 2.043 2.079 1.814
-106.995 -82.650 -86.650 543600 Offentliche Bekanntmachungen 338 300 300
543900 Andere sonst. Geschéaftsaufwendungen 271 300 300
544150 Elektronikversicherung 193 203 195
544300 Beitrage zu Verbanden und Vereinen 68 70| 70
Fachverbande der Kémmerer und Kassenverwalter
544800 EWB auf Forderungen 238.493 0 0
544820 Afa Forderungen 9.154 0 0
549800 Periodenfremde ordentl. Aufwendungen 9.309 0 0
405.231 57.303 49.339
20|559500 Kreditbeschaffungskosten 530 500 550
27|943000 Fachbereichsumlage -1.775 -2.190 -1.900
28|941100 Gebaudeumlage 31.133 46.231 36.234




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

Volker Uellenberg

1.01 Innere Verwaltung

1.01.09 Finanzmanagement und Rechnungswesen

A Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018
4 Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -1.915 -600 -700 -700 -700 -700
7 Sonstige Einzahlungen -75.910 -82.650 -86.650 -86.650 -86.650 -86.650
9 Einzahlungen aus laufender -77.825 -83.250 -87.350 -87.350 -87.350 -87.350
Verwaltungstatigkeit
10 Personalauszahlungen 649.845 640.298 709.193 716.283 723.447 730.681
12 Auszahlungen flr Sach- und 8.800 8.800 8.800 8.800
Dienstleistungen
13 Zinsen und sonstige 530 500 550 550 550 550
Finanzauszahlungen
15 sonstige Auszahlungen 133.836 43.210 36.540 36.940 37.340 38.040
16 Auszahlungen aus laufender 784.211 684.008 755.083 762.573 770.137 778.071
Verwaltungstatigkeit
17 Saldo aus laufender Verwaltungs- 706.386 600.758 667.733 675.223 682.787 690.721

tatigkeit (= Zeilen 9 und 16)




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:
Reiner Medek

1.01 Innere Verwaltung
1.01.10 Technikunterstiitzte Informationsverarbei

Produktbereich:

1.01 Innere Verwaltung

Produktgruppe:

1.01.10 |Technikunterstutzte Informationsverarbeitung

Beschreibung:

Betrieb und Unterhaltung des zentralen Netzes einschl. Internet und Telekommunikationsanlagen. Beschaffungen und
Betreuung der Anwender, Datensicherung, Stérungsbeseitigung, Leistungen fir Dritte.

Auftragsgrundlage:

Dienstanweisungen, Aufgabengliederungs- und Geschéftsverteilungsplan
Auftrédge durch Verwaltungsfiihrung und Fachbereiche

Datenschutzgesetze
EG-Richtlinien

Ziele: System- und Netzwerkmanagement fir alle Rechnerebenen einschl. Telekommunikation. Bereitstellung und Pflege der
ADV-Verfahren sowie bedarfsgerechte Beratung der Anwender. Zeithahe Eingaben in das stadt. Internet.

Zielgruppe: Fachbereiche

Mitarbeiter/innen
Dritte




Haushaltsplan 2015 1.01 Innere Verwaltung
verantwortlich: 1.01.10 Technikunterstiitzte Informationsverarbei
Reiner Medek

. : Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018
Zuwendungen und allgemeine
2 + Umlagen -513 -513 -513 -513 -513
10 = Ordentliche Ertrage -513 -513 -513 -513 -513
11 - Personalaufwendungen 156.647 162.631 168.771 170.458 172.162 173.884
12 - Versorgungsaufwendungen 19.179 2.088 20.400 21.216 22.032 22.848
Aufwendungen fur Sach- und
13 - Dienstleistungen 290.338 301.300 302.200 302.200 302.200 302.200
14 - Bilanzielle Abschreibungen 11.465 12.094 14.045 20.863 26.595 31.446
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 61.857 63.220 63.220 63.220 63.220 63.220
17 | = Ordentliche Aufwendungen 539.485 541.333 568.636 577.957 586.209 593.598
18 | =  Qrdentliches Ergebnis 538.972 541.333 568.123 577.443 585.695 593.084

(= Zeilen 10 und 17)

Ergebnis der laufenden
22 = Verwaltungstatigkeit 538.972 541.333 568.123 577.443 585.695 593.084
(= Zeilen 18 und 21)

Ergebnis - vor Berticksichtigung
26 = der internen Leistungs- 538.972 541.333 568.123 577.443 585.695 593.084
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)

Ertrage aus internen

27 + Leistungsbeziehungen

-7.796 -7.704 -7.704 -7.704 -7.704 -7.704

Aufwendungen aus internen
28 - Leistungsbeziehungen 23.388 30.823 27.474 27.735 28.627 28.423

29 | = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 554.563 564.452 587.892 597.474 606.618 613.803




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

Rei

ner Medek

1.01 Innere Verwaltung
1.01.10 Technikunterstiitzte Informationsverarbei

Erlauterung Ergebnisplan 1.01.10

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ertrage und Aufwendungen € € €
2|414200 Auflésung SoPo Zuweisungen Land -513 0 -513]
13[523610 Unterhaltung Datenverarbeitungseinrichtungen 30.700| 27.800 28.700
Unterhaltung Datenendgerate
525400 Erstattungen an Zweckverbande 256.638 273.500 273.500
Abgenommene Leistungen GKD
290.338 301.300 302.200

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ertrage und Aufwendungen € € €
16|542120 Miete fur Betriebs- und Geschéaftsausstattung 24,302 31.500 31.500

Miete fur aktive Netzwerkkomponenten und Funkstrecken

(Betriebshof, Familienzentrum).

542700 Prufung, Beratung, Rechtsschutz 6.477 6.700 6.700

Entgelt fir den Datenschutzbeauftragten

542900 Andere sonst. Inanspr. Rechten, Diensten 13.692 7.500] 7.500

Inanspruchnahme von Dienstleistungen (Gleitzeitanlage,

GIS-System etc;2013:Penetrationstest f. IT-Sicherheit)

543110 Verbrauchsmaterial 14.877 15.200 15.200

Materialkosten Datenendgeréate

543500 Telefon 114 120 120

549900 Sonstige ordentliche Aufwendungen 2.395 2.200 2.200

Kleinmaterial unter 60 €

61.857 63.220 63.220

27942100 Serviceproduktpauschale -7.796 -7.704 -7.704
28943000 Fachbereichsumlage 23.388 30.823 27.474




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:
Reiner Medek

1.01 Innere Verwaltung

1.01.10 Technikunterstltzte Informationsverarbei

o Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018

10 - Personalauszahlungen 156.804 162.631 168.771 170.458 172.162 173.884
12 | .  Auszahlungen fur Sach- und 291.790 301.300 302.200 302.200 302.200 302.200

Dienstleistungen
15 - sonstige Auszahlungen 69.574 73.720 72.220 72.220 72.220 72.220
16 | =  Auszahlungen aus laufender 518.168 537.651 543.101 544.878 546.582 548.304

Verwaltungstatigkeit

_ Saldo aus laufender Verwaltungs-

17 | = titigkeit (= Zeilen 9 und 16) 518.168 537.651 543.191 544.878 546.582 548.304
26 | -  Auszahlungen fur Erwerb von 26.004 21.500 21.900 23.500 23.500 23.500

beweglichem Anlagevermdgen
29 - sonstige Investitionsauszahlungen 10.036 11.200 10.000 10.000 10.000 10.000
30 = investive Auszahlungen 36.040 32.700 31.900 33.500 33.500 33.500
31 | =  Saldoder Investitionstatigkeit 36.040 32.700 31.900 33.500 33.500 33.500

(Ein- ./. Auszahlung)




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:
Reiner Medek

1.01 Innere Verwaltung

1.01.10 Technikunterstltzte Informationsverarbei

InvestitionsmalRnahmen bisher Gesamt-
unterhalb der Verpflich- bereit- einzahl-
. - [ /
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz e‘,ﬂ;‘gfh_ Planung Planung (geiensstsh:' _:unsgzir;ﬂ_
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 Sp.2) ungen
o | . Summe derinvestiven 36.040 | 32.700 31.900 33.500 33.500 33.500 | 323.478 | 455.878
Auszahlungen
Saldo:
3 = (Einzahlungen ./. 36.040 32.700 31.900 33.500 33.500 33.500 323.478 455.878
Auszahlungen)
Erwerb von Software BGA 10.000 €
Erwerb von geringwertiger Software GwG 3.000 €
Erwerb von Datenendgerdten GwG 1.900 €
Erwerb von Datenendgeraten BGA wie z.B. Drucker, PC’s, Bildschirme, Server, Netzwerkkomponenten, und 17.000 €
sonstige Peripheriegerate




Haushaltsplan 2015 1.01 Innere Verwaltung
verantwortlich: 1.01.12 Infrastrukturelles Immobilienmanagement
Michael Faubel

Produktbereich: 1.01 Innere Verwaltung
Produktgruppe: 1.01.12 Infrastrukturelles Immobilienmanagement
Beschreibung: Planung und Realisierung von Neu-, Um- und Erweiterungsbauten.

Unterhaltung und Bewirtschaftung aller 6ffentlichen und vermieteten Gebaude.

Auftragsgrundlage: |Gesetzliche und technische Bestimmungen.
Beschlisse des Stadtrates und der Fachausschisse.

Ziele: Bereitstellung und Substanzerhaltung aller 6ffentlichen Gebaude.

Zielgruppe: Nutzer der gemeindlichen Einrichtungen.




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:
Michael Faubel

1.01 Innere Verwaltung
1.01.12 Infrastrukturelles Immobilienmanagement

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018
2 |+ Smsggr‘]"‘ge” und allgemeine -533.948 -635.588 762.147 727.321 -803.713 -804.820
5 + Privatrechtliche Leistungsentgelte -248.731 -257.744 -315.704 -315.704 -329.704 -351.920
Kostenerstattungen und
6 + Kostenumlagen -1.206
7 + Sonstige ordentliche Ertrage -22.761
8 +  Aktivierte Eigenleistungen -27.991
10 = Ordentliche Ertrage -834.637 -893.332 -1.077.851 -1.043.025 -1.133.417 -1.156.740
11 - Personalaufwendungen 308.322 317.695 292.019 295.292 298.193 301.524
12 - Versorgungsaufwendungen 42.495 41.544 44.325 46.098 47.871 49.644
Aufwendungen fur Sach- und
13 - Dienstleistungen 2.267.199 2.839.325 2.710.143 2.648.863 2.694.857 2.718.983
14 - Bilanzielle Abschreibungen 1.563.944 1.627.899 1.601.293 1.631.590 1.574.374 1.589.604
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 147.587 166.554 179.266 182.091 184.941 188.015
17 = Ordentliche Aufwendungen 4.329.548 4.993.017 4.827.046 4.803.933 4.800.236 4.847.770
_ Ordentliches Ergebnis
18 = (= Zeilen 10 und 17) 3.494.910 4.099.685 3.749.195 3.760.908 3.666.820 3.691.030
Ergebnis der laufenden
22 = Verwaltungstatigkeit 3.494.910 4.099.685 3.749.195 3.760.908 3.666.820 3.691.030
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 = der internen Leistungs- 3.494.910 4.099.685 3.749.195 3.760.908 3.666.820 3.691.030
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Ertrage aus internen
27 + Leistungsbeziehungen -3.058.512 -3.577.513 -3.432.369 -3.360.768 -3.380.130 -3.426.069
Aufwendungen aus internen
28 - Leistungsbeziehungen 31.485 37.500 13.000 13.000 13.000 13.000
29 = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 467.883 559.673 329.826 413.140 299.690 277.960




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:
Michael Faubel

1.01 Innere Verwaltung
1.01.12 Infrastrukturelles Immobilienmanagement

Erlauterung Ergebnisplan 1.01.12

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ertrdge und Aufwendungen € € € Ertrége und Aufwendungen € € €
2 414200 Zuw. v. Land (Schulpauschale f. Sanierungen) 0 -105.000 -227.000| 13|522100 Strom 283.436 314.130 325.970
416100 Aufl. Zuwendungen Bund-Zweckgebunden -14.758 -14.758 -14.758 522200 Gas 746.768 707.280, 727.680
416200 Aufl. Zuwendungen Land-Zweckgebunden -497.537 -492.971 -498.470 522400 Heizol 8.848 10.560 11.090
416210 Aufl. Zuwendungen Land-Pauschal 0 0 -266 522500 Treibstoffe fur Fahrzeuge 0 130 130
416300 Aufl. Zuwendungen Gemeinden,GV-Zweckgeb -21.653] -22.859 -21.653 522600 Treibstoffe fur Sonstiges 443 550 550
-533.948 -635.588 -762.147 522700 Wasser 33.757 38.910 41.980
) 522800 Abwasser 92.247 92.690 93.370
5441200 Mieten und Pachten -169.601 -181.580 -210.890 523100 Unterhaltung Grundstiicke, Geb&aude usw. 229.942 343.000 341000
441210 Mietnebenkosten -78.470 -75.914 -103.914 523110 Wartung Gebaudetechnik 22.267 46.750 43.550
441900 Andere sonst. privatrechtl. Leistungsentgelte -660 -250 -900 523120 Pflege AuBenanlagen 62 250 250
-248.731 -257.744 -315.704 523130 Reinigung, Winterdienst fir Grundstiicke 12.425 33.845 31.650
) 523140 Sanierungsmafl3inahmen 119.391 495.000 327.000
6442900 Erstattungen von tbrigen Bereichen -1.206 0 0 523160 Unterhaltung Sicherheitseinrichtungen 36.792 49.330 45.620
449800 Periodenfremde Kostenerstattungen 0 0 0 523400 Unterhaltung Fahrzeuge 97| 80| 80
-1.206 0 0 523410 Reparatur Fahrzeuge 0 80 80
) 523500 Unterhaltung Betriebsvorrichtungen 0 0 0
7452710 Schadenersatz als kostenmindernder Erlos -22.612 0 0 523600 Unterhaltung Betriebs- und Geschéftsausstattung 212 1.000 1.000
458200 Auflésung v. EWB auf Forderungen -149 0 0 523610 Unterhaltung Datenverarbeitungseinrichtung 17.548 17.600 17.600

523700 Bewirtschaftung Grundstiicke Gebaude

-22.761 0 0 inkl. Energiepasse, Energiemanagement, Schadstoffunters. 59.641 75.210 73.300
) 523710 Abfallentsorgung 72.927 73.580 78.693
8471200 Aktivierte Eigenleistungen Personal -27.991 523720 Gebé&udereinigung 527.569 535.550 545.000
523730 Schornsteinreinigung 2.157 2.300 3.050
529200 Verbandsumlagen 670 1.500| 1.500
529800 Periodenfremde Sach- u. Dienstleistungen 0 0 0
2.267.199 2.839.325 2.710.143




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:
Michael Faubel

1.01 Innere Verwaltung
1.01.12 Infrastrukturelles Immobilienmanagement

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ertrage und Aufwendungen € € € Ertrage und Aufwendungen € € €
14572100 Afaimm. VermG des AV 58 24 21| 27|912500 Investiver Personalaufwand -37.880 0 0
523100 Afa Aufb. Betr. unbeb. Gr. 1.387 1.437 1.437 941100 Geb&udeumlage -2.574.290 -3.067.483| -2.914.532
573200 Afa Geb., Aufb. Betr. beb. Gr. 1.471.098 1.531.475 1.502.591 941110 Objektumlage -446.342 -510.030 -517.837
574500 Afa so. Bauten d. Infrastrukturv. 1.428 1.873 4.500 -3.058.512 -3.577.513 -3.432.369
575100 Afa Maschinen 1.316 883 400
575200 Afa technische Anlagen 19.932 19.932 19.932| 28(912100 DLV Betriebshof 31.485 37.500 13.000
575400 Afa Fahrzeuge 206 206 206
576100 Afa BuG 3.183 3.741 3.834
576200 Afa GwG 495 2.850 2.850
578200 Afa Forderungen -681 0 0
579100 sonst. Afa 65.522 65.478 65.522
1.563.944 1.627.899 1.601.293
16 541200 Aus- und Fortbildung, Umschulung 1.265 5.000 5.000
541300 Reisekosten 0| 50 50
542100 Mieten, Pachten, Erbbauzinsen 31.193 31.200 32.350
542110 Mietnebenkosten 8.562 8.650 14.880
542120 Miete fur Betriebs- und Geschéftsausstattung 550 635 645
542200 Leasing 18 o) 0
542700 Prufung, Beratung, Rechtschutz 7.519 20.000 20.000
543100 Buromaterial 853 1.350 1.000
543110 Verbrauchsmaterial 22.782 27.750 32.350
543210 Kopierkosten 0 25 25
543300 Zeitungen u. Fachliteratur 600 0] 100
543400 Porto 1.796 2000 2.000
543500 Telefon 755 766 656
543600 Offentl. Bekanntmachungen 0 0 0
544110 Haiftpflichtversicherung 228 0 0
544130 Gebaudeversicherung 57.083 60.230 61.935
544150 Elektronikversicherung 208 218 215
544200 KFz-Versicherung 164 170 170
544800 EWB auf Forderungen 791 0 0
547100 Grundsteuer 6.900 8.510 7.890
5492100 Vandalismus 3.370 0 0
549800 Periodenfremde ordentl. Aufwendungen 2.950 0 0
147.587 166.554 179.266




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:
Michael Faubel

1.01 Innere Verwaltung

1.01.12 Infrastrukturelles Immobilienmanagement

. Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungserméach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018

2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen -105.000 -227.000 -181.000 -130.000 -115.000
5 + Privatrechtliche Leistungsentgelte -262.408 -257.744 -315.704 -315.704 -329.704 -351.920
6 +  Kostenerstattungen, Kostenumlagen -1.206

7 + Sonstige Einzahlungen -23.463

9 = Egﬁivaglﬂggi?éﬁgiéi“fender -287.077 -362.744 -542.704 -496.704 -459.704 -466.920
10 | -  Personalauszahlungen 303.691 313.050 287.219 290.092 292.993 295.924
12 | - g?:ﬁ;r;s':gﬁgefgr Sach- und 2.334.922 2.821.725 2.694.483 2.633.300 2.679.396 2.703.629
15 - sonstige Auszahlungen 31.939 164.210 177.375 180.200 183.050 186.124
16 | = Cgrs ;gnhun”ggsetgt?;fe'i?”fe“der 2.670.553 3.298.985 3.159.077 3.103.592 3.155.439 3.185.677
17 | = tS;tl:gCk’e?:‘(s_';‘;';lirr‘]dge[”\‘/jrlvé?”““gs' 2.383.476 2.936.241 2.616.373 2.606.888 2.695.735 2.718.757
25 - Auszahlungen fir BaumalRnahmen 8.297 75.000

26 | -  Auszahlungen fur Erwerb von 2.870 3.000 3.000 3.000 3.000 3.000

beweglichem Anlagevermdgen

30 = investive Auszahlungen 11.167 3.000 3.000 3.000 78.000 3.000
31 | =  Saldoder Investitionstatigkeit 11.167 3.000 3.000 3.000 78.000 3.000

(Ein- ./. Auszahlung)




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:
Michael Faubel

1.01 Innere Verwaltung

1.01.12 Infrastrukturelles Immobilienmanagement

| titi Rnah bisher Gesamt-
nvestitionsmalsnahmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz ermachti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000326 Verbesserung Verw.geb.
Betriebshof
8 - Auszahlungen fur Baumafinahmen 8.297 185.348 185.348
13 = Summe Auszahlungen 8.297 185.348 185.348
_ Saldo: (Einzahlungen ./.

14 = Auszahlungen) 8.297 185.348 185.348
| titi Rnah bisher Gesamt-
nvestiionsmalsnahmen bereitgest einzahlung

oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz erméchti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000349 Instandsetzung Wohnhaus Am
Telegraf 1
8 - Auszahlungen fir Baumaf3nahmen 75.000 75.000
13 = Summe Auszahlungen 75.000 75.000
_ Saldo: (Einzahlungen ./.
14 B Auszahlungen) 75.000 75.000

- Dach einschlie3lich Warmedammung
- Fenster- und Turanlagen
- Photovoltaikanlage auf dem Flachdach

Das Wohnhaus Am Telegraf soll mit folgenden MalRnahmen verbessert werden:




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:
Michael Faubel

1.01 Innere Verwaltung

1.01.12 Infrastrukturelles Immobilienmanagement

Investitionsmalnahmen bisher Gesamt-
unterhalb der Verpflich- bereit- einzahl-
. - I !
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz eﬁ‘gfh_ Planung Planung Planung (geiensstsh:, _:unsgzir;ﬂ_
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018 Sp.2) ungen
o | . Summe derinvestiven 2.870 3.000 3.000 3.000 3.000 3.000 28.600 40.600
Auszahlungen
Saldo:
3 = (Einzahlungen ./. 2.870 3.000 3.000 3.000 3.000 3.000 28.600 40.600
Auszahlungen)

Fir die Anschaffung von BGA sind 1.000 €, fir die Beschaffung von GwG’s sind 2.000 € vorgesehen.




Haushaltsplan 2015 1.01 Innere Verwaltung
verantwortlich: 1.01.13 Liegenschaftsmanagement
Burkhard Klein

Produktbereich: 1.01 Innere Verwaltung
Produktgruppe: 1.01.13 Liegenschaftsmanagement
Beschreibung: Zum Liegenschaftsmanagement gehotren alle MalRhahmen des zweckgerichteten Grundstiickankaufs bzw. —

verkaufs, ferner die Beschaffung von Grunddienstbarkeiten u.a. fiir KanalbaumalBnahmen aber auch fur sonstige
Baumalnahmen der Stadt.

Verwaltung und Bewirtschaftung der stadt. Forstflaichen. Bestellung und Pflege von Erbbaurechtsvertragen.
Prufung und Erteilung von Vorkaufsrechten.

Auftragsgrundlage: |BauGB, Flurbereinigungsgesetz, pol. Beschliusse, Vorgaben der Verwaltungsfihrung, Vereinbarung mit
Fachbereichen

Ziele: Verkauf von Wohnbaugrundstiicken sowie Gewerbe- und Industriegrundstucken.
Ankauf von Grundstiicken fir neue Wohnbau- und Gewerbeflachen.

Zielgruppe: Alle bauwilligen private und juristische Personen sowie alle ansiedlungswilligen Gewerbetreibenden.




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:
Burkhard Klein

1.01 Innere Verwaltung
1.01.13 Liegenschaftsmanagement

: . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018
2 zuwendungen und allgemeine -22.207 -22.207 -22.207 -22.207 -22.207 -22.207
Umlagen
Offentlich-rechtliche
4 Leistungsentgelte -6.451 -3.500 -3.500 -3.500 -3.500 -3.500
5 Privatrechtliche Leistungsentgelte -138.544 -168.500 -182.100 -232.100 -232.100 -232.100
Kostenerstattungen und )
6 Kostenumlagen -1.975 -2.200 -2.300 -2.400 -2.500 2.500
7 Sonstige ordentliche Ertrage -795.162 -716.849 -435.667 -745.527 -728.077 -229.430
10 Ordentliche Ertrage -964.339 -913.256 -645.774 -1.005.734 -988.384 -489.737
11 Personalaufwendungen 27.796 29.207 32.669 32.996 33.326 33.659
12 Versorgungsaufwendungen 15.644 15.336 18.525 19.266 20.007 20.748
13 Aufwendungen fir Sach- und 23.390 29.100 34.240 34.437 34.639 34.746
ienstleistungen
14 Bilanzielle Abschreibungen 74.137 74.103 74.103 74.103 74.103 74.103
15 Transferaufwendungen 295 365 365 365 365 365
16 Sonstige ordentliche Aufwendungen 473.813 63.410 58.195 56.895 64.695 53.528
17 Ordentliche Aufwendungen 615.075 211.521 218.097 218.062 227.135 217.149
Ordentliches Ergebnis
18 (= Zeilen 10 und 17) -349.264 -701.735 -427.677 -787.672 -761.249 -272.588
Ergebnis der laufenden
22 Verwaltungstatigkeit -349.264 -701.735 -427.677 -787.672 -761.249 -272.588
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 der internen Leistungs- -349.264 -701.735 -427.677 -787.672 -761.249 -272.588
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen
28 Leistungsbeziehungen 5.241 5.368 5.746 5.859 5.969 6.033
29 Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) -344.023 -696.367 -421.931 -781.813 -755.280 -266.555




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:
Burkhard Klein

1.01 Innere Verwaltung
1.01.13 Liegenschaftsmanagement

Erlauterung Ergebnisplan 1.01.13

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ertrage und Aufwendungen € € € Ertrage und Aufwendungen € € €
2|416200 Aufl. Zuwendungen Land-Zweckgebunden -16.120 -16.120 -16.120) 13|522 100 Strom 1.765 0 1.940
416300 Aufl. Zuwendungen Gemeinden,GV-Zweckgeb -6.087 -6.087 -6.087 522800 Abwasser 1.242] 1.500 1.500
-22.207| -22.207, -22.207 523130 Reinigung, Winterdienst fir Grundstiicke 2.976| 3.300 3.300
523700 Bewirtschaftung Grundstiicke, Gebaude 7.541] 9.900 13.000
4431100 Verwaltungsgebihren -5.525 -3.500 -3.500 Forstarbeiten geman Wirtschaftsplan
Verwaltungsgeb. f. Negativatteste, Vorrangseinrdumungen 523710 Abfallentsorgung 260 300 300
432100 Benutzungsgebihren -926 0 0 525200 Erstattungen an Land 5.881 6.600| 6.700
-6.451 -3.500 -3.500 Bewirtschaftung der stadt. Walder
529100 Sonstige Sach- u. Dienstleistungen 3.675 7.500] 7.500
5(441100 Verkauf -26.788 -10.000 -20.000| 529900 Andere sonst. Sach- u. Dienstleistungen 50 0 0
Ertrage aus dem Holzverkauf geméan Wirtschaftsplan 23.390 29.100 34.240
441200 Mieten und Pachten -45.894; -42.000| -45.000
Ertrage aus Vermietung/Verpachtung stadt. Grundstiicke 15|Andere sonst. Transferaufwendungen 295 365 365
441900 Andere sonst. priv. Leistungsentgelte -1.131 -2.500] -2.100
Pachtertrage aus Plakatanschlagflachen 16(541200 Aus- und Fortbildung, Umschulung 320 510 510
441901 Sonst. privatrechtl. Ertrage 0 -50.000 -50.000| 541300 Reisekosten 0 50 50
Lagerung von Erdaushaub GE Ost 542700 Prifung, Beratung, Rechtschutz 2.718 0 0
441909 Pachten/Erbbauzinsen -64.732 -64.000 -65.000 542900 Andere sonst. Inanspr. Rechten, Dienste 2.084 2.100 2.100
Aufwendungen fir die Inanspruchnahme von Rechten
Ertrédge aus Erbbaurechtsvertragen u.Nutzungen von privaten Flachen fur stadt. Zwecke
-138.544 -168.500 -182.100 543900 Andere sonst. Geschatsaufwendungen 0 0 0
544400 Verluste aus Abgéangen von VermG. d. Umlaufverm. 363.735] 13.250 15.535
6[443900 Andere sonstige Kostenerstattungen -1.975 -2.200 -2.300 544800 Einzelwertberichtigungen auf Forderungen 75.435 0 0
Stromkosten des Kleingartenvereins Hagebuch e.V. 547100 Grundsteuer 13.152 20.500 16.500
549900 Sonstige ordentliche Aufwendungen 16.370 27.000 23.500
7|451600 VerauRerung Grundstiicke Umlaufvermogen -794.393 -716.849 -435.667 Anpassung der Leibrenten/Teilvermessung Loh’sche Weide
Loh’sche Weide: -64.075 € 473.813 63.410 58.195
Wasserturmstr.: -371.592 €
Blumenstr./Neustr.: 0 € 28|943000 Fachbereichsumlage 5.241] 5.368 5.746
Inventurdifferenzen -769
-795.162 -716.849 -435.667




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:
Burkhard Klein

1.01 Innere Verwaltung

1.01.13 Liegenschaftsmanagement

A Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018

4 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -13.055 -3.500 -3.500 -3.500 -3.500 -3.500
5 + Privatrechtliche Leistungsentgelte -141.331 -168.500 -182.100 -232.100 -232.100 -232.100
6 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen -1.975 -2.200 -2.300 -2.400 -2.500 -2.500
7 + Sonstige Einzahlungen -980.667 -716.849
9 —  Einzahlungen aus laufender -1.137.028 -891.049 -187.900 -238.000 -238.100 -238.100

Verwaltungstatigkeit
10 - Personalauszahlungen 27.918 29.207 32.669 32.996 33.326 33.659
12 | - Auszahlungen fur Sach- und 806.461 138.350 72.600 190.200 735.180 684.980

Dienstleistungen
14 - Transferauszahlungen 295 365 365 365 365 365
15 - sonstige Auszahlungen 23.952 50.160 42.660 41.360 49.160 45.760
16 | = Auszahlungen aus laufender 858.626 218.082 148.294 264.921 818.031 764.764

Verwaltungstatigkeit

_ Saldo aus laufender Verwaltungs-

17 = tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 278.402 672.967 39.606 26.921 579.931 526.664
19 | +  Einzahlungen aus der VerauRerung von -369.520 -250.000 -435.667 745527 728,077 -229.430

Sachanlagen
23 = investive Einzahlungen -369.520 -250.000 -435.667 -745.527 -728.077 -229.430

Auszahlungen fiir den Erwerb von

- - . 21.34 75. 75. ) ) )

24 Grundstiicken und Gebauden 346 5.000 5.000 50.000 50.000 50.000
30 = investive Auszahlungen 21.346 75.000 75.000 50.000 50.000 50.000
31 | =  SaldoderInvestitionstatigkeit -348.173 -175.000 -360.667 -695.527 -678.077 -179.430

(Ein- ./. Auszahlung)




Haushaltsplan 2015 1.01 Innere Verwaltung
verantwortlich: 1.01.13 Liegenschaftsmanagement
Burkhard Klein

| titi Rnah bisher Gesamt-
nvestitionsmalsnahmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz ermachti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000024 Erwerb von Grundvermdgen

7 . Auszahlungen fur den Erwerb von 21.346 75.000 75.000 50.000 50.000 50.000 338.710 563.710
Grundstiicken / Gebauden

13 = Summe Auszahlungen 21.346 75.000 75.000 50.000 50.000 50.000 338.710 563.710

14 | =  Saldo: (Einzahlungen /. 21.346 75.000 75.000 50.000 50.000 50.000 338.710 563.710
Auszahlungen)

2015 Nebenkosten fur den Umbau SchloZmacherplatz; Erwerb von Flachen nach

Stralenschlussvermessung und Abschluss von Tauschvertragen

inklusive Grunderwerbsteuer/Gebuhren fir die katasteramtliche Fortschreibung und

Vermessungskosten 75.000 €
2016 Erwerb von Flachen nach StralRenschlussvermessung und Abschluss von Tauschvertragen

inklusive Grunderwerbsteuer/Gebuhren fir die katasteramtliche Fortschreibung und

Vermessungskosten 50.000 €
2017 Erwerb von Flachen nach Stral3enschlussvermessung und Abschluss von Tauschvertragen

inklusive Grunderwerbsteuer/Gebuhren fir die katasteramtliche Fortschreibung und

Vermessungskosten 50.000 €
2018 Erwerb von Flachen nach Stral3enschlussvermessung und Abschluss von Tauschvertragen

inklusive Grunderwerbsteuer/Gebuhren fir die katasteramtliche Fortschreibung und

Vermessungskosten 50.000 €




Haushaltsplan 2015 1.01 Innere Verwaltung
verantwortlich: 1.01.13 Liegenschaftsmanagement
Burkhard Klein

| titi Rnah bisher Gesamt-
nvestitionsmalsnahmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz ermachti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000120 Verauf3erung von
Grundvermégen
_ Einzahlungen aus VeraufRRerungen von -304.607 -250.000 -1.462.952 -1.462.952
Sachanlagen
6 = Summe Einzahlungen -304.607 -250.000 -1.462.952 -1.462.952
_ Saldo: (Einzahlungen ./. ) ) ) )
14 = Auszahlungen) 304.607 250.000 1.462.952 1.462.952

Bei den VerauRerungen von Grundvermégen handelt es sich um MalRnahmen, die Uber das Umlaufvermégen, d.h. tiber den Ergebnisplan
abgewickelt werden. Die buchhalterische Abwicklung ist diesbeziiglich ge&ndert worden. Lediglich das Anlagevermdgen betreffende
GrundstuicksverauRerungen werden als Investitionen abgebildet.

Die Verauf3erung von Grundstticken des Umlaufvermdgens ist bei der Produktgruppe 1.01.13 im Teilergebnisplan enthalten.

lm Finanzplanungszeitraum sollen keine Grundstiicke/Gebaude des Anlagevermdgens verdul3ert werden:




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:
Norbert Petri

1.01 Innere Verwaltung
1.01.18 Betriebshof

Produktbereich:

1.01 Innere Verwaltun

Beschreibung:

Durchfiihrung des Winterdienstes im gesamten Stadtgebiet, der StraRenreinigung in der Innenstadt,
Papierkorbentleerung, Unterhaltung der Gemeindestral3en, Grinflachen, Kommunalfriedhof, etc.

Auftragsgrundlage:

Auftrage der Verwaltung, Stral3enreinigungsgesetz

Ziele:

Gewahrleistung der Verkehrssicherheit und Sauberkeit in der Stadt Radevormwald

Zielgruppe:

Birgerinnen und Birger, Besucher der Stadt Radevormwald




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

Norbert Petri

1.01 Innere Verwaltung
1.01.18 Betriebshof

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018
2 |+ Smsggr‘]"‘ge” und allgemeine -30.631 -29.643 -41.786 -80.684 -111.237 -109.495
5 + Privatrechtliche Leistungsentgelte -4.491 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000
Kostenerstattungen und
6 + Kostenumlagen -1.554
7 + Sonstige ordentliche Ertrage -2.019
10 = Ordentliche Ertrage -38.696 -34.643 -46.786 -94.684 -116.237 -114.495
11 - Personalaufwendungen 1.255.996 1.276.474 1.310.499 1.323.603 1.336.837 1.350.206
12 - Versorgungsaufwendungen 4.212 4.536 4,725 4914 5.103 5.292
Aufwendungen fur Sach- und
13 - Dienstleistungen 147.916 130.718 142.018 142.018 142.018 142.018
14 - Bilanzielle Abschreibungen 97.973 85.003 97.009 122.153 149.579 145.773
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 43.841 49.968 49.633 49.633 49.633 49.633
17 = Ordentliche Aufwendungen 1.549.938 1.546.700 1.603.885 1.642.321 1.683.170 1.692.923
_ Ordentliches Ergebnis
18 = (= Zeilen 10 und 17) 1.511.242 1.512.057 1.557.099 1.547.637 1.566.933 1.578.427
Ergebnis der laufenden
22 = Verwaltungstatigkeit 1.511.242 1.512.057 1.557.099 1.547.637 1.566.933 1.578.427
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 = der internen Leistungs- 1.511.242 1.512.057 1.557.099 1.547.637 1.566.933 1.578.427
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Ertrage aus internen
27 + Leistungsbeziehungen -1.629.576 -1.649.060 -1.687.166 -1.670.239 -1.692.041 -1.706.369
Aufwendungen aus internen
28 - Leistungsbeziehungen 110.749 138.303 126.368 118.902 121.408 124.242
29 = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) -7.585 1.300 -3.700 -3.700 -3.700 -3.700




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:
Norbert Petri

1.01 Innere Verwaltung
1.01.18 Betriebshof

Erlauterung Ergebnisplan 1.01.18

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ertrdge und Aufwendungen € € € Ertrdge und Aufwendungen € € €
2|416200 Aufl. Zuwendungen Land-Zweckgebunden -30.592, -28.562 -30.998| 16 (541200 Aus- und Fortbildung, Umschulung 1.059 2500 2.500
416210 Aufl. Zuwendungen Land-Pauschal 0 -1.042 -10.749 541600 Dienst- und Schutzkleidung usw. 4.024 4.400 4.600
416300 Aufl. Zuwendungen Gemeinden,GV-Zweckgeb -39 -39 -39 542120 Miete fur Betriebs- und Geschaftsausst. 1.143] 1.654 1.658
-30.631] -29.643 -41.786 542200 Leasing 3.058 3.100] 2.400
543100 Buromaterial 340 540 400
5441300 Dienstleistungen Kostenerséatze durch Dritte -4.491 -5.000 -5.000 543110 Verbrauchsmaterial 2.751] 5.000 5.000
543300 Zeitungen und Fachliteratur 45 50| 50
6(442300 Erstattungen von Gemeinden 0 543210 Kopierkosten 0 10 10
442600 Erst. v. verb. Unternehmen -1.554 543400 Porto 718 800 800
-1.554 543500 Telefon 1.661 1.800 2.000
543900 Andere sonstige Geschaftsaufwendungen 1.374] 1.650| 1.650
7| 451500 VeraufRRerung v. bewegl Vermogen des AV 0 544120 Unfallversicherung 4.392 5500 5500
452710 Schadenersatz als kostenmindernder Erlés -2.019 544150 Elektronikversicherung 144 146 146
-2.019 544200 Kfz-Versicherung 19.649 20.505 20.605
544300 Beitrage zu Wirtschaftsverbanden usw 1.205] 0 0
13|522500 Treibstoffe fir Fahrzeuge 39.886 47.050 47.750, 547200 Kraftfahrzeugsteuer 2.278 2.313 2.314
522600 Treibstoffe f. Sonstiges (Rasenméher usw.) 4.259 5.500 6.000 43.841 49.968 49.633
523110 Wartung Gebaudetechnik 75 0 0
523400 Unterhaltung Fahrzeuge 15.851 23.900 25.700[ 27(912100 DLV Betriebshof -1.601.361 -1.693.260 -1.631.416
523410 Reparatur Fahrzeuge 73.347 28.250 33.950 943200 Servicumlage -28.215 44.200| -55.750
523600 Unterhaltung Betriebs- und Geschaftsaus 12.355 22.750 25.350 -1.629.576 -1.649.060 -1.687.166
Aufwendungen fiir Unterhalt. Arbeitsgerate u. Werkstatt
523610 Unterhaltung Datenverarbeitungseinrichtung 2.143 2.768] 2.768| 28|941100 Gebaudeumlage 63.487 91.095 77.564
523710 Abfallentsorgung 0 500 500 942100 Serviceproduktpauschale 47.262 47.208 48.804
147.916 130.718 142.018 110.749 138.303 126.368
14(572100 AfA imm. VermG des AV 1.884 1.870 852
575100 AfA Maschinen 17.362 13.050 14.473
575200 AfA technische Anlagen 1.255] 1.256 1.255
575400 AfA Fahrzeuge 71.966 59.772 69.281
576100 AfA BuG 658 2.115 4.208
576200 AfA GwG 4.848 6.940 6.940]
97.973 85.003 97.009




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:
Norbert Petri

1.01 Innere Verwaltung

1.01.18 Betriebshof

o Verpflicht-
Teilfinan zplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungserméach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018
5 + Privatrechtliche Leistungsentgelte -4.363 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000
6 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen -1.554
9 =  Einzahlungen aus laufender 5,917 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000
Verwaltungstatigkeit
10 - Personalauszahlungen 1.255.996 1.276.474 1.310.499 1.323.603 1.336.837 1.350.206
12 | -  Auszahlungen fur Sach- und 148.259 127.950 139.250 139.250 139.250 139.250
Dienstleistungen
15 - sonstige Auszahlungen 42.394 48.338 48.139 48.139 48.139 48.139
16 | =  Auszahlungen aus laufender 1.446.649 1.452.762 1.497.888 1.510.992 1.524.226 1.537.595
Verwaltungstatigkeit
17 | =  Saldo aus laufender Verwaltungs- 1.440.732 1.447.762 1.492.888 1.505.992 1.519.226 1.532.595
- tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) o T T BN B D
18 | +  Einzahlungen aus Zuwendungen fir -286.700 -349.600 -28.000 -53.000
Investitionsmafl3nahmen
19 | + Einzahlungen aus der Verauf3erung von -200 -3.500 -4.000 -13.500 -2.000
Sachanlagen
23 = investive Einzahlungen -200 -3.500 -290.700 -363.100 -28.000 -55.000
26 | .  Auszahlungen fir Erwerb von 18.133 162.200 302.800 384.700 54.600 73.100
beweglichem Anlagevermdgen
30 = investive Auszahlungen 18.133 162.200 302.800 384.700 54.600 73.100
31 | = Saldoder Investitionstatigkeit 17.933 158.700 12.100 21.600 26.600 18.100
(Ein- ./. Auszahlung)
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verantwortlich:
Norbert Petri

1.01 Innere Verwaltung
1.01.18 Betriebshof

| titi Rnah bisher Gesamt-
nvestitionsmalsnahmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz ermachti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000104 Ersatzbesch. Pritschenwagen
BJ 2001
1 Elnzahl_ungen aus -34.000 -34.000
Investitionszuwendungen
2 Einzahlungen aus VerauRerungen von -1.000 -4.600 -5.600
Sachanlagen
6 Summe Einzahlungen -35.000 -4.600 -39.600
9 Auszahlungen fur dep Erwerb von 35000 29.749 64.749
bewegl. Anlagevermdgen
13 Summe Auszahlungen 35.000 29.749 64.749
Saldo: (Einzahlungen ./.
14 Auszahlungen) 25.149 25.149
| titi Rnah bisher Gesamt-
nvestitionsmalsnahmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz erméchti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000108 Ersatzbesch. Boschungsmaher
(BJ 1995)
Einzahlungen aus
1 Investitionszuwendungen -24.600 -24.600
2 Einzahlungen aus VeraufRRerungen von 500 500
Sachanlagen
6 Summe Einzahlungen -25.100 -25.100
Auszahlungen fur den Erwerb von
9 bewegl. Anlagevermégen 25.100 25.100
13 Summe Auszahlungen 25.100 25.100
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verantwortlich:
Norbert Petri

1.01 Innere Verwaltung
1.01.18 Betriebshof

| titi Rnah bisher Gesamt-
nvestitionsmalsnahmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz ermachti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000110 Ersatzbeschaffung
Gelandewagen (BJ 1999)
1 Elnzahl_ungen aus -29.500 -29.500
Investitionszuwendungen
2 Einzahlungen aus VerauRerungen von -1.000 -1.000 -1.000
Sachanlagen
6 Summe Einzahlungen -1.000 -29.500 -1.000 -30.500
9 Auszahlungen fur dep Erwerb von 29.500 29.500 29.500 59.000
bewegl. Anlagevermdgen
13 Summe Auszahlungen 29.500 29.500 29.500 59.000
Saldo: (Einzahlungen ./.
14 Auszahlungen) 28.500 28.500 28.500
Verschiebung der Ersatzbeschaffung vom Jahr 2014 ins Jahr 2015. Gegenfinanzierung Uber die Investitionspauschale.
| titi Rnah bisher Gesamt-
nvestitonsmalsnanmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz erméchti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000112 Ersatzbesch. Friedhofsbagger
(BJ 1997)
1 Elnzahl_ungen aus -40.200 -40.200
Investitionszuwendungen
2 Einzahlungen aus VerauRerungen von -1.000 -1.000
Sachanlagen
6 Summe Einzahlungen -41.200 -41.200
9 Auszahlungen fir dep Erwerb von 41.200 41.200
bewegl. Anlagevermdgen
13 Summe Auszahlungen 41.200 41.200




Haushaltsplan 2015 1.01 Innere Verwaltung
verantwortlich: 1.01.18 Betriebshof
Norbert Petri

| titi Rnah bisher Gesamt-
nvestitionsmalsnahmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz ermachti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000209 Erwerb LKW (Bj. 2001)
1 _ Emzahl_ungen aus -155.000 -155.000
Investitionszuwendungen
Einzahlungen aus VerauRerungen von
2 - Sachanlagen -5.000 -5.000
6 = Summe Einzahlungen -160.000 -160.000
9 _ Auszahlungen fur de_r) Erwerb von 160.000 160.000
bewegl. Anlagevermdgen
13 = Summe Auszahlungen 160.000 160.000

Die Investitions-Einzahlung ergibt sich aus dem erwarteten Verkaufserlos des Altfahrzeugs und der anteiligen Investitionspauschale des Jahres 2016.

| titi Rnah bisher Gesamt-
nvestitionsmalsnahmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz ermachti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000261 Erwerb Unimog (Bj. 2004)
1 _ Einzahlungen aus -143.000 -143.000
Investitionszuwendungen
Einzahlungen aus VerauRerungen von
2 - Sachanlagen -7.000 -7.000
6 = Summe Einzahlungen -150.000 -150.000
9 _ Auszahlungen fur dep Erwerb von 150.000 150.000
bewegl. Anlagevermdgen
13 = Summe Auszahlungen 150.000 150.000




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:
Norbert Petri

1.01 Innere Verwaltung
1.01.18 Betriebshof

| titi Rnah bisher Gesamt-
nvestitionsmalsnahmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz ermachti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000274 Erwerb Holzhacker
_ Emzahl_ungen aus -35.000 -35.000
Investitionszuwendungen
= Summe Einzahlungen -35.000 -35.000
Auszahlungen fur den Erwerb von
B bewegl. Anlagevermégen 35.000 35.000
13 | =  Summe Auszahlungen 35.000 35.000

Die Ersatzbeschaffung des 2003 angeschafften Holzhackgerates ist notwendig fur die Herstellung der Holzhackschnitzel fur die Heizungsanlage in
der Armin-Maiwald-Schule. DarlUber hinaus wird das Geréat zum Schreddern von Asten genutzt. Zur Gegenfinanzierung wird die Investitionspauschale

eingesetzt.

| titi Rnah bisher Gesamt-
nvestitonsmalsnanmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz erméchti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000275 Erwerb Multicar (Bj. 2002)
_ Einzahlungen aus VeraufRerungen von 2500 -2.500 -2.500
Sachanlagen
= Summe Einzahlungen -2.500 -2.500 -2.500
_ Auszahlungen fur dep Erwerb von 75000 75.000 75 000
bewegl. Anlagevermdgen
13 = Summe Auszahlungen 75.000 75.000 75.000
14 - Saldo: (Einzahlungen ./. 72,500 72500 72,500

Auszahlungen)




Haushaltsplan 2015 1.01 Innere Verwaltung
verantwortlich: 1.01.18 Betriebshof
Norbert Petri

bisher Gesamt-
InvestitionsmaRnahmen Veroflichtungs beriiltl?eﬂ ei“é?]h/'ung
oberhalb der Ergebnis Ansatz Ansatz tfrméichti-g Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
festgesetzten Wertgrenzen 2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000316 Erwerb Kleinkehrmaschine BJ
2008
Einzahlungen aus

- " -148.000 -148.000
Investitionszuwendungen

_ Einzahlungen aus VerauRerungen von -2.000 -2.000
Sachanlagen

1
2
6 = Summe Einzahlungen -150.000 -150.000
9

_ Auszahlungen fur dep Erwerb von 150.000 150.000
bewegl. Anlagevermdgen

13 = Summe Auszahlungen 150.000 150.000

Die Kleinkehrmaschine aus dem Jahr 2008 muss durch ein neues Geréat ersetzt werden. Die Gegenfinanzierung erfolgt aus einem Verkaufserlos
sowie anteilig aus der Investitionspauschale.

L. bisher Gesamt-
Investitionsmaflnahmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz erméchti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en

5000346 Ersatzbeschaffung Iseki
Schlepper (2006)

Einzahlungen aus

- " -27.000 -27.000
Investitionszuwendungen

Einzahlungen aus Veréauf3erungen von

B Sachanlagen -1.000 -1.000

1
2
6 = Summe Einzahlungen -28.000 -28.000
9

Auszahlungen fur den Erwerb von

- . 28.000 28.000
bewegl. Anlagevermdgen

13 = Summe Auszahlungen 28.000 28.000

Die Einzahlungen aus Investitionszuwendungen bertcksichtigen Betrage der Investitionspauschale.
Ein Verkaufserlds fur das Altfahrzeug wurde ebenfalls beriicksichtigt.




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:
Norbert Petri

1.01 Innere Verwaltung
1.01.18 Betriebshof

| L. Rnah bisher Gesamt-
nvestitionsmalnahmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz erméchti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000353 Erwerb Traktor
. Einzahlungen aus -28.000 -28.000
Investitionszuwendungen
= Summe Einzahlungen -28.000 -28.000
_ Auszahlungen fir dep Erwerb von 28.000 28.000
bewegl. Anlagevermdgen
13 = Summe Auszahlungen 28.000 28.000
| L. Rnah bisher Gesamt-
nvestitionsmalfsnahmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz ermachti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000371 Ersatzbeschaffung Pritsche R 10
1 _ :Emzahl_ungen aus -34.000 -34.000
nvestitionszuwendungen
Einzahlungen aus VerauRerungen von
2 B Sachanlagen -1.000 -1.000
6 = Summe Einzahlungen -35.000 -35.000
9 _ Auszahlungen fur de_r) Erwerb von 35.000 35.000
bewegl. Anlagevermdgen
13 = Summe Auszahlungen 35.000 35.000
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verantwortlich:
Norbert Petri

1.01 Innere Verwaltung

1.01.18 Betriebshof

Anschaffungen BGA im Jahr 2015

2_Freischneider
2 Motorsagen

3.500 €
2.000 €

InvestitionsmalRnahmen bisher Gesamt-
unterhalb der Verpflich- bereit- einzahl-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz e‘,ﬂ;‘gf,;_ Planung Planung Planung (geiensstsm' _:unsgzirm_
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018 Sp.2) ungen
1 | + Summe derinvestiven -200 -20.000 2150 | -22.150
Einzahlungen
o | . Summe derinvestiven 18.133 57.700 12.100 21.600 26.600 38.100 | 203.118 | 301.518
Auszahlungen
Saldo:
3 = (Einzahlungen ./. 17.933 57.700 12.100 21.600 26.600 18.100 200.968 279.368
Auszahlungen)
Die Verwendung der veranschlagten Mittel ist wie folgt vorgesehen:
2015 2016 2017 2018
BGA > 410 € 5500€| 15.000€| 20.000€| 31.500¢€
GwG <410 € 6.600 € 6.600 € 6.600 € 6.600 €




Haushaltsplan 2015 1.01 Innere Verwaltung

verantwortlich: 1.01.19 Zentrale Vergabestelle

Peter Klee

Produktbereich: 1.01 Innere Verwaltung

Produktgruppe: 1.01.19 Zentrale Vergabestelle

Beschreibung: Die Zentrale Vergabestelle ist zustandig fur die Vergabe von Bauleistungen, Leistungen und freiberufliche Leistungen.

Auftragsgrundlage: | EG Richtlinien, GWG, BGB, Insolvenzordnung, UstG, GO NRW, VgV, GemHVO NRW, VOB, VOL, HOAI, TVgG NRW,
Vergabeordnung der Stadt Radevormwald

Ziele: Beratung der ausschreibenden Fachbereiche und rechtsichere Vergabe von Bauleistungen, Leistungen und freiberufliche
Leistungen.

Zielgruppe: Verwaltung
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verantwortlich:

1.01 Innere Verwaltung
1.01.19 Zentrale Vergabestelle

Peter Klee
. : Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018

Zuwendungen und allgemeine

2 + Umlagen -20 -20 -20 -20 -20 -20
Offentlich-rechtliche

4 + Leistungsentgelte -2.484 -200 -200 -200 -200 -200
Kostenerstattungen und

6 + Kostenumlagen -16.226 -18.000 -18.000 -18.000 -18.000 -18.000

10 = Ordentliche Ertrage -18.729 -18.220 -18.220 -18.220 -18.220 -18.220

11 - Personalaufwendungen 72.886 75.717 77.922 78.701 79.487 80.282
Aufwendungen fur Sach- und

13 - Dienstleistungen 4.480 7.000 7.000 7.000 7.000 7.000

14 - Bilanzielle Abschreibungen 103 268 274 262 248 235

16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 15.246 15.884 13.065 13.065 13.185 13.185

17 = Ordentliche Aufwendungen 92.714 98.870 98.260 99.027 99.920 100.702

_ Ordentliches Ergebnis

18 = (= Zeilen 10 und 17) 73.985 80.650 80.041 80.808 81.700 82.482
Ergebnis der laufenden

22 = Verwaltungstatigkeit 73.985 80.650 80.041 80.808 81.700 82.482
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Berticksichtigung

26 = der internen Leistungs- 73.985 80.650 80.041 80.808 81.700 82.482
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen

28 - Leistungsbeziehungen 1.536 2.276 1.787 1.833 1.932 1.910

29 = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 75.521 82.926 81.828 82.640 83.632 84.392
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verantwortlich:

Peter Klee

1.01 Innere Verwaltung
1.01.19 Zentrale Vergabestelle

Erlauterung Ergebnisplan 1.01.19

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ertrage und Aufwendungen € € €
2416300 Aufl. Zuwendungen Gemeinden,GV-Zweckgebunden -20 -20 -20
4{431100 Verwaltungsgebiihren -2.484 -200] -200
6[442300 Erstattungen von Gemeinden -16.226 -18.000 -18.000

13[525300 Erstattungen an Gemeinden 4.480 7.000 7.000
16|541200 Aus- und Fortbildung, Umschulung 842 1.200 1.200

541300 Reisekosten 0 50 50

542120 Miete fur Betriebs- und Geschaftsausstattung 110 127 129

542700 Prufung, Beratung, Rechtsschutz 12.971 13.500 10.680

Rechtsberatung im Rahmen des Vergabeverfahrens

543100 Biromaterial 170 270 200

543210 Kopierkosten 0 5 5

543300 Zeitungen und Fachliteratur 565 100 200

543400 Porto 359 400 400

543500 Telefon 216 219 188

544150 Elektronikversicherung 13 13 13|

15.246 15.884 13.065
28|941100 Gebaudeumlage 1.536 2.276 1.787
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verantwortlich:

1.01 Innere Verwaltung
1.01.19 Zentrale Vergabestelle

Peter Klee
o Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018
4 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -2.484 -200 -200 -200 -200 -200
6 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen -17.335 -18.000 -18.000 -18.000 -18.000 -18.000
9 ~  Einzahlungen aus laufender -19.818 -18.200 -18.200 -18.200 -18.200 -18.200
Verwaltungstatigkeit
10 - Personalauszahlungen 72.886 75.717 77.922 78.701 79.487 80.282
12 | .  Auszahlungen fur Sach- und 5.978 7.000 7.000 7.000 7.000 7.000
Dienstleistungen
15 - sonstige Auszahlungen 1.279 14.850 12.130 12.130 12.250 12.250
16 | = Auszahlungen aus laufender 80.142 97.567 97.052 97.831 98.737 99.532
Verwaltungstatigkeit
17 | =  Saldoaus laufender Verwaltungs- 60.324 79.367 78.852 79.631 80.537 81.332

tatigkeit (= Zeilen 9 und 16)
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verantwortlich:

Jochen Knorz

1.02 Sicherheit und Ordnung

Produktbereich 1.02 - Sicherheit und Ordnung

Produktgruppe Produkt
1.02.01  Allgemeine Sicherheit und Ordnung 1.02.01.01  Allgemeine Sicherheit und Ordnung
1.02.02 Gewerbewesen 1.02.02.01  Allgemeine Gewerbeangelegenheiten
1.02.03  Markte 1.02.03.02  Maérkte
1.02.07  Verkehrsangelegenheiten 1.02.07.01  Verkehrsangelegenheiten
1.02.10 Einwohnerangelegenheiten 1.02.10.01  Servicebiiro
1.02.11  Personenstandswesen 1.02.11.01  Personenstandswesen
1.02.13  Statistik und Wahlen 1.02.13.01  Statistik und Wahlen, Blrgerbegehren
1.02.15 Gefahrenabwehr 1.02.15.01 Brand- und Bevoélkerungsschutz

1.02.15.02  Katastrophenschutz

1.02.17 Rettungsdienst 1.02.17.01  Rettungsdienst und Krankentransport
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verantwortlich:

Jochen Knorz

Beschreibung:

Gewabhrleistung der 6ffentlichen Sicherheit und Ordnung durch Erlass und Durchsetzung von
Sicherheitsstandards/-normen und konkreten ordnungsbehdérdlichen MalRnahmen zur Gefahrenabwehr im
Einzelfall.

Sonn- und Feiertagsschutz, Jugendschutz, Eingreifen bei Larm-, Geruchs- und Rauchbelastigungen, Beseitigung
wilder Abfallablagerungen, Abwicklung von Nachbarschaftsbeschwerden, Gesundheitsschutz, Einweisungen nach
PsychKG, DesinfektionsmalRBhahmen, Abwicklung ordnungsbehérdlicher Bestattungen,
TierseuchenbekampfungsmaRnahmen, Uberwachung der Tierhaltung (insbesondere Hunde), Wildschaden.

Durchfiihrung des Gewerbewesens, Gaststattenerlaubnisse, Sperrzeitenkontrolle/-verkirzungen,
Schankanlagenkontrollen. Vornahme von An-, Ab- und Ummeldungen von Gewerbebetrieben, Erlaubnisverfahren
und Uberwachung der gesetzlichen Rahmenbedingungen. Fiihrung des Gewerberegisters, Erteilung von
Reisegewerbekarten, Festsetzung und Uberwachung von Méarkten und Veranstaltungen. Genehmigungen nach
dem Ladenschlussgesetz, Uberwachung der Preisauszeichnung.

Wahrnehmung von Aufgaben als Stral3enverkehrsbehdrde. Notwendige Anordnungen zum Aufstellen, Entfernen
oder Erganzen von Verkehrseinrichtungen / -zeichen, Anordnung und Uberwachung von Baustellen im 6ffentlichen
Verkehrsraum einschlieBlich von Sondernutzungen, Gefahrenabwehr im 6ffentlichen StraBenraum. Vornahme und
Auswertung von Geschwindigkeitskontrollen und Verkehrszahlungen. Durchfiihrung der Uberwachung des
ruhenden StraRenverkehrs.

Bearbeitung aller Angelegenheiten des Einwohnermelde- und Passwesens sowie weiterer Servicedienste.
Bearbeitung der Aufgabenstellungen im Personenstandswesen bei Geburten, Heirat, Sterbeféllen,
Namensfiihrung, Scheidung, Staatsangehdrigkeitsfragen. Durchfiihrung der notwendigen Statistiken fur den
Produktbereich gemaR Auftrag durch das LDS, Dusseldorf.,Vorbereitung und Durchfiihrung der Wahlen.

Wahrnehmung der Aufgaben im Feuerschutzwesen, bei technischen Hilfeleistungen der freiwilligen Feuerwehr,
und Zivilschutz. Mitwirkung bei und Durchfiihrung von Brandschauen sowie Brandschutzerziehung
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verantwortlich:

Jochen Knorz

1.02 Sicherheit und Ordnung

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018
2 |+ Smsggr‘]"‘ge” und allgemeine -37.834 -37.349 -54.832 -79.939 -122.059 -146.353
Offentlich-rechtliche
4 + Leistungsentgelte -1.053.476 -250.520 -241.520 -244.520 -244.520 -244.520
5 + Privatrechtliche Leistungsentgelte -857 -2.500 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000
Kostenerstattungen und
6 + Kostenumlagen -26.381 -42.080 -29.780 -29.380 -43.380 -43.380
7 + Sonstige ordentliche Ertrage -96.488 -68.300 -86.250 -86.250 -86.250 -86.250
10 = Ordentliche Ertrage -1.215.036 -400.749 -413.382 -441.089 -497.209 -521.503
11 - Personalaufwendungen 1.314.794 957.016 968.651 980.275 989.789 1.001.600
12 - Versorgungsaufwendungen 219.244 193.464 185.850 193.284 200.718 208.152
Aufwendungen fur Sach- und
13 - Dienstleistungen 281.005 111.480 111.630 113.130 110.630 110.630
14 - Bilanzielle Abschreibungen 135.868 125.901 114.156 116.441 131.307 167.710
15 - Transferaufwendungen 14.685 28.000 28.450 28.450 28.450 28.450
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 285.334 326.677 293.048 284.798 295.198 290.180
17 = Ordentliche Aufwendungen 2.250.930 1.742.537 1.701.785 1.716.379 1.756.092 1.806.722
_ Ordentliches Ergebnis
18 = (= Zeilen 10 und 17) 1.035.893 1.341.789 1.288.403 1.275.290 1.258.883 1.285.219
Ergebnis der laufenden
22 = Verwaltungstatigkeit 1.035.893 1.341.789 1.288.403 1.275.290 1.258.883 1.285.219
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 = der internen Leistungs- 1.035.893 1.341.789 1.288.403 1.275.290 1.258.883 1.285.219
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Ertrage aus internen
27 + Leistungsbeziehungen -4.215 -4.654 -4.512 -4.636 -4.735 -4.807
Aufwendungen aus internen
28 - Leistungsbeziehungen 259.178 381.935 309.024 235.505 240.146 243.736
29 = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 1.290.857 1.719.070 1.592.916 1.506.159 1.494.294 1.524.149




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

Jochen Knorz

1.02 Sicherheit und Ordnung

R Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018
2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen -5.000 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000
4 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -1.046.455 -250.520 -241.520 -244.520 -244.520 -244.520
5 + Privatrechtliche Leistungsentgelte -857 -2.500 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000
6 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen -31.235 -42.080 -29.780 -29.380 -43.380 -43.380
7 + Sonstige Einzahlungen -70.457 -68.300 -86.250 -86.250 -86.250 -86.250
9 —  Einzahlungen aus laufender -1.154.004 -368.400 -363.550 -366.150 -380.150 -380.150
Verwaltungstatigkeit
10 - Personalauszahlungen 1.291.700 933.790 942.251 951.675 961.189 970.800
12 | -  Auszahlungen fr Sach-und 269.725 111.480 111.630 113.130 110.630 110.630
Dienstleistungen
14 - Transferauszahlungen 14.685 28.000 28.450 28.450 28.450 28.450
15 - sonstige Auszahlungen 277.593 312.693 280.343 272.093 282.493 277.475
16 | = Auszahlungen aus laufender 1.853.703 1.385.963 1.362.674 1.365.348 1.382.762 1.387.355
Verwaltungstatigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17 = tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 699.699 1.017.563 999.124 999.198 1.002.612 1.007.205
18 | +  EWnzahlungen aus Zuwendungen fr -48.687 -48.000 -265.000 -232.500 -800.000 -450.000
Investitionsmaflnahmen
19 " Einzahlungen aus der Verauf3erung von -2.500 -5.000 -5.000
Sachanlagen
23 = investive Einzahlungen -48.687 -48.000 -265.000 -235.000 -805.000 -455.000
25 - Auszahlungen fur Baumaf3nahmen 6.835 21.000 6.000
26 | -  Auszahlungen fr Erwerb von 199.872 100.000 339.500 248.500 828.500 463.500
beweglichem Anlagevermdgen
30 = investive Auszahlungen 206.707 121.000 345.500 248.500 828.500 463.500
31 | = SaldoderInvestitionstatigkeit 158.019 73.000 80.500 13.500 23.500 8.500

(Ein- ./. Auszahlung)
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verantwortlich: 1.02.01 Allgem. Sicherheit und Ordnung

Jochen Knorz

Produktbereich: 1.02 Sicherheit und Ordnung

Produktgruppe: 1.02.01 |Allgemeine Sicherheit und Ordnung

Beschreibung: Gewabhrleistung der 6ffentlichen Sicherheit und Ordnung durch Erlass und Durchsetzung von
Sicherheitsstandards/-normen und konkreten ordnungsbehdérdlichen Malinahmen zur Gefahrenabwehr im
Einzelfall.

Sonn- und Feiertagsschutz, Jugendschutz, Eingreifen bei Larm-, Geruchs- und Rauchbeléastigungen, Beseitigung
wilder Abfallablagerungen, Abwicklung von Nachbarschaftsbewerden, Gesundheitsschutz, Einweisungen nach
PsychKG, Desinfektionsmafinahmen, Abwicklung ordnungsbehordlicher Bestattungen, Schulzufiihrungen,
TierseuchenbekampfungsmalRnahmen, Uberwachung der Tierhaltung (insbesondere Hunde), Wildschaden.

Auftragsgrundlage: |Ordnungsbehdrdliche Gesetze und Verordnungen
Gesundheitsschutzrechtliche Bestimmungen; Satzungen

Ziele: Erreichen eines angemessenen Ordnungs- und Sicherheitsstandards im Stadtgebiet. Schutz der Allgemeinheit
und einzelner Personen vor Gefahrensituationen.

Zielgruppe: Antragsteller; Beschwerdefuihrer; Einwohner; Blrger; Betroffene Personen; Allgemeinheit
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verantwortlich:

Jochen Knorz

1.02 Sicherheit und Ordnung

1.02.01 Allgem. Sicherheit und Ordnung

. : Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018
Zuwendungen und allgemeine
2 Umlagen -293 -293 -337 -337 -337 -337
Offentlich-rechtliche
4 Leistungsentgelte -2.243 -1.520 -1.520 -1.520 -1.520 -1.520
Kostenerstattungen und
6 Kostenumlagen -2.700 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000
7 Sonstige ordentliche Ertrage -11.042 -8.300 -8.250 -8.250 -8.250 -8.250
10 Ordentliche Ertrage -16.278 -12.113 -12.107 -12.107 -12.107 -12.107
11 Personalaufwendungen 163.890 160.353 169.076 172.704 174.145 177.800
12 Versorgungsaufwendungen 22.413 12.240 26.775 27.846 28.917 29.988
Aufwendungen fur Sach- und
13 Dienstleistungen 1.724 6.000 6.000 6.000 6.000 6.000
14 Bilanzielle Abschreibungen 1.633 4.021 4.236 4.059 3.856 3.660
15 Transferaufwendungen 9.685 23.000 23.450 23.450 23.450 23.450
16 Sonstige ordentliche Aufwendungen 29.652 35.104 35.415 34.415 35.165 35.165
17 Ordentliche Aufwendungen 228.997 240.718 264.952 268.474 271.533 276.063
Ordentliches Ergebnis
18 (= Zeilen 10 und 17) 212.719 228.605 252.846 256.367 259.426 263.957
Ergebnis der laufenden
22 Verwaltungstatigkeit 212.719 228.605 252.846 256.367 259.426 263.957
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 der internen Leistungs- 212.719 228.605 252.846 256.367 259.426 263.957
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Ertrage aus internen
27 Leistungsbeziehungen -120.817 -127.219 -123.317 -126.713 -129.419 -131.386
Aufwendungen aus internen
28 Leistungsbeziehungen 91.500 100.604 79.414 80.725 83.762 83.881
29 Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 183.402 201.990 208.942 210.379 213.769 216.451
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verantwortlich:

1.02 Sicherheit und Ordnung
1.02.01 Allgem. Sicherheit und Ordnung

Jochen Knorz

Erlauterung Ergebnisplan 1.02.01

Ergebnis 2013| Ansatz 2014 | Ansatz 2015 Ergebnis 2013 | Ansatz 2014 | Ansatz 2015
Ertrdge und Aufwendungen € € € Ertrdge und Aufwendungen € € €
2416300 Aufl. Zuwendungen Gemeinden,GV-Zweckgeb -293 -293 -293| 15|531900 Zuwendungen an ibrige Bereiche 9.685 23.000 23.450
416500 Aufl. Zuwendungen s. 6. Bereich - Zweckgeb. 0 0 -44 Kostenbeitrag Tierheim Remscheid-Lennep
-293 -293 -337
16(541200 Aus- und Fortbildung, Umschulung 1.150] 2.000 3.000
4:431100 Verwaltungsgebuhren -1.844 -1.120 -1.120 541300 Reisekosten 572 1.000| 1.000|
‘Genehmigungen nach dem Landeshundegesetz, 541600 Dienst- und Schutzkleidung usw. 450 500 250
[Feuerwerksgenehmigungen 541700 Personalnebenaufwand 0 500 500
432100 Benutzungsgebiihren und &hnliche Entgelte -399 -400 -400 542120 Miete fur Betriebs- und Geschaftsausstattung 1.649 1.907 1.935
‘Nutzungsentgelt fur WC-Anlage Busbahnhof durch 542700 Prufung, Beratung, Rechtsschutz 0 0 0
Stadtwerke Remscheid 542800 Aufw. ehrenamtliche und sonstige Tatigkeit 1.073 1.100| 1.100|
-2.243 -1.520 -1.520 543100 Biromaterial 2.549 4.050 3.000
543110 Verbrauchsmaterial 0 500 500
6
442300 Erstattungen von Gemeinden -2.700 -2.000 -2.000 543210 Kopierkosten 0 75 75
:Kostenerstattung f. KFZ-Stilllegungen durch den OBK 543300 Zeitungen und Fachliteratur 12.262 12.000 12.000
) 543400 Porto 5.399 6.000 6.000
7452100 Ordnungsrechtliche Ertrage -196 -1.050 -1.000 543500 Telefon 2.320 2.270 2.860
Kostenersétze fiir ordnungsbehdérdliche Mainahmen 543600 Offentliche Bekanntmachungen 1.671 2.400 2.400
452110 BuBgelder -9.745 -7.000 -7.000 543900 Andere sonstige Geschaftsaufwendungen 198 300 300
452120 Zwangsgelder -991 -250| -250) 544150 Elektronikversicherung 193 202 195
1458200 Auflosung von EWB auf Forderungen -105 0] 0 544300 Beitrage zu Verbanden und Vereinen 0 300 300,
459100 Andere sonst. ordentl. Ertrdge -5 0 0 544800 EWB auf Forderungen 117 0 0
-11.042 -8.300 -8.250 544820 Afa Forderungen 59 0 0
. 29.652 35.104 35.415
13 529100 Sonstige Sach- und Dienstleistungen 1.724] 6.000 6.000
27|943000 Fachbereichsumlage -120.817 -127.219 -123.317
28|912100 Leistungen Betriebshof 0 300 0
941100 Gebaudeumlage 39.370 58.337 45.820
941110 Objektumlage 52.130 41.967 33.594
91.500 100.604 79.414




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Jochen Knorz

1.02 Sicherheit und Ordnung
1.02.01 Allgem. Sicherheit und Ordnung

A Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018

4 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -2.357 -1.520 -1.520 -1.520 -1.520 -1.520
6 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen -2.350 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000
7 + Sonstige Einzahlungen -10.611 -8.300 -8.250 -8.250 -8.250 -8.250
9 —  Einzahlungen aus laufender -15.318 -11.820 -11.770 -11.770 -11.770 -11.770

Verwaltungstatigkeit
10 - Personalauszahlungen 140.158 137.127 142.676 144.104 145.545 147.000
12 | - Auszahlungen fur Sach- und 2.703 6.000 6.000 6.000 6.000 6.000

Dienstleistungen
14 - Transferauszahlungen 9.685 23.000 23.450 23.450 23.450 23.450
15 - sonstige Auszahlungen 18.612 21.120 22.710 21.710 22.460 22.460
16 | = Auszahlungen aus laufender 171.157 187.247 194.836 195.264 197.455 198.910

Verwaltungstatigkeit

Saldo aus laufender Verwaltungs-

= . . 155.84 175.427 183. 183.494 185. 187.14

17 tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 55.840 5 83.066 83.49 85.685 8 0




Haushaltsplan 2015 1.02 Sicherheit und Ordnung
verantwortlich: 1.02.02 Gewerbewesen

Jochen Knorz

Produktbereich: 1.02 Sicherheit und Ordnung
Produktgruppe: 1.02.02 | Gewerbe
Beschreibung: Durchfiihrung des Gewerbewesens, Gaststattenerlaubnisse, Sperrzeitenkontrolle / -verkirzungen,

Schankanlagenkontrollen,

Vornahme von An-, Ab- und Ummeldungen von Gewerbebetrieben, Erlaubnisverfahren und Uberwachung der
gesetzlichen Rahmenbedingungen (Spielhallen, Automatenaufstellung, Bewachungsgewerbe, usw.). Fihrung
des Gewerberegisters, Erteilung von Reisegewerbekarten, Festsetzung und Uberwachung von Markten und
Veranstaltungen, Genehmigungen nach dem Ladenschlussgesetz, Uberwachung der Preisauszeichnung

Auftragsgrundlage: |Gewerberechtliche Bestimmungen

Ziele: Rechtssichere und blurgernahe Erledigung aller gewerberechtlichen Angelegenheiten

Zielgruppe: Gewerbetreibende; Antragsteller; Beschwerdefihrer,
Einwohner




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

Jochen Knorz

1.02 Sicherheit und Ordnung
1.02.02 Gewerbewesen

. : Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018
Offentlich-rechtliche
4 Leistungsentgelte -11.870 -20.000 -15.000 -15.000 -15.000 -15.000
10 Ordentliche Ertrage -11.870 -20.000 -15.000 -15.000 -15.000 -15.000
11 Personalaufwendungen 99.797 101.470 105.586 106.642 107.708 108.786
12 Versorgungsaufwendungen 15.795 27.288 13.800 14.352 14.904 15.456
17 Ordentliche Aufwendungen 115.591 128.758 119.386 120.994 122.612 124.242
Ordentliches Ergebnis
18 (= Zeilen 10 und 17) 103.722 108.758 104.386 105.994 107.612 109.242
Ergebnis der laufenden
22 Verwaltungstatigkeit 103.722 108.758 104.386 105.994 107.612 109.242
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 der internen Leistungs- 103.722 108.758 104.386 105.994 107.612 109.242
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen
28 Leistungsbeziehungen 11.239 12.412 12.031 12.362 12.626 12.818
29 Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 114.961 121.170 116.417 118.356 120.238 122.060

Erlauterung Ergebnisplan 1.02.02

Ergebnis 2013 | Ansatz 2014 | Ansatz 2015
Ertrége und Aufwendungen € €
4/431100 Verwaltungsgebihren -11.870| -20.000 -15.000
Gewerbean-/ummeldungen, Gewerbeerlaubnisse
28|943000 Fachbereichsumlage 11.239 12.412 12.031




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Jochen Knorz

1.02 Sicherheit und Ordnung
1.02.02 Gewerbewesen

A Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018
4 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -11.980 -20.000 -15.000 -15.000 -15.000 -15.000
9 —  Einzahlungen aus laufender -11.980 -20.000 -15.000 -15.000 -15.000 -15.000
Verwaltungstatigkeit
10 - Personalauszahlungen 99.940 101.470 105.586 106.642 107.708 108.786
16 | =  Auszahlungen aus laufender 99.940 101.470 105.586 106.642 107.708 108.786
Verwaltungstatigkeit
17 | =  Saldoaus Jaufender Verwaltungs- 87.960 81.470 90.586 91.642 92.708 93.786

tatigkeit (= Zeilen 9 und 16)




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Jochen Knorz

1.02 Sicherheit und Ordnung
1.02.03 Markte

Produktbereich:

1.02 Sicherheit und Ordnun

Beschreibung:

Organisation und Durchfiihrung regelméaRig wiederkehrender traditioneller Markte (Wochenmarkt,
Pflaumenkirmes, Weihnachtsmarkt)

Auftragsgrundlage:

Gewerbeordnung; Satzungen; Ratsbeschluss

Ziele:

Regelmafig wiederkehrende Veranstaltungen organisieren und durchftihren.

Zielgruppe:

Bevdlkerung
Marktbeschicker




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Jochen Knorz

1.02 Sicherheit und Ordnung

1.02.03 Markte

. : Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018
Offentlich-rechtliche
4 + Leistungsentgelte -23.025 -23.000 -23.000 -23.000 -23.000 -23.000
Kostenerstattungen und
6 + Kostenumlagen -7.786 -16.450 -13.850 -17.450 -13.450 -13.450
10 = Ordentliche Ertrage -30.811 -39.450 -36.850 -40.450 -36.450 -36.450
11 - Personalaufwendungen 21.873 22.869 23.202 23.434 23.668 23.904
12 - Versorgungsaufwendungen 1.354 1.368 1.500 1.560 1.620 1.680
Aufwendungen fur Sach- und
13 - Dienstleistungen 10.158 13.650 13.450 14.950 12.450 12.450
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 19.303 21.260 22.010 24.210 20.210 20.210
17 = Ordentliche Aufwendungen 52.688 59.147 60.162 64.154 57.948 58.244
_ Ordentliches Ergebnis
18 = (= Zeilen 10 und 17) 21.877 19.697 23.312 23.704 21.498 21.794
Ergebnis der laufenden
22 = Verwaltungstatigkeit 21.877 19.697 23.312 23.704 21.498 21.794
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Berticksichtigung
26 = der internen Leistungs- 21.877 19.697 23.312 23.704 21.498 21.794
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen
28 - Leistungsbeziehungen 4.215 4.654 4,512 4.636 4.735 4.807
29 = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 26.091 24.351 27.824 28.340 26.233 26.601




Ha

ushaltsplan 2015

verantwortlich:

Jochen Knorz

1.02 Sicherheit und Ordnung
1.02.03 Mérkte

Erlauterung Ergebnisplan 1.02.03

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ertrage und Aufwendungen € € € Ertrage und Aufwendungen € € €
432100 Benutzungsgebiihren und &hnliche .
4|Entgelte -23.025 -23.000 -23.000 16[543600 Offentliche Bekanntmachungen 0 10 10
\Wochenmarkt - 10.000 € 543900 Andere sonstige Geschaftsaufwendungen 17.049 21.250 22.000
Standgelder Pflaumenkirmes - 11.000 € Sachaufwendungen fur
Standgelder Weihnachtsmarkt - 2.000 € - Pflaumenkirmes (Buhnenprogramm, Buhnentechnik,
Gema-Gebiihren - 16.000 €
6[442900 Erstattungen von Ubrigen Bereichen -7.786 -16.450 -13.850 - Weihnachtsmarkt (Gema-Gebuhren, Abgaben
Kostenerstattung Stromkosten (Wochenmarkt, an Kinstler-Sozialkasse, Buhnenprogramm "Weih-
Weihnachtsmarkt) - 7.850 € nachtliche Kinderbescherung) - 6.000 €
Kostenbeteiligung Sponsoren am Bilhnenprogramm 544600 Einstellung in Sonderposten 2.254
Pflaumenkirmes - 6.000 € 544820 AfA Forderungen 0
19.303 21.260 22.010
7458200 Auflésung EWB auf Forderungen 0
943000 Fachbereichsumlage 4.215 4.654 4512
13|522100 Strom 4.975 5.650| 5.650 943200 Serviceumlage 0 0 0
523700 Bewirtschaftung Grundstiicke, Gebaude 250 0 0 4.215 4.654 4512
524900 Andere sonst. Verw.- u. Betriebsaufwend 4.932 8.000 7.800
525700 Erstattungen an so. 6ffentl. Sonderrechn. 0 0 0
10.158 13.650 13.450




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Jochen Knorz

1.02 Sicherheit und Ordnung

1.02.03 Markte

o Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018

4 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -21.164 -23.000 -23.000 -23.000 -23.000 -23.000
6 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen -13.573 -16.450 -13.850 -17.450 -13.450 -13.450
9 —  Einzahlungen aus laufender -34.737 -39.450 -36.850 -40.450 -36.450 -36.450

Verwaltungstatigkeit
10 - Personalauszahlungen 21.888 22.869 23.202 23.434 23.668 23.904
12 | - Auszahlungen fur Sach- und 11.675 13.650 13.450 14.950 12.450 12.450

Dienstleistungen
15 - sonstige Auszahlungen 15.484 21.260 22.010 24.210 20.210 20.210
16 | = Auszahlungen aus laufender 49.046 57.779 58.662 62.504 56.328 56.564

Verwaltungstatigkeit

_ Saldo aus laufender Verwaltungs-

17 = tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 14.309 18.329 21.812 22.144 19.878 20.114




Haushaltsplan 2015 1.02 Sicherheit und Ordnung
verantwortlich: 1.02.07 Verkehrsangelegenheiten
Holger Westhoff

Produktbereich: 1.02 Sicherheit und Ordnung
Produktgruppe: 1.02.07 | Verkehrsangelegenheiten
Beschreibung: Wahrnehmung von Aufgaben als StraRenverkehrsbehdrde. Notwendige Anordnung von Malinahmen zum

Aufstellen, Entfernen oder Erganzen von Verkehrseinrichtungen / -zeichen, Anordnung und Uberwachung von
Baustellen im 6ffentlichen Verkehrsraum einschlielich Sondernutzungen.

Gefahrenabwehr im 6ffentlichen Stralenraum. Vornahme und Auswertung von Geschwindigkeitskontrollen.
Durchfiihrung der Uberwachung des ruhenden StralRenverkehrs.

Auftragsgrundlage: |StraBenverkehrsrecht

Ziele: Gewabhrleistung der Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs

Zielgruppe: Verkehrsteilnehmer




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:
Holger Westhoff

1.02 Sicherheit und Ordnung
1.02.07 Verkehrsangelegenheiten

Teilergebnisplan " o "o o "
Zuwendungen und allgemeine
2 |+ Gmlagen 9 9 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000
4 |+ ‘L’g:{‘l}'rgs‘er ﬁfghe‘:'t;he -50.122 -46.000 -48.000 -51.000 -51.000 -51.000
7 + Sonstige ordentliche Ertrage -62.694 -60.000 -78.000 -78.000 -78.000 -78.000
10 = Ordentliche Ertrage -117.817 -111.000 -131.000 -134.000 -134.000 -134.000
11 - Personalaufwendungen 122.018 128.799 144.282 145.725 147.181 148.652
12 - Versorgungsaufwendungen 22.263 21.600 23.250 24.180 25.110 26.040
14 - Bilanzielle Abschreibungen -126 92 92 92 92 75
15 - Transferaufwendungen 5.000 5.000 5.000 5.000 5.000 5.000
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 5.677 6.250 6.500 6.500 6.500 6.500
17 = Ordentliche Aufwendungen 154.832 161.741 179.124 181.497 183.883 186.267
18 | = ggg{l‘;'r']"foeﬁn%r%‘;?”'s 37.015 50.741 48.124 47.497 49.883 52.267
Ergebnis der laufenden
22 =  Verwaltungstatigkeit 37.015 50.741 48.124 47.497 49.883 52.267
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 = der internen Leistungs- 37.015 50.741 48.124 47.497 49.883 52.267
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
28 | - fgfgj:g;ggzeighi“nsgﬁrﬁeme” 28.796 31.029 30.805 31.635 32.294 32.774
29 = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 65.811 81.770 78.929 79.131 82.177 85.041




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:
Holger Westhoff

1.02 Sicherheit und Ordnung
1.02.07 Verkehrsangelegenheiten

Erlauterung Ergebnisplan 1.02.07

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ertrége und Aufwendungen € € €
414200 Zuweisungen vom Land
2 LZ Burgerbusverein -5.000 -5.000 -5.000
'431100 Verwaltungsgebuhren
4 Gebiihren f. straRenverkehrsrechtliche Genehmigungen -37.512 -30.000 -35.000
432100 Benutzungsgebuhren und ahnliche Entgelt
Sondernutzungsgebihren -12.610 -16.000 -13.000
-50.122 -46.000 -48.000
6442900 Erstattungen von lbrigen Bereichen 0 0 0
7:452110 BuRgelder -16.331 -20.000 -18.000
452130 Verwarnungsgelder
'Ruhender StraRenverkehr -44.595 -40.000 -60.000
458200 Auflésung EWB auf Forderungen -1.768 0 0
-62.694 -60.000 -78.000
531900 Zuwendungen an Ubrige Bereiche
15 Weiterleitung LZ Birgerbusverein 5.000 5.000 5.000
16:541200 Aus- und Fortbildung, Umschulung 110 1.750 1.500
543400 Porto BuRk- Verwarngelder ruhender Straenverkehr 3.851 4.500 5.000
544800 EWB auf Forderungen 0 0 0
544820 Afa Forderungen 1.716] 0 0
5.677 6.250 6.500
28912100 DLV Betriebshof 654 0 700
943000 Fachbereichsumlage 28.097 31.029 30.077
943200 Serviceumlage 45 0 28
28.796 31.029 30.805




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:
Holger Westhoff

1.02 Sicherheit und Ordnung

1.02.07 Verkehrsangelegenheiten

A Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018

2 Zuwendungen und allgemeine Umlagen -5.000 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000
4 Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -49.480 -46.000 -48.000 -51.000 -51.000 -51.000
7 Sonstige Einzahlungen -59.846 -60.000 -78.000 -78.000 -78.000 -78.000
9 Einzahlungen aus laufender -114.326 -111.000 -131.000 -134.000 -134.000 -134.000

Verwaltungstatigkeit
10 Personalauszahlungen 122.188 128.799 144.282 145.725 147.181 148.652
14 Transferauszahlungen 5.000 5.000 5.000 5.000 5.000 5.000
15 sonstige Auszahlungen 3.027 6.250 6.500 6.500 6.500 6.500
16 Auszahlungen aus laufender 130.215 140.049 155.782 157.225 158.681 160.152

Verwaltungstatigkeit
17 Saldo aus aufender Verwaltungs- 15.889 29.049 24.782 23.225 24.681 26.152

tatigkeit (= Zeilen 9 und 16)




Haushaltsplan 2015 1.02 Sicherheit und Ordnung
verantwortlich: 1.02.10 Einwohnerangelegenheiten

Jochen Knorz

Produktbereich: 1.02 Sicherheit und Ordnung
Produktgruppe: 1.02.10 Einwohnerangelegenheiten
Beschreibung: Bearbeitung aller Angelegenheiten des Einwohnermelde- und Passwesens und weiterer Servicedienste.

Fundsachen, Fischereischeine
Fuhrung der notwendigen Statistiken fiir den Produktbereich gem. Auftrag durch das LDS, Dusseldorf.
Durchfiihrung der Briefwahl

Auftragsgrundlage: |Melde- und Passrecht,
Auslanderrecht u.v.a.

Ziele: Erledigung samtlicher Melde-, Pass- und Ausweisangelegenheiten sowie weiterer Servicedienste

Zielgruppe: Einwohner; Blrger; Antragsteller




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Jochen Knorz

1.02 Sicherheit und Ordnung
1.02.10 Einwohnerangelegenheiten

Teilergebnisplan " "o e e "
4 |+ fgg{‘l}gg;er ﬁfghé:'t‘éhe -111.078 -128.500 -126.000 -126.000 -126.000 -126.000
10 | = Ordentliche Ertrage -111.078 -128.500 -126.000 -126.000 -126.000 -126.000
11 - Personalaufwendungen 177.403 195.642 179.256 181.048 182.858 184.686
12 - Versorgungsaufwendungen 2.407 2.520 2.700 2.808 2.916 3.024
14 - Bilanzielle Abschreibungen 733 579 579 579 579 40
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 61.015 80.000 75.000 75.000 75.000 75.000
17 | = Ordentliche Aufwendungen 241.557 278.741 257.535 259.435 261.353 262.750
Ordentliches Ergebnis
18 | = (= Zeilen 10 und %7) 130.479 150.241 131.535 133.435 135.353 136.750
Ergebnis der laufenden
22 | =  Verwaltungstatigkeit 130.479 150.241 131.535 133.435 135.353 136.750
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 = der internen Leistungs- 130.479 150.241 131.535 133.435 135.353 136.750
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen
28 - Leistungsbegziehungen 46.360 51.198 49.628 50.994 52.083 52.875
29 = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 176.839 201.439 181.163 184.430 187.437 189.625




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Jochen Knorz

1.02 Sicherheit und Ordnung
1.02.10 Einwohnerangelegenheiten

Erlauterung Ergebnisplan 1.02.10

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ertrage und Aufwendungen € € €
431100 Verwaltungsgebihren
4 Passe, Ausweise, Beglaubigungen -93.466 -110.000 -110.000
432901 sonstige Verwaltungsgebihren 1
Fuhrungszeugnisse, Fischereischeine, Kfz-
meldungen, Kfz-umschreibungen, Fihrer-
scheinantrage-/Verlustanzeigen, Gewerbe-
zentralregister -17.612 -18.500 -16.000
-111.078 -128.500 -126.000
16 543500 Telefon 342 0 0
543900 Andere sonstige Geschaftsaufwendungen
Beschaffungskosten Pésse, Ausweise 60.673 80.000 75.000
61.015 80.000 75.000
28.943000 Fachbereichsumlage 46.360, 51.198 49.628




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Jochen Knorz

1.02 Sicherheit und Ordnung
1.02.10 Einwohnerangelegenheiten

. Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018

4 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -110.994 -128.500 -126.000 -126.000 -126.000 -126.000
9 —  Einzahlungen aus laufender -110.994 -128.500 -126.000 -126.000 -126.000 -126.000

Verwaltungstatigkeit
10 - Personalauszahlungen 177.430 195.642 179.256 181.048 182.858 184.686
15 - sonstige Auszahlungen 59.458 80.000 75.000 75.000 75.000 75.000
16 | = Auszahlungen aus laufender 236.887 275.642 254,256 256.048 257.858 259.686

Verwaltungstatigkeit

_ Saldo aus laufender Verwaltungs-

17 = tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 125.893 147.142 128.256 130.048 131.858 133.686




Haushaltsplan 2015 1.02 Sicherheit und Ordnung
verantwortlich: 1.02.11 Personenstandswesen

Dagmar Conrad

Produktbereich: 1.02 Sicherheit und Ordnun

Beschreibung: Bearbeitung der Aufgabenstellungen im Personenstandswesen bei Geburten, Heirat, Sterbefallen,
Namensfihrung, Scheidung, Staatsangehdrigkeitsfragen

Auftragsgrundlage: |Personenstandsrechtliche Vorschriften; BGB; Staatsangehdrigkeitsrecht
Auslanderrecht

Ziele: Besondere Servicedienste im Bereich EheschlieRungen

Zielgruppe: Antragsteller, Einwohner, Burger




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Dagmar Conrad

1.02 Sicherheit und Ordnung
1.02.11 Personenstandswesen

Teilergebnisplan " o e o "

4 |+ fgg{‘l}gg;er ﬁfghé:'t‘éhe -19.166 -21.000 -21.000 -21.000 -21.000 -21.000
5 + Privatrechtliche Leistungsentgelte -857 -2.500 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000
10 | = Ordentliche Ertrage -20.023 -23.500 -22.000 -22.000 -22.000 -22.000
11 - Personalaufwendungen 89.769 91.693 92.642 93.569 94.504 95.449
12 - Versorgungsaufwendungen 1.579 3.096 1.650 1.716 1.782 1.848
13 | - gf;‘r’]"g‘g;ﬁ%‘z}g?r Sach- und 486 1.800 800 800 800 800
14 - Bilanzielle Abschreibungen 747 761 761 761 761 760
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 104 90 90 90 90 90
17 | =  Ordentliche Aufwendungen 92.686 97.440 95.943 96.936 97.937 98.947
18 | = gggirl‘;'r'flhoeﬁn%r%‘;?”'s 72.663 73.940 73.943 74.936 75.937 76.947

Ergebnis der laufenden
22 | =  Verwaltungstatigkeit 72.663 73.940 73.943 74.936 75.937 76.947

(= Zeilen 18 und 21)

Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 = der internen Leistungs- 72.663 73.940 73.943 74.936 75.937 76.947

beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)

Aufwendungen aus internen
28 - Leistungsbgziehungen 15.453 17.066 16.543 16.998 17.361 17.625
29 | = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 88.116 91.006 90.486 91.935 93.299 94.572




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Dagmar Conrad

1.02 Sicherheit und Ordnung
1.02.11 Personenstandswesen

Erlauterung Ergebnisplan 1.02.11

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ertrage und Aufwendungen € € €
4431100 Verwaltungsgebihren -19.166 -21.000 -21.000
441100 Verkauf
5[Verkauf Familienstammbuicher -857 -2.500 -1.000
524900 Andere sonst. Verw.- u. Betriebsaufwend
13|Beschaffung von Familienstammbiichern 486 1.800 800
544300 Beitrage zu Verbanden und Vereinen
16|Fachverband der Standesbeamten 90 90 90
544820 Afa Forderungen 14
104 90 90
28|943000 Fachbereichsumlage 15.453 17.066 16.543




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

Dagmar Conrad

1.02 Sicherheit und Ordnung

1.02.11 Personenstandswesen

R Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018
4 Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -19.166 -21.000 -21.000 -21.000 -21.000 -21.000
5 Privatrechtliche Leistungsentgelte -857 -2.500 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000
9 Einzahlungen aus laufender -20.023 -23.500 -22.000 -22.000 -22.000 -22.000
Verwaltungstatigkeit
10 Personalauszahlungen 89.770 91.693 92.642 93.569 94.504 95.449
12 Auszahlungen flr Sach- und 486 1.800 800 800 800 800
Dienstleistungen
15 sonstige Auszahlungen 90 90 90 90 90 90
16 Auszahlungen aus laufender 90.346 93.583 93.532 94.459 95.304 96.339
Verwaltungstatigkeit
17 Saldo aus laufender Verwaltungs- 70.323 70.083 71532 72.459 73.394 74.339

tatigkeit (= Zeilen 9 und 16)




Haushaltsplan 2015 1.02 Sicherheit und Ordnung
verantwortlich: 1.02.13 Statistik und Wahlen
Reiner Medek

Produktbereich: 1.02 Sicherheit und Ordnung
Produktgruppe: 1.02.13 | Statistik und Wahlen
Beschreibung: Erhebung von Statistiken gemaf Auftrag LDS. Erhebung nach dem Agrarstatistikgesetz wie

Bodennutzungserhebung, Arbeitskraftezahlung in der Landwirtschaft, Viehzahlung, Baumschulerhebung.
Vorbereitung der Wahlen (Fuhren des Wahlerverzeichnisses, Einberufung der Wahlvorstande, Ausstellung der
Briefwahlunterlagen, Erstellung der Wahlunterlagen).

Durchfiihrung der Wahlen (Organisation des Wahltages, Auszahlung durch den Wahlvorstand, statistische
Erhebung und Weiterleitung der Ergebnisse).

Auftragsgrundlage: |Agrarstatistikgesetz, Durchfihrungsverordnungen; Statistikgesetze; Grundgesetz
Europawahlgesetz/-wahlordnung; Bundeswahlgesetz/-wahlordnung; Landeswahlgesetz/-wahlordnung
Kommunalwahlgesetz/-wahlordnung; Stadt. Wahlordnung; Gemeindeordnung

Ziele: Termingerechte und ordnungsgemafe Erhebung der Daten.
Rechtlich einwandfreie und termingerechte Vorbereitung / Durchfiihrung der Wahlen und zeitnahe Feststellung
der Wahlergebnisse.

Zielgruppe: Burger/innen, Fraktionen/Parteien




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:
Reiner Medek

1.02 Sicherheit und Ordnung
1.02.13 Statistik und Wahlen

Teilergebnisplan " o o oo "
Kostenerstattungen und
6 Kostenumlageng -7.497 -12.500 -4.000 -18.000 -18.000
10 Ordentliche Ertrage -7.497 -12.500 -4.000 -18.000 -18.000
11 Personalaufwendungen 24.553 25.368 26.325 26.588 26.854 27.123
12 Versorgungsaufwendungen 2.106 18.792 2.250 2.340 2.430 2.520
14 Bilanzielle Abschreibungen 1.341
16 Sonstige ordentliche Aufwendungen 13.517 32.900 14.200 14.200 27.800 27.800
17 Ordentliche Aufwendungen 41.517 77.060 42.775 43.128 57.084 57.443
Ordentliches Ergebnis
18 (= Zeilen 10 und %7) 34.020 64.560 38.775 43.128 39.084 39.443
Ergebnis der laufenden
22 Verwaltungstatigkeit 34.020 64.560 38.775 43.128 39.084 39.443
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 der internen Leistungs- 34.020 64.560 38.775 43.128 39.084 39.443
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen
28 Leistungsbegziehungen 15.322 18.936 16.370 16.431 16.552 16.519
29 Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 49.343 83.496 55.145 59.559 55.636 55.962




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:
Reiner Medek

1.02 Sicherheit und Ordnung
1.02.13 Statistik und Wahlen

Erlauterung Ergebnisplan 1.02.13

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ertrage und Aufwendungen € € €
6 443900 Andere sonstige Kostenerstattungen -7.497 -12.500 -4.000
16 542800 Aufw. ehrenamtliche und sonstige Tatigk 5.455 12.500 6.000
542900 Andere sonst. Inanspr. Rechten, Dienste 0 0 0
543900 Andere sonstige Geschéaftsaufwendungen 8.062 20.400 8.200
13.517 32.900 14.200
28912100 DLV Betriebshof 11.708 15.000 12.000
943000 Fachbereichsumlage 3.325 4.404 3.896
943200 Serviceumlage 289 -468| 474
15.322 18.936 16.370




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:
Reiner Medek

1.02 Sicherheit und Ordnung

1.02.13 Statistik und Wahlen

o Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018

6 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen -7.497 -12.500 -4.000 -18.000 -18.000
9 —  Einzahlungen aus laufender -7.497 -12.500 -4.000 -18.000 -18.000

Verwaltungstatigkeit
10 - Personalauszahlungen 24571 25.368 26.325 26.588 26.854 27.123
15 - sonstige Auszahlungen 13.245 32.900 14.200 14.200 27.800 27.800
16 | = Auszahlungen aus laufender 37.816 58.268 40.525 40.788 54.654 54.923

Verwaltungstatigkeit

_ Saldo aus laufender Verwaltungs-

17 = tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 30.319 45.768 36.525 40.788 36.654 36.923




Haushaltsplan 2015 1.02 Sicherheit und Ordnung
verantwortlich: 1.02.15 Gefahrenabwehr

Jochen Knorz

Produktbereich: 1.02 Sicherheit und Ordnung
Produktgruppe: 1.02.15 | Gefahrenabwehr
Beschreibung: Der Brandschutz wird durch die Freiwillige Feuerwehr sichergestellt.

Der aktive Brandschutz umfasst die Brandbek&ampfung, die technische Hilfeleistung sowie Erstmafinahmen bei
Unfallen zur Abwehr von Personen-, Sach- und Umweltschaden.

Im Rahmen des vorbeugenden Brandschutzes werden Brandschauen, brandschutzerziehende Malinahmen und
Brandschutzberatung durchgefiihrt.

Auftragsgrundlage: |Feuerschutzhilfegesetz, Unfallverhiitungsvorschriften, Feuerwehrdienstvorschriften, Ordnungsbehérdengesetz,
Alarm- und Ausrtickeordnung, Erlasse des Oberbergischen Kreises, Gewerbeordnung, Bauordnung, stadt.
Satzungen

Ziele: Sicherstellung des Brandschutzes durch optimale Ausstattung der Feuerwehr
Durchfuhrung von Brandschutzerziehungen / -unterweisungen

Zielgruppe: Betroffene Personen
Allgemeinheit




Haushaltsplan 2015 1.02 Sicherheit und Ordnung
verantwortlich: 1.02.15 Gefahrenabwehr

Jochen Knorz

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018
2 |+ Smsggr‘]"‘ge” und allgemeine -28.985 -30.284 -49.495 74.602 -116.723 -141.016
Offentlich-rechtliche
4 + Leistungsentgelte -6.022 -10.500 -7.000 -7.000 -7.000 -7.000
Kostenerstattungen und
6 + Kostenumlagen -8.398 -11.130 -9.930 -9.930 -9.930 -9.930
7 + Sonstige ordentliche Ertrage -22.472
10 = Ordentliche Ertrage -65.877 -51.914 -66.425 -91.532 -133.653 -157.946
11 - Personalaufwendungen 135.987 230.822 228.282 230.565 232.871 235.200
12 - Versorgungsaufwendungen 52.498 106.560 113.925 118.482 123.039 127.596
Aufwendungen fur Sach- und
13 - Dienstleistungen 82.791 90.030 91.380 91.380 91.380 91.380
14 - Bilanzielle Abschreibungen 91.538 90.709 108.487 110.950 126.019 163.174
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 85.951 151.073 139.833 130.383 130.433 125.415
17 = Ordentliche Aufwendungen 448.766 669.194 681.907 681.760 703.742 742.765
_ Ordentliches Ergebnis
18 = (= Zeilen 10 und 17) 382.889 617.280 615.482 590.228 570.089 584.819
Ergebnis der laufenden
22 = Verwaltungstatigkeit 382.889 617.280 615.482 590.228 570.089 584.819
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 = der internen Leistungs- 382.889 617.280 615.482 590.228 570.089 584.819
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen
28 - Leistungsbeziehungen 132.084 268.602 218.528 143.802 145.417 149.017
29 = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 514.973 885.882 834.011 734.030 715.506 733.836




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Jochen Knorz

1.02 Sicherheit und Ordnung

1.02.15 Gefahrenabwehr

Erlauterung Ergebnisplan 1.02.15

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ertrdge und Aufwendungen € € € Ertrage und Aufwendungen € € €
2 | 416200 Aufl. Zuwendungen Land-Zweckgebunden -28.985 -29.421 -43.046 13 | 522500 Treibstoffe fur Fahrzeuge 12.394 15.000 15.000
416210 Aufl. Zuwendungen Land-Pauschal 0 -400 -6.025 523100 Unterhaltung Grundstiicke, Gebaude usw. 0 5.000 5.000
416900 Aufl. Zuwendungen ibr. Bereiche 0 -463 -424 Unterhaltung der vorhandenen Feuerloschteiche
-28.985 -30.284 -49.495 durch die Freiwillige Feuerwehr.
523110 Wartung Gebaudetechnik 227 1.000 1.000
4 | 432100 Benutzungsgebuhren und ahnliche Entgelt -1.972 -4.500 -2.000 Unterhaltung von 14 Sirenen.
Gebiihren f. Feuerwehreinsétze(Abstreuen von Olspuren, 523300 Unterhaltung Maschinen und techn. Anlage 21.789 20.500 22.500
Hilfeleistung nach Verkehrsunfallen etc.) Unterhaltung, Wartung und Beschaffung von Geréate
432900 Andere sonstige Benutzungsgebuhren -4.050 -6.000 -5.000 (<60€) und der technischen Ausriistung.
Brandsicherheitswachen 523400 Unterhaltung Fahrzeuge 7.988 10.000 10.000
-6.022 -10.500 -7.000 523410 Reparatur Fahrzeuge 14.517 12.000 12.000
523500 Unterhaltung Betriebsvorrichtungen 8.353 7.000 7.000
6 | 442100 Erstattungen vom Bund -728 -2.000 -800 Wartung und Inspektion der Hydranten.
Kostenerstattung Zivildienst u. Selbstbewirtschaftungs- 523600 Unterhaltung Betriebs- und Geschéftsaustattung 80 1.000 1.000
mittel fir den Katastrophenschutz 523710 Abfallentsorgung 184 500 300
442200 Erstattungen vom Land 0 -5.000 -5.000 525600 Erstattungen an verb. Unt., Bet., Sond. 12.204 12.000 12.300
Erstattung Lehrgangskosten gem. FSHG fir Bereitstellungsentgelt f.d. Léschwasserversorgung an die
Lehrgangsteilnehmer der Freiwilligen Feuerwehr Stadtwerke Radevormw. GmbH gem. vertragl. Regelung.
442600 Erstattungen von verb. Unt., Bet., Sond -3.712 -4.130 -4.130 525900 Erstattungen an ubrige Bereiche 1.530 1.530 1.530
Kostenbeteiligung an Hydrantenwartung durch Sachkostenerstattung fiir die Ifde. Geschaftsfuhrung
Stadtwerke Radevormwald GmbH der Freiwilligen Feuerwehr.
442900 Erstattungen ubr. Bereiche -3.958 0 0
-8.398 -11.130 -9.930 529100 Sonstige Sach- und Dienstleistungen 3.525 4.500 3.750
Weiterleitung des 75%igen Anteils an den gebihren-
7 | 451500 VerauBerung von bewegl. Sachen des AV 0 0 0 pflicht. Brandsicherheitswachen a. d. Freiwillige Fwr.
458100 Ertrage aus Zuschreibungen -22.472 0 0 82.791 90.030 91.380
-22.472 0 0




Haushaltsplan 2015 1.02 Sicherheit und Ordnung
verantwortlich: 1.02.15 Gefahrenabwehr

Jochen Knorz

Ergebnis 2013 | Ansatz 2014 | Ansatz 2015 Ergebnis 2013 | Ansatz 2014 | Ansatz 2015
Ertrdge und Aufwendungen € € € Ertrage und Aufwendungen € € €
16 | 541200 Aus- und Fortbildung, Umschulung 3.082 2.500 3.500 28 | 912100 DLV Betriebshof 0 2.000 0
541600 Dienst- und Schutzkleidung usw. 221 50.000 32.500 941100 Gebaudeumlage 126.387 260.458 212.513
541700 Personalnebenaufwand 6.760 8.000 8.000 943000 Fachbereichsumlage 5.619 6.206 6.015
Erhohung der Verdienstausfallersatze durch Lehrgangs- 943200 Serviceumlage 77 -62 0
besuche sowie anlasslich Einsatzzeiten 132.084 268.602 218.528
541900 Andere sonst. Personal- u. Versorg.aufwendung. 2.199 7.000 7.000
541901 Andere sonstige Personal- u. Versorgungsaufw. 1 0 0 0
542100 Mieten, Pachten, Erbbauzinsen 1.912 1.950 2.000
Miete fir das Feuerwehrhaus Wellringrade.
542120 Miete fur Betriebs- und Geschaftsausstattung 62 140 100
542200 Leasing 5.277 6.118 6.118
542800 Aufwand ehrenamtliche und sonstige Tatigkeit 19.591 19.000 20.000
Aufwandsentschadigung fur die Wehrleitung und die
Einheitsfuhrer d. Loschgruppen, Léschziige gem.Satzung
542900 Andere sonst. Inanspruchnahme von Rechten 517 750 750
543110 Verbrauchsmaterial 40 2.000 2.000
543210 Kopierkosten 0 0 0
543500 Telefon 4.196 4.750 7.000
543600 Offentliche Bekanntmachungen 0 10 10
543900 Andere sonstige Geschaftsaufwendungen 9.074 12.000 12.000

Kosten fiir die arztliche Untersuchung im Rahmen
der Feuerwehrdiensttauglichkeit.

544100 Versicherungsbetrage 17.534 18.000 18.000
Gesetzlich vorgeschriebene Versicherung
der Feuerwehrangehdrigen.

544110 Haftpflichtversicherung 2.677 2.700 2.700
544200 Kfz-Versicherung 9.243 11.155 11.155
544300 Beitrage zu Verbanden und Vereinen 2.821 5.000 7.000

Feuerwehrerholungsheim, Kreisfeuer-/Landes-
feuerwehrverband , DLRG OV Radevormwald

Der Beitrag an die DLRG ist fur die Feuerwehr-
Mitglieder der Tauchergruppe wegen des zusatzlichen
Versicherungsschutze im Taucheinsatz bestimmt.
544500 Verluste aus Abgang v. VermG AV 0 0 0
544820 AfA Forderungen 745 0 0

85.951 151.073 139.833




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Jochen Knorz

1.02 Sicherheit und Ordnung
1.02.15 Gefahrenabwehr

. Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018
4 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -10.017 -10.500 -7.000 -7.000 -7.000 -7.000
6 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen -7.815 -11.130 -9.930 -9.930 -9.930 -9.930
9 =  Einzahlungen aus laufender -17.832 -21.630 -16.930 -16.930 -16.930 -16.930
Verwaltungstatigkeit
10 - Personalauszahlungen 136.044 230.822 228.282 230.565 232.871 235.200
12 | -  Auszahlungen fur Sach- und 81.775 90.030 91.380 91.380 91.380 91.380
Dienstleistungen
15 - sonstige Auszahlungen 123.178 151.073 139.833 130.383 130.433 125.415
16 | = Auszahlungen aus laufender 340.996 471.925 459.495 452.328 454.684 451.995
Verwaltungstatigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17 = tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 323.164 450.295 442565 435.398 437.754 435.065
18 | +  Einzahlungen aus Zuwendungen fir -48.687 -48.000 -265.000 -232.500 -800.000 -450.000
Investitionsmafl3nahmen
19 + Einzahlungen aus der Veréuf3erung von -2.500 -5.000 -5.000
Sachanlagen
23 = investive Einzahlungen -48.687 -48.000 -265.000 -235.000 -805.000 -455.000
25 - Auszahlungen fur BaumalRnahmen 6.835 21.000 6.000
26 | .  Auszahlungen fir Erwerb von 199.872 100.000 339.500 248.500 828.500 463.500
beweglichem Anlagevermdgen
30 = investive Auszahlungen 206.707 121.000 345.500 248.500 828.500 463.500
31 | = Saldoder Investitionstatigkeit 158.019 73.000 80.500 13.500 23.500 8.500
(Ein- ./. Auszahlung)




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Jochen Knorz

1.02 Sicherheit und Ordnung
1.02.15 Gefahrenabwehr

| titi Rnah bisher Gesamt-
nvestitionsmalsnahmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz ermachti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000003 Feuerschutzpauschale
. Einzahlungen aus -48.687 -48.000 -48.500 -48.000 -48.000 -48.000 -394.014 -586.514
Investitionszuwendungen
= Summe Einzahlungen -48.687 -48.000 -48.500 -48.000 -48.000 -48.000 -394.014 -586.514
_ Saldo: (Einzahlungen ./.
14 = Auszahlungen) -48.687 -48.000 -48.500 -48.000 -48.000 -48.000 -394.014 -586.514

Auszahlungen verwendet.

Die im Finanzplanungszeitraum erwarteten Landeszuwendungen aus der Feuerschutzpauschale werden zur Gegenfinanzierung der investiven




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Jochen Knorz

1.02 Sicherheit und Ordnung
1.02.15 Gefahrenabwehr

| titi Rnah bisher Gesamt-
nvestitionsmalsnahmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz ermachti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000004 Ersatzbeschaffung
Léschfahrzeuge
1 . Einzahlungen aus -216.500 -184.500 -752.000 -402.000 -1.555.000
Investitionszuwendungen
2 _ Einzahlungen aus VerauRerungen von 2500 -5.000 -5.000 -3.300 -15.800
Sachanlagen
6 = Summe Einzahlungen -216.500 -187.000 -757.000 -407.000 -3.300 -1.570.800
9 . Auszahlungen fiir den Erwerb von 164.776 265.000 235.000 805.000 450.000 395.903 2.150.903
bewegl. Anlagevermdgen
13 = Summe Auszahlungen 164.776 265.000 235.000 805.000 450.000 395.903 2.150.903
_ Saldo: (Einzahlungen ./.
14 = Auszahlungen) 164.776 48.500 48.000 48.000 43.000 392.603 580.103

2016: Ersatzbeschaffung GW - L lI( fiir GW-OI und GW-G)

2015: Ersatzbeschaffung Léschfahrzeug 10/10 der Léschgruppe Landwehr (LF; Bj. 1987)

2017: Ersatzbeschaffung RW (475.000 €) sowie MTW Onkfeld (50.000 €) und LF 16 TS Bund (280.000 €).

2018: Ersatzbeschaffung LF 10 Onkfeld (280.000 €), TSF - W Remlingrade (120.000 €), MTW Hahnenberg (50.000 €)

Die Anschaffungen werden durch Zuordnung der Brandschutzpauschale sowie anteiligen Investitionspauschale vollstandig gegenfinanziert.




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Jochen Knorz

1.02 Sicherheit und Ordnung
1.02.15 Gefahrenabwehr

Fir die Anschaffung von GwG’s sind 4.500 € eingeplant.

Die Fortfihrung der Installation von Absauganlagen ist mit 6.000 € bertcksichtigt.

InvestitionsmalRnahmen bisher Gesamt-
unterhalb der Verpflich- bereit- einzahl-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz eﬁ‘gf,;_ Planung Planung Planung (geiensstsm' _:unsgzirm_
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018 Sp.2) ungen
o | . Summe derinvestiven 41.931 | 121.000 80.500 13.500 23.500 13500 | 311.943 | 442.943
Auszahlungen
Saldo:
3 | = (Einzahlungen .. 41.931 | 121.000 80.500 13.500 23.500 13.500 311.943 442.943
Auszahlungen)
Folgende Anschaffung von BGA ist im Jahr 2015 vorgesehen:
1) Beschaffung Digitalfunk 21.000 €
2) Chemieschutzanziige 7.000 €
3) div. Geréte 3.000 €
4) Verbesserung Sirenen (LZ bereits in 2014 erhalten) 12.000 €
5) Sprungbretter fir LZ 1 10.000 €
6) Ersatz GW Tauch und Anhanger Schlauchboot 10.000 €




Haushaltsplan 2015 1.02 Sicherheit und Ordnung
verantwortlich: 1.02.17 Rettungsdienst
Jochen Knorz

Produktbereich: 1.02 Sicherheit und Ordnun

Beschreibung: Rettungsdienst und Krankentransport wurden am 01.01.2014 vom Oberbergischen Kreis ilbernommen

Auftragsgrundlage:

Ziele:

Zielgruppe:




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

1.02 Sicherheit und Ordnung
1.02.17 Rettungsdienst

Jochen Knorz

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018
Zuwendungen und allgemeine )
2 Umlagen 3.556
Offentlich-rechtliche
4 Leistungsentgelte -829.952
7 Sonstige ordentliche Ertrége -279
10 Ordentliche Ertrage -833.787
11 Personalaufwendungen 479.504
12 Versorgungsaufwendungen 98.829
Aufwendungen fur Sach- und
13 Dienstleistungen 185.846
14 Bilanzielle Abschreibungen 40.002
16 Sonstige ordentliche Aufwendungen 70.114
17 Ordentliche Aufwendungen 874.295
Ordentliches Ergebnis
18 (= Zeilen 10 und 17) 40.508
Ergebnis der laufenden
22 Verwaltungstatigkeit 40.508
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 der internen Leistungs- 40.508
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen
28 Leistungsbeziehungen 30.812
29 Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 71.320




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Jochen Knorz

1.02.17 Rettungsdienst

1.02 Sicherheit und Ordnung

Erlauterung Ergebnisplan 1.02.17

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ertrage und Aufwendungen € € € Ertrage und Aufwendungen € € €
2416200 Aufl. Zuwendungen Land-Zweckgebunden -3.072 0 0| 16|541200 Aus- und Fortbildung, Umschulung 1.683 0 0
416800 Aufl. Zuwendungen priv. Unt.-Zweckgeb. -3 0 0 541600 Dienst- und Schutzkleidung usw. 7.718 0 0
416900 Aufl. Zuwendungen Ubr. Ber.- Zweckgeb.. -481 0 0 542120 Miete fur Betriebs- und Geschéaftsausstattung 62 0 0
-3.556 0 0 543110 Verbrauchsmaterial 18.443 0 0
) Durch neue Hygienebestimmungen ist die Verwendung
4432100 Benutzungsgebuhren und dhnliche Entgelte -829.952 0 0 von Einmalartikeln erforderlich.
543500 Telefon 1.492 0 0
) 543900 Andere sonstige Geschaftsaufwendungen 200 0 0
7451500 VerauRerung bewegl. Anlagevermogen 0 0 0 544120 Unfallversicherung 2.489 0 0
458200 Aufldsung von EWB auf forderungen -279 0 0 544200 Kfz-Versicherung 7.277 0 0
-279 0 0 544600 Einstellung in Sonderposten 29.486 0 0
) 544820 AfA Forderungen 1.264 0 0
13 522500 Treibstoffe fir Fahrzeuge 13.908 0 0 70.114 0 0
523300 Unterhaltung Maschinen und tech. Anlage 7.206 0 0
523400 Unterhaltung Fahrzeuge 2.342 0 0| 28|941100 Gebaudeumlage 25.193 0 0
523410 Reparatur Fahrzeuge 1.221] 0 0 943000 Fachbereichsumlage 5.5619 0 0
523600 Unterhaltung Betriebs- und Geschaftsaus 0 0 0 30.812 0 0
523710 Abfallentsorgung 0 0 0
525300 Erstattungen an Gemeinden 119.295 0 0
Kostenerstattung an den Oberbergischen
Kreis fir die Erstellung der Geblihrenbescheide
'sowie die Leitstellenabgabe
525900 Erstattungen an ubrige Bereiche 41.872 0 0
Kostenerstattung fur den Notarzt
185.846 0 0
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verantwortlich: 1.02.17 Rettungsdienst

Jochen Knorz

R Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018

4 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -821.298

_ Einzahlungen aus laufender
9 T Verwaltungstatigkeit -821.298
10 - Personalauszahlungen 479.713

Auszahlungen fir Sach- und

12 | - Dienstleistungen 173.086
15 - sonstige Auszahlungen 44.500

_ Auszahlungen aus laufender
16 | = Verwaltungstatigkeit 697.300

_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17 1 = {atigkeit (= Zeilen 9 und 16) -123.998

Der Rettungsdienst wurde vom Oberbergischen Kreis tlbernommen.
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verantwortlich:
Ute Butz

1.03 Schultrageraufgaben

Produktbereich 1.03 - Schultrdgeraufgaben

Produktgruppe Produkt
1.03.01  Grundschulen 1.03.01.01  Grundschule Stadt
1.03.01.03  Verbundschule Bergerhof/Wupper
1.03.01.05  Katholische Grundschule
1.03.02  Hauptschule 1.03.02.01  Geschwister-Scholl-Schule
1.03.03 Realschule 1.03.03.01  Stadtische Realschule
1.03.04 Gymnasium 1.03.04.01 Theodor-Heuss-Gymnasium
1.03.05 Sonderschule 1.03.05.01  Armin-Maiwald-Schule
1.03.06  Berufskollegs 1.03.06.01  Umlage Berufsschulzweckverband
1.03.07  Schulerbeférderung 1.03.07.01  Schiilerbeférderung
1.03.08 Zentrale schulbezogene Leistungen 1.03.08.01  Zentrale schulbezogene Leistungen
1.03.09  Sekundarschule 1.03.09.01  Sekundarschule
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verantwortlich:
Ute Butz

Beschreibung:

Die Stadt Radevormwald stellt drei Grundschulen - davon eine Verbundschule, GGS Bergerhof-Wupper - mit zwei
Standorten - sowie eine Fdrderschule zur Verfligung.

Des Weiteren werden Hauptschule, Realschule und Gymnasium und Sekundarschule im Schulzentrum
Hermannstral3e zur Verfligung gestellit.

Sicherung des Schul- und Unterrichtsbetriebes in Erflllung der Aufgaben als Schultrager, Sicherstellung der
Schilerbeférderung.

Beteiligung am Zweckverband fir die berufsbhildenden Schulen Bergisch Land.
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verantwortlich:

1.03 Schultrageraufgaben

Ute Butz
. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018
2 Smsggr‘]"‘ge” und allgemeine -487.480 -440.194 -476.966 -567.151 -649.268 -746.314
Offentlich-rechtliche
4 Leistungsentgelte -76.106 -69.500 -99.920 -99.920 -99.920 -99.920
5 Privatrechtliche Leistungsentgelte -500 -500 -500 -500 -500
Kostenerstattungen und
6 Kostenumlagen -2.582 -130 -130 -130 -130 -130
7 Sonstige ordentliche Ertrage -1.299 -233 -233 -233 -233 -233
10 Ordentliche Ertrage -567.466 -510.557 -577.749 -667.934 -750.051 -847.097
11 Personalaufwendungen 591.922 588.906 587.875 593.751 599.687 605.681
12 Versorgungsaufwendungen 17.712
Aufwendungen fur Sach- und
13 Dienstleistungen 1.200.993 1.320.698 1.246.648 1.282.648 1.287.148 1.287.148
14 Bilanzielle Abschreibungen 119.627 231.178 184.824 181.173 167.987 161.259
15 Transferaufwendungen 470.545 478.000 507.500 522.500 522.500 522.500
16 Sonstige ordentliche Aufwendungen 301.217 295.340 227.060 230.260 232.210 232.210
17 Ordentliche Aufwendungen 2.684.304 2.931.834 2.753.907 2.810.332 2.809.532 2.808.798
Ordentliches Ergebnis
18 (= Zeilen 10 und 17) 2.116.838 2.421.277 2.176.158 2.142.398 2.059.481 1.961.701
Ergebnis der laufenden
22 Verwaltungstatigkeit 2.116.838 2.421.277 2.176.158 2.142.398 2.059.481 1.961.701
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 der internen Leistungs- 2.116.838 2.421.277 2.176.158 2.142.398 2.059.481 1.961.701
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen
28 Leistungsbeziehungen 1.692.716 1.920.675 1.948.766 1.948.398 1.930.996 1.939.029
29 Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 3.809.554 4.,341.952 4.124.924 4.090.796 3.990.477 3.900.730
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verantwortlich:

Ute Butz
A Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungserméach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018
2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen -312.967 -295.050 -245.080 -260.080 -260.080 -260.080
4 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -75.196 -69.500 -99.920 -99.920 -99.920 -99.920
5 + Privatrechtliche Leistungsentgelte -500 -500 -500 -500 -500
6 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen -256 -130 -130 -130 -130 -130
7 + Sonstige Einzahlungen -690
9 —  Einzahlungen aus laufender -389.109 -365.180 -345.630 -360.630 -360.630 -360.630
Verwaltungstatigkeit
10 - Personalauszahlungen 591.944 588.906 587.875 593.751 599.687 605.681
12 | -  Auszahlungen fur Sach- und 1.226.304 1.320.698 1.246.648 1.282.648 1.287.148 1.287.148
Dienstleistungen
14 - Transferauszahlungen 471.822 478.000 507.500 522.500 522.500 522.500
15 - sonstige Auszahlungen 295.771 292.840 224.560 227.760 229.710 229.710
16 | =  Auszahlungen aus laufender 2.585.840 2.680.444 2.566.583 2.626.659 2.639.045 2.645.039
Verwaltungstatigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17 = tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 2.196.731 2.315.264 2.220.953 2.266.029 2.278.415 2.284.409
18 | +  EWnzahlungen aus Zuwendungen fr -643.663 -539.532 -428.350 -459.000 -510.000 -545.000
Investitionsmaflnahmen
23 = investive Einzahlungen -643.663 -539.532 -428.350 -459.000 -510.000 -545.000
26 | .  Auszahlungen fir Erwerb von 44.272 402.112 98.900 101.400 101.400 101.400
beweglichem Anlagevermdgen
30 = investive Auszahlungen 44.272 402.112 98.900 101.400 101.400 101.400
31 | = SaldoderInvestitionstatigkeit 1599.391 -137.420 -329.450 -357.600 -408.600 -443.600
(Ein- ./. Auszahlung)
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verantwortlich:

Britta Knorz

1.03 Schultrageraufgaben
1.03.01 Grundschulen

Produktbereich:

1.03 Schultrdgeraufgaben

Produktgruppe:

1.03.01 Grundschulen

Beschreibung:

Fur einen ordnungsgemalfen Unterricht erforderliche Schulanlagen, Gebaude, Einrichtungen und Lehrmittel
bereitstellen, unterhalten sowie das fir die Schulverwaltung notwendige Personal und eine am allgemeinen
orientierte Sachausstattung zur Verfiigung stellen

Auftragsgrundlage:

Schulgesetz NW, Schulerfahrkostenverordnung, Lernmittelfreiheitsgesetz

Ziele:

Sicherstellung und Weiterentwicklung eines bedarfsgerechten Schulangebots

Zielgruppe:

Eltern und Schiler
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verantwortlich:

Britta Knorz

1.03 Schultrageraufgaben

1.03.01 Grundschulen

: . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018
2 |+ Smsggr‘]"‘ge” und allgemeine -201.252 -210.882 -307.925 -388.267 -478.150 -580.744
Offentlich-rechtliche
4 + Leistungsentgelte -72.206 -65.500 -90.900 -90.900 -90.900 -90.900
5 + Privatrechtliche Leistungsentgelte -500 -500 -500 -500 -500
Kostenerstattungen und
6 + Kostenumlagen -128 -130 -130 -130 -130 -130
7 + Sonstige ordentliche Ertrage -609 -233 -233 -233 -233 -233
10 = Ordentliche Ertrage -274.194 -277.245 -399.688 -480.030 -569.913 -672.507
11 - Personalaufwendungen 234.549 220.887 190.192 192.093 194.014 195.954
Aufwendungen fur Sach- und
13 - Dienstleistungen 137.352 164.498 155.648 155.648 155.648 155.648
14 - Bilanzielle Abschreibungen 25.707 47.171 42.108 40.376 34.061 31.829
15 - Transferaufwendungen 201.689 210.500 238.400 238.400 238.400 238.400
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 126.498 118.377 72.320 72.320 72.320 72.320
17 = Ordentliche Aufwendungen 725.796 761.433 698.668 698.837 694.442 694.151
_ Ordentliches Ergebnis
18 = (= Zeilen 10 und 17) 451.602 484.188 298.981 218.807 124.529 21.644
Ergebnis der laufenden
22 =  Verwaltungstatigkeit 451.602 484.188 298.981 218.807 124.529 21.644
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 = der internen Leistungs- 451.602 484.188 298.981 218.807 124.529 21.644
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Ertrage aus internen
27 | + Leistungsbeziehungen -264
Aufwendungen aus internen
28 - Leistungsbeziehungen 712.406 768.245 880.037 788.447 854.373 765.750
29 = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 1.164.008 1.252.169 1.179.017 1.007.253 978.903 787.394
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verantwortlich:

Britta Knorz

1.03 Schultrageraufgaben
1.03.01 Grundschulen

Zuwendungen und allgemeine Umlagen:
Ertragswirksame Aufldsung von pauschalen Zuweisungen des Landes fiur die Grundschulen.

Kosten GGS Stadt | Verbundsch. Kath. gesamt
-art Bergerhof/ | Grundsch
Wupper .
€ € € €
Zuwendungen und allgemeine Umlagen:
414200 | LZ ,Offene Ganztagsschule®/ ,Verlassliche -51.400 -44.700 -51.400 -147.500
Grundschule”
Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte:
432100 | Elternbeitrage OGATA -28.900 -30.300 -31.700 -90.900
Privatrechtliche Leistungsentgelte:
441200 | Miete fur Nutzung Aula -500 0 0 -500
Kostenerstattungen und Kostenumlagen:
442900 | Nutzungsentgelt fir Relaisstelle Schulegeb. 0 -130 0 -130
Wupper
Aufwendungen fir Sach- und
Dienstleistungen:
523610 | Unterhaltung Datenverarbeitungseinrichtungen 2.500 5.000 2.500 10.000
523710 | Abfallentsorgung (Mobiliar) 800 8.000 400 2.000
524200 | Kosten der Lernmittelfreiheit 7.500 6.200 5.100 18.800
524300 | Sonstige Lehr- und Lernmittel 4.500 3.348 2.400 10.248
524901 | Unterhaltung Schulausstattung 2.000 2.400 1.200 5.600
525600 | Schulschwimmen 60.000 31.000 18.000 109.000
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verantwortlich:

Britta Knorz

1.03 Schultrageraufgaben
1.03.01 Grundschulen

Transferaufwendungen:
531900 | Zuschuss verlassliche Grundschule 80.300 75.000 83.100 238.400

Weiterleitung Elternbeitrdge OGATA an

Forderverein

Zuschuss an Trager f. Durchfihrung

MaflRnahme OGATA
Kosten GGS Stadt | Verbundsch. Kath. gesamt
art Bergerhof/ | Grundsch

Wupper .
€ € € €

Sonstige ordentliche Aufwendungen:
541300 | Reisekosten 312 625 312 1.250
542120 | Miete, Wartung Kopiergeréate 4.000 2.250 4.000 10.250
542900 | Mdébeltransporte 300 500 100 900
542901 | Schulsozialarbeit 0 0 0 0
542902 | Second Level Support 0 0 0 0
543100 | Buromaterial 400 450 400 1.250
543210 | Kopierkosten 400 160 260 820
543300 | Zeitungen u. Fachliteratur 0 170 0 170
543400 | Porto 400 300 200 900
543500 | Telefon 1.000 1.450 900 3.350
543900 | Geschaftsausgaben 5.000 5.500 3.380 13.880
544110 | Schilerunfallversicherung 17.000 12.950 9.600 39.550

Die Aufwendungen fiir die Schulsozialarbeit wird ab 2015 im Produkt 1.06.05.04.05 (Sozialpadagogische Gruppenarbeit), Kto

533400 geplant.

Die Aufwendungen bei Kto 542902 wurden zusammengefasst mit Kto 523610.




1.03 Schultrageraufgaben

Haushaltsplan 2015
1.03.01 Grundschulen

verantwortlich:

Britta Knorz

Die Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen enthalten Leistungen des Betriebshofs und die Gebaudeumlage fir

die Grundschulgebaude.




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Britta Knorz

1.03 Schultrageraufgaben

1.03.01 Grundschulen

. Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018
2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen -148.082 -139.400 -147.500 -147.500 -147.500 -147.500
4 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -71.235 -65.500 -90.900 -90.900 -90.900 -90.900
5 + Privatrechtliche Leistungsentgelte -500 -500 -500 -500 -500
6 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen -256 -130 -130 -130 -130 -130
9 —  Einzahlungen aus laufender -219.572 -205.530 -239.030 -239.030 -239.030 -239.030
Verwaltungstatigkeit
10 - Personalauszahlungen 234.549 220.887 190.192 192.093 194.014 195.954
12 | - Auszahlungen fur Sach- und 137.167 164.498 155.648 155.648 155.648 155.648
Dienstleistungen
14 - Transferauszahlungen 201.689 210.500 238.400 238.400 238.400 238.400
15 - sonstige Auszahlungen 129.926 117.127 71.070 71.070 71.070 71.070
16 | = Auszahlungen aus laufender 703.331 713.012 655.310 657.211 650.132 661.072
Verwaltungstatigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17 = tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 483.758 507.482 416.280 418.181 420.102 422.042
18 | +  Einzahlungen aus Zuwendungen fir -643.663 -539.532 -428.350 -459.000 -510.000 545,000
InvestitionsmaRnahmen
23 = investive Einzahlungen -643.663 -539.532 -428.350 -459.000 -510.000 -545.000
26 | .  Auszahlungen fir Erwerb von 11.739 143.425 27.200 27.200 27.200 27.200
beweglichem Anlagevermdgen
30 = investive Auszahlungen 11.739 143.425 27.200 27.200 27.200 27.200
31 | =  SaldoderInvestitionstatigkeit -631.924 -396.107 -401.150 -431.800 -482.800 -517.800
(Ein- ./. Auszahlung)
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verantwortlich: 1.03.01 Grundschulen
Britta Knorz

. bisher Gesamt-
Investitionsmalnahmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz ermachti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en

5000124 Schulpauschale

- Einzahlungen aus -643.663 -539.532 -428.350 -459.000 -510.000 -545.000 -4.688.757 -6.631.107
Invest|t|onszuwendungen

=  Summe Einzahlungen -643.663 -539.532 -428.350 -459.000 -510.000 -545.000 -4.688.757 -6.631.107
_ Saldo: (Einzahlungen ./.

14 | = Rlszahiun gen) -643.663 -539.532 -428.350 -459.000 -510.000 -545.000 -4.688.757 -6.631.107

Die Schul- und Bildungspauschale ist vorgesehen zur Finanzierung kommunaler Sachleistungen im Schulbereich und im investiven Bereich der
frihkindlichen Bildung. Hierzu gehéren der Bau und Erwerb von Schulgebauden und kommunalen Kindertageseinrichtungen. Ebenso ist die
|instandsetzung von Schulgeb&auden lber die Schul- und Bildungspauschale mdglich, auch wenn diese Malinahmen ganz oder teilweise nicht dem

investiven Bereich zuzuordnen sind. Sie dient ferner der Modernisierung von Schulgebauden und kommunalen Kindertageseinrichtungen sowie der
Einrichtung und Ausstattung dergleichen.

llm Vorbericht ist die Verwendung der Schul-/Bildungspauschale dargestellt.
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verantwortlich:

1.03 Schultrageraufgaben
1.03.01 Grundschulen

Britta Knorz

InvestitionsmalRnahmen bisher Gesamt-
unterhalb der Verpflich- bereit- einzahl-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz e‘,ﬂ;‘gf,;_ Planung Planung Planung (geiensstsm' _:unsgzirm_
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018 Sp.2) ungen
1| 4 Summe der investiven 4233 4233
Einzahlungen
2 | . Summe derinvestiven 11.739 | 143425 |  27.200 27.200 | 27.200 | 27.200 | 349.369 | 458.169
Auszahlungen
Saldo:
3 | = (Einzahlungen ./ 11.739 143.425 27.200 27.200 27.200 27.200 345.135 453.935
Auszahlungen)
GGS Stadt Verbundschule Kath.
Bergerhof/Wupper Grundschule
GwG’s 1.000 € 4.600 € 1.600 €
BGA 10.000 € 9.000 € 1.000 €
Summe 11.000 € 13.600 € 2.600 €
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Britta Knorz

1.03 Schultrageraufgaben
1.03.02 Hauptschule

Produktbereich:

1.03 Schultrageraufgaben

Beschreibung:

Fur einen ordnungsgeméaRen Unterricht erforderliche Schulanlagen, Gebaude, Einrichtungen und Lehrmittel
bereitstellen, unterhalten sowie das fur die Schulverwaltung notwendige Personal und eine am allgemeinen
orientierte Sachausstattung zur Verfligung stellen

Auftragsgrundlage:

Schulgesetz NW, Schulerfahrkostenverordnung, Lernmittelfreiheitsgesetz

Ziele:

Sicherstellung und Weiterentwicklung eines bedarfsgerechten Schulangebots

Zielgruppe:

Eltern und Schiiler
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verantwortlich:

Britta Knorz

1.03 Schultrageraufgaben

1.03.02 Hauptschule

. : Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018
Zuwendungen und allgemeine
2 + Umlagen -11.087 -6.686 -6.587 -5.152 -2.213 -1.779
10 = Ordentliche Ertrage -11.087 -6.686 -6.587 -5.152 -2.213 -1.779
11 - Personalaufwendungen 75.687 79.892 81.865 82.683 83.509 84.343
Aufwendungen fur Sach- und
13 - Dienstleistungen 32.607 56.550 41.100 38.100 36.100 36.100
14 - Bilanzielle Abschreibungen 10.154 16.013 14.514 13.166 10.420 10.056
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 26.843 31.332 26.112 24512 22.912 22.912
17 = Ordentliche Aufwendungen 145.291 183.788 163.591 158.462 152.942 153.411
_ Ordentliches Ergebnis
18 = (= Zeilen 10 und 17) 134.204 177.102 157.005 153.309 150.729 151.632
Ergebnis der laufenden
22 = Verwaltungstatigkeit 134.204 177.102 157.005 153.309 150.729 151.632
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 = der internen Leistungs- 134.204 177.102 157.005 153.309 150.729 151.632
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen
28 - Leistungsbeziehungen 277.877 360.004 313.091 338.367 324.900 332.447
29 = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 412.081 537.106 470.096 491.676 475.629 484.079
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Britta Knorz

1.03 Schultrageraufgaben
1.03.02 Hauptschule

Erlauterung Ergebnisplan 1.03.02

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ergebnis 2013 | Ansatz 2014 | Ansatz 2015
Ertrége und Aufwendungen € € €
2414200Zuweisungen vom Land. -1.761 0 0
4146200 Aufl. Zuwendung Land - Zweckgeb. -9.326 -6.686 -6.587
-11.087| -6.686 -6.587
13 523610 Unterhaltung Datenverarbeitungseinricht. 33 2.250 3.300
523710 Abfallentsorgung Entsorgung von Schulmébeln 0 400 400
524100 Schillerbeforderungskosten 539 0 0
524200 Lehrmittel nach Lernmittelfreiheitsgesetz 6.699 21.000 9.800
524300 Lehr- und Unterrichtsmittel 4.863 8.000 6.000
524900 Andere sonst. Verw.- u. Betriebsaufwendungen 7.075] 8.500 8.500
Kosten fur Mittagessen
524901 Unterhaltung Schulausstattung 1.342 5.400 4.400
525200 Erstattungen an Land 0 0 0
525600 Erstattungen an verb. Unt., Bet., Sond. 12.056 11.000 9.000
Schulschwimmen
32.607 56.550 41.100

Ertrage und Aufwendungen € € €

15 (531900 Zuwendungen an Ubrige Bereiche 0 0 0
Verwendung der LZ "Verbesserung des Ubergangs
in Ausbildung und Beruf"

16[541300 Reisekosten 119 312 312
542120 Miete fur Betriebs- und Geschaftsausstattungen 3.089 3.120 4.000
Miete Kopiergerate
542900 Andere sonst. Inanspr. Rechten, Dienste 0 100 100
542902 Sonst. Aufwendungen fiir Dienstleistungen 0 1.500 0
543100 Buromaterial 59 900 500
543400 Porto 103 500 200
543210 Kopierkosten 0 500 300,
543500 Telefon 1.703 1.700 1.700
543600 Offentliche Bekanntmachungen 8 0 0
543900 Andere sonstige Geschéftsaufwendungen 7.159 7.500 6.000,
544120 Unfallversicherung 14.601 15.200 13.000

26.843 31.332 26.112

28(912100 DLV Betriebshof 0 500 500
941100 Gebaudeumlage 276.892 353.568 307.578
941110 Objektumlage 985, 5.936 5.012

277.877| 360.004 313.091
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Britta Knorz

1.03 Schultrageraufgaben

1.03.02 Hauptschule

o Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018
10 - Personalauszahlungen 75.687 79.892 81.865 82.683 83.509 84.343
12 | .  Auszahlungen fur Sach- und 31.926 56.550 41.100 38.100 36.100 36.100
Dienstleistungen
15 - sonstige Auszahlungen 24.620 31.020 25.800 24.200 22.600 22.600
16 | =  Auszahlungen aus laufender 132.233 167.462 148.765 144.983 142.200 143.043
Verwaltungstatigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17 = latigkeit (= Zeilen 9 und 16) 132.233 167.462 148.765 144.983 142.209 143.043
26 | -  Auszahlungen fur Erwerb von 3.487 48.414 8.500 6.500 6.500 6.500
beweglichem Anlagevermdgen
30 | = investive Auszahlungen 3.487 48.414 8.500 6.500 6.500 6.500
_ Saldo der Investitionstatigkeit
31 = (Ein- /. Auszahlung) 3.487 48.414 8.500 6.500 6.500 6.500




Britta Knorz

Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

1.03 Schultrageraufgaben
1.03.02 Hauptschule

Investitionsmalnahmen bisher Gesamt-
unterhalb der Verpflich- bereit- einzahl-
. - [ /
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz eﬁ‘gfh_ Planung Planung Planung (geiensstsh:, _:unsgzir;ﬂ_
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018 Sp.2) ungen
o | . Summe derinvestiven 3.487 | 48.414 8.500 6.500 6.500 6.500 | 116.595 | 144.595
Auszahlungen
Saldo:
3 = (Einzahlungen ./. 3.487 48.414 8.500 6.500 6.500 6.500 116.595 144,595
Auszahlungen)

Beplant wurde die Anschaffung von BGA in Hohe von 4.000 € sowie die Beschaffung von GwG’s in Hohe von 4.500 €.




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Britta Knorz

1.03 Schultrageraufgaben
1.03.03 Realschule

Produktbereich:

1.03 Schultrdgeraufgaben

Produktgruppe:

1.03.03 Realschule

Beschreibung:

Fir einen ordnungsgemalfen Unterricht erforderliche Schulanlagen, Geb&ude, Einrichtungen und Lehrmittel
bereitstellen, unterhalten sowie das fir die Schulverwaltung notwendige Personal und eine am allgemeinen
orientierte Sachausstattung zur Verfligung stellen

Auftragsgrundlage:

Schulgesetz NW, Schulerfahrkostenverordnung, Lernmittelfreiheitsgesetz

Ziele:

Sicherstellung und Weiterentwicklung eines bedarfsgerechten Schulangebots

Zielgruppe:

Eltern und Schiler




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

Britta Knorz

1.03 Schultrageraufgaben

1.03.03 Realschule

. : Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018
2 |+ Smsggr‘]"‘ge” und allgemeine -53.032 -48.560 -48.436 -45.801 -42.536 -42.163
10 | = Ordentliche Ertrage -53.032 -48.560 -48.436 -45.801 -42.536 -42.163
11 - Personalaufwendungen 81.126 82.346 84.860 85.708 86.565 87.430
Aufwendungen fur Sach- und
13 - Dienstleistungen 60.627 86.400 78.400 77.400 73.900 73.900
14 - Bilanzielle Abschreibungen 32.063 69.079 51.772 47.359 44,791 44,994
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 40.475 47.932 40.862 38.212 35.662 35.662
17 = Ordentliche Aufwendungen 214.291 285.758 255.894 248.680 240.919 241.986
_ Ordentliches Ergebnis
18 = (= Zeilen 10 und 17) 161.259 237.198 207.458 202.879 198.383 199.823
Ergebnis der laufenden
22 = Verwaltungstatigkeit 161.259 237.198 207.458 202.879 198.383 199.823
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 = der internen Leistungs- 161.259 237.198 207.458 202.879 198.383 199.823
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen
28 - Leistungsbeziehungen 262.453 337.853 282.742 288.176 294.886 302.917
29 = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 423.712 575.051 490.200 491.055 493.269 502.740




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Britta Knorz

1.03 Schultrageraufgaben

1.03.03 Realschule

Erlauterung Ergebnisplan 1.03.03

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ertrage und Aufwendungen € € € Ertrage und Aufwendungen € € €
2414200 Zuweisungen vom Land -26.925 -22.500 -22.500| 16|541300 Reisekosten 119 312 312
'LZ fur die Durchf. von Silentien, Betreuungspauschale 542120 Miete fur Betriebs- und Geschaftsausstattung 3.089 3.120 4.000
416200 Aufl. Zuwendungen Land - zweckgebunden -26.107 -26.060, -25.936 Miete Kopiergerate
-53.032 -48.560| -48.436) 542900 Andere sonst. Inanspr. Rechten, Dienste 250 300 300
) Mdobeltransporte
13 523610 Unterhaltung Datenverarbeitungseinrichtung 857 2.000 3.500 542901 Sonst. Aufwendungen fur Dienstleistungen 0 3.000 0
523710 Abfallentsorgung 0 400, 400 Schulsozialarbeit
'Entsorgung von Schulmobiliar 542902 Sonst. Aufwendungen fiir Dienstleistungen 2 0 1.500] 0
524200 Lehrmittel nach Lernmittelfreiheitsgesetz 22.459 38.000 26.000 Second Level Support
‘Gestiegener Schultrageranteil 543100 Buromaterial 176 500 500
524300 Lehr- und Unterrichtsmittel 7431 11.000 9.000 543210 Kopierkosten 0 450 350
524901 Unterhaltung Schulausstattung 2.471 3.000 3.000 543400 Porto 614 1.000 900
525600 Erstattungen an verb. Unt., Bet., Sonderverm. 2.409 9.500| 14.000 543500 Telefon 2.502 2.500| 2.500
‘Schulschwimmen 543600 Offentliche Bekanntmachungen 9 0 0
529100 Sonst. Sach- u. Dienstleistungen 25.000 22.500 22.500 543900 Andere sonstige Geschaftsaufwendungen 7.518 8.000 7.000
60.627 86.400, 78.400 544120 Unfallversicherung 26.198 27.250 25.000
40.475 47.932 40.862
28(912100 DLV Betriebshof 0 500 500
941100 Gebaudeumlage 262.453 337.353 282.242
262.453 337.853 282.742




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Britta Knorz

1.03 Schultrageraufgaben

1.03.03 Realschule

o Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018
2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen -25.000 -22.500 -22.500 -22.500 -22.500 -22.500
9 —  Einzahlungen aus laufender -25.000 -22.500 -22.500 -22.500 -22.500 -22.500
Verwaltungstatigkeit
10 - Personalauszahlungen 81.126 82.346 84.860 85.708 86.565 87.430
12 | - Auszahlungen fur Sach- und 66.757 86.400 78.400 77.400 73.900 73.900
Dienstleistungen
15 - sonstige Auszahlungen 39.243 47.620 40.550 37.900 35.350 35.350
16 | = Auszahlungen aus laufender 187.125 216.366 203.810 201.008 195.815 196.680
Verwaltungstatigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17 = latigkeit (= Zeilen 9 und 16) 162.125 193.866 181.310 178.508 173.315 174.180
26 | -  Auszahlungen flr Erwerb von 2.796 90.773 29.000 24.000 24.000 24.000
beweglichem Anlagevermdgen
30 = investive Auszahlungen 2.796 90.773 29.000 24.000 24.000 24.000
31 | = SaldoderInvestitionstatigkeit 2.796 90.773 29.000 24.000 24.000 24.000
(Ein- ./. Auszahlung)




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

Britta Knorz

1.03.03 Realschule

1.03 Schultrageraufgaben

InvestitionsmalRnahmen bisher Gesamt-
unterhalb der Verpflich- bereit- einzahl-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz e‘,ﬂ;‘gf,;_ Planung Planung Planung (geiensstsm' _:unsgzirm_
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018 Sp.2) ungen
1] 4+ ngme der investiven -50.000 -50.000
Einzahlungen
o | . Summe derinvestiven 2.796 90.773 29.000 24.000 24.000 24.000 | 465.489 | 566.489
Auszahlungen
Saldo:
3 = (Einzahlungen ./. 2.796 90.773 29.000 24.000 24.000 24.000 415.489 516.489
Auszahlungen)
2015 2016 2017 2018
BGA 12.500 € 10.000 € 10.000 € 10.000 €
GwG’'s 16.500 € 14.000 € 14.000 € 14.000 €




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Britta Knorz

1.03 Schultrageraufgaben
1.03.04 Gymnasium

Produktbereich:

1.03 Schultrageraufgaben

Beschreibung:

Fur einen ordnungsgeméaRen Unterricht erforderliche Schulanlagen, Gebaude, Einrichtungen und Lehrmittel
bereitstellen, unterhalten sowie das fur die Schulverwaltung notwendige Personal und eine am allgemeinen
orientierte Sachausstattung zur Verfligung stellen

Auftragsgrundlage:

Schulgesetz NW, Schulerfahrkostenverordnung, Lernmittelfreiheitsgesetz

Ziele:

Sicherstellung und Weiterentwicklung eines bedarfsgerechten Schulangebots

Zielgruppe:

Eltern und Schiiler




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

Britta Knorz

1.03 Schultrageraufgaben

1.03.04 Gymnasium

. : Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018
2 | + 2uwendungenund aligemeine -96.988 -60.180 -58.202 -57.483 -55.921 -51.238
Umlagen
7 + Sonstige ordentliche Ertrage -690
10 = Ordentliche Ertrage -97.678 -60.180 -58.202 -57.483 -55.921 -561.238
11 - Personalaufwendungen 114.444 116.396 120.761 121.968 123.188 124.420
Aufwendungen fur Sach- und
13 - Dienstleistungen 74.139 109.600 112.300 112.300 112.300 112.300
14 - Bilanzielle Abschreibungen 46.222 84.271 68.735 68.084 66.295 61.664
15 - Transferaufwendungen 2.000
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 70.701 71.602 64.712 64.712 64.712 64.712
17 = Ordentliche Aufwendungen 305.506 383.869 366.508 367.064 366.496 363.096
_ Ordentliches Ergebnis
18 = (= Zeilen 10 und 17) 207.829 323.689 308.306 309.581 310.575 311.858
Ergebnis der laufenden
22 = Verwaltungstatigkeit 207.829 323.689 308.306 309.581 310.575 311.858
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 = der internen Leistungs- 207.829 323.689 308.306 309.581 310.575 311.858
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Ertrage aus internen
27 + Leistungsbeziehungen 1
Aufwendungen aus internen
28 - Leistungsbeziehungen 301.736 291.698 280.436 286.276 292.451 370.686
29 = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 509.564 615.387 588.742 595.857 603.026 682.545




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Britta Knorz

1.03 Schultrageraufgaben

1.03.04 Gymnasium

Erlauterung Ergebnisplan 1.03.04

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ertrage und Aufwendungen € € € Ertrage und Aufwendungen € € €
2414200 Zuweisungen vom Land -53.518 -20.000 -20.000| 15|531900 Zuwendungen an ubrige Bereiche 0 2.000 0
416200 - 416210 Auflésung Sopo -43.470 -40.180 -38.202 Weiterleitung LZ fur die Durchfihrung von Silentien
-96.988 -60.180 -58.202
: 16|541300 Reisekosten 119 312 312
7452700 Schadenersatz -690 0 0 542120 Miete fur Betriebs- und Geschaftsausstattung 5.746 5.790 7.000
: Miete Kopiergeréte
13 523610 Unterhaltung Datenverarbeitungseinrichtung 836 2.000| 3.500 542900 Andere sonst. Inanspr. Rechten, Dienste 0 100 100
523710 Abfallentsorgung 0 600 600 542901 Sonst. Aufwendungen fiir Dienstleistungen 15.818 13.000 6.400
'Entsorgung von Schulmobiliar Betreuung Mediathek
524200 Lehrmittel nach Lernmittelfreiheitsgesetz. 21.973 42.000 34.700 542902 Sonst Aufwendungen fir Dienstleistungen 2 0 1.500| 0
‘Gestiegener Schultrageranteil Second Level Support
524300 Lehr- und Unterrichtsmittel 6.695 13.000 13.000 543100 Biromaterial 425 700 700
524901 Unterhaltung Schulausstattung 1.843 12.000 12.000 543210 Kopierkosten 0 1.000| 1.000
525200 Erstattungen an Land 0 0 0 543400 Porto 292 800 800
525600 Erstattungen an verb. Unt., Bet., Sond. 22.792 20.000 20.000 543500 Telefon 2.278 2.400 2.400
‘Schulschwimmen 543600 Offentl. Bekanntmachungen 8 0 0
529100 Sonst. Sach- und Dienstleistungen 20.000 20.000 20.000 543900 Andere sonstige Geschaftsaufwendungen 12.962 12.000 12.000
74.139 109.600 112.300 544120 Unfallversicherung 33.053 34.000 34.000
70.701 71.602 64.712
281912100 DLV Betriebshof 0 500 500
941100 Gebaudeumlage 301.736 291.198 279.936
301.736 291.698 280.436




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Britta Knorz

1.03 Schultrageraufgaben

1.03.04 Gymnasium

A Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018
2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen -20.000 -20.000 -20.000 -20.000 -20.000 -20.000
7 + Sonstige Einzahlungen -690
9 ~  Einzahlungen aus laufender -20.690 -20.000 -20.000 -20.000 -20.000 -20.000
Verwaltungstatigkeit
10 - Personalauszahlungen 114.444 116.396 120.761 121.968 123.188 124.420
12 | .  Auszahlungen fur Sach- und 84.566 109.600 112.300 112.300 112.300 112.300
Dienstleistungen
14 - Transferauszahlungen 2.000
15 - sonstige Auszahlungen 64.545 71.290 64.400 64.400 64.400 64.400
16 | = Auszahlungen aus laufender 263.555 299.286 297.461 298.668 299.888 301.120
Verwaltungstatigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17 = latigkeit (= Zeilen 9 und 16) 242.865 279.286 277.461 278.668 279.888 281.120
26 | -  Auszahlungen flr Erwerb von 24.890 70.661 31.600 31.600 31.600 31.600
beweglichem Anlagevermdgen
30 = investive Auszahlungen 24.890 70.661 31.600 31.600 31.600 31.600
31 | = Saldoder Investitionstatigkeit 24.890 70.661 31.600 31.600 31.600 31.600
(Ein- ./. Auszahlung)




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

1.03 Schultrageraufgaben
1.03.04 Gymnasium

Britta Knorz

Investitionsmalinahmen bisher Gesamt-
unterhalb der Verpflich- bereit- einzahl-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz e‘,ﬂ;‘gf,;_ Planung Planung Planung (geiensstsm' _:unsgzirm_
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018 Sp.2) ungen
1 | 4 Summe derinvestiven -5 862 -5 862
Einzahlungen
o | . Summe derinvestiven 24.890 | 70.661 31.600 31.600 31.600 31.600 | 578.614 | 705.014
Auszahlungen
Saldo:
3 = (Einzahlungen ./. 24.890 70.661 31.600 31.600 31.600 31.600 572.752 699.152
Auszahlungen)
2015 2016 2017 2018
BGA 5.400 € 5.400 € 5.400 € 5.400 €
GwG’s 26.200 € 26.200 € 26.200 € 26.200 €




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Britta Knorz

1.03 Schultrageraufgaben
1.03.05 Armin-Maiwald-Schule

Produktbereich:

1.03 Schultrageraufgaben

Beschreibung:

Fur einen ordnungsgeméaRen Unterricht erforderliche Schulanlagen, Gebaude, Einrichtungen und Lehrmittel
bereitstellen, unterhalten sowie das fur die Schulverwaltung notwendige Personal und eine am allgemeinen
orientierte Sachausstattung zur Verfligung stellen

Auftragsgrundlage:

Schulgesetz NW, Schulerfahrkostenverordnung, Lernmittelfreiheitsgesetz

Ziele:

Sicherstellung und Weiterentwicklung eines bedarfsgerechten Schulangebots

Zielgruppe:

Eltern und Schiiler




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

Britta Knorz

1.03 Schultrageraufgaben
1.03.05 Armin-Maiwald-Schule

. : Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018
o | 4+  Zuwendungenund allgemeine -55.807 -50.236 -48.816 -48.449 -48.449 -48.389
Umlagen
Offentlich-rechtliche
4 + Leistungsentgelte -3.900 -4.000 -9.020 -9.020 -9.020 -9.020
Kostenerstattungen und
6 + Kostenumlagen -2.454
10 | = Ordentliche Ertrage -62.161 -54.236 -57.836 -57.469 -57.469 -57.409
11 - Personalaufwendungen 40.024 39.766 33.016 33.347 33.680 34.017
Aufwendungen fur Sach- und
13 - Dienstleistungen 15.248 22.000 24.200 24.200 24.200 24.200
14 - Bilanzielle Abschreibungen 5.399 14.638 7.695 7.063 6.811 6.777
15 - Transferaufwendungen 63.807 53.500 57.100 57.100 57.100 57.100
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 29.842 25.796 10.753 10.753 10.753 10.753
17 = Ordentliche Aufwendungen 154.318 155.700 132.764 132.462 132.544 132.847
_ Ordentliches Ergebnis
18 = (= Zeilen 10 und 17) 92.157 101.463 74.927 74.994 75.075 75.438
Ergebnis der laufenden
22 = Verwaltungstatigkeit 92.157 101.463 74.927 74.994 75.075 75.438
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Bertcksichtigung
26 = der internen Leistungs- 92.157 101.463 74.927 74.994 75.075 75.438
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen
28 - Leistungsbeziehungen 125.906 150.441 180.489 235.056 152.194 154.912
29 = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 218.063 251.904 255.416 310.050 227.269 230.350




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Britta Knorz

1.03 Schultrageraufgaben
1.03.05 Armin-Maiwald-Schule

Erlauterung Ergebnisplan 1.03.05

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ertrage und Aufwendungen € € € Ertrage und Aufwendungen € € €

2414200 Allg. Zuweisungen vom Land -54.001 -49.500 -48.080| 16|541300 Reisekosten 119 313 313
416200 Aufldsung Zuweisungen vom Land. -1.807 -736 -736 542120 Miete fur Betriebs- und Geschaftsausstattung 741 750 800

-55.807| -50.236 -48.816) Miete Kopiergerate

) 542900 Andere sonst. Inanspr. Rechten, Dienste 163 100 100

4432100 Benutzungsgebuhren und &hnliche Entgelte -3.900 -4.000 -9.020 Mdbeltransporte
Elternbeitrage fir die "Offene Ganztagsschule” 542901 Sonst. Aufwendungen fiir Dienstleistungen 18.940 14.000 0
) Schulsozialarbeit

6 Erstattungen von ibrigen Bereichen -2.454 0 0 542902 Sonst Aufwendungen fiir Dienstleistungen 2 0 1000 0
) Second Level Support

13523610 Unterhaltung Datenverarbeitungseinrichtungen 0 2.000 1.000| 543100 Biromaterial 105 60 60
523710 Abfallentsorgung Entsorgung Schulmobiliar 0 400 400 543210 Kopierkosten 0 170 170
524200 Lehrmittel nach Lernmittelfreiheitsgesetz 3.369 5.000 4.200 543300 Zeitungen u. Fachliteratur -23 0 0
524300 Lehr- und Unterrichtsmittel 1.681 1.800 1.800 543400 Porto 99 150 150
524901 Unterhaltung Schulausstattung 672 1.800 1.800 543500 Telefon 793 900 900
525200 Erstattungen an Land 0| 0| 0 543900 Andere sonstige Geschaftsaufwendungen 4.138 3.500 3.500
525600 Erstattungen an verb. Unt., Bet., Sond. 9.526 11.000 15.000 544110 Haftpflichtversicherung 0 93 0
‘Schulschwimmen 544120 Unfallversicherung 4.766 4.760 4.760
529100 Sonst. Sach- u. Dienstleistungen 0 0 0 29.842 25.796 10.753
15.248 22.000 24.200
) 28|912100 DLV Betriebshof 0 500 500
15531900 Zuwendungen an ubrige Bereiche 63.807 53.500 57.100 941100 Gebaudeumlage 124.552 144.142 175.112

‘Weiterleitung LZ fiir zuséatzliche BetreuungsmalZnahmen 941110 Objektumlage 1354 5.799 4.877
'LZ "Offene Ganztagsschule" und den Elternbeitragen 125.906 150.441 180.489

an den Forderverein.




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Britta Knorz

1.03 Schultrageraufgaben
1.03.05 Armin-Maiwald-Schule

o Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018
2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen -54.001 -49.500 -48.080 -48.080 -48.080 -48.080
4 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -3.961 -4.000 -9.020 -9.020 -9.020 -9.020
9 —  Einzahlungen aus laufender -57.962 -53.500 -57.100 -57.100 -57.100 -57.100
Verwaltungstatigkeit
10 - Personalauszahlungen 40.024 39.766 33.016 33.347 33.680 34.017
12 | - Auszahlungen fur Sach- und 15.347 22.000 24.200 24.200 24.200 24.200
Dienstleistungen
14 - Transferauszahlungen 63.807 53.500 57.100 57.100 57.100 57.100
15 - sonstige Auszahlungen 30.654 25.483 10.440 10.440 10.440 10.440
16 | = Auszahlungen aus laufender 149.832 140.749 124.756 125.087 125.420 125.757
Verwaltungstatigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17 = tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 91.870 87.249 67.656 67.987 68.320 68.657
26 | -  Auszahlungen fur Erwerb von 1.360 48.839 2.600 2.600 2.600 2.600
beweglichem Anlagevermdgen
30 = investive Auszahlungen 1.360 48.839 2.600 2.600 2.600 2.600
_ Saldo der Investitionstatigkeit
31 = (Ein- /. Auszahlung) 1.360 48.839 2.600 2.600 2.600 2.600




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Britta Knorz

1.03 Schultrageraufgaben

1.03.05 Armin-Maiwald-Schule

InvestitionsmalRnahmen bisher Gesamt-
unterhalb der Verpflich- bereit- einzahl-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz eﬁ‘gf,;_ Planung Planung Planung (geiensstsm' _:unsgzirm_
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018 Sp.2) ungen
o | . Summe derinvestiven 1.360 | 48.839 2.600 2.600 2.600 2.600 55.350 65.750
Auszahlungen
Saldo:
3 = (Einzahlungen ./. 1.360 48.839 2.600 2.600 2.600 2.600 55.350 65.750
Auszahlungen)
Die veranschlagten Mittel fur
Neuanschaffungen teilen sich wie folgt auf: 2015 2016 2017 2018
BGA > 410 € 1.000 € 1.000 € 1.000 € 1.000 €
GwG <410 € 1.600 € 1.600 € 1.600 € 1.600 €




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Britta Knorz

1.03 Schultrageraufgaben
1.03.06 Berufskolleg

Produktbereich:

1.03 Schultrdgeraufgaben

Produktgruppe:

1.03.06 Berufskolleg

Beschreibung:

Die Beteiligung am Zweckverband fir die berufsbildenden Schulen Bergisch Land wahrnehmen und verwalten

Auftragsgrundlage:

Gesetz Uber die kommunale Gemeinschaftsarbeit, Schulgesetz NW, Schulerfahrkostenverordnung,
Lernmittelfreiheitsgesetz

Ziele:

Sicherstellung und Weiterentwicklung eines bedarfsgerechten Schulangebots

Zielgruppe:

Eltern und Schiler




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

Britta Knorz

1.03 Schultrageraufgaben

1.03.06 Berufskolleg

. : Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018
15 - Transferaufwendungen 195.160 205.000 205.000 205.000 205.000 205.000
17 = Ordentliche Aufwendungen 195.160 205.000 205.000 205.000 205.000 205.000
_ Ordentliches Ergebnis

18 = (= Zeilen 10 und 17) 195.160 205.000 205.000 205.000 205.000 205.000
Ergebnis der laufenden

22 = Verwaltungstatigkeit 195.160 205.000 205.000 205.000 205.000 205.000
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung

26 = der internen Leistungs- 195.160 205.000 205.000 205.000 205.000 205.000
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)

29 = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 195.160 205.000 205.000 205.000 205.000 205.000

Erlauterung Ergebnisplan 1.03.06

Ertrdge und Aufwendungen

Ergebnis 2013

€ €

Ansatz 2014

Ansatz 2015
€

15|531400 Zuweisungen an Zweckverbande

195.160 205.000

Bei den Transferaufwendungen handelt es sich um die Umlage an den Berufschulzweck-
\verband. Der Aufwand entspricht der Finanzplanung des Zweckverbandes.

Die Kreisumlage fur das Berufsschulwesen wird bei Produktgruppe 1.16.01 beplant.

205.000




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

Britta Knorz

1.03 Schultrageraufgaben

1.03.06 Berufskolleg

o Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018
14 Transferauszahlungen 195.160 205.000 205.000 205.000 205.000 205.000
16 Auszahlungen aus laufender 195.160 205.000 205.000 205.000 205.000 205.000
Verwaltungstatigkeit
17 Saldo aus laufender Verwaltungs- 195.160 205.000 205.000 205.000 205.000 205.000

tatigkeit (= Zeilen 9 und 16)




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Britta Knorz

1.03 Schultrageraufgaben
1.03.07 Schulerbeférderung

Produktbereich:

1.03 Schultrdgeraufgaben

Produktgruppe:

1.03.07 | Schilerbeférderung

Beschreibung:

Planung und Organisation der Beforderung von Schilern, deren Schulweg die Zumutbarkeitsgrenze fir die
fuRlaufige Erreichbarkeit der Schule Gberschreitet sowie von Einpendlern und Auspendlern

Auftragsgrundlage:

Schilerfahrkostenverordnung

Ziele:

Sichere und zeitgerechte Beférderung von Schiilern zu wirtschaftlichen Konditionen

Zielgruppe:

Schiler




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

Britta Knorz

1.03 Schultrageraufgaben

1.03.07 Schulerbeférderung

. : Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018

Aufwendungen fur Sach- und

13 - Dienstleistungen 827.710 825.000 835.000 845.000 845.000 845.000

17 = Ordentliche Aufwendungen 827.710 825.000 835.000 845.000 845.000 845.000

_ Ordentliches Ergebnis

18 = (= Zeilen 10 und 17) 827.710 825.000 835.000 845.000 845.000 845.000
Ergebnis der laufenden

22 = Verwaltungstatigkeit 827.710 825.000 835.000 845.000 845.000 845.000
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung

26 = der internen Leistungs- 827.710 825.000 835.000 845.000 845.000 845.000
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)

29 = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 827.710 825.000 835.000 845.000 845.000 845.000

Erlauterung Ergebnisplan 1.03.07

13

Ertrage und Aufwendungen

Ergebnis 2013
€

Ansatz 2014
€

Ansatz 2015
€

524100 Schilerbeférderungskosten

827.710

825.000

In die Veranschlagung des Ansatzes ist die Entwicklung der Beférderungskosten des Vorjahres
sowie die voraussichtliche Anzahl zu beférdernder Schiiler/Innen bertcksichtigt

worden.

835.000




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Britta Knorz

1.03 Schultrageraufgaben
1.03.07 Schulerbeférderung

o Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018

12 | -  Auszahlungen fir Sach- und 825.887 825.000 835.000 845.000 845.000 845.000

Dienstleistungen
16 | = Auszahlungen aus laufender 825.887 825.000 835.000 845.000 845.000 845.000

Verwaltungstatigkeit

_ Saldo aus laufender Verwaltungs-

17 = tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 825.887 825.000 835.000 845.000 845.000 845.000




Haushaltsplan 2015 1.03 Schultrageraufgaben
verantwortlich: 1.03.08 Zentrale schulbezogene Leistungen

Britta Knorz

Produktbereich: 1.03 Schultrdgeraufgaben
Produktgruppe: 1.03.08 | Zentrale schulbezogene Leistungen
Beschreibung: Schulentwicklung planen und Planung umsetzen, Schulpflicht durchfiihren

Auftragsgrundlage: |Gesetz tiber die kommunale Gemeinschaftsarbeit, Schulverwaltungsgesetz NW, Schulfinanzgesetz,
Schiilerfahrkostenverordnung, Lernmittelfreiheitsgesetz

Ziele: Sicherstellung und Weiterentwicklung eines bedarfsgerechten Schulangebots

Zielgruppe: Schiiler, Eltern und sonstige am Schulbetrieb beteiligte




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

Britta Knorz

1.03 Schultrageraufgaben

1.03.08 Zentrale schulbezogene Leistungen

Teilergebnisplan " o e e "
2 |+ Smsggr‘]"‘ge” und allgemeine -69.314 -63.650 -7.000 -7.000 -7.000 -7.000
10 = Ordentliche Ertrage -69.314 -63.650 -7.000 -7.000 -7.000 -7.000
11 - Personalaufwendungen 46.092 49.619 77.181 77.952 78.731 79.517
12 - Versorgungsaufwendungen 17.712
13 | - B i Sach-tnd 53.309 56.650
14 - Bilanzielle Abschreibungen 83 6
15 - Transferaufwendungen 9.889 7.000 7.000 7.000 7.000 7.000
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 6.859 300 300 300 300 300
17 | = Ordentliche Aufwendungen 116.231 131.287 84.481 85.252 86.031 86.817
18 | = (Ozr(ign(talrllcfoein%r%g;)nls 46.917 67.637 77.481 78.252 79.031 79.817
Ergebnis der laufenden
22 | = Verwaltungstatigkeit 46.917 67.637 77.481 78.252 79.031 79.817
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 = der internen Leistungs- 46.917 67.637 77.481 78.252 79.031 79.817
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen
28 - Leistungsbgziehungen 12.338 12.699 11.971 12.076 12.192 12.315
29 | = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 59.256 80.335 89.452 90.328 91.223 92.132




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Britta Knorz

1.03 Schultrageraufgaben
1.03.08 Zentrale schulbezogene Leistungen

Erlauterung Ergebnisplan 1.03.08

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ertrage und Aufwendungen € €
2412200 Zuweisungen von Gemeinden 7 0 0
414100 Zuweisungen vom Bund Schulsozialarbeit -58.802 -56.650 0
414200 Zuweisungen vom Land -10.519 -7.000 -7.000
LZ fur die Aus- und Fortbildung staatl. Lehrkrafte
-69.314 -63.650 -7.000
13529100 Sonst. Sach- und Dienstleistungen 0 0 0
529900 Andere sonst. Sach- und Dienstleistungen 53.309 56.650 0
Schulsozialbarbeit
53.309 56.650 0
531900 Zuwendungen an ibrige Bereiche
Weiterleitung LZ fiir die Aus- und Fortbildung staatl.
15 Lehrkrafte 9.889 7.000 7.000
16 541200 Aus- und Fortbildung, Umschulung 130 300 300
542700 Prufung, Beratung, Rechtschutz 5.840 0 0
543900 Andere sonst. Geschaftsaufwendungen 889 0 0
6.859 300 300
28943000 Fachbereichsumlage 12.338 12.699 11.971




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Britta Knorz

1.03 Schultrageraufgaben
1.03.08 Zentrale schulbezogene Leistungen

o Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018

2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen -65.885 -63.650 -7.000 -7.000 -7.000 -7.000
9 —  Einzahlungen aus laufender -65.885 -63.650 -7.000 -7.000 -7.000 -7.000

Verwaltungstatigkeit
10 - Personalauszahlungen 46.114 49.619 77.181 77.952 78.731 79.517
12 ) Ayszahlgngen fur Sach- und 64.655 56.650

Dienstleistungen
14 - Transferauszahlungen 11.166 7.000 7.000 7.000 7.000 7.000
15 - sonstige Auszahlungen 6.784 300 300 300 300 300
16 | = Auszahlungen aus laufender 128.718 113.569 84.481 85.252 86.031 86.817

Verwaltungstatigkeit

_ Saldo aus laufender Verwaltungs-

17 = tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 62.833 49.919 77.481 78.252 79.031 79.817




Haushaltsplan 2015 1.03 Schultrageraufgaben
verantwortlich: 1.03.09 Sekundarschule

Britta Knorz

Produktbereich: 1.03 Schultréageraufgaben
Produktgruppe: 1.03.09 Sekundarschule
Beschreibung: fur einen ordnungsgemafRen Unterricht erforderliche Schulanlagen, Gebaude, Einrichtungen und Lehrmittel

bereitstellen, unterhalten sowie das fur die Schulverwaltung notwendige Personal und eine am allgemeinen
orientierte Sachausstattung zur Verfiigung stellen

Sabine Erxleben
Verantwortlich:

Auftragsgrundlage | Schulgesetz NRW, Schilerfahrkostenverordnung, Lernmittelfreiheitsgesetz

Ziele: Sicherstellung und Weiterentwicklung eines bedarfsgerechten Schulangebots

Zielgruppe: Eltern und Schiiler




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

Britta Knorz

1.03 Schultrageraufgaben

1.03.09 Sekundarschule

: . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018
Zuwendungen und allgemeine
2 + Umlagen -15.000 -15.000 -15.000
10 = Ordentliche Ertrage -15.000 -15.000 -15.000
Aufwendungen fur Sach- und
13 - Dienstleistungen 30.000 40.000 40.000
14 - Bilanzielle Abschreibungen 5.125 5.609 5.940
15 - Transferaufwendungen 15.000 15.000 15.000
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 12.000 19.450 25.550 25.550
17 = Ordentliche Aufwendungen 12.000 69.575 86.159 86.490
_ Ordentliches Ergebnis
18 = (= Zeilen 10 und 17) 12.000 54.575 71.159 71.490
Ergebnis der laufenden
22 = Verwaltungstatigkeit 12.000 54,575 71.159 71.490
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 = der internen Leistungs- 12.000 54 575 71.159 71.490
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
29 = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 12.000 54 575 71.159 71.490

Erlauterung Ergebnisplan 1.03.09

Gelder fiir eine evtl.

Neuausrichtung der Schullandschaft




Haushaltsplan 2015 1.03 Schultrageraufgaben
verantwortlich: 1.03.09 Sekundarschule
Britta Knorz

Verpflicht-

Teilfinanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018
2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen -15.000 -15.000 -15.000
9 - Elnzahlungen"gus Iaufender -15.000 -15.000 -15.000
Verwaltungstatigkeit
12 | - Auszahlungen fur Sach- und 30.000 40.000 40.000
Dienstleistungen
14 - Transferauszahlungen 15.000 15.000 15.000
15 - sonstige Auszahlungen 12.000 19.450 25.550 25.550
16 — Auszahlungen aus laufender 12.000 64.450 80.550 80.550

Verwaltungstatigkeit

_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17 = tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 12.000 49.450 65.550 65.550

26 ) Auszah'lungen fur Erwerb von 9.500 9.500 9500
beweglichem Anlagevermdgen

30 = investive Auszahlungen 9.500 9.500 9.500

Saldo der Investitionstéatigkeit

31 1 = (Ein- /. Auszahlung)

9.500 9.500 9.500




Britta Knorz

Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

1.03 Schultrageraufgaben
1.03.09 Sekundarschule

Investitionsmalnahmen bisher Gesamt-

unterhalb der Verpflich- bereit- einzahl-

. - 1 /

festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz eﬁ‘gfh_ Planung Planung Planung (geiensstsh:, _:unsgzir;ﬂ_

2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018 Sp.2) ungen

o | . Summe der investiven 9.500 9.500 9.500 28.500
Auszahlungen

Saldo:

3 | = (Einzahlungen ./ 9.500 9.500 9.500 28.500

Auszahlungen)

Anschaffung von Betriebs- und Geschaftsausstattung bzw. GwG’s.




Haushaltsplan 2015 1.04 Kultur

verantwortlich:

Ute Butz

Produktbereich 1.04 - Kultur
Produktgruppe Produkt

1.04.01  Kultur 1.04.01.01  Kulturpflege
1.04.02 Heimatpflege 1.04.02.01 Heimatpflege
1.04.03  Ortsspezifische Kultureinrichtungen 1.04.03.01  Birgerhaus
1.04.06  Bucherei 1.04.06.01  Stadtbucherei

Beschreibung:

Burgerhaus vorhalten, vermieten und verwalten.

Bereitstellung einer Stadtbiicherei.

Kulturelle Veranstaltungen und Heimatfeste planen und durchfihren.




Haushaltsplan 2015 1.04 Kultur
verantwortlich:
Ute Butz
. : Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018
Zuwendungen und allgemeine
2 Umlagen -8.390 -8.372 -8.425 -9.002 -9.002 -9.002
Offentlich-rechtliche
4 Leistungsentgelte -19.998 -30.000 -30.000 -30.000 -30.000 -30.000
5 Privatrechtliche Leistungsentgelte -9.185 -7.000 -7.000 -7.000 -7.000 -7.000
10 Ordentliche Ertrage -37.573 -45.372 -45.425 -46.002 -46.002 -46.002
11 Personalaufwendungen 316.925 326.745 336.508 339.872 343.270 346.704
Aufwendungen fur Sach- und
13 Dienstleistungen 22.436 25.100 25.100 25.100 25.100 25.100
14 Bilanzielle Abschreibungen 21.951 23.217 34.517 22.287 17.048 15.927
15 Transferaufwendungen 76.990 76.990 76.990 76.990 76.990 76.990
16 Sonstige ordentliche Aufwendungen 10.516 14.710 43.430 13.430 13.430 13.430
17 Ordentliche Aufwendungen 448.818 466.762 516.545 477.679 475.838 478.151
Ordentliches Ergebnis
18 (= Zeilen 10 und 17) 411.245 421.390 471.121 431.677 429.835 432.149
Ergebnis der laufenden
22 Verwaltungstatigkeit 411.245 421.390 471.121 431.677 429.835 432.149
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 der internen Leistungs- 411.245 421.390 471.121 431.677 429.835 432.149
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen
28 Leistungsbeziehungen 222.356 284.543 226.298 229.818 233.252 245.028
29 Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 633.600 705.934 697.419 661.495 663.087 677.177




Haushaltsplan 2015 1.04 Kultur
verantwortlich:
Ute Butz
A Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018
2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen -5.037 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000
4 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -19.998 -30.000 -30.000 -30.000 -30.000 -30.000
5 + Privatrechtliche Leistungsentgelte -8.078 -7.000 -7.000 -7.000 -7.000 -7.000
g | = Einzahlungen aus laufender -33.113 -42.000 -42.000 -42.000 -42.000 -42.000
Verwaltungstatigkeit
10 - Personalauszahlungen 316.925 326.745 336.508 339.872 343.270 346.704
12 | - Auszahlungen flr Sach- und 20.385 25.100 25.100 25.100 25.100 25.100
Dienstleistungen
14 - Transferauszahlungen 76.990 76.990 76.990 76.990 76.990 76.990
15 - sonstige Auszahlungen 5.959 14.710 43.430 13.430 13.430 13.430
16 | = Auszahlungen aus laufender 420.259 443,545 482.028 455.392 458.790 462.224
Verwaltungstatigkeit
Saldo aus laufender Verwaltungs-
= . . . 7.141 401.54 440.02 413.392 416.7 420.224
17 tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 387.146 01.545 0.028 3.39 6.790 0
18 + Elnzahl_ungen aus Zuwendungen fur -6.300
Investitionsmaflinahmen
23 = investive Einzahlungen -6.300
26 | -  Auszahlungen flr Erwerb von 2.310 3.300 32.800 3.300 3.300 3.300
beweglichem Anlagevermdgen
29 - sonstige Investitionsauszahlungen 9.000
30 = investive Auszahlungen 2.310 3.300 41.800 3.300 3.300 3.300
31 | = SaldoderInvestitionstatigkeit 2.310 3.300 35.500 3.300 3.300 3.300
(Ein- ./. Auszahlung)




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

1.04 Kultur
1.04.01 Kultur

Christiane Stein-Hausmann

Produktbereich:

1.04 Kultur

Beschreibung:

Kulturelle Veranstaltungen planen und durchfiihren

Auftragsgrundlage:

freiwillige Aufgabe

Ziele:

Forderung der Kultur in Radevormwald

Zielgruppe:

Einwohner




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

Christiane Stein-Hausmann

1.04 Kultur
1.04.01 Kultur

. : Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018
Zuwendungen und allgemeine
2 Umlagen -5.018 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000
10 Ordentliche Ertrage -5.018 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000
11 Personalaufwendungen 11.673 11.913 12.277 12.399 12.522 12.648
15 Transferaufwendungen 76.730 76.730 76.730 76.730 76.730 76.730
16 Sonstige ordentliche Aufwendungen 3.488 3.670 33.670 3.670 3.670 3.670
17 Ordentliche Aufwendungen 91.891 92.313 122.677 92.799 92.922 93.048
Ordentliches Ergebnis
18 (= Zeilen 10 und 17) 86.874 87.313 117.677 87.799 87.922 88.048
Ergebnis der laufenden
22 Verwaltungstatigkeit 86.874 87.313 117.677 87.799 87.922 88.048
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 der internen Leistungs- 86.874 87.313 117.677 87.799 87.922 88.048
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen
28 Leistungsbeziehungen 17.641 25.927 18.660 19.045 19.356 27.699
29 Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 104.515 113.240 136.337 106.844 107.278 115.747




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Christiane Stein-Hausmann

1.04 Kultur
1.04.01 Kultur

Erlauterung Ergebnisplan 1.04.01

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Die Transferaufwendungen sind bestimmt fiir:

- VHS-Leitung - 600 €

-Radevormwalder Musikschule e.V. - 51.130 €
-Theater- u. Musikauffuhrungen Kulturkreis - 25.000 €

Ertrage und Aufwendungen € € € Ertrage und Aufwendungen € € €
2413300 Aligemeine Zuweisungen von Gemeinden,GV -5.018 -5.000 -5.000 16/543900 Andere sonstige Geschéftsaufwendungen 1.264 1.270 31.270
Kostenerstattung durch den Oberbergischen Kreis fiir Aufwendungen flr Ausstellungen
die Nutzung von Raumen an Radevormwalder Schulen 544300 Beitrage zu Verbanden und Vereinen 2.224 2.400 2.400
durch die Volkshochschule Mitgliedsbeitrag Rheinisches Landestheater
414200 Zuweisungen vom Land 0 € 0€ 0 € 3.488 3.670 33.670
-5.018 -5.000 -5.000
) 28[* 941100 Gebaudeumlage 12.353 20.598 13.529
5 441900 Andere sonst. priv. Leistungsentgelte 0 0 0 * 943000 Fachbereichsumlage 5.288 5.329 5.131
Mietertrége historisches Gartenhaus 943200 Serviceumlage 0] 0 0
0 0 0 17.641 25.927 18.660
15531900 Zuwendungen an ubrige Bereiche 76.730 76.730 76.730




Haushaltsplan 2015 1.04 Kultur

verantwortlich: 1.04.01 Kultur
Christiane Stein-Hausmann
A Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018
2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen -5.037 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000
9 —  Einzahlungen aus laufender -5.037 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000
Verwaltungstatigkeit
10 - Personalauszahlungen 11.673 11.913 12.277 12.399 12.522 12.648
14 - Transferauszahlungen 76.730 76.730 76.730 76.730 76.730 76.730
15 - sonstige Auszahlungen 3.488 3.670 33.670 3.670 3.670 3.670
16 | = Auszahlungen aus laufender 91.891 92.313 122.677 92.799 92.922 93.048
Verwaltungstatigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17 = tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 86.854 87.313 117.677 87.799 87.922 88.048




Haushaltsplan 2015 1.04 Kultur
verantwortlich: 1.04.02 Heimatpflege
Christiane Stein-Hausmann

Produktbereich: 1.04 Kultur

Beschreibung: Heimatfeste planen und durchfiihren

Auftragsgrundlage: |freiwillige Aufgabe

Ziele: Forderung der Identitat der Einwohner mit ihrer Stadt

Zielgruppe: Einwohner




Haushaltsplan 2015 1.04 Kultur
verantwortlich: 1.04.02 Heimatpflege

Christiane Stein-Hausmann

Teilergebnisplan " o e’ " e’
15 - Transferaufwendungen 260 260 260 260 260 260
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 65 125 125 125 125 125
17 | = Ordentliche Aufwendungen 325 385 385 385 385 385
18 | =  Ordentliches Ergebnis 325 385 385 385 385 385

(= Zeilen 10 und 17)

Ergebnis der laufenden
22 = Verwaltungstatigkeit 325 385 385 385 385 385
(= Zeilen 18 und 21)

Ergebnis - vor Beriicksichtigung

26 = der internen Leistungs- 325 385 385 385 385 385
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
g | .  Aufwendungenaus intemen 19.781 18.439 21.790 21.828 21.818 21.812

Leistungsbeziehungen

29 | = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 20.106 18.824 22.175 22.213 22.203 22.197

Erlauterung Ergebnisplan 1.04.02

Ergebnis 2013 | Ansatz 2014 | Ansatz 2015
Ertrége und Aufwendungen € € €

531900 Zuwendungen an Ubrige Bereiche
Zuwendung an Heimat- und Verkehrsverein und Dorf-
15|gemeinschaft Onkfeld jeweils 130 € 260 260 260

544300 Beitrage zu Verbanden und Vereinen
Mitgliedsbeitrage Schlossbauverein Burg a.d. Wupper
Bergischer Geschichtsverein e.V., Rheinischer Verein
fir Denkmalpflege u. Verein fur geschichtliche Landes-

16/kunde im Rheinland 65 125 125
28(912100 DLV Betriebshof 19.300 18.000 20.000
941110 Objektumlage 0 1.000 1.000
943200 Serviceumlage 481 -561 790

19.781 18.439 21.790




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

Christiane Stein-Hausmann

1.04 Kultur

1.04.02 Heimatpflege

A Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018
14 Transferauszahlungen 260 260 260 260 260 260
15 sonstige Auszahlungen 65 125 125 125 125 125
Auszahlungen aus laufender
16 Verwaltungstatigkeit 325 385 385 385 385 385
Saldo aus laufender Verwaltungs-
v . . 2
17 tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 325 385 385 385 385 385




Haushaltsplan 2015 1.04 Kultur

verantwortlich: 1.04.03 Ortsspezifische Kultureinrichtungen
Ute Butz

Produktbereich: 1.04 Kultur

Produktgruppe: 1.04.03 | Ortsspezifische Kultureinrichtungen

Beschreibung: Blrgerhaus vorhalten, vermieten und verwalten

Auftragsgrundlage: |freiwillige Aufgabe

Ziele: Forderung der Kultur in Radevormwald und Férderung der Identitat der Einwohner mit ihrer Stadt

Zielgruppe: Einwohner




Haushaltsplan 2015 1.04 Kultur
verantwortlich: 1.04.03 Ortsspezifische Kultureinrichtungen
Ute Butz
. : Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018
Zuwendungen und allgemeine
2 + Umlagen -2.481 -2.481 -2.481 -2.481 -2.481 -2.481
5 + Privatrechtliche Leistungsentgelte -9.185 -7.000 -7.000 -7.000 -7.000 -7.000
10 | = Ordentliche Ertrage -11.666 -9.481 -9.481 -9.481 -9.481 -9.481
11 - Personalaufwendungen 137.896 143.015 147.445 148.919 150.408 151.912
Aufwendungen fur Sach- und
13 - Dienstleistungen 3.055 3.600 3.600 3.600 3.600 3.600
14 - Bilanzielle Abschreibungen 16.476 17.818 31.062 18.155 13.078 12.169
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 517 2.000 600 600 600 600
17 = Ordentliche Aufwendungen 157.944 166.433 182.707 171.274 167.686 168.281
_ Ordentliches Ergebnis
18 = (= Zeilen 10 und 17) 146.278 156.952 173.225 161.793 158.205 158.799
Ergebnis der laufenden
22 = Verwaltungstatigkeit 146.278 156.952 173.225 161.793 158.205 158.799
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Berticksichtigung
26 = der internen Leistungs- 146.278 156.952 173.225 161.793 158.205 158.799
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen
28 - Leistungsbeziehungen 125.639 162.487 126.180 128.263 130.374 132.691
29 = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 271.917 319.439 299.405 290.056 288.579 291.490




Haushaltsplan 2015 1.04 Kultur
verantwortlich: 1.04.03 Ortsspezifische Kultureinrichtungen
Ute Butz

Erlauterung Ergebnisplan 1.04.03

Ergebnis 2013 | Ansatz 2014 | Ansatz 2015
Ertrdge und Aufwendungen € € €

2 416200 Auflésung Zuwendung Land -2.481 -2.481 -2.481

441200 Mieten und Pachten
Ertrage aus Vermietung Saal, Foyer, Altentagesstatte

5 Blirgerhaus -7.605 -5.000 -5.000
441210 Mietnebenkosten -1.580 -2.000 -2.000
Nebenkosten z.B. fir Reinigung werden separat erhoben.

-9.185 -7.000 -7.000

13523600 Unterhaltung Betriebs- und Geschaftsausstattung 1.229 1.000 1.000

525900 Erstattungen an ubrige Bereiche

Aufwendungen fir Umraumarbeiten anl. Veran-

staltungen 1.826 2.600 2.600

3.055 3.600 3.600

16 543500 Telefon 324 2.000 600

543900 Andere sonst. Geschéftsausgaben 193 0 0

517 2.000 600

28941100 Gebaudeumlage 118.589 155.381 119.339

943000 Fachbereichsumlage 7.050, 7.105 6.841

125.639 162.487 126.180




Haushaltsplan 2015 1.04 Kultur

verantwortlich: 1.04.03 Ortsspezifische Kultureinrichtungen
Ute Butz
o Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018
5 + Privatrechtliche Leistungsentgelte -8.078 -7.000 -7.000 -7.000 -7.000 -7.000
9 —  Einzahlungen aus laufender -8.078 -7.000 -7.000 -7.000 -7.000 -7.000
Verwaltungstatigkeit
10 - Personalauszahlungen 137.896 143.015 147.445 148.919 150.408 151.912
12 | - Auszahlungen fur Sach- und 2.748 3.600 3.600 3.600 3.600 3.600
Dienstleistungen
15 - sonstige Auszahlungen -4.436 2.000 600 600 600 600

16 | = Auszahlungen aus laufender 136.208 148.615 151.645 153.119 154.608 156.112
Verwaltungstatigkeit

Saldo aus laufender Verwaltungs-
= s . . 128.130 141.615 144.645 146.119 147.608 149.112
17 tatigkeit (= Zeilen 9 und 16)

26 | .  Auszahlungen flr Erwerb von 2.310 3.000 23.500 3.000 3.000 3.000
beweglichem Anlagevermdgen

30 = investive Auszahlungen 2.310 3.000 23.500 3.000 3.000 3.000

Saldo der Investitionstéatigkeit

(Ein- /. Auszahlung) 2.310 3.000 23.500 3.000 3.000 3.000

31 | =




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

1.04 Kultur
1.04.03 Ortsspezifische Kultureinrichtungen

Ute Butz
Investitionsmalinahmen bisher Gesamt-
unterhalb der Verpflich- bereit- einzahl-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz eﬁ‘gf,;_ Planung Planung Planung (geiensstsm' _:unsgzirm_
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018 Sp.2) ungen
o | . Summe derinvestiven 2.310 3.000 23.500 3.000 3.000 3.000 | 147.311 | 179.811
Auszahlungen
Saldo:
3 = (Einzahlungen ./. 2.310 3.000 23.500 3.000 3.000 3.000 147.311 179.811
Auszahlungen)
Die veranschlagten Mittel teilen sich wie
folgt auf: 2015 2016 2017 2018
BGA > 410 € 8.500 € 1.000 € 1.000 € 1.000 €
GwG <410 € 15.000 € 2.000 € 2.000 € 2.000 €




Haushaltsplan 2015 1.04 Kultur
verantwortlich: 1.04.06 Bicherei
Christiane Stein-Hausmann

Produktbereich: 1.04 Kultur

Beschreibung: Medien und Informationen vorhalten und bereitstellen

Auftragsgrundlage: |freiwillige Aufgabe

Ziele: Bereitstellung von Informations- und Unterhaltungsmedien

Zielgruppe: Einwohner




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

Christiane Stein-Hausmann

1.04 Kultur
1.04.06 Bicherei

. : Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018
Zuwendungen und allgemeine
2 Umlagen -891 -891 -944 -1.521 -1.521 -1.521
Offentlich-rechtliche
4 Leistungsentgelte -19.998 -30.000 -30.000 -30.000 -30.000 -30.000
10 Ordentliche Ertrage -20.889 -30.891 -30.944 -31.521 -31.521 -31.521
11 Personalaufwendungen 167.356 171.817 176.786 178.554 180.340 182.144
Aufwendungen fur Sach- und
13 Dienstleistungen 19.381 21.500 21.500 21.500 21.500 21.500
14 Bilanzielle Abschreibungen 5.475 5.399 3.456 4,132 3.970 3.759
16 Sonstige ordentliche Aufwendungen 6.446 8.915 9.035 9.035 9.035 9.035
17 Ordentliche Aufwendungen 198.657 207.631 210.777 213.221 214.845 216.438
Ordentliches Ergebnis
18 (= Zeilen 10 und 17) 177.768 176.740 179.833 181.700 183.324 184.917
Ergebnis der laufenden
22 Verwaltungstatigkeit 177.768 176.740 179.833 181.700 183.324 184.917
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Berticksichtigung
26 der internen Leistungs- 177.768 176.740 179.833 181.700 183.324 184.917
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen
28 Leistungsbeziehungen 59.294 77.691 59.669 60.681 61.704 62.827
29 Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 237.062 254.431 239.503 242.381 245.028 247.743




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Christiane Stein-Hausmann

1.04 Kultur
1.04.06 Bicherei

Erlauterung Ergebnisplan 1.04.06

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ertrage und Aufwendungen € € € Ertrage und Aufwendungen € € €
2416200 Aufl. Zuwendungen Land-Zweckgebunden -891] -891] -891 16|541200 Aus- und Fortbildung, Umschulung 33 200 200
416210 Aufl. Zuwendungen Land-Pauschal 0 0 -53] 542120 Miete fur Betriebs- und Geschaftsausstattung 124 130 250
-891] -891] -944 542900 Andere sonst. Inanspr. Rechten, Dienste 100 510 510
) 543100 Biromaterial 2.838| 3.900 3.900|
4432100 Benutzungsgebuhren und &hnliche Entgelte -19.998 -30.000 -30.000 543210 Kopierkosten 0 0 0
Entgelte fiir die Ausleihe von Medien 543300 Zeitungen und Fachliteratur 267 200 200
) 543400 Porto 942 1.400 1.400
13 524400 Medien 19.381 21.500 21.500 543500 Telefon 1.038 1.500 1.500
543900 Andere sonstige Geschaftsaufwendungen 995 1.000 1.000
544300 Beitrage zu Verbanden und Vereinen 109 75 75

Verband der Bibliotheken des Landes NW

549800 Periodenfremde ordentliche Aufwendungen 0 0 0
6.446 8.915 9.035
28(941100 Gebaudeumlage 59.294 77.691 59.669




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

Christiane Stein-Hausmann

1.04 Kultur
1.04.06 Bicherei

o Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018
4 Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -19.998 -30.000 -30.000 -30.000 -30.000 -30.000
9 Einzahlungen aus laufender -19.998 -30.000 -30.000 -30.000 -30.000 -30.000
Verwaltungstatigkeit
10 Personalauszahlungen 167.356 171.817 176.786 178.554 180.340 182.144
12 Auszahlungen flr Sach- und 17.637 21.500 21.500 21.500 21.500 21.500
Dienstleistungen
15 sonstige Auszahlungen 6.843 8.915 9.035 9.035 9.035 9.035
16 Auszahlungen aus laufender 191.836 202.232 207.321 209.089 210.875 212.679
Verwaltungstatigkeit
Saldo aus laufender Verwaltungs-
17 tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 171.837 172.232 177.321 179.089 180.875 182.679
18 Elnzahl_ungen aus Zuwendungen fur -6.300
Investitionsmafinahmen
23 investive Einzahlungen -6.300
26 Auszah_lungen fur Erwerb von 300 9.300 300 300 300
beweglichem Anlagevermdgen
29 sonstige Investitionsauszahlungen 9.000
30 investive Auszahlungen 300 18.300 300 300 300
31 Saldo der Investitionstatigkeit 300 12.000 300 300 300

(Ein- ./. Auszahlung)




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Christiane Stein-Hausmann

1.04 Kultur
1.04.06 Bicherei

Investitionsmalnahmen bisher Gesamt-

unterhalb der Verpflich- bereit- einzahl-

. - 1 !

festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz etﬁ;‘gfh_ Planung Planung Planung (geiensstsh:, _:unsgzir;ﬂ_

2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018 Sp.2) ungen

1] 4+ Summe der investiven -6.300 -6.300
Einzahlungen

o | . Summe derinvestiven 300 18.300 300 300 300 8.047 27.247
Auszahlungen

Saldo:

3 | = (Einzahlungen ./. 300 12.000 300 300 300 8.047 20.947

Auszahlungen)

Die beplanten Auszahlungen sind fur die Beschaffung von geringwertigen Wirtschaftsgtitern sowie fir die Anschaffung neuer Software vorgesehen.
Hierfur erhalt die Stadt eine LZ in H6he 6.300 €.




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

Jochen Knorz

1.05 Soziale Leistungen

Produktbereich 1.05 - Soziale Leistungen

Produktgruppe Produkt
1.05.01  Unterstlitzung von Senioren 1.05.01.01 Unterstitzung von Senioren
1.05.02 Soziale Hilfen und Leistungen 1.05.02.01 Hilfen nach SGB XII
Vergunstigungen fur Kranke, Pflegebedurftige

1.05.02.02 und Behinderte
1.05.02.03 Sozialversicherungsangelegenheiten
1.05.02.04 Spéataussiedler

1.05.03  Grundsicherung nach SGB Il 1.05.03.01 Grundsicherung nach SGB Il

1.05.04  Hilfen fur Asylbewerber 1.05.04.01 Hilfen fur Flichtlinge und Asylbewerber

Beschreibung:

Beratung in Sozialversicherungsangelegenheiten

Grundsicherung nach SGB Il im Rahmen der ARGE

Bereitstellung der Altentagesstatte, Unterstiitzung des Vereins Aktiv 55 plus.

Grundsicherung nach SGB XllI, sowie Gewahrung von sozialen Verginstigungen wie Blindengeld, Leistungen fir
hochgradig Sehschwache und Eingliederungshilfe und Hilfe zur Pflege.

Bereitstellung notwendiger Hilfen fir Flichtlinge und Asylbewerber




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Jochen Knorz

1.05 Soziale Leistungen

: . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018
2 |+ Smsggr‘]"‘ge” und allgemeine -65.798 -65.798 -73.298 -73.298 -73.298 -73.298
3 + Sonstige Transferertrage -1.500 -1.500 -1.500 -1.500 -1.500
Offentlich-rechtliche
4 + Leistungsentgelte -58.158 -56.000 -174.500 -174.500 -174.500 -174.500
5 + Privatrechtliche Leistungsentgelte -41.732 -41.500 -130.000 -130.000 -130.000 -130.000
Kostenerstattungen und
6 + Kostenumlagen -232.221 -281.900 -354.500 -356.000 -357.400 -358.900
7 + Sonstige ordentliche Ertrage -584
10 | = Ordentliche Ertrage -398.493 -446.698 -733.798 -735.298 -736.698 -738.198
11 - Personalaufwendungen 267.628 269.515 309.371 312.065 404.787 407.535
12 - Versorgungsaufwendungen 29.107 28.368 30.600 31.824 33.048 34.272
13 | - puwendungen flr Sach- und 33.499 57.000 171.000 171.000 80.000 79.000
ienstleistungen
14 - Bilanzielle Abschreibungen -2.115 1.374 1.402 1.343 1.275 1.210
15 - Transferaufwendungen 470.786 572.200 1.129.700 1.129.700 1.129.700 1.129.700
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 79.698 81.325 219.904 219.904 211.904 211.904
17 = Ordentliche Aufwendungen 878.602 1.009.782 1.861.977 1.865.835 1.860.714 1.863.620
_ Ordentliches Ergebnis
18 | = (= Zeilen 10 und 17) 480.109 563.085 1.128.179 1.130.538 1.124.016 1.125.423
Ergebnis der laufenden
22 | =  Verwaltungstatigkeit 480.109 563.085 1.128.179 1.130.538 1.124.016 1.125.423
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 | =  derinternen Leistungs- 480.109 563.085 1.128.179 1.130.538 1.124.016 1.125.423
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Ertrage aus internen
27 + Leistungsbeziehungen -8.681 -10.724 -9.169 -9.325 -9.596 -9.604
28 | - Aufwendungen aus intemen 33.790 40.134 71.112 36.751 37.784 37.964
eistungsbeziehungen
29 | = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 505.218 592.495 1.190.123 1.157.963 1.152.203 1.153.783




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Jochen Knorz

1.05 Soziale Leistungen

A Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungserméach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018

2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen -65.700 -65.700 -73.200 -73.200 -73.200 -73.200
3 + Sonstige Transfereinzahlungen -1.500 -1.500 -1.500 -1.500 -1.500
4 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -78.197 -56.000 -174.500 -174.500 -174.500 -174.500
5 + Privatrechtliche Leistungsentgelte -57.090 -41.500 -130.000 -130.000 -130.000 -130.000
6 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen -234.507 -281.900 -354.500 -356.000 -357.400 -358.900
9 —  Einzahlungen aus laufender -435.495 -446.600 -733.700 -735.200 -736.600 -738.100

Verwaltungstatigkeit
10 - Personalauszahlungen 267.697 269.515 309.371 312.065 404.787 407.535
12 | -  Auszahlungen fur Sach- und 42736 57.000 171.000 171.000 80.000 79.000

Dienstleistungen
14 - Transferauszahlungen 538.455 572.200 1.129.700 1.129.700 1.129.700 1.129.700
15 - sonstige Auszahlungen 107.948 76.700 215.700 215.700 207.700 207.700
16 | =  Auszahlungen aus laufender 956.836 975.415 1.825.771 1.828.465 1.822.187 1.823.935

Verwaltungstatigkeit

_ Saldo aus laufender Verwaltungs-

17 = tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 521.342 528.815 1.092.071 1.093.265 1.085.587 1.085.835
26 | -  Auszahlungen flr Erwerb von 5.050 2.000 40.000 5.000 5.000 5.000

beweglichem Anlagevermdgen
30 = investive Auszahlungen 5.050 2.000 40.000 5.000 5.000 5.000

_ Saldo der Investitionstatigkeit

31 = (Ein- /. Auszahlung) 5.050 2.000 40.000 5.000 5.000 5.000




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Jochen Knorz

1.05 Soziale Leistungen
1.05.01 Unterstltzung von Senioren

Produktbereich:

1.05 Soziale Leistungen

Produktgruppe:

1.05.01 Unterstitzung von Senioren

Beschreibung:

a) Seniorenbegegnungsstétte, Koordination von Veranstaltungen und Begleitung alterer Menschen beli
gemeinsamen Aktivitaten innerhalb und auRerhalb der Begegnungsstétte

b) Beratung

c) Altenfeier in Onkfeld

Auftragsgrundlage:

Ziele: a) Seniorenforderung

b) Beratung und Hilfestellung im Alltag zur Vermeidung von Pflegebedurftigkeit

c) Begegnung von Seniorinnen und Senioren und Teilhabe an einer Traditionsveranstaltung
Zielgruppe: a) bis ¢) Mitburgerinnen und Mitburger ab 55 Jahre




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Jochen Knorz

1.05 Soziale Leistungen
1.05.01 Unterstltzung von Senioren

. : Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018
2 |+ Smsggr‘]"‘ge” und allgemeine -65.700 -65.700 -68.200 -68.200 -68.200 -68.200
10 = Ordentliche Ertrage -65.700 -65.700 -68.200 -68.200 -68.200 -68.200
11 - Personalaufwendungen 10.272 27.140 10.983 11.093 11.204 11.316
12 - Versorgungsaufwendungen 5.867 20.376 23.775 24.726 25.677 26.628
15 - Transferaufwendungen 86.200 86.200 88.700 88.700 88.700 88.700
17 = Ordentliche Aufwendungen 102.339 133.716 123.458 124.519 125.581 126.644
_ Ordentliches Ergebnis
18 = (= Zeilen 10 und 17) 36.639 68.016 55.258 56.319 57.381 58.444
Ergebnis der laufenden
22 = Verwaltungstatigkeit 36.639 68.016 55.258 56.319 57.381 58.444
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 = der internen Leistungs- 36.639 68.016 55.258 56.319 57.381 58.444
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen
28 - Leistungsbeziehungen 18.868 24.657 19.031 19.354 19.691 20.033
29 = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 55.507 92.673 74.289 75.673 77.072 78.477




Haushaltsplan 2015 1.05 Soziale Leistungen
verantwortlich: 1.05.01 Unterstitzung von Senioren

Jochen Knorz

Erlauterung Ergebnisplan 1.05.01

Ergebnis 2013 | Ansatz 2014 | Ansatz 2015
Ertrage und Aufwendungen € € €

2 414300 Zuweisungen von Gemeinden, GV -65.700 -65.700 -68.200
Der Oberbergische Kreis als ortlicher Trager der
‘Sozialhilfe hat ein Konzept zur Pflegeberatung und
iintegrierter Antenpflege erstellt. Die Umsetzung
\wird den Gemeinden tbertragen. Die Zuwendung
des Oberbergischen Kreises wird an den Verein
‘aktiv 55+ (siehe Ziffer 15: Transferaufwendungen)
‘weitergeleitet.

15531800 Zuschiisse an private Unternehmen -86.200 -86.200 -88.700
‘Zuwendung an den Verein "aktiv 55+" und an die
‘6kumenische Initiative e.V. fur die Fiihrung und die
Unterhaltung der Betriebs- und Geschaftsausstattung
‘einschl. Schonheitsreparaturen der Altentagesstétte
.und die Durchfiihrung der Altenfeier in Onkfeld erhalt die
‘Okumenische Initiative e.V. ein vertraglich vereinbartes
[Entgelt in Hohe von 20.500 €.

912100 DLV Betriebshof 0 0 0
941100 Gebaudeumlage 18.000 23.585 18.114
943000 Fachbereichsumlage 868 1.072 917

18.868 24.657 19.031




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Jochen Knorz

1.05 Soziale Leistungen

1.05.01 Unterstltzung von Senioren

o Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018

2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen -65.700 -65.700 -68.200 -68.200 -68.200 -68.200
9 —  Einzahlungen aus laufender -65.700 -65.700 -68.200 -68.200 -68.200 -68.200

Verwaltungstatigkeit
10 - Personalauszahlungen 10.279 27.140 10.983 11.093 11.204 11.316
14 - Transferauszahlungen 86.200 86.200 88.700 88.700 88.700 88.700
16 | = Auszahlungen aus laufender 96.479 113.340 99.683 99.793 99.904 100.016

Verwaltungstatigkeit

_ Saldo aus laufender Verwaltungs-

17 = tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 30.779 47.640 31.483 31.593 31.704 31.816




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Jochen Knorz

1.05 Soziale Leistungen
1.05.02 Soziale Hilfen und Leistungen

Produktbereich:

1.05 Soziale Leistungen

Produktgruppe:

1.05.02 | Soziale Hilfen und Leistungen

Beschreibung:

a) Notwendigen Lebensunterhalt sichern

b) Gewéahrung von sozialen Vergiinstigungen Blindengeld, Leistungen fiir hochgradig Sehschwache und
Eingliederungshilfe, die Hilfe zur Pflege

c) Beratung in Sozialversicherungsangelegenheiten

Auftragsgrundlage:

a) Sozialgesetzbuch Zwélftes Buch (SBG XII) Kapitel 11l und 1V
b) Verschiedene Verordnungen

Ziele: a) Sicherstellung des Lebensunterhaltes
b) Unterstiitzung bei krankheitsbedingten Einschréankungen
c) Klarung von Rentenangelegenheiten
Zielgruppe: a) Personen ab 65 Jahren mit geringen Renteneinkiinften oder Personen, die auf Dauer nicht erwerbsfahig sind.

Des weiteren Personen, die voribergehend nicht erwerbsféahig sind und Personen die aufgrund von
Krankheiten nachweislich eingeschrankt sind.

b) Hilfen fur Menschen mit besonderem Hilfsbedarf aufgrund von kérperlichen, geistigen oder seelischen
Einschrankungen

c) Personen, die Rentenanspriiche gegeniiber Rentenversicherungstragern geltend machen wollen




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

Jochen Knorz

1.05 Soziale Leistungen

1.05.02 Soziale Hilfen und Leistungen

Teilergebnisplan =g Ty o "o o o
2 LZJlrJnV\{:gsrL]mgen und allgemeine .08 .08 98 .08 .08 .08
7 Sonstige ordentliche Ertrége -215
10 Ordentliche Ertrage -312 -98 -98 -98 -98 -98
11 Personalaufwendungen 97.875 78.451 89.512 90.406 91.311 92.224
12 Versorgungsaufwendungen 23.241 7.992 6.825 7.098 7.371 7.644
14 Bilanzielle Abschreibungen 547 1.374 1.402 1.343 1.275 1.210
16 Sonstige ordentliche Aufwendungen 6.724 5.775 5.354 5.354 5.354 5.354
17 Ordentliche Aufwendungen 128.387 93.592 103.093 104.200 105.311 106.431
18 gggirl‘;'r'flhoeﬁn%r%‘;;’”'s 128.074 93.495 102.995 104.103 105.213 106.334
Ergebnis der laufenden
22 Verwaltungstatigkeit 128.074 93.495 102.995 104.103 105.213 106.334
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 der internen Leistungs- 128.074 93.495 102.995 104.103 105.213 106.334
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
27 Egrsﬁgﬁgi‘fe'zﬁ‘;fgfgen -15.337 -18.946 -16.198 -16.474 -16.954 -16.967
Aufwendungen aus internen
28 Leistungsbgziehungen 11.169 16.549 12.999 13.330 14.052 13.892
29 Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 123.906 91.098 99.795 100.958 102.311 103.259




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Jochen Knorz

1.05 Soziale Leistungen
1.05.02 Soziale Hilfen und Leistungen

Erlauterung Ergebnisplan 1.05.02

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ertrage und Aufwendungen € € €
2 416300 Aufl. Zuwendungen Gemeinden,GV-Zweckgeb -98 -98 -98
:458200 Auflésung oder Herabsetzung EWB -215 0 0
16:541200 Aus- und Fortbildung, Umschulung 689 1.000| 1.000
542120 Miete fur Betriebs- und Geschéftsausstattung 550 635 645
543100 Buromaterial 850 1.350 1.000
543210 Kopierkosten 0 25 25
543300 Zeitungen und Fachliteratur 2.099 0 0
543400 Porto 1.796 2.000 2.000
543500 Telefon 539 547 469
544150 Elektronikversicherung 65 68| 65
544300 Beitrage zu Verbanden und Vereinen 136 150 150
Deutscher Verein fir private und &ffentliche Fursorge
6.724 5.775] 5.354
27 943000 Fachbereichsumlage -15.337 -18.946 -16.198
28 941100 Geb&udeumlage 11.169 16.549 12.999
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verantwortlich:

Jochen Knorz

1.05 Soziale Leistungen

1.05.02 Soziale Hilfen und Leistungen

o Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018
10 Personalauszahlungen 97.938 78.451 89.512 90.406 91.311 92.224
15 sonstige Auszahlungen 2.267 1.150 1.150 1.150 1.150 1.150
16 Auszahlungen aus laufender 100.205 79.601 90.662 91.556 92.461 93.374
Verwaltungstatigkeit
17 Saldo aus laufender Verwaltungs- 100.205 79.601 90.662 91.556 92.461 93.374

tatigkeit (= Zeilen 9 und 16)




Haushaltsplan 2015 1.05 Soziale Leistungen
verantwortlich: 1.05.03 Grundsicherung nach SGB Il

Jochen Knorz

Produktbereich: 1.05 Soziale Leistungen
Produktgruppe: 1.05.03 Grundsicherung nach SGB I
Beschreibung: Notwendigen Lebensunterhalt sichern.

Auftragsgrundlage: |SGB, u. a.

Ziele: Allgemeine Ziele: notwendigen Lebensunterhalt sicherstellen.
Kontraktziele: Anteil der persénlichen Hilfe aufstocken.

Zielgruppe: Anspruchsberechtigte
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verantwortlich:

1.05 Soziale Leistungen
1.05.03 Grundsicherung nach SGB Il
Jochen Knorz

. : Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018
Kostenerstattungen und
6 Kostenumlagen -130.418 -136.000 -144.500 -146.000 -147.400 -148.900
10 Ordentliche Ertrage -130.418 -136.000 -144.500 -146.000 -147.400 -148.900
11 Personalaufwendungen 119.387 122.790 126.616 127.883 129.162 130.454
17 Ordentliche Aufwendungen 119.387 122.790 126.616 127.883 129.162 130.454
Ordentliches Ergebnis
18 (= Zeilen 10 und 17) -11.031 -13.210 -17.884 -18.117 -18.238 -18.446
Ergebnis der laufenden
22 Verwaltungstatigkeit -11.031 -13.210 -17.884 -18.117 -18.238 -18.446
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 der internen Leistungs- -11.031 -13.210 -17.884 -18.117 -18.238 -18.446
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
29 Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) -11.031 -13.210 -17.884 -18.117 -18.238 -18.446

Erlauterung Ergebnisplan 1.05.03

Ergebnis 2013 | Ansatz 2014 | Ansatz 2015
Ertrage und Aufwendungen € € €

442300 Erstattungen von Gemeinden

Der Oberbergische Kreis erstattet die Personal-

aufwendungen fur die von der Stadt der ARGE zugewiesenen

Mitarbeiterinnen. Dartiber hinaus erfolgen noch Erstattungen
6 fur Geschaftsaufwendungen. -130.418 -136.000 -144.500




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Jochen Knorz

1.05 Soziale Leistungen

1.05.03 Grundsicherung nach SGB Il

A Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018

6 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen -132.704 -136.000 -144.500 -146.000 -147.400 -148.900
g | = Einzahlungen aus laufender -132.704 -136.000 -144.500 -146.000 -147.400 -148.900

Verwaltungstatigkeit
10 - Personalauszahlungen 119.387 122.790 126.616 127.883 129.162 130.454
15 - sonstige Auszahlungen 146
16 | = Auszahlungen aus laufender 119.534 122.790 126.616 127.883 129.162 130.454

Verwaltungstatigkeit

Saldo aus laufender Verwaltungs-

= s . . -13.171 -13.210 -17.884 -18.117 -18.238 -18.446

17 tatigkeit (= Zeilen 9 und 16)




Haushaltsplan 2015 1.05 Soziale Leistungen
verantwortlich: 1.05.04 Hilfen f. Asylbewerber

Jochen Knorz

Produktbereich:

1.05 Soziale Leistungen
Produktgruppe: 1.05.04 Hilfen fur Asylbewerber
Beschreibung: Unterbringung/ Betreuung/ Leistungsgewahrung

Auftragsgrundlage: | SGB XIl, Asylbewerberleistungsgesetz

Ziele: Betreuung und Unterstiitzung von Ausléndern im Asylverfahren, Integration von Ausléndern mit Bleiberecht,
Unterstitzung bei der Ausreise von Asylbewerbern, deren Verfahren abgelehnt ist

Zielgruppe: Auslander im Asylverfahren, abgelehnte Asylbewerber mit Bleiberecht, abgelehnte Asylbewerber die zur Ausreise
verpflichtet sind




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

Jochen Knorz

1.05 Soziale Leistungen
1.05.04 Hilfen f. Asylbewerber

: . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018
Zuwendungen und allgemeine ) ) ) )
2 Umlagen 5.000 5.000 5.000 5.000
3 Sonstige Transferertrage -1.500 -1.500 -1.500 -1.500 -1.500
Offentlich-rechtliche
4 Leistungsentgelte -58.158 -56.000 -174.500 -174.500 -174.500 -174.500
5 Privatrechtliche Leistungsentgelte -41.732 -41.500 -130.000 -130.000 -130.000 -130.000
Kostenerstattungen und
6 Kostenumlagen -101.803 -145.900 -210.000 -210.000 -210.000 -210.000
7 Sonstige ordentliche Ertrage -369
10 Ordentliche Ertrage -202.062 -244.900 -521.000 -521.000 -521.000 -521.000
11 Personalaufwendungen 40.093 41.134 82.260 82.683 173.110 173.541
13 Aufwendungen fir Sach- und 33.499 57.000 171.000 171.000 80.000 79.000
ienstleistungen
14 Bilanzielle Abschreibungen -2.663
15 Transferaufwendungen 384.586 486.000 1.041.000 1.041.000 1.041.000 1.041.000
16 Sonstige ordentliche Aufwendungen 72.974 75.550 214.550 214.550 206.550 206.550
17 Ordentliche Aufwendungen 528.489 659.684 1.508.810 1.509.233 1.500.660 1.500.091
Ordentliches Ergebnis
18 (= Zeilen 10 und 17) 326.427 414,784 987.810 988.233 979.660 979.091
Ergebnis der laufenden
22 Verwaltungstatigkeit 326.427 414.784 987.810 988.233 979.660 979.091
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 der internen Leistungs- 326.427 414.784 987.810 988.233 979.660 979.091
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen
28 Leistungsbeziehungen 10.409 7.149 46.113 11.217 11.398 11.403
29 Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 336.836 421.933 1.033.923 999.450 991.058 990.494




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Jochen Knorz

1.05 Soziale Leistungen

1.05.04 Hilfen f. Asylbewerber

Erlauterung Ergebnisplan 1.05.04

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ertrage und Aufwendungen € € € Ertrage und Aufwendungen € € €
2 414200 Zuweisungen Land 0 0 -5.000| 15533800 Leistungen nach dem AsylbLG 302.268 390.000 865.000
: 533810 Krankenbhilfe nach dem AsylbLG 81.898 95.000 175.000|
3421500 SozL. aE. Rickzahlung von Hilfe 0 -500 -500 533900 Sonstige soziale Leistungen 420 1.000| 1.000
Ruckzahlung von zuviel gezahlten Leistungen durch Arbeitsgelegenheiten gem. § 5 Asylbewerberleistungsges.
‘Sozialleistungstréger/Asylbewerber 384.586 486.000 1.041.000
421900 SozL. aE. Sonstige Ersatzleistungen 0 -1.000 -1.000
‘Riickzahlung von sonstigen Dritten 16 |541300 Reisekosten 0 500 500
(Kindergeldkasse,ARGE, Bundesanstalt fur Arbeit) 542100 Mieten, Pachten, Erbbauzinsen 40.443 43.000] 80.000|
0 -1.500 -1.500 Mietaufwendungen fur den Wohnraum fiir Asylbewerber
: 542110 Mietnebenkosten 29.954 31.000 75.000
4432100 Benutzungsgebuhren und &hnliche Entgelte -58.158 -56.000 -174.500 542120 Miete Betriebs- u. Geschaftsausstattung 0 0 8.000
‘Benutzungsgebiihren Asylbewerberwohnraume Miete fur Sanitéreinrichtung Asylbewerberunterkunft
Rilcklaufige Fallzahlen bei den Asylbewerbern 542900 Andere sonst. Inanspr. Rechten, Dienste 0 1.000 1.000
: 543600 Offentliche Bekanntmachungen 0 50 50,
5441210 Mietnebenkosten -41.732 -41.500 -130.000 544700 sonstige Ruckstellungen 0 0 0
Erhéhung aufgrund steigender Fallzahlen 544820 AfA auf Forderungen 2.577 0 0
: 549900 Sonst. ordentl. Aufwendungen 0 0 50.000
6442200 Erstattungen vom Land -101.803 -145.900 -210.000 Zusatzliche Mittel zur Betreuung v. Asylbewerbern
Kostenerstattung der Asylbewerberaufwendungen 72.974 75.550 214.550
449800 Periodenfremde Kostenerstattungen 0 0 0
-101.803 -145.900 -210.000| 28943000 Fachbereichsumlage 5.787 7.149 6.113
) 943300 Fachumlage 4.621 40.000
7 458300 Auflosung oder Herabsetzung Ruckstellungen -369 0 0 10.409 7.149 46.113
13522100 Strom 17.076 30.000 45.000
522200 Gas 8.445 10.000 10.000 Seit Ende 2012 ist eine erhebliche Steigerung der aufzu-
523600 Unterhaltung Betriebs- und Geschéftsausst. 531 2.000 6.000 nehmenden Personenzahl festzustellen. AuRerdem haben
[Ersatzbeschaffung von Hausrat sich durch eine Anderung des Asylbewerberleistungsge-.
529100.. Sonst. Sach- und Dienstleistungen 0 0 90.000 setzes die Anspriiche der einzelnen Personen erhéht.
Priv. Hausmeisterservice Asylbewerberunterkunft
529900 Sach- und Dienstleistungen 7.447 15.000 20.000
33.499 57.000 171.000




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Jochen Knorz

1.05 Soziale Leistungen
1.05.04 Hilfen f. Asylbewerber

A Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungserméach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018
2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen -5.000 -5.000 -5.000 -5.000
3 + Sonstige Transfereinzahlungen -1.500 -1.500 -1.500 -1.500 -1.500
4 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -78.197 -56.000 -174.500 -174.500 -174.500 -174.500
5 + Privatrechtliche Leistungsentgelte -57.090 -41.500 -130.000 -130.000 -130.000 -130.000
6 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen -101.803 -145.900 -210.000 -210.000 -210.000 -210.000
9 —  Einzahlungen aus laufender -237.090 -244.900 -521.000 -521.000 -521.000 -521.000
Verwaltungstatigkeit
10 - Personalauszahlungen 40.093 41.134 82.260 82.683 173.110 173.541
12 | -  Auszahlungen fr Sach-und 42.736 57.000 171.000 171.000 80.000 79.000
Dienstleistungen
14 - Transferauszahlungen 452,255 486.000 1.041.000 1.041.000 1.041.000 1.041.000
15 - sonstige Auszahlungen 105.535 75.550 214.550 214.550 206.550 206.550
16 | = Auszahlungen aus laufender 640.619 659.684 1.508.810 1.500.233 1.500.660 1.500.091
Verwaltungstatigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17 = tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 403.528 414.784 987.810 988.233 979.660 979.091
26 | -  Auszahlungen fur Erwerb von 5.050 2.000 40.000 5.000 5.000 5.000
beweglichem Anlagevermdgen
30 = investive Auszahlungen 5.050 2.000 40.000 5.000 5.000 5.000
31 | = SaldoderInvestitionstatigkeit 5.050 2.000 40.000 5.000 5.000 5.000
(Ein- ./. Auszahlung)




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Jochen Knorz

1.05 Soziale Leistungen
1.05.04 Hilfen f. Asylbewerber

Investitionsmalnahmen bisher Gesamt-
unterhalb der Verpflich- bereit- einzahl-
. - [ /
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz eﬁ‘gfh_ Planung Planung Planung (geiensstsh:, _:unsgzir;ﬂ_
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018 Sp.2) ungen
o | . Summe derinvestiven 5.050 2.000 40.000 5.000 5.000 5.000 14.450 69.450
Auszahlungen
Saldo:
3 = (Einzahlungen ./. 5.050 2.000 40.000 5.000 5.000 5.000 14.450 69.450
Auszahlungen)

Aufgrund der Anzahl von Asylbewerbern ist eine vermehrte Anschaffung von Ausstattungsgegenstanden notwendig.




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

1.06 Kinder,- Jugend- und Familienhilfe

Ute Butz
Produktbereich 1.06 - Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe Produkt
1.06.01 Tageseinrichtungen fur Kinder 1.06.01.01  Tageseinrichtungen fir Kinder
Forderung von Kindern in Tagesbetreuung und

1.06.02 Foérderung von Kindern in Tagesbetreuung 1.06.02.01 Tagespflege

1.06.03  Kinder- und Jugendarbeit 1.06.03.01  Kinder- und Jugendarbeit

1.06.04 Einrichtungen der Jugendarbeit 1.06.04.01  Jugendréaume
1.06.04.02 Kinderspielplatze
1.06.04.03 Kinderspielhalle Bad

1.06.05 Hilfen fur junge Menschen und ihre Familien 1.06.05.01 Kindschaftsrechtsangelegenheiten
1.06.05.02  Jugendgerichtshilfe
1.06.05.03  Jugendsozialarbeit und Jugendschutz
1.06.05.04  Familienunterstitzende Hilfen zur Erziehung
1.06.05.05 Hilfen in betreuten Wohnformen, Inobhutnahme
1.06.05.06 Eingliederungshilfe fiir seelisch Behinderte
1.06.05.07  Amtsvormund- u. -pflegschaften, Beistandschaften
1.06.05.08 Hilfen fir junge Volljghrige

1.06.06  Unterhaltsvorschussleistungen 1.06.06.01  Unterhaltsvorschussleistungen

1.06.07 Zentrale Leistungen der Jugendhilfe 1.06.07.01  Zentrale Leistungen der Jugendhilfe




Haushaltsplan 2015 1.06 Kinder,- Jugend- und Familienhilfe
verantwortlich:
Ute Butz

Beschreibung: Bereitstellung von zwei Tageseinrichtungen fir Kinder, sowie Gewéahrung von Betriebskostenzuschiissen fir die
Kindergarten in freier Tragerschaft.

Entwicklungsférdernde Angebote fir Kinder und Jugendliche bereitstellen, praventive MalBhahmen zur Abwehr von
Gefahrdungen anbieten.

Bereitstellung von offenen Jugendtreffs, Bereitstellung und Unterhaltung von Kinderspielplatzen.

Ambulante und stationare Hilfen zur Erziehung und Eingliederungshilfe fur Jugendliche und junge Erwachsene
anbieten und leisten, Aufgaben nach dem JGG wahrnehmen, Vormundschafts- und Familiengericht bei den das
Sorgerecht betreffenden MalRnahmen unterstitzen , elterliche Sorge fur Kinder und Jugendliche ganz oder
teilweise wahrnehmen, Vaterschaften feststellen und Unterhaltsanspriche von Kindern und Jugendlichen
durchsetzen.




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

1.06 Kinder,- Jugend- und Familienhilfe

Ute Butz
. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018
2 Smsggr‘]"‘ge” und allgemeine -2.046.247 -2.538.123 -2.870.382 -2.901.800 -2.925.055 -2.961.656
3 Sonstige Transferertrage -354.998 -124.400 -280.400 -140.400 -140.400 -140.400
Offentlich-rechtliche
4 Leistungsentgelte -452.333 -490.700 -505.500 -505.500 -505.500 -505.500
5 Privatrechtliche Leistungsentgelte -56.230 -30.650 -29.000 -29.000 -29.000 -29.000
Kostenerstattungen und
6 Kostenumlagen -154.453 -422.100 -469.450 -409.450 -409.450 -409.450
7 Sonstige ordentliche Ertrage -14.117 -7.904 -7.904 -7.904 -6.044 -5.228
10 Ordentliche Ertrage -3.078.378 -3.613.878 -4.162.636 -3.994.054 -4.015.449 -4.051.234
11 Personalaufwendungen 1.557.917 1.654.486 1.650.191 1.666.866 1.683.502 1.700.507
12 Versorgungsaufwendungen 65.660 45.936 42.525 44,226 45.927 47.628
Aufwendungen fur Sach- und
13 Dienstleistungen 272.840 298.656 436.306 421.606 411.606 411.606
14 Bilanzielle Abschreibungen 62.367 70.658 66.992 78.225 74.644 67.933
15 Transferaufwendungen 5.739.812 6.626.000 7.460.550 7.277.850 7.220.150 7.158.680
16 Sonstige ordentliche Aufwendungen 101.051 96.045 96.579 92.579 92.579 92.579
17 Ordentliche Aufwendungen 7.799.647 8.791.781 9.753.143 9.581.352 9.528.408 9.478.933
Ordentliches Ergebnis
18 (= Zeilen 10 und 17) 4.721.268 5.177.903 5.590.507 5.587.298 5.512.959 5.427.699
Ergebnis der laufenden
22 Verwaltungstatigkeit 4,721.268 5.177.903 5.590.507 5.587.298 5.512.959 5.427.699
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 der internen Leistungs- 4,721.268 5.177.903 5.590.507 5.587.298 5.512.959 5.427.699
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Ertrage aus internen
27 Leistungsbeziehungen -65.508 -94.312 -85.873 -86.324 -86.802 -87.199
Aufwendungen aus internen
28 Leistungsbeziehungen 364.415 415.461 384.890 388.076 391.716 396.229
29 Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 5.020.175 5.499.052 5.889.524 5.889.050 5.817.873 5.736.729
e




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

1.06 Kinder,- Jugend- und Familienhilfe

Ute Butz
A Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018
2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen -2.202.783 -2.508.370 -2.839.440 -2.868.940 -2.899.640 -2.941.040
3 + Sonstige Transfereinzahlungen -286.522 -124.400 -280.400 -140.400 -140.400 -140.400
4 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -450.110 -490.700 -505.500 -505.500 -505.500 -505.500
5 + Privatrechtliche Leistungsentgelte -54.940 -30.650 -29.000 -29.000 -29.000 -29.000
6 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen -186.375 -422.100 -469.450 -409.450 -409.450 -409.450
7 + Sonstige Einzahlungen -3.292
9 —  Einzahlungen aus laufender -3.184.022 -3.576.220 -4.123.790 -3.953.290 -3.983.990 -4.025.390
Verwaltungstatigkeit
10 - Personalauszahlungen 1.553.254 1.649.841 1.647.791 1.664.266 1.680.902 1.697.707
12 | -  Auszahlungen fur Sach- und 253.001 296.580 434.230 419.530 409.530 409.530
Dienstleistungen
14 - Transferauszahlungen 5.704.051 6.626.000 7.460.550 7.277.850 7.220.150 7.158.680
15 - sonstige Auszahlungen 78.477 82.180 83.880 79.880 79.880 79.880
16 | =  Auszahlungen aus laufender 7.588.873 8.654.601 9.626.451 9.441.526 9.390.462 9.345.797
Verwaltungstatigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17 = tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 4.404.851 5.078.381 5.502.661 5.488.236 5.406.472 5.320.407
25 - Auszahlungen fur Baumaf3nahmen 30.000 145.000 75.000
26 | .  Auszahlungen fir Erwerb von 22.993 41.700 54.200 34.200 34.200 34.200
beweglichem Anlagevermdgen
30 = investive Auszahlungen 22.993 71.700 199.200 109.200 34.200 34.200
31 | =  Saldoder Investitionstatigkeit 22.993 71.700 199.200 109.200 34.200 34.200
(Ein- ./. Auszahlung)




Haushaltsplan 2015 1.06 Kinder,- Jugend- und Familienhilfe
verantwortlich: 1.06.01 Tageseinrichtungen fur Kinder
Brigitte Gajdzinski

Produktbereich: 1.06 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe: 1.06.01 Tageseinrichtungen fir Kinder
Beschreibung: Erziehung, Bildung, Betreuung und Pflege von Kindern in Tageseinrichtungen

Auftragsgrundlage: |Gesetz uber Kindertageseinrichtungen, Kinder- und Jugendhilfegesetz

Ziele: Bedarfsgerechtes Angebot an Platzen sicherstellen und weiterentwickeln

Zielgruppe: Kinder, Eltern, Familien
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verantwortlich:

Brigitte Gajdzinski

1.06 Kinder,- Jugend- und Familienhilfe

1.06.01 Tageseinrichtungen fur Kinder

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018
2 Smsggr‘]"‘ge” und allgemeine -1.962.544 -2.473.895 -2.796.095 -2.826.721 -2.857.325 -2.898.725
Offentlich-rechtliche
4 Leistungsentgelte -425.065 -442.700 -457.500 -457.500 -457.500 -457.500
5 Privatrechtliche Leistungsentgelte -15.944 -15.500 -17.900 -17.900 -17.900 -17.900
Kostenerstattungen und
6 Kostenumlagen -1.055 -100.000 -100.000 -100.000 -100.000
7 Sonstige ordentliche Ertrage -1.950 -408 -408 -408 -408 -408
10 Ordentliche Ertrage -2.406.557 -2.932.503 -3.371.903 -3.402.529 -3.433.133 -3.474.533
11 Personalaufwendungen 691.309 707.599 729.456 736.749 744.117 751.557
Aufwendungen fur Sach- und
13 Dienstleistungen 83.478 110.480 262.780 249.080 239.080 239.080
14 Bilanzielle Abschreibungen 4.332 7.425 7.930 7.722 7.909 8.189
15 Transferaufwendungen 3.533.927 4.268.900 4.690.000 4.821.000 4.893.000 4.967.000
16 Sonstige ordentliche Aufwendungen 18.659 18.170 18.510 18.510 18.510 18.510
17 Ordentliche Aufwendungen 4.331.705 5.112.574 5.708.676 5.833.061 5.902.616 5.984.336
Ordentliches Ergebnis
18 (= Zeilen 10 und 17) 1.925.148 2.180.071 2.336.773 2.430.532 2.469.483 2.509.803
Ergebnis der laufenden
22 Verwaltungstatigkeit 1.925.148 2.180.071 2.336.773 2.430.532 2.469.483 2.509.803
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 der internen Leistungs- 1.925.148 2.180.071 2.336.773 2.430.532 2.469.483 2.509.803
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen
28 Leistungsbeziehungen 109.256 118.840 119.146 121.088 123.120 125.717
29 Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 2.034.404 2.298.912 2.455.919 2.551.620 2.592.603 2.635.519




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

Brigitte Gajdzinski

1.06 Kinder,- Jugend- und Familienhilfe
1.06.01 Tageseinrichtungen fur Kinder

Erlauterung Ergebnisplan 1.06.01

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ertrage und Aufwendungen € € € Ertrage und Aufwendungen € € €
2|413200 Allgemeine Zuweisungen vom Land -1.879.792| -2.386.500| -2.660.400 13|523140 Sanierungsmafinahmen 0 0 0
Betriebskostenerstattung des Landes NW 523600 Unterhaltung Betriebs- und Geschaftsausst. 1.303] 2.000 2.000|
414200 Zuweisungen vom Land -78.400 -84.400| -132.700 Kita Sprungbrett - 500 €
LZ Familienzentrum Kottenstrafle -  -13.000 € Kiga Wupper - 1.500 €
Sprachférderung freie Trager - -37.000 € 525300 Erstattungen an Gemeinden 100.000|
LZ Familienzentrum Kita Sprungbrett - 13.000 € 529100 Sonstige Sach- u. Dienstleistungen 8.551] 7.500 9.400
LZ Sprachférderung Kita Sprungbret - -4.900 € Kosten Mittagessen Kita Sprungbrett
LZ Familienzentrum Kiga Wupper - -13.000 € 529900 Andere sonstige Sach- und Dienstleistungen 262, 3.300 3.900
LZ Sprachférderung Kiga Wupper - -3.500 € Fachberatungen fir die 2 stadt. Kindergarten
416200 Aufl. Zuwendungen Land zweckgebunden -4.352 -2.995 -2.995 529901 Sonst. Sach- und Dienstleistungen 1 29.530 39.000 39.000
-1.962.545| -2.473.895| -2.796.095 Weiterleitung LZ Familienzentren
529902 Sonstige Sach- und Dienstleistungen 31.200 45.400, 38.700
4]432100 Benutzungsgebuhren und ahnliche Entgelte -425.065 -442.700 -457.500 - Weiterleitung LZ an freie Trager - 38.700 €
Kita Sprungbrett -  -55.000 € 529903 Mittagessen Kiga Wupper 7.792 8000 8.500
- Kiga Wupper- -22.500 € 529905 Aufwendungen fiir Hauswirtschaftskraft 4.840 5.280 11.280
- freie Trager- -380.000 € 83.478 110.480| 262.780
432900 Andere sonstige Benutzungsgebiihren 0 €] -0€ o€ _ |
Entgelt fir Sonderaktionen Kita Sprungbrett
-425.065 -442.700 -457.500 531900 Zuwendungen an ibrige Bereiche 3.533.927 4.268.900 4.690.000
Betriebskostenzusch. an Kitas fr. Trager gem. Kibiz
5(441100 Verkauf -15.944 -15.500 -17.900 15
Entgelt f. Mittagessen Kita Sprungbrett u. Wupper
441300 Dienstleistungen 0 0 0
-15.944 -15.500 -17.900
6[442300 Erstattungen von Gemeinden -100.000
442500 Erstattungen vom sonst. 6ffentl. Bereich -1.055 0 0
-1.055 0| -100.000
452800 Spenden -1.000 0 0
7453100 Auflésung v. Sopo-Zweckgeb.-Zuschiisse -408| -408 -408|
458200 Auflésung von Wertberichtigungen -538| o) 0
-1.950 -408 -408




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

Brigitte Gajdzinski

1.06
1.06.01

Kinder,- Jugend- und Familienhilfe

Tageseinrichtungen fur Kinder

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ertrage und Aufwendungen € € € Ertrage und Aufwendungen € € €
16/541200 Aus- und Fortbildung 1.123 1.500 1.500 28|912100 DLV Betriebshof 0 1.000 1.000
541300 Reisekosten 0 100 0 912500 investiver Personalaufwand 0 0| 0
542120 Miete BGA 86 90 100 941100 Gebaudeumlage 97.846 105.712 107.862
542700 Prifung, Beratung, Rechtschutz 423 0 0 941110 Objektumlage 11.410 12.128 10.284
543100 Buromaterial 395 550 550 109.256 118.840| 119.146
543210 Kopierkosten 0 200 200
543300 Zeitungen, Fachliteratur 320 800 800
543500 Telefon 1.348 1.650 1.650
543900 Andere Geschaftsaufwendungen 10.999 11.500 12.500
544120 Unfallversicherung 1700 1.780] 1.710]
544500 Verluste aus Abgang von VermG AV 0 0 0
544800 EWB auf Forderungen 0 0 0
544820 AfA Forderungen 2.265 0 0
18.659 18.170 18.510




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

Brigitte Gajdzinski

1.06 Kinder,- Jugend- und Familienhilfe
1.06.01 Tageseinrichtungen fur Kinder

. Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018

2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen -2.140.694 -2.470.900 -2.793.100 -2.824.100 -2.854.800 -2.896.200
4 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -421.034 -442.700 -457.500 -457.500 -457.500 -457.500
5 + Privatrechtliche Leistungsentgelte -14.654 -15.500 -17.900 -17.900 -17.900 -17.900
6 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen -1.643 -100.000 -100.000 -100.000 -100.000
7 + Sonstige Einzahlungen -1.000
9 —  Einzahlungen aus laufender -2.579.025 -2.929.100 -3.368.500 -3.399.500 -3.430.200 -3.471.600

Verwaltungstatigkeit
10 - Personalauszahlungen 691.309 707.599 729.456 736.749 744.117 751.557
12 | -  Auszahlungen fur Sach- und 84.443 110.480 262.780 249.080 239.080 239.080

Dienstleistungen
14 - Transferauszahlungen 3.538.500 4.268.900 4.690.000 4.821.000 4.893.000 4.967.000
15 - sonstige Auszahlungen 15.675 18.170 18.510 18.510 18.510 18.510
16 | =  Auszahlungen aus laufender 4.329.927 5.105.149 5.700.746 5.825.339 5.894.707 5.976.147

Verwaltungstatigkeit

_ Saldo aus laufender Verwaltungs-

17 = tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 1.750.902 2.176.049 2.332.246 2.425.839 2.464.507 2.504.547
26 | -  Auszahlungen flr Erwerb von 1.668 14.850 7.350 7.350 7.350 7.350

beweglichem Anlagevermdgen
30 = investive Auszahlungen 1.668 14.850 7.350 7.350 7.350 7.350
31 — Saldo der Investitionstatigkeit 1668 14.850 7350 7350 7350 7350

(Ein- ./. Auszahlung)




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Brigitte Gajdzinski

1.06 Kinder,- Jugend- und Familienhilfe

1.06.01 Tageseinrichtungen fur Kinder

InvestitionsmalRnahmen bisher Gesamt-
unterhalb der Verpflich- bereit- einzahl-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz eﬁ;‘gf,;_ Planung Planung Planung (geiensstsm' _:unsgzirm_
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018 Sp.2) ungen
1] 4+ ngme der investiven 85,955 85,955
Einzahlungen
o | . Summe der investiven 1.668 | 14.850 7.350 7.350 7.350 7350 | 142711 | 172.111
Auszahlungen
Saldo:
3 = (Einzahlungen ./. 1.668 14.850 7.350 7.350 7.350 7.350 57.457 86.857
Auszahlungen)
Die Verwendung der veranschlagten Mittel ist wie folgt vorgesehen:
2015 2016 2017 2018
Kiga Sprungbrett
BGA > 410 € 2.200 € 2.200 € 2.200 € 2.200 €
GwG <410 € 1.800 € 1.800 € 1.800 € 1.800 €
KiGa Wupper
BGA > 410 € 2.000 € 2.000 € 2.000 € 2.000 €
GwG <410 € 1.350 € 1.350 € 1.350 € 1.350 €




Haushaltsplan 2015 1.06 Kinder,- Jugend- und Familienhilfe
verantwortlich: 1.06.02 Forderung von Kindern in Tagesbetreuung
Brigitte Gajdzinski

Produktbereich: 1.06 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe

Beschreibung: Entwicklung von Kindern und Jugendlichen auRerhalb von Einrichtungen fordern

Auftragsgrundlage: |Kinder- und Jugendhilfegesetz

Ziele: Bedarfsgerechtes Angebot sicherstellen

Zielgruppe: Kinder, Eltern, Familien




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

1.06 Kinder,- Jugend- und Familienhilfe
1.06.02 Forderung von Kindern in Tagesbetreuung

Brigitte Gajdzinski

. : Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018
2 Smsggr‘]"‘ge” und allgemeine -11.205 -13.070 -14.940 -14.940 -14.940 -14.940
3 Sonstige Transferertrage -13.132 -12.900 -12.900 -12.900 -12.900 -12.900
Offentlich-rechtliche
4 Leistungsentgelte -25.651 -46.000 -46.000 -46.000 -46.000 -46.000
7 Sonstige ordentliche Ertrage -29
10 Ordentliche Ertrage -50.017 -71.970 -73.840 -73.840 -73.840 -73.840
Aufwendungen fur Sach- und
13 Dienstleistungen 314 5.000 15.000 15.000 15.000 15.000
15 Transferaufwendungen 179.394 245.800 270.000 270.000 270.000 270.000
16 Sonstige ordentliche Aufwendungen 3
17 Ordentliche Aufwendungen 179.711 250.800 285.000 285.000 285.000 285.000
Ordentliches Ergebnis
18 (= Zeilen 10 und 17) 129.694 178.830 211.160 211.160 211.160 211.160
Ergebnis der laufenden
22 Verwaltungstatigkeit 129.694 178.830 211.160 211.160 211.160 211.160
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 der internen Leistungs- 129.694 178.830 211.160 211.160 211.160 211.160
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen
28 Leistungsbeziehungen 1.763 1.776 1.710 1.725 1.742 1.759
29 Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 131.457 180.606 212.870 212.885 212.902 212.919




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Brigitte Gajdzinski

1.06 Kinder,- Jugend- und Familienhilfe
1.06.02 Forderung von Kindern in Tagesbetreuung

Erlauterung Ergebnisplan 1.06.02

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ertrage und Aufwendungen € € € Ertrage und Aufwendungen € € €
2413200 Allg. Zuweisungen vom Land -11.205, -13.070, -14.940| 15|533400 Jugendhilfe an Personen auf3erhalb Einrichtungen 179.394 245.800 270.000
LZ fur Kinder in Tagespflege Forderung von Kindern in
414100 Zuweisungen vom Bund 0 0 0 - Tageseinrichtungen 100.000 €
-11.205 -13.070, -14.940 - Tagespflege 170.000 €
3421100 Kostenbeitrage auf3erh. v. Einrichtungen -13.132 -12.900 -12.900/ 16(544820 AfA auf Forderungen 3 0 0
4:432100 Benutzungsgebuhren und ahnliche Entgelte -25.651] -46.000 -46.000[ 28|943000 Fachbereichsumlage 1.763] 1.776] 1.710
Kostenbeitrage fir Kinder in Tagespflege (10.000 €)
und in Tageseinrichtungen
6'458200 Auflésung oder Herabsetzung EWB -29 0 0
13 :523900 Andere sonst. Unterh. u. Bewirtschaftung 0 0 0
525900 Erstattungen an ubrige Bereiche. 314 5.000 15.000
Kosten fiir Aus- u. Fortbildung, Unfallversicherung sowie
50 % Renten- u. Krankenvers.-anteil d.Tagespflegepers.
314 5.000 15.000




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

Brigitte Gajdzinski

1.06 Kinder,- Jugend- und Familienhilfe
1.06.02 Forderung von Kindern in Tagesbetreuung

A Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018
2 Zuwendungen und allgemeine Umlagen -11.205 -13.070 -14.940 -14.940 -14.940 -14.940
3 Sonstige Transfereinzahlungen -13.131 -12.900 -12.900 -12.900 -12.900 -12.900
4 Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -25.729 -46.000 -46.000 -46.000 -46.000 -46.000
9 Einzahlungen aus laufender -50.066 -71.970 -73.840 -73.840 -73.840 -73.840
Verwaltungstatigkeit
12 Auszahlungen flr Sach- und 11.804 5.000 15.000 15.000 15.000 15.000
Dienstleistungen
14 Transferauszahlungen 183.571 245.800 270.000 270.000 270.000 270.000
16 Auszahlungen aus laufender 195.375 250.800 285.000 285.000 285.000 285.000
Verwaltungstatigkeit
17 Saldo aus laufender Verwaltungs- 145.309 178.830 211.160 211.160 211.160 211.160

tatigkeit (= Zeilen 9 und 16)




Haushaltsplan 2015 1.06 Kinder,- Jugend- und Familienhilfe
verantwortlich: 1.06.03 Kinder- und Jugendarbeit
Sonke Eichner

Produktbereich: 1.06 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe

Beschreibung: Entwicklungsférdernde Angebote flr Kinder und Jugendliche bereitstellen, praventive MaRhahmen zur Abwehr
von Gefahrdungen anbieten

Auftragsgrundlage: |Kinder- und Jugendhilfegesetz

Ziele: Forderung der Entwicklung von Jugendlichen durch bedarfsgerechte Angebote durchfiihren,
Praventivmaflnahmen ergreifen, um Gefahrdungen zu vermeiden

Zielgruppe: Kinder, Eltern, Familien




Haushaltsplan 2015 1.06 Kinder,- Jugend- und Familienhilfe

verantwortlich: 1.06.03 Kinder- und Jugendarbeit
Sonke Eichner
. : Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018

Zuwendungen und allgemeine

2 + Umlagen -7.138 -3.500 -1.500

5 + Privatrechtliche Leistungsentgelte -36.573 -11.150 -7.100 -7.100 -7.100 -7.100
Kostenerstattungen und

6 + Kostenumlagen -550 -900 -250 -250 -250 -250

7 + Sonstige ordentliche Ertrage -900

10 = Ordentliche Ertrage -45.160 -15.550 -8.850 -7.350 -7.350 -7.350

11 - Personalaufwendungen 119.587 94.320 60.604 61.210 61.821 62.439
Aufwendungen fur Sach- und

13 - Dienstleistungen 8.886 11.550 10.050 8.550 8.550 8.550

15 - Transferaufwendungen 37.743 21.750 7.250 16.250 6.250 6.250

16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 27.018 22.200 21.860 21.860 21.860 21.860

17 = Ordentliche Aufwendungen 193.235 149.820 99.764 107.870 98.481 99.099

_ Ordentliches Ergebnis

18 = (= Zeilen 10 und 17) 148.075 134.270 90.914 100.520 91.131 91.749
Ergebnis der laufenden

22 = Verwaltungstatigkeit 148.075 134.270 90.914 100.520 91.131 91.749
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung

26 = der internen Leistungs- 148.075 134.270 90.914 100.520 91.131 91.749
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen

28 - Leistungsbeziehungen 12.080 9.866 12.571 12.647 12.729 12.817

29 = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 160.154 144.136 103.485 113.167 103.860 104.566




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Sonke Eichner

1.06 Kinder,- Jugend- und Familienhilfe
1.06.03 Kinder- und Jugendarbeit

Erlauterung Ergebnisplan 1.06.03

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ertrage und Aufwendungen € € € Ertrage und Aufwendungen € € €
2414100 Zuweisungen vom Bund -7.138 -3.500 -1.500| 15|531900 Zuwendungen an Ubrige Bereiche 37.743 21.750 7.250
Internationale Jugendbegegnungen Im Rahmen der auf3erschulischen Jugendbildung sind
: Zuschusse fur Veranstaltungen vorgesehen.
5441900 Andere sonst. priv. Leistungsentgelte -19.648 -8.150 -7.100 Des Weiteren sind Zuschusse bei der Kinder- und Jugend-
Teilnehmerbeitrage erholung sowie fur internationale Jugend-
- Veranstaltungen Jugendraume begegnungen beriicksichtigt worden.
- Ferienspal
- Internationale Jugendbegegnungen 16(543900 Andere sonstige Geschéftsaufwendungen 24.636 20.440 20.300
- Entgelt fiir Kraftfahrzeugwerbung Sachaufwendungen Ferienspaf3, auBerschulische Jugend-
441901 Sonstige privatrechtliche Ertragel -16.925 -3.000 0 bildung und Fortbildung fur ext. Mitarbeiter
Teilnehmerbeitrage Zirkuscamp 543901 Sonstige Geschéftsaufwendungen 1 394 0 0
-36.573 -11.150, -7.100 544120 Unfallversicherung 304 0 0
: 544200 Kfz-Versicherung 680 520 720
6442300 Erstattungen von Gemeinden -140 0 0 547200 Kraftfahrzeugsteuer 160 240 840
442900 Erstattungen von ubrigen Bereichen -410 -900 -250 549800 Periodenfremde ordentl. Aufwendungen 0 0 0
-550 -900 -250 549900 Sonstige ordentliche Aufwendungen 844 1.000] 0
} 27.018 22.200 21.860
7452800 Spenden -900 0 0
Kostenbeteiligung am Jugend-Info-Heft durch Sponsoren 28912100 DLV Betriebshof 3.190 1.000| 4.000
: 943000 Fachbereichsumlage 8.813] 8.882 8.551
13522500 Treibstoffe fiir Fahrzeuge 253 250 250 943200 Serviceumlage 77 -16) 20
523400 Unterhaltung Fahrzeuge 563 400 400 12.080 9.866 12.571
523410 Reparatur Fahrzeuge 0 400 400,
525300 Erstattungen an Gemeinden 0 4.500 1.500]
529100 Sonstige Sach- und Dienstleistungen
u a. Sachaufwand Jungend-Info-Heft 1.400 1.500| 1.500|
529900 Andere Sonst. Sach- und Dienstleistungen 6.670 4.500 6.000
8.886 11.550 10.050




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

Sonke Eichner

1.06 Kinder,- Jugend- und Familienhilfe

1.06.03 Kinder- und Jugendarbeit

A Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018
2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen -7.138 -3.500 -1.500
5 + Privatrechtliche Leistungsentgelte -36.573 -11.150 -7.100 -7.100 -7.100 -7.100
6 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen -550 -900 -250 -250 -250 -250
7 + Sonstige Einzahlungen -900
9 —  Einzahlungen aus laufender -45.160 -15.550 -8.850 -7.350 -7.350 -7.350
Verwaltungstatigkeit
10 - Personalauszahlungen 119.587 94.320 60.604 61.210 61.821 62.439
12 | - Auszahlungen flr Sach- und 8.048 11.550 10.050 8.550 8.550 8.550
Dienstleistungen
14 - Transferauszahlungen 36.904 21.750 7.250 16.250 6.250 6.250
15 - sonstige Auszahlungen 27.516 22.200 21.860 21.860 21.860 21.860
16 | = Auszahlungen aus laufender 192.056 149.820 99.764 107.870 98.481 99.099
Verwaltungstatigkeit
17 | =  Saldoaus laufender Verwaltungs- 146.896 134.270 90.914 100.520 91.131 91.749

tatigkeit (= Zeilen 9 und 16)




Haushaltsplan 2015 1.06 Kinder,- Jugend- und Familienhilfe
verantwortlich: 1.06.04 Einrichtungen der Jugendarbeit

Sonke Eichner

Produktbereich: 1.06 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe: 1.06.04 Einrichtungen der Jugendarbeit
Beschreibung: Jugendsozialarbeit planen, koordinieren und durchfiihren

Auftragsgrundlage: |Kinder- und Jugendhilfegesetz

Ziele: Férderung von Jugendlichen in den offenen Jugendtreffs SchloBmacherplatz und Brede bedarfsgerecht betreiben

Zielgruppe: Kinder, Eltern, Familien




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

1.06 Kinder,- Jugend- und Familienhilfe
1.06.04 Einrichtungen der Jugendarbeit

Sonke Eichner

. : Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018
2 |+ Smsggr‘]"‘ge” und allgemeine -48.213 -47.326 -48.514 -50.806 -43.458 -38.659
5 + Privatrechtliche Leistungsentgelte -3.713 -4.000 -4.000 -4.000 -4.000 -4.000
7 + Sonstige ordentliche Ertrage -5.479 -7.497 -7.497 -7.497 -5.636 -4.820
10 = Ordentliche Ertrage -57.405 -58.823 -60.011 -62.303 -53.093 -47.479
11 Personalaufwendungen 115.995 137.644 143.762 145.201 146.653 148.121
12 - Versorgungsaufwendungen 1.279 3.096 1.275 1.326 1.377 1.428
Aufwendungen fur Sach- und
13 - Dienstleistungen 20.027 29.826 30.176 30.676 30.676 30.676
14 - Bilanzielle Abschreibungen 54.709 57.070 52.861 64.521 60.944 54.274
15 - Transferaufwendungen 59.000 60.000 60.000 60.000 60.000 60.000
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 14.555 16.150 16.150 16.150 16.150 16.150
17 = Ordentliche Aufwendungen 265.565 303.786 304.224 317.874 315.800 310.649
_ Ordentliches Ergebnis
18 = (= Zeilen 10 und 17) 208.160 244,963 244,213 255571 262.707 263.170
Ergebnis der laufenden
22 = Verwaltungstatigkeit 208.160 244.963 244.213 255.571 262.707 263.170
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 = der internen Leistungs- 208.160 244,963 244.213 255.571 262.707 263.170
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Ertrage aus internen
27 + Leistungsbeziehungen -24.040 -53.150 -44.852 -44.852 -44.836 -44.512
Aufwendungen aus internen
28 - Leistungsbeziehungen 212.761 256.929 213.068 214.061 215.089 216.221
29 = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 396.882 448.742 412.429 424.780 432.960 434.879




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Sonke Eichner

1.06 Kinder,- Jugend- und Familienhilfe
1.06.04 Einrichtungen der Jugendarbeit

Erlauterung Ergebnisplan 1.06.04

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ertrage und Aufwendungen € € € Ertrage und Aufwendungen € € €
2414200 Zuweisungen vom Land -20.889 -20.900 -20.900 15[531600 Zuschisse an verb. Unt., Bet., Sonderverm. 59.000 60.000 60.000
Betriebskostenzuschuss fir die Jugendraume (Burger- Betriebskostenzuschuss fur die Nutzung der Spielhalle
‘haus und Auf der Brede) life-ness
416200 Aufl. Zuwendungen Land zweckgebunden -26.279 -25.936 -26.966
416210 Aufl. Zuwendungen Land-Pauschal 0 0 -208| 16 [543500 Telefon 2.224 2.650 2.650
416500 Aufl. Zuwendung so. offentl. Bereich -173 -173 -173 549900 Sonstige ordentliche Aufwendungen 12.331 13.500] 13.500
/416800 Aufl. Zuwendungen priv. Unt.-Zweckgeb. =722 -167 -117 Sachaufwendungen Jugendrdume
416900 Aufl. Zuwendungen ubr. Bereiche -150 -150 -150 14.555 16.150 16.150
-48.213 -47.326 -48.514
. 27|941110 Objektumlage -24.040 -53.150, -44.852
5441100 Verkauf -3.713 -4.000| -4.000
6452710 Schadenersatz als Kostenmindernder Erlés -1.025 0 0| 28/912100 DLV Betriebshof 171.002 202.500 166.000|
453100 Aufldsung SoPo -4.454 -7.497 -7.470, 941100 Geb&udeumlage 37.771 50.418 42.759
-5.479 -7.497 -7.497 943000 Fachbereichsumlage 3.931 4.025 4.309
. 943200 Serviceumlage 58 -16 0
13523100 Unterhaltung Grundstiicke, Gebaude usw. 0 100 100 212.761 256.929 213.068
523130 Reinigung, Winterdienst flir Grundstiicke 891 1.000 1.000
523300 Unterhaltung Maschinen und tech. Anlage 15.590 24.000 24.500
Unterhaltung der Spielgeréte auf den Spiel- und
Bolzplatzen
523600 Unterhaltung Betriebs- und Geschéftsausstattung 0 150 0
Jugendraume
523610 Unterhaltung Datenverarbeitungseinrichtungen 1.607| 2.076 2.076
529100 Sonstige Sach- u. Dienstleistungen 1.938] 2.500 2.500
SchlieRdienst Bolzplatz Siidstadt (2.000 €)
20.027 29.826 30.176




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

Sonke Eichner

1.06 Kinder,- Jugend- und Familienhilfe
1.06.04 Einrichtungen der Jugendarbeit

A Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018

2 Zuwendungen und allgemeine Umlagen -20.889 -20.900 -20.900 -20.900 -20.900 -20.900
5 Privatrechtliche Leistungsentgelte -3.713 -4.000 -4.000 -4.000 -4.000 -4.000
7 Sonstige Einzahlungen -1.025
9 Einzahlungen aus laufender -25.627 -24.900 -24.900 -24.900 -24.900 -24.900

Verwaltungstatigkeit
10 Personalauszahlungen 115.996 137.644 143.762 145.201 146.653 148.121
12 Auszahlungen flr Sach- und 18.858 27.750 28.100 28.600 28.600 28.600

Dienstleistungen
14 Transferauszahlungen 59.000 60.000 60.000 60.000 60.000 60.000
15 sonstige Auszahlungen 15.225 16.150 16.150 16.150 16.150 16.150
16 Auszahlungen aus laufender 209.079 241.544 248.012 249.951 251.403 252.871

Verwaltungstatigkeit

Saldo aus laufender Verwaltungs-

TSI . 183.452 216.644 223.112 225.051 226. 227.971

17 tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 83.45 6.6 3 505 6.503 o
25 Auszahlungen fir Baumafnahmen 30.000 145.000 75.000
26 Auszahlungen fur Erwerb von 21.325 25.750 45.750 25.750 25.750 25.750

beweglichem Anlagevermdgen
30 investive Auszahlungen 21.325 55.750 190.750 100.750 25.750 25.750
31 Saldo der Investitionstatigkeit 21.325 55.750 190.750 100.750 25.750 25.750

(Ein- ./. Auszahlung)




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Sonke Eichner

1.06 Kinder,- Jugend- und Familienhilfe

1.06.04 Einrichtungen der Jugendarbeit

InvestitionsmalRnahmen

bisher Gesamt-
bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz ermachti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000315 Spielplatz Lohsche Weide
8 - Auszahlungen fir Baumaf3nahmen 30.000 120.000 30.000 150.000
13 = Summe Auszahlungen 30.000 120.000 30.000 150.000
14 | =  Saldo: (Einzahlungen /. 30.000 120.000 30.000 150.000
Auszahlungen)

Gemal dem Bebauungsplan fir das Baugebiet Loh'sche Weide ist die Anlegung eines Spielplatzes im Jahr 2015 (60 T€) sowie die Anlegung von 4
Freizeitflachen mit jeweils einem Spielgerat in den Jahren 2014 und 2015 vorgesehen.

InvestitionsmalRnahmen

bisher Gesamt-

bereitgest einzahlung

oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz erméchti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung

2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000373 Herrichtung Spielplatz u.
Freizeitflache
8 - Auszahlungen fur Baumafinahmen 25.000 75.000 100.000
13 = Summe Auszahlungen 25.000 75.000 100.000
_ Saldo: (Einzahlungen ./.

14 = Auszahlungen) 25.000 75.000 100.000

2015: Anlegen einer Freizeitflache im Baugebiet Wasserturmstraf3e einschlie3lich Anlegung einer Zuwegung zur landwirtschaftlichen Flache.
2016: Herstellung des Kinderspielplatzes fir das Baugebiet.




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Sonke Eichner

1.06 Kinder,- Jugend- und Familienhilfe

1.06.04 Einrichtungen der Jugendarbeit

InvestitionsmalRnahmen bisher Gesamt-
unterhalb der Verpflich- bereit- einzahl-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz e‘,ﬂ;‘gf,;_ Planung Planung Planung (gefnsstsu:' _:unsgzzrm_
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018 Sp.2) ungen
1] 4+ ngme der investiven -2 666 -2 666
Einzahlungen
o | . Summe derinvestiven 21.325 25.750 45.750 25.750 25.750 25.750 | 176.062 | 299.062
Auszahlungen
Saldo:
3 = (Einzahlungen ./. 21.325 25.750 45.750 25.750 25.750 25.750 173.396 296.396
Auszahlungen)
Der ausgewiesene Ansatz ist fir nachfolgend aufgefiihrte Investitionen vorgesehen:
2015 2016 2017 2018
Jugendrdume
BGA > 410 € 2.250 € 2.250 € 2.250 € 2.250 €
GwG <410 € 2.000 € 2.000 € 2.000 € 2.000 €
Erganzung Spielgerate
BGA > 410 € 20.000€| 20.000€| 20.000€| 20.000¢€
GwG <410 € 1.500 € 1.500 € 1.500 € 1.500 €




Haushaltsplan 2015 1.06 Kinder,- Jugend- und Familienhilfe

verantwortlich: 1.06.05 Hilfen f. junge Menschen u. ihre Familie

Ute Butz

Produktbereich: 1.06 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe

Produktgruppe: 1.06.05 Hilfen fur junge Menschen und ihre Familien

Beschreibung: Der Gesetzgeber schreibt dem o6ffentlichen Jugendhilfetrager vor, Beratungen und Unterstiitzungen anzubieten

und Hilfen, ggf. auch Unterbringungen, zu installieren.

Auftragsgrundlage: |SGB VI (KIHG)

Ziele: Beratung, Unterstitzung, Installation von geeigneter Hilfe

Zielgruppe: Kinder, Jugendliche, Familien und weitere Personen mit Beratungs- und Hilfebedarf




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

1.06 Kinder,- Jugend- und Familienhilfe
1.06.05 Hilfen f. junge Menschen u. ihre Familie

Ute Butz
. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018
Zuwendungen und allgemeine
2 Umlagen -16.815 -9.000 -9.000 -9.000 -9.000
3 Sonstige Transferertrage -298.079 -72.500 -228.500 -88.500 -88.500 -88.500
Offentlich-rechtliche
4 Leistungsentgelte -1.618 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000
Kostenerstattungen und
6 Kostenumlagen -76.382 -355.200 -303.200 -243.200 -243.200 -243.200
7 Sonstige ordentliche Ertrage -4.897
10 Ordentliche Ertrage -397.791 -429.700 -542.700 -342.700 -342.700 -342.700
11 Personalaufwendungen 497.537 539.309 574.049 579.788 585.580 591.433
12 Versorgungsaufwendungen 23.917 25.272 27.150 28.236 29.322 30.408
Aufwendungen fur Sach- und
13 Dienstleistungen 128.151 111.000 87.500 87.500 87.500 87.500
14 Bilanzielle Abschreibungen 677 1.112 1.152 1.192 1.232 1.133
15 Transferaufwendungen 1.786.496 1.870.550 2.274.300 1.951.600 1.831.900 1.696.430
16 Sonstige ordentliche Aufwendungen 11.292 7.700 9.100 5.100 5.100 5.100
17 Ordentliche Aufwendungen 2.448.070 2.554.943 2.973.251 2.653.416 2.540.634 2.412.004
Ordentliches Ergebnis
18 (= Zeilen 10 und 17) 2.050.280 2.125.243 2.430.551 2.310.716 2.197.934 2.069.304
Ergebnis der laufenden
22 Verwaltungstatigkeit 2.050.280 2.125.243 2.430.551 2.310.716 2.197.934 2.069.304
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 der internen Leistungs- 2.050.280 2.125.243 2.430.551 2.310.716 2.197.934 2.069.304
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen
28 Leistungsbeziehungen 109.961 112.355 108.520 109.481 110.550 111.803
29 Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 2.160.240 2.237.598 2.539.071 2.420.197 2.308.484 2.181.107




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:
Ute Butz

1.06 Kinder,- Jugend- und Familienhilfe
1.06.05 Hilfen f. junge Menschen u. ihre Familie

Erlduterung Ergebnisplan 1.06.05

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ertrage und Aufwendungen € € € Ertrdge und Aufwendungen € € €
2 414200 Zuwendungen vom Land -16.815 0 -9.000 15(533400 Jugendhilfe an Personen auf3erhalb Einrichtungen 830.557 449.550 856.800
) - Jugendgerichtshilfe - 7.500 €
3421100 SozlL. aE. Kostenbeitrage -9.080 0 -5.000 - Jugendsozialarbeit - 7.500 €
421900 soz. a.E. Ersatzleistungen -226.850 [0) -2.500 - Jugendschutz(Selbstbehauptungskurse f. Madchen
422100 soz.i.E. Kostenbeitréage -27.258] -20.000| -31.000 u. Jungen - in Kooperation mit den weiterfihrenden
422300 SozL. iE. Leistungen Sozialleistungstrager -34.791 -50.000| -190.000 Schulen - 9.500 €
'Kostenerstattung von Sozialleistungstragern(Heimerziehung) Unterstiitzung b .d. Ausub. d. Personensorge 5.000 €
422900 Sozl. iE. Sonst. Ersatzleistungen 0 -2.500 0 - Betreuung und Versorgung in Notsituationen -  2.500 €
-298.079 -72.500| -228.500 - Einzelfallbetreuung - 20.000 €
) - Erziehungsberatung - 32.500 €
4432100 Benutzungsgebiihren und dhnliche Entgelt -1.618 -2.000 -2.000 - Sozialpadagogische Gruppenarbeit 116.500 €
) (erh6éht um Mittel der Schulsozialarbeit)
- 442300 Erstattungen von Gemeinden -59.976 -352.200 -303.200 - Erziehungsbeistand, Betreuungshelfer 13.000 €
Volizeitpflege, Hilfen fir junge Volljahrige - Sozialpadagogische Familienhilfe - 170.000 €
442500 Erstattungen vom so. 6ff. Bereich -15.407 0 0 - Erziehung in Tagesgruppen - 36.000 €
442900 Erstattungen von ubrigen Bereichen -1.000 -3.000 0 - Vollzeitpflege 344.800 €
449800 Periodenfremde Kostenerstattungen 0 0 0 - Inobhutnahme 5.000 €
-76.382 -355.200 -303.200 - Eingliederungshilfe fir seelisch Behinderte 75.000 €
) - Hilfe fur junge Volljahrige 12.000 €
7542700 Schadenersatz -367 0 0 533500 Jugendhilfe an Personen innerhalb von Einricht. 955.939|  1.421.000 1.417.500
458200 Auflosung EWB auf Forderungen -4.530 0 0 - Heimerziehung/sonst. betr. Wohnformen 813.000 €
-4.897 o) 0 - Unterbringung minderj. Eltern m. Kindern 80.000 €
) - Eingliederungshilfe fiir seelisch Behinderte 257.500 €
13525300 Erstattungen an Gemeinden 128.151 111.000| 87.500 - Hilfen fur junge Volljghrige 267.000 €
Erstattungen gegentiber anderen Tragern der offent- 1.786.496 1.870.550 2.274.300
lichen Jugendhilfe
128.151] 111.000| 87.500 16|541200 Aus- und Fortbildung, Umschulung 0 1.000 0
) 542901 Sonst. Aufwendungen fiir Dienstleistungen 180 600 0
28 941100 Gebaudeumlage 4.203 5.775] 5.910 542902 Sonst. Aufwendungen fiir Dienstleistungen 88 1.500 0
943000 Fachbereichsumlage 105.757 106.580 102.543 Familienzentrum
109.960, 112.355 108.453 543900 Andere sonstige Geschaftsaufwendungen 1.478 3.600 9.100
- Familienférderzentrum - 7.500 €
- Vollzeitpflege 1.000 €
- Amtsvormundschaften - 600 €
544800/544820 EWBJ/AfFA auf Forderungen 9.365, 0 0
549900 Sonstige ordentliche Aufwendungen 181 1.000| 0
Aufwendungen f d. "BegriiBungspaket” fir Neugeborene
11.292 7.700 9.100




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:
Ute Butz

1.06 Kinder,- Jugend- und Familienhilfe
1.06.05 Hilfen f. junge Menschen u. ihre Familie

A Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungserméach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018
2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen -22.858 -9.000 -9.000 -9.000 -9.000
3 + Sonstige Transfereinzahlungen -229.603 -72.500 -228.500 -88.500 -88.500 -88.500
4 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -3.347 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000
6 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen -107.124 -355.200 -303.200 -243.200 -243.200 -243.200
7 + Sonstige Einzahlungen -367
_ Einzahlungen aus laufender
9 = Verwaltungstatigkeit -363.299 -429.700 -542.700 -342.700 -342.700 -342.700
10 - Personalauszahlungen 497.585 539.309 574.049 579.788 585.580 591.433
Auszahlungen fir Sach- und
- : ; 106. 111. . . . .
12 Dienstleistungen 06.855 000 87.500 87.500 87.500 87.500
14 - Transferauszahlungen 1.742.825 1.870.550 2.274.300 1.951.600 1.831.900 1.696.430
15 - sonstige Auszahlungen 1.259 7.700 9.100 5.100 5.100 5.100
16 | = Auszahlungen aus laufender 2.348.524 2.528.559 2.944.949 2.623.988 2.510.080 2.380.463
Verwaltungstatigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17 = tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 1.985.226 2.098.859 2.402.249 2.281.288 2.167.380 2.037.763
26 | . Auszahlungen flr Erwerb von 1.100 1.100 1.100 1.100 1.100
beweglichem Anlagevermdgen
30 = investive Auszahlungen 1.100 1.100 1.100 1.100 1.100
_ Saldo der Investitionstatigkeit
31 | = (Ein- /. Auszahlung) 1.100 1.100 1.100 1.100 1.100




Haushaltsp

Ute Butz

lan 2015

verantwortlich:

1.06 Kinder,- Jugend- und Familienhilfe
1.06.05 Hilfen f. junge Menschen u. ihre Familie

Inves

titionsmafRnahmen

bisher Gesamt-

unterhalb der Verpflich- bereit- einzahl-

. - 1 /

festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz etﬁ;‘gfh_ Planung Planung Planung (geiensstsh:' _:unsgzir;ﬂ_

2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018 Sp.2) ungen

o | . Summe derinvestiven 1.100 1.100 1.100 1.100 1.100 17.605 22.005
Auszahlungen

Saldo:

3 | = (Einzahlungen ./ 1.100 1.100 1.100 1.100 1.100 17.605 22.005

Auszahlungen)

2015 2016 2017 2018
BGA >410€ 600 € 600 € 600 € 600 €
GwG <410 € 500 € 500 € 500 € 500 €

Fir das Familienfruhférderzentrum werden jahrlich die nachstehenden Investitions-Auszahlungen beplant:




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Britta Knorz

1.06 Kinder,- Jugend- und Familienhilfe
1.06.06 Unterhaltsvorschussleistungen

Produktbereich:

1.06 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe

Beschreibung:

Unterhaltsvorschuss gewéahren und Unterhaltspflichtige heranziehen

Auftragsgrundlage:

Unterhaltsvorschussgesetz

Ziele:

Hilfen und Anspriiche zeitnah gewéhren bzw. geltend machen

Zielgruppe:

Kinder, Eltern




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

Britta Knorz

1.06 Kinder,- Jugend- und Familienhilfe

1.06.06 Unterhaltsvorschussleistungen

. : Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018
3 + Sonstige Transferertrage -43.787 -39.000 -39.000 -39.000 -39.000 -39.000
Kostenerstattungen und
6 + Kostenumlagen -76.466 -66.000 -66.000 -66.000 -66.000 -66.000
7 + Sonstige ordentliche Ertrage -862
10 = Ordentliche Ertrage -121.116 -105.000 -105.000 -105.000 -105.000 -105.000
11 - Personalaufwendungen 35.743 82.693 59.150 59.741 60.338 60.941
12 - Versorgungsaufwendungen 26.475
13 | - Aufwendungen fir Sach- und 24.925 24.000 24.000 24.000 24.000 24.000
Dienstleistungen ) ) ) ) ) )
15 - Transferaufwendungen 143.251 159.000 159.000 159.000 159.000 159.000
17 = Ordentliche Aufwendungen 230.393 265.693 242.150 242.741 243.338 243.941
_ Ordentliches Ergebnis
18 = (= Zeilen 10 und 17) 109.277 160.693 137.150 137.741 138.338 138.941
Ergebnis der laufenden
22 = Verwaltungstatigkeit 109.277 160.693 137.150 137.741 138.338 138.941
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 = der internen Leistungs- 109.277 160.693 137.150 137.741 138.338 138.941
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen
28 - Leistungsbeziehungen 7.051 7.105 6.841 6.901 6.967 7.037
29 = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 116.327 167.798 143.991 144.642 145.305 145.978




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Britta Knorz

1.06 Kinder,- Jugend- und Familienhilfe
1.06.06 Unterhaltsvorschussleistungen

Erlauterung Ergebnisplan 1.06.06

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ertrage und Aufwendungen € € €
421200 SozL. aE. Anspriiche an
UnterhaltsverpflUnterhaltszahlungen - Ubergeleitete
3 Unterhaltsanspriiche gegen Unterhaltsverpflichtete -43.787 -39.000 -39.000
442200 Erstattungen vom Land
Erstattungen nach dem Unterhaltsvorschussgesetz
Der an das Land zu erstattende Anteil betrégt 46,64%
6 des Aufwandskontos 533900 -76.466 -66.000 -66.000
7458200 Aufldsung oder Herabsetzung EWB -862 0 0
'525200 Erstattungen an Land
13 Weiterleitung tbergeleiteter Unterhaltsanspriiche. 24.925 24.000 24.000
'533900 Sonstige soziale Leistungen
Unterhaltsvorschussleistungen
15 Leistungen der Jugendhilfe an natirliche Personen 143.251 159.000 159.000
28943000 Fachbereichsumlage 7.051 7.105 6.841




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Britta Knorz

1.06 Kinder,- Jugend- und Familienhilfe
1.06.06 Unterhaltsvorschussleistungen

A Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018

3 + Sonstige Transfereinzahlungen -43.787 -39.000 -39.000 -39.000 -39.000 -39.000
6 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen -77.059 -66.000 -66.000 -66.000 -66.000 -66.000
9 —  Einzahlungen aus laufender -120.846 -105.000 -105.000 -105.000 -105.000 -105.000

Verwaltungstatigkeit
10 - Personalauszahlungen 35.743 82.693 59.150 59.741 60.338 60.941
12 | - Auszahlungen fur Sach- und 16.024 24.000 24.000 24.000 24.000 24.000

Dienstleistungen
14 - Transferauszahlungen 143.251 159.000 159.000 159.000 159.000 159.000
16 | = Auszahlungen aus laufender 195.017 265.693 242.150 242.741 243.338 243.941

Verwaltungstatigkeit

_ Saldo aus laufender Verwaltungs-

17 = latigkeit (= Zeilen 9 und 16) 74171 160.693 137.150 137.741 138.338 138.941




Haushaltsplan 2015 1.06 Kinder,- Jugend- und Familienhilfe

verantwortlich: 1.06.07 Zentrale Leistungen der Jugendhilfe
Ute Butz

Produktbereich: 1.06 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe

Beschreibung: Steuerung des FB Jugend und Familie

Auftragsgrundlage: | SGB VIII (Kinder- und Jugendhilfe), Schulgesetz NRW und weitere Gesetze und Verordnungen

Ziele: Forderung und Entwicklung von Kindern und Jugendliche

Zielgruppe: Kinder, Jugendliche und Eltern




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

1.06 Kinder,- Jugend- und Familienhilfe

1.06.07 Zentrale Leistungen der Jugendhilfe

Ute Butz
. : Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018
Zuwendungen und allgemeine
2 Umlagen -332 -332 -332 -332 -332 -332
10 Ordentliche Ertrage -332 -332 -332 -332 -332 -332
11 Personalaufwendungen 97.745 92.921 83.170 84.177 84.993 86.016
12 Versorgungsaufwendungen 13.989 17.568 14.100 14.664 15.228 15.792
Aufwendungen fur Sach- und
13 Dienstleistungen 7.059 6.800 6.800 6.800 6.800 6.800
14 Bilanzielle Abschreibungen 2.649 5.051 5.049 4,791 4.559 4.338
16 Sonstige ordentliche Aufwendungen 29.524 31.825 30.959 30.959 30.959 30.959
17 Ordentliche Aufwendungen 150.967 154.165 140.078 141.391 142.539 143.905
Ordentliches Ergebnis
18 (= Zeilen 10 und 17) 150.635 153.833 139.746 141.058 142.207 143.572
Ergebnis der laufenden
22 Verwaltungstatigkeit 150.635 153.833 139.746 141.058 142.207 143.572
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Berticksichtigung
26 der internen Leistungs- 150.635 153.833 139.746 141.058 142.207 143.572
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Ertrage aus internen
27 Leistungsbeziehungen -176.262 -177.633 -171.016 -172.518 -174.167 -175.932
Aufwendungen aus internen
28 Leistungsbeziehungen 46.338 45.060 53.030 53.220 53.720 54.120
29 Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 20.711 21.260 21.760 21.760 21.760 21.760




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:
Ute Butz

1.06 Kinder,- Jugend- und Familienhilfe
1.06.07 Zentrale Leistungen der Jugendhilfe

Erlauterung Ergebnisplan 1.06.07

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ertrage und Aufwendungen € € €
2416300 Aufl. Zuwendungen Gemeinden,GV-Zweckgeb -332 -332 -332
13 525300 Erstattungen an Gemeinden 7.059 6.800 6.800
Personal- und Sachkostenerstattung fir Adoptionsver-
mittlung an den Oberbergischen Kreis
16 541200 Aus- und Fortbildung, Umschulung 4.821 5.000, 5.000
541300 Reisekosten 3.276 2.250 2.250
542120 Miete fur Betriebs- und Geschéftsausstattung 4.439 4.261 4.293
542700 Prufung, Beratung, Rechtsschutz 0 0 0
543100 Buromaterial 2.889 4.590| 3.400
543210 Kopierkosten 0 85 85
543300 Zeitungen und Fachliteratur 1.477 1.550 1.750
543400 Porto 6.107 6.800 6.800
543500 Telefon 4.389 4.300 4.300
543600 Offentliche Bekanntmachungen 221 100 200
543900 Andere sonstige Geschéftsaufwendungen 832 1.800 1.800
544150 Elektronikversicherung 219 230 221
‘544300 Beitrage zu Verbéanden u. Vereinen 855 860 860
544500 Verluste aus Abgang von VermG AV 0 0 0
29.524 31.825 30.959
27 943000 Fachbereichsumlage -176.262 -177.633 -171.016
28912100 DLV Betriebshof 164 0 500
941100 Gebaudeumlage 46.174 45.060) 52.530
46.338 45.060| 53.030




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

1.06 Kinder,- Jugend- und Familienhilfe

1.06.07 Zentrale Leistungen der Jugendhilfe

Ute Butz
A Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018
10 Personalauszahlungen 93.034 88.276 80.770 81.577 82.393 83.216
12 Auszahlungen flr Sach- und 7.059 6.800 6.800 6.800 6.800 6.800
Dienstleistungen
15 sonstige Auszahlungen 18.803 17.960 18.260 18.260 18.260 18.260
16 Auszahlungen aus laufender 118.896 113.036 105.830 106.637 107.453 108.276
Verwaltungstatigkeit
Saldo aus laufender Verwaltungs-
17 tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 118.896 113.036 105.830 106.637 107.453 108.276




Haushaltsplan 2015 1.07 Gesundheitsdienste
verantwortlich:

Volker Uellenberg

Produktbereich 1.07 - Gesundheitsdienste

Produktgruppe Produkt
1.07.05 Krankenhauser | 1.07.05.01  Krankenhauser
Beschreibung: Beteiligung der Stadt Radevormwald an der Finanzierung der férderfahigen InvestitionsmafRnahmen nach dem

Krankenhausfinanzierungsgesetz zur Sicherstellung einer Krankenhausversorgung ftir die Bevolkerung.
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verantwortlich:

Volker Uellenberg

1.07 Gesundheitsdienste

. : Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018

15 Transferaufwendungen 245.050 245.000 253.100 254.500 255.900 257.400

17 Ordentliche Aufwendungen 245.050 245.000 253.100 254.500 255.900 257.400
Ordentliches Ergebnis

18 (= Zeilen 10 und 17) 245.050 245.000 253.100 254.500 255.900 257.400
Ergebnis der laufenden

22 Verwaltungstatigkeit 245.050 245.000 253.100 254.500 255.900 257.400
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beruicksichtigung

26 der internen Leistungs- 245.050 245.000 253.100 254.500 255.900 257.400
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)

29 Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 245.050 245.000 253.100 254.500 255.900 257.400




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Volker Uellenberg

1.07 Gesundheitsdienste

A Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018
14 - Transferauszahlungen 245.050 245.000 253.100 254.500 255.900 257.400
16 | = Auszahlungen aus laufender 245.050 245.000 253.100 254.500 255.900 257.400
Verwaltungstatigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17 = tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 245.050 245.000 253.100 254.500 255.900 257.400




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Volker Uellenberg

1.07 Gesundheitsdienste
1.07.05 Krankenhauser

Produktbereich:

1.07 Gesundheitsdienste

Produktgruppe:

1.07.05 Krankenhauser

Beschreibung:

Beteiligung der Stadt Radevormwald an der Finanzierung der forderfahigen Investitionsmafinahmen nach dem
Krankenhausfinanzierungsgesetz.

Auftragsgrundlage:

Krankenhausgesetz NW, Krankenhausfinanzierungsgesetz.

Ziele: Mitfinanzierung von Krankenhausinvestitionen zur Sicherstellung einer Krankenhausversorgung fur die
Bevdlkerung.
Zielgruppe: Land NRW

Krankenhausbetreiber
Alle Menschen
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verantwortlich:

Volker Uellenberg

1.07 Gesundheitsdienste

1.07.05 Krankenhauser

. : Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018

15 Transferaufwendungen 245.050 245.000 253.100 254.500 255.900 257.400

17 Ordentliche Aufwendungen 245.050 245.000 253.100 254.500 255.900 257.400
Ordentliches Ergebnis

18 (= Zeilen 10 und 17) 245.050 245.000 253.100 254.500 255.900 257.400
Ergebnis der laufenden

22 Verwaltungstatigkeit 245.050 245.000 253.100 254.500 255.900 257.400
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beruicksichtigung

26 der internen Leistungs- 245.050 245.000 253.100 254.500 255.900 257.400
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)

29 Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 245.050 245.000 253.100 254.500 255.900 257.400

Erlauterung Ergebnisplan 1.07.05

15

Bei den Transferaufwendungen handelt es sich um die Krankenhausinvestitionsumlage. GemaR § 19 Abs. 1 Krankenhausgesetz NRW werden die Gemeinden an dem im Haushaltsplan des zustandigen Ministeriums

Ertrdge und Aufwendungen

Ergebnis 2013
€

Ansatz 2014
€

Ansatz 2015
€

539400 Zuweisungen an Land

245.050 €

245.000 €

253.100 €

eranschlagten Haushaltsbetréagen der férderfahigen InvestitionsmaBnahmen nach § 9 Abs. 1 Krankenhausfinanzierungsgesetz beteiligt. Fur die Berechnung der Umlage wird jahrlich vom Land NRW ein Grundbetrag festgesetzt und
dieser wird mit der statistischen Einwohnerzahl multipliziert.
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verantwortlich:

Volker Uellenberg

1.07 Gesundheitsdienste

1.07.05 Krankenhauser

o Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018
14 Transferauszahlungen 245.050 245.000 253.100 254.500 255.900 257.400
16 Auszahlungen aus laufender 245.050 245.000 253.100 254.500 255.900 257.400
Verwaltungstatigkeit
17 Saldo aus laufender Verwaltungs- 245.050 245.000 253.100 254,500 255.900 257.400

tatigkeit (= Zeilen 9 und 16)
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verantwortlich:

Sonke Eichner

1.08 Sportforderung

Produktbereich 1.08 - Sportforderung

Produktgruppe

1.08.01  Bereitstellung und Betrieb von Sportanlagen

Produkt

1.08.01.01  Betrieb und Vergabe von Sportanlagen

1.08.02 Sportférderung

1.08.02.01  Sportférderung

Beschreibung:

Sportanlagen bereitstellen und betreiben.

Verantwortlich:

Sonke Eichner

Auftragsgrundlage

Ziele:

Zielgruppe:
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verantwortlich:

Sonke Eichner

1.08 Sportforderung

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018
2 Smsggr‘]"‘ge” und allgemeine -48.858 -71.308 -144.300 -154.680 -150.113 -149.154
Offentlich-rechtliche
4 Leistungsentgelte -1.155 -2.800 -2.800 -2.800 -2.800 -2.800
8 Aktivierte Eigenleistungen -33.403
10 Ordentliche Ertrage -83.417 -74.108 -147.100 -157.480 -152.913 -151.954
11 Personalaufwendungen 140.350 146.749 160.681 162.288 163.911 165.549
Aufwendungen fur Sach- und
13 Dienstleistungen 18.213 30.190 33.870 34.390 34.946 35.568
14 Bilanzielle Abschreibungen 99.528 144.690 161.832 295.934 254.547 224112
15 Transferaufwendungen 22.724 26.000 26.000 26.000 26.000 26.000
16 Sonstige ordentliche Aufwendungen 4.612 3.170 3.170 3.170 3.170 3.170
17 Ordentliche Aufwendungen 285.427 350.799 385.553 521.782 482.574 454,399
Ordentliches Ergebnis
18 (= Zeilen 10 und 17) 202.010 276.691 238.453 364.302 329.662 302.445
Ergebnis der laufenden
22 Verwaltungstatigkeit 202.010 276.691 238.453 364.302 329.662 302.445
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 der internen Leistungs- 202.010 276.691 238.453 364.302 329.662 302.445
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Ertrage aus internen
27 Leistungsbeziehungen -174 -110 -110 -110 -110 -110
Aufwendungen aus internen
28 Leistungsbeziehungen 491.958 485.746 503.635 501.388 515.329 531.590
29 Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 693.794 762.328 741.978 865.580 844.881 833.926
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verantwortlich:

Sonke Eichner

1.08 Sportforderung

A Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018
4 Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -1.155 -2.800 -2.800 -2.800 -2.800 -2.800
9 Einzahlungen aus laufender -1.155 -2.800 -2.800 -2.800 -2.800 -2.800
Verwaltungstatigkeit
10 Personalauszahlungen 140.350 146.749 160.681 162.288 163.911 165.549
12 Auszahlungen fur Sach- und 17.640 30.190 33.870 34.390 34.946 35.568
Dienstleistungen
14 Transferauszahlungen 22.671 26.000 26.000 26.000 26.000 26.000
15 sonstige Auszahlungen 4.666 3.170 3.170 3.170 3.170 3.170
16 Auszahlungen aus laufender 185.327 206.109 223.721 225.848 228.027 230.287
Verwaltungstatigkeit
Saldo aus laufender Verwaltungs-
17 titigkeit (= Zeilen 9 und 16) 184.172 203.309 220.921 223.048 225.227 227.487
18 Einzahlungen aus Zuwendungen fir -650.923 -951.112 -190.200 -60.000 -60.000 -40.000
Investitionsmafl3nahmen
23 investive Einzahlungen -650.923 -951.112 -190.200 -60.000 -60.000 -40.000
25 Auszahlungen fur BaumalRnahmen 306.466 1.245.000 506.000
26 Auszahlungen fir Erwerb von 7.742 12.100 30.600 12.100 12.100 12.100
beweglichem Anlagevermdgen
30 investive Auszahlungen 314.208 1.257.100 536.600 12.100 12.100 12.100
31 Saldo der Investitionstatigkeit -336.715 305.988 346.400 -47.900 -47.900 -27.900

(Ein- ./. Auszahlung)




Haushaltsplan 2015 1.08 Sportforderung
verantwortlich: 1.08.01 Bereitstellung und Betrieb von Sportanla

Sonke Eichner

Produktbereich: 1.08 Sportférderung
Produktgruppe: 1.08.01 Bereitstellung und Betrieb von Sportanlagen
Beschreibung: Vergabe von Nutzungszeiten von ordnungsgemal} ausgestatteten und betriebssicheren gedeckten und

ungedeckten Sportstatten.
Wartung, Sanierung und Neubau von gedeckten und ungedeckten Sportstatten.

Auftragsgrundlage: |Landesverfassung NRW, RUL, Sportférderrichtlinien der Stadt Radevormwald, Daseinsvorsorge

Ziele: Mdglichst 100%ige Auslastung der zur Verfigung stehenden Sportstatten durch alle Zielgruppen zur Férderung
des Sports.

Zukunftsorientierte Sportstattenentwicklungsplanung

Tourismusférderung

Zielgruppe: Schulen, Sportvereine, Blrger, andere Organisation




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Sonke Eichner

1.08 Sportforderung

1.08.01 Bereitstellung und Betrieb von Sportanla

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018
2 |+ Smsggr‘]"‘ge” und allgemeine -46.711 -71.308 -144.300 -154.680 -150.113 -149.154
Offentlich-rechtliche
4 + Leistungsentgelte -1.155 -2.800 -2.800 -2.800 -2.800 -2.800
8 +  Aktivierte Eigenleistungen -33.403
10 = Ordentliche Ertrage -81.269 -74.108 -147.100 -157.480 -152.913 -151.954
11 - Personalaufwendungen 133.125 141.214 151.236 152.749 154.277 155.819
Aufwendungen fur Sach- und
13 - Dienstleistungen 18.213 30.190 33.870 34.390 34.946 35.568
14 - Bilanzielle Abschreibungen 97.934 144.690 161.832 295.934 254.547 224112
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 4,382 2.200 2.200 2.200 2.200 2.200
17 = Ordentliche Aufwendungen 253.654 318.294 349.138 485.273 445.970 417.699
_ Ordentliches Ergebnis
18 = (= Zeilen 10 und 17) 172.385 244,186 202.038 327.793 293.058 265.745
Ergebnis der laufenden
22 = Verwaltungstatigkeit 172.385 244,186 202.038 327.793 293.058 265.745
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 = der internen Leistungs- 172.385 244.186 202.038 327.793 293.058 265.745
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen
28 - Leistungsbeziehungen 483.106 476.768 495.084 492.762 506.621 522.793
29 = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 655.491 720.954 697.122 820.555 799.679 788.539
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verantwortlich:

Sonke Eichner

1.08 Sportforderung
1.08.01 Bereitstellung und Betrieb von Sportanla

Erlauterung Ergebnisplan 1.08.01

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ertrage und Aufwendungen € € € Ertrage und Aufwendungen € € €
2416200 Aufl. Zuwendungen Land-Zweckgebunden -46.711 -46.498 -46.498| 14 (573100 AfA Aufb.,Betr. unb. Grundstiicke. 87.709 87.709 87.709
416210 Aufl. Zuwendungen Land-Pauschal 0 -24.810 -97.802 574500 AfA so. Bauten d. Infrastrukturvermogens 0 43.625| 48.567|
-46.711) -71.308 -144.300 575100 AfA Maschinen 3.378 3.366 3.086
) 575200 Afatechn. Anlagen 944, 944, 944,
4431100 Verwaltungsgebihren 0 0 0 575400 AfA Fahrzeuge 332 167 167|
432100 Benutzungsgebiihren u. dhnl. Entgelte -1.155 -2.800 -2.800] 576100 AfA BuG 5357 5.530 6.407
f.d. Nutzung v. Sportstétten durch auswartige Vereine 576200 AfA GwG 212 3.350, 3.350
-1.155 -2.800 -2.800 97.934 144.690 161.832
8 471200 Aktivierte Eigenleistung Personal -33.403 16 [542902 Sonstige Aufwendungen fiir Dienstleistungen 2.135 0 0
) 543500 Telefon 1.611 1.600 1.600
13522100 Strom 3.830 6.810 8.440 543900 Andere sonst. Geschéftsaufwendungen 0 0 0
522500 Treibstoffe fiir Fahrzeuge 1.392 1.250 1.250 544200 Kfz-Versicherung 251 250 250
522700 Wasser 2.420 1.200 2.730 547200 Kraftfahrzeugsteuer 385 350, 350
522800 Abwasser 0 0 0 4.382 2.200 2.200
523100 Unterhaltung Grundstiicke, Gebéaude usw. 0 300 300
523120 Pflege AuRenanlagen 0 0 0f 28(912100 DLV Betriebshof 8.819 2.600 5.000
523130 Reinigung, Winterdienst flr Grundstiicke 313 350 350 912500 investiver Personalaufwand 30.214 0 0
523200 Unterhaltung Infrastrukturvermégen 5.921 9.000 9.000 941100 Gebaudeumlage 42.810| 0 0
523400 Unterhaltung Fahrzeuge 114 400 400 941110 Objektumlage 394.213 467.062 483.243
523410 Reparatur Fahrzeuge a7 400 400 943000 Fachbereichsumlage 7.051 7.105] 6.841
523600 Unterhaltung Betriebs- und Geschéftsaustattung 1.874 500 500 483.106 476.768 495.084
523700 Bewirtschaftung der Grundstiicke 82 200 200
523710 Abfallentsorgung 1.269 1.780 2.300
524902 Unterhaltung Turnhallenausstattung 1.031] 8.000 8.000
18.213 30.190 33.870
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verantwortlich:

Sonke Eichner

1.08 Sportforderung
1.08.01 Bereitstellung und Betrieb von Sportanla

o Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018
4 Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -1.155 -2.800 -2.800 -2.800 -2.800 -2.800
9 Einzahlungen aus laufender -1.155 -2.800 -2.800 -2.800 -2.800 -2.800
Verwaltungstatigkeit
10 Personalauszahlungen 133.125 141.214 151.236 152.749 154.277 155.819
12 Auszahlungen fur Sach- und 17.640 30.190 33.870 34.390 34.946 35.568
Dienstleistungen
15 sonstige Auszahlungen 4.431 2.200 2.200 2.200 2.200 2.200
16 Auszahlungen aus laufender 155.196 173.604 187.306 189.339 191.423 193.587
Verwaltungstatigkeit
Saldo aus laufender Verwaltungs-
17 titigkeit (= Zeilen 9 und 16) 154.041 170.804 184.506 186.539 188.623 190.787
18 Einzahlungen aus Zuwendungen fir -650.923 -951.112 -190.200 -60.000 -60.000 -40.000
Investitionsmafl3nahmen
23 investive Einzahlungen -650.923 -951.112 -190.200 -60.000 -60.000 -40.000
25 Auszahlungen fir BaumaRnahmen 306.466 1.245.000 506.000
26 Auszahlungen fir Erwerb von 7.742 12.100 30.600 12.100 12.100 12.100
beweglichem Anlagevermdgen
30 investive Auszahlungen 314.208 1.257.100 536.600 12.100 12.100 12.100
31 Saldo der Investitionstatigkeit -336.715 305.988 346.400 -47.900 -47.900 -27.900

(Ein- ./. Auszahlung)
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verantwortlich:

Sonke Eichner

1.08 Sportforderung

1.08.01 Bereitstellung und Betrieb von Sportanla

| titi Rnah bisher Gesamt-
nvestitionsmailsnanmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz ermachti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000048 Herstellung Sportanlage
Schulzentrum
. Einzahlungen aus 817.970 | -123.600 -817.970 -941.570
Investitionszuwendungen
6 = Summe Einzahlungen -817.970 -123.600 -817.970 -941.570
8 - Auszahlungen fur Baumafl3nahmen 70.726 1.180.000 285.000 1.321.432 1.606.432
13 = Summe Auszahlungen 70.726 1.180.000 285.000 1.321.432 1.606.432
14 | =  Saldo: (Einzahlungen /. 70.726 362.030 161.400 503.462 664.862
Auszahlungen)

Ausstattung erforderlich:

- Weitsprunganlage (Tartanbelag)

- Hochsprunganlage (Tartanbelag)
- Kugelstol3anlage (Tennenbelag)

- Sitzstufenanlage (ca. 50m)

- Ballfangzéune

- Sechsmastige Beleuchtungsanlage (75 Lux)
- Anschaffung von 2 Fertiggaragen fir die Unterbringung von Sportgeraten

- Kunstrasenplatz mit einer Bruttogrof3e von 72m x 108m
- vier 100m lange Sprintlaufbahnen (Tartanbelag)

Eine Gegenfinanzierung ist mit Mitteln der Investitionspauschale vorgesehen.

lm Schulzentrum ist der Neubau einer ungedeckten Sportanlage als Ersatz fir den Sportplatz Jahnstral3e geplant. Der Neubau eines Sportplatzes mit
ausschlie3lich einer reinen Spielflache und ohne Nebenanlagen an diesem Standort reicht nicht aus. Ein Neubau im Schulzentrum muss zu einer
Schulsportanlage fuhren, die den Leistungsanforderungen fur das Schulfach Sport (RUL) Rechnung tragt. Aus diesem Grund ist mindestens folgende




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Sonke Eichner

1.08 Sportforderung

1.08.01 Bereitstellung und Betrieb von Sportanla

| . Rnah bisher Gesamt-
nvestitionsmalinahmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz ermachti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000049 Umkleidekabinen Sportanlage
Schulzentrum
8 - Auszahlungen fur Baumaflnahmen 151.000 151.000
13 = Summe Auszahlungen 151.000 151.000
_ Saldo: (Einzahlungen ./.
14 = Auszahlungen) 151.000 151.000
lm Untergeschoss der Realschule werden durch Umbaumafnahmen Umkleidekabinen hergerichtet.
| L. Rnah bisher Gesamt-
nvestitionsmalSnahmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz erméchti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000125 Sportpauschale
Einzahlungen aus -60.667 -61.474 -46.000 -60.000 -60.000 -40.000 -499.605 -705.605
Investitionszuwendungen
= Summe Einzahlungen -60.667 -61.474 -46.000 -60.000 -60.000 -40.000 -499.605 -705.605
14 | =  Sado: (Einzahlungen /. -60.667 -61.474 -46.000 -60.000 -60.000 -40.000 -499.605 -705.605
Auszahlungen)

Die Verwendung der Sportpauschale ist im Vorbericht dargestellt.

Die Sportpauschale ist fuir die Beschaffung von Betriebs- und Geschaftsausstattung sowie fir geringwertige Wirtschaftsguter an allen Turn- und
Sporthallen einschlief3lich Sportanlagen vorgesehen. Ebenso kdnnen hiermit Instandsetzungsmal3nahmen durchgefuhrt werden.
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verantwortlich:

Sonke Eichner

1.08 Sportforderung

1.08.01 Bereitstellung und Betrieb von Sportanla

Auszahlungen)

| titi Rnah bisher Gesamt-
nvestitonsmalsnanmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz erméchti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000287 Instandsetzung Turnhalle
Jahnstralie
. Einzahlungen aus -168.645 -6.185 -1.800 -174.830 -176.630
Investitionszuwendungen
6 = Summe Einzahlungen -168.645 -6.185 -1.800 -174.830 -176.630
8 - Auszahlungen fur Baumafinahmen 181.241 10.000 70.000 191.241 261.241
13 = Summe Auszahlungen 181.241 10.000 70.000 191.241 261.241
14 | =  Saldo: (Einzahlungen /. 12.596 3.815 68.200 16.411 84.611

Gemal dem Forderbescheid des Projekttragers Jilich- Forschungszentrum Jilich- vom 03.07.2013 wird die Umstellung auf LED-Technik mit 40 v.H.
der Investitions-Auszahlungen in Hohe von 22.093 € (Planjahr 2013) mit Zuwendungen in den Jahren 2013 (886 €) -2015 geférdert.

Die Investitionsauszahlung 2014 berticksichtigt die Kosten fiir einen Fachingenieur im Rahmen der Erstellung eines Leistungsverzeichnisses fur die
LED - Technik.

lm Jahr 2015 folgt die Erneuerung des Sporthallenbodens.
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verantwortlich:

Sonke Eichner

1.08 Sportforderung

1.08.01 Bereitstellung und Betrieb von Sportanla

| titi Rnah bisher Gesamt-
nvestiionsmalsnahmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz ermachti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000299 Instandsetzung Sporthalle Il
Hermannstr.
. Einzahlungen aus -421.611 -65.483 -18.800 -487.094 -505.894
Investitionszuwendungen
6 = Summe Einzahlungen -421.611 -65.483 -18.800 -487.094 -505.894
8 - Auszahlungen fur Baumafl3nahmen 26.512 55.000 325.171 325.171
13 = Summe Auszahlungen 26.512 55.000 325.171 325.171
14 | =  $aldo: (Einzahlungen /. -395.099 -10.483 -18.800 -161.923 -180.723
Auszahlungen)
| titi Rnah bisher Gesamt-
nvestiionsmalsnahmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz erméchti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000347 Herrichtung Gymnastikraum
SpH |
8 - Auszahlungen fir Baumaf3nahmen 27.987 27.987 27.987
13 = Summe Auszahlungen 27.987 27.987 27.987
_ Saldo: (Einzahlungen ./.
14 = Auszahlungen) 27.987 27.987 27.987




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Sonke Eichner

1.08 Sportforderung
1.08.01 Bereitstellung und Betrieb von Sportanla

Investitionsmalnahmen bisher Gesamt-
unterhalb der Verpflich- bereit- einzahl-
. - [ /
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz etﬁ;‘gfh_ Planung Planung Planung (geiensstsh:, _:unsgzir;ﬂ_
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018 Sp.2) ungen
o | . Summe derinvestiven 7.742 12.100 30.600 12.100 12.100 12.100 | 110911 | 177.811
Auszahlungen
Saldo:
3 = (Einzahlungen ./. 7.742 12.100 30.600 12.100 12.100 12.100 110.911 177.811
Auszahlungen)

Die veranschlagten Mittel sind fur die Beschaffung von Sportgeraten an allen Sport- und Turnhallen sowie auf den Sportanlagen bestimmt.

2015 2016 2017 2018
BGA>410€ 15.250 € 8.750 € 8.750 € 8.750 €
GwG <410 € 15.350 € 3.350 € 3.350 € 3.350 €




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Sonke Eichner

1.08 Sportforderung
1.08.02 Sportférderung

Produktbereich:

1.08 Sportférderung

Produktgruppe:

1.08.02 |Sportférderung

Beschreibung:

Installation, Koordination und Durchflihrung von sportlichen Wettkampfen, Veranstaltungen, Events und
Sportmoglichkeiten

Aus- und Fortbildung im Bereich Sport

Sportfachliche Beratung

Auftragsgrundlage:

Landesverfassung NRW, RUL, Sportférderrichtlinien der Stadt Radevormwald, Daseinsvorsorge

Ziele:

Schaffung und dauerhafte Installation von vielfaltigen Sportangeboten im Schul-, Gesundheits-, Freizeit-, Breiten
und Leistungssportbereich

Zielgruppe:

Schulen, Sportvereine, Biirger, andere Organisation




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

1.08 Sportforderung
1.08.02 Sportférderung
Sonke Eichner

Teilergebnisplan g "o e " e’
2 LZJlrJnV\{:ggrL]mgen und allgemeine 2147
10 Ordentliche Ertrage -2.147
11 Personalaufwendungen 7.225 5.535 9.445 9.539 9.634 9.730
14 Bilanzielle Abschreibungen 1.594
15 Transferaufwendungen 22.724 26.000 26.000 26.000 26.000 26.000
16 Sonstige ordentliche Aufwendungen 230 970 970 970 970 970
17 Ordentliche Aufwendungen 31.773 32.505 36.415 36.509 36.604 36.700
18 gggirl‘;'r'flhoeﬁn%r%‘;;’”'s 29.625 32.505 36.415 36.509 36.604 36.700
Ergebnis der laufenden
22 Verwaltungstatigkeit 29.625 32.505 36.415 36.509 36.604 36.700
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 der internen Leistungs- 29.625 32.505 36.415 36.509 36.604 36.700
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
27 Egrsﬁgﬁgi‘fe'zﬁ‘;fgfgen -174 -110 -110 -110 -110 -110
28 fgg’;’jﬁgﬁg‘gzﬁgh"’h”nsg'e”r‘fr“e” 8.852 8.979 8.551 8.626 8.708 8.797
29 Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 38.303 41.374 44,856 45.025 45.202 45.387




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Sonke Eichner

1.08 Sportforderung
1.08.02 Sportférderung

Erlauterung Ergebnisplan 1.08.02

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ertrage und Aufwendungen € € €
2416500 Aufl. Zuwendungen so. 6ff. B.-Zweckgeb. -1.507 0 0
416600 Aufl. Zuwendungen v.U.,Bet.,S.-Zweckgeb -88 0 0
416800 Aufl. Zuwendungen Priv. Untern..-Zweckgeb -552 0 0
. -2.147 0 0
15 531900 Zuwendungen an (brige Bereiche
Zuwendungen Vereinsschwimmen 22.724 26.000 26.000
16 541200 Aus- und Fortbildung, Umschulung 0 0 0
543901 Sonstige Geschéftsaufwendungen 1 0 800, 800
‘Sachaufwendungen Schiilersportgemeinschaften
543902 Sonstige Geschéftsaufwendungen 2 0 0 0
544200 Kfz-Versicherung 175 110 110
544300 Beitrage zu Verbanden u. Vereinen 55 60 60
230 970 970
27 941110 Objektumlage -174 -110 -110
28912100 DLV Betriebshof 0 100 0
943000 Fachbereichsumlage 8.813 8.882 8.551
943200 Serviceumlage 38 -3 0
8.852 8.979 8.551




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

Sonke Eichner

1.08 Sportforderung
1.08.02 Sportférderung

R Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018
10 Personalauszahlungen 7.225 5.535 9.445 9.539 9.634 9.730
14 Transferauszahlungen 22.671 26.000 26.000 26.000 26.000 26.000
15 sonstige Auszahlungen 235 970 970 970 970 970
16 Auszahlungen aus laufender 30.131 32.505 36.415 36.509 36.604 36.700
Verwaltungstatigkeit
17 Saldo aus laufender Verwaltungs- 30.131 32.505 36.415 36.509 36.604 36.700

tatigkeit (= Zeilen 9 und 16)




Haushaltsplan 2015 1.09 Raumliche Planung und Entwicklung
verantwortlich:
Elisabeth B6hmer

Produktbereich 1.09 - RGumliche Planung und Entwicklung

Produktgruppe Produkt
1.09.01 Ré&umliche Planung und Entwicklung |  1.09.01.01 Ré&umliche Planung und Entwicklung
Beschreibung: Stellungnahmen zu Vorhaben Ubergeordneter Planungstrager, Erarbeitung formeller und informeller Ma3nahmen,

Vertrage und Plane zur Lenkung der stadtebaulichen Entwicklung, Beratung von Bauwilligen und sonstigen
Planungstragern




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:
Elisabeth Bohmer

1.09 Raumliche Planung und Entwicklung

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018
2 |+ Smsggr‘]"‘ge” und allgemeine -122.385 -134.198 -164.193 -108.074 -78.918 -68.418
5 + Privatrechtliche Leistungsentgelte -3.328
Kostenerstattungen und
6 + Kostenumlagen -20.604
7 + Sonstige ordentliche Ertrage -23.283
8 +  Aktivierte Eigenleistungen -13.698
10 = Ordentliche Ertrage -183.298 -134.198 -164.193 -108.074 -78.918 -68.418
11 - Personalaufwendungen 140.807 134.070 147.716 149.192 150.683 152.189
12 - Versorgungsaufwendungen 4.212 4,536 4,725 4914 5.103 5.292
Aufwendungen fur Sach- und
13 - Dienstleistungen 197.143 294.259 282.759 233.447 210.795 188.795
14 - Bilanzielle Abschreibungen 3.654 4.634 3.675 3.443 3.364 2.224
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 184.627 8.909 8.557 8.557 8.557 8.557
17 = Ordentliche Aufwendungen 530.442 446.408 447.431 399.552 378.502 357.057
_ Ordentliches Ergebnis
18 = (= Zeilen 10 und 17) 347.144 312.210 283.238 291.478 299.583 288.638
Ergebnis der laufenden
22 = Verwaltungstatigkeit 347.144 312.210 283.238 291.478 299.583 288.638
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 = der internen Leistungs- 347.144 312.210 283.238 291.478 299.583 288.638
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen
28 - Leistungsbeziehungen 22.798 11.247 10.312 10.498 10.904 10.814
29 = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 369.942 323.457 293.550 301.976 310.488 299.453




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:
Elisabeth Bohmer

1.09 Raumliche Planung und Entwicklung

. Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018
2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen -153.767 -134.120 -164.115 -107.996 -78.840 -68.340
5 + Privatrechtliche Leistungsentgelte -2.855
6 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen -14.604
7 + Sonstige Einzahlungen -18.150
9 —  Einzahlungen aus laufender -189.376 -134.120 -164.115 -107.996 -78.840 -68.340
Verwaltungstatigkeit
10 - Personalauszahlungen 140.807 134.070 147.716 149.192 150.683 152.189
12 | - Auszahlungen flr Sach- und 241.259 308.964 297.464 248.152 225.500 203.500
Dienstleistungen
15 - sonstige Auszahlungen 197.014 336.690 197.878 5.100 5.100 5.100
16 | = Auszahlungen aus laufender 579.080 779.724 643.058 402.444 381.283 360.789
Verwaltungstatigkeit
Saldo aus laufender Verwaltungs-
= sy R . 389.704 645.604 478.943 294.448 302.443 292.449
17 tatigkeit (= Zeilen 9 und 16)
18 | +  EWnzahlungen aus Zuwendungen fr -1.165.000 -837.800 -504.000 -828.800 -520.000 -952.000
Investitionsmaflinahmen
23 = investive Einzahlungen -1.165.000 -837.800 -504.000 -828.800 -520.000 -952.000
25 - Auszahlungen fur BaumalRnahmen 534.969 1.166.000 630.000 1.036.000 650.000 1.190.000
26 ) Auszah_lungen fur Erwerb von 2531
beweglichem Anlagevermdgen
30 = investive Auszahlungen 537.500 1.166.000 630.000 1.036.000 650.000 1.190.000
31 | = Saldoder Investitionstatigkeit -627.500 328.200 126.000 207.200 130.000 238.000

(Ein- ./. Auszahlung)




Haushaltsplan 2015 1.09 Raumliche Planung und Entwicklung
verantwortlich: 1.09.01 Raumliche Planung und Entwicklung
Elisabeth Béhmer

Produktbereich: 1.09 Raumliche Planung und Entwicklung
Produktgruppe: 1.09.01 Raumliche Planung und Entwicklung
Beschreibung: Stellungnahmen zu Planungen und Vorhaben Ubergeordneter Planungstrager und ortlicher Bauantragssteller,

Erarbeitung formeller und informeller Malinahmen, Vertrdge und Plane zur Lenkung der stadtebaulichen
Entwicklung, Beratung von Bauwilligen und sonstigen Planungstragern

Auftragsgrundlage: |BauGB, Landesbauordnung sowie sonstige Gesetze, Rechts und Verwaltungsvorschriften, Fachausschuss-
und Ratsbeschlisse

Ziele: Bedarfsgerechte raumliche Stadtentwicklung unter Abwagung der privaten und 6ffentlichen Belange, die
Konkretisierung dieser allgemeinen Zielvorgabe erfolgt in Absprache/durch Auftrag mit/von
Verwaltungsvorstand und zustdndigem Fachausschuss

Zielgruppe: Bevolkerung




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:
Elisabeth Bohmer

1.09 Raumliche Planung und Entwicklung

1.09.01 Raumliche Planung und Entwicklung

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018
2 |+ Smsggr‘]"‘ge” und allgemeine -122.385 -134.198 -164.193 -108.074 -78.918 -68.418
5 + Privatrechtliche Leistungsentgelte -3.328
Kostenerstattungen und
6 + Kostenumlagen -20.604
7 + Sonstige ordentliche Ertrage -23.283
8 +  Aktivierte Eigenleistungen -13.698
10 = Ordentliche Ertrage -183.298 -134.198 -164.193 -108.074 -78.918 -68.418
11 - Personalaufwendungen 140.807 134.070 147.716 149.192 150.683 152.189
12 - Versorgungsaufwendungen 4.212 4,536 4,725 4914 5.103 5.292
Aufwendungen fur Sach- und
13 - Dienstleistungen 197.143 294.259 282.759 233.447 210.795 188.795
14 - Bilanzielle Abschreibungen 3.654 4.634 3.675 3.443 3.364 2.224
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 184.627 8.909 8.557 8.557 8.557 8.557
17 = Ordentliche Aufwendungen 530.442 446.408 447.431 399.552 378.502 357.057
_ Ordentliches Ergebnis
18 = (= Zeilen 10 und 17) 347.144 312.210 283.238 291.478 299.583 288.638
Ergebnis der laufenden
22 = Verwaltungstatigkeit 347.144 312.210 283.238 291.478 299.583 288.638
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 = der internen Leistungs- 347.144 312.210 283.238 291.478 299.583 288.638
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen
28 - Leistungsbeziehungen 22.798 11.247 10.312 10.498 10.904 10.814
29 = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 369.942 323.457 293.550 301.976 310.488 299.453




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:
Elisabeth Bohmer

1.09 Raumliche Planung und Entwicklung
1.09.01 Raumliche Planung und Entwicklung

Erlauterung Ergebnisplan 1.09.01

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ertrage und Aufwendungen € € € Ertrage und Aufwendungen € € €
2|414200 Zuweisungen vom Land -122.307 -119.120 -146.115] 16 [541200 Aus- und Fortbildung, Umschulung 3.441 4.000 4.000
414800 Zuschiisse von privaten Unternehmen 0 -15.000 -18.000 541300 Reisekosten 801 200 200
416300 Aufl. Zuwendungen Gemeinden,GV-Zweckgeb -78] -78 -78] 542120 Miete fur Betriebs- und Geschaftsausstattung 440 508 516
-122.385 -134.198 -164.193 542700 Prifung, Beratung, Rechtsschutz 0 0 0
543100 Buromaterial 680 1.080 800
5 [441900 Privatrechl. Leistungsentgelte -3.328 0 0 543210 Kopierkosten 0 20 20|
-3.328 0 0 543300 Zeitungen und Fachliteratur 210 400 400
543400 Porto 1.437 1.600 1.600
6 (442800 Kostenstattungen Priv. Unternehmen -6.000 0 0 543500 Telefon 539 547 469
442900 Kostenerstattungen brige Bereiche -14.604 0 o) 543600 Offentliche Bekanntmachungen 493 500 500
-20.604 0 0 544150 Elektronikversicherung 52 54 52
544300 Beitrage zu Verbanden u. Vereinen 0 0 0
7 |452800 Spenden -18.150| 0 0 544500 Verluste aus Bgang von VermG AV 0 0 0
458300 Auflésung von Rickstellungen -5.133 0 0 544700 Sonstige Rickstellungen 24.455 0 0
-23.283 0 0 549900 Sonstige ordentliche Aufwendungen 152.079| 0 0
Aufwendungen fir die ungedeckten Kosten des Kabel-
9|471200 Aktivierte Eigenleistung Personal -13.698 0 0 betreibers unity media fir die Erweiterung des -
Breitbandkabels in den Wupperortschaften.
13 [523610 Unterhaltung Datenverarbeitungseinrichtungen 2.009| 2.595 2.595] 184.627 8.909 8.557
Unterhaltung u. Pflege Geoinformationssystem (GIS)
529100 Sonstige Sach- und Dienstleistungen 46.593] 98.000 65.000 912100 Leistungen Betriebshof 2.807 2.000 3.000
Bauleitplanung 912500 investiver Personalaufwand 13.697 0 0
529900 Andere sonst. Sach- und Dienstleistungen 36.000 36.000 10.000 941100 Gebé&udeumlage 6.284 9.309 7.312
Honorarkosten fir die DSK im Rahmen der 28 1941100 Serviceumlage 10 -62 0
EntwicklungsmaRnahme Nordstadt 11 22.798 11.247 10.312
529902 Offentlichkeitsarbeit 0| 4.000 20.500 zu 414200:
529903 Stadtbildpflege 8.000 10.000 16.000 Die Zuweisung des Landes resultiert aus der Forderung des integrierten Handlungskonzeptes "Innenstadt".
529904 Handel 60.000 76.200 76.200 zu 414800 :
529907 Neuordnungsbereiche 0 67.464 67.464 Aus der Kostenbeteiligung Radevormwalder Unternehmer/Geschéftsleute fiir die MaBnahmengruppe Handel
529909 Projekt "Rader Lokalzeit" 44.541 0 0 ergibt sich der veranschlagte Zuschuss.
529910 Integriertes Handlungskonzept Willfing 0 0 25.000
197.143 294.259 282.759




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:
Elisabeth Bohmer

1.09 Raumliche Planung und Entwicklung

1.09.01 Raumliche Planung und Entwicklung

A Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018

2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen -153.767 -134.120 -164.115 -107.996 -78.840 -68.340
5 + Privatrechtliche Leistungsentgelte -2.855
6 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen -14.604
7 + Sonstige Einzahlungen -18.150
9 —  Einzahlungen aus laufender -189.376 -134.120 -164.115 -107.996 -78.840 -68.340

Verwaltungstatigkeit
10 - Personalauszahlungen 140.807 134.070 147.716 149.192 150.683 152.189
12 | - Auszahlungen fur Sach- und 241.259 308.964 297.464 248.152 225.500 203.500

Dienstleistungen
15 - sonstige Auszahlungen 197.014 336.690 197.878 5.100 5.100 5.100
16 | = Auszahlungen aus laufender 579.080 779.724 643.058 402.444 381.283 360.789

Verwaltungstatigkeit

Saldo aus laufender Verwaltungs-

= . . . .704 45.604 478.94. 294.44 2.44 292.44

17 tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 389.70 645.60 8.943 94.448 302.443 92.449
18 | +  EWnzahlungen aus Zuwendungen fr -1.165.000 -837.800 -504.000 -828.800 -520.000 -952.000

Investitionsmaflinahmen
23 = investive Einzahlungen -1.165.000 -837.800 -504.000 -828.800 -520.000 -952.000
25 - Auszahlungen fur BaumalRnahmen 534.969 1.166.000 630.000 1.036.000 650.000 1.190.000
26 ) Auszah_lungen fur Erwerb von 2531

beweglichem Anlagevermdgen
30 = investive Auszahlungen 537.500 1.166.000 630.000 1.036.000 650.000 1.190.000
31 | = Saldoder Investitionstatigkeit -627.500 328.200 126.000 207.200 130.000 238.000

(Ein- ./. Auszahlung)




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:
Elisabeth Bohmer

1.09 Raumliche Planung und Entwicklung

1.09.01 Raumliche Planung und Entwicklung

.. Rnah bisher Gesamt-
Investitionsmalnahmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz ermachti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000050 Textilstadt Wilfing
_  Einzahlungen aus -1.165.000 -837.800 | -504.000 -828.800 | -520.000 -952.000 -4.802.299 -7.607.099
Invest|t|onszuwendungen
6 = Summe Einzahlungen -1.165.000 -837.800 -504.000 -828.800 -520.000 -952.000 -4.802.299 -7.607.099
8 - Auszahlungen fur Baumafl3nahmen 534.969 1.166.000 630.000 1.036.000 650.000 1.190.000 5.274.092 8.780.092
13 = Summe Auszahlungen 534.969 1.166.000 630.000 1.036.000 650.000 1.190.000 5.274.092 8.780.092
14 | =  Saldo: (Einzahlungen /. -630.031 328.200 | 126.000 207.200 130.000 238.000 471.793 1.172.993
Auszahlungen)
2015 2016 2017 2018
Landeszuweisung -504.000 € -828.800 € -520.000 € -952.000 €
Sicherung Wegeverbindung Obergraben 40.000 €
Biroeinheiten 2 und 3 670.000 €
Ausbau Biroeinheit Nr. 7/Dom 366.000 €
Auftaktplatz 250.000 €
Ausbau Biroeinheiten 5 u. 6 650.000 €
San./Ausbau Erdgeschol} Hauptgeb&ude 380.000 €
Ausbau Dachgescholl Hauptgebaude 900.000 €
Ausbau Erdgeschol3 Alte Schlosserei 250.000 €

Aus der vorstehenden Tabelle gehen die geplanten Investitionen in die MalRnahme Industriegelande Wilfing hervor. Die MalRBnahme wird vom Land

gefordert.




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:
Elisabeth Bohmer

1.09 Raumliche Planung und Entwicklung
1.09.01 Raumliche Planung und Entwicklung

InvestitionsmalRnahmen

bisher Gesamt-
bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz erméchti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000312 Beschilderung Wasserquintett

Auszahlungen fur den Erwerb von

9 bewegl. Anlagevermdégen 2531 2531 2531

13 Summe Auszahlungen 2.531 2.531 2.531

Saldo: (Einzahlungen ./.
14 Auszahlungen) 2.531 2,531 2,531




Haushaltsplan 2015 1.10 Bauen und Wohnen
verantwortlich:
Burkhard Klein

Produktbereich 1.10 - Bauen und Wohnen

Produktgruppe Produkt
1.10.01  Grundstiicksbezogene Basisinformationen 1.10.01.01  Bereitstellung grundstiicksbezogener Daten
1.10.04 Malnahmen der Bauaufsicht 1.10.04.01 Malnahmen der Bauaufsicht
1.10.07  Wohnungsbauférderung und subjektbezogene 1.10.07.01 Wohnungsbauférderung, Wohngeld, Fehlbeleger-
Wohnraumférderung abgabe
1.10.11  Hilfen bei Wohnproblemen 1.10.11.01  Abwehr von Obdachlosigkeit
1.10.11.02  Unterkunft fir Aussiedler, Flichtlinge, Asylbewerber

Beschreibung: Bereitstellung grundstiicksbezogener Daten aus amtl. Grundlagenkarten (Liegenschaftskataster, der Deutschen
Grundkarte, der Bodenrichtwertkarte, 6rtl. Satzungen usw.), Vermessungsunterlagen, Hausnummerierung.

Baurechtliche Verfahren und Beratung durchfiihren.
Aufgaben des Denkmalschutzes wahrnehmen.

Mietwohnungsbau, Wohneigentum, Modernisierungsmafinahmen usw. Forderungsantrage bearbeiten und
weiterleiten.

Mitpreiserhdhungen verfolgen, Wohnraum sichern.

Wohngeldantrage bearbeiten. Fehlbelegerabgabe erheben und weiterleiten.

Verwaltung und Betrieb von Unterkiinften und Einrichtungen fiir Aussiedler, Fliichtlingen und Asylbewerber.

Bereitstellung von Wohnraum und Betreuung der Obdachlosen in den gemeindlichen Unterkiinften. Den
Obdachlosen soll fiir die Dauer ihrer Obdachlosigkeit eine menschenwirdige Unterkunft zur Verfligung gestellt
werden. Hilfen zur Vermittlung von Wohnraum fur von Obdachlosigkeit bedrohte Personen, z.B. bei
R&umungsklagen durch Vermieter; Hilfe zum Erhalt des vorhandenen Wohnraums




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:
Burkhard Klein

1.10 Bauen und Wohnen

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018
Zuwendungen und allgemeine
2 Umlagen -235 -234 -234 -234 -234 -234
Offentlich-rechtliche
4 Leistungsentgelte -160.042 -129.550 -129.550 -129.550 -129.550 -129.550
5 Privatrechtliche Leistungsentgelte -1.815 -1.000 -1.800 -1.800 -1.800 -1.800
Kostenerstattungen und
6 Kostenumlagen -296 -7.200 -7.200 -7.200 -7.200 -7.200
7 Sonstige ordentliche Ertrage -213 -2.650 -2.650 -2.650 -2.650 -2.650
10 Ordentliche Ertrage -162.600 -140.634 -141.434 -141.434 -141.434 -141.434
11 Personalaufwendungen 600.432 600.627 566.129 572.490 578.109 584.584
12 Versorgungsaufwendungen 71.452 67.248 92.400 96.096 99.792 103.488
Aufwendungen fur Sach- und
13 Dienstleistungen 2111 14.150 14.150 14.150 14.150 14.150
14 Bilanzielle Abschreibungen -8.183 7.763 44.086 8.975 8.756 8.336
16 Sonstige ordentliche Aufwendungen 29.223 27.249 24.723 24.723 24.723 24.723
17 Ordentliche Aufwendungen 695.034 717.037 741.488 716.433 725.529 735.281
Ordentliches Ergebnis
18 (= Zeilen 10 und 17) 532.434 576.402 600.053 574.999 584.095 593.846
19 Finanzertrage -899 -690 -490 -410 -340 -270
21 Finanzergebnis (= Zeilen 19 u. 20) -899 -690 -490 -410 -340 -270
Ergebnis der laufenden
22 Verwaltungstatigkeit 531.535 575.712 599.563 574.589 583.755 593.576
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 der internen Leistungs- 531.535 575.712 599.563 574.589 583.755 593.576
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Ertrage aus internen
27 Leistungsbeziehungen -30.828 -26.842 -68.728 -34.296 -34.847 -35.166
Aufwendungen aus internen
28 Leistungsbeziehungen 49.944 61.876 55.434 56.729 58.910 59.054
29 Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 550.651 610.746 586.269 597.022 607.818 617.464




Haushaltsplan 2015 1.10 Bauen und Wohnen
verantwortlich:
Burkhard Klein

Lo Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018
4 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -189.009 -129.550 -129.550 -129.550 -129.550 -129.550
5 + Privatrechtliche Leistungsentgelte -1.430 -1.000 -1.800 -1.800 -1.800 -1.800
6 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen -149 -7.200 -7.200 -7.200 -7.200 -7.200
7 + Sonstige Einzahlungen -1.702 -2.650 -2.650 -2.650 -2.650 -2.650
8 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen -954 -690 -490 -410 -340 -270
9 —  Einzahlungen aus laufender -193.244 -141.090 -141.690 -141.610 -141.540 -141.470
Verwaltungstatigkeit
10 - Personalauszahlungen 593.640 591.337 556.529 562.090 567.709 573.384
12 | -  Auszahlungen fr Sach-und 2111 14.150 14.150 14.150 14.150 14.150
Dienstleistungen
15 - sonstige Auszahlungen 14.395 16.040 14.540 14.540 14.540 14.540
16 | =  Auszahlungen aus laufender 610.145 621.527 585.219 590.780 596.399 602.074
Verwaltungstatigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17 | = tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 416.902 480.437 443.529 449.170 454.859 460.604
Auszahlungen fiir den Erwerb von
24 ) Grundstiicken und Geb&uden 240.000
25 - Auszahlungen fir Baumafnahmen 21.800
26 | .  Auszahlungen fur Erwerb von 2.000 1.000 200 200 200
beweglichem Anlagevermdgen
30 = investive Auszahlungen 242.000 22.800 200 200 200
_ Saldo der Investitionstatigkeit
31 | = (Ein- /. Auszahlung) 242.000 22.800 200 200 200




Haushaltsplan 2015 1.10 Bauen und Wohnen
verantwortlich: 1.10.01 Grundstiicksbezogene Basisinformationen
Burkhard Klein

Produktbereich: 1.10 Bauen und Wohnen
Produktgruppe: 1.10.01 | Grundsticksbezogene Basisinformationen
Beschreibung: Bereitstellung grundstiicksbezogener Daten aus amtl. Grundlagenkarten (Liegenschaftskataster, der Deutschen

Grundkarte, der Bodenrichtwertkarte, ortl. Satzungen usw.), Vermessungsunterlagen, Hausnummerierung

Auftragsgrundlage: |Vereinbarungen mit dem Kreis, Weisung des Blrgermeisters

Ziele: Unterstitzung der Bevolkerung sowie interner und externer Organisationseinheiten bei deren Planungen

Zielgruppe: Bevolkerung, Behodrden




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:
Burkhard Klein

1.10 Bauen und Wohnen
1.10.01 Grundstiicksbezogene Basisinformationen

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018
Offentlich-rechtliche
4 + Leistungsentgelte -5.342 -4.550 -4.550 -4.550 -4.550 -4.550
10 | = Ordentliche Ertrage -5.342 -4.550 -4.550 -4.550 -4.550 -4.550
11 - Personalaufwendungen 13.083 13.504 14.053 14.193 14.335 14.478
Aufwendungen fur Sach- und
13 - Dienstleistungen 1.740 11.000 11.000 11.000 11.000 11.000
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 103
17 = Ordentliche Aufwendungen 14.926 24.504 25.053 25.193 25.335 25.478
_ Ordentliches Ergebnis
18 = (= Zeilen 10 und 17) 9.584 19.954 20.503 20.643 20.785 20.928
Ergebnis der laufenden
22 = Verwaltungstatigkeit 9.584 19.954 20.503 20.643 20.785 20.928
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 = der internen Leistungs- 9.584 19.954 20.503 20.643 20.785 20.928
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen
28 - Leistungsbeziehungen 5.241 5.368 5.746 5.859 5.969 6.033
29 = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 14.825 25.322 26.249 26.502 26.754 26.961




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:
Burkhard Klein

1.10 Bauen und Wohnen
1.10.01 Grundstiicksbezogene Basisinformationen

Erlauterung Ergebnisplan 1.10.01

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ertrage und Aufwendungen € € €
4 431100 Verwaltungsgebiihren -2.408 -2.500 -2.500
432901 sonstige Verwaltungsgebuhren 1 -2.649 -2.000 -2.000
Verwaltungsgebuhren fur Katasterangelegenheiten
432902 sonstige Verwaltungsgebihren 2 -285 -50 -50
Verwaltungsgebuhren Deutsche Grundkarte
-5.342 -4.550 -4.550
13[525100 Erstattungen Bund 741 0 0
525300 Erstattungen an Gemeinden 999 8.000 8.000
Abzufiihrende Gebuhrenanteile f.d. Liegenschafts-
kataster des Oberbergischen Kreises
529100 Sonstige Sach- und Dienstleistungen 0 3.000, 3.000
Sachaufwand fir Uberpriifung von Héhenfestpunkten
1.740 11.000 11.000
16(544820 AfA auf Forderungen 103| 0 0
28|943000 Fachbereichsumlage 5.241 5.368 5.746




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:
Burkhard Klein

1.10 Bauen und Wohnen

1.10.01 Grundstiicksbezogene Basisinformationen

o Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018

4 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -5.374 -4.550 -4.550 -4.550 -4.550 -4.550
9 —  Einzahlungen aus laufender -5.374 -4.550 -4.550 4,550 4,550 -4.550

Verwaltungstatigkeit
10 - Personalauszahlungen 13.083 13.504 14.053 14.193 14.335 14.478
12 | - Auszahlungen fur Sach- und 1.740 11.000 11.000 11.000 11.000 11.000

Dienstleistungen
16 | = Auszahlungen aus laufender 14.823 24.504 25.053 25.193 25.335 25.478

Verwaltungstatigkeit

_ Saldo aus laufender Verwaltungs-

17 = latigkeit (= Zeilen 9 und 16) 9.449 19.954 20.503 20.643 20.785 20.928




Haushaltsplan 2015 1.10 Bauen und Wohnen
verantwortlich: 1.10.04 Mafnahmen der Bauaufsicht
Burkhard Klein

Produktbereich: 1.10 Bauen und Wohnen
Produktgruppe: 1.10.04 MaRnahmen der Bauaufsicht
Beschreibung: Baurechtliche Verfahren und Beratung durchfiihren

Aufgaben des Denkmalschutzes wahrnehmen

Auftragsgrundlage: |BauGB, BauO, DSchG u.a.

Ziele: Einhaltung der bauordnungs- und bauplanungsrechtlichen Vorschriften
Erreichung eines hohen Grades an Birgerzufriedenheit

Reduzierung spateren Verwaltungsaufwandes durch umfassende Beratung
Denkméler erhalten, schitzen und bewahren

Zielgruppe: Bauherren, Architekten, Bevolkerung




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:
Burkhard Klein

1.10 Bauen und Wohnen
1.10.04 MaRnahmen der Bauaufsicht

. : Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018
Zuwendungen und allgemeine
2 Umlagen -235 -234 -234 -234 -234 -234
Offentlich-rechtliche
4 Leistungsentgelte -150.550 -121.000 -121.000 -121.000 -121.000 -121.000
Kostenerstattungen und
6 Kostenumlagen -296 -400 -400 -400 -400 -400
7 Sonstige ordentliche Ertrage -203 -2.500 -2.500 -2.500 -2.500 -2.500
10 Ordentliche Ertrage -151.284 -124.134 -124.134 -124.134 -124.134 -124.134
11 Personalaufwendungen 421.793 449.317 469.154 474,547 479.187 484.673
12 Versorgungsaufwendungen 64.833 49.896 69.525 72.306 75.087 77.868
Aufwendungen fur Sach- und
13 Dienstleistungen 400 400 400 400 400
14 Bilanzielle Abschreibungen 1.664 3.699 3.800 3.658 3.439 3.019
16 Sonstige ordentliche Aufwendungen 22.789 26.969 24.443 24.443 24.443 24.443
17 Ordentliche Aufwendungen 511.079 530.281 567.322 575.353 582.555 590.403
Ordentliches Ergebnis
18 (= Zeilen 10 und 17) 359.796 406.147 443.187 451.219 458.421 466.268
Ergebnis der laufenden
22 Verwaltungstatigkeit 359.796 406.147 443.187 451.219 458.421 466.268
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 der internen Leistungs- 359.796 406.147 443.187 451.219 458.421 466.268
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Ertrage aus internen
27 Leistungsbeziehungen -31.448 -32.211 -34.474 -35.155 -35.816 -36.199
Aufwendungen aus internen
28 Leistungsbeziehungen 22.938 33.099 26.497 27.159 28.604 28.284
29 Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 351.285 407.035 435.211 443.223 451.209 458.353




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:
Burkhard Klein

1.10 Bauen und Wohnen
1.10.04 MaRnahmen der Bauaufsicht

Erlauterung Ergebnisplan 1.10.04

Ergebnis 2013

Ergebnis 2014

Ergebnis 2015

Ergebnis 2013

Ergebnis 2014

Ergebnis 2015

Ertrage und Aufwendungen € € € Ertrage und Aufwendungen € € €
2/416300 Aufl. Zuwendungen Gemeinden,GV-Zweckgeb -235] -234 -234| 16541200 Aus- und Fortbildung, Umschulung 6.005 5.500, 4.000
541300 Reisekosten 54 50 50
4(431100 Verwaltungsgebiihren -149.850 -120.000 -120.000 542120 Miete fur Betriebs- und Geschéftsausstattung. 1.320 1.525 1.548
432901 sonstige Verwaltungsgebuhren 1 -700 -1.000 -1.000 542700 Prufung, Beratung, Rechtsschutz 0 5.000 5.000
Verwaltungsgebuhren fir Teilungsgenehmigungen 543100 Buromaterial 2.039 3.240 2.400
-150.550 -121.000 -121.000 543210 Kopierkosten 0 60 60
543300 Zeitungen und Fachliteratur 5.399 4.600 4.600
6/442900 Erstattungen von ubrigen Bereichen -296 -400 -400 543400 Porto 4311 4.800 4.800
543500 Telefon 1.402 1.422 1.219
7452110 BuRgelder 0 0 0 543600 Offentliche Bekanntmachungen 0 500 500
452120 Zwangsgelder 2.200 -2.500 -2.500 544150 Elektronikversicherung 155 162 156
458200 Aufldsung oder Herabsetzung EWB -2.403 0 0 544300 Beitrage zu Verbanden und Vereinen 102 110 110

-203] -2.500 -2.500 Beitrag Technische Akademie Bergisch Land

544.800 EWB auf Forderungen 2.001 0 0
13| 529100 Sonstige Sach- und Dienstleistungen 0 400 400 544820 AfA auf Forderungen 1 0 0
Sachaufwendungen fur statische Prifungen 22.789 26.969 24.443
27|943000 Fachbereichsumlage -31.448 -32.211 -34.474
28(912100 DLV Betriebshof 600 0 500
941100 Geb&udeumlage 22.338 33.099 25.997
22.938 33.099 26.497




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:
Burkhard Klein

1.10 Bauen und Wohnen

1.10.04 MaRnahmen der Bauaufsicht

Lo Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018
4 Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -179.090 -121.000 -121.000 -121.000 -121.000 -121.000
6 Kostenerstattungen, Kostenumlagen -149 -400 -400 -400 -400 -400
7 Sonstige Einzahlungen -1.702 -2.500 -2.500 -2.500 -2.500 -2.500
9 Einzahlungen aus laufender -180.941 -123.900 -123.900 -123.900 -123.900 -123.900
Verwaltungstatigkeit
10 Personalauszahlungen 412.832 440.027 459.554 464.147 468.787 473.473
12 Auszahlungen fur Sach- und 400 400 400 400 400
Dienstleistungen
15 sonstige Auszahlungen 14.135 15.760 14.260 14.260 14.260 14.260
16 Auszahlungen aus laufender 426.967 456.187 474.214 478.807 483.447 488.133
Verwaltungstatigkeit
17 Saldo aus aufender Verwaltungs- 246.026 332.287 350.314 354.907 350.547 364.233

tatigkeit (= Zeilen 9 und 16)




Haushaltsplan 2015 1.10 Bauen und Wohnen
verantwortlich: 1.10.07 Wohnungsbaufdrd.,subj-bez. Wohnraumford.

Jochen Knorz

Produktbereich: 1.10 Bauen und Wohnen
Produktgruppe: 1.10.07 |Wohnungsbauférderung und subjektbezogene Férderung fir Wohnraum
Beschreibung: Wohngeld wird zur wirtschaftlichen Sicherung angemessenen und familiengerechten Wohnen als Mit- oder

Lastenzuschuss zu den Aufwendungen fur den Wohnraum geleistet

Auftragsgrundlage: |Wohngeldgesetz

Ziele: Versorgung mit angemessenem Wohnraum bei niedrigem Einkommen
Zielgruppe: Alle Personen mit geringem Einkommen, mit Ausnahme von Empfangern von
1. Leistungen nach dem ALG Il und des Sozialgeldes nhach dem Zweiten Buch Sozialgesetzbuch
2. Leistungen der Grundsicherung
3. Leistungen der Hilfe zum Lebensunterhalt nach dem zwdélften Buch Sozialgesetzbuch
4. a) Leistungen der ergéanzenden Hilfe zum Lebensunterhalt oder

b) anderen Hilfen in einer Anstalt, einem Heim oder einer gleichartigen Einrichtung die den
Lebensunterhalt umfassen, nach dem Bundesversorgungsgesetz oder nach einem Gesetz, das dieses
fur anwendbar erklart,

Leistungen in besonderen Fallen und Grundleistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz und

Leistungen nach dem VIII Buch des Sozialgesetzbuch in Haushalten, zu denen ausschlie3lich Empfanger

dieser Leistungen gehoren.

o 0




Haushaltsplan 2015 1.10 Bauen und Wohnen
verantwortlich: 1.10.07 Wohnungsbaufdrd.,subj-bez. Wohnraumford.

Jochen Knorz

Teilergebnisplan " o e " "
4 |+ fgg{‘l}gg;er ﬁfghé:'t‘éhe -2.075 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000
6 | + Egz:ggﬁﬁggggge“ und -4.300 -4.300 -4.300 -4.300 -4.300
7 + Sonstige ordentliche Ertrage -10 -150 -150 -150 -150 -150
10 | = Ordentliche Ertrage -2.085 -6.450 -6.450 -6.450 -6.450 -6.450
11 - Personalaufwendungen 125.811 97.746 41.509 41.924 42.343 42.767
12 - Versorgungsaufwendungen 13.176 15.450 16.068 16.686 17.304
14 - Bilanzielle Abschreibungen 64 64 64 64 64 64
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 260 260 260 260 260 260
17 = Ordentliche Aufwendungen 126.134 111.246 57.283 58.316 59.353 60.395
Ordentliches Ergebnis
18 = (= Zeilen 10 und %7) 124.050 104.796 50.833 51.866 52.903 53.945
19 + Finanzertrage -899 -690 -490 -410 -340 -270
21 = Finanzergebnis (= Zeilen 19 u. 20) -899 -690 -490 -410 -340 -270
Ergebnis der laufenden
22 =  Verwaltungstatigkeit 123.151 104.106 50.343 51.456 52.563 53.675
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 = der internen Leistungs- 123.151 104.106 50.343 51.456 52.563 53.675
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen
28 | - eisun 4sb i wen 8.681 10.724 9.169 9.325 9.596 9.604
29 = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 131.832 114.830 59.511 60.781 62.159 63.278




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

Jochen Knorz

1.10 Bauen und Wohnen
1.10.07 Wohnungsbauférd.,subj-bez. Wohnraumford.

Erlauterung Ergebnisplan 1.10.07

Ertrage und Aufwendungen

Ergebnis 2013
€

Ansatz 2014
€

Ansatz 2015
€

4/431100 Verwaltungsgebihren -2.075 -2.000 -2.000
Verwaltungsgebuhren f. Wohnberechtigungsscheine
5442200 Erstattungen vom Land 0 -4.300 -4.300
VVerwaltungskostenerstattung nach dem Wohnungs-
bindungsgesetz
7|452110 BuRgelder 0 -150 -150
458200 Auflésung oder Herabsetzung EWB -10) 0 0
-10 -150) -150)
16|544300 Beitrage zu Verbanden und Vereinen 260 260 260
Beitrag Deutsches Volksheimstéattenwerk
19 Zinsen vom sonst. inlandischen Bereich -899 -690 -490
Zinsertrége aus Wohnungsbaudarlehen
28|943000 Fachbereichsumlage 8.681 10.724 9.169




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Jochen Knorz

1.10 Bauen und Wohnen

1.10.07 Wohnungsbauférd.,subj-bez. Wohnraumford.

R Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018
4 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -2.075 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000
6 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen -4.300 -4.300 -4.300 -4.300 -4.300
7 + Sonstige Einzahlungen -150 -150 -150 -150 -150
8 +  Zinsen und sonstige 954 -690 -490 -410 -340 -270
Finanzeinzahlungen
9 =  Einzahlungen aus laufender -3.029 -7.140 -6.940 -6.860 -6.790 -6.720
Verwaltungstatigkeit
10 - Personalauszahlungen 127.905 97.746 41.509 41.924 42.343 42.767
15 - sonstige Auszahlungen 260 260 260 260 260 260
16 | =  Auszahlungen aus laufender 128.165 98.006 41.769 42.184 42.603 43.027
Verwaltungstatigkeit
17 | =  Saldoaus laufender Verwaltungs- 125.136 90.866 34.829 35.324 35.813 36.307

tatigkeit (= Zeilen 9 und 16)




Haushaltsplan 2015 1.10 Bauen und Wohnen
verantwortlich: 1.10.11 Hilfe bei Wohnproblemen

Jochen Knorz

Produktbereich: 1.10 Bauen und Wohnen
Produktgruppe: 1.10.11 Hilfen bei Wohnproblemen
Beschreibung: Abwehr von Obdachlosigkeit

Verwaltung und Betrieb von Unterkiinften und Einrichtungen fur Aussiedler, Flichtlinge und Asylbewerber
Vorubergehende Unterbringung und Betreuung von Personen ohne eigene Wohnung bei Zuzug aus dem
Ausland

Auftragsgrundlage: |Ordnungsbehordengesetz / Asylbewerberleistungsgesetz

Ziele: Vorubergehende Unterbringung der Betroffenen

Zielgruppe: Obdachlose, Asylbewerber, Flichtlinge und Aussiedler




1.10 Bauen und Wohnen
1.10.11 Hilfe bei Wohnproblemen

Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Jochen Knorz

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018
Offentlich-rechtliche
4 Leistungsentgelte -2.075 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000
5 Privatrechtliche Leistungsentgelte -1.815 -1.000 -1.800 -1.800 -1.800 -1.800
Kostenerstattungen und
6 Kostenumlagen -2.500 -2.500 -2.500 -2.500 -2.500
10 Ordentliche Ertrage -3.890 -5.500 -6.300 -6.300 -6.300 -6.300
11 Personalaufwendungen 39.745 40.060 41.413 41.826 42.244 42.666
12 Versorgungsaufwendungen 6.619 4,176 7.425 7.722 8.019 8.316
Aufwendungen fur Sach- und
13 Dienstleistungen 371 2.750 2.750 2.750 2.750 2.750
14 Bilanzielle Abschreibungen -9.910 4.000 40.222 5.253 5.253 5.253
16 Sonstige ordentliche Aufwendungen 6.071 20 20 20 20 20
17 Ordentliche Aufwendungen 42.895 51.006 91.830 57.571 58.286 59.005
Ordentliches Ergebnis
18 (= Zeilen 10 und 17) 39.005 45.506 85.530 51.271 51.986 52.705
Ergebnis der laufenden
22 Verwaltungstatigkeit 39.005 45.506 85.530 51.271 51.986 52.705
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 der internen Leistungs- 39.005 45.506 85.530 51.271 51.986 52.705
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Ertrage aus internen
27 Leistungsbeziehungen -4.621 -40.000 -5.000 -5.000 -5.000
Aufwendungen aus internen
28 Leistungsbeziehungen 18.325 18.053 19.768 20.245 20.709 21.166
29 Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 52.709 63.559 65.298 66.516 67.695 68.871




Haushaltsplan 2015 1.10 Bauen und Wohnen
verantwortlich: 1.10.11 Hilfe bei Wohnproblemen

Jochen Knorz

Erlauterung Ergebnisplan 1.10.11

Ergebnis 2013 Ansatz 2014 Ansatz 2015
Ertrage und Aufwendungen € € €
41432100 Benutzungsgebiihren und &hnliche Entgelt -2.075 -2.000 -2.000
Benutzungsgeb. Obdachlosenunterkunft Am Gaswerk

5[441210 Mietnebenkosten -1.815 -1.000 -1.800
6442100 Erstattungen vom Bund 0 0 0
442900 Erstattungen von Ubrigen Bereichen 0 -2.500 -2.500
Kostenerstattung zur Unterbringung Obdachloser
0 -2.500 -2.500
13[523600 Unterhaltung Betriebs- u. Geschéftsaustattung 91 250 250
Beschaffungen bis 60 € einschl. Reparaturen
529900 Andere sonst. Sach- und Dienstleistungen 280 2.500 2.500
Sachaufwendungen f. d. Unterbringung Obdachloser
(gegenseitig deckungsfahig mit Sachkonto 442900 )
371 2.750 2.750
16(543600 Offentliche Bekanntmachungen 0 20 20
544820 AfA auf Forderungen 6.071 0 0
6.071 20 20
27(943300 Fachumlage -4.621 0 -40.000
28|941100 Gebaudeumlage 14.110 13.399 15.256
943000 Fachbereichsumlage 4.215 4.654 4.512

18.325 18.053 19.768




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Jochen Knorz

1.10 Bauen und Wohnen
1.10.11 Hilfe bei Wohnproblemen

o Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018
4 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -2.469 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000
5 + Privatrechtliche Leistungsentgelte -1.430 -1.000 -1.800 -1.800 -1.800 -1.800
6 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen -2.500 -2.500 -2.500 -2.500 -2.500
g | = Einzahlungen aus laufender -3.900 -5.500 -6.300 -6.300 -6.300 -6.300
Verwaltungstatigkeit
10 - Personalauszahlungen 39.820 40.060 41.413 41.826 42.244 42.666
12 | - Auszahlungen flr Sach- und 371 2.750 2.750 2.750 2.750 2.750
Dienstleistungen
15 - sonstige Auszahlungen 20 20 20 20 20
16 | = Auszahlungen aus laufender 40.190 42.830 44.183 44.596 45.014 45.436
Verwaltungstatigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17 = tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 36.291 37.330 37.883 38.296 38.714 39.136
Auszahlungen fir den Erwerb von
24 ) Grundstiicken und Geb&uden 240.000
25 - Auszahlungen fir Baumafnahmen 21.800
26 ) Auszah_lungen fur Erwerb von 2000 1.000 200 200 200
beweglichem Anlagevermdgen
30 = investive Auszahlungen 242.000 22.800 200 200 200
31 _ Sa_ldo der Investitionstatigkeit 242,000 22,800 200 200 200
(Ein- ./. Auszahlung)




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Jochen Knorz

1.10 Bauen und Wohnen
1.10.11 Hilfe bei Wohnproblemen

| titi Rnah bisher Gesamt-
nvestitionsmalsnahmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz ermachti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000350 Herrichtung
Asylbewerberunterkunft
Auszahlungen fur den Erwerb von
B Grundstiicken / Geb&auden 240.000 240.000 240.000
8 - Auszahlungen fur Baumafinahmen 21.800 21.800
13 = Summe Auszahlungen 240.000 21.800 240.000 261.800
14 | =  Sado: (Einzahlungen /. 240.000 21.800 240.000 261.800
Auszahlungen)




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Jochen Knorz

1.10 Bauen und Wohnen
1.10.11 Hilfe bei Wohnproblemen

Investitionsmalnahmen bisher Gesamt-

unterhalb der Verpflich- bereit- einzahl-

. - 1 !

festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz eﬁ‘gfh_ Planung Planung Planung (geiensstsh:, _:unsgzir;ﬂ_

2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018 Sp.2) ungen

o | . Summe derinvestiven 2.000 1.000 200 200 200 2.000 3.600
Auszahlungen

Saldo:

3 | = (Einzahlungen ./ 2.000 1.000 200 200 200 2.000 3.600

Auszahlungen)

Fr geringwertige Wirtschaftsgiter wurde ein notwendiger Betrag bertcksichtigt.




Haushaltsplan 2015 1.11 Ver- und Entsorgung

verantwortlich:

Ulrich Dippel
Produktbereich 1.11 - Ver- und Entsorgung
Produktgruppe Produkt
1.11.02  Abfallwirtschaft 1.11.02.01  Abfall
1.11.02.02 Deponien
1.11.03 Entwasserung und Abwasserbeseitigung 1.11.03.01 Abwasserbeseitigung Kanal
1.11.03.02 Abwasserbeseitigung Kleineinleiter
1.11.03.03  Fakalienabfuhr
1.11.03.04  Grundstiicksanschlisse
Beschreibung: Die Aufgaben der 6ffentlichen Abfallentsorgung wurden per 6ffentl.-rechtl. Vereinbarung auf den Bergischen

Abfallwirtschaftsverband Ubertragen.

Der FB Tiefbau Uberwacht und verwaltet die ehemaligen Deponien Herbeck und Buschsiepen.
Abtrag und Auftrag ( Lagerung ) von Erdmassen

Zur Produktgruppe Entwasserung und Abwasserbeseitigung gehoéren die Bereiche Tiefbauverwaltung, Planen und
Bauen , Unterhaltung der Abwasseranlagen , Entsorgung und Uberwachung der Kleinklaranlagen, Qualitats - und
Umweltmanagement.




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

1.11 Ver- und Entsorgung

Ulrich Dippel
. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018
2 |+ Smsggr‘]"‘ge” und allgemeine -177.614 -158.486 -149.987 -146.411 -155.931 -156.347
Offentlich-rechtliche
4 + Leistungsentgelte -7.856.445 -7.850.620 -5.562.190 -5.747.345 -5.919.178 -6.085.689
Kostenerstattungen und
6 + Kostenumlagen -236.358 -142.900 -362.000 -236.000 -236.000 -236.000
7 + Sonstige ordentliche Ertrage -13.666 -350 -157.452 -87.452 -81.452 -1.452
8 +  Aktivierte Eigenleistungen -40.533
10 = Ordentliche Ertrage -8.324.616 -8.152.356 -6.231.629 -6.217.208 -6.392.562 -6.479.489
11 - Personalaufwendungen 533.042 533.733 529.146 534.614 539.932 545.502
12 - Versorgungsaufwendungen 25.948 21.240 27.675 28.782 29.889 30.996
Aufwendungen fur Sach- und
13 - Dienstleistungen 3.464.193 3.630.340 2.484.950 2.550.010 2.476.010 2.496.210
14 - Bilanzielle Abschreibungen 1.847.355 1.822.600 1.854.963 1.856.518 1.913.671 1.913.397
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 1.299.960 924.589 178.301 213.401 213.401 158.401
17 = Ordentliche Aufwendungen 7.170.498 6.932.501 5.075.035 5.183.324 5.172.903 5.144.506
_ Ordentliches Ergebnis
18 = (= Zeilen 10 und 17) -1.154.118 -1.219.855 -1.156.595 -1.033.883 -1.219.659 -1.334.983
19 + Finanzertrage -448 -360 -200 -100
21 = Finanzergebnis (= Zeilen 19 u. 20) -448 -360 -200 -100
Ergebnis der laufenden
22 =  Verwaltungstatigkeit -1.154.566 -1.219.855 -1.156.955 -1.034.083 -1.219.759 -1.334.983
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 = der internen Leistungs- -1.154.566 -1.219.855 -1.156.955 -1.034.083 -1.219.759 -1.334.983
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Ertrage aus internen
27 + Leistungsbeziehungen -140.487 -100.496 -105.549 -106.951 -108.452 -109.541
Aufwendungen aus internen
28 - Leistungsbeziehungen 118.725 122.139 125.018 125.679 126.558 126.415
29 = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) -1.176.328 -1.198.212 -1.137.485 -1.015.355 -1.201.654 -1.318.109




Haushaltsplan 2015 1.11 Ver- und Entsorgung

verantwortlich:

Ulrich Dippel
. Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018
4 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -7.581.845 -7.477.250 -5.249.140 -5.427.600 -5.586.600 -5.750.300
6 +  Kostenerstattungen, Kostenumlagen -204.416 -142.900 -362.000 -236.000 -236.000 -236.000
7 + Sonstige Einzahlungen -200
8 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen -360 -200 -100
9 =  Einzahlungen aus laufender 7.786.461 -7.620.150 -5.611.500 -5.663.800 -5.822.700 -5.986.300
Verwaltungstatigkeit
10 - Personalauszahlungen 530.610 531.410 526.746 532.014 537.332 542.702
12 | - Auszahlungen fir Sach- und 3.434.390 3.623.420 2.478.030 2.543.090 2.469.090 2.489.290
Dienstleistungen
15 - sonstige Auszahlungen 827.129 1.454.377 174.750 209.850 209.850 154.850
16 | = Auszahlungen aus laufender 4.792.137 5.609.207 3.179.526 3.284.954 3.216.272 3.186.842
Verwaltungstatigkeit
17 | =  Saldoaus laufender Verwaltungs- -2.994.324 -2.010.943 2.431.974 -2.378.846 -2.606.428 -2.799.458
B tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) U B B R R T
18 + Elnzahl_ungen aus Zuwendungen fur -265.900 -20.000 -345.000
Investitionsmaflinahmen
19 + Einzahlungen aus der Verduf3erung von -1.003
Sachanlagen
21 | +  Einzahlungen aus Beitragen und -318.471 -264.990 -323.000 -236.750 -168.150 -103.400
ahnlichen Entgelten
23 | = investive Einzahlungen -319.473 -264.990 -323.000 -502.650 -188.150 -448.400
25 - Auszahlungen fir BaumalRnahmen 1.235.159 834.600 856.000 1.500.000 1.055.000 455.000
26 | -  Auszahlungen fur Erwerb von 1,500 11.500 1,500 1500 1,500
beweglichem Anlagevermdgen
30 = investive Auszahlungen 1.235.159 836.100 867.500 1.501.500 1.056.500 456.500
31 | = SaldoderInvestitionstatigkeit 915.686 571.110 544.500 998.850 868.350 8.100
(Ein- ./. Auszahlung)




Haushaltsplan 2015 1.11 Ver- und Entsorgung
verantwortlich: 1.11.02 Abfallwirtschaft

Volker Uellenberg

Produktbereich: 1.11 Ver- und Entsorgung
Produktgruppe: 1.11.02 | Abfallwirtschaft
Beschreibung: Die Aufgaben der offentlichen Abfallentsorgung wurden mit Beschluss des Rates vom 30.09.2014 per o6ffentl.-

rechtl. Vereinbarung auf den Bergischen Abfallwirtschaftsverband Ubertragen.
Die Stadt Radevormwald wirkt Gber einen Beirat auf die Organisation der Abfallentsorgung im Stadtgebiet ein.

Durch den FB TB werden die ehemaligen Deponien Herbeck und Buschsiepen tiberwacht und verwaltet. Abtrag
und Auftrag (Lagerung) von Erdmassen.

Auftragsgrundlage: |Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetz, Verpackungsverordnung, Gewerbeabfallverordnung, Landesabfallgesetz
NW, Satzung Uber die Abfallentsorgung, Kommunalabgabengesetz, Landeswassergesetz

Ziele: Durchfiihrung der Abfallentsorgung im Einklang mit den rechtl. Vorschriften
Rekultivierung der ehemaligen Deponien.

Zielgruppe: Grundstuckseigentimer; Gewerbetreibende
Ubrige Abfallbesitzer im Stadtgebiet




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

Volker Uellenberg

1.11 Ver- und Entsorgung

1.11.02 Abfallwirtschaft

: . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018
Offentlich-rechtliche
4 Leistungsentgelte -2.227.594 -2.290.450
Kostenerstattungen und
6 Kostenumlagen -12.924 -6.900 -120.000 -120.000 -120.000 -120.000
7 Sonstige ordentliche Ertrage -899
10 Ordentliche Ertrage -2.241.418 -2.297.350 -120.000 -120.000 -120.000 -120.000
11 Personalaufwendungen 47.980 37.310 7.057 7.127 7.197 7.268
Aufwendungen fur Sach- und
13 Dienstleistungen 1.194.352 1.268.700 1.200 1.200 1.200 1.200
14 Bilanzielle Abschreibungen -56 2.500
16 Sonstige ordentliche Aufwendungen 883.181 866.040 120.040 120.040 120.040 120.040
17 Ordentliche Aufwendungen 2.125.457 2.174.550 128.297 128.367 128.437 128.508
Ordentliches Ergebnis
18 (= Zeilen 10 und 17) -115.961 -122.800 8.297 8.367 8.437 8.508
19 Finanzertrage -241
21 Finanzergebnis (= Zeilen 19 u. 20) -241
Ergebnis der laufenden
22 Verwaltungstatigkeit -116.201 -122.800 8.297 8.367 8.437 8.508
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 der internen Leistungs- -116.201 -122.800 8.297 8.367 8.437 8.508
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen
28 Leistungsbeziehungen 108.389 105.604 111.816 112.127 112.211 112.252
29 Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) -7.812 -17.196 120.113 120.494 120.648 120.760




Haushaltsplan 2015

ver

antwortlich:

Volker Uellenberg

1.11.02 Abfallwirtschaft

1.11 Ver- und Entsorgung

Erlauterung Ergebnisplan 1.11.02

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ertrdge und Aufwendungen € € € Ertrdge und Aufwendungen € € €
4{432100 Gebuhren fiur die Restabfallentsorgung -2.053.201 -2.044.250 0 541200 Aus- und Fortbildung, Umschulung 0 300 0
432905 Gebuhren fur die Papierentsorgung -145.305 -145.000 0 542800 Vergutung fir Papiersammlung durch Vereine 7.180 12.500 0
432906 Gebduhren fir die Grinabfallséacke -21.969 -13.000 0 542900 Sammeln und Transport Restmll 530.361 569.500 120.000
432907 Gebihren fir die Restabfallsacke -7.120 -5.250 0 542901 Sammeln und Transport Papier 118.242 130.100 0
438100 Auflésung SoPo fiir Gebuhrenausgleich 0 -83.000 0 542902 Schadstoffmobil 12.541 16.600 0
-2.227.594 -2.290.450 0 542903 Elektro-/Elektronikschrott 44.746 68.400 0
542904 Sammeln und Transport von Griinabféallen 48.503 64.600 0
6]442400 Erstattungen von Zweckverbanden 0 0 -120.000 543600 Porto 2.012 0 0
442800 Erstattungen von privaten Unternehmen -12.924 -6.900 0 543600 Offentliche Bekanntmachungen 0 100 0
Erstattungen des Duales Systems DSD 543900 Andere sonstige Geschaftsaufwendungen 1.327] 3.900 0
-12.924 -6.900 -120.000 544151 Elektronikversicherung 31 40 40
544600 Zuschreibung in Sopo 118.164; 0 0
7452800 Spenden -200| 0 0 544800/544820 EWB auf Forderungen/Afa Forderungen 74 0 0
458200 Aufldsung EWB auf Forderungen -699 0 0 883.181 866.040 120.040
-899 0 0
9 (461300 Zinsen von Gemeinden,GV -241 0 0
13522100 Strom 492 100 100 Verzinsung der Gebiihrenausgleichsricklage
523100 Unterhaltung Grundstiicke, Gebaude usw. 440 900 900
523500 Unterhaltung Betriebsvorrichtungen 157 200 200 81912100 DLV Betriebshof 99.000 100.900| 100.000|
525400 Deponierungskosten BAV 1.193.063 1.267.500 0 Beseitigung wilder Ablagerung, Aufstellen und Entleeren
1.194.352 1.268.700 1.200 der Stral3enpapierkdrbe
943000 Fachbereichsumlage 7.904 7.850 7.868
Nachsorgeaufwendungen fiir die ehemaligen 943200 Serviceumlage 1.485] -3.146 3.948
Deponien Herbeck und Buschsiepen. 108.389 105.604; 111.816




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

Volker Uellenberg

1.11 Ver- und Entsorgung

1.11.02 Abfallwirtschaft

o Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018
4 Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -2.234.906 -2.207.450
6 Kostenerstattungen, Kostenumlagen -41.890 -6.900 -120.000 -120.000 -120.000 -120.000
7 Sonstige Einzahlungen -200
9 Einzahlungen aus laufender -2.276.996 -2.214.350 -120.000 -120.000 -120.000 -120.000
Verwaltungstatigkeit
10 Personalauszahlungen 47.980 37.310 7.057 7.127 7.197 7.268
12 Auszahlungen flr Sach- und 1.211.252 1.268.700 1.200 1.200 1.200 1.200
Dienstleistungen
15 sonstige Auszahlungen 760.447 866.040 120.040 120.040 120.040 120.040
16 Auszahlungen aus laufender 2.019.679 2.172.050 128.297 128.367 128.437 128.508
Verwaltungstatigkeit
17 Saldo aus aufender Verwaltungs- -257.318 -42.300 8.297 8.367 8.437 8.508

tatigkeit (= Zeilen 9 und 16)




Haushaltsplan 2015 1.11 Ver- und Entsorgung

verantwortlich: 1.11.03 Entwasserung und Abwasserbeseitigung

Ulrich Dippel

Produktbereich: 1.11 Ver —und Entsorgung

Produktgruppe: 1.11.03 |Entwéasserung und Abwasserbeseitigung

Beschreibung: Zur Produktgruppe Entwasserung und Abwasserbeseitigung gehoren die Bereiche Tiefbauverwaltung, Planen

und Bauen , Unterhaltung der Abwasseranlagen , Entsorgung und Uberwachung der Kleinklaranlagen, Qualitats-
und Umweltmanagement.

Auftragsgrundlage: |Gemeindeordnung, Entwasserungssatzung, , Landeswassergesetz, Abwasserabgabengesetz,
Selbstuberwachungsverordnung, DIN EN 9001, DIN EN 14001

Ziele: Umweltschutz, Geblhrenstabilitat

Zielgruppe: Birgerinnen und Birger der Stadt Radevormwald
Alle Abgabe — Beitrags —und Gebihrenpflichtigen
Politische Gremien




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

1.11 Ver- und Entsorgung

1.11.03 Entwasserung und Abwasserbeseitigung

Ulrich Dippel
. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018
2 |+ Smsggr‘]"‘ge” und allgemeine -177.614 -158.486 -149.987 -146.411 -155.931 -156.347
Offentlich-rechtliche
4 + Leistungsentgelte -5.628.850 -5.560.170 -5.562.190 -5.747.345 -5.919.178 -6.085.689
Kostenerstattungen und
6 + Kostenumlagen -223.434 -136.000 -242.000 -116.000 -116.000 -116.000
7 + Sonstige ordentliche Ertrage -12.767 -350 -157.452 -87.452 -81.452 -1.452
8 +  Aktivierte Eigenleistungen -40.533
10 = Ordentliche Ertrage -6.083.198 -5.855.006 -6.111.629 -6.097.208 -6.272.562 -6.359.489
11 - Personalaufwendungen 485.062 496.423 522.089 527.487 532.735 538.234
12 - Versorgungsaufwendungen 25.948 21.240 27.675 28.782 29.889 30.996
Aufwendungen fur Sach- und
13 - Dienstleistungen 2.269.840 2.361.640 2.483.750 2.548.810 2.474.810 2.495.010
14 - Bilanzielle Abschreibungen 1.847.411 1.820.100 1.854.963 1.856.518 1.913.671 1.913.397
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 416.779 58.549 58.261 93.361 93.361 38.361
17 = Ordentliche Aufwendungen 5.045.040 4.757.951 4.946.738 5.054.957 5.044.466 5.015.998
_ Ordentliches Ergebnis
18 = (= Zeilen 10 und 17) -1.038.157 -1.097.055 -1.164.892 -1.042.250 -1.228.096 -1.343.491
19 + Finanzertrage -207 -360 -200 -100
21 = Finanzergebnis (= Zeilen 19 u. 20) -207 -360 -200 -100
Ergebnis der laufenden
22 = Verwaltungstatigkeit -1.038.364 -1.097.055 -1.165.252 -1.042.450 -1.228.196 -1.343.491
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 = der internen Leistungs- -1.038.364 -1.097.055 -1.165.252 -1.042.450 -1.228.196 -1.343.491
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Ertrage aus internen
27 + Leistungsbeziehungen -146.616 -106.156 -111.517 -113.001 -114.591 -115.742
Aufwendungen aus internen
28 - Leistungsbeziehungen 16.465 22.196 19.170 19.601 20.486 20.363
29 = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) -1.168.516 -1.181.016 -1.257.599 -1.135.850 -1.322.302 -1.438.869




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Ulrich Dippel

1.11 Ver- und Entsorgung
1.11.03 Entwasserung und Abwasserbeseitigung

Erlauterung Ergebnisplan 1.11.03

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ertrage und Aufwendungen € € € Ertrage und Aufwendungen € € €
2416200 Aufl. Zuwendungen Land-Zweckgebunden -176.030 -156.902 -148.403 7|452700 Schadenersatz 0 0 0
416300 Aufl. Zuwendungen Gemeinden,GV-Zweckgeb -78 -78 -78 453100 Aufldsung v. sonst. Sonderposten Z. Zuschisse -1.452 -350) -1.452
416500 Aufl. Zuwendungen so. 6ffen. B. Zweckgeb. -485 -485 -485 458200 Aufldsung oder Herabsetzung EWB -972 0 0
416600 Aufl. Zuwendungen v.U.,Bet.,S.-Zweck. -1.021 -1.021 -1.021 458300 Auflésung oder Herabsetzung Riickstellungen -10.343 0 -156.000
-177.614 -158.486 -149.987 -12.767 -350 -157.452
4431100 Verwaltungsgebiihren -3.984 -4.000 -4.000 8|Aktivierte Eigenleistungen -40.533 0 0
432100 Benutzungsgebiihren -3.101.903| -3.102.100f -3.080.640
Kanalbenutzungsgebihren( Schmutzwasser, Kleineinleiter,
Abschlagstelle) 13522100 Strom 66.522 73.000 79.000
432900 Andere sonst. Benutzungsgebihren 0 0 -50.000 522500 Treibstoffe fur Fahrzeuge 4.553 6.000 6.000
Kostenerst. f. Unters. von Grundstiicksanschl. 6ffentl. Flachen 522700 Wasser 4.122 4.900 5.000
1432903 Niederschlagswassergebiihr -2.224.272| -2.163.700[ -2.114.500 523200 Unterhaltung Infrastrukturvermdgen 290.460 303.000 314.000
437110 aufl. Sopo Erschl.beitréage BauGB - Pauschal 0 0 -305 523400 Unterhaltung Fahrzeuge 1.982] 2.000 2.000
437200 Aufl. SoPo Beitr. KAG-Z. Zuschlisse -282.164 -279.728 -283.124 523410 Reparatur Fahrzeuge 552 1.000 1.000
437210 Aufl. SoPo Beitr. KAG-P. Zu.,gepl. Anl. 0 -303 -4.621 523500 Unterhaltung Betriebsvorrichtungen 641 220 230
Ertragswirksame Auflosung Kanalanschlussbeitrage 523600 Unterhaltung Betriebs- und Geschéaftsausstattung 0 2.500] 2.500]
438100 Auflosung SoPo fiir Gebuhrenausgleich -16.529 -10.340 -25.000 523610 Unterhaltung Datenverarbeitungseinrichtung 5.358 6.920 6.920
439800 Periodenfremde offentl.-rechtl. Leistung -0 -0 -0 524900 Andere sonst. Verw.- u. Betriebsaufwendungen 365 500 500
-5.628.850, -5.560.170| -5.562.190 525600 Erstattungen an verb. Unt., Bet., Sond. 36.604 37.500 38.600
i Verwaltungskostenerstattung Stadtwerke
6 442400 Erstattungen von Zweckverbanden -16.000 -16.000 -16.000 529100 Sonstige Sach- und Dienstleistungen 198.207 187.500 167.500
Erst. Betriebskosten Abschlagstelle durch Wupperverband Digitalisierung Kanalbestandspléne, Fakalienabfuhr
442900 Erstattungen verb. Unternehmen -60.034 0 0 durch Unternehmer, Grundstlicksanschlusskosten
442900 Erstattungen von ubrigen Bereichen -134.225 -120.000 -226.000 529200 Verbandsumlagen 1.593.593 1.661.600, 1.669.500
Kostenersatz fiir Grundstiicksanschlisse Wupperverband und Abwasserabgabe Kleineinleiter, die
449800 Periodenfremde Kostenerstattungen -13.175 -0 -0 an das Land NRW abzufiihren ist
-223.434 -136.000 -242.000 529800 Periodenfr. Sach- u. Dienstleistungen 0 0 0
529900 Andere sonst. Sach- und Dienstleistungen 66.681 75.000 75.000
Reinigung Kanalnetz und Qualitdtsmanagement
Entgelt fir Abwasserberatung NRW
529901 Andere sonst. Sach- und Dienstleistungen 01 0 0 116.000|
Unterhaltung u. Sanierung von Grundstiicksanschliissen
Fortschreibung Abwasserbeseitigungskonzep u.
Generalentwésserungsplan
2.269.840| 2.361.640 2.483.750




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

Ulrich Dippel

1.11 Ver- und Entsorgung
1.11.03 Entwasserung und Abwasserbeseitigung

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ertrége und Aufwendungen € € € Ertrége und Aufwendungen € € €
14572100 AfA imm. VermG des AV 3.490 3.674 1.128 19|461300 Zinsen von Gemeinden, GV -207 0 -360
574300 AfA Entw., Abwasserbeseitigungsanlagen 1.823.400 1.794.915 1.834.684 \Verzinsung Gebuhrenausgleichsriicklage
575100 AfA Maschinen 370 370 370 -207 0 -360)
575200 AfA Techn. Anlagen 132 132 132
575400 AfA Fahrzeuge 7.501 7.502 6.500| 27 (912500 investiver Personalaufwand Kanal -32.363 0 0
576100 AfA BuG 12.518 11.827 10.469 943000 Fachbereichsumlage -100.114 -92.448 -97.477
576200 AfA GWG 0 1.680 1.680 943200 Serviceumlage -14.139 -13.708 -14.040
578200 AfA Forderungen 0 0 0 Ertrage aus interner Leistungsbeziehung -146.616 -106.156 -111.517
1.847.411 1.820.100 1.854.963
) 28(912100 Leistungen Betriebshof 1.036 1.000| 2.000
16 541200 Aus- und Fortbildung, Umschulung 1.990 4.300 4.300 941100 Gebaudeumlage 15.429 21.196 17.170
541300 Reisekosten 54 200 200 16.465 22.196 19.170
541600 Dienst- und Schutzkleidung usw. 639 650 650
542120 Miete flr Betriebs- und Geschéftsausstattung. 440 509 516
542300 Gebuhren 250 500 500
542700 Prufung, Beratung, Rechtsschutz 29.671 4.870 4.900
542900 Andere sonst. Inanspr. Rechten, Dienste 7.500 20.000 20.000
Erstellung Kanalkataster
543100 Buromaterial 680 1.080 800
543210 Kopierkosten 0 20| 20
543300 Zeitungen und Fachliteratur 797 800 800
543400 Porto 1.437 1.600 1.600
543500 Telefon 9.442 10.656 10.563
543600 Offentliche Bekanntmachungen 309 245 345
543900 Andere sonstige Geschéaftsaufwendungen 5.439 6.000 6.000
544130 Gebaudeversicherung 40 40| 40
544150 Elektronikversicherung 3.726 3.954 3.952
544200 Kfz-Versicherung 1.430 2.150| 2.100
544300 Beitrage zu Verbanden und Vereinen 555 555 555
Abwassertechnische Vereinigung
544500 Verl. aus Abgang Verm.gegest. 0 0 0
544600 Einstellung u. Zuschreibung in Sonderposten 252.702 0 0
544700 Sonstige Riickstellungen 0 0 0
544800 EWB auf Forderungen 94.619 0 0
544800 Afa-Forderungen 4.631 0 0
547200 Kraftfahrzeugsteuer 428 420 420
416.779 58.549 58.261
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verantwortlich:

1.11 Ver- und Entsorgung

1.11.03 Entwasserung und Abwasserbeseitigung

Ulrich Dippel
. Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018
4 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -5.346.939 -5.269.800 -5.249.140 -5.427.600 -5.586.600 -5.750.300
6 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen -162.525 -136.000 -242.000 -116.000 -116.000 -116.000
8 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen -360 -200 -100
g | = Einzahlungen aus laufender -5.500.464 -5.405.800 -5.491.500 -5.543.800 -5.702.700 -5.866.300
Verwaltungstatigkeit
10 - Personalauszahlungen 482.630 494.100 519.689 524.887 530.135 535.434
12 | - Auszahlungen fur Sach- und 2.223.146 2.354.720 2.476.830 2.541.890 2.467.890 2.488.090
Dienstleistungen
15 - sonstige Auszahlungen 66.682 588.337 54.710 89.810 89.810 34.810
16 | = Auszahlungen aus laufender 2.772.458 3.437.157 3.051.229 3.156.587 3.087.835 3.058.334
Verwaltungstatigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17 = tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) -2.737.006 -1.968.643 -2.440.271 -2.387.213 -2.614.865 -2.807.966
18 + Elnzahl_ungen aus Zuwendungen fur -265.900 -20.000 -345.000
Investitionsmaflinahmen
19 + Einzahlungen aus der Verduf3erung von -1.003
Sachanlagen
21 | +  Einzahlungen aus Beitragen und -318.471 -264.990 -323.000 -236.750 -168.150 -103.400
ahnlichen Entgelten
23 = investive Einzahlungen -319.473 -264.990 -323.000 -502.650 -188.150 -448.400
25 - Auszahlungen fir BaumalRnahmen 1.235.159 834.600 856.000 1.500.000 1.055.000 455.000
26 | - Auszahlungen fr Erwerb von 1.500 11.500 1.500 1.500 1.500
beweglichem Anlagevermdgen
30 = investive Auszahlungen 1.235.159 836.100 867.500 1.501.500 1.056.500 456.500
31 | = SaldoderInvestitionstatigkeit 915.686 571.110 544.500 998.850 868.350 8.100

(Ein- ./. Auszahlung)




Haushaltsplan 2015 1.11 Ver- und Entsorgung

verantwortlich: 1.11.03 Entwasserung und Abwasserbeseitigung
Ulrich Dippel
| titi Rnah bisher Gesamt-
nvestitionsmalsnahmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz ermachti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000075 Kanalbau Berg
_ Emz_ahlungen aus Beitragen und 12.620 12.620
ahnlichen Entgelten
= Summe Einzahlungen 12.620 12.620
8 - Auszahlungen fir Baumaf3nahmen 134.975 155.152 155.152
13 = Summe Auszahlungen 134.975 155.152 155.152
_ Saldo: (Einzahlungen ./.

14 | = Auszahlungen) 134.975 167.772 167.772
| L. Rnah bisher Gesamt-
nvestitionsmaflnahmen bereitgest einzahlung

oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz erméchti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000087 Kanalbau Loh'sche Weide
. Einzahlungen aus Beitragen und -50.332 -25.590 -9.600 -385.619 -395.219
ahnlichen Entgelten
= Summe Einzahlungen -50.332 -25.590 -9.600 -385.619 -395.219

8 - Auszahlungen fur Baumafinahmen 6.000 6.000 569.366 575.366

13 = Summe Auszahlungen 6.000 6.000 569.366 575.366

14 | =  Sado: (Einzahlungen /. -50.332 -19.590 -3.600 183.746 180.146

Auszahlungen)

Die Investitions-Auszahlungen entstehen fiir das Anheben der Kanaldeckel.

Vereinnahmt werden noch Kanalanschlussbeitrage nach KAG im Rahmen der Grundsticksverduf3erungen.
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verantwortlich:

1.11 Ver- und Entsorgung
1.11.03 Entwasserung und Abwasserbeseitigung

Auszahlungen)

Ulrich Dippel
| titi Rnah bisher Gesamt-
nvestitionsmalsnahmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz ermachti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000088 Kanalbau Beb.gebiet Jahnstralle
Einzahlungen aus Beitragen und -53.350 -53.350 -16.000 -122.700
ahnlichen Entgelten
Summe Einzahlungen -53.350 -53.350 -16.000 -122.700
8 Auszahlungen fir Baumaf3nahmen 30.000 165.000 195.000
13 Summe Auszahlungen 30.000 165.000 195.000
14 Saldo: (Einzahlungen /. 30.000 111.650 -53.350 -16.000 72.300

lm Rahmen der ErschlielRung des Bebauungsgebietes JahnstralRe (Sportgelande Jahnplatz) sind im HJ 2015 Planungskosten beriicksichtigt worden.
Die bauliche Umsetzung erfolgt im Jahr 2016. Die Investitions-Einzahlungen bericksichtigen die zu erwartenden Kanalanschlu3beitrage nach dem

Auszahlungen)

KAG.
| titi Rnah bisher Gesamt-
nvestitonsmalsnanmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz erméchti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000089 Ersatzbeschaffung
Transporter(Kanal)
Einzahlungen aus VeraufRRerungen von -1.003 -1.003 -1.003
Sachanlagen
Summe Einzahlungen -1.003 -1.003 -1.003
Auszahlungen fur dep Erwerb von 32528 32528
bewegl. Anlagevermégen
13 Summe Auszahlungen 32.528 32.528
14 Saldo: (Einzahlungen ./. -1.003 31.526 31.526
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verantwortlich:

1.11 Ver- und Entsorgung
1.11.03 Entwasserung und Abwasserbeseitigung

Auszahlungen)

Ulrich Dippel
| L. Rnah bisher Gesamt-
nvestitionsmalfSsnahmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz ermachti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000091 Kanalbau Grafweg
. Einzahlungen aus -60.034 -60.034
Investitionszuwendungen
= Summe Einzahlungen -60.034 -60.034
8 - Auszahlungen fur Baumafinahmen 180.465 8.600 15.000 219.819 234.819
13 = Summe Auszahlungen 180.465 8.600 15.000 219.819 234.819
14 | =  Sado: (Einzahlungen /. 180.465 8.600 15.000 159.785 174.785
Auszahlungen)
|in der Ortslage Grafweg ist nach dem im HJ 2013 fertig gestellten Kanalbau noch ein Privatkanal in das Infrastrukturvermégen der Stadt zu
Ubernehmen.
| .. Rnah bisher Gesamt-
nvestitionsmaRnahmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz ermachti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000092 Kanalbau Hahnenberg
. Einzahlungen aus Beitragen und -109.000 | -109.000 -109.000 -218.000
ahnlichen Entgelten
= Summe Einzahlungen -109.000 -109.000 -109.000 -218.000
8 - Auszahlungen fur Baumafinahmen 375.000 50.000 376.500 426.500
13 = Summe Auszahlungen 375.000 50.000 376.500 426.500
14 | =  Saldo: (Einzahlungen /. 266.000 -59.000 267.500 208.500

Der Anschluss der Ortslage Hahnenberg an das stadtische Kanalisationsnetz wird von der Bezirksregierung Koln gefordert. Die Abwicklung der
IMaRnahmen sowie die Veranlagung zu Kanalanschlussbeitragen sollen ab dem Jahr 2014 erfolgen.
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verantwortlich:

1.11 Ver- und Entsorgung
1.11.03 Entwasserung und Abwasserbeseitigung

Ulrich Dippel
| titi Rnah bisher Gesamt-
nvestitionsmalsnahmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz ermachti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000093 Sanierung Entlastungskanal
RUEB Herbeck
8 Auszahlungen fur Baumafinahmen 15.000 190.000 6.931 211.931
13 Summe Auszahlungen 15.000 190.000 6.931 211.931
Saldo: (Einzahlungen ./.
14 Auszahlungen) 15.000 190.000 6.931 211.931

2016.

Der Entlastungskanal mindet innerhalb der Hofschaft Oberdahlhausen in einen Siefen. Der Siefen als auch das Entlastungsbauwerk muss saniert
werden, da grof3flachige Auskolkungen entstanden sind. In 2015 werden Planungskosten beriicksichtigt. Die Durchfihrung der MaRnahme erfolgt

| titi Rnah bisher Gesamt-
nvestitionsmalsnahmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz erméchti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000097 Abfluss-Steuerungen Kanalnetz
9 Auszahlungen fur de_r) Erwerb von 10.000 89.923 09.923
bewegl. Anlagevermogen
13 Summe Auszahlungen 10.000 89.923 99.923
Saldo: (Einzahlungen ./.
14 Auszahlungen) 10.000 89.923 99.923

im Jahr 2015 erfolgt der Anschluss der Pumpstation Grunewald an die Datenfernibertragung.
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verantwortlich:

1.11 Ver- und Entsorgung
1.11.03 Entwasserung und Abwasserbeseitigung

Auszahlungen)

Ulrich Dippel
| titi Rnah bisher Gesamt-
nvestitionsmalsnahmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz ermachti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000115 Kanal-Renovierung/Erneuerung
Einzahlungen aus -165.900 -20.000 -345.000 -530.900
Investitionszuwendungen
Summe Einzahlungen -165.900 -20.000 -345.000 -530.900
8 Auszahlungen fir BaumaRnahmen 414.091 200.000 375.000 375.000 400.000 440.000 1.961.813 3.551.813
13 Summe Auszahlungen 414.091 200.000 375.000 375.000 400.000 440.000 1.961.813 3.551.813
14 Saldo: (Einzahlungen ./ 414.091 200.000 375.000 209.100 380.000 95.000 1.961.813 3.020.913

Nach den Vorschriften der Selbstiberwachungsverordnung haben allen Kommunen Schaden am Kanalnetz nach festen Regeln abzuarbeiten.
Die Kanalsanierungen sollen vornehmlich durch den Einbau so genannter Inliner erfolgen, deren Nutzungsdauer mittlerweile 40 Jahre betragt.
Der MalRnahme werden Mittel der Investitionspauschale zugeordnet.

Auszahlungen)

| L. Rnah bisher Gesamt-
nvestitionsmalsnanmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz erméchti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000171 Kanalbau Gewerbegebiet Ost St.
2
Einzahlungen aus Beitragen und 71.967 -87.400 -87.400 -87.400 -87.400 -273.520 -623.120
ahnlichen Entgelten
Summe Einzahlungen -71.967 -87.400 -87.400 -87.400 -87.400 -273.520 -623.120
8 Auszahlungen fir Baumaf3nahmen 58.427 116.255 116.255
13 Summe Auszahlungen 58.427 116.255 116.255
14 Saldo: (Einzahlungen /. -13.541 -87.400 -87.400 -87.400 -87.400 -157.265 -506.865

IMit dem Verkauf der Grundstiicke werden Kanalanschlussbeitrdge gemeinsam mit dem Kaufpreis fallig.
voraussehbaren Grundstiicksverkaufe.

Die Veranschlagung erfolgt analog der
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verantwortlich: 1.11.03 Entwasserung und Abwasserbeseitigung
Ulrich Dippel
| titi Rnah bisher Gesamt-
nvestitionsmalsnahmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz ermachti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000172 Kanalbau Gewerbegebiet Ost St.
3
. Einzahlungen aus Beitragen und -161.138 -87.400 -248.538 -248.538
ahnlichen Entgelten
= Summe Einzahlungen -161.138 -87.400 -248.538 -248.538
8 - Auszahlungen fur Baumafinahmen 758 212.706 212.706
13 = Summe Auszahlungen 758 212.706 212.706
14 | =  Sado: (Einzahlungen /. -160.380 -87.400 -35.832 -35.832
Auszahlungen)
L. Rnah bisher Gesamt-
InvestitionsmafRnahmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz erméchti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000302 Kanalbau GE Ost TA 5
_ !Tilnz_ahlungen aus Beitragen und -60.000 -27.400 -87.400
ahnlichen Entgelten
= Summe Einzahlungen -60.000 -27.400 -87.400
8 - Auszahlungen fur Baumafinahmen 10.000 600.000 600.000 47.074 1.257.074
13 = Summe Auszahlungen 10.000 600.000 600.000 47.074 1.257.074
14 | =  Saldo: (Einzahlungen /. 10.000 540.000 572.600 47.074 1.169.674
Auszahlungen)

Zur ErschlieBung weiterer gewerblicher Flachen gegeniber dem heutigen Aldi-Zentrallager wird mit Kanalbaukosten in Héhe von rd. 1,2 Mio. €
gerechnet. Im Jahr 2015 sind Planungskosten bertcksichtigt. Die Ma3nahme wird tberjahrig 2016/2017 durchgefuhrt. Kanalanschlussbeitrage
werden mit dem Kaufpreis erhoben.
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verantwortlich:

1.11 Ver- und Entsorgung
1.11.03 Entwasserung und Abwasserbeseitigung

Ulrich Dippel
bisher Gesamt-
InvestitionsmaRnahmen Vernflicht bere'ItI?ESt e'“zah/'ung
erpflichtungs- e en/-
oberhalb der Ergebnis Ansatz Ansatz ermachti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
festgesetzten Wertgrenzen 2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000307 Kanalbau GE Ost - unter Kirche
Grafweg
8 - Auszahlungen fur Baumafinahmen 15.000 15.000
13 = Summe Auszahlungen 15.000 15.000
_ Saldo: (Einzahlungen ./.
14 = Auszahlungen) 15.000 15.000

Fur die weitere Entwicklung des Gewerbegebietes Ost sind im Jahr 2018 Planungskosten flr die entwasserungstechnischen Anlagen im Teilgebiet
TA 3 (Bereich zwischen Griine und Grafweg) vorgesehen.

bisher Gesamt-
InvestitionsmalRnahmen Verflicht berelltl?est elnzah/lung
erpflichtungs- e en/-
oberhalb der Ergebnis Ansatz Ansatz ermachti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
festgesetzten Wertgrenzen 2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000308 Kanalbau GE Ost - Teilabschnitt
2
8 - Auszahlungen fir BaumafRnahmen 10.000 10.000
13 = Summe Auszahlungen 10.000 10.000
_ Saldo: (Einzahlungen ./.
14 B Auszahlungen) 10.000 10.000

Fur die weitere Entwicklung des Gewerbegebietes Ost sind im Jahr 2017 Planungskosten fiir die entwasserungstechnischen Anlagen im TA 2
vorgesehen.
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verantwortlich:

1.11 Ver- und Entsorgung
1.11.03 Entwasserung und Abwasserbeseitigung

Auszahlungen)

Ulrich Dippel
L. Rnah bisher Gesamt-
InvestitionsmalRnahmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz ermachti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000309 Kanalbau II. Ulfe - Neuenhof
_ Einz_ahlungen aus Beitragen und -117.000 -117.000
ahnlichen Entgelten
= Summe Einzahlungen -117.000 -117.000
8 - Auszahlungen fir Baumaf3nahmen 30.000 340.000 30.000 370.000
13 = Summe Auszahlungen 30.000 340.000 30.000 370.000
14 | =  Saldo: (Einzahlungen /. 30.000 223.000 30.000 253.000
Auszahlungen)
Gemal dem gultigen Abwasserbeseitigungskonzept wird die Ortschaft Neuenhof an das 6ffentliche Kanalnetz angeschlossen. Fir die
KanalbaumalRnahme werden Beitrage nach 8 8 KAG NW erhoben. Im Vorfeld der BaumalRnahme wurden Planungskosten bericksichtigt.
L. Rnah bisher Gesamt-
InvestitionsmalRnahmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz ermachti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000330 Kanalbau Baugebiet
Wasserturmstrafie
. Einzahlungen aus Beitragen und -35.033 -43.000 -78.033 -78.033
ahnlichen Entgelten
= Summe Einzahlungen -35.033 -43.000 -78.033 -78.033
8 - Auszahlungen fur Baumafinahmen 418.844 20.000 418.844 438.844
13 = Summe Auszahlungen 418.844 20.000 418.844 438.844
14 | =  Sado: (Einzahlungen /. 383.811 -43.000 20.000 340.811 360.811

worden.

im Rahmen der ErschlieBung des Baugebietes Wasserturmstral3e sind in den Planjahren KAG-Beitrdge bei den Investitionseinzahlungen beplant
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verantwortlich:

1.11 Ver- und Entsorgung
1.11.03 Entwasserung und Abwasserbeseitigung

Ulrich Dippel
bisher Gesamt-
InvestitionsmaRnahmen Vernflicht bere'ItI?ESt e'“zah/'ung
erpflichtungs- e en/-
oberhalb der Ergebnis Ansatz Ansatz ermachti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
festgesetzten Wertgrenzen 2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000334 Regenwasserkanal Ispingrade
8 - Auszahlungen fir Baumaf3nahmen 27.599 27.599 27.599
13 = Summe Auszahlungen 27.599 27.599 27.599
_ Saldo: (Einzahlungen ./.

14 = Auszahlungen) 27.599 27.599 27.599
| titi Rnah bisher Gesamt-
nvestiilonsmalsnahmen bereitgest einzahlung

oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz erméchti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000335 Druckleitung Inspingrade
8 - Auszahlungen fur Baumafinahmen 15.000 3.000 18.000
13 = Summe Auszahlungen 15.000 3.000 18.000
_ Saldo: (Einzahlungen ./.
14 = Auszahlungen) 15.000 3.000 18.000

Umbau und Teilerneuerung des Pumpwerkes wegen starker Korrosionsschaden.
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verantwortlich:

1.11 Ver- und Entsorgung
1.11.03 Entwasserung und Abwasserbeseitigung

Ulrich Dippel
| titi Rnah bisher Gesamt-
nvestitionsmalsnahmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz ermachti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000345 Kanalbau Heidt
Einz_ahlungen aus Beitragen und -36.000 -36.000
ahnlichen Entgelten
Summe Einzahlungen -36.000 -36.000
8 Auszahlungen fir Baumaf3nahmen 50.000 50.000
13 Summe Auszahlungen 50.000 50.000
Saldo: (Einzahlungen ./.
14 Auszahlungen) 14.000 14.000
Fir die Kanalbaumalinahme Heidt sind Planungskosten beriicksichtigt worden.
| titi Rnah bisher Gesamt-
nvestitionsmalsnahmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz erméchti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000354 Techn. Ausristung
Entwésserung Filde
8 Auszahlungen fur Baumafinahmen 115.000 115.000 115.000
13 Summe Auszahlungen 115.000 115.000 115.000
14 Saldo: (Einzahlungen ./. 115.000 115.000 115.000

Auszahlungen)
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verantwortlich:

1.11 Ver- und Entsorgung
1.11.03 Entwasserung und Abwasserbeseitigung

Ulrich Dippel
| titi Rnah bisher Gesamt-
nvestitionsmalsnahmen bereitgest einzahlung

oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz ermachti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000355 Techn. Ausristung RUEB
Mermbach
8 - Auszahlungen fur Baumafinahmen 100.000 100.000 100.000
13 = Summe Auszahlungen 100.000 100.000 100.000
_ Saldo: (Einzahlungen ./.

14 = Auszahlungen) 100.000 100.000 100.000
| titi Rnah bisher Gesamt-
nvestiionsmalsnahmen bereitgest einzahlung

oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz erméchti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung

2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000357 Abriss PW und Neubau Haltung
Dahlhausen
1 _ Emzahl_ungen aus -100.000 -100.000
Investitionszuwendungen

= Summe Einzahlungen -100.000 -100.000
8 - Auszahlungen fur Baumafinahmen 100.000 100.000
13 = Summe Auszahlungen 100.000 100.000

Das Pumpwerk Dahlhausen wird abgerissen und die vorhandene Entwésserung an den Remscheider Sammler angeschlossen.
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verantwortlich: 1.11.03 Entwasserung und Abwasserbeseitigung
Ulrich Dippel
L. Rnah bisher Gesamt-
InvestitionsmalRnahmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz ermachti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000368 Kanalbau Neubaugebiet
Karthausen
8 - Auszahlungen fur Baumafinahmen 45.000 45.000
13 = Summe Auszahlungen 45.000 45.000
_ Saldo: (Einzahlungen ./.
14 | = Auszahlungen) 45.000 45.000
Beriicksichtigt wurden Planungskosten. Mit dem Beginn der BaumalRnahme wird im Jahr 2019 gerechnet.
InvestitionsmalRnahmen bisher Gesamt-

unterhalb der Verpflich- bereit- einzahl-

festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz ;ﬁ;‘gj};_ Planung Planung Planung éf,iﬁ',{}_ _:unsgzzr;{l_
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018 Sp.2) ungen

Summe der investiven

1'% Einzahlungen 307.122 | -307.122

Summe der investiven

2 - 1.500 1.500 1.500 1.500 1.500 89.952 95.952
Auszahlungen
Saldo:

3 | = (Einzahlungen ./. 1.500 1.500 1.500 1.500 1.500 -217.170 -211.170

Auszahlungen)

Die Verwendung der Mittel ist wie folgt vorgesehen:

2015 3016 2017 2018
BGA > 410 € 500 € 500 € 500 € 500 €

GwG <410 € 1.000 € 1.000 € 1.000 € 1.000 €
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verantwortlich:

1.12 Verkehrsflachen und -anlagen, OPNV

Ulrich Dippel
Produktbereich 1.12 - Verkehrsflachen und -anlagen, OPNV
Produktgruppe Produkt
1.12.01 Gemeindliche offentliche Verkehrsflachen 1.12.01.01 Gemeindestraf3en
1.12.01.02 Parkplatze
1.12.01.03 Ingenieurbauwerke
1.12.02 KreisstralRen 1.12.02.01 Kreisstral3en
1.12.03 Landstral3en 1.12.03.01 Landstraf3en
1.12.04 Bundesstral’en 1.12.04.01 Bundesstrafl’en
1.12.05 Verkehrsanlagen 1.12.05.01  Verkehrsleitende und -regelnde Anlagen, Beleuchtung
1.12.06  Stral3enreinigung und Winterdienst 1.12.06.01  StraRenreinigung Sommerdienst
1.12.06.02  StraRenreinigung Sommerdienst - Innenstadt

1.12.06.03

StralRenwinterdienst
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verantwortlich:

Ulrich Dippel

Beschreibung:

Neu-, Umbau, Erneuerung und Unterhaltung von Gemeindestral3en, Geh- und Radwegen, Wirtschaftswegen,
Platzen, offentlichen Parkplatzen, StralRenbegleitgriin. Lichtsignalanlagen, Verkehrszeichen, Markierungen.

Widmungs- und Entwidmungsverfahren, Widmungsverzeichnis fuhren.
Kehrdienst auf StraBen, Wegen und Platzen innerhalb der geschlossenen Ortslagen.

Durchfiihrung des Winterdienstes im gesamten Stadtgebiet aufgrund von Winterdienstplanen durch den stadtischen
Betriebshof.
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verantwortlich:

1.12 Verkehrsflachen und -anlagen, OPNV

Ulrich Dippel
. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018
2 |+ Smsggr‘]"‘ge” und allgemeine -217.148 -219.490 -275.332 -288.316 -293.032 -293.032
Offentlich-rechtliche
4 + Leistungsentgelte -861.653 -829.105 -751.182 -747.433 -758.477 -777.448
Kostenerstattungen und
6 + Kostenumlagen -98.613 -26.540 -16.280 -280 -280 -280
7 + Sonstige ordentliche Ertrage -792.558 -12.193 -12.299 -12.193 -12.193 -12.193
8 +  Aktivierte Eigenleistungen -32.601
10 = Ordentliche Ertrage -2.002.573 -1.087.328 -1.055.093 -1.048.222 -1.063.982 -1.082.953
11 - Personalaufwendungen 103.036 154.033 144.005 145.444 146.899 148.368
12 - Versorgungsaufwendungen 7.747 18.864 6.675 6.942 7.209 7.476
Aufwendungen fur Sach- und
13 - Dienstleistungen 1.275.675 1.379.576 1.338.526 1.406.746 1.363.276 1.399.076
14 - Bilanzielle Abschreibungen 1.607.142 1.613.281 1.694.740 1.664.689 1.738.049 1.779.396
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 108.289 32.085 32.085 32.085 32.085 32.085
17 = Ordentliche Aufwendungen 3.101.889 3.197.839 3.216.031 3.255.906 3.287.518 3.366.401
_ Ordentliches Ergebnis
18 = (= Zeilen 10 und 17) 1.099.316 2.110.511 2.160.938 2.207.684 2.223.536 2.283.448
19 + Finanzertrage -123 -120
21 = Finanzergebnis (= Zeilen 19 u. 20) -123 -120
Ergebnis der laufenden
22 = Verwaltungstatigkeit 1.099.193 2.110.391 2.160.938 2.207.684 2.223.536 2.283.448
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 = der internen Leistungs- 1.099.193 2.110.391 2.160.938 2.207.684 2.223.536 2.283.448
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen
28 - Leistungsbeziehungen 802.407 675.529 825.940 809.070 832.812 848.457
29 = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 1.901.599 2.785.920 2.986.879 3.016.754 3.056.348 3.131.905
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verantwortlich:

1.12 Verkehrsflachen

und -anlagen, OPNV

Ulrich Dippel
o Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018
2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen -430 -430 -400 -400 -400 -400
4 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -364.347 -339.400 -186.730 -272.900 -280.750 -288.900
6 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen -288 -26.540 -16.280 -280 -280 -280
7 + Sonstige Einzahlungen -6.176
8 + Zinsen und sonstige 120
Finanzeinzahlungen
9 =  Einzahlungen aus laufender -371.241 -366.490 -203.410 -273.580 -281.430 -289.580
Verwaltungstatigkeit
10 - Personalauszahlungen 102.861 154.033 144.005 145.444 146.899 148.368
12 | .  Auszahlungen fur Sach- und 1.363.528 1.395.100 1.354.050 1.422.270 1.378.800 1.414.600
Dienstleistungen
15 - sonstige Auszahlungen 56.491 32.085 32.085 32.085 32.085 32.085
16 | =  Auszahlungen aus laufender 1.522.881 1.581.218 1.530.140 1.599.799 1.557.784 1.595.053
Verwaltungstatigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17 = tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 1.151.640 1.214.728 1.326.730 1.326.219 1.276.354 1.305.473
18 + Elnzahl_ungen aus Zuwendungen fir 323753 -585.400 -733.200
Investitionsmafnahmen
19 " Einzahlungen aus der Verauf3erung von 1.500
Sachanlagen
21 | +  Einzahlungen aus Beitragen und -469.367 -261.800 -125.200 -1.336.450 -586.250 -255.100
ahnlichen Entgelten
23 = investive Einzahlungen -793.121 -847.200 -858.400 -1.337.950 -586.250 -255.100
25 - Auszahlungen fir BaumalRnahmen 534.261 1.368.500 1.802.200 2.358.000 1.819.300 643.800
26 ) Auszah'lungen fur Erwerb von 38.000 70.000
beweglichem Anlagevermdgen
30 = investive Auszahlungen 534.261 1.406.500 1.802.200 2.428.000 1.819.300 643.800
31 | = SaldoderInvestitionstatigkeit -258.860 559.300 943.800 1.090.050 1.233.050 388.700
(Ein- ./. Auszahlung)
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verantwortlich: 1.12.01 Gemeindliche 6ffentliche Verkehrsflachen

Ulrich Dippel

Produktbereich: 1.12 Verkehrsflachen und - anlagen

Produktgruppe: 1.12.01 Gemeindliche 6ffentliche Verkehrsflachen

Beschreibung: Die Produktgruppe umfasst Planung, Bau, Unterhaltung und Instandsetzung der 6ffentlichen Verkehrsanlagen

inkl. der Ingenieurbauwerke

Auftragsgrundlage: |Landes- und Bundesgesetzte, Beschliisse politischer Gremien

Ziele: Schaffung und Erhaltung von Verkehrsinfrastruktur, Aufrechterhaltung der Verkehrsicherheit

Zielgruppe: Samtliche Verkehrsteilnehmer
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verantwortlich:

1.12 Verkehrsflachen und -anlagen, OPNV
1.12.01 Gemeindliche 6ffentliche Verkehrsflachen

Ulrich Dippel
. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018

2 |+ Smsggr‘]"‘ge” und allgemeine -207.716 -210.138 -260.897 -273.833 -278.549 -278.549
Offentlich-rechtliche

4 + Leistungsentgelte -484.441 -490.205 -494.298 -483.019 -486.213 -497.034
Kostenerstattungen und

6 + Kostenumlagen -98.325 -16.000 -16.000

7 + Sonstige ordentliche Ertrége -792.232 -12.193 -12.193 -12.193 -12.193 -12.193

8 + Aktivierte Eigenleistungen -32.042

10 = Ordentliche Ertrage -1.614.756 -728.536 -783.387 -769.045 -776.955 -787.776

11 - Personalaufwendungen 69.613 119.914 104.039 105.079 106.130 107.191

12 - Versorgungsaufwendungen 4,212 16.416 4.425 4.602 4.779 4.956
Aufwendungen fur Sach- und

13 - Dienstleistungen 808.989 873.300 805.500 823.500 855.500 885.500

14 - Bilanzielle Abschreibungen 1.587.242 1.592.662 1.650.102 1.602.110 1.671.206 1.710.780

16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 106.369 21.700 21.700 21.700 21.700 21.700

17 = Ordentliche Aufwendungen 2.576.424 2.623.992 2.585.766 2.556.991 2.659.315 2.730.127

_ Ordentliches Ergebnis

18 = (= Zeilen 10 und 17) 961.668 1.895.456 1.802.378 1.787.946 1.882.360 1.942.350
Ergebnis der laufenden

22 = Verwaltungstatigkeit 961.668 1.895.456 1.802.378 1.787.946 1.882.360 1.942.350
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung

26 = der internen Leistungs- 961.668 1.895.456 1.802.378 1.787.946 1.882.360 1.942.350
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Ertrage aus internen

27 + Leistungsbeziehungen -5.850 -49.987 -50.408 -47.362 -51.483 -53.342
Aufwendungen aus internen

28 - Leistungsbeziehungen 467.426 314.823 434.933 417.021 440.582 456.045

29 = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 1.423.244 2.160.291 2.186.903 2.157.605 2.271.458 2.345.053




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Ulrich Dippel

1.12 Verkehrsflachen und -anlagen, OPNV
1.12.01 Gemeindliche 6ffentliche Verkehrsflachen

Erlauterung Ergebnisplan 1.12.01

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ertrdge und Aufwendungen € € € Ertrdge und Aufwendungen € € €
2(416100 Aufl. Zuwendungen Bund-Zweckgebunden -14.222 -14.222 -14.222 13(522800 Abwasser 604.162, 588.000 615.000
416200 Aufl. Zuwendungen Land-Zweckgebunden -191.865 -191.464 -208.673 523130 Reinigung, Winterdienst fir Grundstiicke 1.527 1.700 1.700
416210 Aufl. Zuwendungen Land-Pauschal 0 -2.532 -32.516 523200 Unterhaltung Infrastrukturvermoégen 186.555 169.600| 154.800
416610 Aufl. Zuwendungen v.U., Bet.,S.-Pauschal 0 -291 -3.857 Unterhaltung Straf3en, Wege, Platze (135 T€),
416800 Aufl. Zuwendungen priv. Untern. -1.629 -1.629 -1.629 Bruckenhauptuntersuchungen (10 T€)
-207.716 -210.138 -260.897 Unterhaltung Wetterhduser (4,8 T€), Stutzmauern (5 T€)
523410 Reparatur von Fahrzeugen 2.290 0 0
4/431100 Verwaltungsgebihren -364 -7.000 -9.000 523600 Unterhaltung Betriebs- und Geschaftsaustatt. 6.098 7.000| 7.000
437100 Aufl. SoPo Ersch. BauG-Z. Zuschiisse -357.061 -356.189 -358.281 523610 Unterhaltung DV Einrichtungen 0 0 0
437200 Aufl. SoPo Beitr. KAG-Z. Zuschiisse -127.017 -127.017 -127.017 524900 Andere sonst. Verw.- u. Betriebsaufwendungen 8.326 10.000 10.000
437210 Aufl. SoPo Beitr. KAG-P. Zu.,gepl. Anl. 0 0 0 526200 Hilfsstoffe -105| 0 0
-484.441 -490.205 -494.298 529100 Sonstige Sach- und Dienstleistungen 0 97.000 17.000
529900 Andere sonst. Sach- und Dienstleistungen 136 0 0
6/442600 Erstattungen von verbundenen Unternehmen -80.474 -16.000 -16.000| 808.989 873.300 805.500
442900 Erstattungen von ubrigen Bereichen -17.852 0 0
-98.325 -16.000 -16.000 14{574100 AfA Briicken und Tunnel 42.843 43.232 45.593
574400 AfA StraBen, Wege ,Platze , 1.484.745 1.489.467 1.543.029
7|452700 Schadenersatz -5.497 0 0 Verkehrslenkungsanlagen
453100 Aufl. von Sopo--Z. Zuschiisse -12.126 -12.193 -12.193 576200 Afa GwG 0 0 0
458300 Aufldsung / Herabsetzung von Rickstellungen -42.237 0 0 574500 AfA so. Bauten d. Infrastrukturvermodgen 44,943 45.029 44.863
458400 Inventurdifferenzen -732.372 0 0 575200 Afa Techn. Anlagen 7.931 7.931 7.931
0 0| 576100 Afa BuG 6.780 7.003 8.686
-792.232 -12.193 -12.193 1.587.242 1.592.662 1.650.102
8[471200 Aktivierte Eigenleistung -32.042 0 0 27|941110 Objektumlage -5.850 -49.987 -50.408
16|541200 Aus- und Fortbildung, Umschulung 254 750 750 28|912100 DLV Betriebshof 353.573 247.060 342.016
541600 Dienst- und Schutzkleidung 106 0 0 912500 investiver Personalaufwand 25.772 0 0
542700 Prifung, Beratung, Rechtsschutz 0 500 500 943000 Fachbereichsumlage 81.726 75. 468 79.573
543110 Verbrauchsmaterial f. Betriebshof 25.830 20.000 20.000 943200 Serviceumlage 6.355 -7.705 13.344
543300 Zeitungen, Fachliteratur 0 400 400 467.426 314.823 434.933
543600 Offentliche Bekanntmachung 0 50 50
544820 Afa auf Forderungen 2 0 0]
549600 nicht zu aktivierende Kostenanteile 106.369 0 0]
106.369 21.700 21.700

442600/529100-- Im Rahmen des Neubaus Briicke Wilfing mussen die vorhandenen Versorgungsleitungen von Gas, Wasser, Strom sowie der Telekom abgeklemmt und nach Fertigstellung des Briicken-
Neubaus wieder an die Briicke angeklemmt werden. Die Aufwendungen betragen rd. 17 T€. Die Kostenerstattung wird bei rd. 16 T€ liegen. Gemal Konzessionsvertrag mit der Stadtwerke GmbH sind die
Kosten fur die Sparte Wasser je zur Halfte von der Stadt zu tragen.




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

1.12 Verkehrsflachen und -anlagen, OPNV
1.12.01 Gemeindliche 6ffentliche Verkehrsflachen

Ulrich Dippel
i Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018
4 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -540 -7.000 -9.000 -9.000 -9.000 -9.000
6 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen -16.000 -16.000
7 + Sonstige Einzahlungen -6.176
9 =  Einzahlungen aus laufender -6.716 -23.000 -25.000 -9.000 -9.000 -9.000
Verwaltungstatigkeit
10 - Personalauszahlungen 69.622 119.914 104.039 105.079 106.130 107.191
12 | .  Auszahlungen fur Sach- und 856.336 890.900 823.100 841.100 873.100 903.100
Dienstleistungen
15 - sonstige Auszahlungen 56.380 21.700 21.700 21.700 21.700 21.700
16 | =  Auszahlungen aus laufender 982.338 1.032.514 948.839 967.879 1.000.930 1.031.991
Verwaltungstatigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17 = tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 975.622 1.009.514 923.839 958.879 991.930 1.022.991
18 + Elnzahllungen aus Zuwendungen fir -304.853 -585.400 733.200
InvestitionsmafRnahmen
21 | +  Einzahlungen aus Beitragen und -469.367 -261.800 -125.200 -1.336.450 -586.250 -255.100
ahnlichen Entgelten
23 | = investive Einzahlungen -774.221 -847.200 -858.400 -1.336.450 -586.250 -255.100
25 - Auszahlungen fir BaumalRnahmen 496.598 1.368.500 1.802.200 2.358.000 1.819.300 643.800
26 ) Auszah'lungen fur Erwerb von 8.000
beweglichem Anlagevermdgen
30 = investive Auszahlungen 496.598 1.376.500 1.802.200 2.358.000 1.819.300 643.800
31 | = SaldoderInvestitionstatigkeit -277.623 529.300 943.800 1.021.550 1.233.050 388.700
(Ein- ./. Auszahlung)
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verantwortlich:

1.12 Verkehrsflachen und -anlagen, OPNV

1.12.01 Gemeindliche 6ffentliche Verkehrsflachen

Auszahlungen)

Ulrich Dippel

| titi Rnah bisher Gesamt-

nvestitionsmalsnahmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz ermachti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000053 StraRenausbau Bahnstr.
_ Emz_ahlungen aus Beitragen und -388.800 -43.200 -432.000
ahnlichen Entgelten

= Summe Einzahlungen -388.800 -43.200 -432.000
8 - Auszahlungen fir Baumaf3nahmen 50.000 30.000 480.000 50.000 560.000
13 = Summe Auszahlungen 50.000 30.000 480.000 50.000 560.000
14 | =  Saldo: (Einzahlungen /. 50.000 30.000 91.200 -43.200 50.000 128.000

Die BahnstraRe von Einmindung Wiedenhofkamp bis BahnhofstralRe soll im Jahr 2016 (Planungskosten 2015) einen erstmaligen endgtltigen
Ausbau erhalten. Es handelt sich um eine beitragspflichtige MalRnahme nach BauGB, wodurch die Anlieger zu Erschliel3ungsbeitragen herangezogen

Auszahlungen)

werden.

| titi Rnah bisher Gesamt-

nvestitonsmalsnanmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz erméchti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000060 StrafRenausbau Auf der Brede
Einzahlungen aus Beitrdgen und

B ahnlichen Entgelten -220.500 -220.500
= Summe Einzahlungen -220.500 -220.500
8 - Auszahlungen fur Baumafinahmen 50.000 350.000 400.000
13 = Summe Auszahlungen 50.000 350.000 400.000
14 — Saldo: (Einzahlungen ./. 50.000 129.500 179.500

Die Investitions-Auszahlung im Jahr 2017 ist fur Planungsleistungen fur den geplanten Stral3enbau vorgesehen. Mit Beginn der Baumalinahme im
Jahr 2018 werden StraRenbaukostenbeitrage nach § 8 KAG NW erhoben.
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verantwortlich:

1.12 Verkehrsflachen und -anlagen, OPNV

1.12.01 Gemeindliche 6ffentliche Verkehrsflachen

Auszahlungen)

Ulrich Dippel
| . Rnah bisher Gesamt-
nvestitionsmafsnahmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz ermachti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000062 StralRenbau Beb.gebiet Lohsche
Weide
1 Elnzahl_ungen aus -86.725 -86.725
Investitionszuwendungen
4 Einzahlungen aus Beitragen und -178.960 -96.000 -36.000 -1.412.478 -1.448.478
ahnlichen Entgelten
6 Summe Einzahlungen -178.960 -96.000 -36.000 -1.499.203 -1.535.203
8 Auszahlungen fur Baumafinahmen 61.448 170.000 194.200 776.656 970.856
13 Summe Auszahlungen 61.448 170.000 194.200 776.656 970.856
Saldo: (Einzahlungen ./.
14 Auszahlungen) -117.512 74.000 158.200 -722.547 -564.347
Fur den StralRenbau im Bebauungsgebiet Loh’sche Weide sind die veranschlagten Investitions-Auszahlungen wie folgt vorgesehen:
- Endausbau 1. Bauabschnitt (2013)
- Endausbau 2. Bauabschnitt (2014)
- Endausbau 3. Bauabschnitt (2015)
Aus den VeraulRerungserlésen der Grundstiicke werden Beitrage nach dem BauGB berticksichtigt.
L. Rnah bisher Gesamt-
Investitionsmaflnahmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz erméchti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000063 StralRenbau Beb.gebiet Herbeck
8 Auszahlungen fur Baumaf3nahmen 10.760 20.000 214.908 234.908
13 Summe Auszahlungen 10.760 20.000 214.908 234.908
14 Saldo: (Einzahlungen ./ 10.760 20.000 214.908 234.908

Aufgrund des stadtebaulichen Vertrages mit dem Investor des Bebauungsgebietes Herbeck ist eine Kostenbeteiligung der Stadt fir den Ausbau des
nordlichen Gehweges bertcksichtigt worden.
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verantwortlich:

1.12 Verkehrsflachen und -anlagen, OPNV

1.12.01 Gemeindliche 6ffentliche Verkehrsflachen

Auszahlungen)

Ulrich Dippel
| titi Rnah bisher Gesamt-
nvestitionsmalsnahmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz ermachti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000064 StraRenbau Beb.gebiet
Jahnstralie
_ Elnz_ahlungen aus Beitragen und -90.000 -90.000 -180.000
ahnlichen Entgelten
= Summe Einzahlungen -90.000 -90.000 -180.000
8 - Auszahlungen fir BaumafRnahmen 40.000 165.000 9.300 3.800 218.100
13 = Summe Auszahlungen 40.000 165.000 9.300 3.800 218.100
14 | =  Saldo: (Einzahlungen /. 40.000 75.000 -80.700 3.800 38.100

Die ErschlieBung des Bebauungsgebietes Jahnstral3e soll in den Haushaltsjahren 2015 (Planungskosten) und 2016 (BaumalRnahme) umgesetzt
werden. Anschliel3end fallen noch Vermessungskosten an.

Auszahlungen)

| . Rnah bisher Gesamt-

nvestitionsmalnahmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz ermachti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000066 StralRenbau Rudolf-Diesel-
Stralle
_ !Tilnz_ahlungen aus Beitragen und -50.496 -37.500 -249.432 -249.432
ahnlichen Entgelten

= Summe Einzahlungen -50.496 -37.500 -249.432 -249.432
8 - Auszahlungen fur Baumaflnahmen 110.000 62.443 172.443
13 = Summe Auszahlungen 110.000 62.443 172.443
14 | =  $@ldo: (Einzahlungen /. -50.496 -37.500 110.000 -186.988 -76.988

Der Strallenendausbau ist im Jahr 2015 vorgesehen. Die Investitions-Einzahlungen sind flr BauGB-Beitrdge im Rahmen der Veraul3erung von
Gewerbegebietsflachen an der Rudolf-Diesel-Stral3e bericksichtigt worden.
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verantwortlich:

1.12 Verkehrsflachen und -anlagen, OPNV
1.12.01 Gemeindliche 6ffentliche Verkehrsflachen

Auszahlungen)

Ulrich Dippel
L. Rnah bisher Gesamt-
InvestitionsmalRnahmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz ermachti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000067 StraRenbau Felix-Wankel-Stral3e
8 Auszahlungen fir Baumaf3nahmen 50.000 48.657 98.657
13 Summe Auszahlungen 50.000 48.657 98.657
Saldo: (Einzahlungen ./.
14 Auszahlungen) 50.000 48.657 98.657
lm Rahmen der ErschlieBung des Gewerbegebietes Ost erfolgt der StralRenendausbau.
| titi Rnah bisher Gesamt-
nvestitionsmalsnahmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz ermachti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000069 StraRenbau Albert-Einstein-Str.
Emz_ahlungen aus Beitragen und 27,500 27,500 27,500
ahnlichen Entgelten
Summe Einzahlungen -27.500 -27.500 -27.500
8 Auszahlungen fur Baumafinahmen 45.000 230.561 275.561
13 Summe Auszahlungen 45.000 230.561 275.561
14 Saldo: (Einzahlungen ./ -27.500 45.000 203.061 248.061

Der Endausbau ist nach der abgeschlossenen Vermarktung der Gewerbegrundstiicke im Jahr 2016 vorgesehen.
Aus der Veréuf3erung von Grundsticken im Bereich der Albert-Einstein-Straf3e werden StraRenbaubeitrage nach dem BauGB
bertcksichtigt.




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

1.12 Verkehrsflachen und -anlagen, OPNV

1.12.01 Gemeindliche 6ffentliche Verkehrsflachen

Ulrich Dippel
. Rnah bisher Gesamt-
InvestitionsmafRnahmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz ermachti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000245 StalRenendausbau Kathe-Paulus-
StralRe
Elnz_ahlungen aus Beitragen und 125.977 125.977 125.977
ahnlichen Entgelten
Summe Einzahlungen -125.977 -125.977 -125.977
8 Auszahlungen fur Baumafinahmen 235.000 25.376 260.376
13 Summe Auszahlungen 235.000 25.376 260.376
14 Saldo: (Einzahlungen /. -125.977 235.000 -100.601 134.399
Auszahlungen)
Fur das Jahr 2017 ist der StraRenendausbau einschl. der Erstellung der Parkstreifen und Gehwege geplant.
| L. Rnah bisher Gesamt-
nvestitionsmalnahmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz ermachti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000250 Neubau Wupperbriicke Dahlerau
Einzahlungen aus -100.000 -1.101.690 -1.101.690
Investitionszuwendungen
6 Summe Einzahlungen -100.000 -1.101.690 -1.101.690
8 Auszahlungen fur Baumafnahmen 1.084.611 1.084.611
13 Summe Auszahlungen 1.084.611 1.084.611
14 Saldo: (Einzahlungen ./. -100.000 -17.079 -17.079

Auszahlungen)
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| titi Rnah bisher Gesamt-

nvestitionsmalsnahmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz ermachti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000289 Umgestaltung Marktplatz
. Einzahlungen aus 712 -487.306 -487.306
Investitionszuwendungen

6 = Summe Einzahlungen -712 -487.306 -487.306

8 - Auszahlungen fur Baumafinahmen 7.013 757.154 757.154

13 = Summe Auszahlungen 7.013 757.154 757.154

_ Saldo: (Einzahlungen ./.

14 = Auszahlungen) 6.301 269.847 269.847
| . Rnah bisher Gesamt-
nvestitionsmalnahmen bereitgest einzahlung

oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz ermachti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000290 Umgestaltung KaiserstralRe
. Einzahlungen aus -276.206 -276.206
Investitionszuwendungen

6 = Summe Einzahlungen -276.206 -276.206

8 - Auszahlungen fur Baumafl3nahmen 270.681 300.438 300.438

13 = Summe Auszahlungen 270.681 300.438 300.438

_ Saldo: (Einzahlungen ./.
14 | = Auszahlungen) 270.681 24.232 24.232
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Auszahlungen)

Ulrich Dippel
| titi Rnah bisher Gesamt-
nvestitionsmalsnahmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz ermachti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000292 Umgestaltung
SchloBmacherplatz
Elnzahl_ungen aus _470.000 -488.200 -488.200
Investitionszuwendungen
Summe Einzahlungen -470.000 -488.200 -488.200
8 Auszahlungen fur Baumafl3nahmen 13.410 671.500 697.208 697.208
13 Summe Auszahlungen 13.410 671.500 697.208 697.208
14 saldo: (Einzahlungen ./ 13.410 201.500 209.008 209.008

Gemald dem Integrierten Handlungskonzept Innenstadt sollen die dffentlichen Flachen im Bereich des SchlofZmacherzentrum umgebaut und
aufgewertet werden. Die MaBnahme wird vom Land NW mit 70 vom Hundert gefordert. Im Haushaltsjahr 2013 sind hierzu Planungskosten
beriicksichtigt worden.

Auszahlungen)

bisher Gesamt-
InvestitionsmaRnahmen Verflicht bere'ﬁ?eSt e'“zah/'ung
erpflichtungs- e en/-
oberhalb der Ergebnis Ansatz Ansatz ermachti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
festgesetzten Wertgrenzen 2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000293 Umgest. Zufahrt Kaiserstral3e-
Ost
Einzahlungen aus
1 Investitionszuwendungen -156.926 -10.150 -360.000 -184.209 -544.209
Summe Einzahlungen -156.926 -10.150 -360.000 -184.209 -544.209
8 Auszahlungen fur Baumafinahmen 14.500 360.000 33.513 393.513
13 Summe Auszahlungen 14.500 360.000 33.513 393.513
14 Saldo: (Einzahlungen /. -156.926 4.350 -150.696 -150.696

GemaR dem Integrierten Handlungskonzept soll der dstliche Stadtkerneingang (Kaiser-/Hohenfuhr-/UlfestraRe) im Jahr 2015 umgebaut und
aufgewertet werden. Die Planungskosten sind im Jahr 2014 berticksichtigt worden.
Die Mallnahme wird vom Land NW mit einer Zuwendung von 70 vom Hundert gefordert.
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Auszahlungen)

Ulrich Dippel
| titi Rnah bisher Gesamt-
nvestitionsmalsnahmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz ermachti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000294 Umgestaltung Ausfahrt
Oststral3e
. Einzahlungen aus -143.074 -5.250 -190.000 -157.840 -347.840
Investitionszuwendungen
= Summe Einzahlungen -143.074 -5.250 -190.000 -157.840 -347.840
8 - Auszahlungen fur Baumafl3nahmen 7.500 190.000 14.700 204.700
13 = Summe Auszahlungen 7.500 190.000 14.700 204.700
14 - Saldo: (Einzahlungen ./. -143.074 2250 -143.140 -143.140
Auszahlungen)
Gemal3 dem Integrierten Handlungskonzept Innenstadt soll der zukiinftige Ausfahrtbereich Ost-/Hohenfuhrstral3e umgebaut werden.
Das Land NW fordert die MaRnahme mit 70 vom Hundert.
L. Rnah bisher Gesamt-
InvestitionsmalRnahmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz erméchti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000303 ErschlieBungsbeitrage im
Stadtgebiet
. Einzahlungen aus Beitragen und -37.900 -37.900 -37.900 -10.622 -124.322
ahnlichen Entgelten
= Summe Einzahlungen -37.900 -37.900 -37.900 -10.622 -124.322
14 | =  Saldo: (Einzahlungen /. -37.900 -37.900 -37.900 -10.622 -124.322

Sammelposition fir die Veranschlagung von ErschlieBungsbeitragen, die vornehmlich im Gewerbegebiet tUber den Kaufpreis erhoben werden.
Tatsachlich erfolgt eine Zuordnung der Beitrédge zu den InvestitionsmalRnahmen, damit eine anlagenbezogene Auflosung von SoPos erfolgt.
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| titi Rnah bisher Gesamt-
nvestitionsmalsnahmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz ermachti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000304 Instandsetzung
FuRgangerbricke Wiilfing
. Einzahlungen aus -136.000 -136.000
Investitionszuwendungen
6 = Summe Einzahlungen -136.000 -136.000
8 - Auszahlungen fur Baumafl3nahmen 12.035 13.749 13.749
13 = Summe Auszahlungen 12.035 13.749 13.749
14 | =  Saldo: (Einzahlungen /. 12.035 -136.000 13.749 -122.251
Auszahlungen)
| L. Rnah bisher Gesamt-
nvestitionsmalsnahmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz erméchti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000313 Strallenbau GE Ost TA
8 - Auszahlungen fur Baumafinahmen 10.000 10.000
13 = Summe Auszahlungen 10.000 10.000
14 - Saldo: (Einzahlungen ./. 10.000 10.000

Auszahlungen)
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| titi Rnah bisher Gesamt-
nvestitionsmalsnahmen bereitgest einzahlung

oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz ermachti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000314 Strallenbau GE Ost TA 3
Grafweg
8 - Auszahlungen fur Baumafinahmen 10.000 10.000
13 = Summe Auszahlungen 10.000 10.000
_ Saldo: (Einzahlungen ./.

14 = Auszahlungen) 10.000 10.000
| titi Rnah bisher Gesamt-
nvestitionsmalsnahmen bereitgest einzahlung

oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz ermachti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000324 Instandsetzung Briicke Heide
8 - Auszahlungen fir BaumafRnahmen 160.000 160.000
13 = Summe Auszahlungen 160.000 160.000
_ Saldo: (Einzahlungen ./.
14 = Auszahlungen) 160.000 160.000

Die Investitionseinzahlung ergibt sich aus der anteiligen Investitionspauschale des Jahres 2016.

Unterhalb der Gewdlbebricke wird ein sog. Wellblech-Profil erstellt. Der Hohlraum zwischen der neuen R6hre und der alten Gewdélbebriicke wird mit

tragfahigem Material (z.B. Beton) verflllt. AnschlieBend wird das vorhandene Gewdlbe mit weiterem tragfahigem Material Gberschittet. Auf dem
Damm wird eine neue Zuwegung errichtet.
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| titi Rnah bisher Gesamt-
nvestitionsmalsnahmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz ermachti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000329 StraRenbau Baugebiet
Wasserturmstrafie
. Einzahlungen aus Beitragen und -113.935 -100.800 -51.300 -490.000 -58.000 -214.735 -814.035
ahnlichen Entgelten
= Summe Einzahlungen -113.935 -100.800 -51.300 -490.000 -58.000 -214.735 -814.035
8 - Auszahlungen fur Baumafinahmen 100.977 613.000 100.977 713.977
13 = Summe Auszahlungen 100.977 613.000 100.977 713.977
14 | =  Saldo: (Einzahlungen /. -12.958 | -100.800 -51.300 123.000 -58.000 -113.758 -100.058
Auszahlungen)

Der Straf3enbau teilt sich in die Bereiche WasserturmstralRe und Oderstral3e auf. Fur die Wasserturmstral3e (einschl. Neubaugebiet) sind die vor
aufgeflhrten Mittel berlicksichtigt worden. Die ausgewiesenen Beitrdge beziehen sich auf sowohl auf die Veranlagung von Beitragen fur das
Neubaugebiet sowie den Altbestand der Wasserturmstral3e.

Auszahlungen)

| titi Rnah bisher Gesamt-
nvestiilonsmalsnahmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz erméchti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000338 Strallenbau KohlstralRe
_ !Tilnz_ahlungen aus Beitragen und -303.750 -33.750 -337.500
ahnlichen Entgelten
= Summe Einzahlungen -303.750 -33.750 -337.500
8 - Auszahlungen fur Baumafinahmen 35.000 375.000 410.000
13 = Summe Auszahlungen 35.000 375.000 410.000
14 | =  Saldo: (Einzahlungen /. 35.000 71.250 -33.750 72.500

Fur das Jahr 2015 sind Planungskosten fur den Stra3enausbau der KohlstralRe vorgesehen.

Die Malinahme ist beitragspflichtig nach dem BauGB.
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| titi Rnah bisher Gesamt-
nvestitionsmalsnahmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz ermachti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000344 Neubau Briicke Ulfedamm
8 - Auszahlungen fir Baumaf3nahmen 150.000 150.000
13 = Summe Auszahlungen 150.000 150.000
_ Saldo: (Einzahlungen ./.
14 = Auszahlungen) 150.000 150.000

[Im Rahmen einer Briickeniiberpriifung im Jahr 2011 sind an der Briicke tiber die Hochwasserentlastungsanlage der Ulfe Talsperre Mangel
festgestellt worden.

Die Standhaftigkeit und Dauerhaftigkeit der Briickenplatte Gber dem Einlauf zur Hochwasserentlastung ist laut Prifbericht eingeschrankt. Die
Tragfahigkeit der Briicke ist ausschlief3lich bis zu einer Tonnage von 10 to gegeben. Danach muss die Briickenplatte instand gesetzt werden, um die
Befahrbarkeit mit Fahrzeugen oberhalb des Gewichts von 10 to (Versorgungs- /Entsorgungsfahrzeuge) zu gewahrleisten.

| . Rnah bisher Gesamt-
nvestitionsmalfsnahmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz erméchti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000356 StralRenbau DahlienstralRe
_ Einz_ahlungen aus Beitragen und 311,500 -34.600 -346.100
ahnlichen Entgelten
= Summe Einzahlungen -311.500 -34.600 -346.100
8 - Auszahlungen fur Baumaf3nahmen 55.000 680.000 735.000
13 = Summe Auszahlungen 55.000 680.000 735.000
_ Saldo: (Einzahlungen ./. B
14 = Auszahlungen) 55.000 368.500 34.600 388.900

Die Dahlienstral3e, von Justus-von-Liebig-Stral3e bis B 483, muss erneuert werden. Es wurden Stral3enbaukostenbeitrage nach § 8 KAG NW
bertcksichtigt.
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Auszahlungen)

Ulrich Dippel
| titi Rnah bisher Gesamt-
nvestitionsmalsnahmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz ermachti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000358 Instandsetzung Briicke Scheidt
Einzahlungen aus -30.000 -30.000
Investitionszuwendungen
6 Summe Einzahlungen -30.000 -30.000
8 Auszahlungen fur Baumafinahmen 30.000 30.000
13 Summe Auszahlungen 30.000 30.000
| titi Rnah bisher Gesamt-
nvestiionsmalsnahmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz erméchti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000363 Erneuerung Strafenbeleuchtung
1 Elnzahl_ungen aus 17.200 17.200
Investitionszuwendungen
6 Summe Einzahlungen -17.200 -17.200
8 Auszahlungen fur Baumafinahmen 300.000 300.000 75.000 30.000 30.000 300.000 735.000
13 Summe Auszahlungen 300.000 300.000 75.000 30.000 30.000 300.000 735.000
14 Saldo: (Einzahlungen /. 300.000 282.800 75.000 30.000 30.000 300.000 717.800

|in den Jahren 2014 - 2016 ist die umfangreiche Erneuerung der Stralenbeleuchtung vorgesehen. Im Rahmen der Kompletterneuerung werden
ausschlie3lich energiesparende Leuchten verwendet.
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| titi Rnah bisher Gesamt-
nvestitionsmalsnahmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz ermachti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000364 Instandsetzung
GemeindestralRen
8 - Auszahlungen fur Baumafinahmen 155.000 143.000 150.000 200.000 250.000 155.000 898.000
13 = Summe Auszahlungen 155.000 143.000 150.000 200.000 250.000 155.000 898.000
_ Saldo: (Einzahlungen ./.
14 = Auszahlungen) 155.000 143.000 150.000 200.000 250.000 155.000 898.000

Ab dem HJ 2014 werden grof3flachige Instandsetzungsmaflnahmen der StraBendecken von GemeindestralRen vorgenommen. Eine Abwicklung als Investition kann
nur erfolgen, wenn durch die Instandsetzung der Stral3e bzw. des gebildeten Stral3enabschnitts eine Verlangerung um 5 Jahre zuziglich 20% der verbleibenden
Restnutzungsdauer (RND) erreicht wird. Rechenbeispiel: Eine StralRe hat noch eine RND von 10 Jahren. Die Stadt entschlie3t sich eine neue Straf3endecke
aufzuziehen. Als Investition ware die MaBhahme zu betrachten, wenn die Stral’e nach der Instandsetzung eine neue RND von 17 Jahren aufweist (10 Jahre
bisherige RND + 5 Jahre + 20% der bisherigen RND (2 Jahre) = 17 Jahre.
Folgende MafRnahmen sind im Finanzplanungszeitraum geplant: 2015: Dahler StraRe, Dinnwald, Dannenbaum, Waldstral3e, Stichstra3e Holterhofer Stra3e. Fur die
Jahre 2016/2017 werden noch keine konkreten Instandsetzungsmaflinahmen beplant. Hier sollen die Auswertungen des digitalen Stral3enkatasters herangezogen
werden. Im Rahmen dieser Vorgehensweise wurde die Beplanung fiir die Unterhaltung des Infrastrukturvermdgens Gemeindestral3en im Ergebnisplan angepasst.

bisher Gesamt-
Investitionsmaflnahmen Vernflicht bere'ltl?eSt e'”zah/'ung
erpflichtungs- e en/-
oberhalb der Ergebnis Ansatz Ansatz erméchti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
festgesetzten Wertgrenzen 2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000365 StralRenbau GE Ost TA 5
_ Einz_ahlungen aus Beitragen und -26.000 -11.900 -37.900
ahnlichen Entgelten

= Summe Einzahlungen -26.000 -11.900 -37.900

8 - Auszahlungen fur Baumafinahmen 15.000 350.000 560.000 925.000

13 = Summe Auszahlungen 15.000 350.000 560.000 925.000
_ Saldo: (Einzahlungen ./.

14 = Auszahlungen) 15.000 324.000 548.100 887.100

ErschlieBung eines Gewerbegebietes gegeniiber dem heutigen Aldi-Zentrallager. Planungskosten im Jahr 2015. Uberjahrige Durchfiihrung der
IMalRnahme im Jahr 2016/2017.
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| . Rnah bisher Gesamt-
nvestitionsmalfsnahmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz erméchti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000369 StraRenbau Neubaugebiet
Karthausen
8 - Auszahlungen fur Baumafinahmen 45.000 45.000
13 = Summe Auszahlungen 45.000 45.000
_ Saldo: (Einzahlungen ./.
14 ~ Auszahlungen) 45.000 45.000
Planungskosten fur den Stralenbau im Neubaugebiet Karthausen. BaumaRhahme ist vorgesehen im Jahr 2019.
. Rnah bisher Gesamt-
InvestitionsmalRnahmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz erméchti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000370 Beleuchtung K 11
8 - Auszahlungen fur Baumafnahmen 25.000 25.000
13 = Summe Auszahlungen 25.000 25.000
_ Saldo: (Einzahlungen ./.
14 B Auszahlungen) 25.000 25.000

lm Rahmen des weiteren Ausbaus der K 11 - Erlenbacher Strafl3e erfolgt auch ein Ausbau der Straf3enbeleuchtung.
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InvestitionsmafRnahmen

bisher Gesamt-

unterhalb der Verpflich- bereit- einzahl-

. - 1 /

festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz e‘,ﬂ;‘gfh_ Planung Planung Planung (geiensstsh:, _:unsgzir;ﬂ_

2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018 Sp.2) ungen

1 | + Summe derinvestiven 4141 -36.053 | -36.053
Einzahlungen

o | . Summe derinvestiven 20.274 8.000 36.174 36.174
Auszahlungen

Saldo:

3 | = (Einzahlungen ./ 16.132 8.000 121 121

Auszahlungen)
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1.12.02 Kreisstraf3en

Produktbereich:

1.12 Verkehrsflachen und - anlagen

Beschreibung:

Die Produktgruppe umfasst die Planung, Bau, Unterhaltung und Instandsetzung von Kreisstra3en bei einem
gesonderten Auftrag durch den Oberbergischen Kreis

Auftragsgrundlage:

Verwaltungsvereinbarungen

Ziele:

Schaffung und Erhaltung von Verkehrsinfrastruktur, Aufrechterhaltung der Verkehrsicherheit

Zielgruppe:

Samtliche Verkehrsteilnehmer
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1.12.03 LandstralRen

Produktbereich:

1.12 Verkehrsflachen und - anlagen

Beschreibung:

Die Produktgruppe umfasst die Planung, Bau, Unterhaltung und Instandsetzung von Landstraf3en bei einem
gesonderten Auftrag durch StraRenbaulasttrager StraRenNRW

Auftragsgrundlage:

Verwaltungsvereinbarungen

Ziele:

Schaffung und Erhaltung von Verkehrsinfrastruktur, Aufrechterhaltung der Verkehrsicherheit

Zielgruppe:

Samtliche Verkehrsteilnehmer




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

1.12 Verkehrsflachen und -anlagen, OPNV
1.12.04 Bundesstral3en

Ulrich Dippel
Produktbereich: 1.12 Verkehrsflachen und - anlagen
Produktgruppe: 1.12.04 Bundesstralien

Beschreibung:

Die Produktgruppe umfasst die Planung, Bau, Unterhaltung und Instandsetzung von BundesstraRen bei einem
gesonderten Auftrag durch StralRenbaulasttrager StralBenNRW

Auftragsgrundlage:

Verwaltungsvereinbarungen

Ziele:

Schaffung und Erhaltung von Verkehrsinfrastruktur, Aufrechterhaltung der Verkehrsicherheit

Zielgruppe:

Samtliche Verkehrsteilnehmer




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

1.12 Verkehrsflachen und -anlagen, OPNV

1.12.04 Bundesstral3en

Ulrich Dippel
. : Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018

Kostenerstattungen und

6 + Kostenumlagen -10.340

10 | = Ordentliche Ertrage -10.340

11 - Personalaufwendungen 3.494 3.607 5.972 6.032 6.092 6.153
Aufwendungen fur Sach- und

13| - Dienstleistungen 30.000 80.000

17 = Ordentliche Aufwendungen 3.494 3.607 35.972 86.032 6.092 6.153

_ Ordentliches Ergebnis

18 = (= Zeilen 10 und 17) 3.494 -6.733 35.972 86.032 6.092 6.153
Ergebnis der laufenden

22 = Verwaltungstatigkeit 3.494 -6.733 35.972 86.032 6.092 6.153
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung

26 = der internen Leistungs- 3.494 -6.733 35.972 86.032 6.092 6.153
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen

28 - Leistungsbeziehungen 6.129 5.660 5.968 6.050 6.139 6.201

29 = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 9.623 -1.073 41.940 92.082 12.231 12.354

Erlauterung Ergebnisplan 1.12.04

Ergebnis 2013 | Ansatz 2014 | Ansatz 2015
Ertrage und Aufwendungen € € €
6.442200 Erstattungen vom Land 0 -10.340 0
13529100 Sonst. Sach- und Dienstleistungen 0 0 30.000
28'943000 Fachbereichsumlage 6.129 5.660, 5.968

Bei den sonstigen Sach- und Dienstleistungen handelt es sich um Aufwendungen flr Linksabbiegespur auf der B229 zum Baugebiet Loh'sche Weide




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

1.12 Verkehrsflachen und -anlagen, OPNV
1.12.04 Bundesstral3en

Ulrich Dippel
o Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018
6 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen -10.340
_ Einzahlungen aus laufender

9 T Verwaltungstétigkeit -10.340
10 - Personalauszahlungen 3.494 3.607 5.972 6.032 6.092 6.153
12 ) Ayszahlgngen fur Sach- und 30.000 80.000

Dienstleistungen
16 | = Auszahlungen aus laufender 3.494 3.607 35.972 86.032 6.092 6.153

Verwaltungstatigkeit
17 | =  Saldoaus Jaufender Verwaltungs- 3.494 -6.733 35.972 86.032 6.002 6.153

tatigkeit (= Zeilen 9 und 16)




Haushaltsplan 2015 1.12 Verkehrsflachen und -anlagen, OPNV
verantwortlich: 1.12.05 Verkehrsanlagen

Burkhard Klein

Produktbereich: 1.12 Verkehrsflachen

Beschreibung: Planung, Unterhaltung und Bewirtschaftung der StralRenbeleuchtung sowie der Lichtsignalanlagen

Auftragsgrundlage: |Vertrage

Ziele: Aufrechterhaltung der Verkehrssicherheit

Zielgruppe: Samtliche Verkehrsteilnehmer




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:
Burkhard Klein

1.12 Verkehrsflachen und -anlagen, OPNV

1.12.05 Verkehrsanlagen

. : Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018
Zuwendungen und allgemeine
2 Umlagen -9.432 -9.352 -14.435 -14.483 -14.483 -14.483
Offentlich-rechtliche
4 Leistungsentgelte -214 -514 -514 -514 -514
Kostenerstattungen und
6 Kostenumlagen -288 -200 -280 -280 -280 -280
8 Aktivierte Eigenleistungen -559
10 Ordentliche Ertrage -10.493 -9.552 -15.229 -15.277 -15.277 -15.277
11 Personalaufwendungen 19.673 19.872 22.634 22.860 23.088 23.319
12 Versorgungsaufwendungen 2.557 1.512 1.275 1.326 1.377 1.428
Aufwendungen fur Sach- und
13 Dienstleistungen 331.134 341.676 337.026 331.946 336.276 342.076
14 Bilanzielle Abschreibungen 19.900 20.619 44.638 62.579 66.843 68.617
17 Ordentliche Aufwendungen 373.264 383.679 405.573 418.711 427.584 435.440
Ordentliches Ergebnis
18 (= Zeilen 10 und 17) 362.771 374.127 390.344 403.433 412.307 420.163
Ergebnis der laufenden
22 Verwaltungstatigkeit 362.771 374.127 390.344 403.433 412.307 420.163
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Bertcksichtigung
26 der internen Leistungs- 362.771 374.127 390.344 403.433 412.307 420.163
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen
28 Leistungsbeziehungen 11.650 55.356 56.154 53.221 57.453 59.375
29 Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 374.421 429.483 446.498 456.654 469.760 479.538




Haushaltsplan 2015 1.12 Verkehrsflachen und -anlagen, OPNV
verantwortlich: 1.12.05 Verkehrsanlagen
Burkhard Klein

Erlauterung Ergebnisplan 1.12.05

Ergebnis 2013 Ansatz 2014 Ansatz 2015

Ertrage und Aufwendungen € € €
2414900 Zuschusse von (br. Bereichen -430 -430 -400
416200 Aufl. Zuwendungen Land-Zweckgebunden -4.950 -8.228 -12.815
416210 Aufl. Zuwendungen Land-Pauschal 0 0 526
416800 Aufl. Zuschusse Private Unternehmen -694 -694 -694
-9.432 -9.352 -14.435
3 '437100 Aufl. Erschlieungsbeitrdge BauGB -214 0 -514
6 442800 Erstattungen von privaten Unternehmen -288 -200 -280
7 471200 Aktivierte Eigenleistungen Personal -559 0 0
13:522100 Strom fur Straenbeleuchtung und Ampelanlagen 141.131 165.100| 160.450
523200 Unterhaltung Infrastrukturvermdgen (Stra3enbeleuchtung) 171.384 165.000| 165.000
523500 Unterhaltung Betriebsvorrichtungen (Ampelanlagen) 17.002 9.500 9.500
523610 Unterhaltung Datenverarbeitungseinrichtungen 1.607| 2.076 2.076]
331.134 341.676 337.026)
14574400 Abschreibung fur StraRenbeleuchtung und Ampelanlagen 19.900 20.619 44.638]
28:912500 Investiver Personalaufwand 559 0 0
941110 Objektumlage 5.850] 49.987 50.408
943000 Fachbereichsumlage 5.241 5.368| 5.746
11.650 55.356 56.154]




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:
Burkhard Klein

1.12 Verkehrsflachen
1.12.05 Verkehrsanlagen

und -anlagen, OPNV

o Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018
2 Zuwendungen und allgemeine Umlagen -430 -430 -400 -400 -400 -400
6 Kostenerstattungen, Kostenumlagen -288 -200 -280 -280 -280 -280
9 Einzahlungen aus laufender 718 630 -680 680 -680 680
Verwaltungstatigkeit
10 Personalauszahlungen 19.488 19.872 22.634 22.860 23.088 23.319
12 Auszahlungen flr Sach- und 356.447 339.600 334.950 329.870 334.200 340.000
Dienstleistungen
16 Auszahlungen aus laufender 375.936 350.472 357.584 352.730 357.288 363.319
Verwaltungstatigkeit
Saldo aus laufender Verwaltungs-
17 tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 375.218 358.842 356.904 352.050 356.608 362.639
18 Elnzahl_ungen aus Zuwendungen fur -18.900
Investitionsmafinahmen
23 investive Einzahlungen -18.900
25 Auszahlungen fir BaumalRnahmen 37.663
30 investive Auszahlungen 37.663
31 Saldo der Investitionstatigkeit 18.763

(Ein- ./. Auszahlung)




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:
Burkhard Klein

1.12 Verkehrsflachen und -anlagen, OPNV
1.12.05 Verkehrsanlagen

| titi Rnah bisher Gesamt-
nvestitionsmalsnahmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz ermachti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000297 Lichtkonzept Innenstadt
. Einzahlungen aus -18.900 76.910 -76.910
Investitionszuwendungen
6 = Summe Einzahlungen -18.900 -76.910 -76.910
8 - Auszahlungen fur Baumafinahmen 37.663 39.281 39.281
13 = Summe Auszahlungen 37.663 39.281 39.281
_ Saldo: (Einzahlungen ./. . |
14 = Auszahlungen) 18.763 37.629 37.629




Haushaltsplan 2015 1.12 Verkehrsflachen und -anlagen, OPNV
verantwortlich: 1.12.06 StraRenreinigung und Winterdienst
Burkhard Klein

Produktbereich: 1.12 Verkehrsflachen

Beschreibung: Reinigung der Straf3en und Winterdienst

Auftragsgrundlage: |StrWG NRW

Ziele: Aufrechterhaltung der Verkehrssicherheit

Zielgruppe: Samtliche Verkehrsteilnehmer




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:
Burkhard Klein

1.12 Verkehrsflachen und -anlagen, OPNV

1.12.06 Straf3enreinigung und Winterdienst

Teilergebnisplan " "o e e "
4 |+ fgg{‘l}gg;er ﬁfghé:'t‘éhe -376.998 -338.900 -256.370 -263.900 -271.750 -279.900
7 + Sonstige ordentliche Ertrage -326 -106
10 | =  Ordentliche Ertrage -377.324 -338.900 -256.476 -263.900 -271.750 -279.900
11 - Personalaufwendungen 10.257 10.640 11.360 11.473 11.589 11.705
12 - Versorgungsaufwendungen 978 936 975 1.014 1.053 1.092
13 | - gf;‘r’]"g‘e‘f;‘tﬁ%‘z}g;“r Sach- und 135.552 164.600 166.000 171.300 171.500 171.500
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 1.921 10.385 10.385 10.385 10.385 10.385
17 | =  Ordentliche Aufwendungen 148.707 186.561 188.720 194.172 194.527 194.682
Ordentliches Ergebnis
18 | = (= Zeilen 10 und %7) -228.617 -152.339 -67.756 -69.728 -77.223 -85.218
19 + Finanzertrage -123 -120
21 = Finanzergebnis (= Zeilen 19 u. 20) -123 -120
Ergebnis der laufenden
22 | =  Verwaltungstatigkeit -228.740 -152.459 -67.756 -69.728 -77.223 -85.218
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 | = derinternen Leistungs- -228.740 -152.459 -67.756 -69.728 -77.223 -85.218
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
28 | - fgfgj:g;ggzeighi“nsgﬁrﬁeme” 323.051 349.678 379.293 380.140 380.122 380.179
29 | =  Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 94.311 197.219 311.537 310.412 302.899 294.961




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:
Burkhard Klein

1.12 Verkehrsflachen und -anlagen, OPNV
1.12.06 Straf3enreinigung und Winterdienst

Ergebnis 2013| Ansatz 2014 | Ansatz 2015 Ergebnis 2013 | Ansatz 2014 | Ansatz 2015
Ertrage und Aufwendungen € € € Ertrage und Aufwendungen € € €
4432100 Benutzungsgebihren und ahnliche Entgelt -362.518 -332.400 -177.730| 16 (541200 Aus- und Fortbildung, Umschulung 0 300 300,
‘Sommerdienst Ubriger Stadtbereich -111.230 542900 Anderer sonst. Verwaltungs- u. Betriebsaufwand 0 10.000 10.000
‘Sommerdienst Innenstadt -30.700 543600 Offentliche Bekanntmachungen 0 85 85
‘Winterdienst -35.800 543900 andere sonst. Geschéftsaufwendungen 95 0 0
438100 Aufldsung SoPo fur Gebiihrenausgleich -14.480 -6.500 -78.640 544600 Sonstige Rickstellungen 1.781] 0 0
-376.998 -338.900 -256.370 544820 Afa Forderungen 45 0 0
7 458200 Auflésung von EWB auf Forderungen -326 0 -106 1.921] 10.385 10.385
13 523600 Unterhaltung Betriebs- u. Geschéftsaustatt. 9.429 6.400 6.600[ 19|461300 Zinsen von GV Verzinsung Rucklagenbestand -123 -120 0
‘Unterhaltung Gerate fur den StraRenwinterdienst
‘523700 Bewirtschaftung Grundstiicke, Gebaude 0 0 0
523710 Abfallentsorgung 9.705 14.200 14.400[ 28(912100 DLV Betriebshof 301.338 345.400 350.000
‘Deponierung Kehricht Sommerdienst Ubriger Stadtbereich 50.000
‘Sommerdienst Ubriger Stadtbereich und Sommerdienst Innenstadt 50.000
‘Sommerdienst Innenstadt Winterdienst 250.000
526200 Hilfsstoffe (Streumaterial flr den Winterdienst) 51.256 70.000 70.000 943000 Fachbereichsumlage 1.310 1.342 1.436
529900 Andere sonst. Sach- und Dienstleistungen 65.162 74.000 75.000 943200 Serviceumlage 20.403 2.936 27.857
StralRenreinigung Sommerdienst durch Unternehmer 323.051 349.678| 379.293
| 135.552 164.600) 166.000




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:
Burkhard Klein

1.12 Verkehrsflachen und -anlagen, OPNV

1.12.06 Straf3enreinigung und Winterdienst

A Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018
4 Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -363.807 -332.400 -177.730 -263.900 -271.750 -279.900
8 Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen -120
9 Einzahlungen aus laufender -363.807 -332.520 -177.730 -263.900 -271.750 -279.900
Verwaltungstatigkeit
10 Personalauszahlungen 10.257 10.640 11.360 11.473 11.589 11.705
12 Auszahlungen fir Sach- und 150.745 164.600 166.000 171.300 171.500 171.500
Dienstleistungen
15 sonstige Auszahlungen 111 10.385 10.385 10.385 10.385 10.385
16 Auszahlungen aus laufender 161.113 185.625 187.745 193.158 193.474 193.590
Verwaltungstatigkeit
Saldo aus laufender Verwaltungs-
17 tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) -202.694 -146.895 10.015 -70.742 -78.276 -86.310
19 Einzahlungen aus der Veréuf3erung von -1.500
Sachanlagen
23 investive Einzahlungen -1.500
26 Auszah_lungen fur Erwerb von 30.000 70.000
beweglichem Anlagevermdgen
30 investive Auszahlungen 30.000 70.000
31 Saldo der Investitionstatigkeit 30.000 68.500

(Ein- ./. Auszahlung)




Haushaltsplan 2015 1.12 Verkehrsflachen und -anlagen, OPNV
verantwortlich: 1.12.06 StraRenreinigung und Winterdienst
Burkhard Klein

| titi Rnah bisher Gesamt-
nvestitonsmaisnanmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz erméchti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000262 Erwerb Streuer fir Unimog
_ Einzahlungen aus Veréauf3erungen von -1.000 -1.000

Sachanlagen

= Summe Einzahlungen -1.000 -1.000

Auszahlungen fur den Erwerb von

- . 27.000 27.000
bewegl. Anlagevermdgen

13 = Summe Auszahlungen 27.000 27.000

14 — Saldo: (Einzahlungen ./. 26.000 26.000

Auszahlungen)

Es ist die Ersatzbeschaffung eines Streuers fir den Unimog (KSt. 30102) vorgesehen. Die Investitionseinzahlung berticksichtigt den Verkaufserlts
des Altgerates.

| titi Rnah bisher Gesamt-
nvestitionsmalsnahmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz ermachti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000317 Streuer fur LKW
Einzahlungen aus VerauRerungen von
B Sachanlagen -300 -300
= Summe Einzahlungen -300 -300
_ Auszahlungen fur dep Erwerb von 27.000 27.000
bewegl. Anlagevermdgen
13 = Summe Auszahlungen 27.000 27.000
_ Saldo: (Einzahlungen ./.
14 B Auszahlungen) 26.700 26.700

Die Investitionseinzahlung ergibt sich aus dem erwarteten Verkauf des Altgerates.




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:
Burkhard Klein

1.12 Verkehrsflachen und -anlagen, OPNV

1.12.06 Straf3enreinigung und Winterdienst

InvestitionsmafRnahmen

bisher Gesamt-

unterhalb der Verpflich- bereit- einzahl-

. - I /

festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz e‘,ﬂ;‘gfh_ Planung Planung Planung (gfnsstﬁh}_ _:unsgzir;ﬂ_

2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018 Sp.2) ungen

1 | 4 Summe derinvestiven 200 2200
Einzahlungen

p | . Summe derinvestiven 30.000 16.000 64.551 80.551
Auszahlungen

Saldo:

3 | = (Einzahlungen ./. 30.000 15.800 64.551 80.351

Auszahlungen)

Folgende Ersatzbeschaffungen von Geréaten fur den StralRenwinterdienst sind im Finanzplanungszeitraum zu bertcksichtigen:

2016: Pflug fur LKW (16.000 €)




Haushaltsplan 2015 1.13 Natur- und Landschaftspflege
verantwortlich:

Burkhard Klein

Produktbereich 1.13 - Natur- und Landschaftspflege

Produktgruppe Produkt
1.13.01  Offentliches Griin 1.13.01.01  Offentliches Griin
1.13.04 Wasser und Wasserbau 1.13.04.01 Wasserlaufe
1.13.06 Friedhofe 1.13.06.01 Friedhofswesen
Beschreibung: Offentliches Grin planen, bauen und pflegen

Die stadtischen Grunflachen und Parkanlagen dienen der Naherholung der Bevolkerung.
Die Unterhaltung erfolgt auf der Grundlage eines Grunflachenkatasters durch den Betriebshof

Friedhofe bewirtschaften.

Unterhaltung des Uelfebades (Talsperre) und anderer Stauanlagen im Stadtgebiet. sowie der Wasserlaufe im
Einzugsgebiet des Ruhrverbandes.




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:
Burkhard Klein

1.13 Natur- und Landschaftspflege

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018
Zuwendungen und allgemeine
2 + Umlagen -5.038 -4.932 -37.141 -22.708 -5.460 -8.479
Offentlich-rechtliche
4 + Leistungsentgelte -80.622 -73.000 -73.000 -73.000 -73.000 -73.000
7 + Sonstige ordentliche Ertrage -26.946 -2.706 -2.706 -2.706 -2.706 -2.706
8 +  Aktivierte Eigenleistungen -409
10 = Ordentliche Ertrage -113.014 -80.638 -112.847 -98.414 -81.165 -84.184
11 - Personalaufwendungen 42.795 45.109 49.080 49.569 50.064 50.565
12 - Versorgungsaufwendungen 1.279 1.224 1.275 1.326 1.377 1.428
Aufwendungen fur Sach- und
13 - Dienstleistungen 99.936 124.580 180.432 160.813 135.780 138.780
14 - Bilanzielle Abschreibungen 8.961 10.543 11.714 12.946 13.834 18.265
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 931 400 400 400 400 400
17 = Ordentliche Aufwendungen 153.903 181.856 242.901 225.054 201.455 209.438
_ Ordentliches Ergebnis
18 = (= Zeilen 10 und 17) 40.889 101.218 130.054 126.640 120.290 125.253
Ergebnis der laufenden
22 = Verwaltungstatigkeit 40.889 101.218 130.054 126.640 120.290 125.253
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 = der internen Leistungs- 40.889 101.218 130.054 126.640 120.290 125.253
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen
28 - Leistungsbeziehungen 541.153 630.006 563.656 565.600 566.478 567.233
29 = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 582.042 731.223 693.710 692.240 686.768 692.487




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:
Burkhard Klein

1.13 Natur- und Landschaftspflege

R Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018
2 Zuwendungen und allgemeine Umlagen -31.956 -17.523
4 Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -113.998 -73.000 -73.000 -73.000 -73.000 -73.000
9 Einzahlungen aus laufender -113.998 -73.000 -104.956 -90.523 -73.000 -73.000
Verwaltungstatigkeit
10 Personalauszahlungen 42.796 45.109 49.080 49.569 50.064 50.565
12 Auszahlungen flr Sach- und 111.362 124.580 180.432 160.813 135.780 138.780
Dienstleistungen
15 sonstige Auszahlungen 413 400 400 400 400 400
16 Auszahlungen aus laufender 154.571 170.089 229.912 210.782 186.244 189.745
Verwaltungstatigkeit
Saldo aus laufender Verwaltungs-
17 tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 40.573 97.089 124.956 120.259 113.244 116.745
18 Elnzahl_ungen aus Zuwendungen fur -31.900 17,500
Investitionsmaflinahmen
23 investive Einzahlungen -31.900 -17.500
25 Auszahlungen fir Baumafnahmen 15.000 60.650 25.100
26 Auszahlungen fur Erwerb von 3.256 2.300 12.300 12.300 2.300 2.300
beweglichem Anlagevermdgen
30 investive Auszahlungen 3.256 17.300 72.950 37.400 2.300 2.300
31 Saldo der Investitionstatigkeit 3.256 17.300 41.050 19.900 2.300 2.300

(Ein- ./. Auszahlung)




Haushaltsplan 2015 1.13 Natur- und Landschaftspflege
verantwortlich: 1.13.01 offentliches Grin
Burkhard Klein

Produktbereich: 1.13 Natur- und Landschaftspflege
Produktgruppe: 1.13.01 | Offentliches Griin
Beschreibung: Offentliches Griin planen, bauen und pflegen

Die stadtischen Grunflachen und Parkanlagen dienen der Naherholung der Bevélkerung.
Die Unterhaltung erfolgt auf der Grundlage eines Griunflachenkatasters durch den Betriebshof.

Auftragsgrundlage: |Satzung, Ratsbeschluss, Weisung des Blrgermeisters

Ziele: sog ,Restflachen” zu verauRern oder durch Angrenzer Pflegen zu lassen (Patenschaften)

Zielgruppe: Bevolkerung




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:
Burkhard Klein

1.13 Natur- und Landschaftspflege
1.13.01 offentliches Grin

. : Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018
Zuwendungen und allgemeine
2 Umlagen -2.935 -2.829 -35.038 -20.605 -3.357 -6.376
7 Sonstige ordentliche Ertrage -26.946 -2.706 -2.706 -2.706 -2.706 -2.706
10 Ordentliche Ertrage -29.881 -5.535 -37.744 -23.311 -6.062 -9.081
11 Personalaufwendungen 3.497 3.622 3.829 3.867 3.906 3.945
Aufwendungen fur Sach- und
13 Dienstleistungen 13.995 19.920 61.572 40.953 15.920 15.920
14 Bilanzielle Abschreibungen 6.251 7.162 7.314 7.421 7.921 12.351
17 Ordentliche Aufwendungen 23.743 30.704 72.715 52.241 27.747 32.216
Ordentliches Ergebnis
18 (= Zeilen 10 und 17) -6.138 25.169 34.971 28.930 21.684 23.135
Ergebnis der laufenden
22 Verwaltungstatigkeit -6.138 25.169 34.971 28.930 21.684 23.135
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 der internen Leistungs- -6.138 25.169 34.971 28.930 21.684 23.135
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen
28 Leistungsbeziehungen 350.822 294.670 362.929 363.683 363.580 363.527
29 Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 344.684 319.839 397.900 392.613 385.264 386.662




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:
Burkhard Klein

1.13 Natur- und Landschaftspflege

1.13.01 offentliches Griin

Erlauterung Ergebnisplan 1.13.01

Ergebnis 2013 | Ansatz 2014 | Ansatz 2015 Ergebnis 2013 | Ansatz 2014 | Ansatz 2015
Ertrége und Aufwendungen € € € Ertrége und Aufwendungen € € €
2|414200 Zuwendungen Land fur Verschdnerungen (s.u.) 0 0 -31.956
416200 Aufl. Zuwendungen Land-Zweckgebunden -2.895 -2.789 -3.042| 14[573100 AfA Aufb.,Betr. unb. Grundstiicke 3.847 3.949 3.995
416900 Aufl. Zuwendungen Ubrige Bereiche -40 -40| -40) 576100 AfA BuG 2.404 2.713 2.820
-2.935 -2.829 -35.038 576200 AfA GwG 0 500 500
6.251 7.162 7.314
3|453100 Auflésung v. sonst. Zweckgeb. Zuschiissen -2.441 -2.706 -2.706
458400 Inventurdifferenzen -24.505 0 0
-26.946 -2.706 -2.706| 28|912100 DLV Betriebshof 337.465 300.000 345.000
943000 Fachbereichsumlage 3.931 4.026 4.309
13[522100 Strom (ab 2015 bei 1.13.04) 967 2.700 0 943200 Serviceumlage 9.426 -9.356 13.620
522700 Wasser (ab 2015 bei 1.13.04) 1.792 1.800 0 350.822 294.670 362.929
523100 Unterhaltung Grundstiicke, Gebaude usw.
Sachaufwendungen fur die Unterhaltung der
Griinanlagen (11.000 €) und die Instandsetzung der
Wanderwege(1.500 €) im Rahmen der
Verkehrssicherheit 9.695 12.000 12.500
523130 Reinigung, Winterdienst fiir Grundstiicke 208 250 250
523300 Unterhaltung Maschinen und techn. Anlagen 1.225 500 500
523710 Deponierungskosten Griinabfall 640 2.670 2.670
529901 Verschonerung Parc de Chateaubriant 0 0 6.950
529902 Verschdnerung Griinanlage Burgstrale 0 0 38.702
13.995 19.920 61.572




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:
Burkhard Klein

1.13 Natur- und Landschaftspflege

1.13.01 offentliches Griin

o Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018
2 Zuwendungen und allgemeine Umlagen -31.956 -17.523
Einzahlungen aus laufender
9 Verwaltungstatigkeit -31.956 -17.523
10 Personalauszahlungen 3.497 3.622 3.829 3.867 3.906 3.945
12 Auszahlungen flr Sach- und 19.618 19.920 61.572 40.953 15.920 15.920
Dienstleistungen
16 Auszahlungen aus laufender 23.115 23.542 65.401 44.820 19.826 19.865
Verwaltungstatigkeit
Saldo aus laufender Verwaltungs-
17 tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 23.115 23.542 33.445 27.297 19.826 19.865
18 Einzahlungen aus Zuwendungen far -31.900 -17.500
Investitionsmafinahmen
23 investive Einzahlungen -31.900 -17.500
25 Auszahlungen fir BaumaRnahmen 45.650 25.100
26 Auszahlungen fur Erwerb von 2.100 2.100 2.100 2.100 2.100
beweglichem Anlagevermdgen
30 investive Auszahlungen 2.100 47.750 27.200 2.100 2.100
31 Saldo der Investitionstatigkeit 2100 15.850 9.700 2100 2100

(Ein- ./. Auszahlung)




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:
Burkhard Klein

1.13 Natur- und Landschaftspflege

1.13.01 offentliches Griin

| titi Rnah bisher Gesamt-
nvestitionsmalsnahmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz ermachti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000360 Parc de Chateaubriant
. Einzahlungen aus -4.850 -17.500 -22.350
Investitionszuwendungen
= Summe Einzahlungen -4.850 -17.500 -22.350
8 - Auszahlungen fur Baumafinahmen 6.950 25.100 32.050
13 = Summe Auszahlungen 6.950 25.100 32.050
_ Saldo: (Einzahlungen ./.
14 = Auszahlungen) 2.100 7.600 9.700

Landesmittel in Hohe von 70%.

Die MalRnahme war urspringlich fir das Jahr 2017 geplant. Nunmehr erfolgt die Abhandlung in den Jahren 2015/2016. Fur die MaRnahme flie3en

| . Rnah bisher Gesamt-
nvestitionsmalinahmen bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz ermachti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000361 Grinanlage Burgstralle
_ Elnzahl_ungen aus -27.050 -27.050
Investitionszuwendungen
6 = Summe Einzahlungen -27.050 -27.050
8 - Auszahlungen fur Baumafl3nahmen 38.700 38.700
13 = Summe Auszahlungen 38.700 38.700
_ Saldo: (Einzahlungen ./.
14 | = Auszahlungen) 11.650 11.650

Die urspringlich im Jahr 2017 geplante MaRRnahme wird ins Jahr 2015 vorgezogen. Die eingeplante Landeszuweisung betragt ebenfalls 70%.




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:
Burkhard Klein

1.13 Natur- und Landschaftspflege
1.13.01 offentliches Grin

InvestitionsmalRnahmen bisher Gesamt-

unterhalb der Verpflich- bereit- einzahl-

. - I !

festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz etﬁ;‘gfh_ Planung Planung Planung (geiensstsh:' _:unsgzir;ﬂ_

2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018 Sp.2) ungen

1] 4+ ngmedermvesnven -17.606 -17.606
Einzahlungen

o | . Summe derinvestiven 2.100 2.100 2.100 2.100 2.100 38.389 46.789
Auszahlungen

Saldo:

3 | = (Einzahlungen ./. 2.100 2.100 2.100 2.100 2.100 20.783 29.183

Auszahlungen)

lm Finanzplanungszeitraum sind neben den jahrlichen Mittelbereitstellungen fur geringwertige Wirtschaftsgiter in Hohe von 500 € weitere Mittel fur
die Ersatzbeschaffung von Banken (BGA) in der Innenstadt 1.600 € vorgesehen.




Haushaltsplan 2015 1.13 Natur- und Landschaftspflege

verantwortlich: 1.13.04 Wasser und Wasserbau

Ulrich Dippel

Produktbereich: 1.13 Natur —und Landschaftspflege

Produktgruppe: 1.13.04 |Wasser und Wasserbau

Beschreibung: Der Fb Tiefbau unterhélt und das Uelfebad (Talsperre) und andere Stauanlagen im Stadtgebiet. sowie die

Wasserlaufe im Einzugsgebiet des Ruhrverbandes. Zu der Produktgruppe gehdren die Tiefbauverwaltung,
Planen und Bauen, Qualitats- und Umweltmanagement

Auftragsgrundlage: |Landeswassergesetz, Satzung des Wupperverbandes, Satzung des Ruhrverbandes, DIN EN 9001, DIN EN

14001

Ziele: Umweltschutz

Zielgruppe: Birgerinnen und Birger der Stadt Radevormwald
Wupperverband
Ruhrverband

Politische Gremien




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

1.13 Natur- und Landschaftspflege

1.13.04 Wasser und Wasserbau

Ulrich Dippel
: . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018
Zuwendungen und allgemeine
2 Umlagen -2.103 -2.103 -2.103 -2.103 -2.103 -2.103
10 Ordentliche Ertrage -2.103 -2.103 -2.103 -2.103 -2.103 -2.103
11 Personalaufwendungen 16.118 17.208 17.776 17.953 18.132 18.313
Aufwendungen fur Sach- und
13 Dienstleistungen 76.979 90.000 104.200 110.200 110.200 113.200
14 Bilanzielle Abschreibungen 2.103 2.103 2.103 2.103 2.103 2.103
17 Ordentliche Aufwendungen 95.200 109.311 124.079 130.256 130.435 133.616
Ordentliches Ergebnis
18 (= Zeilen 10 und 17) 93.097 107.208 121.976 128.153 128.332 131.513
Ergebnis der laufenden
22 Verwaltungstatigkeit 93.097 107.208 121.976 128.153 128.332 131.513
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 der internen Leistungs- 93.097 107.208 121.976 128.153 128.332 131.513
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen
28 Leistungsbeziehungen 6.129 5.960 5.968 6.050 6.139 6.201
29 Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 99.226 113.168 127.944 134.203 134.471 137.714




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

1.13 Natur- und Landschaftspflege
1.13.04 Wasser und Wasserbau

Ulrich Dippel

Erlauterung Ergebnisplan 1.13.04

Ergebnis 2013 | Ansatz 2014 | Ansatz 2015
Ertrdge und Aufwendungen € € €
2/416200 Aufldsung Zuwendungen vom Land - Zweckgeb. -2.103 -2.103 -2.103
13|522100 Strom (fur Brunnenanlagen) 0 0 3.700
522700 Wasser (fur Brunnnanlagen) 0 0 2.500
523100 Unterhaltung Brunnenanlagen 0 0 2.000
523200 Unterhaltung Infrastrukturvermégen
Unterhaltung Wasserlaufe, Wasserbau
Die Aufwendungen sind vornehmlich fir
Sicherheitsberichte und die Talsperrenprifung bestimmt. 832 14.000 19.000
529200 Verbandsumlagen (Wupperverband) 76.147 76.000 77.000
76.979 90.000 104.200
14575200 AfA techn. Anlagen 2.103 2.103 2.103
28912100 Leistungen Betriebshof 0 300 0
943000 Fachbereichsumlage 6.129 5.660 5.968
6.129 5.960 5.968




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

1.13 Natur- und Landschaftspflege
1.13.04 Wasser und Wasserbau

Ulrich Dippel
o Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018

10 - Personalauszahlungen 16.118 17.208 17.776 17.953 18.132 18.313
12 | .  Auszahlungen fur Sach- und 76.979 90.000 104.200 110.200 110.200 113.200

Dienstleistungen
16 | = Auszahlungen aus laufender 93.097 107.208 121.976 128.153 128.332 131.513

Verwaltungstatigkeit

_ Saldo aus laufender Verwaltungs-

17 = tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) 93.097 107.208 121.976 128.153 128.332 131.513




Haushaltsplan 2015 1.13 Natur- und Landschaftspflege
verantwortlich: 1.13.06 Friedhofe
Burkhard Klein

Produktbereich: 1.13 Natur- und Landschaftspflege

Beschreibung: Kommunalfriedhof planen und betreiben

Auftragsgrundlage: |Bestattungsgesetz, Friedhofsatzung

Ziele: Kostendeckungsgrad erhohen

Zielgruppe: Bevdlkerung




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:
Burkhard Klein

1.13 Natur- und Landschaftspflege

1.13.06 Friedhofe

Teilergebnisplan " o e o "
4 D tnaearti -80.622 -73.000 -73.000 -73.000 -73.000 -73.000
8 Aktivierte Eigenleistungen -409
10 Ordentliche Ertrage -81.030 -73.000 -73.000 -73.000 -73.000 -73.000
11 Personalaufwendungen 23.181 24.279 27.475 27.749 28.026 28.307
12 Versorgungsaufwendungen 1.279 1.224 1.275 1.326 1.377 1.428
13 gf;‘r’]"g‘g;ﬁ%‘z}g?r Sach-und 8.962 14.660 14.660 9.660 9.660 9.660
14 Bilanzielle Abschreibungen 608 1.278 2.297 3.422 3.811 3.811
16 Sonstige ordentliche Aufwendungen 931 400 400 400 400 400
17 Ordentliche Aufwendungen 34.960 41.841 46.107 42.557 43.274 43.606
18 gggﬂ;’r'flhoeﬁn%rgl‘;;’”'s -46.070 -31.159 -26.893 -30.443 -29.726 -29.394
Ergebnis der laufenden
22 Verwaltungstatigkeit -46.070 -31.159 -26.893 -30.443 -29.726 -29.394
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 der internen Leistungs- -46.070 -31.159 -26.893 -30.443 -29.726 -29.394
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen
28 Leistungsbgziehungen 184.202 329.375 194.759 195.867 196.759 197.505
29 Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 138.131 298.216 167.866 165.424 167.033 168.111




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:
Burkhard Klein

1.13 Natur- und Landschaftspflege
1.13.06 Friedhofe

Erlauterung Ergebnisplan 1.13.06

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ertrage und Aufwendungen € € € Ertrage und Aufwendungen € € €
16|543500 Telefon 232 300 300
4(432100 Benutzungsgebuhren und ahnliche Entgelte -46.918 -45.000| -45.000 543600 Offentliche Bekanntmachungen 181 100 100
Bestattungsgebihren 543900 Andere sonstige Geschaftsaufwendungen 0 0 0
432900 Andere sonstige Benutzungsgebuhren -33.703 -28.000 -28.000| 544820 Afa Auf Forderungen 518 0 0
Grabgebuhren sowie Ertrag aus PRAP 931 400 400
-80.622 -73.000| -73.000
28|912100 DLV Betriebshof 149.989 300.000 150.000
71471200 Aktivierte Eigenleistungen -409 0 0 941100 Geb&udeumlage 25.160 32.021 31.656
943000 Fachbereichsumlage 6.552, 6.710 7.182]
13523100 Unterhaltung Grundstiicke, Gebaude usw. 793 5.000, 5.000 943200 Serviceumlage 2.501 -9.356 5.921
523600 Unterhaltung Betriebs- und Geschéftsausst. 147| 2.000 2.000] 184.202 329.375 194.759
523710 Abfallentsorgung
Deponierungsgebiihren Grunabfall 3.177 2.660, 2.660
523900 Andere sonst. Unterhaltung/Bewirtschaftung 0 5.000 5.000
529100 Sonstige Sach- u. Dienstleistungen
Digitalisierung von Grabbelegungspléanen 4.845 0 0
8.962 14.660) 14.660
14|572100 AfA Imm. VermG des AV 817 659 399
573100 AfA Aufbauten und Betriebsvorrichtungen 95 205 1.206
576100 AfA BuG 214 214 492
576200 AfA GwG 0 200 200
608 1.278 2.297




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:
Burkhard Klein

1.13 Natur- und Landschaftspflege
1.13.06 Friedhofe

o Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018
4 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -113.998 -73.000 -73.000 -73.000 -73.000 -73.000
9 —  Einzahlungen aus laufender -113.998 -73.000 -73.000 -73.000 -73.000 -73.000
Verwaltungstatigkeit
10 - Personalauszahlungen 23.181 24.279 27.475 27.749 28.026 28.307
12 | - Auszahlungen fur Sach- und 14.765 14.660 14.660 9.660 9.660 9.660
Dienstleistungen
15 - sonstige Auszahlungen 413 400 400 400 400 400
16 | = Auszahlungen aus laufender 38.350 39.339 42,535 37.809 38.086 38.367
Verwaltungstatigkeit
_ Saldo aus laufender Verwaltungs-
17 = tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) -75.639 -33.661 -30.465 -35.191 -34.914 -34.633
25 - Auszahlungen fir BaumaRnahmen 15.000 15.000
26 | -  Auszahlungen fur Erwerb von 3.256 200 10.200 10.200 200 200
beweglichem Anlagevermdgen
30 = investive Auszahlungen 3.256 15.200 25.200 10.200 200 200
_ Saldo der Investitionstatigkeit
31 = (Ein- /. Auszahlung) 3.256 15.200 25.200 10.200 200 200




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:
Burkhard Klein

1.13 Natur- und Landschaftspflege

1.13.06 Friedhofe

Investitionsmalnahmen bisher Gesamt-
unterhalb der Verpflich- bereit- einzahl-
. - [ /
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz eﬁ‘gfh_ Planung Planung Planung (geiensstsh:, _:unsgzir;ﬂ_
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018 Sp.2) ungen
o | . Summe derinvestiven 3.256 15.200 25.200 10.200 200 200 25.651 61.451
Auszahlungen
Saldo:
3 = (Einzahlungen ./. 3.256 15.200 25.200 10.200 200 200 25.651 61.451
Auszahlungen)

Dariber hinaus sind 200 € fir die jahrliche Anschaffung von GwG’s beplant worden.

lm Jahr 2016 ist die Erweiterung der Urnenwand im Kolombarium um weitere 12 Kammern geplant.

lm Jahr 2015 ist fur die Kapelle des Kommunalfriedhofes die Ersatzbeschaffung der Orgel (10.000 €) vorgesehen. Die bereits im Jahr 2014
vorgesehene Erstellung der Urnengemeinschaftsanlage (15.000 €) verschiebt sich ins Jahr 2015.




Haushaltsplan 2015 1.14 Umweltschutz
verantwortlich:
Elisabeth B6hmer

Produktbereich 1.14 - Umweltschutz

Produktgruppe Produkt
1.14.01  Umweltinformation und -koordination | 1.14.01.01  Umwelt- und Naturschutz
Beschreibung: Umweltberatung und —aktionen durchfuihren, Baumschutz und —pflege organisieren, Umweltberichte erstellen,

Ausgleichsflachenmanagement




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:
Elisabeth Bohmer

1.14 Umweltschutz

Teilergebnisplan " o e o "
4 fgi{;‘gg@ erﬁfghé:'t‘éhe -1.321 -1.800 -1.800 -1.800 -1.800 -1.800
7 Sonstige ordentliche Ertrége -847
10 Ordentliche Ertrage -2.168 -1.800 -1.800 -1.800 -1.800 -1.800
11 Personalaufwendungen 78.600 80.963 85.334 86.187 87.048 87.918
12 Versorgungsaufwendungen 1.053 11.016 1.125 1.170 1.215 1.260
13 gf;‘r’]"g‘g;ﬁ%‘z}g?r Sach- und 50.998 64.365 42.345 71.105 70.905 64.105
14 Bilanzielle Abschreibungen 318 318
16 Sonstige ordentliche Aufwendungen 1.539 1.842 1.850 3.850 3.850 3.850
17 Ordentliche Aufwendungen 132.508 158.504 130.654 162.312 163.018 157.133
18 gggirl‘;'r'flhoeﬁn%r%%’”'s 130.340 156.704 128.854 160.512 161.218 155.333
Ergebnis der laufenden
22 Verwaltungstatigkeit 130.340 156.704 128.854 160.512 161.218 155.333
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 der internen Leistungs- 130.340 156.704 128.854 160.512 161.218 155.333
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen
28 Leistungsbgziehungen 16.626 4.844 20.790 20.828 20.818 20.812
29 Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 146.966 161.548 149.643 181.340 182.036 176.145




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:
Elisabeth Bohmer

1.14 Umweltschutz

o Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018
4 Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -7.052 -1.800 -1.800 -1.800 -1.800 -1.800
7 Sonstige Einzahlungen -967
9 Einzahlungen aus laufender -8.019 -1.800 -1.800 -1.800 -1.800 -1.800
Verwaltungstatigkeit
10 Personalauszahlungen 78.608 80.963 85.334 86.187 87.048 87.918
12 Auszahlungen fur Sach- und 45.115 63.500 41.480 70.240 70.040 63.240
Dienstleistungen
15 sonstige Auszahlungen 1.815 1.842 63.850 3.850 25.850 3.850
16 Auszahlungen aus laufender 125,538 146.305 190.664 160.277 182.938 155.008
Verwaltungstatigkeit
17 Saldo aus laufender Verwaltungs- 117.519 144.505 188.864 158.477 181.138 153.208

tatigkeit (= Zeilen 9 und 16)




Haushaltsplan 2015 1.14 Umweltschutz
verantwortlich: 1.14.01 Umweltinformation und -koordination
Elisabeth Bohmer

Produktbereich: 1.14 Umweltschutz
Produktgruppe: 1.14.01 Umweltinformation und -koordination
Beschreibung: Umweltberatung und —aktionen durchfuihren, Baumschutz und —pflege organisieren, Umweltberichte erstellen,

Ausgleichsflachenmanagement

Auftragsgrundlage: |BauGB, Bundesnaturschutzgesetz, Landschaftsgesetz und sonstige Gesetze, Rechts- und
Verwaltungsvorschriften

Ziele: Nachhaltige Sicherung, Pflege und Entwicklung von Natur und Landschaft, die Konkretisierung dieser
allgemeinen Zielvorgabe erfolgt in Absprache/durch Auftrag mit/von Verwaltungsvorstand und zustdndigem
Fachausschuss

Zielgruppe: Bevolkerung




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:
Elisabeth Bohmer

1.14 Umweltschutz
1.14.01 Umweltinformation und -koordination

Teilergebnisplan " o e o "
4 fgi{;‘gg@ erﬁfghé:'t‘éhe -1.321 -1.800 -1.800 -1.800 -1.800 -1.800
7 Sonstige ordentliche Ertrége -847
10 Ordentliche Ertrage -2.168 -1.800 -1.800 -1.800 -1.800 -1.800
11 Personalaufwendungen 78.600 80.963 85.334 86.187 87.048 87.918
12 Versorgungsaufwendungen 1.053 11.016 1.125 1.170 1.215 1.260
13 gf;‘r’]"g‘g;ﬁ%‘z}g?r Sach- und 50.998 64.365 42.345 71.105 70.905 64.105
14 Bilanzielle Abschreibungen 318 318
16 Sonstige ordentliche Aufwendungen 1.539 1.842 1.850 3.850 3.850 3.850
17 Ordentliche Aufwendungen 132.508 158.504 130.654 162.312 163.018 157.133
18 gggirl‘;'r'flhoeﬁn%r%%’”'s 130.340 156.704 128.854 160.512 161.218 155.333
Ergebnis der laufenden
22 Verwaltungstatigkeit 130.340 156.704 128.854 160.512 161.218 155.333
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 der internen Leistungs- 130.340 156.704 128.854 160.512 161.218 155.333
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen
28 Leistungsbgziehungen 16.626 4.844 20.790 20.828 20.818 20.812
29 Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 146.966 161.548 149.643 181.340 182.036 176.145




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:
Elisabeth Bohmer

1.14 Umweltschutz

1.14.01 Umweltinformation und -koordination

Erlauterung Ergebnisplan 1.14.01

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ertrage und Aufwendungen € € € Ertrage und Aufwendungen € € €
4431100 Verwaltungsgebihren -858 -800| -800| 13|523610 Unterhaltung Datenverarbeitungseinrichtung 670 865 865
Ausgleichsbetrége aus der Anwendung der 529100 Sonst. Sach- und Dienstleitungen 40.715 54.500 33.480
‘Baumschutzsatzung Kosten fur AusgleichsmaRnahmen
/432100 Benutzungsgebtihren und &hnliche Entgelte -463 0 0 529900 Andere sonstige Sach- u Dienstleistungen 9.614 9.000, 8.000
432900 sonst. Benutzungsgebihren 0 -1.000 -1.000 50.998 64.365 42.345
-1.321 -1.800 -1.800
) 16|542100 Mieten, Pachten, Erbbauzinsen 1.539 1.842 1.850
7452120 Zwangsgelder -847 0 0
281912100 Leistungen des Betriebshofes 16.588 5.000 20.000
943200 Serviceumlage 38 -156 790
16.626 4.844 20.790




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:
Elisabeth Bohmer

1.14 Umweltschutz

1.14.01 Umweltinformation und -koordination

o Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018
4 Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte -7.052 -1.800 -1.800 -1.800 -1.800 -1.800
7 Sonstige Einzahlungen -967
9 Einzahlungen aus laufender -8.019 -1.800 -1.800 -1.800 -1.800 -1.800
Verwaltungstatigkeit
10 Personalauszahlungen 78.608 80.963 85.334 86.187 87.048 87.918
12 Auszahlungen fur Sach- und 45.115 63.500 41.480 70.240 70.040 63.240
Dienstleistungen
15 sonstige Auszahlungen 1.815 1.842 63.850 3.850 25.850 3.850
16 Auszahlungen aus laufender 125,538 146.305 190.664 160.277 182.938 155.008
Verwaltungstatigkeit
17 Saldo aus laufender Verwaltungs- 117.519 144.505 188.864 158.477 181.138 153.208

tatigkeit (= Zeilen 9 und 16)




Haushaltsplan 2015 1.15 Wirtschaftsforderung und Tourismus
verantwortlich:

Frank Nipken

Produktbereich 1.15 - Wirtschaftsforderung und Tourismus

Produktgruppe Produkt
1.15.02  Tourismus 1.15.02.01  Tourismus
1.15.04 Anteile an Unternehmen 1.15.04.01 Beteiligungen
Beschreibung: Freizeitangebote entwickeln, férdern, koordinieren und darstellen.

Beteiligungsrechte an Stadtwerke Radevormwald GmbH, Bader Radevormwald GmbH u. Wirtschaftsférderungs
GmbH & Co. KG sowie WFG Radevormwald Verwaltungs GmbH wahrnehmen.




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Frank Nipken

1.15 Wirtschaftsforderung und Tourismus

Teilergebnisplan " ot oy oo "o
7 + Sonstige ordentliche Ertrage -1.120.000 -1.116.000 -1.105.000 -1.100.000 -1.100.000 -1.100.000
10 = Ordentliche Ertrage -1.120.000 -1.116.000 -1.105.000 -1.100.000 -1.100.000 -1.100.000
11 - Personalaufwendungen 95.863 96.931 97.468 98.795 99.731 101.076
12 - Versorgungsaufwendungen 49.640 47.952 51.675 53.742 55.809 57.876
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 15.164 10.100 17.100 17.100 17.100 17.100
17 = Ordentliche Aufwendungen 160.667 154.983 166.243 169.637 172.640 176.052
Ordentliches Ergebnis
18 = (= Zeilen 10 und ?L?) -959.333 -961.017 -938.757 -930.363 -927.360 -923.948
19 + Finanzertrage -4.094
20 | - Fiansautwendongen 2.505
21 | = Finanzergebnis (= Zeilen 19 u. 20) -1.589
Ergebnis der laufenden
22 = Verwaltungstatigkeit -960.921 -961.017 -938.757 -930.363 -927.360 -923.948
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 = der internen Leistungs- -960.921 -961.017 -938.757 -930.363 -927.360 -923.948
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen
28 - Leistungsbgziehungen 26.417 32.544 27.081 27.186 27.302 27.425
29 = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) -934.504 -928.472 -911.676 -903.177 -900.058 -896.523




Haushaltsplan 2015 1.15 Wirtschaftsforderung und Tourismus
verantwortlich:

Frank Nipken

Verpflicht-

Teilfinanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018

7 + Sonstige Einzahlungen -1.120.000 -1.116.000 -1.105.000 -1.100.000 -1.100.000 -1.100.000
8 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen -4.094

9 —  Einzahlungen aus laufender -1.124.094 -1.116.000 -1.105.000 -1.100.000 -1.100.000 -1.100.000

Verwaltungstatigkeit

10 - Personalauszahlungen 91.371 92.286 92.668 93.595 94.531 95.476
15 - sonstige Auszahlungen 33.108 10.100 17.100 17.100 17.100 17.100
16 | = Auszahlungen aus laufender 124.479 102.386 109.768 110.695 111.631 112,576

Verwaltungstatigkeit

17 | =  Saldo aus laufender Verwaltungs- -999.615 -1.013.614 -995.232 -989.305 -088.369 -087.424
tatigkeit (= Zeilen 9 und 16)

27 ) A_uszahlungen fur den Erwerb von 485.260 380.380 321.400 307.100
Finanzanlagen

30 = investive Auszahlungen 485.260 380.380 321.400 307.100

Saldo der Investitionstatigkeit

31 1 = (Ein- /. Auszahlung)

485.260 380.380 321.400 307.100




Haushaltsplan 2015

1.15 Wirtschaftsforderung und Tourismus
1.15.02 Tourismus

Produktbereich:

1.15 Wirtschaftsforderung und Tourismus

Beschreibung:

Freizeitangebote entwickeln, férdern, koordinieren und darstellen

Auftragsgrundlage:

freiwillige Aufgabe

Ziele:

Identifikation der Einwohner mit Radevormwald, Tagestourismus ausbauen

Zielgruppe:

Einwohner, Tagestouristen




Haushaltsplan 2015 1.15 Wirtschaftsforderung und Tourismus

1.15.02 Tourismus

. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 6.703 10.100 17.100 17.100 17.100 17.100
17 = Ordentliche Aufwendungen 6.703 10.100 17.100 17.100 17.100 17.100
_ Ordentliches Ergebnis
18 = (= Zeilen 10 und 17) 6.703 10.100 17.100 17.100 17.100 17.100
Zinsen und sonstige
20 ) Finanzaufwendungen 2.505
21 = Finanzergebnis (= Zeilen 19 u. 20) 2.505
Ergebnis der laufenden
22 = Verwaltungstatigkeit 9.208 10.100 17.100 17.100 17.100 17.100
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 = der internen Leistungs- 9.208 10.100 17.100 17.100 17.100 17.100
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
Aufwendungen aus internen
28 - Leistungsbeziehungen 26.417 32.544 27.081 27.186 27.302 27.425
29 Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 35.625 42.644 44.181 44.286 44.402 44.525

Erlauterung Ergebnisplan 1.15.02

Ergebnis 2013 |Ansatz 2014| Ansatz 2015 Ergebnis 2013 Ansatz 2014 | Ansatz 2015
Ertrdge und Aufwendungen € € € Ertrdge und Aufwendungen € € €
16(543900 Andere sonstige Geschéftsaufwendungen 5.103 8.500 15.500{ 28/912100 DLV Betriebshof 13.616 20.000 15.000
544300 Beitrage zu Verbénden und Vereinen 1.600 1.600 1.600 941110 Objektumlage 174 110 110
6.703 10.100 17.100 943000 Fachbereichsumlage 12.338 12.434 11.971
943200 Serviceumlage 288 0 0
17|551500 Zinsen sonst. offentl. Bereich 2.505 0 0 26.417 32.544 27.081

Zu 543900: Die Sachaufwendungen sind bestimmt fiir die Durchfihrung von stadt. Veranstaltungen
(Weinfest, Weihnachtssingen, Volkswandertag, Volksradfahren). sowie fur die Organisation Skilanglauf in
Onkfeld.
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1.15 Wirtschaftsforderung und Tourismus

1.15.02 Tourismus

Lo Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018
15 sonstige Auszahlungen 10.852 10.100 17.100 17.100 17.100 17.100
16 Auszahlungen aus laufender 10.852 10.100 17.100 17.100 17.100 17.100
Verwaltungstatigkeit
17 Saldo aus laufender Verwaltungs- 10.852 10.100 17.100 17.100 17.100 17.100

tatigkeit (= Zeilen 9 und 16)




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Frank Nipken

1.15 Wirtschaftsforderung und Tourismus
1.15.04 Anteile an Unternehmen

Produktbereich:

1.15 Wirtschaftsforderung und Tourismus

Beschreibung:

Beteiligungsrechte an Stadtwerke Radevormwald GmbH, Bader Radevormwald GmbH u.
Wirtschaftsforderungs GmbH & Co. KG sowie WFG Radevormwald Verwaltungs GmbH wahrnehmen.

Auftragsgrundlage:

Ratsbeschluss, § 108 GO NW

Ziele:

Sicherstellung Erwirtschaftung der vollen Konzessionsabgabe, Erzielung hdchstmoéglicher Dividende,
Vermeidung der Inanspruchnahme des stadt. Haushalts fur Verlustabdeckung, Zahlung von
Kdrperschaftssteuer vermeiden

Zielgruppe:

Stadtwerke Radevormwald GmbH, Bader Radevormwald GmbH, Wirtschaftsférderungs GmbH & Co. KG,
WFG Radevormwald Verwaltungs GmbH
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verantwortlich:

Frank Nipken

1.15 Wirtschaftsforderung und Tourismus
1.15.04 Anteile an Unternehmen

Teilergebnisplan o o e o "
7 Sonstige ordentliche Ertrage -1.120.000 -1.116.000 -1.105.000 -1.100.000 -1.100.000 -1.100.000
10 Ordentliche Ertrage -1.120.000 -1.116.000 -1.105.000 -1.100.000 -1.100.000 -1.100.000
11 Personalaufwendungen 95.863 96.931 97.468 98.795 99.731 101.076
12 Versorgungsaufwendungen 49.640 47.952 51.675 53.742 55.809 57.876
16 Sonstige ordentliche Aufwendungen 8.461
17 Ordentliche Aufwendungen 153.964 144.883 149.143 152.537 155.540 158.952
Ordentliches Ergebnis
18 (= Zeilen 10 und ?L?) -966.036 -971.117 -955.857 -947.463 -944.460 -941.048
19 Finanzertrage -4.094
21 Finanzergebnis (= Zeilen 19 u. 20) -4.094
Ergebnis der laufenden
22 Verwaltungstatigkeit -970.129 -971.117 -955.857 -947.463 -944.460 -941.048
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 der internen Leistungs- -970.129 -971.117 -955.857 -947.463 -944.460 -941.048
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
29 Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) -970.129 -971.117 -955.857 -947.463 -944.460 -941.048

Erlauterung Ergebnisplan 1.15.04

Ertrage und Aufwendungen

Ergebnis 20123
€

Ansatz 2014
€

Ansatz 2015
€

7452600 Konzessionsabgaben

Die von den Stadtwerken Radevormwald GmbH fir Gas,
Wasser und Strom zu leistenden Konzessionsabgaben

orientieren sich am aktuellen Aufkommen.

-1.120.000

-1.116.000

-1.105.000

16:542700 Priifung, Beratung, Rechtsschutz

21'461600 Zinsertrage aus Darlehen an Bader GmbH

8.461

-4.094

0

0

0

0




Haushaltsplan 2015 1.15 Wirtschaftsforderung und Tourismus
verantwortlich: 1.15.04 Anteile an Unternehmen
Frank Nipken

Verpflicht-

Teilfinanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018
7 + Sonstige Einzahlungen -1.120.000 -1.116.000 -1.105.000 -1.100.000 -1.100.000 -1.100.000
8 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen -4.094
9 —  Einzahlungen aus laufender -1.124.094 -1.116.000 -1.105.000 -1.100.000 -1.100.000 -1.100.000
Verwaltungstatigkeit
10 - Personalauszahlungen 91.371 92.286 92.668 93.595 94.531 95.476

15 - sonstige Auszahlungen 22.256

16 | = Auszahlungen aus laufender 113.627 92.286 92.668 93.595 94,531 95.476
Verwaltungstatigkeit

Saldo aus laufender Verwaltungs-

17 = tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) -1.010.467 -1.023.714 -1.012.332 -1.006.405 -1.005.469 -1.004.524

27 ) A_uszahlungen far den Erwerb von 485.260 380.380 321.400 307.100
Finanzanlagen

30 = investive Auszahlungen 485.260 380.380 321.400 307.100

_ Saldo der Investitionstatigkeit
31 = (Ein- /. Auszahlung) 485.260 380.380 321.400 307.100




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Frank Nipken

1.15 Wirtschaftsforderung und Tourismus

1.15.04 Anteile an Unternehmen

InvestitionsmalRnahmen

bisher Gesamt-
bereitgest einzahlung
oberhalb der Verpflichtungs- ellt en/-
festgesetzten Wertgrenzen Ergebnis Ansatz Ansatz ermachti- Planung Planung Planung (einschl. auszahlung
2013 2014 2015 gungen 2016 2017 2018 Sp.2) en
5000320 Eigenkapitalaufstockung
Beteiligungen
10 | -  Auszahlungen fir den Erwerb von 485.260 380.380 321.400 307.100 625.000 2.119.140
Finanzanlagen
13 = Summe Auszahlungen 485.260 380.380 321.400 307.100 625.000 2.119.140
14 | =  Saldo: (Einzahlungen /. 485.260 380.380 321.400 307.100 625.000 2.119.140
Auszahlungen)




Haushaltsplan 2015 1.16 Allgemeine Finanzwirtschaft

verantwortlich:

Frank Nipken

Produktbereich 1.16 - Allgemeine Finanzwirtschaft

Produktgruppe Produkt
1.16.01  Steuern, allg. Zuweisungen u. Umlagen 1.16.01.01  Steuern, allg. Zuweisungen u. Umlagen
1.16.02 Sonstige allg. Finanzwirtschaft 1.16.02.01  Sonstige allg. Finanzwirtschaft

Beschreibung:

Nachweis und Bereitstellung der allgemeinen Deckungsmittel und Abwicklung des Finanzausgleichs.

Gemeindesteuern, Gemeindeanteil an der Einkommenssteuer, Umsatzsteuerbeteiligung und steuerahnliche
Ertrage und damit im Zusammenhang stehende Aufwendungen.

Allgemeine Zuweisungen des Finanzausgleichs, Allgemeine Umlagen, wie z.B. die Kreisumlage.
Finanzierungsbeteiligung Fonds Deutsche Einheit, Gewerbesteuerumlagen.

Zentrale Schulden- und Vermdgensbewirtschaftung, Zinsertradge aus Geldanlagen u.a. Kredite fUr Investitionen,
Kredite zur Liquiditatssicherung, Kreditbeschaffungskosten, Schuldendienst (Zins- und Tilgungsleistung)




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Frank Nipken

1.16 Allgemeine Finanzwirtschaft

Teilergebnisplan " o o e " e
1 Steuern und &hnliche Abgaben -27.531.391 -27.873.955 -28.700.875 -30.798.380 -32.262.870 -33.920.100
2 |+ 6‘;1‘7:3;‘#”96” und allgemeine -647.585 -389.905 -1.371.800 -475.000 -488.000 -505.000
3 + Sonstige Transferertrage -15.500
7 + Sonstige ordentliche Ertrage -552.666 -110.000 -151.000 -151.000 -151.000 -151.000
10 = Ordentliche Ertrage -28.731.642 -28.373.860 -30.239.175 -31.424.380 -32.901.870 -34.576.100
14 - Bilanzielle Abschreibungen -70.810
15 - Transferaufwendungen 13.518.846 13.466.351 12.764.400 12.761.400 13.378.750 14.045.500
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 594,990 40.000 10.000 10.000 10.000 10.000
17 = Ordentliche Aufwendungen 14.043.026 13.506.351 12.774.400 12.771.400 13.388.750 14.055.500
18 | = (Ozr(ign(talrllcfoein%r%g;)nls -14.688.616 -14.867.509 -17.464.775 -18.652.980 -19.513.120 -20.520.600
19 | +  Finanzertrage -2.635 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000
20 | - ﬁ:ﬂ;ﬁ; ;ur}svgﬁgjﬂgin 1.777.842 1.925.460 1.905.366 1.850.200 1.820.100 1.765.000
21 = Finanzergebnis (= Zeilen 19 u. 20) 1.775.207 1.923.460 1.903.366 1.848.200 1.818.100 1.763.000
Ergebnis der laufenden
22 = Verwaltungstatigkeit -12.913.409 -12.944.049 -15.561.409 -16.804.780 -17.695.020 -18.757.600
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 = der internen Leistungs- -12.913.409 -12.944.049 -15.561.409 -16.804.780 -17.695.020 -18.757.600
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
29 = Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) -12.913.409 -12.944.049 -15.561.409 -16.804.780 -17.695.020 -18.757.600




Haushaltsplan 2015
verantwortlich:

Frank Nipken

1.16 Allgemeine Finanzwirtschaft

. Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018
1 Steuern und dhnliche Abgaben -27.724.496 -27.873.955 -28.700.875 -30.798.380 -32.262.870 -33.920.100
2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen -647.585 -389.905 -1.371.800 -475.000 -488.000 -505.000
3 + Sonstige Transfereinzahlungen -15.500
7 + Sonstige Einzahlungen -118.966 -110.000 -151.000 -151.000 -151.000 -151.000
8 +  Zinsen und sonstige -2.635 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000
Finanzeinzahlungen
9 =  Einzahlungen aus laufender -28.493.681 -28.375.860 -30.241.175 -31.426.380 -32.903.870 -34.578.100
Verwaltungstatigkeit
10 - Personalauszahlungen 19.174
13 | -  Zinsenund sonstige 1.696.429 1.925.460 1.905.366 1.850.200 1.820.100 1.765.000
Finanzauszahlungen
14 - Transferauszahlungen 13.523.555 13.466.351 12.764.400 12.761.400 13.378.750 14.045.500
15 - sonstige Auszahlungen 21.400 40.000 10.000 10.000 10.000 10.000
16 | =  Auszahlungen aus laufender 15.260.558 15.431.811 14.679.766 14.621.600 15.208.850 15.820.500
Verwaltungstatigkeit
17 | =  Saldoaus laufender Verwaltungs- -13.233.123 -12.944.049 -15.561.409 -16.804.780 -17.695.020 -18.757.600
- tatigkeit (= Zeilen 9 und 16) B T DA U RN R




Haushaltsplan 2015 1.16 Allgemeine Finanzwirtschaft
verantwortlich: 1.16.01 Steuern, allg. Zuweisungen u. Umlagen

Volker Uellenberg

Produktbereich: 1.16 Allgemeine Finanzwirtschaft
Produktgruppe: 1.16.01 |Steuern, allg. Zuweisungen und Umlagen
Beschreibung: Darstellung

- der in der Stadt Radevormwald erhobenen Gemeindesteuern,

- des Gemeindeanteils an der Einkommensteuer

- der Investitionspauschale, sowie der Schulpauschale, Sportpauschale, Feuerwehrpauschale etc.,
- der Belastung durch Kreisumlage, Gewerbesteuerumlage etc.

Auftragsgrundlage: |Grundsteuergesetz, Gewerbesteuergesetz, Gemeindefinanzierungsgesetz, Gemeindeordnung,
Gemeindehaushaltsverordnung, Abgabenordnung, Kreisordnung.

Ziele: Beschaffung von Finanzierungsmitteln zur Aufgabenwahrnehmung einer kommunalen
Selbstverwaltungskorperschaft, sowie
zur Erreichung des Haushaltsausgleichs innerhalb des Zeitraums der mittelfristigen Finanzplanung.

Zielgruppe: Rat, Verwaltung, Burgerinnen und Burger, Unternehmer, Abgabepflichtige.




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

Volker Uellenberg

1.16 Allgemeine Finanzwirtschaft
1.16.01 Steuern, allg. Zuweisungen u. Umlagen

Teilergebnisplan " o o e " e
1 Steuern und ahnliche Abgaben -27.531.391 -27.873.955 -28.700.875 -30.798.380 -32.262.870 -33.920.100
2 |+ 6‘;1‘7:3;’#”96” und allgemeine -647.585 -389.905 -1.371.800 -475.000 -488.000 -505.000
3 + Sonstige Transferertrage -15.500
7 + Sonstige ordentliche Ertrage -547.874 -110.000 -151.000 -151.000 -151.000 -151.000
10 | =  Ordentliche Ertrage -28.726.850 -28.373.860 -30.239.175 -31.424.380 -32.901.870 -34.576.100
14 Bilanzielle Abschreibungen -70.810
15 - Transferaufwendungen 13.518.846 13.466.351 12.764.400 12.761.400 13.378.750 14.045.500
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 584.480 40.000 10.000 10.000 10.000 10.000
17 | =  Ordentliche Aufwendungen 14.032.515 13.506.351 12.774.400 12.771.400 13.388.750 14.055.500
18 | = gggirl‘;'r'flhoeﬁn%r%%’”'s -14.694.334 -14.867.509 -17.464.775 -18.652.980 -19.513.120 -20.520.600
Ergebnis der laufenden
22 | =  Verwaltungstatigkeit -14.694.334 -14.867.509 -17.464.775 -18.652.980 -19.513.120 -20.520.600
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung
26 | = derinternen Leistungs- -14.694.334 -14.867.509 -17.464.775 -18.652.980 -19.513.120 -20.520.600
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)
29 | =  Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) -14.694.334 -14.867.509 -17.464.775 -18.652.980 -19.513.120 -20.520.600




Haushaltsplan 2015 1.16 Allgemeine Finanzwirtschaft
verantwortlich: 1.16.01 Steuern, allg. Zuweisungen u. Umlagen

Volker Uellenberg

Erlauterung Ergebnisplan 1.16.01

Ergebnis 2013 | Ansatz 2014 Ansatz 2015

Ertrdge und Aufwendungen € € €
1| 401100 Grundsteuer A -62.229 -65.712 -65.725
401200 Grundsteuer B -3.259.447 -3.544.592 -3.608.400
401300 Gewerbesteuer -12.532.583 -11.850.000 -12.406.650
402100 Gemeindeanteil Einkommensteuer -9.164.229 -9.739.738 -9.883.400
402200 Gemeindeanteil Umsatzsteuer -1.270.028 -1.317.796 -1.342.300
403200 Sonstige Vergniigungssteuer -125.398 -125.000 -130.000
403300 Hundesteuer -141.845 -142.000 -143.000
403500 Zweitwohnungssteuer 0 -100.000 -105.000
405100 Kompensationszahlung -976.007 -989.117 -1.016.400
406100 Grundbesitzabgaben aus Altdatenibernahme -376 0 0
-27.531.391 -27.873.955 -28.700.875
2| 411100 Schlusselzuweisungen vom Land 0 0 -676.200
414800 Anteilige Gewinnausschittung Sparkasse 0 0 -200.000
417300 Einheitslastenabrechnung -647.585 -389.905 -495.600
-647.585 -389.905 -1.371.800
3 | Transferertrage (Abrechnung div. Umlagen Kreis) 0 0 -15.500
7 | 452260 Verspatungszuschlage -820 0 -1.000
452500 Nachforderungszinsen Gewerbesteuer 7.156 -110. 000 -150.000
458200 Auflosung EWB auf Forderungen -357.044 0 0
458210 Auflésung PWB auf Forderungen -64.251 0 0
458300 Auflésung von Rickstellungen -132.853 0 0
458410 Barkassendifferenzen -60 0 0
-547.874 -110.000 -151.000
14 | 578200 AfA Forderungen -70.810 0€ 0€
15 | 534100 Gewerbesteuerumlage 1.011.102 921.667 965.000
534200 Finanzierungsbeteiligung Fonds Dt. Einheit 982.212 895.333 937.400
537210 Kreisumlage 11.525.532 11.649.351 10.862.000
13.518.846 13.466.351 12.764.400
16 | 544700 sonst. Rickstellungen 0 0 0
544800 EWB auf Forderungen 341.416 0 0
544810 PWB auf Fordrungen 0 0 0
544820 Afa Forderungen 235511 0 0
549700 Erstattungszinsen Gewerbesteuer 7.553 40.000 10.000
584.480 40.000 10.000




Haushaltsplan 2015

verantwortlich:

1.16 Allgemeine Finanzwirtschaft
1.16.01 Steuern, allg. Zuweisungen u. Umlagen

Volker Uellenberg

Grundsteuer A
Der Hebesatz betréagt 360 vom Hundert. Im Rahmen der Haushaltskonsolidierung sind in den Jahren 2016 bzw. 2018 weitere Erh6hungen um jeweils 20 Punkte vorgesehen.

Grundsteuer B
Der Hebesatz bei der Grundsteuer B betragt derzeit 450 v.H. In den Jahren 2016 und 2018 ist eine Anhebung von 20 Punkten eingeplant. Steigerungsraten nach den Vorgaben der Orientierungsdaten (1,8 % bis 2016; 1,7 %ab 2017)
sind berlicksichtigt.

Gewerbesteuer

Grundlage fur die Planung der Anséatze bilden die tatséchlichen Steuermessbetrage d. J. 2014. Beriicksichtigt wurden Nachveranlagungen i. H. v. 3 % des Gewerbesteueraufkommens. Der Hebesatz betragt derzeit 450 v. H. Ab 2016 ist
ein Hebesatz i. H. v. 470 v. H., ab 2018 in H. v. 480 v. H. und ab 2020 ein Hebesatz i. H. v. 490 v. H. vorgesehen. Die Steigerungsraten nach den Orientierungsdaten des Landes (2015 : 4 %; 2016 : 3 %; 2017/2018 : 2 %; danach
jahrlich 3,5 %) wurden berucksichtigt.

Gemeindeanteil an der Einkommensteuer/ Umsatzsteuer

Die aufgrund der Angaben des Arbeitskreises Steuerschatzung gebildeten Anétze wurden gem. Vorgaben der Orientierungsdaten wie folgt fortgeschrieben:
Anteil Einkommensteuer: 2015: 5,7 %; 2016: 4,8 %; 2017/2018: 5,1 %; danach jahrl. 2,36 %

Anteil Umsatzsteuer: 2015: 3,9 %; 2016: 3,3 %; 2017: 3,1 %; 2018: 3,2 %; danach jahrl. 2,15 %

Kompensationszahlung Familienleistungsausgleich
Die Kommunen erhalten ab 1996 fir Verluste infolge der Verrechnung von Kindergeld-Zahlungen mit der in den Gemeindefinanzierungsausgleich eingehenden Einkommensteuer einen Ausgleich. Im Finanzplanungszeitraum sind
jahrlich folgende Steigerungen (Orientierungsdaten des Landes NW) eingerechnet worden; 2015: 2,8 %; 2016: 3,3 %; 2017: 3,1 %; 2018: 3,2 %; danach jahrl. 2,15 %

Schliisselzuweisungen
Aufgrund des hohen Steueraufkommens in der Referenzperiode 01.07.2013 bis 30.06.2014 ergeben sich nach der Modellrechnung des Gemeindefinanzierungsgesetzes 2015 Schllsselzuweisungen in angegebener Hohe. Danach
werden keine Zahlungen von Schlusselzuweisungen mehr erwartet..

Zuschiisse von privaten Unternehmen
Ab dem Haushaltsjahr 2015ff werden anteilige Ausschittungen der Sparkasse Radevormwald-Hickeswagen tber den Sparkassenzweckverband eingeplant.

Nachforderungszinsen Gewerbesteuer
Die Nachforderungszinsen ergeben sich aus den endgiiltigen Gewerbesteuerfestsetzungen, wenn diese héher als die vorher festgesetzten Vorauszahlungen sind. § 233a der Abgabenordnung (AO) sieht vor, dass danach eine
Verzinsung von 0,5% pro Monat zu erfolgen hat. Der Zinslauf beginnt gem. § 233a Abs. 2 AO erst 15 Monate nach Ablauf des Kalenderjahres in dem die Steuer entstanden ist.

Gewerbesteuerumlage/Finanzierungsbeteiligung Fonds Deutsche Einheit
Der Aufwand fur die Gewerbesteuerumlagen wurde auf der Basis der veranschlagten Gewerbesteuerertrage unter Berlicksichtigung der Umlagesétze ermittelt.
Fir den Finanzplanungszeitraum sind Umlagesétze von 69 v.H.; ab 2018: 68 v.H. beriicksichtigt worden.

Kreisumlage
Mit der Kreisumlage werden auch die Umlage fiir die Kreisvolkshochschule sowie die Umlage fur den Berufschulzweckverband Bergisch Land erhoben. Die Kreisumlage berechnet sich nach einem prozentuellen Hebesatz von der
errechneten Steuerkraftmesszahl der Kommune zuziiglich gewahrter Schlisselzuweisungen. Ab dem Jahr 2015 flie3t der Erstattungsbetrag nach dem Einheitslastenabrechnungsgesetz in die Steuerkraftmesszahl ein.

Beriicksichtigte Hebesétze 2015 2016 2017 2018

Kreisumlage 41,7 40,9 41,5687 40,6903
KVHS 0,2986 0,2861 0,2769 0,2921
BS 0,3710 0,3800 0,3791 0,3701

Erstattungszinsen Gewerbesteuer

IWenn sich aus der endgliltigen Festsetzung der Gewerbesteuer eine Minderung aufgrund der vorher erbrachten Vorauszahlungen ergibt, sind gem. 233a Abs. 2 AO fur diesen Differenzbetrag Erstattungszinsen zugunsten der

Steuerpflichtigen mit 0,5% pro Monat vorzunehmen. Der Zinslauf beginnt analog den Nachforderungszinsen erst 15 Monate nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Steuer entstanden ist.
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verantwortlich:

Volker Uellenberg

1.16 Allgemeine Finanzwirtschaft

1.16.01 Steuern, allg. Zuweisungen u. Umlagen

. Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungsermach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018

1 Steuern und dhnliche Abgaben -27.724.496 -27.873.955 -28.700.875 -30.798.380 -32.262.870 -33.920.100
2 Zuwendungen und allgemeine Umlagen -647.585 -389.905 -1.371.800 -475.000 -488.000 -505.000
3 Sonstige Transfereinzahlungen -15.500
7 Sonstige Einzahlungen -41.677 -110.000 -151.000 -151.000 -151.000 -151.000
9 Einzahlungen aus laufender -28.413.757 -28.373.860 -30.239.175 -31.424.380 -32.901.870 -34.576.100

Verwaltungstatigkeit

Zinsen und sonstige
13 Finanzauszahlungen 3
14 Transferauszahlungen 13.523.555 13.466.351 12.764.400 12.761.400 13.378.750 14.045.500
15 sonstige Auszahlungen 21.400 40.000 10.000 10.000 10.000 10.000
16 Auszahlungen aus laufender 13.544.922 13.506.351 12.774.400 12.771.400 13.388.750 14.055.500

Verwaltungstatigkeit
17 Saldo aus laufender Verwaltungs- -14.868.836 -14.867.509 -17.464.775 -18.652.980 -19.513.120 -20.520.600

tatigkeit (= Zeilen 9 und 16)
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verantwortlich: 1.16.02 Sonstige allg. Finanzwirtschaft

Volker Uellenberg

Produktbereich: 1.16 Allgemeine Finanzwirtschaft
Produktgruppe: 1.16.02 Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft
Beschreibung: Die allgemeine Finanzwirtschaft ist vor allem die Abbildung der zentralen Schuldens- und

Vermogensbewirtschaftung, d. h. Zinsertrage aus Geldanlagen, Kreditaufnahmen fir Investitionen oder zur
Liquiditatssicherung, Darstellung von Zins- und Tilgungsleistungen.

Auftragsgrundlage: |Gemeindeordnung, Gemeindehaushaltsverordnung, Haushaltssatzung.

Ziele: Bereitstellung notwendiger Finanzierungsmittel zu laufend gtinstigen Marktkonditionen als Erganzung der
Finanzierungsmittel aus Steuern, Abgaben und Zuweisungen.

Zielgruppe: Rat, Verwaltung.
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. . Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Teilergebnisplan 2013 2014 2015 2016 2017 2018

7 Sonstige ordentliche Ertréage -4.793

10 Ordentliche Ertrage -4.793

16 Sonstige ordentliche Aufwendungen 10.510

17 Ordentliche Aufwendungen 10.510
Ordentliches Ergebnis

18 (= Zeilen 10 und 17) 5.718

19 Finanzertréage -2.635 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000
Zinsen und sonstige

20 Finanzaufwendungen 1.777.842 1.925.460 1.905.366 1.850.200 1.820.100 1.765.000

21 Finanzergebnis (= Zeilen 19 u. 20) 1.775.207 1.923.460 1.903.366 1.848.200 1.818.100 1.763.000
Ergebnis der laufenden

22 Verwaltungstatigkeit 1.780.925 1.923.460 1.903.366 1.848.200 1.818.100 1.763.000
(= Zeilen 18 und 21)
Ergebnis - vor Beriicksichtigung

26 der internen Leistungs- 1.780.925 1.923.460 1.903.366 1.848.200 1.818.100 1.763.000
beziehungen - (= Zeilen 22 und 25)

29 Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 1.780.925 1.923.460 1.903.366 1.848.200 1.818.100 1.763.000
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1.16 Allgemeine Finanzwirtschaft
1.16.02 Sonstige allg. Finanzwirtschaft

Erlauterung Ergebnisplan 1.16.02

Ergebnis 2013

Ansatz 2014

Ansatz 2015

Ertrége und Aufwendungen € € €
7458200 Auflosung oder Herabsetzung EWB -4.793 0 0
458410 Barkassendifferenzen 0 0 0
-4.793 0 0
16 544700 Sonstige Ruckstellungen 10.510 0 0
19461800 Zinsen von Kreditinstituten -2.635 -2.000 -2.000
20:551800 Zinsen an Kreditinstitute 1.351.709 1.325.460 1.240.000
552800 Zinsen an Kreditinstitute -Kassenkredite- 425.563 600.000 665.000
559100 Sonstige Finanzaufwendungen 571 0 366
1.777.842 1.925.460 1.905.366

461800 Zinsen von Kreditinstituten
Beplant wurden die zu erwartenden Zinsertrage aufgrund von kurzfristigen Tagesgeldanlagen.

551800 Zinsaufwand an Kreditinstitute (Kommunaldarlehen)
Zugrunde gelegt wird der aktuelle Darlehensbestand zuziiglich beplanter Kreditneuaufnahmen. Bei der

Berechnung der Kreditneuaufnahmen im Finanzplanungszeitraum sind moderate Steigerungen bei den
Zinssatzen bericksichtigt worden

552800 Zinsaufwand fir Kassenkredite

Zur Sicherung der Kassenliquiditat ist aufgrund der schwierigen Haushaltslage die Inanspruchnahme von
Kassenkrediten unumganglich. Beim Zinsaufwand ist die Liquiditatsentwicklung gem. Zeile 38 des Gesamt-
finanzplanes mit einem Zins von ca. 2 % zugrunde gelegt worden.
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1.16 Allgemeine Finanzwirtschaft

1.16.02 Sonstige allg. Finanzwirtschaft

o Verpflicht-
Tellflnanzplan Ergebnis Ansatz Ansatz ungserméach- Planung Planung Planung
2013 2014 2015 tigungen 2016 2017 2018
7 Sonstige Einzahlungen -77.289
8 Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen -2.635 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000
9 Einzahlungen aus laufender -79.924 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000
Verwaltungstatigkeit
10 Personalauszahlungen 19.174
13 Zinsen und sonstige 1.696.462 1.925.460 1.905.366 1.850.200 1.820.100 1.765.000
Finanzauszahlungen
16 Auszahlungen aus laufender 1.715.636 1.925.460 1.905.366 1.850.200 1.820.100 1.765.000
Verwaltungstatigkeit
17 Saldo aus laufender Verwaltungs- 1.635.713 1.923.460 1.903.366 1.848.200 1.818.100 1.763.000

tatigkeit (= Zeilen 9 und 16)




10-jahriges Haushaltssicherungskonzept 2012-2022



Ergebnisplanung fir die Jahre 2015 - 2022

Ertrage und Aufwendungen Ansatz 2015 Plan 2016 Plan 2017 Plan 2018 Plan 2019 Plan 2020 Plan 2021 Plan 2022

Steuern und &hnliche Abgaben -28.700.875 €] -30.798.380 €| -32.262.870 €] -33.920.100 €| -34.853.050 €| -36.154.000 €| -37.054.600 €| -38.185.400 €
Zuwendungen und allgemeine Umlagen -6.454.342 € -5.667.138 € -5.888.840 € -6.055.122 € -6.000.560 € -5.938.265 €| -5.689.632 € -5.732.016 €
Sonstige Transferertrage -297.400 € -141.900 € -141.900 € -141.900 € -143.319 € -144.752 € -146.200 € -147.661 €
Offentlich-Rechtliche Leistungsentgelte -7.576.362 € -7.760.768 € -7.943.645 € -8.129.127 € -8.136.489 € -8.234.223 €| -8.321.977 € -8.418.877 €
Privatrechtliche Leistungsentgelte -673.229 € -723.229 € -737.229 € -759.445 € -622.611 € -628.838 € -635.122 € -641.475 €
Ertrdge aus Kostenerstattung/-umlage -1.263.340 € -1.060.540 € -1.078.040 € -1.077.540 € -987.316 € -997.191 €| -1.007.163 € -1.017.233 €
Sonstige ordentliche Ertrage -2.096.233 € -2.324.448 € -2.274.706 € -1.695.243 € -1.477.349 € -1.489.185 €| -1.502.376 € -1.514.653 €
Ordentliche Ertrage -47.061.782 €| -48.476.403 €| -50.327.229 €| -51.778.477 €| -52.220.695 €| -53.586.454 €| -54.357.069 €| -55.657.315 €
Personalaufwendungen 9.343.689 € 9.401.435 € 9.576.822 € 9.677.399 € 9.763.766 € 9.731.094 € 9.829.407 € 9.928.709 €
Versorgungsaufwendungen 1.304.013 € 1.296.445 € 1.300.390 € 1.347.474 € 1.360.949 € 1.374.562 € 1.388.308 € 1.402.193 €
Aufwendungen fir Sach-/Dienstleistungen 9.585.067 € 9.640.413 € 9.422.810 € 9.476.865 € 9.643.412 € 9.737.554 € 9.833.128 € 9.929.554 €
Bilanzielle Abschreibungen 5.974.522 € 6.104.713 € 6.162.261 € 6.212.962 € 6.232.159 € 6.137.606 € 6.001.122 € 5.775.971 €
Transferaufwendungen 22.247.055 €| 22.077.755 €| 22.638.805 €| 23.245.585 €| 23.441.268 €| 24.239.602 €| 23.855.499 €| 24.720.030 €
Sonstige ordentliche Aufwendungen 2.178.382 € 2.168.297 € 2.139.877 € 2.076.606 € 1.971.002 € 1.989.775 € 2.010.315 € 2.029.266 €
Ordentliche Aufwendungen 50.632.728 € 50.689.058 €| 51.240.965 €| 52.036.891 €| 52.412.556 €| 53.210.193 €| 52.917.779 €| 53.785.723 €
Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit 3.570.946 € 2.212.655 € 913.736 € 258.414 € 191.861 € -376.261 €| -1.439.291 € -1.871.592 €
Finanzertrage -2.850 € -2.610 € -2.440 € -2.270 € -2.293 € -2.316 € -2.339 € -2.362 €
Zinsen und ahnliche Aufwendungen 1.905.916 € 1.850.750 € 1.820.650 € 1.765.550 € 1.702.556 € 1.644.632 € 1.631.778 € 1.588.994 €
Finanzergebnis 1.903.066 € 1.848.140 € 1.818.210 € 1.763.280 € 1.700.263 € 1.642.316 € 1.629.439 € 1.586.632 €
Ordentliches Jahresergebnis 5.474.012 € 4.060.795 € 2.731.946 € 2.021.694 € 1.892.124 € 1.266.055 € 190.148 € -284.960 €




Haushaltssicherung

Gemal § 75 GO ,Allgemeine Haushaltsgrundsatze* muss der Haushalt in jedem Jahr in Planung und Rechnung ausgeglichen sein. Er ist ausgeglichen, wenn der
Gesamtbetrag der Ertrage die Hohe des Gesamtbetrages der Aufwendungen erreicht oder Ubersteigt. Sollten die Aufwendungen die Ertrdge Ubersteigen, gilt der
Haushalt als ausgeglichen, wenn der Fehlbedarf durch Inanspruchnahme der Ausgleichsriicklage gedeckt werden kann. Die Inanspruchnahme der Ausgleichsriicklage ist
in 8§ 4 der Haushaltssatzung auszuweisen.

Ein Haushaltssicherungskonzept (§ 76 GO) ist vorzulegen, wenn bei der Aufstellung des Haushaltes

1. durch Veranderungen der Haushaltswirtschaft innerhalb eines Haushaltsjahres der in der Schlussbilanz des Vorjahres auszuweisende Ansatz der Allgemeinen
Rucklage um mehr als ein Viertel verringert wird oder

2. in zwei aufeinander folgenden Haushaltsjahren geplant ist, den in der Schlussbilanz des Vorjahres auszuweisenden Ansatz der Allgemeinen Riicklage jeweils um
mehr als ein Zwanzigstel zu verringern oder

3. innerhalb des Zeitraumes der mittelfristigen Ergebnis- und Finanzplanung die Allgemeine Riicklage aufgebraucht wird.

In der kommunalen Praxis hat sich der Zeitraum der mittelfristigen Finanzplanung fur das Erreichen des Haushaltsausgleichs in zahlreichen Fallen als nicht realistisch
erwiesen. Dieses gilt auch fur die Stadt Radevormwald. Diesbeziiglich hat der Landtag in seiner Sitzung am 18.05.2011 das Gesetz zur Anderung des § 76 der
Gemeindeordnung fir das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) beschlossen. Nach der Anderung des § 76 Abs. 2 GO NRW ist die Genehmigung von
Haushaltssicherungskonzepten nunmehr zulassig, wenn spatestens im zehnten auf das Haushaltsjahr folgende Jahr der Haushaltsausgleich nach § 75 Absatz 2 GO
NRW wieder erreicht wird. Diesbeziiglich ist die Stadt verpflichtet ab dem Haushaltsjahr 2012 analog den gednderten gesetzlichen Bestimmungen des § 76 Abs. 2 GO
NW ein 10-jahriges Haushaltssicherungskonzept aufzustellen. Nunmehr liegt der Entwurf der 4. Fortschreibung des Haushaltssicherungskonzeptes vor. Dieses 10-
jahrige Haushaltssicherungskonzept ist Bestandteil des Haushaltsplanes (8§79 Abs. 2 GO NW) und auf den nachfolgenden Seiten enthalten.

Darlber hinaus gibt es noch nahere Ausfiihrungen in dem Erlass des Innenministeriums vom 06.03.2009 "MalRBnahmen und Verfahren zur Haushaltssicherung - Leitfaden
fur die Kommunalaufsichtsbehorden". Unter Ziffer 3.2 werden die Anforderungen an ein HSK beschrieben und unter Ziffer 3.3 werden die Prifpunkte der Aufsichtbehdrde
festgelegt. Unter Ziffer 5 - Umgang mit (drohender) Uberschuldung - wird ausdriicklich auch fiir diesen Fall auf die rechtliche Verpflichtung zur Aufstellung eines HSK
verwiesen. Dort heil3t es:

"Das Haushaltssicherungskonzept muss das Ziel verfolgen, keine neuen Fehlbetrdge entstehen zu lassen, um den Eintritt des volligen Eigenkapitalverzehrs maglichst zu
verhindern®.

Ausgangslage

Die Stadt Radevormwald musste erstmalig im Jahr 1993 ein Haushaltssicherungskonzept aufstellen. Mit Ausnahme im Haushaltsjahr 2002 befindet sich die Stadt in der
Haushaltssicherung. Der Grund fiir die Haushaltsschieflage ist seither nicht die Ertragsseite, sondern die stets hoheren Aufwendungen, die den stadtischen Haushalt
belasten. Die Aufwendungen wurden zwar kontinuierlich in den verschiedensten Aufgabenbereichen reduziert, dennoch konnte die Stadt selbst in der konjunkturellen
Hochphase im Jahr 2007 den Haushaltsausgleich nicht erreichen. Trotz des Rekordertrages von rd.15 Mio. € bei der Gewerbesteuer ergibt sich ein negatives
Jahresergebnis von rd. 5,9 Mio. €. Von 1993 bis heute sind erhebliche Anstrengungen zur Minderung der Defizite vorgenommen worden. So wurden von 1999 - 2012 die
Vollzeitstellen bzw. Vollzeitstellendquivalente von 198,5 Stellen auf 189 Stellen reduziert, obwohl ab dem Haushaltsjahr 1999 durch die Einrichtung eines eigenen
Jugendamtes zusatzlich 9,85 Vollzeitstellen eingerichtet wurden. Dartiber hinaus musste die Stadt ab 01.03.2004 und ab dem 01.01.2009 als offentlicher Trager der
Jugendhilfe zwei Kindergarten freier Trager nach den gesetzlichen Bestimmungen lber Tageseinrichtungen fir Kinder in NRW und somit auch das Personal (Kiga



Wupperstral3e = 2,5 Vollzeitstellen/Kiga Wupper = 4,5 Vollzeitstellen) Gbernehmen. Der Kiga Wupperstrale konnte zum 01.08.2009 an einen freien Trager zurtickgefihrt
werden. Nicht mehr benétigte Gebaude und unbebaute Grundstiicke wurden verauf3ert. Der Verkaufserlés hierfur belief sich auf rd. 2,7 Mio. €.

Bis zur Umstellung auf das Neue Kommunale Finanzmanagement (NKF) zum 01.01.2007 sind kamerale Haushaltsdefizite in H6he von 8,623 Mio. € entstanden. An der
defizitdren Haushaltssituation hat sich auch unter dem NKF nichts geéndert. Die am 15.09.2009 vom Rat der Stadt zum 01.01.2007 festgestellte NKF - Erdffnungsbilanz
wies eine Ausgleichsricklage von 8,807 Mio. € und eine Allgemeine Ricklage von 58,759 Mio. € aus. Die Ausgleichsriicklage wurde mit dem negativen
Jahresrechnungsergebnis 2009 vollstdndig aufgezehrt. Die Entwicklung des Eigenkapitals bis zum Jahr 2022 ist als Anlage im Anhang des 10-jahrigen
Haushaltssicherungskonzeptes enthalten.

Ursachen der defizitaren Haushaltslage

Die Stadt erhalt keine Gewinnabfuihrungen aus der Beteiligung der Stadtwerke Radevormwald GmbH, da diese Ertrdge im Rahmen des steuerlichen Querverbundes an
das stadtische Unternehmen Béder Radevormwald GmbH weitergeleitet werden. Des Weiteren hat sich die wirtschaftliche Situation der Bader Radevormwald GmbH
durch den Umbau des ehemaligen Freizeitbades "aqua fun" in ein Freizeit- und Fitnesscenter, dem jetzigen "life-ness" verschlechtert. Bedingt hierdurch Gbernahm die
Stadt ab dem Jahr 2009 eine jahrliche Verlustabdeckung bis zur Hohe von 500.000 €. Dariiber hinaus erfolgte eine notwendige Eigenkapitalaufstockung der Bader
Radevormwald GmbH in Héhe von 0,5 Mio. € im Jahr 2009. Ab dem Jahr 2013 ist die Ubernahme der Altschulden "aquafun" in Héhe von rd. 4,3 Mio. € in den
stadtischen Haushalt erfolgt. Hierdurch entfallen die Aufwendungen fiir Verlustabdeckung. Im Gegenzug tragt die Stadt die Zins- und Tilgungslasten der Kredite.

In den 90er Jahren erlebte die Stadt einen erheblichen Zustrom von Aussiedlern aus Osteuropa wie auch von Asylbewerbern, fir die die notwendigen
Infrastrukturmafnahmen geschaffen werden mussten. Leistungen an Aussiedler und Asylbewerber flhrten zu erhdhten Sozialausgaben. Dartber hinaus mussten tber
Jahre hinweg fur verschiedene Einrichtungen zusétzliche Personalstellen fur Hausmeister bzw. fir die Sachbearbeitung in den entsprechenden Fachbereichen
vorgenommen werden. Die Zuweisungen des Landes fiir erforderliche UmbaumaRnahmen an Ubergangseinrichtungen fiir Asylbewerber fielen dabei geringer aus als
zugesichert.

Eine ahnliche Situation trifft die Stadt auch wieder im Jahr 2014. Aufgrund der vielen Kriegsherde im Nahen Osten muss die Stadt ab der zweiten Hélfte des Jahres 2014
eine deutlich ansteigende Zahl an Asylbewerbern unterbringen und betreuen. Weitere Zuweisungen sind bereits avisiert und verlangen erhebliche Anstrengungen der
Stadt, den zugewiesenen Menschen ein wirdiges Leben zu ermdglichen. So wird ein zum Verkauf vorgesehenes, nicht mehr benttigtes Schulgebdude in eine
Asylbewerberunterkunft umgebaut. Die hier notwendigen Investitionen belasten die Stadt deutlich, ermdglichen aber andererseits eine Unterkunftsmoglichkeit fur bis zu
80 Asylbewerber. Weiter sind zusatzliche Haushaltsmittel fur die Betreuung der Asylbewerber im Produkthaushalt bereitzustellen. Auch kann die Personalpolitik nicht in
der bisherigen Sparform weiter bestritten werden. Fir die vielen bei der Asylbewerberproblematik zu bewéltigenden Aufgaben sind 2,5 Stellen zusétzlich in den Haushalt
2015 ff. aufgenommen worden. Es wird davon ausgegangen, dass ab dem Jahr 2019 wieder eine Verbesserung der Situation eintritt und ab dem Jahr 2020 wieder mit
den bisher ublichen Mittel fur die Asylbewerber ausreichende Mittel zur Verfiigung stehen.

Der kommunalen Ebene sind in den vergangenen Jahren zusétzliche Aufgaben Ubertragen worden, ohne hierfir auch fir eine ausreichende Finanzausstattung zu
sorgen. Wahrend der Oberbergische Kreis seinen Aufwand Uber die Kreisumlage weiterreichen kann, sind der Belastung von Birgern und Betrieben durch die
Realsteuern Grenzen gesetzt, damit nicht weitere Abwanderungen provoziert oder mdgliche Ansiedlungen verhindert werden.

Ab dem Haushaltsjahr 2012 muss die Stadt erstmalig eine differenzierte Kreisumlage fur das Berufsschulwesen in Héhe von jahrlich rd. 85 T€ an den Oberbergischen
Kreis entrichten. Diese zusatzliche Mehrbelastung fir den stadt. Haushalt resultiert aus der Genehmigungsverfigung der Bezirksregierung Kdln zum Haushalt 2011 des
Oberbergischen Kreises.



Aufgrund der Finanz- und Wirtschaftskrise kam es in den Jahren 2009 und 2010 zu einer erheblichen Verschlechterung der Gewerbe- und Einkommensteuerertrage. Die
Ertrage der Schlusselzuweisungen fielen ebenfalls wesentlich geringer aus. Demzufolge stieg die Inanspruchnahme der Kassenkredite von 8,0 Mio. € auf Uber 20 Mio. €
an. Der damit verbundene héhere Zinsaufwand belastet den stadt. Haushalt erheblich. Zur Minderung von Defiziten wurden folgende KonsolidierungsmaRnahmen
eingeleitet:

01.01.05.01 - Prifgebuhren fir die Schlussbilanz

Fur die Prifung der Schlussbilanzen lagen der Stadt Angebote von Wirtschaftsprifungsgesellschaften vor. Hierfir waren rd. 35.000 € vorzusehen. Die Stadt hat fur die
Prufung der Schlussbilanzen mit dem Rechnungsprufungsamt des Oberbergischen Kreises ein deutlich geringeres Entgelt vereinbaren kénnen (17.000 €). Ab der
Prifung des Jahresabschlusses 2011 betragt das vertraglich vereinbarte Entgelt nur noch 12.000 € pro Priifung bis einschlie3lich des Jahres 2015. Ab dem Hauhaltsjahr
2016 ist eine Prufung durch das eigene RPA vorgesehen.

1.01.12.01 - Gebdudebewirtschaftung
Im Haushaltsjahr 2013 wird mit dem Ende des Schuljahres 2012/2013 die Grundschule Blumen-/NeustralBe einschlie3lich der Turnhalle aufgegeben. Das Schulgelande
sollte dann fur eine folgende Wohnbebauung an einen Investor verauf3ert werden. Die jahrliche Einsparung fir die Bewirtschaftung und die Unterhaltung der Gebaude ab
2014 betragt danach rd. 90.000 €. Der erwartete Netto-Verkaufserlés war mit 250 T€ im HJ 2014 beplant worden (siehe 1.01.13.01). Die Asylbewerberproblematik hat
dieser Planung ein jahes Ende bereitet.

01.01.13.01 - Liegenschaftsmanagement

Weitere Grundstiicksverkaufe finden im Baugebiet Lohsche Weide statt. Der Grundstucksverkauf im Bereich Wasserturmstraf3e soll ebenfalls im Jahr 2013 beginnen. Ab
dem Haushaltsjahr 2016 soll nach der ErschlieRung des Baugebietes "Jahnplatz" die Grundstiicksvermarktung erfolgen. Abgebildet sind die Einzahlungen hieraus im
Finanzplan Zif. 19 - Einzahlungen aus der Verduf3erung von Sachanlagen.

01.04.01 - Kultur
Die Zuwendung fur Theater- und Musikauffihrungen an den Kulturkreis Radevormwald e.V. wurde ab dem HJ 2011 von bisher 33.750 € auf 25.000 € zuriickgefihrt.

01.05.02.03 — Rentenangelegenheiten

Die bisher mit einer Vollzeitstelle (39 Wochenstunden) angebotene Rentenberatung ist ab dem 01.01.2011 auf die Halfte der wdchentlichen Arbeitszeit (19,5
Wochenstunden) reduziert worden. Die dadurch frei werdende Kapazitat wird fir Aufgaben im Bereich des Servicebiros verwandt und vermeidet in diesem Umfang eine
ansonsten notwendige Stellenaufstockung.

Reduzierung der Personalaufwendungen

Im Rahmen von Organisationsuntersuchungen in den Fachbereichen Soziales und Finanzen ergeben sich Einsparpotentiale von 0,75 bzw. 3,5 Vollzeitstellen. Im
Stellenplan sind die Stellen mit einem "kw- Vermerk bertcksichtigt worden. Gemald dem Ratsbeschluss vom 12.03.2013 ist in den Stellenpl&nen der Jahre 2014 - 2016
jeweils eine weitere Vollzeitstelle mit entsprechendem "kw-Vermerk" einzusparen. Des Weiteren hat sich zu Beginn des Haushaltsjahres 2014 aufgrund der erheblichen
Gewerbesteuer-Mindereinnahme die Haushaltssituation verscharft. Aufgrund dieser Fakten sah sich die Verwaltung gefordert, den Stellenplanentwurf 2014 um 1
Vollzeitstelle zu reduzieren. Ab dem Haushaltsjahr 2015 sollten dartber hinaus jahrlich 2 weitere Vollzeitstellen entfallen. Die geschilderte Asylbewerberproblematik
bedingt die Schaffung von zusétzlichen 2,5 Stellen, die bis zum Jahr 2019 befristet eingerichtet werden.

01.16.01 -Allgemeine Finanzwirtschaft
Die Hebesétze der Realsteuern (Grundsteuer A u. B, Gewerbesteuer) wurden ab dem HJ 2014 wie folgt geandert:




Grundsteuer A jetzt 340 v.H.; ab 2014 = 360 v.H.; 2016 = 380 v.H.; 2018 = 400 v.H.
Grundsteuer B jetzt 430 v.H.; ab 2014 = 450 v.H.; 2016 = 470 v.H.; 2018 = 490 v.H.
Gewerbesteuer jetzt 440 v.H.; ab 2014 = 450 v.H.; 2016 = 470 v.H.; 2018 = 480 v.H.; 2020 = 490 v.H.

Zeitschriften, Fachliteratur, Ergdnzungslieferungen etc. -- alle Fachbereiche der Verwaltung
Ab dem HJ 2013 sparen die Fachbereiche der Verwaltung rd. 4.000 € jéhrlich ein. Es werden vermehrt kostengiinstigere online-Dienste fir Rechtsauskinfte in Anspruch
genommen.

1.01.01.01 - Aufwandsentschadigungen fir Ratsmitglieder
Ab 2014 soll der Rat der Stadt um 2 Sitze verkleinert werden. Jahrliche Einsparung 4 T€. Durch Erhéhung der Ausschisse sowie den durch die Wahl entstandenen
Uberhangmandaten lasst sich eine Einsparung allerdings nicht erreichen.

1.01.02.01 - Sachaufwendung fur Verwaltungsstrukturierung
Ab dem HJ 2013 entfallen die Sachaufwendungen in H6he von 2 T€ fir Seminare und Workshops.

1.01.02.01 -Verfigungsmittel des Birgermeisters
Ab dem HJ 2013 werden die Mittel um 500 € gesenkt.

1.01.05..01 - Sachaufwand fur das RAL-Audit )
Ab 2014 entfallt das RAL-Audit mit einem Entgelt an den TUV-Nord mit jahrlich 1.200 €.

1.01.06.01 - Zentrale Dienste
Ab dem Jahr 2014 wird die Verwaltung 1 Leasing-Fahrzeug weniger im Bestand fuhren. Jahrliche Einsparung 2.800 €.

1.01.10.01 -Technikunterstiitzte Informationsverarbeitung
Ab dem HJ 2014 werden jahrlich rd. 3.300 € eingespart. Es werden nur noch unabweisbare Umzlige und die danach vorzunehmenden Installationen von Telefonen und
Verwaltungsrechnern durchgefiihrt.

1. Haushaltssicherungskonzept fir die Jahre 2012 bis 2022

1.1 Fortschreibung der Ergebnisplanung

Gemal § 76 Absatz 2 Satz 3 GO(NKF) NW soll die Genehmigung eines Haushaltssicherungskonzeptes nur erteilt werden, wenn aus dem Haushaltssicherungskonzept
hervorgeht, dass spatestens im zehnten auf das Haushaltsjahr folgende Jahr der Haushaltsausgleich nach § 75 Absatz 2 GO (NKF) NW wieder erreicht wird. Damit
erstreckt sich das vorliegende Haushaltssicherungskonzept der Stadt Radevormwald bis zum Jahr 2022.

1.1.1 Grundsétzliche Annahmen
Fur die Entwicklung der Aufwendungen und Ertrage in den Jahren 2015 bis 2018 gelten die Planwerte des Ergebnis- und Finanzplans. Die strukturellen Vorgaben des

Haushaltssicherungskonzeptes werden fur die Jahr 2019 bis 2022 fortgeschrieben. Die Malinahmen des Haushaltssicherungskonzeptes werden vollstandig umgesetzt.
Die Aufwendungen und Ertrage sind auf der Ebene der Sachkonten dargestellt. Bei der Fortschreibung des Haushaltssicherungskonzeptes und den darin enthaltenen



Berechnungen ergibt sich bis zum Jahr 2021 ein negatives Jahresergebnis. Das Haushaltssicherungskonzept schlie3t erstmals im Jahr 2022 mit einem positiven
Jahresergebnis von rd. 285 T€ ab. Die Allgemeine Riicklage wird noch einen Bestand von rd. 14,8 Mio. € haben.

Die Grundlage fir die zu bertcksichtigenden Plandaten tber den bisherigen Finanzplanungszeitraum hinaus ergibt sich aus dem Erlass des Ministeriums firr Inneres und
Kommunales NW 09.08.2011.

Im Finanzplanungszeitraum sind die Orientierungsdaten unter Bertcksichtigung der ortlichen Besonderheiten anzuwenden. Fur die Zeit nach dem
Orientierungsdatenzeitraum ermittelt jede Kommune individuell die Plandaten anhand von Wachstumsraten in Anlehnung an die Berechnung eines geometrischen
Mittels. Grundlage sind die tatsachlichen Ertrage/Einzahlungen bzw. Aufwendungen/Auszahlungen der Stadt Uber einen Zeitraum der letzten zehn Jahre. In diesem Fall
sind es die Jahre 2004 bis 2013. Im Anhang zu diesem 10-jahrigen Haushaltssicherungskonzept sind die Ermittlung der Wachstumsraten und die sich daraus ergebende
Mittelwertberechnung enthalten.

Gemeindeanteil an der Einkommensteuer

Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer

Gewerbesteuer (brutto)

Grundsteuer A u. B

Sonstige Steuern und &hnliche Einzahlungen

Schliisselzuweisungen an Gemeinden

Kreisumlage

Sozialtransferaufwendungen ( soweit eine Berechnung der individuellen Wachstumsraten méglich ist)-

Die Plandaten fir die folgenden Auszahlungs- und Aufwandsarten sind entsprechend den Vorgaben der Orientierungsdaten fir das letzte Jahr des
Orientierungsdatenzeitraums fortzuschreiben:

e Personalaufwendungen
e Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen
e Sozialtransferaufwendungen (soweit eine Berechnung der individuellen Wachstumsraten nicht mdglich ist).

Falls fur die Berechnung einer Wachstumsrate fir die Sozialtransferaufwendungen keine ausreichenden vergangenheitsbezogenen Daten vorliegen, sind die
Wachstumsraten entsprechend der Orientierungsdaten fortzuschreiben. Abweichungen von den o.g. Wachstumsraten sind mit Ricksicht auf értliche Besonderheiten
(analog zum entsprechenden Hinweis im jeweils aktuellen Orientierungsdatenerlass) mdglich, soweit diese von der Kommune nachvollziehbar dargelegt werden.

Die Fortschreibung der Ertrags- bzw. Aufwandspositionen im fortgeschriebenen Haushaltssicherungskonzept wurde individuell, sowohl nach Orientierungsdaten oder
anhand berechneter Wachstumsraten, vorgenommen. Die jeweiligen Steigerungen der Ertrags- und Aufwandspositionen in den einzelnen Planzeilen des Ergebnisplans
sind nachfolgend erlautert:



2. Ertragsfortschreibung

Ertrage und Aufwendungen Plan 2019 Plan 2020 Plan 2021 Plan 2022

Steuern und &ahnliche Abgaben -34.853.050 € -36.154.000 € -37.054.600 € -38.185.400 €
Zuwendungen und allgemeine Umlagen -6.000.560 € -5.938.265 € -5.689.632 € -5.732.016 €
Sonstige Transferertréage -143.319 € -144.752 € -146.200 € -147.661 €
Offentlich-Rechtliche Leistungsentgelte -8.136.489 € -8.234.223 € -8.321.977 € -8.418.877 €
Privatrechtliche Leistungsentgelte -622.611 € -628.838 € -635.122 € -641.475 €
Ertrage aus Kostenerstattung/-umlage -987.316 € -097.191 € -1.007.163 € -1.017.233 €
Sonstige ordentliche Ertrage -1.477.349 € -1.489.185 € -1.502.376 € -1.514.653 €
Ordentliche Ertrage -52.220.695 € -53.586.454 € -54.357.069 € -55.657.315 €

Die Ertragsfortschreibung lasst insgesamt eine sehr erfreuliche Entwicklung

eingerechneter Hebesatzerhthungen der Realsteuern ist.

2.1 - Steuern und dhnliche Abgaben

erkennen, die insbesondere das Ergebnis der Anwendung positiver Wachstumsraten sowie

Ertrage Plan 2019 Plan 2020 Plan 2021 Plan 2022

401100 Grundsteuer A -73.000 € -73.000 € -73.000 € -73.000 €
401200 Grundsteuer B -4.267.150 € -4.339.700 € -4.413.400 € -4.488.500 €
401300 Gewerbesteuer -15.790.900 € -16.684.100 € -17.168.000 € -17.872.400 €
402100 Gemeindeanteil Einkommensteuer -11.711.200 € -11.987.600 € -12.270.500 € -12.560.100 €
402200 Gemeindeanteil Umsatzsteuer -1.507.100 € -1.539.400 € -1.572.500 € -1.606.400 €
403200 Sonstige Vergniigungssteuer -132.000 € -132.000 € -132.000 € -132.000 €
403300 Hundesteuer -143.500 € -143.500 € -143.500 € -143.500 €
403500 Zweitwohnungssteuer -107.000 € -107.000 € -107.000 € -107.000 €
405100 Kompensationszahlung -1.121.200 € -1.147.700 € -1.174.700 € -1.202.500 €
Steuern und &hnliche Abgaben -34.853.050 € -36.154.000 € -37.054.600 € -38.185.400 €

Die Ertrage der wichtigsten Steuerarten werden fir die Jahre 2019 bis 2022 aufgrund des historischen Rickblicks (Rechnungsergebnisse der Haushaltsjahre 2004 bis
2013/Mittelwertberechnung) sowie aufgrund der Finanzplanungsansatze 2015 bis 2018 prognostiziert. Aufgrund dieser Berechnungen wird ab dem Haushaltsjahr 2019
von folgenden Steigerungen ausgegangen:

- GrUNASIEUET B....oieiiiiiiiiiie e 1,70% (Wachstumsrate = 1,10%/ Orientierungsdaten 2018 = 1,8%)
- GEWEIDESIEUE ...ttt 3,50% (Wachstumsrate = 3,50%/ Orientierungsdaten 2018 = 2,8%)
- Gemeindeanteil an der Einkommensteuer..................... 2,36% (Wachstumsrate = 2,36%/ Orientierungsdaten 2018 = 5,1%)
- Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer ..........cccccceeeeennn. 2,15% (Wachstumsrate = 2,15%/ Orientierungsdaten 2018 = 3,2%)

Kompensationszahlung Familienleistungsausgleich......2,36% (Wachstumsrate = 2,36%/ Orientierungsdaten 2018 = 3,2%)



Bei der Grundsteuer B wurde ab dem HJ 2018 neben der Hebesatzerhdhung ein héherer Steuermessbetrag aus den Veranlagungen der Bebauungsgebiete
Wasserturmstraf3e, Jahnplatz und Gewerbegebiet Ost berlicksichtigt. Bei den sonstigen Steuern sind keine Steigerungen beriicksichtigt worden.

Im HSK-Zeitraum 2012 bis 2022 wurden bei den Realsteuern folgende Hebeséatze berticksichtigt:

2014 2016 2018 2020
Grundsteuer A 360 380 400 400
Grundsteuer B 450 470 490 490
Gewerbesteuer 450 470 480 490
2.2 - Ertrage aus Zuwendungen und allgemeinen Umlagen
Ertrége Plan 2019 Plan 2020 Plan 2021 Plan 2022
411100 Schlisselzuweisungen Land 0€ 0€ 0€ 0€
413200 Allgemeine Zuweisungen Land -2.830.161 € -2.858.463 € -2.887.047 € -2.915.917 €
413300 Allgemeine Zuweisungen Gmd. -5.050 € -5.101 € -5.152 € -5.204 €
414100 Zuweisungen Bund 0€ 0€ 0€ 0€
414200 Zuweisungen Land -466.943 € -471.614 € -476.330 € -481.096 €
414300 Zuweisungen Gmd. -68.882 € -69.571 € -70.267 € -70.970 €
414800 Zuschusse pri.U -215.150 € -215.302 € -35.455 € -215.610 €
414900 Zuschisse ubr.B -404 € -408 € 412 € -416 €
416100 Aufldsung SoPo Zuweisungen Bund-Zweckg. -28.980 € -28.980 € -28.980 € -28.980 €
416110 Aufldsung SoPo Zuweisungen Bund-Pauschal -5.775 € -5.775 € -5.775 € -5.775 €
416200 Auflésung SoPo Zuweisungen Land-Zweckg. -1.025.152 € -1.015.569 € -1.003.223 € -950.631 €
416210 Aufldsung SoPo Zuweisungen Land-Pauschal -992.361 € -896.825 € -795.435 € -663.924 €
416300 Aufldsung SoPo Zuweisungen Gmd.-Zweckg. -29.597 € -29.597 € -29.597 € -29.597 €
416500 Aufldsung SoPo Zuweisungen s.6.B-Zweckg. -624 € -624 € -625 € -624 €
416600 Aufldsung SoPo Zuschisse ver.U-Zweckg. -1.021 € -1.021 € -1.021 € -1.021 €
416610 Aufldsung SoPo Zuschiisse ver.U-Pauschal -4.902 € -4.902 € -4.902 € -4.902 €
416800 Aufldsung SoPo Zuschiisse pri.U-Zweckg. -2.368 € -2.323 € -2.323 € -2.323 €
416900 Auflésung SoPo Zuschisse Ubr.B-Zweckg. -190 € -190 € -90 € -27 €
417300 Einheitslastenabrechnung -323.000 € -332.000 € -343.000 € -355.000 €
Zuwendungen und allgemeine Umlagen -6.000.560 € -5.938.265 € -5.689.632 € -5.732.016 €




Aufgrund der Berechnung der Steuerkraftmesszahl sind ab dem Haushaltsjahr 2016 keine Ertrage fir Schlisselzuweisungen berticksichtigt worden. Ein weiterer
groRRerer Ertragsposten dieser Teilplanzeile sind die laufenden Zuweisungen des Landes mit rd. 2,8 Mio. €. Diese Ertrage werden von 2019 bis zum Jahr 2022 mit
Steigerungen von 1,0 % fortgeschrieben. Diese Steigerung liegt geringfiigig unter der durchschnittlichen Entwicklung (rd. 1,1%) im Finanzplanungszeitraum 2016 - 2018.
SchlieBlich stellt die Aufloésung der Sonderposten mit rd. 2,0 Mio. € noch einen wesentlichen Betrag dieser Planzeile dar. Diese wird fir die Jahre 2015 bis 2018 aufgrund
des aktuellen Investitionsplans kalkuliert, fir die Jahre ab 2019 werden die Planwerte der Afa-Simulation - Zuwendungen - zu Grunde gelegt. Neu sind die Ertrdge nach
dem Einheitslastenabrechnungsgesetz. Hier wird von einer durchschnittlichen Erstattungen prozentual nach dem Zahlbetrag der Vorjahre ausgegangen.

2.3 - Sonstige Transferertrage

Ertrége Plan 2019 Plan 2020 Plan 2021 Plan 2022

421100 SozL. aE. Kostenbeitrage -18.079 € -18.260 € -18.443 € -18.627 €
421200 SozL. aE. Anspriiche an Unterhaltsverpfl. -39.390 € -39.784 € -40.182 € -40.584 €
421500 SozL. aE. Rickzahlung von Hilfe -505 € -510 € -515 € -520 €
421900 SozL. aE. Sonstige Ersatzleistungen -3.535 € -3.570 € -3.606 € -3.642 €
422100 SozL. iE. Kostenbeitrage -31.310 € -31.623 € -31.939 € -32.258 €
422300 SozL. iE. Leistungen Sozialleistungstr. -50.500 € -51.005 € -51.515 € -52.030 €
422900 SozL. iE. Sonstige Ersatzleistungen 0€ 0€ 0€ 0€
Sonstige Transferertrage -143.319 € -144.752 € -146.200 € -147.661 €

Unter den sonstigen Transferertrdgen sind vor allem Kostenbeitrage von anderen Gebietskdrperschaften aus den Produktbereichen Soziales und Jugend
zusammengefasst. Die Steigerungsrate fir die Jahre 2019 bis 2022 wird hier analog zu den Transferaufwendungen in diesen Bereichen mit 1,4% beplant.

2.4 - Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte

Ertrége Plan 2019 Plan 2020 Plan 2021 Plan 2022

431100 Verwaltungsgebihren -329.368 € -333.980 € -338.655 € -343.398 €
432100 Benutzungsgebiihren und dhnliche Entgelte -4.540.104 € -4.603.663 € -4.668.113 € -4.733.467 €
432900 Andere sonstige Benutzungsgebiihren -85.176 € -86.368 € -87.577 € -88.804 €
432901 sonstige Verwaltungsgebihren 1 -19.266 € -19.535 € -19.808 € -20.086 €
432902 sonstige Verwaltungsgebihren 2 -51 € -52 € -53 € -54 €
432903 sonstige Verwaltungsgebuhren 3 -2.342.746 € -2.375.544 € -2.408.802 € -2.442.525 €
437100 Aufl. SoPo Ersch. BauG-Z. Zuschisse -352.033 € -352.033 € -352.033 € -352.033 €
437110 Aufl. SoPo Ersch. BauG-P. Zu.,gepl. Anl. -5.405 € -5.405 € -5.405 € -5.405 €
437200 Aufl. SoPo Beitr. KAG-Z. Zuschiisse -395.401 € -390.703 € -374.591 € -366.165 €
437210 Aufl. SoPo Beitr. KAG-P. Zu.,gepl. Anl. -66.940 € -66.940 € -66.940 € -66.940 €
438100 Auflésung SoPo fir Geblihrenausgleich 0€ 0€ 0€ 0€
Offentlich-Rechtliche Leistungsentgelte -8.136.489 € -8.234.223 € -8.321.977 € -8.418.877 €




Bei den Ertragen aus offentlich-rechtlichen Leistungsentgelten wird grundsatzlich fir Jahre 2019 bis 2022 von einer Steigerungsrate von rd. 1,4% ausgegangen. Entfallen
sind die Benutzungsgebiihren fiir die Inanspruchnahme der Abfallentsorgung. Diese werden seit Ubertragung der Abfallentsorgung auf den BAV direkt von diesem
erhoben. Ertrage aus der Aufldsung des Sonderpostens "Beitrage nach BauGB/KAG" werden aufgrund der Afa-Simulation prognostiziert.

2.5 - Privatrechtliche Leistungsentgelte

Ertrage Plan 2019 Plan 2020 Plan 2021 Plan 2022

441100 Verkauf -43.329 € -43.762 € -44.200 € -44.642 €
441200 Mieten und Pachten -241.896 € -244.316 € -246.758 € -249.228 €
441210 Mietnebenkosten -154.349 € -155.892 € -157.449 € -159.022 €
441300 Dienstleistungen -5.050 € -5.101 € -5.152 € -5.204 €
441900 Andere sonst. priv. Leistungsentgelte -11.337 € -11.450 € -11.563 € -11.679 €
441901 Sonstige privatrechtliche Ertrage 1 -101.000 € -102.010 € -103.030 € -104.060 €
441909 Pachten/Erbbauzinsen -65.650 € -66.307 € -66.970 € -67.640 €
Privatrechtliche Leistungsentgelte -622.611 € -628.838 € -635.122 € -641.475 €

Die Plandatenfortschreibung 2019 - 2022 fiir die Ertrédge der privatrechtlichen Leistungsentgelte erfolgt mit einer jahrlichen Steigerung von 1%.

2.6 - Kostenerstattungen und Kostenumlagen

Ertrége Plan 2019 Plan 2020 Plan 2021 Plan 2022

442100 Erstattungen vom Bund -808 € -816 € -824 € -832 €
442200 Erstattungen vom Land -187.153 € -189.025 € -190.915 € -192.824 €
442300 Erstattungen von Gemeinden -517.221 € -522.394 € -527.618 € -532.893 €
442400 Erstattungen von Zweckverbanden -137.360 € -138.734 € -140.121 € -141.522 €
442600 Erstattungen von verb. Unt., Bet., Sond. -5.888 € -5.947 € -6.006 € -6.066 €
442800 Erstattungen von privaten Unternehmen -283 € -286 € -289 € -292 €
442900 Erstattungen von lbrigen Bereichen -117.898 € -119.077 € -120.268 € -121.471 €
443900 Andere sonstige Kostenerstattungen -20.705 € -20.912 € -21.122 € -21.333 €
Ertrédge aus Kostenerstattung/-umlage -087.316 € -997.191 € -1.007.163 € -1.017.233 €

Ertrage aus Kostenerstattungen entstehen, wenn die Stadt Radevormwald fiir andere Aufgabentrager tatig wird. Wichtigste Ertragspositionen sind hierbei die Erstattung
der Personalaufwendungen fir die stadt. Mitarbeiter der gemeinsamen "Einrichtung-Job-Center" sowie die Erstattungen vom Land NW im Rahmen des
Unterhaltsvorschussgesetzes. Die Ertradge werden ab 2019 mit einer Steigerungsrate von 1% fortgeschrieben.



2.7 .- Sonstige ordentliche Ertrage

Ertrage Plan 2019 Plan 2020 Plan 2021 Plan 2022
451600 VerauRerung ErschlieBungsmalfn. 0€ 0€ 0€ 0€
452100 Ordnungsrechtliche Ertrage -1.010 € -1.020 € -1.030 € -1.040 €
452110 BuRgelder -25.402 € -25.657 € -25.914 € -26.173 €
452120 Zwangsgelder -2.778 € -2.806 € -2.835 € -2.864 €
452130 Verwarnungsgelder -60.600 € -61.206 € -61.818 € -62.436 €
452200 Vollstreckungsgebihren -40.400 € -40.804 € -41.212 € -41.624 €
452210 Saumniszuschlége -22.220 € -22.442 € -22.666 € -22.893 €
452220 Mahngebuhren -20.200 € -20.402 € -20.606 € -20.812 €
452230 Stundungszinsen -2.020 € -2.040 € -2.060 € -2.081 €
452240 Rucklastschriftgebihren -1.667 € -1.684 € -1.701 € -1.718 €
452250 Aussetzungszinsen -1.010 € -1.020 € -1.030 € -1.040 €
452260 Verspéatungszuschlage -1.000 € -1.000 € -1.000 € -1.000 €
452500 Nachforderungszinsen Gewerbesteuer -150.000 € -150.000 € -150.000 € -150.000 €
452600 Konzessionsabgaben -1.111.000 € -1.122.110 € -1.133.331 € -1.144.664 €
453100 Aufl. von sonst. SoPo-Z. Zuschisse -20.416 € -19.192 € -19.193 € -18.148 €
458300 Auflésung von Rickstellungen -17.626 € -17.802 € -17.980 € -18.160 €
Sonstige ordentliche Ertrage -1.477.349 € -1.489.185 € -1.502.376 € -1.514.653 €
Wichtigste Position bei den sonstigen ordentlichen Ertragen ist die Konzessionsabgabe. Prozentuale Steigerungsrate = 1%.

3. Aufwandsfortschreibung

Aufwendungen Plan 2019 Plan 2020 Plan 2021 Plan 2022
Personalaufwendungen 9.763.766 € 9.731.094 € 9.829.407 € 9.928.709 €
Versorgungsaufwendungen 1.360.949 € 1.374.562 € 1.388.308 € 1.402.193 €
Aufwendungen fur Sach-/Dienstleist. 9.643.412 € 9.737.554 € 9.833.128 € 9.929.554 €
Bilanzielle Abschreibungen 6.232.159 € 6.137.606 € 6.001.122 € 5.775.971 €
Transferaufwendungen 23.441.268 € 24.239.602 € 23.855.499 € 24.720.030 €
Sonstige ordentliche Aufwendungen 1.971.002 € 1.989.775 € 2.010.315 € 2.029.266 €
Ordentliche Aufwendungen 52.412.556 € 53.210.193 € 52.917.779 € 53.785.723 €

Die Aufwandsfortschreibung lasst Steigerungen erkennen, die insbesondere auf die Entwicklung des Mittelwerts bei den Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen

von 3,1% (bisher: 3,75%) sowie im Bereich der Transferaufwendungen zuriickzufiihren sind.




3.1 - Personalaufwendungen

Die Personalaufwendungen sind ab 2019 bis 2022 mit einer Steigerungsrate von 1,0% fortgeschrieben worden und entsprechen damit der Steigerung gemaf den
Orientierungsdaten des Landes NW. Die Einhaltung dieser Steigerungsrate soll durch eine individuelle Personalbewirtschaftung, u.a Umsetzung der "kw-Vermerke",

erreicht werden.

Aufwendungen Plan 2019 Plan 2020 Plan 2021 Plan 2022
501100 Bezuge Beamte 1.296.737 € 1.309.706 € 1.322.800 € 1.336.028 €
501200 Vergiitung tariflich Beschaftigte 6.506.892 € 6.441.662 € 6.507.079 € 6.573.150 €
501950 Vergltung geringfugige so. Beschéftigte 15.609 € 15.765 € 15.923 € 16.083 €
502200 Versorgungskassen tariflich Beschéftigte 500.344 € 505.348 € 510.401 € 515.505 €
502950 Versorgungskassen geringf. so. Beschéft. 1.040 € 1.050 € 1.060 € 1.070 €
503200 Sozialversicherung tariflich Beschéft. 1.274.442 € 1.287.186 € 1.300.056 € 1.313.058 €
503950 Sozialversicherung geringf. so. Besch. 4.160 € 4.200 € 4.260 € 4.320 €
504100 Beihilfen Beamte 84.840 € 85.689 € 86.546 € 87.412 €
505100 Zufllhrungen Pensionsriickst. Beschéftigte 0€ 0€ 0€ 0€
506100 Zuflihrungen Rickst. Inanspruch. Alterst. 0€ 0€ 0€ 0€
507300 Rickstellungen Beihilfe 69.931 € 70.630 € 71.336 € 72.049 €
509100 Pauschalierte Lohnsteuer 9.771 € 9.858 € 9.946 € 10.034 €
Personalaufwendungen 9.763.766 € 9.731.094 € 9.829.407 € 9.928.709 €
3.2 - Versorgungsaufwendungen

Aufwendungen Plan 2019 Plan 2020 Plan 2021 Plan 2022
512100 Beitr. zu Versorgungskassen f.-empfanger 848.400 € 856.887 € 865.456 € 874.112 €
514100 Beihilfen, Unterstiitzungen Versorgungsempfanger 197.960 € 199.940 € 201.940 € 203.960 €
515100 Pensionsriickstellungen fur Versorgungsempfanger 314.589 € 317.735 € 320.912 € 324.121 €
Versorgungsaufwendungen 1.360.949 € 1.374.562 € 1.388.308 € 1.402.193 €
Die Versorgungsaufwendungen sind analog den Personalaufwendungen fortgeschrieben worden.

3.3 - Aufwendungen fur Sach- und Dienstleistungen

Aufwendungen Plan 2019 Plan 2020 Plan 2021 Plan 2022
522100 Strom 692.219 € 699.139 € 706.133 € 713.197 €
522200 Gas 858.866 € 867.458 € 876.134 € 884.896 €
522400 Heizdl 12.827 € 12.955 € 13.085 € 13.215€




Aufwendungen Plan 2019 Plan 2020 Plan 2021 Plan 2022

522500 Treibstoffe fur Fahrzeuge 79.973 € 80.770 € 81577 € 82.392 €
522600 Treibstoffe fir Sonstiges 6.666 € 6.732 € 6.799 € 6.866 €
522700 Wasser 57.229 € 57.803 € 58.383 € 58.971 €
522800 Abwasser 804.914 € 812.965 € 821.093 € 829.305 €
523100 Unterhaltung Grundstiicke, Gebaude 370.468 € 374173 € 377910 € 381.689 €
523110 Wartung Geb&udetechnik 45.299 € 45.749 € 46.205 € 46.665 €
523120 Pflege AuRBenanlagen 263 € 266 € 269 € 272 €
523130 Reinigung, Winterdienst fur Grundstuicke 42.011 € 42.431 € 42.856 € 43.284 €
523140 Sanierungsmafl3nahmen 200.000 € 200.000 € 200.000 € 200.000 €
523160 Unterhaltung Sicherheitseinrichtungen 50.192 € 50.697 € 51.206 € 51.718 €
523200 Unterhaltung Infrastrukturvermdgen 721.948 € 729.168 € 736.458 € 743.822 €
523300 Unterhaltung Maschinen, technische Anlagen 48.480 € 48.962 € 49.447 € 49.935 €
523400 Unterhaltung Fahrzeuge 40.635 € 41.042 € 41.451 € 41.863 €
523410 Reparatur Fahrzeuge 50.329 € 50.829 € 51.335 € 51.847 €
523500 Unterhaltung Betriebsvorrichtungen 17.109 € 17.280 € 17.452 € 17.626 €
523600 Unterhaltung Betriebs- und Geschéftsausstattung 52.117 € 52.636 € 53.161 € 53.690 €
523610 Unterhaltung Datenverarbeitungseinrichtung 85.964 € 86.533 € 87.610 € 88.591 €
523700 Bewirtschaftung Grundstiicke, Gebdude 89.891 € 90.788 € 91.696 € 92.613 €
523710 Abfallentsorgung 115.124 € 116.273 € 117.432 € 118.600 €
523720 Geb&udereinigung 589.327 € 595.220 € 601.168 € 607.181 €
523730 Schornsteinreinigung 2775 € 2.808 € 2.841 € 2.874 €
524100 Schilerbeférderungskosten 853.450 € 861.985 € 870.605 € 879.311 €
524200 Lehrmittel nach Lernmittelfreiheitsgesetz. 114.635 € 115.782 € 116.940 € 118.110 €
524300 Lehr- und Unterrichtsmittel 44.488 € 44932 € 45.381 € 45.834 €
524400 Medien 21.715 € 21932 € 22.151 € 22.373 €
524900 Andere sonst. Verw.- u. Betriebsaufwendungen 26.866 € 27.134 € 27.406 € 27.680 €
524901 Unterhaltung Schulausstattung 28.078 € 28.357 € 28.639 € 28.927 €
524902 Unterhaltung Turnhallenausstattung 8.080 € 8.161 € 8.243 € 8.325 €
525200 Erstattungen an Land 31.209 € 31.521 € 31.836 € 32.154 €
525300 Erstattungen an Gemeinden 211.393 € 213.508 € 215.642 € 217.797 €
525400 Erstattungen an Zweckverbande 276.235 € 278.997 € 281.787 € 284.605 €
525600 Erst. an verbundene Unternehmen., Bet., Sondervermdégen 239.623 € 242.020 € 244,441 € 246.885 €
525900 Erstattungen an ubrige Bereiche 19.321 € 19.514 € 19.710 € 19.908 €
526200 Hilfsstoffe 75.750 € 76.508 € 77.273 € 78.046 €
529100 Sonstige Sach- und Dienstleistungen 424.796 € 429.045 € 433.337 € 437.669 €




Aufwendungen Plan 2019 Plan 2020 Plan 2021 Plan 2022

529200 Verbandsumlagen 1.793.413 € 1.811.348 € 1.829.461 € 1.847.756 €
529900 Andere sonst. Sach- u. Dienstleistungen 187.254 € 189.128 € 191.019 € 192.930 €
529901 Sonstige Sach- und Dienstleistungen 1 89.890 € 90.788 € 91.697 € 92.614 €
529902 Sonstige Sach- und Dienstleistungen 2 15.150 € 15.302 € 15.455 € 15.610 €
529903 Frei 8.585 € 8.671 € 8.758 € 8.846 €
529904 Frei 127.462 € 128.737 € 130.024 € 131.324 €
529905 Frei 11.393 € 11.507 € 11.622 € 11.738 €
Aufwendungen fur Sach-/Dienstleistungen 9.643.412 € 9.737.554 € 9.833.128 € 9.929.554 €

Die Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen sind mit einer Steigerung von 1 % in die Ergebnisplanung eingeflossen. Bei der Positionen Kto. 525400 Erstattung an
Zweckverbande ist der bisher an den BAV zu zahlende Betrag - mit seinen grof3en Steigerungsraten - entfallen. Die Abfallentsorgung wurde auf den BAV Ubertragen.
Des Weiteren sind bei dem Produkt 1.01.12 -Infrastrukturelles Immobilienmanagement-, Sachkonto 523140/SanierungsmalRnahmen- ab 2019 jahrlich 200.000 € beplant

worden.

Die Sach- u. Dienstleistungen nehmen neben den Transferaufwendungen die gré3te Position im Haushalt der Stadt ein. Die Schwerpunkte dieser Aufwendungen liegen
im Bereich der Energieversorgung, der Unterhaltung und Bewirtschaftung stadtischen Vermdégens, der Schilerbeférderung und den Kostenerstattungen gegeniiber

Dritten.

3.4 - Bilanzielle Abschreibungen

Aufwendungen Plan 2019 Plan 2020 Plan 2021 Plan 2022

572100 AfA imm. VermG des AV 19.113 € 17475 € 15.723 € 13.483 €
573100 AfA Aufb.,Betr. unb. Grdst. 49.674 € 49.674 € 48.889 € 47.321 €
573200 AfA Geb.,Aufb.,Betr. beb. Gr. 1.572.953 € 1.547.754 € 1514.711 € 1.432.401 €
574100 AfA Bricken und Tunnel 50.080 € 50.079 € 49.703 € 49.703 €
574300 AfA Entw. Abwasserbeseitigungsa. 1.893.662 € 1.852.160 € 1.783.409 € 1.673.275 €
574400 AfA Stralen,Wege,Platze 1.713.664 € 1.713.764 € 1.711.110€ 1.710.850 €
574500 AfA so. Bauten d. Infrastrukturv. 233.407 € 233.407 € 233.407 € 233.086 €
575100 AfA Maschinen 25.113 € 21.365 € 20.641 € 17.852 €
575200 AfA technische Anlagen 47.957 € 37.645 € 27.113 € 24.609 €
575300 AfA Betriebsvorrichtungen 1.315 € 1.315 € 1.315 € 1.315€
575400 AfA Fahrzeuge 264.139 € 260.757 € 251.446 € 241.094 €
576100 AfA BuG 178.235 € 169.362 € 160.804 € 148.131 €
576200 AfA GwG 0€ 0€ 0€ 0€
578200 (AfA Forderungen) 0€ 0€ 0€ 0€
579100 Sonstige AfA 182.850 € 182.850 € 182.850 € 182.850 €
Bilanzielle Abschreibungen 6.232.159 € 6.137.606 € 6.001.122 € 5.775.971 €




Die Prognose der bilanziellen Abschreibungen beruht einerseits auf einer Afa-Simulation der bereits heute bestehenden Anlagen sowie der Abschreibung fiir die derzeit
in der Finanzplanung bis 2018 vorgesehenen Anlagen.

Durch Zuwendungen Dritter vorgenommene Investitionen (z.B. Investitions-, Sport-, Schul-/Bildungs-, Feuerschutzpauschale) fihren nicht zu einer Afa-Belastung, wenn
der Afa jeweils gleich hohe Ertrdge aus der Auflésung von Sonderposten gegenlberstehen. Lediglich kredit- oder vermdgenserldsfinanzierte Investitionen flhren zu einer
Nettobelastung durch Afa. Fur die Jahre 2019 -2022 ist angenommen worden, dass die Investitionen vollstandig durch Zuweisungen, Beitrdge, Kostenbeteiligungen etc.

gedeckt werden und keine zusétzlichen Aufwendungen durch bilanzielle Abschreibungen entstehen.

3.5 - Transferaufwendungen

Aufwendungen Plan 2019 Plan 2020 Plan 2021 Plan 2022

531400 Zuweisungen an Zweckverbénde 207.870 € 210.780 € 213.731 € 216.723 €
531600 Zuschisse an verb. Unt., Bet., Sonderv. 60.840 € 61.692 € 62.556 € 63.432 €
531800 Zuschiisse an private Unternehmen 89.942 € 91.201 € 92.478 € 93.772 €
531900 Zuwendungen an ibrige Bereiche 5.498.100 € 5.575.075 € 5.653.128 € 5.732.271 €
533400 Jugendhilfe an Personen aul3. Einr. 1.139.665 € 1.155.619 € 1.171.798 € 1.188.201 €
533500 Jugendhilfe an Personen inn. Einr. 854.295 € 866.256 € 875.917 € 885.688 €
533800 Leistungen nach dem AsylbLG 394.852 € 400.379 € 405.984 € 411.668 €
533810 Krankenhilfe nach dem AsylbLG 136.890 € 138.806 € 140.750 € 142.720 €
533900 Sonstige soziale Leistungen 162.240 € 164.511 € 166.814 € 169.150 €
534100 Gewerbesteuerumlage 1.151.400 € 1.191.700 € 1.233.500 € 1.276.600 €
534200 Finanzierungsbeteiligung Fonds Dt. Einh. 1.118.500 € 1.157.650 € 1.198.200 € 1.240.100 €
537210 Kreisumlage 11.571.900 € 11.948.700 € 12.371.900 € 13.027.200 €
539400 Krankenhausumlage 261.004 € 264.658 € 268.363 € 272.120 €
539900 Andere sonstige Transferaufwendungen 793.770 € 1.012.575 € 380 € 385 €
Transferaufwendungen 23.441.268 € 24.239.602 € 23.855.499 € 24.720.030 €

Die Transferaufwendungen stellen eine der bedeutendsten Aufwandspositionen dar. Hier ist von folgenden Steigerungen ausgegangen worden:

- Transfers fuir den Sozial- und Jugendbereich mit einer Steigerung von 1,4% gemal3 der Mittelwertberechnung.
- Die Kreisumlage wurde nach der Berechnungstabelle der Stadt Radevormwald bericksichtigt.

Die Transferaufwendungen fir die - Gewerbesteuerumlage/Finanzierungsbeteiligung Fonds Deutsche Einheit - sind entsprechend dem jahrlich beplanten Ertrag der

Gewerbesteuer konkret berechnet und in der Fortschreibung berticksichtigt worden.
Bei den anderen sonstigen Transferaufwendungen ergibt sich ab dem Jahr 2021 keine Belastung aus der Abundanzumlage mehr.




3.6 - Sonstige ordentliche Aufwendungen

Aufwendungen Plan 2019 Plan 2020 Plan 2021 Plan 2022

541200 Aus- und Fortbildung, Umschulung 56.522 € 57.087 € 57.660 € 58.237 €
541300 Reisekosten 7.377€ 7.454 € 7.532 € 7.611 €
541600 Dienst- und Schutzkleidung usw. 29.038 € 29.328 € 29.622 € 290.918 €
541700 Personalnebenaufwand 10.605 € 10.711 € 10.818 € 10.926 €
541900 Andere sonst. Personal- u. Versorg.aufw. 7.070 € 7.141 € 7.212 € 7.284 €
542100 Miete/Pacht fir unbew. Wirtschaftsguter 79.200 € 79.596 € 80.791 € 81.599 €
542110 Mietnebenkosten 55.439 € 55.597 € 56.553 € 57.118 €
542120 Miete fiir Betriebs- und Geschéftsausstattung 75.751 € 76.507 € 77.272 € 78.044 €
542200 Leasing 26.917 € 27.186 € 27458 € 27.733 €
542300 Gebihren 505 € 510 € 515 € 520 €
542310 Bankgebuhren 9.545 € 9.641 € 9.738 € 9.836 €
542700 Prufung, Beratung, Rechtsschutz 123.069 € 124.300 € 125.542 € 126.798 €
542800 Aufw. ehrenamtliche und sonstige Tatigk. 103.020 € 104.050 € 105.090 € 106.140 €
542900 Andere sonst. Inanspr. Rechten, Diensten 309.727 € 312.824 € 315.953 € 319.111 €
542901 Sonst. Aufwendungen fir Dienstleistungen 24.442 € 24.687 € 24.933 € 25.183 €
542902 Sonst. Aufwendungen fir Dienstleistungen 505 € 510 € 515 € 520 €
542903 Sonst. Aufwendungen fiir Dienstleistungen 0€ 0€ 0€ 0€
542904 Sonst. Aufwendungen fiir Dienstleistungen 0€ 0€ 0€ 0€
543100 Biromaterial 27.989 € 28.270 € 28.554 € 28.840 €
543110 Verbrauchsmaterial 77.763 € 78.544 € 79.332 € 80.128 €
543210 Kopierkosten 3.678 € 3.716 € 3.754 € 3.792 €
543300 Zeitungen und Fachliteratur 31.939 € 32.260 € 32.583 € 32.910€
543400 Porto 50.147 € 50.649 € 51.155 € 51.666 €
543500 Telefon 57.188 € 57.759 € 58.334 € 58.915 €
543600 Offentliche Bekanntmachungen 10.675 € 10.781 € 10.887 € 10.995 €
543700 Gastebewirtung und Reprasentation 4.838 € 4.886 € 4935 € 4.984 €
543900 Andere sonstige Geschéftsaufwendungen 253.195 € 255.573 € 257.970 € 259.397 €
543901 Sonstige Geschaftsaufwendungen 1 4.202 € 4.244 € 4.286 € 4.328 €
544100 Versicherungsbetrage 20.200 € 20.402 € 20.606 € 20.812 €
544110 Haftpflichtversicherung 58.277 € 58.860 € 59.449 € 60.044 €
544120 Unfallversicherung 199.093 € 201.085 € 203.096 € 205.126 €
544130 Gebaudeversicherung 69.338 € 70.030 € 70.729 € 71.436 €




Aufwendungen Plan 2019 Plan 2020 Plan 2021 Plan 2022

544140 Eigenschadenversicherung 16.665 € 16.832 € 17.000 € 17.170 €
544150 Elektronikversicherung 5.566 € 5.622 € 5.679 € 5.736 €
544200 Kfz-Versicherung 42.432 € 42.856 € 43.282 € 43.714 €
544300 Beitrége zu Verbanden und Vereinen 27.070 € 27.342 € 27.616 € 27.893 €
544400 Wertmind., Abgadnge Gegenstande UV 7.846 € 7.924 € 8.003 € 8.083 €
547100 Grundsteuer 24.695 € 24.942 € 25.191 € 25442 €
547200 Kraftfahrzeugsteuer 4570 € 4.616 € 4.663 € 4710 €
549100 Verfugungsmittel 2.081 € 2102 € 2123 € 2144 €
549700 Erstattungszinsen Gewerbesteuer 10.100 € 10.201 € 10.303 € 10.406 €
549900 Sonstige ordentliche Aufwendungen 42.723 € 43.150 € 43.581 € 44.017 €
Sonstige ordentliche Aufwendungen 1.971.002 € 1.989.775 € 2.010.315 € 2.029.266 €

Zu den wesentlichsten Positionen der sonstigen ordentlichen Aufwendungen gehdren die Aufwendungen fur die Inanspruchnahme von Rechten und Diensten (u.a
Aufwandsentschadigungen Ratsmitglieder), die anderen sonstigen Geschaftsaufwendungen (u.a. Beschaffungskosten flir Passe, Ausweise, Geschaftsaufwendungen der

Schulen). Die Plandatenforschreibung beruicksichtigt eine Steigerungsrate von 1%.

4. Ergebnisentwicklung einschlieB3lich des Finanzergebnisses

Ertrdge und Aufwendungen Plan 2019 Plan 2020 Plan 2021 Plan 2022

Ergebnis der Ifd. Verwaltungstétigkeit 191.861 € -376.261 € -1.439.291 € -1.871.592 €
Finanzertrage -2.293 € -2.316 € -2.339 € -2.362 €
Zinsen und ahnliche Aufwendungen 1.702.556 € 1.644.632 € 1.631.778 € 1.588.994 €
Finanzergebnis 1.700.263 € 1.642.316 € 1.629.439 € 1.586.632 €
Ordentliches Jahresergebnis 1.892.124 € 1.266.055 € 190.148 € -284.960 €
Jahresergebnis vor Leistungsverrechnung 1.892.124 € 1.266.055 € 190.148 € -284.960 €
Jahresergebnis 1.892.124 € 1.266.055 € 190.148 € -284.960 €

Die Datenfortschreibung laut obiger Darstellung positive Ergebnisse der laufenden Verwaltungstatigkeit erwarten, d.h. die ordentlichen Ertrage Ubersteigen

voraussichtlich die ordentlichen Aufwendungen.

4.1 - Finanzergebnis

Ertrdge und Aufwendungen Plan 2019 Plan 2020 Plan 2021 Plan 2022

461800 Zinsen von Kreditinstituten -2.020 € -2.040 € -2.060 € -2.080 €
461900 Zinsen vom sonstigen inl. Bereich -273 € -276 € -279 € -282 €
Finanzertrage -2.293 € -2.316 € -2.339 € -2.362 €
551800 Zinsen Kred. 995.000 € 930.000 € 910.000 € 860.000 €
552800 Zinsen Liquiditatskredite Kred. 707.000 € 714.070 € 721.210 € 728.420 €




559500 Kreditbeschaffungskosten 556 € 562 € 568 € 574 €
Zinsen und ahnliche Aufwendungen 1.702.556 € 1.644.632 € 1.631.778 € 1.588.994 €
Finanzergebnis 1.700.263 € 1.642.316 € 1.629.439 € 1.586.632 €

Der Haushaltsausgleich bezieht im Neuen Kommunalen Finanzmanagement allerdings auch das Finanzergebnis mit ein. Dieses wird maRgeblich gepragt durch
Zinsaufwendungen fur Investitionskredite und fir Kredite zur Liquiditatssicherung. Im Bereich der Investitionskredite ist mit einer kontinuierlichen Entschuldung zu
rechnen. Die ordentlichen Tilgungsleistungen liegen bereits seit mehreren Jahren Uber der Kreditaufnahme, so dass keine Netto-Neuverschuldung eingetreten ist. Diese
Entwicklung zeichnet sich auch in den Jahren bis 2022 ab. Infolge dieser kontinuierlichen Entschuldung stellen sich die Zinsaufwendungen stark rticklaufig dar. Bei den
beplanten Zinsaufwendungen fir Investitionskredite sind ab dem Jahr 2019ff keine Kreditneuaufnahmen bericksichtigt worden. Die Investitionen in den Jahren 2019 bis
2022 sollen nur in Hohe der investiven Einzahlungen beplant und durchgefiihrt werden.

Die Entwicklung der Zinsaufwendungen fiir die Kredite zur Liquiditatssicherung ist jedoch gegenlaufig. In diesem Bereich filhren die Liquiditatskredite zu einem
moderaten Anstieg des Zinsaufwandes bis zum Erreichen eines Haushaltsausgleiches im Jahr 2022. Der Ansatz Zinsen fur die Liquiditatskredite ist in den Jahren 2019

bis 2022 unter Beriicksichtigung der seit mehreren Jahren andauernden Entwicklung mit einer Verzinsung von rd. 1,9% bis 2,2% berilicksichtigt worden.
Die Finanzertrage (vornehmlich Zinsen aus Tagesgeldanlagen) werden aufgrund der Haushaltsentwicklung ab 2019ff mit moderaten Steigerungen beriicksichtigt.

5. Anhang
Anlage 1 Ermittlung der Wachstumsraten gemaf Erlass des Innenministeriums
Anlage 2 Entwicklung des Eigenkapitals

Anlage 3 Finanzplan und Entwicklung der Liquiditat 2015 - 2022



Anlage 1- Ermittlung der Wachstumsraten gemaf Erlass des Innenministeriums

Haushaltssicherung 10 Jahre (2012 - 2022) 15.07.2014
Ergebnisse der Haushaltsrechnungen
2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 vorl. 2013
Jahr € € € € € € € € € €
Gemeindeanteil an der EKSt 6.873.632| 6.757.880] 7.571.725] 8.849.715] 9.668.698| 8.912.156]  8.576.684| 9.203.093| 9.714.534| 10.140.236
Gemeindeanteil an der Ust 903.568 920.338 972.610] 1.077.073] 1.113.083] 1.136.902 1.156.495] 1.220.675] 1.255.781] 1.270.028
Gewerbesteuer 11.121.943]  9.696.660] 15.963.740| 15.020.978| 14.516.380] 10.440.500( 10.587.314| 13.323.197 15.431.791| 12.532.583
Grundsteuer A 59.047 58.543 59.605 56.587 57.849 55.292 56.662 63.253 60.841 62.229
Grundsteuer B 2.737.107 2.842.732 2.897.209 2.967.954 3.020.259 3.016.561 3.067.406 3.299.125 3.320.877 3.259.447
Grundsteuer insgesamt 2.796.154]  2.901.275] 2.956.814] 3.024.541] 3.078.108] 3.071.853] 3.124.068] 3.362.378] 3.381.718] 3.321.676
S. Steuern/ahnl. Einzahlungen 182.963 200.246 188.184 196.326 237.136 237.560 232.922 221.688 245.058 267.244
Schliisselzuweisungen 2.618.422| 1.197.368] 1.756.430]  1.439.425 592.777 0 791.922]  2.507.902]  2.008.415 0
Kreisumlage 7.709.912] 8.005.575] 8.306.525] 10.012.388] 9.914.920] 9.906.315]  9.836.103| 10.315.469] 10.621.061] 11.525.532
Sozialtransferaufwendungen 6.740.355| 5.608.907| 5.523.029] 4.803.860] 5.161.353| 5.176.306]  5.444.320] 5.523.967| 5.592.381| 6.210.597
Personalaufwendungen 0.179.546] 9.282.927] 9.212.459] 9.425.849] 9.549.706] 10.005.616] 10.109.683| 10.331.844| 10.468.321] 10.951.613
Sach- und Dienstleistungen 6.325.390|  6.511.386] 7.426.050[ 8.080.974] 8.899.380| 8.954.970]  9.683.951| 10.852.804| 9.982.178] 9.662.499
Berechnung Mittelwert
[Gemeindeanteil an der EKSt | 6.873.632] 6.757.880] 7.571.725] 8.849.715] 9.668.698] 8.912.156] 8.576.684] 9.203.093]  9.714.534] 10.140.236|
Summe Summe/5
(hohe Werte) M1=  9.668.698  8.912.156  9.203.093  9.714.534 10.140.236 47.638.717  9.527.743
M2=  6.873.632  6.757.880  7.571.725  8.576.684  8.849.715 38.629.636  7.725.927
2,356515626
Wachstumsrate= 2,36%
[Gemeindeanteil an der Ust | 903.568] 920.338] 972.610] 1.077.073] 1.113.083] 1.136.902] 1.156.495] 1.220.675| 1.255.781] 1.270.028|
Summe Summe/5
M1=  1.136.902  1.156.495  1.220.675 1.255.781  1.270.028  6.039.881 1.207.976
M2= 903.568 920.338 972.610  1.077.073  1.113.083  4.986.672 997.334
2,151887964
Wachstumsrate= 2,15%
[Gewerbesteuer | 11.121.943] 9.696.660] 15.963.740] 15.020.978] 14.516.380] 10.440.500] 10.587.314] 13.323.197] 15.431.791] 12.532.583]
Summe Summe/5
M1= 15.963.740 15.020.978 14.516.380 13.323.197 15.431.791 74.256.086 14.851.217
M2=  11.121.943  9.696.660 10.440.500 10.587.314 12.532.583 54.379.000  10.875.800
3,522184155
Wachstumsrate= 3,50%
[Summe Grundsteuer | 2.796.154] 2.901.275] 2.956.814] 3.024.541] 3.078.108] 3.071.853] 3.124.068] 3.362.378] 3.381.718| 3.321.676|

M1= 3.078.108 3.124.068 3.362.378 3.381.718
M2= 2.796.154 2.901.275 2.956.814 3.024.541

Summe Summe/5
3.321.676 16.267.948 3.253.590
3.071.853 14.750.637 2.950.127
1,093833795



Wachstumsrate= 1,10%
[S. Steuern/annl. Einzahlungen | 182.963] 200.246] 188.184] 196.326] 237.136] 237.560] 232.922] 221.688] 245.058] 267.244]
Summe Summe/5
M1= 237.136 237.560 232.922 245.058 267.244  1.219.920 243.984
M2= 182.963 200.246 188.184 196.326 221.688 989.407 197.881
2,354340334
Wachstumsrate= 2,32%
[Schliisselzuweisungen | 2.618.422] 1.197.368] 1.756.430]  1.439.425]| 592.777] 0] 791.922]  2.507.902  2.008.415] 0
Summe Summe/5
M1= 2618422  1.756.430  1.439.425 2.507.902  2.008.415 10.330.594  2.066.119
M2=  1.197.368 592.777 0 791.922 0  2.582.067 516.413
16,65582267
Wachstumsrate= 16,70%
[Kreisumlage |  7.700.912] 8.005.575] 8.306.525] 10.012.388] 9.914.920] 9.906.315]  9.836.103] 10.315.469] 10.621.061] 11.525.532]
Summe Summe/5
M1= 10.012.388  9.914.920 10.315.469 10.621.061 11.525.532 52.389.370  10.477.874
M2=  7.709.912  8.005575  8.306.525  9.906.315  9.836.103 43.764.430  8.752.886
2,018800055
Wachstumsrate= 2,00%
[Sozialtransferaufwendungen [ 6.740.355] 5.608.907| 5.523.029] 4.803.860] 5.161.353| 5.176.306]  5.444.320] 5.523.967| 5.592.381| 6.210.597|
Summe Summe/5
M1=  6.740.355 5.608.907  5.523.967  5.592.381  6.210.597 29.676.207  5.935.241
M2=  5523.029 4.803.860 5.161.353  5.176.306  5.444.320 26.108.868  5.221.774
1,433179455
Wachstumsrate= 1,40%
[Personalaufwendungen | 9.179.546] 9.282.927] 9.212.459] 9.425.849]  9.549.706] 10.005.616] 10.109.683] 10.331.844] 10.468.321] 10.951.613|
Summe Summe/5
M1= 10.005.616 10.109.683 10.331.844 10.468.321 10.951.613 51.867.077 10.373.415
M2=  9.179.546  9.282.927  9.212.459  9.425.849  9.549.706 46.650.487  9.330.097
1,184750645
Wachstumsrate= 1,16%
[Sach- und Dienstleistungen | 6.325.390] 6.511.386] 7.426.050] 8.080.974] 8.899.380| 8.954.970] 9.683.951| 10.852.804] 9.982.178] 9.662.499|
Summe Summe/5
M1= 8954970  9.683.951 10.852.804  9.982.178  9.662.499 49.136.402  9.827.280
M2=  6.325.390 6.511.386  7.426.050  8.080.974  8.899.380 37.243.180  7.448.636
3,127135583
Wachstumsrate= 3,10%



Anlage 2 - Erlauterung HSK

Ubersicht tiber die Entwicklung des Eigenkapitals

Haushalts-

o ¢
S c
Entwicklung Stand zum Veranderung Stand zum Ende | = _cfm 2 Sicherung Sicherung
Jahr des Eigenkapitals Beginn des Jahresergebnis des eines Haus- E E g §761Nr.1 8§76 I Nr.2
Hauhaltsjahres Eigenkapitals haltsjahres > e § Go NW Go NW
Z | § @ | v4allg. Riicklage | 1/20 allg. Riicklage
2010 |1.1 Allgemeine Ricklage 53.462.764,42 € |- 3.916.466,21 € 3.916.466,21 € | 49.546.298,21 € 12.386.574,55 € 247731491 €
Nein

1.2 Ausgleichriicklage - £ - £ - £ Ja Nein Ja
Summe Eigenkapital 53.462.764,42 € 3.916.466,21 € | 49.546.298,21 €

2011 |1.1 Alilgemeine Ricklage 49.546.298,21 € |- 1.494.580,53 € 1.494.580,53 € | 48.051.717,68 € 12.012.929,42 € 2.402.585,88 €
1.2 Ausgleichriicklage - £ - £ - € |Nein| Ja Nein Nein
Summe Eigenkapital 49.546.298,21 € 1.494.580,53 € | 48.051.717,68 €

2012 |1.1 Allgemeine Ricklage 48.051.717,68 € |- 3.236.684,47 € 3.236.684,47 € | 44.815.033,21 € 11.203.758,30 € 2.240.751,66 €
1.2 Ausgleichsriicklage - £ - £ - € |Nein| Ja Nein Ja
Summe Eigenkapital 48.051.717,68 € 3.236.684,47 € | 44.815.033,21 €

2013 |1.1 Alilgemeine Ricklage 44.815.033,21 € |- 5.183.899,76 € 5.183.899,76 € | 39.631.133,45€ 9.907.783,36 € 1.981.556,67 €
1.2 Ausgleichsriicklage - £ - £ - € |Nein| Ja Nein Ja
Summe Eigenkapital 44.815.033,21 € vorlaufig 5.183.899,76 € 39.631.133,45 €

2014 |1.1 Allgemeine Ricklage 39.631.133,45 € |- 7.498.120,00 € 7.498.120,00 € | 32.133.013,45€ 8.033.253,36 € 1.606.650,67 €
1.2 Ausgleichsriicklage - £ - £ - € |Nein| Ja Nein Ja
Summe Eigenkapital 39.631.133,45 € | voraussichtlich 7.498.120,00 € 32.133.013,45 €

2015 [1.1. Allgemeine Riicklage | 32.133.013,45€ |- 5.474.012,00 € 5.474.012,00 € | 26.659.001,45 € 6.664.750,36 € 1.332.950,07 €
1.2 Ausgleichsriicklage - £ - £ - € |Nein| Ja Nein Ja
Summe Eigenkapital 32.133.013,45 € | voraussichtlich 5.474.012,00 € 26.659.001,45 €

2016 |1.1 Allgemeine Ricklage 26.659.001,45 € |- 4.060.795,00 € 4.060.795,00 € | 22.598.206,45 € 5.649.551,61 € 1.129.910,32 €
1.2 Ausgleichsriicklage - £ - £ Nein| Ja Nein Ja
Summe Eigenkapital 26.659.001,45 € | voraussichtlich 4.060.795,00 € 22.598.206,45 €

2017 |1.1 Aligemeine Ricklage 22.598.206,45 € |- 2.731.945,00 € 2.731.945,00 € | 19.866.261,45 € 4.966.565,36 € 993.313,07 €
1.2 Ausgleichsriicklage - £ - £ Nein| Ja Nein Ja
Summe Eigenkapital 22.598.206,45 € | voraussichtlich 2.731.945,00 € 19.866.261,45 €

2018 |Eigenkapital 19.866.261,45€ | -2.021.693,00€| -2.021.693,00€| 17.844.568,45¢€

2019 |Eigenkapital 17.844.568,45€ | -1.892.124,00€| -1.892.124,00 €| 15.952.444,45¢€

2020 |Eigenkapital 15.952.444,45€ | -1.266.055,00€| -1.266.055,00 €| 14.686.389,45¢€

2021 |Eigenkapital 14.686.389,45 € -190.148,00 € -190.148,00 €] 14.496.241,45 €

2022 |Eigenkapital 14.496.241,45 € 284.960,00 € 284.960,00 €| 14.781.201,45€




Anlage 3 - Erlauterung HSK

Finanzplan und Entwicklung der Liquiden Mittel

2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022
Saldo aus Ifder Verw.tatigkeit 2.398.162 € 1.084.658 € 528.927 € -655.977 € -1.763.310 € -2.409.459 €]-3.430.164 €| -3.929.630 €
Saldo aus Investitionstatigkeit 2.247.393 € 1.804.153 € 1.644.323 € 418.570 € 0€ 0€ 0€ 0€
Finanzmitteliberschuss/-fehlbetrag 4.645.555 € 2.888.811 € 2.173.250 € -237.407 € -1.763.310 € -2.409.459 €]-3.430.164 €| -3.929.630 €
Aufnahme Kredite fur Investitionen It. Hplan -2.247.393 € -1.804.153 €| -1.644.323 € -418.570 € -1.180 € -760 € -260 € 0€
Tilgung von Krediten fur Investitionen 2.153.400 € 2.103.450 € 2.113.500 € 2.138.560 € 2.025.620 €| 2.026.690 €| 2.054.770 €| 2.068.850 €
Saldo aus Finanzierungstatigkeit |.t Hplan -95.613 € 297.717 € 467.537 € 1.718.440 € 2.024.440 €| 2.025.930 €| 2.054.510 €| 2.068.850 €
Erméchtigungsibertragung Ergebnisplan 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
Erméachtigungsubertragungen Investitionen 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
Aufnahme Kredite fir Erméachtigungstbertragung 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
Saldo Investitionsabwicklung VJ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
Liquide Mittel 4.549.942 € 3.186.528 € 2.640.787 € 1.481.033 € 261.130 €| -383.529 €]-1.375.654 €|-1.860.780 €
Liquide Mittel (Kassenkredite ./. Best. Konten per 31.12.13)
21.250.000 € 25.799.942 €] 28.986.470 €| 31.627.257 €] 33.108.290 €| 33.369.420 €[32.985.891 €|31.610.237 €(29.749.457 €
angenommener Zinssatz f. Kassenkredite 2,05% 1,89% 1,88% 1,83% 1,85% 1,90% 1,99% 2,12%
jahrl. Zinsen f. Kassenkredite 528.899 € 547.844 € 594.592 € 605.882 € 617.334 €| 625.083 €] 629.044 €| 630.688 €




Stellenplan 2015



Stellenplan Teil A:
Beamte

Laufbahngruppen/Amtsbezeichnungen

Zahl der Stellen

Zahl der Stellen

Zahl der tatsachlich besetzten

und Besoldungsgruppen 2015 2014 Stellen am 30.06.2014

Wahlbeamte Blrgermeister B 4 1,00 1,00 1,00
Beigeordneter A l6 0,00 0,00 0,00

Beigeordnete A 15 2,00 2,00 1,00

Hoherer Dienst Baudirektor A 15 1,00 * 1,00 * 1,00
Oberbaurat Al4 0,00 0,00 0,00
Oberverwaltungsrat A 14 1,00 1,00 1,00

Verwaltungsrat A 13 2,75 2 2,75 2 2,00

Gehobener Dienst Oberamtsrat A 13 2,00 ™ 2,00 ™ 1,00
Amtsrat A1l2 1,00 ™ 1,00 ™ 2,75

Amtmann All 3,15 4,11 2,30

Oberinspektor A 10 2,23 2,27 3,08

Inspektor A9 0,00 0,00 0,00

Mittlerer Dienst Amtsinspektor A9 4,00 3 4,00 3 4,00
Hauptsekretar A 8 0,75 0,75 0,00

Obersekretar A7 1,50 1,50 2,25

22,38 23,38 21,38

Erldauterungen:

* 1: Stelle nur bis zur Besetzung der techn. Beigeordnetenstelle eingerichtet
* 2: davon 1 Stelle kw = kiinftig wegfallend ab 04/2015(Altersteilzeit)

* 3: davon 1 Stelle einschl. Amtszulage nach FN 3 zur Bes.Gr. A 9
* 4: davon 1 Stelle kw = kiinftig wegfallend ab 06/2017 (Altersteilzeit)



Stellenplan Teil B:
Beschaftigte

Entgelt-Gruppe Zahl der Stellen Zahl der Stellen Zahl der tatséachlich besetzten

TVOD 2015 2014 Stellen am 30.06.2014
13 2,00 2,00 2,00
12 2,88 2,88 2,88
11 10,65 "2 10,65 "2 9,08
10 6,51 5,86 6,86
9 20,25 19,74 18,74
8 18,71 " 18,47 19,42
7 0,00 0,00 0,00
6 21,73 23,24 24,02
5 31,41 30,66 28,94
4 10,00 10,53 ™ 9,53
3 0,00 0,00 2,00
1 0,38 0,38 0,38
S14 4,00 4,00 3,00
S13 0,00 0,00 0,00
S12U 0,50 2,00 1,00
S11 5,50 " 3,50 4,77
S10 2,00 2,00 2,00
S6 8,78 8,54 6,51
S4 1,72 1,77 2,52
147,02 ™5 146,22 ™ 143,65

*1 davon 0,53 Stellen kw = kiinftig wegfallend

*2: davon 1,0 Stelle befristet bis 12/2015

*3: davon 2,0 Stellen kw aus der Aufgabenkritik (1,5 Stellen Finanzen, 0,5 Stellen Soziales)
*4: davon 1,25 Stellen kw aus der Aufgabenkritik (1,0 Stellen Finanzen, 0,25 Stellen Archiv)
*5 davon 0,75 Stellen kw = kiinftig wegfallend (Anderung der Abfallentsorgung)

*6: davon 1,0 Stelle befristet bis 12/2016



Stellenplan Teil C:
Feuer- und Rettungswache

Laufbahngruppen und Zahl der Stellen Zahl der Stellen Zahl der tatsachlich besetzten
Amtsbezeichungen 2015 2014 Stellen am 30.06.2014
Brandoberinspektor A 10 1 1 0
Hauptbrandmeister A 9 m.D. 1 1 2
Oberbrandmeister A 8 37 4" 3
Brandmeister A7 0 0 0
5 6 5

*1: davon 2 Stellen kw = kiinftig wegfallend
*2: davon 1 Stellen kw = kiinftig wegfallend nach Altersteilzeit



Stellenibersicht:

Beamte

Wahlbeamte hoéherer Dienst gehobenerDienst mittlerer Dienst

Produktbereich B4 [A16|A15({A15|A 14| Al3| A13|A12|A11|A10| A9 | A9 | A8 | A7
1.01 Innere Verwaltung 1,00 | 0,00 | 2,00 | 0,64 | 0,40 | 0,75 | 1,00 | 1,00 | 0,75 | 1,23 | 0,00 | 0,90 | 0,00 | 0,50
1.02 Sicherheit und Ordnung 0,00 { 0,00 | 0,00 | 0,00 | 0,05 | 1,00 | O,75 | 0,00 [ 0,00 | 0,00 | 0,00 | 0,10 [ 0,00 | 1,00
1.03 Schultrageraufgaben 0,00 | 0,00 | 0,00 | 0,00 | 0,00 [ 0,00 | 0,00 [ 0,00 | 0,00 | 0,00 | 0,00 | 0,00 | 0,00 | 0,00
1.04  Kultur 0,00 { 0,00 | 0,00 | 0,00 | 0,00 [ O,00 | 0,00 | 0,00 [ O,00 | 0,00 | 0,00 | 0,00 [ 0,00 | 0,00
1.05 Soziale Leistungen 0,00 | 0,00 | 0,00 | 0,00 | 0,15 [ 0,00 | 0,00 | 0,00 | 0,00 | 1,00 | 0,00 | 0,00 | 0,75 | 0,00
1.06 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 0,00 { 0,00 | 0,00 | 0,00 | 0,40 | 0,04 | 0,00 | 0,00 [ 0,55 | 0,00 | 0,00 | 0,00 [ 0,00 | 0,00
1.08  Sportforderung 0,00 | 0,00 | 0,00 | 0,00 | 0,00 [ 0,00 | 0,00 [ 0,00 | 0,00 | 0,00 | 0,00 | 0,00 | 0,00 | 0,00
1.09 Ré&umliche Planung und Entwicklung | 0,00 | 0,00 | 0,00 | 0,12 | 0,00 | 0,00 | 0,00 [ 0,00 { 0,00 [ 0,00 | 0,00 | 0,00 | 0,00 | 0,00
1.10 Bauen und Wohnen 0,00 | 0,00 | 0,00 | 0,12 | 0,00 | 0,65 | 0,25 | 0,00 | 0,00 | 0,00 | 0,00 | 2,00 | 0,00 | 0,00
1.11 Ver- und Entsorgung 0,00 { 0,00 | 0,00 | 0,22 | 0,00 | 0,20 | 0,00 | 0,00 [ O,77 | 0,00 | 0,00 | 0,00 [ 0,00 | 0,00
1.12  Verkehrsflachen und -anlagen, OPNV | 0,00 | 0,00 | 0,00 | 0,00 | 0,00 | 0,17 | 0,00 | 0,00 | 0,04 | 0,00 | 0,00 | 0,00 [ 0,00 | 0,00
1.13 Natur- und Landschaftspflege 0,00 { 0,00 | 0,00 | 0,00 | 0,00 [ 0,04 | 0,00 | 0,00 [ 0,00 | 0,00 | 0,00 | 0,00 [ 0,00 | 0,00
1.14 Umweltschutz 0,00 | 0,00 | 0,00 | 0,00 | 0,00 [ 0,00 | 0,00 [ 0,00 | 0,04 | 0,00 | 0,00 | 0,00 | 0,00 | 0,00
1.15 Wirtschaftsférderung undTourismus 0,00 { 0,00 | 0,00 | 0,00 | 0,00 [ 0,00 | O,00 | 0,00 [ 1,00 | 0,00 | 0,00 | 1,00 [ 0,00 | 0,00
1,00 | 0,00 | 2,00 | 1,00 | 1,00 | 2,75 | 2,00 | 1,00 | 3,15 | 2,23 | 0,00 | 4,00 | 0,75 | 1,50




Stellenlbersicht:

Beschaftigte

TVOD TV-SUuE

Produktbereich 13 12 11 10 9 8 6 5 4 3 1 S14 | S13 [S12U| S11 | S10 | S6 | S4
1.01 Innere Verwaltung 1,00 1,00 4,05 3,00 541 | 11,21 | 9,00 | 11,65 | 9,00 0,00 0,00
1.02 Sicherheit und Ordnung 0,00 0,00 0,20 0,00 4,92 1,10 0,78 5,28 0,00 0,00 0,00
1.03 Schultrageraufgaben 0,00 0,00 0,00 0,65 0,00 0,31 5,82 6,15 0,00 0,00 0,00 0,10
1.04 Kultur 0,00 0,00 0,00 0,86 0,00 0,78 1,50 3,66 0,00 0,00 0,00
1.05 Soziale Leistungen 0,00 0,00 0,00 1,00 0,00 2,85 0,00 0,50 0,00 0,00 0,00 1,00
1.06 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 0,00 1,00 0,00 0,00 477 0,82 0,50 0,61 0,00 0,00 0,38 | 4,00 | 0,00 | 0,50 | 4,40 | 2,00 | 8,78 | 1,72
1.08 Sportférderung 0,00 | 0,00 | 0,00 | 0,00 | 0,00 | 0,00 | 0,00 | 1,76 | 1,00 | 0,00 | 0,00
1.09 Réaumliche Planung und Entwicklung | 0,00 | 0,84 | 1,75 | 0,00 | 0551 | 0,04 | 0,00 | 0,45 | 0,00 | 0,00 | 0,00
1.10 Bauen und Wohnen 0,00 | 000 | 225 | 0,05 | 1,69 | 1,33 | 1,09 | 0,65 | 0,00 | 0,00 | 0,00
1.11 Ver- und Entsorgung 0,78 | 000 | 085 | 0,85 | 156 | 0,00 | 2661 | 0,95 | 0,00 | 0,00 | 0,00
1.12  Verkehrsflachen und -anlagen, OPNV | 0,07 | 0,00 | 055 | 0,05 | 1,29 | 0,27 | 0,09 | 0,00 | 0,00 | 0,00 | 0,00
1.13  Natur- und Landschaftspflege 0,10 | 0,00 | 0,05 | 0,05 | 0,10 | 0,00 | 0,34 | 0,00 | 0,00 | 0,00 | 0,00
1.14 Umweltschutz 0,05 | 004 | 095 | 0,00 | 0,00 | 0,00 | 0,00 | 0,05 [ 0,00 | 0,00 | 0,00
1.15 Wirtschaftsférderung undTourismus 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

2,00 | 2,88 | 10,65 | 6,51 | 20,25 | 18,71 | 21,73 | 31,41 | 10,00 | 0,00 | 0,38 | 4,00 | 0,00 | 0,50 | 5,50 | 2,00 | 8,78 | 1,72




Stellenibersicht

Dienstkrafte in der Ausbildung

Bezeichnung

Brandmeisteranwaérter

Verwaltungsfachangestellte

Vorgesehen fur beschaftigt am
2015 01.10.2014
0 0
6 6




Voraussichtlich fallig werdende Auszahlungen
aus Verpflichtungserméachtigungen liegen nicht vor



Ubersicht

uber den voraussichtlichen Stand der Verbindlichkeiten

Stand am Ende des
Vorvorjahres

Voraussichtlicher
Stand
zu Beginn des

Voraussichtlicher
Stand
zum Ende des

Art 2013 Haushaltsjahres Haushaltsjahres
2015 2015
TE TE€ TE
1 2 3
Investitionskredite von Kreditinstituten 31.874 31.542 31.649
Kassenkredite von Kreditinstituten 26.250 21.750 25.800
gesamt 58.124 53.292 57.449




Zuwendungen an Fraktionen
Teil A. Geldleistungen

Im Haushaltsplan

Ergebnis aus

Nr Fraktion enthalten Jahresabschluss Erlauterungen
2015 2014 2013
EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6
1. CDU 1.536,00 1.620,00 1.620,00 15 Mitglieder
2. SPD 4.392,00 4.476,00 4.476,00 9 Mitglieder
3. UWG 612,00 780,00 780,00 4 Mitglieder
4. GRUNE 528,00 3 Mitglieder
5. AL 528,00 528,00 528,00 3 Mitglieder
6. FDP 444,00 780,00 780,00 2 Mitglieder
7. proNRW 444,00 444,00 349,03 2 Mitglieder
8. Fraktionslose 444,00 222,00 261,47 2 Mitglieder
gesamt: 8.928,00 8.850,00 8.794,50 40 Mitglieder




Zuwendungen an Fraktionen
Teil B: Geldwerte Leistungen

Fraktion: Fur alle Fraktionen des Stadtrates

Geldwert
Zweckbestimmung Haushaltsjahr Vorjahr Erlauterungen
2015 2014
EUR EUR
1 2 3 5

1. Gestellung von Personal der kommunalen Kérperschat

fur die Fraktionsarbeit
1.1 fir die Sicherung des Informationsaustauschs,

organisatorische Arbeiten und sonstige Dienste

(Geschéftsstellenbetrieb)
1.2 fir Sachgebiete der Fraktionsarbeit (Fraktionsassistenten)
1.3 fir Fahrer von Dienstfahrzeugen
2. Bereitstellung von Fahrzeuger
3. Bereitstellung von Raumer zu 3.1: jew. 200 € fur CDU, FDP, UWG, AL
3.1 flr die Fraktionsgeschaftsstelle 12.000 12.000{und proNRW / Monat
3.2 dauernd oder bedarfsweise fir die Durchflihrung 11.100 11.100|zu 3.2.: jew. 185 € fur CDU, FDP, UWG, AL

von Fraktionssitzungen im Sitzungssaal u. Kliche anteilig und proNRW / Monat
4. Bereitstellung einer Biiroausstattung zu 4.1;
4.1 Buromobel und -maschinen
4.2 sonstiges Buromaterial 1.925 1.925|zu 4.2: Papier, Blrobedarf, Kopierer jew.

385 € fur CDU, FDP, UWG, AL und proNRW

5. Ubernahme laufender oder einmaliger Kostenfiir zu 5.1: Nebenkosten Burgstral3e:
5.1 bereitgestellte RAume (Heizung, Reinigung, Beleuchtung) 6.700 6.700|1.340 € fur CDU, FDP, UWG, AL und
5.2 Fachliteratur und -zeitschriften proNRW / Jahr
5.3 Telefon, Telefax, Datenlibertragungsleitungen 2.400 2.400|zu 5. 3: Telefon, Telefax, Datentbertragung

5.4 Rechnerzeiten auf zentraler ADV-Anlage

CDU: 600 € / FDP,UWG, AL und proNRW
jew. 450 € / Jahr

6. Sonstiges




Beteiligungsbericht nach § 117 Abs. 2 GO NW

Fir die Beteiligungen der Gemeinden an Gesellschaften des privaten Rechts sieht die neue Gemeindeordnung vom 14.07.1994 (GV.NRW, S.
666; zuletzt gedndert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 13. Dezember 2011 (GV.NRW, S. 685) eine Unterrichtung der Offentlichkeit vor.

1. Beteiligungsbericht
Im Beteiligungsbericht nach § 117 Abs. 2 GO NW berichtet die Gemeinde Uber alle Beteiligten an Unternehmen und Einrichtungen in der
Rechtsform des privaten Rechts.

Der Bericht dient der Information der Ratsmitglieder und Einwohner der Gemeinde uber:

— die Erfullung des o6ffentlichen Zweckes
— die Beteiligungsverhaltnisse und
— die Zusammensetzung der Organe der Gesellschaft.

2. Lagebericht )
Gemal § 117 Abs. 2 Satz 2 GO NW ist die Unterrichtung der Offentlichkeit vorzunehmen.
Neben dem Beteiligungsbericht sind der Lagebericht sowie der Jahresabschluss bekanntzugeben.



Bericht Uiber Beteiligungen an Unternehmen und Einrichtungen in der Rechtsform des privaten Rechts

Beteiligung an

Erfallung des offentlichen
Zwecks

Beteiligungsverhdltnisse

Zusammensetzung der Organe der
Gesellschaft

WFG Radevormwald
Verwaltungs-GmbH

Erwerb und Verwaltung von
Beteiligungen sowie personliche
Haftung und Geschéftsfuhrung bei
der
Wirtschaftsforderungsgesellschaft
Radevormwald mbH & Co. KG

90% Stammkapital = 22.500 €
Stadt Radevormwald

10% Stammkapital = 2.500 €
Sparkasse Radevormwald-
Huckeswagen

- Geschaftsfuhrer
- Gesellschafterversammliung

Bader Radevormwald
GmbH

Betrieb eines Freizeitcenters.

100% Stammkapital = 30.000 €;

- Geschaftsfuhrer
- Aufsichtsrat
- Gesellschafterversammlung




Blatt 2

HANDELSBILANZ

WFG Radevormwald Verwaltungs-GmbH
Radevormwald

zum

31. Dezember 2013

AKTIVA PASSIVA
Geschiftsjahr Vorjahr Geschiftsjahr Vorjahr
Euro Euro Euro Euro
A. Umlaufvermigen A. Eigenkapital
1. Forderungen und sonstige Vermdgensgegenstinde 1. Gezeichnetes Kapital 25.000,00 25.000,00
e nicht eingeforderte ausstehende Einlagen 12.500.00- 12.500.00-
1. Forderungen gegen verbundene Unternchmen 1.250,00 1.210,73 T

2. sonstige Vermdgensgegenstinde 23.10 14.72 eingefordertes Kapital 12.500,00 12.500,00

1.273,10 1.225,45
1. Verlustvortrag 1.732,08- 1.710,44-

1. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks 11.594,82 11.664,11

B. Riickstellungen

sonstige Riickstellungen 2.100,00 2.100,00
12.867,92 12.889,56

12.867,92 12.889,56




Bédder Radevormwald GmbH, Radevormwald

Bilanz zum 31. Dezember 2013

AKTIVA

A. Anlagevermdgen

I. Immaterielle Vermogensgegensténde
1. entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche
Schutzrechte und dhnliche Rechte und Werte sowie
Lizenzen an solchen Rechten und Werten

II. Sachanlagen

1. Grundstiicke, grundstucksgleiche Rechte und Bauten

einschl.der Bauten auf fremden Grundsticken

2. technische Anfagen und Maschinen

3. andere Anlagen, Betriebs- und Geschaftsausstattung

lit. Finanzanlagen
1. Anteile an verbundenen Unternehmen
2. Ausleibungen an verbundene Unternehmen

8. Umlaufvermdgen

|. Vorrate
1. Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe

1. Forderungen und sonstige Vermégensgegenstande
1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
2. Forderungen gegen verbundene Unternehmen
3. sonstige Vermogensgegenstédnde

lIl. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei
Kreditinstituten und Schecks

C. Rechnungsabgrenz t

D. Nicht durch Eigenkapita! gedeckter Fehlbetrag

Geschaftsjahr

EUR EUR

0,00
7.238.961,57
484.165,00
329.658,00

8.052.784,57
2.984.025,54
0,00

2.984.025,54

14.269,87
63.289,39
491.333,78
138.998.43

693.621,60

653.487,37

33.435,85

0,00

Vorjahr
EUR

147,00

7.384.565 57
560.300,00
365.140,00

8.310.005,57

2.984.025,54

349.998 00

3.334.023,54

11.780,11

52.309,10
444.022,58
301.704,65
798.036,33

90.358,07
32.393,39

245.159,03

12.431.624,80

12.821.903,04

PASSIVA

A. Eigenkapital
|. Gezeichnetes Kapital
1). Kapitalriicklage
HI. Verlustvortrag
V. Jahresfehlbetrag

nicht gedeckter Fehlbetrag

buchmaRiges Eigenkapital
B. Riickstellungen
1. Steuerrickstellungen

2. sonstige Ruckstellungen

C. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten gegeniber Kreditinstituten
- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr
EUR 204.299,00 (EUR 7.947.920,30)
2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr
EUR 75.297,31 (EUR 107.823,68)
3. sonstige Verbindlichkeiten
- davon aus Steuern EUR 72.348,77 (EUR 168.691,52)
- davan mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr
EUR 133.669,83 (EUR 698.790,33)

Antage 1

Vorjahr
EUR

30.000,00
2.326.632,79
-2.056.981,06
-544.810,76

245.159,03

0,00

0.00
144.916,00
144.916,00

11.433.440,37

107.823,68

1.101.113,25

12.642.377,30

34.609,74

12.821.903,04




	01-Deckblatt 2015
	02-Inhaltsübersicht
	03-Inhaltsverz.Produktgruppen
	04-Statistische Angaben
	Stat. Angaben Pt.1-8

	05-Haushaltssatzung
	06-Vorbericht 2015
	Beihilfen, Unterstützungen Beamte:
	Beihilfen für Versorgungsempfänger:

	07-Abschreibungstabelle
	Tabelle1

	08-Vorblatt Produktplan
	09-Produkte Rade
	Produkte Haushalt

	10-Vorblatt Gesamtpläne
	11-Ergebnis- u- Finanzplan
	12-Vorblatt Teilpläne
	13-1.01
	Erläuterung Ergebnisplan 1.01.02
	Erläuterung Ergebnisplan 1.01.04
	Innere Verwaltung

	14-1.02
	Erläuterung Ergebnisplan 1.02.02
	Erläuterung Ergebnisplan 1.02.07
	Erläuterung Ergebnisplan 1.02.10
	Erläuterung Ergebnisplan 1.02.11
	Erläuterung Ergebnisplan 1.02.13

	15-1.03
	Erläuterung Ergebnisplan 1.03.06
	Erläuterung Ergebnisplan 1.03.08
	Anschaffung von Betriebs- und Geschäftsausstattung bzw. GwG´s.

	16-1.04
	Erläuterung Ergebnisplan 1.04.02
	Erläuterung Ergebnisplan 1.04.03

	17-1.05
	Erläuterung Ergebnisplan 1.05.03
	Soziale Leistungen

	18-1.06
	Erläuterung Ergebnisplan 1.06.06

	19-1.07
	20-1.08
	21-1.09
	22-1.10
	Erläuterung Ergebnisplan 1.10.01
	Erläuterung Ergebnisplan 1.10.07

	23-1.11
	24-1.12
	Im Rahmen einer Brückenüberprüfung im Jahr 2011 sind an der Brücke über die Hochwasserentlastungsanlage der Ülfe Talsperre Mängel festgestellt worden.
	Die Dahlienstraße, von Justus-von-Liebig-Straße bis B 483, muss erneuert werden. Es wurden Straßenbaukostenbeiträge nach § 8 KAG NW berücksichtigt.
	Erläuterung Ergebnisplan 1.12.04
	Die Investitionseinzahlung ergibt sich aus dem erwarteten Verkauf des Altgerätes.

	25-1.13
	Erläuterung Ergebnisplan 1.13.04

	26-1.14
	27-1.15
	Erläuterung Ergebnisplan 1.15.04

	28-1.16
	29-Deckblatt HSK
	30-10 jähriges HSK
	1

	31-Erl. HSK 2012 - 2022
	32-1 Anlage 1 Erläuterung HSK - Mittelwert
	Tabelle1

	32-2 Anlage 2 Erläuterung HSK - Eigenkapital
	Tabelle1

	32-3 Anlage 3 Erläuterung HSK
	Tabelle1

	33-Stellenplan_2015 nach Rat
	Vorblatt
	Stellenplan - Teil A
	Stellenplan - Teil B
	Stellenplan - Teil C
	Stellenübersicht - Beamte
	Stellenübersicht - Beschäftigte
	Stellenübersicht - Ausbildung

	34-Verpflichtungsermächtigungen liegen nicht vor
	35-Übersicht über die Verbindlichkeiten
	Tabelle1

	36-Zuwendungen an Fraktionen
	Tabelle1

	37-zuwendungen an frak teil b-geldwerte leistungen
	2015

	38-Beteiligungungsbericht
	39-WFG VerwaltungsGmbH
	40-Bilanz Bäder

